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Tabelle 1 
Gesamtwirtschaftliche Entwicklung in der Bundesrepublik Deutschland 

in den Jahren 1972 bis 1976 

Gliederung 1972 1973 1974  1) 1975 1) 1976 2) 

Veränderung gegen Vorjahr in % 

Entstehung des Sozialprodukts 

Erwerbstätige   - 0,2 + 0,3 - 1,9 - 3,3 - 1 
Arbeitslosenquote in %   (1,1) (1,3) (2,6) (4,7) (4,6) 

Bruttoinlandsprodukt in Preisen von 
1962   + 3,4 + 5,1 + 0,7 - 3,3 + 5,5 

Bruttoinlandprodukt je Erwerbstätigen + 3,6 + 4,8 + 2,6 0,0 + 6,5 

Verwendung des Sozialprodukts 
Privater Verbrauch   + 9,8 + 9,9 + 7,5 + 8,9 + 8 

Staatsverbrauch   +12,1 +15,3 +17,4 +11,6 + 6,5 

Anlageinvestitionen   + 7,0 + 5,1 - 2,1 - 1,3 + 7 

Außenbeitrag 
Mrd. DM   (+14,7) (+24,7) (+39,8) (+25,3) (+24,5) 
Anteil am Bruttosozialprodukt in % (1,8) (2,7) (4,0) (2,4) (2,2) 

Bruttosozialprodukt zu Marktpreisen   + 9,5 +11,2 + 7,5 + 4,7 + 9 

Preisentwicklung 

Privater Verbrauch   + 5,5 + 7,0 + 7,3 + 6,1 + 4,5 

Bruttosozialprodukt   + 5,9 + 5,8 + 6,9 + 8,1 + 3 

Verteilung des Sozialprodukts 
Bruttoeinkommen aus Unternehmer- 
tätigkeit und Vermögen   + 7,9 + 7,9 + 1,9 + 3,8 +14 
Bruttoeinkommen aus unselbständiger 
Arbeit   + 9,7 +13,5 + 9,6 + 4,1 + 7 

1) vorläufige Ergebnisse des Statistischen Bundesamtes 
2) erstes vorläufiges Ergebnis des Statistischen Bundesamtes 

Text 1 

Die Erhebung der Arbeitskräfte in der Landwirtschaft 

Die Arbeitskräfte in der Landwirtschaft werden im 
Rahmen folgender Statistiken erfaßt: 

Landwirtschaftszählung (LZ) 

Statistik der Arbeitskräfte in der Landwirt-
schaft (AKE) 

Volks- und Berufszählung (VZ) 

Mikrozensus 

EWG-Strukturerhebung in der Landwirtschaft 
(EWG-Str.E) 

EWG-Statistik der Arbeitskräfte in der Land-
wirtschaft (EWG-AKE) 

Diesen Statistiken liegen jeweils besondere Er

-

hebungskonzepte zugrunde, die bedingen, daß die 

Erhebungsbereiche und die Fragestellungen unter-
schiedlich sind und daß verschiedene Begriffsbestim-
mungen verwendet werden. Die Zählungsergebnisse 
müssen daher voneinander abweichen. 

Die wesentlichen Unterschiede sind: 

LZ und AKE 
erfassen die in den landwirtschaftlichen Betrie-
ben und ihren Haushalten beschäftigten Fami-
lienarbeitskräfte und familienfremden Arbeits-
kräfte, getrennt nach ständig oder Voll-Beschäf-
tigten und nichtständig oder Teil-Beschäftigten. 
Ferner wird  der  betriebliche Arbeitsaufwand, 
ausgedrückt in Voll-Arbeitskräften (AK), er-
mittelt. 
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VZ und Mikrozensus 
erfassen die in Haushalten und Anstalten leben

-

den Personen (Wohnbevölkerung; Inländerkon-
zept), unterschieden nach Erwerbspersonen (Er-
werbstätige und Erwerbslose) und Nichter-
werbspersonen. Als erwerbstätig gilt jede Per-
son, die im Berichtszeitraum in einem Arbeits-
verhältnis steht oder als Selbständiger oder 
Mithelfender Familienangehöriger (mit/ohne 
Lohn bzw. Gehalt) tätig ist, unabhängig von der 
Bedeutung des Ertrages dieser Tätigkeit für den 
Lebensunterhalt und ohne Rücksicht auf die von 
ihr tatsächlich geleistete oder vertragsmäßig zu 
leistende Arbeitszeit. In diesem Sinne gehören 
zu den Erwerbspersonen auch Renten- oder 
Altersgeldempfänger, die in der Landwirtschaft 
tätig sind. 

EWG-AKE 
übernimmt die Erwerbspersonenzahlen nach VZ 
und Mikrozensus. 

Weitere Abweichungen zwischen den Erhebungen 
bestehen hinsichtlich der Berichtszeiträume und der 
Abgrenzung des Erhebungsbereichs Landwirtschaft 
(z. B. EWG-Str.E: Betriebe mit 1 und mehr ha LF; 
AKE: Betriebe mit 2 und mehr ha LN; 0,5 bis 2 ha 
LN nur bei Marktproduktion; ab 1972/73 Betriebe 
mit 1 ha LF und mehr, zwischen 0 und 1 ha LF nur 
bei mindestens 4 000 DM/Jahr Marktproduktion). 
Zum Teil wird auch die Forstwirtschaft und Fischerei 
in die Erhebungen einbezogen. Ferner geht die Er-
mittlung der Vollarbeitskräfte (AKE) von anderen 
Maßeinheiten aus als die Ermittlung der Jahres-
arbeitskräfteeinheiten (EWG-AKE). 

Tabelle 2 

Erwerbstätige 1) nach Wirtschaftsbereichen in der Bundesrepublik Deutschland 

Wirtschaftsbereiche 

Landwirtschaft, Forstwirtschaft, Fischerei 
Jahr insgesamt Produzierendes 

Gewerbe 
übrige 

Wirtschafts

-

bereiche  insgesamt darunter 
Landwirtschaft 

Jahresdurchschnitt in 1 000 

1966 26 698 2 790 2 600 13 013 10 895 

1967 25 829 2 638 2 456 12 276 10 915 

1968 25 850 2 523 2 346 12 360 10 967 

1969 26 251 2 395 2 213 12 791 11 065 

1970 26 582 2 262 2 081 13 024 11 296 

1971 26 650 2 144 1 973 12 989 11 517 

1972 26 592 2 038 1 875 12 815 11 79 

1973 26 659 1 954 1 798 12 830 11 875 

1974 2) 26 164 1 882 1 735 12 398 11 884 

1975 2) 25 303 1 822 1 680 11 640 11 841 

1976 2) 25 031 1 785 3 ) 1 645 3 ) . . 

Alle Wirtschaftsbereiche = 100 

1966 100 10,5 9,7 48,7 40,8 

1967 100 10,2 9,5 47,5 42,3 

1968 100 9,8 9,1 47,8 42,4 

1969 100 9,1 8,4 48,7 42,2 

1970 100 8,5 7,8 49,0 42,5 

1971 100 8,0 7,4 48,7 43,2 

1972 100 7,7 7,1 48,2 44,1 

1973 100 7,3 6,7 48,1 44,5 

1974 100 7,2 6,6 47,4 45,4 

1975 100 7,2 6,7 46,0 46,8 

1976 100 7,1 6,6 . 

1) nach dem Inlandskonzept  2) vorläufig  3) geschätzt  Quelle: Statistisches Bundesamt, BML 
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Tabelle 3 

Landwirtschaftliche Arbeitskräfte 1) 2) in der Bundesrepublik Deutschland 
(Ergebnisse der Arbeitskräfteerhebung) 

1 000 

Wirtschafts

-

jahr 

Familienarbeitskräfte Lohnarbeitskräfte 

voll

-

beschäftigte teil

-

beschäftigte ständige nichtständige 

1950/51 4 380 1 180 766 450 
1965/66 3) 2 278 976 217 165 
1966/67 2 215 1 005 201 145 
1967/68 2 054 1 074 181 138 
1968/69 1 887 1 132 159 134 
1969/70 1 750 1 113 143 109 
1970/71 1 649 1 122 126 85 
1971/72  v 1 535 1 098 117 69 
1972/73 4) v 1 499 1 122 121 187 

1973/74  v  
1974/75  5 ) v 1 383 1 128 109 166 

1) Bundesgebiet ohne Hamburg, Bremen und Berlin (West) 
2) in Betrieben mit 0,5 und mehr ha LN (ab 1971/72 LF) und ihren Haushalten 
3) 1965/66 bis 1971/72 ohne Arbeitskräfte in Betrieben der Größenklasse 0,5 bis unter 

2 ha LN, die nicht für den Markt produzieren (d. h. mit Verkaufserlösen unter 1 000 DM 
je Jahr) 

4) Arbeitskräfte in Betrieben ab 1 ha LF sowie in Betrieben zwischen 0 und 1 ha LF 
mit mindestens 4 000 DM/Jahr Marktproduktion. Ergebnisse ab 1972/73 als Durch-
schnitt der Monate Oktober und April 

5) Erst nach Vorliegen der endgültigen Ergebnisse für 1972/73 und 1974/75 können auch 
die Daten für 1973/74 berechnet werden. 

v) vorläufig 
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Tabelle 4 

Landwirtschaftliche Arbeitskräfte 1) nach Größenklassen 
in der Bundesrepublik Deutschland 

1972/73 und 1974/75 2 ) 
(Vorläufige Ergebnisse der Arbeitskräfteerhebung) 

1 000 

Wirt- Betriebsgröße von ... bis unter . , . ha LF 
Arbeitskräftegruppe Schafts

-j

ahr 1 bis 2 2 bis 5 5 bis 10 10 bis 20 20 bis 50 50 und 
mehr 

insgesamt 

vollbeschäftigte Familienarbeitskräfte 9 
männlich   1972/73 12 34 77 203 205 27 558 

1974/75 10 27 62 174 207 29 509 
weiblich   1972/73 73 165 190 250 198 24 900 

1974/75 66 144 168 225 197 26 826 

zusammen   1972/73 85 199 267 453 403 51 1 458 

1974/75 76 171 230 399 404 55 1 335 

teilbeschäftigte Familienarbeitskräfte 9 

männlich   1972/73 96 197 183 138 61 7 682 
1974/75 95 185 179 139 69 8 675 

weiblich   1972/73 55 92 85 90 60 7 389 
1974/75 51 84 77 85 66 8 371 

zusammen   1972/73 151 289 268 228 121 14 1 071 

1974/75 146 269 256 224 135 16 1 046 

ständige Lohnarbeitskräfte 

männlich   1972/73 6 8 6 10 20 32 82 

1974/75 6 6 6 8 16 29 71 

weiblich   1972/73 4 4 4 5 6 6 29 

1974/75 3 4 3 5 6 5 26 

zusammen   1972/73 10 12 10 15 26 38 111 

1974/75 9 10 9 13 22 34 97 

nichtständige Lohnarbeitskräfte 

männlich   1972/73 7 11 11 13 17 9 68 

1974/75 6 11 9 12 16 9 63 

weiblich   1972/73 10 17 20 26 22 8 103 

1974/75 8 16 17 20 19 8 88 

zusammen   1972/73 17 28 31 39 39 17 171 

1974/75 14 27 26 32 35 17 151 

1) Bundesgebiet ohne Hamburg, Bremen und Berlin (West) 
2) Ergebnisse für das Wirtschaftsjahr als Durchschnitt der Monate Oktober und April 
3) Betriebsinhaber und mithelfende Familienangehörige 

Quelle: Statistisches Bundesamt, BML 
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Tabelle 5 

Vollarbeitskräfte [AK 1 ) 2)] nach Größenklassen 
in der Bundesrepublik Deutschland 

1972/73 und 1974/75 3) 
(Vorläufige Ergebnisse der Arbeitskräfteerhebung) 

1 000 

Betriebliche 
Vollarbeitskräfte 

Wirt

-

schafts

-j

ahr 

Betriebsgröße von . .. bis unter ... ha LF 
insgesamt 

1 bis 2 2 bis 5 5 bis 10 10 bis 20 20 bis 50 mehr 

Familien-AK 4) 

männlich   1972/73 33 85 127 232 212 28 717  
1974/75 30 74 109 206 216 31 666 

weiblich   1972/73 24 70 93 122 88 7 404 
1974/75 22 60 82 112 92 8 376 

zusammen   1972/73 57 155 220 354 300 35 1 121 
1974/75 52 134 191 318 308 39 1 042 

Lohn-AK 5 ) 

männlich   1972/73 6 9 9 12 23 34 93 
1974/75 6 9 7 10 20 30 82 

weiblich   1972/73 5 7 8 11 10 6 47 
1974/75 4 7 7 10 9 5 42 

zusammen   1972/73 11 16 17 23 33 40 140 
1974/75 10 16 14 20 29 35 124 

AK insgesamt   1972/73 68 171 237 377 333 75 1 261 
1974/75 62 150 205 338 337 74 1 166 

1) Bundesgebiet ohne Hamburg, Bremen und Berlin (West) 
2) Die Arbeitsleistung einer mit betrieblichen Arbeiten vollbeschäftigten Arbeitskraft im Alter von 16 bis unter 65 

Jahren wird mit einer AK-Einheit, im Alter von 14 bis 16 Jahren mit 0,5 AK-Einheiten und im Alter von 65 und 
mehr Jahren mit 0,3 AK-Einheiten bewertet. Teilbeschäftigungen im Betrieb werden mit entsprechenden Bruch-
werten berücksichtigt. 

5) Ergebnisse für das Wirtschaftsjahr als Durchschnitt der Monate Oktober und April 
4) Betrieblicher Arbeitsaufwand der vollbeschäftigten und der teilbeschäftigten Betriebsinhaber und mithelfenden 

Familienangehörigen 
5) Betrieblicher Arbeitsaufwand der ständigen und der nichtständigen Lohnarbeitskräfte 

Quelle: Statistisches Bundesamt, BML 
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Tabelle 6 

Altersgliederung der Familienarbeitskräfte 1 ) 

(in landwirtschaftlichen Betrieben mit 2 und mehr ha LF) 

Alter von ... bis unter ... Jahre 

Gliederung 
Zahl 

14 bis 15 25 bis 35 35 bis 45 45 bis 55 55 bis 65 65 und 
mehr 

in 1 000 Anteil in % 

Vollbeschäftigte Betriebsinhaber 

1964 710 1,2 13,0 24,7 21,0 30,8 9,3 

1970 553 0,9 12,7 28,2 22,6 26,2 9,4 

1972 472 1,9 13,4 29,2 26,9 21,6 7,0 

1974 433 1,6 11,0 29,9 31,5 18,6 7,4 

Teilbeschäftigte Betriebsinhaber 

1964 333 1,2 11,4 24,3 21,0 28,3 13,8 

1970 332 1,0 12,5 29,0 22,0 22,9 12,6 

1972 335 2,2 13,6 32,3 26,3 16,7 8,9 

1974 328 1,6 11,1 31,6 31,3 14,6 9,8 

Vollbeschäftigte mitarbeitende 
Familienangehörige 

männlich  1964 299 36,1 29,8 9,0 3,0 7,0 15,1 

1970 191 38,7 23,1 9,8 3,7 5,8 18,9 

1972 141 38,3 16,3 7,1 3,5 6,4 28,4 

1974 126 36,8 19,4 8,4 4,3 5,2 25,9 

weiblich  1964 1 220 10,4 20,2 24,0 18,4 19,1 7,9 

1970 918 7,4 18,9 25,0 21,8 18,5 8,4 

1972 791 6,3 17,3 27,1 24,4 16,1 8,8 

1974 724 5,4 15,2 29,0 27,3 14,0 9,1 

1 ) im Betrieb einschließlich Haushalt des Betriebsinhabers beschäftigt 
Quelle: Statistisches Bundesamt 
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Tabelle 7 

Durchschnittlich geleistete Arbeitsstunden der Erwerbstätigen 
nach Wirtschaftsbereichen und Stellung im Beruf 

- Ergebnisse des Mikrozensus - 

Geschlecht 
Stellung im Beruf 

Jahr 1) 

Land- und 
Forstwirtschaft, 
Tierhaltung und 

Fischerei 

Produzierendes 
Gewerbe 

Handel und 
Verkehr 

Sonstige Wirt

-

schaftsbereiche 
Dienst

-

leistungen)  

Stunden/Woche 

Männer 

Selbständige   1970 62,6 53,2 55,6 55,5 
1974 62,3 52,0 54,5 54,7 
1975 63,2 49,5 53,9 54,0 

Mithelfende 
Familienangehörige   1970 49,6 37,3 44,8 47,3 

1974 45,5 34,7 39,8 48,9 

1975 47,6 34,1 40,9 45,6 

Arbeiter   1970 48,9 42,4 45,1 43,0 

1974 45,7 40,3 42,7 41,7 

1975 45,2 39,3 41,6 40,9 

Frauen 

Selbständige   1970 46,2 40,0 48,1 47,6 

1974 48,1 40,1 47,1 46,8 

1975 51,9 37,6 46,8 46,8 

Mithelfende 
Familienangehörige   1970 46,4 39,7 42,1 46,4 

1974 44,7 36,4 38,7 44,4 

1975 45,4 34,2 38,0 42,9 

Arbeiter   1970 41,2 36,4 31,8 34,7 
1974 39,8 34,4 29,9 31,6 
1975 39,2 33,8 29,9 31,0 

1 ) 1970: Woche vom 19. bis 25. April 
1974: Woche vom 21. bis 27. April 
1975: Woche vom 11. bis 17. Mai 

Quelle: Statistisches Bundesamt 
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Tabelle 8 

Zahl und Fläche der landwirtschaftlichen Betriebe 

Gliederung 
Betriebsgröße von ... bis unter ... ha 2) 

1 bis 2 2 bis 5 5 bis 10 10 bis 15 15 bis 20 

1. Zahl der Betriebe 

a) Zahl in 1 000 

1949   305,7 553,1 403,7 171,8 84,4 

1966   190,1 309,9 281,4 180,7 110,2 

1975   123,1 188,6 179,0 120,5 91,2 
1976   121,0 183,9 173,7 117,6 88,7 

b) Veränderung in 1 000 

1976 zu 1949   - 184,8 - 369,2 - 230,0 - 54,2 + 4,3 

1976 zu 1966   - 69,1 - 126,1 - 107,7 - 63,1 - 21,4 

1976 zu 1975   - 2,2 - 4,7 - 5,3 - 2,9 - 2,5 

c) Veränderung in % 

1976 zu 1949 3)   -3,4 - 4,0 -3,1 -1,4 +0,2 

1976 zu 1966 3)   -4,4 - 5,1 -4,7 -4,2 -2,1 

1976 zu 1975   -1,8 - 2,5 -2,9 -2,4 -2,7 

2. Fläche der Betriebe 

a) Fläche in 1 000 ha 2) 

1949   442,1 1 828,7 2 860,1 2 092,1 1 451,1 

1966   272,2 1 031,7 2 048,5 2 222,8 1 899,2 

1975   174,4 628,3 1 301,6 1 488,3 1 585,6 

1976   171,0 611,5 l 263,5 1 452,2 1 540,6 

b) Veränderung in 1 000 ha 2  

1976 zu 1949   -271,1 - 1 217,2  - 1 596,6 - 639,9 + 89,5 

1976 zu 1966   - 101,1 - 420,3  - 785,0 - 770,6 - 358,6 

1976 zu 1975   - 3,3 - 16,9  - 38,1 - 36,1 - 44,9 

c) Veränderung in % 

1976 zu 1949 3)   -3,5 - 4,0 -3,0 - 1,3 +0,2 
1976 zu 1966 3)   -4,5 - 5,1 -4,7 -4,2 -2,1 

1976 zu 1975   - 1,9 - 2,7 -2,9 -2,4 -2,8 

3. Durchschnittsgröße je Betrieb in ha 2 ) 

1949   1,45 3,31 7,08 12,18 17,19 

1966   1,43 3,33 7,28 12,30 17,23 

1975   1,42 3,33 7,27 12,35 17,38 

1976   1,41 3,33 7,27 12,35 17,36 
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Tabelle 8 

nach Größenklassen in der Bundesrepublik Deutschland 1 ) 

Betriebsgröße von ... bis unter ... ha 2) 
insgesamt 

20 bis 25 25 bis 30 30 bis 50 50 bis 100 100 und 
mehr 

1. Zahl der Betriebe 

a) Zahl in 1 000 

72,2 40,3  12,6 3,0 1 646,8 

91,9 46,1  14,5 2,8 1 227,6 

63,8 42,8 69,5  22,3 3,9 904,7 
63,6 42,9 70,5  23,1 4,0 889,0 

b) Veränderung in 1 000 

+34,4 +30,2  +10,5 +1,0 -757,7 

+14,6 +24,4  + 8,7 +1,2 -338,6 
- 0,2 +0,1 + 1,0  + 0,8 +0,1 - 15,7 

c) Veränderung in % 

+1,5 +2,1  +2,3 +1,1 -2,3 
+1,5 +4,3  +4,8 +3,7 -3,2 

-0,3 +0,2 +1,4  +3,6 +2,6 -1,7 

2. Fläche der Betriebe 

a) Fläche in 1 000 ha 2) 

1 739,5 1 504,5  817,3 544,1 13 279,6 

2 205,6 1 313,3  935,2 470,1 12 802,6 
1 424,0 1 167,6 2 608,5  1 439,8 644,0 12 462,1 

1 419,7 1 171,6 2 644,3  1 496,3 653,9 12 424,7 

b) Veränderung in 1 000 ha 2) 

+851,8 +1 139,8  +679,0 +109,8 -854,9 

+385,8 +  927,0  +561,1 +183,8 -377,8 

-4,3 +4,0 +  35,7  + 56,6 +9,8 -37,4 

c) Veränderung in % 

+1,5 +2,1  +2,3 +0,7 -0,3 

+1,6 +4,4  +4,8 +3,4 -0,3 
-0,3 +0,3 +1,4  +3,9 +1,5 -0,3 

3. Durchschnittsgröße je Betrieb in ha 2) 

24,10 37,38  64,76 183,14 8,06 

24,01 37,24  64,60 170,07 10,43 

22,30 27,28 37,54  64,44 165,48 13,77 

22,31 27,31 37,52  64,65 163,80 13,98 

1) 1976 vorläufig 
2) 1949, 1966, landwirtschaft-

liche Nutzfläche, 1975, 
1976 landwirtschaftlich ge-
nutzte Fläche 

3) jährlicher Durchschnitt 
nach Zinzeszins 

Quelle: 
Statistisches Bundesamt, BML 
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Tabelle 9 

Zahl der landwirtschaftlichen Betriebe 

Gliederung 
Betriebsgröße von ... bis unter ... ha 2) 

1 bis 2 2 bis 5 5 bis 10 10 bis 15 

a) Zahl der landwirtschaftlichen Betriebe 

Bundesgebiet 1949   305 723 553 061 403 699 171 819 
1966   190 095 309 936 281 412 180 692 
1976   120 961 183 866 173 723 117 573 

b) Verteilung in % 

1. Bundesgebiet 
1949   18,6 33,6 24,5 10,4 
1966   15,5 25,2 22,9 14,7 
1976     13,6 20,7 19,5 13,2 

2. Länder  1976 
Schleswig-Holstein und Hamburg   10,0 10,2 8,0 6,2 
Niedersachsen und Bremen   12,5 15,9 12,8 10,2 
Nordrhein-Westfalen   14,5 19,6 15,8 11,6 
Hessen   16,1 26,2 19,2 11,4 
Rheinland-Pfalz     17,2 25,0 21,4 11,5 
Baden-Württemberg   19,1 25,3 21,2 12,9 
Bayern   9,5 19,6 24,4 17,3 
Saarland     24,4 26,8 14,6 7,9 
Berlin (West)   35,4 24,7 12,9 7,3 

c) Veränderung in %3) 

1. 1936 zu 1949 

Bundesgebiet   -3,4 -4,0 -3,1 -1,4 

2. 1976 zu 1966 

Schleswig-Holstein und Hamburg   - 3,5 - 6,3 -6,1 -7,8 
Niedersachsen und Bremen   - 4,6 - 5,5 -6,2 -6,7 
Nordrhein-Westfalen   - 4,0 - 4,6 -4,8 -5,1 
Hessen   - 5,2 - 5,7 -4,6 -5,5 
Rheinland-Pfalz   - 6,9 - 6,8 - 5,8 -5,6 
Baden-Württemberg   - 4,8 - 5,7 -5,3 -3,3 
Bayern   - 1,7 - 3,5 - 3,7 -2,7 
Saarland   - 11,2 - 8,7 -5,9 -5,5 
Berlin (West)   - 4,2 - 5,2 -7,1 -5,1 

Bundesgebiet   - 4,4 - 5,1 -4,7 -4,2 

1) 1976 vorläufig 
2) 1949 und 1960 landwirtschaftliche Nutzfläche, 1976 landwirtschaftlich genutzte Fläche 
3) jährlicher Durchschnitt nach Zinseszins 
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Tabelle 9 

nach Größenklassen und Bundesländern 1) 

Betriebsgröße von ... bis unter ... ha 2) 
insgesamt 

15 bis 20 20 bis 25 25 bis 30 30 bis 50 50 bis 100 100 und mehr 

a) Zahl der landwirtschaftlichen Betriebe 

84 436 72 170 40 251 12 621 2 971 1 646 751 
110 195 91 878 46 116 14 478 2 764 1 227 566 
88 750 63 625 42 898 70 484 23 144 3 992 889 016 

b) Verteilung in % 

5,1 4,4 2,4 0,8 0,2 100 
9,0 7,5 3,8 1,2 0,2 100 

10,0 7,2 4,8 7,9 2,6 0,5 100 

7,3 8,4 8,7 25,3 13,3 2,6 100 
9,5 8,4 6,9 15,9 6,9 1,0 100 

10,2 8,5 6,2 10,1 3,0 0,5 100 
9,2 6,8 4,4 5,4 1,0 0,3 100 
8,2 5,7 3,9 5,7 1,2 0,2 100 
8,4 5,5 3,1 3,6 0,8 0,1 100 

12,0 7,3 4,1 4,7 0,9 0,2 100 
5,8 4,7 3,6 8,3 3,5 0,4 100 
3,4 3,9 2,8 7,3 2,3 - 100 

c) Veränderung in (% 3) 

+0,2 +1,5 +2,1 +2,3 +1,1 -2,3 

- 8,1 -4,9 + 1,0 + 4,4 +5,1 --3,4 
- 5,0 - 1,0 + 3,0 + 4,9 +4,5 -3,4 
- 2,8 +1,2 + 3,6 + 3,4 +2,4 -3,0 
- 3,1 +4,3 +12,6 + 6,7 +2,0 -3,8 
- 2,4 +4,3 +14,4 +12,6 +4,8 -4,8 
- 0,3 +5,7 +10,9 + 8,2 +4,0 -3,8 
- 0,2 +2,8 + 4,4 + 3.3 +1,6 -2,0 
- 4,5 -1,1 + 8,2 +16,7 +9,6 -7,1 
-10,9 -4,0 + 0,8 - 5,4 - -5,1 

- 2,1 +1,5 + 4,3 + 4,8 +3,7 -3,2 

Quelle: Statistisches Bundesamt, BML 
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Tabelle 10 

Fläche der landwirtschaftlichen Betriebe 

Betriebsgröße von ... bis unter ... ha 2) 

Gliederung 
1 bis 2 2 bis 5 5 bis 10 10 bis 15 

a) Fläche der landwirtschaftlichen Betriebe in 1 000 ha 

Bundesgebiet 1949   442,1 1 828,7 2 860,1 2 092,1 
1966   272,2 1 031,7 2 048,5 2 222,8 
1976   171,0 611,5 1 263,5 1 452,2 

b) Verteilung in % 

1. Bundesgebiet 
1949   3,3 13,8 21,5 15,8 
1966   2,1 8,1 16,0 17,4 
1976   1,4 4,9 10,2 11,7 

2. Länder 1976 
Schleswig-Holstein und Hamburg   0,5 1,1 1,9 2,6 
Niedersachsen und Bremen   0,9 2,5 4,6 6,2 
Nordrhein-Westfalen   1,4 4,2 7,5 9,5 
Hessen   2,0 7,6 12,2 12,5 
Rheinland-Pfalz   2,2 7,6 14,1 13,0 
Baden-Württemberg   2,8 8,5 15,8 16,2 
Bayern   1,1 5,5 14,7 17,6 
Saarland   2,8 7,0 8,4 7,9 
Berlin (West)   5,0 7,8 9,4 10,1 

c) Veränderung in %3) 

1. 1976 zu 1949 

Bundesgebiet   - 3,5 -4,0 -3,0 -1,3 

2. 1976 zu 1966 
Schleswig-Holstein und Hamburg   - 3,7 - 6,4 -6,2 -7,8 
Niedersachsen und Bremen   - 4,7 - 5,5 -6,2 -6,7 
Nordrhein-Westfalen   - 4,2 - 4,6 -4,9 -5,0 
Hessen   - 5,4 - 5,6 -4,8 -5,5 
Rheinland-Pfalz   - 7,0 - 6,7 -5,8 -5,6 
Baden-Württemberg   - 4,9 - 5,8 - 5,2 - 3,3 
Bayern   - 1,8 - 3,6 -3,6 -2,6 
Saarland   -11,3 - 8,6 -5,8 -5,8 
Berlin (West)   - 4,8 - 5,8 -7,3 -4,5 

Bundesgebiet   - 4,5 - 5,1 -4,7 -4,2 

1) 1976 vorläufig 
2) 1949 und 1960 landwirtschaftliche Nutzfläche, 1976 landwirtschaftlich genutzte Fläche 

3) jährlicher Durchschnitt nach Zinseszins 
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Tabelle 10 

nach Größenklassen und Bundesländern ¹) 

Betriebsgröße von ... bis unter ... ha 2) 

15 bis 20 20 bis 25 25 bis 30 30 bis 50 50 bis 100 100 und mehr 
insgesamt 

a) Fläche der landwirtschaftlichen Betriebe in 1 000 ha 

1 451,1 1 739,5 1 504,5 817,3 544,1 13 279,6 
1 899,2 2 205,6 1 717,3 935,2 470,1 12 802,6 
1 540,6 1 419,7 1 171,6 2 644,3 1 496,3 653,9 12 424,7 

b) Verteilung in % 

10,9 13,1 11,3 6,2 4,1 100 
14,8 17,2 13,4 7,3 3,7 100 
12,4 11,4 9,4 21,3 12,0-  5,3 100 

4,2 6,2 7,8 32,1 28,5 15,1 100 
8,1 9,1 9,2 29,7 21,8 7,9 100 

11,7 12,5 11,2 24,9 12,7 4,4 100 
14,0 13,5 10,6 17,4 5,6 4,6 100 
13,1 11,7 9,8 19,5 7,0 2,0 100 
14,9 12,6 8,7 13,4 4,4 2,7 100 
17,2 13,4 9,2 14,1 4,6 2,6 100 
8,2 8,6 8,1 25,9 17,9 5,2 100 
6,1 9,3 8,2 28,5 15,6 - 100 

c) Veränderung in % 3) 

+ 0,2 +1,5 + 2,1 + 2,3 +0,7 -0,3 

- 8,1 -4,7 + 1,2 + 4,5 +3,7 -0,2 

- 4,9 -0,8 + 3,2 + 5,1 +3,8 -0,1 

- 2,7 +1,4 + 3,6 + 3,3 +2,4 -0,3 
- 3,1 +4,8 +12,9 + 6,2 +2,5 -0,5 
- 2,2 +4,6 +14,7 +12,1 +5,8 -0,7 
- 0,2 +5,9 +11,0 + 7,6 +5,2 -0,5 
- 0,1 +2,8 + 4,4 + 3,1 +1,7 -0,3 
- 4,5 -1,0 + 8,8 +16,2 +8,9 -0,5 
-11,0 - 4,3 + 0,1 - 5,8 - -5,2 

- 2,1 +1,6 + 4,4 + 4,8 +3,4 - 0,3 

Quelle: Statistisches Bundesamt, BML 
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Tabelle 11 

Zahl der landwirtschaftlichen Betriebe nach Betriebstypen, 
Standardbetriebseinkommen (StBE) und Größenklassen der LF 

in der Bundesrepublik Deutschland 1974 1) ²) 
1. nach ha LF 

LF von ... bis unter ... ha 
Betriebstyp ins 

gesamt bis 1 1 bis 5 5 bis 10 10 bis 20 20 bis 50 50 und mehr 
Betriebsbereich Landwirtschaft .   45 813 278 235 176 947 213 993 174 237 24 694 913 919 

Marktfruchtbetriebe   2 386 97 005 29 661 30 923 33 890 12 068 205 933 

Futterbaubetriebe   9 994 108 917 105 368 130 097 98 959 8 367 461 702 

Veredlungsbetriebe   13 824 14 798 4 655 4 583 3 819 448 42 127 

Dauerkulturbetriebe   18 826 32 358 8 685 5 272 1 522 129 66 792 

Landwirtschaftliche Gemischt- 
betriebe   783 25 157 28 578 43 118 36 047 3 682 137 365 

Betriebsbereich Gartenbau   13 675 7 866 1 123 567 259 71 23 561 

Gemüsebetriebe   4 422 2 734 348 116 40 12 7 672 

Zierpflanzenbetriebe   8 422 3 358 187 67 29 8 12 071 

Baumschulbetriebe   779 1 675 570 377 187 51 3 639 

Gartenbauliche Gemischt- 
betriebe   52 99 18 7 3 — 179 

Betriebsbereich Forstwirtschaft   85 599 12 585 1 627 771 326 134 101 042 
Kombinationsbetriebe   9 702 10 577 3 498 2 870 1 360 392 28 399 
Kombinierte Verbundbetriebe . 34 37 11 5 3 3 93 
Nicht klassifizierbare Betriebe . 4 13 980 1 172 451 296 103 16 006 

insgesamt   154 827 323 280 184 378 218 657 176 481 25 397 1 083 020 
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noch Tabelle 11 

noch Zahl der landwirtschaftlichen Betriebe nach Betriebstypen, 
Standardbetriebseinkommen (StBE) und Größenklassen der LF 

in der Bundesrepublik Deutschland 1974 1 ) 2 ) 
2. nach Standardbetriebseinkommen 

Standardbetriebseinkommen von ... bis unter ... 1 000 DM Betrieb 
Betriebstyp ins

-

gesamt  bis 4 4 bis 8 8 bis 12 12 bis 16 1 6 bis 20 
20 bis 

30 
30 bis 

50 
50 und 
mehr 

Betriebsbereich Land- 
wirtschaft   306 469 138 734 81 591 72 956 67 766 103 678 97 163 45 562 913 919 
Marktfruchtbetriebe . . 112 443 18 569 10 256 9 211 8 025 13 079 17 540 16 810 205 933 
Futterbaubetriebe   116 074 82 904 50 165 44 031 41 275 62 176 50 409 14 668 461 702 
Veredlungsbetriebe   22 592 5 185 2 278 1 675 1 477 2 443 3 310 3 167 42 127 
Dauerkulturbetriebe  . 30 073 11 785 4 890 4 720 3 467 4 932 4 560 2 365 66 792 

Landwirtschaftliche 
Gemischtbetriebe   25 287 20 291 14 002 13 319 13 522 21 048 21 344 8 552 137 365 

Betriebsbereich Garten- 
bau   5 219 3 268 2 008 2 119 1 203 2 921 1 707 5 116 23 561 
Gemüsebetriebe   3 572 784 525 538 483 624 498 648 7 672 
Zierpflanzenbetriebe  . 1 316 1 980 1 138 1 274 560 1 876 965 2 962 12 071 
Baumschulbetriebe   301 465 325 292 146 399 235 1 476 3 639 
Gartenbauliche Ge- 

mischtbetriebe   30 39 20 15 14 22 9 30 179 

Betriebsbereich Forst- 
wirtschaft   88 747 2 997 1 776 901 978 1 429 1 453 2 761 101 042 
Kombinations- 

betriebe   20 281 2 216 1 184 1 215 958 1 014 746 785 28 399 
Kombinierte Verbund- 

betriebe   63 10 1 5 2 4 4 4 93 
Nicht klassifizierbare 

Betriebe   15 972 25 2 5 — 1 — 1 16 006 

insgesamt   436 751 147 250 86 562 77 201 70 907 109 047 101 073 54 229 1 083 020 

1) Agrarberichterstattung 1975 (Totaler Erhebungsteil 1974) 
2) Alle Betriebe ab 1 ha LF oder 4 000 DM jährlicher Marktproduktion 

Quelle: Statistisches Bundesamt, BML 
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Tabelle 12 

Betriebe und Fläche nach Betriebssystemen 
a) Betriebe 

Betriebe insgesamt ²)  

Bundesländer 
1971 1974 Ver

-

änderung 
Marktfrucht-  Futterbau - 

Zahl ± % 

Schleswig-Holstein   44 879  42 269 — 5,8 5 414 25 589 

Hamburg   2 924  2 762 — 5,5 119 315 

Niedersachsen   176 171  161 063 — 8,6 33 400 68 851 
Bremen   841  800 — 4,9 29 450 
Nordrhein-Westfalen   150 316  140 618 — 6,5 27 656 52 154 
Hessen   94 704  88 513 — 6,5 21 610 38 462 
Rheinland-Pfalz   106 121  96 060 — 9,5 18 139 28 802 
Baden-Württemberg   202 584  191 466 — 5,5 38 226 74 002 
Bayern   364 679  350 729 — 3,8 58 689 169 948 
Saarland   9 758  8 391 —14,0 2 611 3 100 
Berlin (West)   502  349 —30,5 40 29 

insgesamt   1 153 479  1 083 020 — 6,1 205 933 461 702 

b) Landwirtschaftlich 

Betriebe insgesamt 2) 

Bundesländer 
1971 1974 Ver

-

änderung 
Marktfrucht-  Futterbau - 

ha LF ± °/o 

Schleswig-Holstein   1 122 427 1 115 646 —0,6 286 708 711 368 

Hamburg   18 507 17 912 —3,2 3 322 7 500 

Niedersachsen   2 804 809 2 791 432 —0,5 815 653 1 260 573 

Bremen   12 726 11 832 —7,0 507 10 283 

Nordrhein-Westfalen   1 764 371 1 742 849 —1,2 497 734 729 594 
Hessen   850 640 833 896 —2,0 207 618 414 899 
Rheinland-Pfalz   810 405 794 518 —2,0 193 437 353 817 
Baden-Württemberg   1 587 801 1 579 423 —0,5 285 472 843 216 

Bayern   3 619 564 3 599 370 —0,6 704 543 2 034 566 
Saarland   85 315 84 011 -1,5 21 416 48 981 
Berlin (West)   2 102 1 949 —7,3 698 353 

insgesamt   12 678 668 12 572 838 —0,8 3 017 108 6 415 151 

1) Agrarberichterstattung 1975 (Totaler Erhebungsteil 1974) und Landwirtschaftszählung 1971 
2) Alle Betriebe ab 1 ha LF oder 4 000 DM jährliche Marktproduktion 
3) Kombinationsbetriebe und kombinierte Verbundbetriebe 
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Tabelle 12 

und Bundesländern 1971 und 1974 1 ) 

Klassifizierte Betriebe  1974 
nicht 

klassifizierte 
Betriebe 

1974 

Betriebsbereich Landwirtschaft 
Betriebs

-

bereich 
Gartenbau 

Betriebs

-

bereich 
Forstwirt

-

schaft 

Sonstige 
Betriebe 3) Veredlungs- Dauerkultur- Gemischt- 

zusammen 
betriebe  

Zahl 

3 759 286 1 979 37 027 1 670 1 878 448 1 246 

56 314 37 841 1 618 129 51 123 

13 886 2 156 26 026 144 319 2 688 9 693 2 182 2 181 

43 1 22 545 145 72 11 27 

10 750 1 649 19 589 111 798 5 779 15 556 4 504 2 981 

2 169 3 794 13 111 79 146 3 354 4 395 1 043 571 

1 664 30 224 7 147 85 976 1 279 6 580 1 555 670 

4 353 21 543 22 792 160 916 3 501 17 329 7 181 2 539 

5 057 6 388 46 058 286 140 3 079 44 786 11 335 5 389 

336 431 596 7 034 263 615 166 273 

54 6 8 137 185 9 12 6 

42 127 66 792 137 365 913 919 23 561 101 042 28 492 16 006 

genutzte Fläche 

Klassifizierte Betriebe  1974 
nicht 

klassifizierte 
Betriebe 

1974 

Betriebsbereich Landwirtschaft 
Betriebs

-

bereich 
Gartenbau 

Betriebs

-

bereich 
Forstwirt

-

schaft 

Sonstige 
Betriebe ³) Veredlungs

-

betriebe 

Dauerkultur- Gemischt- 
zusammen 

ha LF 

16 747 1 371 77 031 1 093 225 7 669 2 477 5 911 6 781 

509 2 365 1 204 14 900 2 098 142 342 595 

93 749 16 078 570 794 2 756 846 7 001 5 953 13 302 8 330 

135 1 507 11 433 140 38 67 154 

82 852 6 038 354 363 1 670 581 12 639 16 597 33 145 9 887 

11 895 6 913 178 073 819 398 3 716 2 786 6 034 1 962 

9 745 125 350 100 755 783 104 2 485 2 739 4 389 1 802 

30 890 70 639 275 371 1 505 588 8 511 13 793 39 920 11 611 

30 848 39 467 651 321 3 460 746 6 881 38 439 71 595 21 710 

1 515 958 9 007 81 877 369 524 745 497 

146 9 91 1 297 329 86 184 53 

279 031 269 189 2 218 517 12 198 995 51 838 83 574 175 634 63 382 

Quelle: Statistisches Bundesamt, BML 
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Tabelle 13 

Erwerbscharakter der landwirtschaftlichen Betriebe 1) 

Betriebsgröße von ... bis unter ... ha LF 
Gliederung 

1 bis 2 2 bis 5 5 bis 10 10 bis 20 20 bis 30 30 bis 50 50 und 
mehr 

1. Zahl der Betriebe 
a) in 1 000 

Vollerwerbsbetriebe   14,4 24,5 49,1 135,9 94,9 66,2 23,0 
Zuerwerbsbetriebe   10,8 27,4 39,1 38,2 8,9 3,3 3,5 
Haupterwerbsbetriebe   25,2 51,9 88,2 174,1 103,8 69,5 26,5 
Nebenerwerbsbetriebe   95,7 132,0 85,5 32,2 2,7 1,0 0,6 

zusammen   120,9 183,9 173,7 206,3 106,5 70,5 27,1 
b) in % 

Vollerwerbsbetriebe   12 13 28 66 89 94 85 
Zuerwerbsbetriebe   9 15 23 19 8 5 13 
Haupterwerbsbetriebe   21 28 51 85 97 99 98 
Nebenerwerbsbetriebe   79 72 49 15 3 1 2 

zusammen   100 100 100 100 100 100 100 

2. Fläche der Betriebe 
a) in 1 000 ha LF 

Vollerwerbsbetriebe   22,4 89,1 375,0 2 035,7 2 325,3 2 488,3 1 856,0 
Zuerwerbsbetriebe   15,8 93,5 289,0 530,1 204,1 118,9 252,1 
Haupterwerbsbetriebe   38,2 182,6 664,0 2 565,8 2 529,4 2 607,2 2 108,1 
Nebenerwerbsbetriebe   132,8 428,9 599,5 427,0 62,0 37,1 42,2 

zusammen   171,0 611,5 1 263,5 2 992,8 2 591,4 2 644,3 2 150,2 
b) in % 

Vollerwerbsbetriebe   13 15 30 68 90 94 86 
Zuerwerbsbetriebe   9 15 23 18 8 5 12 
Haupterwerbsbetriebe   22 30 53 86 98 99 98 
Nebenerwerbsbetriebe   78 70 47 14 2 1 2 

zusammen   100 100 100 100 100 100 100 

3. Durchschnittsgröße je Betrieb 
in ha LF 

Vollerwerbsbetriebe   1,56 3,63 7,63 14,98 24,49 37,59 80,70 
Zuerwerbsbetriebe   1,46 3,41 7,39 13,87 22,91 36,14 71,33 
Haupterwerbsbetriebe   1,52 3,52 7,53 14,74 24,36 37,53 79,45 
Nebenerwerbsbetriebe   1,39 3,25 7,01 13,24 23,14 36,90 69,81 

zusammen  I 1,41 3,33 7,27 14,51 24,33 37,52 79,24 

Anmerkungen zu Tabelle 15 
In Anlehnung an die EG-Strukturrichtlinie und die nationalen Förderungsgrundsätze für das einzelbetriebliche För-
derungsprogramm werden die landwirtschaftlichen Betriebe (einschließlich Garten- und Weinbau) wie folgt in Haupt- 
und Nebenerwerbsbetriebe untergliedert: 
- Haupterwerbsbetriebe = Betriebsinhaber ist überwiegend im Betrieb tätig und Einkommen des Inhaberehepaares 

stammt überwiegend aus dem landwirtschaftlichen Unternehmen 
- Nebenerwerbsbetriebe = alle anderen Betriebe. 

Betriebsinhaber ist überwiegend außerbetrieblich tätig und/oder das Einkommen stammt überwiegend aus außer-
landwirtschaftlichen Quellen. 

Die Haupterwerbsbetriebe gliedern sich in Vollerwerbsbetriebe und Zuerwerbsbetriebe. 
- Vollerwerbsbetriebe = außerbetriebliches Erwerbseinkommen des Inhaberehepaares, soweit überhaupt vorhan-

den, unter 10 % des gesamten Einkommens 
- Zuerwerbsbetriebe = alle anderen Haupterwerbsbetriebe mit Anteil des außerbetrieblichen Erwerbseinkommens 

des Inhaberehepaares von 10 bis unter 50 %. 
Die Gliederung der Betriebe nach dem Erwerbscharakter wurde für das Jahr 1976 anhand der Ergebnisse der Agrar-
berichterstattung 1975 vorgenommen. Für die Vorjahre sind die zur Gliederung benutzten Quellen in den früheren 
Agrarberichten genannt. 
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Tabelle 13 

nach Größenklassen in der Bundesrepublik Deutschland 2)  

insgesamt 

1976 1975  1974  1973 1972  1971 1970  1969 1968 1967 

1. Zahl der Betriebe 
a) in 1 000 

408,1 409,1 411,5 415,3 444,7  451,8 466,5 478,8 487,0  491,8 
131,2 138,7 141,9 171,5 184,7  190,5 233,9 268,6 295,6  312,4 
539,3 547,8 553,4 586,8 629,4  642,3 700,4 747,4 782,6  804,2 
349,7 356,9 374,5 381,0 367,3  375,4 382,7 409,4 403,0  402,1 

889,0 904,7 927,9 967,8 996,7  1017,7 1083,1 1156,8 1185,6  1206,3 
b) in % 

46 45 44 43 45  44 43 41 41  41 
15 15 16 18 18  19 22 23 25  26 
61 60 60 61 63  63 65 64 66  67 
39 40 40 39 37  37 35 36 34  33 

100 100 100 100 100  100 100 100 100  100 

2. Fläche der Betriebe 
a) in 1 000 ha LF 

9 191,8 9 179,3 9 136,9 9 125,3 9 590,5  9 530,1 9 283,3 9 246,0 9 266,0  9 260,8 
1 503,6 1 491,2 1 579,4 1 592,7 1 589,8  1 649,5 1 811,1 1 954,0 2 056,8  2 133,0 

10 695,4 10 670,5 10 716,3 10 718,0 11 180,3  11 179,6 11 094,4 11 200,0 11 322,8  11 393,8 
1 729,3 1 791,6 1 791,3 1 873,3 1 438,6  1 442,5 1 550,3 1 522,2 1 405,9  1 378,0 

12 424,7 12 462,1 12 507,6 12 591,2 12 618,9  12 622,1 12 644,7 12 722,2 12 728,7  12 771,8 
b) in % 

74 74 73 72 76  76 74 73 73  72 
12 12 13 13 13  13 14 15 16  17 
86 86 86 85 89  89 88 88 89  89 
14 14 14 15 11  11 12 12 11  11 

100 100 100 100 100  100 100 100 100  100 

3. Durchschnittsgröße je Betrieb 
in ha LF 

22,52 22,44 22,20 21,99 21,57  21,10 19,90 19,31 19,03  18,83 
11,46 10,75 11,13 9,29 8,61  8,66 7,74 7,28 6,96  6,83 
19,83 19,48 19,36 18,28 17,76  17,41 15,84 14,99 14,47  14,17 
4,95 5,02 4,78 4,90 3,92  3,84 4,05 3,72 3,49  3,43 

13,98 13,77 13,48 13,01 12,66  12,40 11,67 11,00 10,74  10,59 

Betriebe mit 1 ha LF und mehr 
8) 1976 vorläufig 

Quelle: Statistisches Bundesamt, BML 
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Tabelle 14 
Betriebe und Viehhaltung 

nach Größenklassen des Standardbetriebseinkommens 1) 

Betriebsgröße von ... bis unter ... 1 000 DM StBE 
Gliederung  Jahr insgesamt 

unter 5 5 bis 15 15 bis 30 30 und mehr 

Betriebe 2) in 1 000   1971 512,9 279,1 220,8 126,6 1 153,5 3 ) 

1974 466,6 245,0 200,0 155,3 1 083,0 3 ) 

Ø LF in ha. je Betrieb   1971 2,7 9,4 18,0 36,7 11,0 

1974 2,6 9,0 17,8 35,9 11,6 

Anteile in % 

Betriebe 2)   1971 45,0 24,5 19,4 11,1 100,0 

1974 43,7 23,0 18,7 14,6 100,0 

LF   1971 11,0 20,8 31,4 36,8 100,0 

1974 9,5 17,7 28,3 44,5 100,0 

Milchkühe   1971 10,6 24,9 36,9 27,6 100,0 

1974 7,1 20,5 34,2 38,2 100,0 

Schweine .   1971 7,2 16,0 29,2 47,6 100,0 

1974 7,4 13,8 24,1 54,7 100,0 

Legehennen   1971 9,6 12,7 17,7 60,0 100,0 

1974 7,6 10,4 14,5 67,5 100,0 

1) Agrarberichterstattung 1975 (Totaler Erhebungsteil 1974) und Landwirtschaftszählung 1971 
2) Alle land- und forstwirtschaftlichen Betriebe ab 1 ha LF oder 4 000 DM jährliche Marktproduktion 
3) Einschließlich der in den Größengruppen nicht enthaltenen „nicht klassifizierbaren Betriebe": 1971 = 14 149, 

1974 = 16 006 Betriebe.  Quelle: Statistisches Bundesamt, BML 

Tabelle 15 
Zahl, Fläche und Viehhaltung der landwirtschaftlichen Betriebe 

nach Größenklassen des Standardbetriebseinkommens 1) 

Größen- Landwirtschaftlich 
klasse: Betriebe genutzte Fläche (LF) Viehhaltung 

StBE 

Zahl % ha % 
Ø ha 
je Be

-

trieb 

Kühe Schweine Lege

-

hennen Kühe Schwei

-

ne 
Lege

-

hennen von ... bis 
unter ... 
1 000 DM Zahl % 

1974 2) 

bis 2 .... 200 237 20,4 399 448 3,2 1,99 48 165 320 111 1 512 736 0,9 2,3 3,4 
2 bis 6 .. 217 314 22,2 925 721 7,5 4,26 414 717 878 384 2 909 623 7,6 6,2 6,5 
6 bis 10 .. 134 584 13,7 1 113 848 9,0 8,28 564 754 998 663 2 869 277 10,4 7,0 6,4 

10 bis 15 .. 80 615 8,2 946 766 7,7 11,74 483 802 837 489 2 101 529 8,9 5,9 4,7 
15 bis 20 .. 89 638 9,2 1 368 492 11,0 15,27 726 038 1 260 440 2 925 411 13,3 8,9 6,5 
20 bis 50 .. 206 729 21,1 5 033 282 40,7 24,35 2 495 212 5 793 319 11 132 824 45,8 40,7 25,3 
50 u. mehr . 50 354 5,2 2 582 689 20,9 51,29 710 065 4 123 552 21 131 762 13,1 29,0 47,2 

insgesamt .  979 471 100,00 12 370 246 100,0 12,63 5 442 753 14 211 967 44 777 162 100,0 100,0 100,0 

1) Betriebe mit 1 ha LF und mehr 
2) Agrarberichterstattung 1975 (Totaler Erhebungsteil 1974)  Quelle: Statistisches Bundesamt, BML 
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Tabelle 16 

Viehhaltung nach Betriebsgrößenklassen, 1965 1) und 1975 

Landwirtschaftlich genutzte Fläche²) von ... bis unter ... ha 

Gliederung 
insgesamt 

unter 2 2 bis 5 5 bis 10 10 bis 20 20 bis 50 50 und 
mehr 

in 1 000 Anteil in °/o 

1. Milchkuhhaltung 

Zahl der Kuhhalter 1965 1 000,6 8,7 23,2 26,3 27,8 12,6 1,4 
1975 572,1 5,1 14,5 22,2 30,6 25,1 2,5 

Zahl der Milchkühe 1965 5 853,7 2,4 10,0 20,4 35,2 25,9 6,1 
1975 5 395,0 1,4 4,3 12,0 30,7 44,0 7,6 

2. Schweinehaltung insgesamt 
Zahl der Schweinehalter 

1965 1 351,2 33,1 17,6 19,0 20,1 9,2 1,0 
1975 684,3 17,6 16,4 19,5 24,6 19,7 2,2 

Zahl der Schweine 1965 17 734,4 8,4 6,8 15,2 33,0 28,8 7,8 

1975 19 802,1 5,5 4,1 9,0 24,5 43,8 13,1 

3. Zuchtsauenhaltung 

Zahl der Halter  1967 435,5 6,9 8,6 22,0 39,4 21,2 1,9 

1975 272,8 8,7 8,3 17,4 33,5 29,4 2,7 

Zahl der Zuchtsauen 1967 1 850,8 3,9 4,9 14,1 36,9 33,2 7,0 

1975 2 209,8 5,2 4,1 10,1 29,4 43,6 7,6 

4. Legehennenhaltung 

Zahl der Halter 1965 1 949,4 53,5 12,8 13,1 13,7 6,2 0,7 

1975 608,4 24,5 16,1 18,5 22,8 16,4 1,7 

Zahl der Hennen 1965 62 232,4 27,8 9,1 13,7 22,5 19,3 7,6 
1975 51835,3 40,3 6,4 8,8 14,3 20,7 9,5 

5. Masthühnerhaltung ³)  
Zahl der Halter 1965 1,4 30,4 6,7 11,8 21,0 20,7 9,4 

1975 1,1 21,3 6,1 9,8 19,4 32,4 11,0 

Zahl der Masthühner 1965 8 925,4 25,1 3,0 7,7 17,6 25,4 21,1 
1975 20121,3 44,1 2,9 4,0 11,0 26,5 11,5 

1) für die Zuchtsauenhaltung 1967 
2) bis einschließlich 1969 „Landwirtschaftliche Nutzfläche" 
3) in Betrieben mit mindestens 500 Tieren 
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Tabelle 17 

Viehhaltung nach Bestandsgrößenklassen 1965 1 ) und 1975 
1. Milchkuhhaltung 2) 

Bestände von ... Milchkühen 

Gliederung 
insgesamt 

1 bis 8 9 bis 14 15 bis 19 20 bis 29 30 und mehr  
in 1 000 Anteil in % 

Zahl der Kuhhalter  1965 1 000,5 80,4 15,1 2,6  1,4 0,5 
1975 572,1 58,1 21,9 9,2  7,7 3,1 

Zahl der Milchkühe  1965 5 853,7 54,2 28,6 7,9  5,7 3,6 

1975 5 395,0 26,1 25,9 16,3  18,9 12,8 

2. Schweinehaltung 

Bestandsgrößenklassen von ... bis ... Stück 
Mastschweinen 

Gliederung 
insgesamt 1 

bis 
3 

bis 
10 
bis 

20 
bis 

50 
bis 

100 
bis 

200 
bis 

400 
und 

2 9 19 49 99 199 399 mehr 

in 1 000 I Anteil in % 

Zahl der Schweinehalter  1965 1 351,2 36,6 30,6 13,9  13,5  5,2 0,2 0,0 

1975 684,3 22,6 30,4 15,0  17,4  8,3  4,2 1,6 0,5 

Zahl der Schweine  1965 17 734,4 4,2 11,8 14,7  31,4  31,6 4,1 2,2 

1975 19 802,1 1,3 5,4 7,1  18,8  19,7  20,0 15,3 12,4 

3. Zuchtsauenhaltung 

Bestandsgrößenklassen von ... bis ... Zuchtsauen 

Gliederung 
insgesamt 

1 2 3 bis 
4 

5 bis 
9 

10 bis 
19 

20 bis 
49 

50 
und 

mehr 

in 1 000 I Anteil in % 

Zahl der Sauenhalter  1967 435,5 26,2 23,3 23,1 17,9 7,4 1,9 0,2 

1975 272,8 18,9 16,9 19,4 19,9 14,6 8,7 1,6 

Zahl der Zuchtsauen  1967 1 850,8 6,2 11,0 18,5 27,1 22,3 12,0 2,9 

1975 2 209,8 2,3 4,2 8,2 16,2 24,2 30,8 14,1 

1) für die Zuchtsauenhaltung 1967 
2) 1965 Bestandsgrößenklassen 1 bis 8, 9, 10, 11 bis 15, 16 bis 20, 21 bis 30, 31 bis 40, 41 bis 50, 51 und mehr 
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noch Tabelle 17 

4. Legehennenhaltung 

Bestände von ... Legehennen 

Gliederung 
insgesamt 1 bis 

19 
20 bis 

49 
50 bis 

249 
250 bis 

999 
1 000 
bis 

2 999 

3 000 
und 

mehr 

 in 1 000 Anteil in % 

Zahl der Hennenhalter  1965 1 949,4 69,9 21,5 7,0 1,3 0,2 0,1 
1975 608,4 67,0 25,8 5,3 1,0 0,5 0,4 

Zahl der Legehennen  1965 62 232,4 20,4 18,5 19,0 17,3 11,9 12,9 

1975 51 835,3 8,2  7,8 5,3 5,8 9,8 63,1 

5. Masthühnerhaltung 1) 

Bestandsgrößenklassen von ... bis ... Masthühner 

Gliederung 
insgesamt 500 bis 

999 
1 000 
bis 

2 999 

3 000 
bis 

4 999 

5 000 
bis 

9 999 

10 000 
bis 

24 999 

25 000 
und 

mehr 

in 1 000  Anteil in % 

Zahl der Hühnerhalter  1965 1,4 41,5 37,0 21,5 

1975 1,1 14,7  13,1 5,9  15,0 32,7  18,6 

Zahl der Masthühner  1965 8 925,4 8,1 33,9 58,0 
1975 

 
20121,3 0,5  1,2 1,2  5,7 26,7  64,7 

1) in Betrieben mit mindestens 500 Tieren 
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Tabelle 18 

Bodennutzung und Viehhaltung in den landwirtschaftlichen Betrieben 
1971 und 1974 1) 

a) Bodennutzung 

1971 1974 Veränderung 

Bodennutzung Betriebe Fläche Betriebe Fläche Betriebe Fläche 

1 000 1 000 ha 1 000 1 000 ha ± % 

Getreide insgesamt   896,1 5 117,9 801,2 5 192,7 -10,6 + 1,5 
Hülsenfrüchte insgesamt 2)   26,7 29,0 28,3 31,1 + 6,0 + 7,2 

Hackfrüchte insgesamt   -3) 1 131,6 - 3) 1046,4 - 3) - 7,5 
Gemüse insgesamt 4)   65,8 64,6 57,9 61,3 -12,0 - 5,1 
Handelsgewächse insgesamt   31,1 128,6 29,7 148,7 - 4,5 +15,6 

Futterpflanzen insgesamt   490,0 810,1 435,3 846,0 -11,2 + 4,4 

Ackerland insgesamt   952,0 7 292,1 862,4 7 338,4 
 
- 9,4 + 0,6 

Haus- und Nutzgarten   598,4 66,3 521,4 58,5 -12,9 -11,8 
Obstanlagen 5)   90,8 64,0 76,8 58,6 - 15,4 - 8,4 
Baumschulen   5,4 14,4 5,3 16,6 - 1,9 +15,3 

Dauergrünland insgesamt    929,9 5 099,7 840,8 4 988,7 
 
- 9,6 - 2,2 

Rebland insgesamt   72,3 76,9 69,3 85,0 - 4,2 +10,5 
Korbweidenanlagen 6)   2,8 2,8 2,9 3,2 ± 3,6 + 14,3 

LF insgesamt   1 064,1 12 616,2  987,0 12 549,0 - 7,2 - 0,5 

Nicht  mehr  genutzte  landwirtschaftliche 
Fläche 7)   49,6 45,4 44,0 39,6 -11,3 - 7,3 

Waldflächen, Forsten, Holzungen   473,0 1 829,2 450,4 1 782,7 - 4,8 - 2,5 
sonstige Flächen insgesamt   -3) 699,5 - 3) 669,6 - 3) - 4,3 

selbstbewirtschaftete Gesamtfläche   1 067,5 15 190,3 

 

1 000,5 15 041,0 - 6,3 - 1,5 
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noch Tabelle 18 

noch Bodennutzung und Viehhaltung in den landwirtschaftlichen Betrieben 
1971 und 1974 1 ) 
b) Viehhaltung 

1971 1974 Veränderung 

Tiere Betriebe Tiere Betriebe Tiere Betriebe  Tiere 

Zahl in 1 000 ± % 

Pferde insgesamt   96,4 196,0 82,4 215,7 -14,5 +10,1 

Rinder insgesamt   792,0 14 652,9 682,9 14 259,9 -13,8 - 2,7 
Kälber unter sechs Monate alt   479,6 1 808,3 464,0 2 145,8 -8) -8) 
Jungvieh sechs Monate bis unter ein Jahr 

alt   565,4 2 683,5 503,8 2 870,9 -8) _8) 

Jungvieh ein Jahr bis unter zwei Jahre alt 

männlich   369,8 1462,7 265,0 1143,1 -28,3 -21,9 

weiblich   496,4 1 910,0 421,0 1 692,6 -15,2 -11,4 

Kühe zur Milchgewinnung   712,4 5 475,1 616,8 5 464,4 -13,4 - 0,2 

Mast- und Schlachtkühe   28,9 61,0 37,8 74,8 +30,8 +22,6 
Mastbullen 9)   71,7 285,5 54,0 154,0 -24,7 -46,1 

Schafe jeden Alters   28,1 964,6 33,3 884,6 +18,5 - 8,3 
Schweine insgesamt   749,4 19 862,8 682,2 20 010,2 - 9,0 + 0,7 
Zuchtsauen 10)   348,8 2 107,9 288,9 2 107,9 -17,2 ± 0,0 

Ferkel unter 20 kg Lebendgewicht   372,7 6 285,3 295,8 5 616,9 -20,6 -10,6 

alle anderen Schweine   639,8 11 469,5 632,2 12 286,2 - 1,2 + 7,1 

Legehennen einhalb Jahr und älter   723,2 49 749,3 573,0 52 388,2 -20,8 + 5,3 

Küken und Junghennen 11 )   72,3 18 200,4 66,4 14 482,5 - 8,2 -20,4 

Schlacht- und Masthähne und -hühner 12)   30,0 21 768,8 152,8 22 193,6 - 8) - 8) 

Gänse, Enten, Truthühner 13)   77,5 2 008,3 76,3 2 139,5 - 1,5 + 6,5 

1) Agrarberichterstattung 1975 (Totaler Erhebungsteil 
1974) und Landwirtschaftszählung 1971 

2) zur Körnergewinnung 
3) kein Nachweis vorhanden 
4) und andere Gartengewächse 
5) ohne Erdbeeren 
6) auch Pappelanlagen und Weihnachtsbaumkulturen 
7) ehemaliges Ackerland, Dauergrünland, Obstanlagen, 

Rebland 

8) wegen geänderter Merkmalsabgrenzung nicht ver-
gleichbar 

9) einschließlich Mastochsen, Zugochsen und Zuchtbullen 
10) einschließlich der zur Zucht bestimmten Jungsauen mit 

50 kg und mehr Lebendgewicht 
11) unter ½ Jahr alt, die für die Aufzucht als Legehennen 

bestimmt sind 
12) einschließlich der hierfür bestimmten Küken und son-

stigen Hähne 
13) einschließlich deren Küken 

Quelle: Statistisches Bundesamt, BML 



Drucksache 8/81  Deutscher Bundestag — 8. Wahlperiode 

Tabelle 19 

Anbau wichtiger Feldfrüchte 

Gliederung 
1966 1970 1975 1976 

1 000 ha Anteil 
in % 1 000 ha Anteil 

in % 1 000 ha Anteil in % 1 000 ha I Anteil 
in  %  

Ackerland   7 609 100 7 539 100 7 538 100 7 532 100 

darunter: 

Getreide einschließ- 
lich Körnermais   4 939 64,9 5 184 68,8 5 293 70,2 5 275 70,0 

Kartoffeln   732 9,6 597 7,9 415 5,5 415 5,5 

Zuckerrüben   294 3,9 303 4,0 426 5,7 440 5,9 

Ölfrüchte   47 0,6 85 1,1 90 1,2 95 1,3 

Gemüse und andere 
Gartengewächse   82 1,1 82 1,1 75 1,0 71 1,0 

Schaubild 1 

Marktanteile der Voll-, Zu- und 
Nebenerwerbsbetriebe 
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Tabelle 20 
Verkaufserlöse der Voll-, Zu- und Nebenerwerbsbetriebe 

1973/74 

Haupterwerbsbetriebe 

Erzeugnis 

Neben

-

er

-

werbs- 
Zu

-

er- 

Vollerwerbsbetriebe 

zusam- 
ins- Betriebsgröße von ... bis unter ... 

be

-

triebe 
werbs

-

be

-

triebe 

1 000 DM StBE men 
gesamt 

bis 20 20 bis 
50 

50 und 
mehr 

zusam

-

men 

Millionen DM 
Getreide 1 )    552 249 367 1 144 1 091 2 602 2 851 3 403 
Kartoffeln   116 67 148 459 271 878 945 1 061 
Zuckerrüben 2)   64 42 95 517 485 1 097 1 139 1 203 
Ölsaaten   1 3 5 40 85 130 133 134 
Gemüse 3)   180 62 109 251 131 491 553 733 
Obst   270 137 185 354 150 689 826 1 096 
Weinmost   96 162 105 317 158 580 742 838 
Hopfen   25 35 77 57 48 182 217 242 
Tabak   24 22 19 26 5 50 72 96 
Zierpflanzen   88 292 251 602 577 1 430 1 722 1 810 
Baumschulerzeugnisse   22 45 46 116 221 383 428 450 
Sämereien  .   2 4 14 50 90 154 158 160 
Pflanzliche Erzeugnisse 
- zusammen   1 440 1 120 1 421 3 933 3 312 8 666 9 786 11 226 
- ohne Sonderkulturen   733 361 615 2 160 1 932 4 707 5 068 5 801 
Rindvieh 4)   508 1 167 1 488 3 327 1 019 5 834 7 001 7 509 
Schweine   616 935 1 298 3 853 2 258 7 409 8 344 8 960 
Eier, Geflügel   324 314 422 867 1 394 2 683 2 997 3 321 
Milch   784 1 226 1 979 4 346 1 049 7 374 8 600 9 384 
Sonstiges 5)   121 7 14 34 14 62 69 190 
Tierische Erzeugnisse zusammen   2 353 3 649 5 201 12 427 5 734 23 362 27 011 29 364 
insgesamt   3 793 4 769 6 622 16 360 9 046 32 028 36 797 40 590 

in v. H. 6) 
Getreide 1 )     16,2 7,3 10,8 33,6 32,1 76,5 83,8 100,0 
Kartoffeln   10,9 6,3 13,9 43,3 25,6 82,8 89,1 100,0 
Zuckerrüben 2)   5,3 3,5 7,9 43,0 40,3 91,2 94,7 100,0 . 

Ölsaaten   0,7 2,2 3,7 29,9 63,5 97,1 99,3 100,0 
Gemüse 3)   24,5 8,5 14,9 34,2 17,9 67,0 75,5 100,0 
Obst   24,6 12,5 16,9 32,3 13,7 62,9 75,4 100,0 
Weinmost   11,5 19,3 12,5 37,8 18,9 69,2 88,5 100,0 
Hopfen   10,3 14,5 31,8 23,6 19,8 75,2 89,7 100,0 
Tabak   25,0 22,9 19,8 27,1 5,2 52,1 75,0 100,0 
Zierpflanzen   4,9 16,1 13,9 33,2 31,9 79,0 95,1 100,0 
Baumschulerzeugnisse   4,9 10,0 10,2 25,8 49,1 85,1 95,1 100,0 
Sämereien   1,2 2,5 8,8 31,2 56,3 96,3 98,8 100,0 
Pflanzliche Erzeugnisse 
- zusammen   12,8 10,0 12,7 35,0 29,5 77,2 87,2 100,0 
- ohne Sonderkulturen   12,6 6,2 10,6 37,3 33,3 81,2 87,4 100,0 
Rindvieh 4)   6,8 15,5 19,8 44,3 13,6 77,7 93,2 100,0 
Schweine   6,9 10,4 14,5 43,0 25,2 82,7 93,1 100,0 
Eier, Geflügel   9,8 9,5 12,7 26,1 41,9 80,7 90,2 100,0 
Milch   8,4 13,0 21,1 46,3 11,2 78,6 91,6 100,0 
Sonstiges 5)   63,6 3,7 7,4 17,9 7,4 32,7 36,4 100,0 
Tierische Erzeugnisse zusammen   8,0 12,4 17,7 42,3 19,6 79,6 92,0 100,0 
insgesamt   9,3 11,8 16,3 40,3 22,3 78,9 90,7 100,0 

1) einschließlich 1 Million DM für Hülsenfrüchte 
2) einschließlich 3 Millionen DM für Kohlrüben 
3) einschließlich 69 Millionen DM für Champignons 
4) Rinder (6 502 Millionen DM), Kälber (484 Millionen 

DM) und Viehausfuhr (523 Millionen DM) 

5) Schafe (50 Millionen DM), Wolle (15 Millionen DM), 
Ziegen (10 Millionen DM), Pferde (17 Millionen DM), 
Kaninchen (6 Millionen DM), Honig (102 Millio-
nen DM) 

6) Es ist davon auszugehen, daß sich die Anteile der 
Betriebsgruppen auch 1975/76 nicht verändert haben. 

Quelle: BML 
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Tabelle 21 
Mehrwertsteuersätze im Agrarbereich 

in Prozent 

Gliederung 
Gültig ab 

1. Januar 1. Juli  1. Januar 1. Januar 1. Januar 1. Januar 
1968 1968  1970 1975 1976 1977 

Regelbesteuerung 
Verkäufe der land- und forstwirtschaftlichen 
Erzeuger 
Land- und forstwirtschaftliche Erzeugnisse 
im allgemeinen 
(Ermäßigter Steuersatz)   5 5,5   
Weinmost, andere alkoholische Getränke 
und Flüssigkeiten, Frucht- und Gemüse- 
säfte,  gebrauchte  Maschinen,  bestimmte 
Sägewerkserzeugnisse,  sonstige  Leistun- 
gen, z. B. Lohnfuhren 
(Normalsteuersatz)   10 11   
Verkäufe oder Verpachtungen land- und 
forstwirtschaftlicher Grundstücke 
(Steuerbefreiung)   0   

Pauschalbesteuerung (§ 24 UStG) 
Landwirtschaftliche Erzeugnisse im allge- 
meinen 
(Durchschnittssteuersatz)   5   8  9  8,5  8,0  
Sägewerkserzeugnisse wie Brennholz, Stan- 
gen, Pfähle (Anlage I UStG)   5   6   
Weinmost, andere alkoholische Getränke 
und Flüssigkeiten, Frucht- und Gemüsesäfte 
(erhöhter Durchschnittssteuersatz)   10 11 
Sägewerkserzeugnisse wie Kanthölzer, Boh- 
len, Bretter (nicht in Anhang I UStG)) 
(erhöhter Durchschnittssteuersatz)   5 11 
forstwirtschaftliche Erzeugnisse, ausgenom- 
men Sägewerkserzeugnisse 
(ermäßigter Durchschnittssteuersatz)   3   4   
Verkäufe oder Verpachtungen land- und 
forstwirtschaftlicher Grundstücke 
(Steuerbefreiungen)   (5)   0   
Zukäufe der land- und forstwirtschaftlichen 
Erzeuger 
Betriebsmittel landwirtschaftlicher Herkunft 
wie Futtermittel, Saat- und Pflanzgut, Nutz- 
und Zuchtvieh 
(ermäßigter Steuersatz)   5 5,5   
Betriebsmittel gewerblicher Herkunft wie 
Handelsdünger, Pflanzenschutzmittel, Ener- 
gie, Gebäude und Maschinen, Baustoffe und 
Zubehör 
(allgemeiner Steuersatz)   10 11   
Umsätze von Nahrungsmitteln 
Nahrungsmittel im allgemeinen 
(ermäßigter Steuersatz)   5 5,5   
Wein, Sekt, Bier, andere alkoholische Ge- 
tränke, Frucht- und Gemüsesäfte, sonstige 
Getränke ausgenommen Milch; Kaviar, 
Hummer, Schnecken 
(allgemeiner Steuersatz)   10 11 

Anmerkung: 
Als DM-Aufwertungsausgleich erhalten Landwirte einen Kürzungsbetrag ab 1. Januar 1970 von 3 % und ab 1. Januar 
1976 von 2,5 % der Nettoumsätze an landwirtschaftlichen Erzeugnissen. Die der Regelbesteuerung unterliegenden 
Landwirte machen diesen Kürzungsanspruch beim Finanzamt geltend. Bei den pauschalierenden Landwirten wird 
die Vorsteuerpauschale um den Kürzungsanspruch angehoben. 

Quelle: Statistisches Jahrbuch über Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 1976 
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Tabelle 22 

Index der Erzeugerpreise landwirtschaftlicher Produkte 
in der Bundesrepublik Deutschland 1) 

1970 = 100 

Erzeugnis  Wägungs

-zahl 

 1965/66 1969/70 1970/71 1971/72 1972/73 1973/74 1974/75 1975/76 

Landwirtschaftliche 
Produkte insgesamt   1 000 115,2 107,0 98,9 108,5 119,2 121,0 120,5 141,0 

Landwirtschaftliche Produkte 
(ohne Sonderkulturen)   885,39 111,4 106,0 98,6 106,1 117,1 120,0 119,2 140,1 

Pflanzliche Produkte insgesamt  262,40 140,2 112,5 98,8 108,9 119,2 117,8 116,1 148,2 

Pflanzliche Produkte 
(ohne Sonderkulturen)   147,79 124,8 110,7 96,9 94,7 106,6 108,8 105,2 148,7 

darunter: 

Getreide und Hülsenfrüchte   72,54 119,5 102,0 100,4 99,6 101,4 103,4 110,3 121,0 

Speisekartoffeln   28,83 138,0 141,6 85,0 76,1 126,9 129,8 77,3 243,6 

Zuckerrüben   26,45 115,4 106,3 100,0 100,0 104,0 105,3 116,4 130,9 

Ölsaaten   3,66 99,7 109,7 100,0 100,8 100,7 103,6 113,7 122,5 

Heu und Stroh   2,53 96,6 87,2 116,0 98,2 89,1 93,6 115,8 138,7 

Sonderkulturen   114,61 165,9 114,9 101,2 127,3 135,6 129,3 130,4 147,6 

Genußmittelpflanzen   8,00 99,8 86,5 101,7 122,1 101,5 73,3 73,7 85,5 

Obst   23,04 213,4 118,0 103,7 122,2 182,7 175,1 185,3 202,1 

Gemüse   17,66 145,7 115,9 97,0 108,4 124,6 146,7 144,4 162,0 

Weinmost   22,45 134,5 155,4 100,0 190,8 158,8 121,7 113,7 159,0 

Baumschulerzeugnisse   8,13 94,1 106,9 113,2 122,5 132,9 136,5 140,5 

Schnittblumen und 
Topfpflanzen   35,33 98,0 100,8 104,3 106,2 105,5 109,5 113,3 

Tierische Produkte   737,60 108,6 105,0 99,0 108,4 119,2 122,2 122,1 138,4 

darunter: 

Schlachtvieh   400,00 105,0 105,0 95,0 102,4 118,8 118,0 114,8 133,4 

Rindvieh   155,01 105,7 102,1 99,6 110,9 132,4 119,6 129,1 141,2 

Kälber   14,41 94,8 103,3 102,0 107,4 120,7 114,5 117,0 127,2 

Schweine   214,67 105,2 107,2 91,0 96,5 110,0 117,0 104,9 129,6 

Schafe   1,31 102,2 102,5 99,8 104,0 111,7 111,4 115,7 117,7 

Geflügel   14,60 130,9 105,1 96,9 94,8 102,0 118,3 106,2 113,4 

Nutz- und Zuchtvieh .   52,62 113,1 106,2 96,5 107,7 121,7 119,6 122,2 138,8 

Milch   226,01 105,1 102,0 102,6 112,5 116,4 119,7 132,1 145,3 

Eier   56,25 151,3 116,6 115,0 134,7 131,5 165,2 132,9 142,5 

1 ) ohne Mehrwertsteuer und ohne Aufwertungsausgleich über die Mehrwertsteuer 
Quelle: Statistisches Bundesamt, BML 
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Tabelle 23 
Wichtige Preisindizes in der Bundesrepublik Deutschland  

Erzeuger- Einkaufs- Lebenshaltung aller privaten Haushalte 2 )  Einfuhrpreise ¹) 

Wirtschaftsjahr 

preise 
landwirt

-

schaftlicher 
Produkte 1) 

preise 
Landwirt

-

schaftlicher 
Betriebs

-

mittel¹) 

Erzeuger

-

preise 
industrieller 
produkte 1 ) insgesamt 

Lebens

-

halt ung ohne 
Nahrungs

-

mittel 

Nahrungs 
mittel 

insgesamt 
Güter der 

Ernäh

-

rungs

-

wirtschaft  

1970 = 100  

1962/63 . . 90,2 82,8  80,9  88,4 95,3  96,6  

1968/69 105,3 96,2 93,9 95,8  95,6  96,4 100,1  98,7  

1969/70 107,0 98,1 97,8 98,2  97,9  99,2 100,5  100,4  

1970/71 98,9 102,6 102,3 102,4  102,7  101,4 100,8  99,9  

1971/72 108,5 107,1 105,4 107,9  108,3  106,5 98,7  97,0  
1972/73 119,2 115,7 110,0 114,8  114,7  115,2 105,3  112,3  
1973/74 121,0 126,9 121,4 123,0  123,2  122,3 129,8  127,3  

1974/75 120,5 134,8 133,6 130,9  131,5  129,0 142,8  128,2  

1975/76 141,0 143,2 137,7 138,1  138,2  137,5 147,6  129,9  

1) ohne Mehrwertsteuer  
2) mit Mehrwertsteuer  Quelle: Statistisches Bundesamt, BML  

Tabelle 24 
Veränderung der Verkaufsmengen, Erzeugerpreise und Verkaufserlöse  

der Landwirtschaft in der Bundesrepublik Deutschland  

Verkaufs

-

mengen 
Erzeuger

-

preise Verkaufserlöse 

Erzeugnis Veränderung 1975/76 gegenüber 1974/75 1975/76 1 ) 

% Millionen DM 

Getreide   - 8,1 + 12,8 + 3,6 4 149 

Zuckerrüben   + 12,1 + 1,1 + 13,4 1 536 

Kartoffeln   -13,3 +91,7 + 64,8 1 556 

Gemüse   - 4,3 + 14,8 + 10,0 663 

Obst   +42,4 -18,5 + 16,0 1 082 

Weinmost   +35,6 +27,5 +73,0 1 095 

Blumen und Zierpflanzen . . + 8,0 2 160 

sonstige pflanzliche Erzeugnisse  . . - 3,3 1 255 

Pflanzliche Erzeugnisse  + 14,7  13 496 

Milch   + 4,6 + 10,6 + 15,7 11 715 

Rinder und Kälber   - 5,9²) +  4,1²) 8 607 2) 

Schweine   + 0,1 2) +23,5 +23,7 2 ) 10 841 2) 

Eier   - 0,6 + 1,6 + 1,0 2 495 

Geflügel   + 10,3²) + 6,8 + 18,4²) 707² )  

sonstige tierische Erzeugnisse  - 7,5²) 221²) 

Tierische Erzeugnisse   + 13,5 34 586 

Verkäufe insgesamt   + 13,8  48 082 

5 ) vorläufig 
2) Die in früheren Berichten ausgewiesene Position „Viehausfuhr" wurde bei der Berechnung der Verkaufsmengen 

und -erlöse für die einzelnen Tierarten berücksichtigt. 
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Tabelle 25 
Verkäufe der Landwirtschaft in jeweiligen Preisen 

in der Bundesrepublik Deutschland 
Millionen DM 

Erzeugnis  
I 1965/66 1) 1969/70 2) 1970/71  1971/72  1972/73  1973/74 

 
1974/75 1975/76 5) 

Getreide   2 305 2 820 2 605 3 276 3 276 3 402 4 006 4 149 
Kartoffeln   1 063 1 071 954 826 1 058 1 061 944 1 556 
Hülsenfrüchte   2 2 2 2 1 1 1 1 
Zuckerrüben   785 977 914 1 018 1 055 1 199 1 354 1 536 
Kohlrüben   4 2 3 3 3 3 3 3 

Ölsaaten   57 109 126 143 159 134 210 136 
Gemüse   451 529 539 567 566 664 603 663 
Champignons   42 62 69 70 72 76 79 91 
Obst   725 798 792 867 894 1 094 933 1 082 
Weinmost   476 739 797 948 958 841 633 1 095 
Hopfen   152 171 208 179 220 245 228 215 
Tabak   46 49 72 68 79 97 77 69 
Blumen und 

Zierpflanzen   987 1 210 1 360 1 515 1 656 1 810 2 000 2 160 
Baumschulerzeugnisse . 237 325 294 350 395 450 520 540 
Sämereien u. ä.   136 140 142 145 150 160 180 200 

Pflanzliche 
Erzeugnisse   7 468 9 004 8 877 9 977 10 542 11 237 11 771 13 496 

Rinder 3)   3 969 5 351 5 588 6 142 6 381 6 712 7 624 7 855 
Kälber 3)   633 732 700 720 826 713 643 752 
Schweine 3)   6 238 7 756 6 910 7 514 8 561 8 993 8 766 10 841 
Geflügel 3)   378 552 517 543 607 692 597 707 
Kaninchen   . 6 6 6 5 6 6 6 
Pferde 3)   96 59 56 47 46 37 39 46 
Schafe 3)   47 53 56 60 68 68 78 99 
Ziegen   0 0 0 0 0 — — — 
Kuhmilch 4)   6 133 7 718 7 622 8 350 8 855 9 103 10 123 11 715 
Ziegenmilch   — — — — — — — — 
Eier   1 808 1 963 2 018 2 349 2 398 2 613 2 470 2 495 
Wolle   9 7 6 7 14 13 9 13 
Honig   54 94 76 71 59 102 107 57 

Tierische Erzeugnisse . 19 365 24 291 23 555 25 809 27 820 29 052 30 462 34 586 

Erzeugnisse insgesamt . 26 833 33 295 32 432 35 786 38 362 40 289 42 233 48 082 

1) ohne Berlin (West) 
2) ab Januar 1968 einschließlich Mehrwertsteuer und ab Januar 1970 auch einschließlich Teilausgleich über die Mehr-

wertsteuer 
3) Die in früheren Berichten ausgewiesene Position „Viehausfuhr (einschließlich Lieferungen an die DDR)" wurde 

bei der Berechnung des Produktionswertes für die einzelnen Tierarten berücksichtigt. 
4) geändert wegen einer neuen Preisreihe für Milch 
5) vorläufig 
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Tabelle 26 

Produktionswert der Landwirtschaft in jeweiligen Preisen 
1975/76 

Aufkommen Verwendung 

Erzeugnis  
Anfangs

-

bestand 

verwend

-

bare 
Erzeugung 

bereichs

-

interner 
Verbrauch 

Eigen

-

verbrauch 
Verkäufe Ausfuhr ¹) Endbestand 

1 000 t 

Weizen   220 6 804 2 783 48 4 084 109 
Roggen   90 2 161 1 168 33 1 024 26 
Gerste   230 6 761 3 932 — 2 899 160 

Braugerste   . . . — 1 302 . 
Brenngerste   . . . — 11 . 
Futtergerste   . . . — 1 586 . 

Hafer   220 4 377 3 880 — 600 117 
Industriehafer   . . . — 5 . 
Futterhafer   . . . — 595 . 

Körnermais   30 515 268 — 257 20 

Getreide insgesamt   790 20 618 12 031 81 8 864 432 

Speisekartoffeln   . . . 591 4 335 . 
Industriekartoffeln   . . 831 . 

Kartoffeln insgesamt   762 9 985 4 577 591 5 166 413 

Hülsenfrüchte   — 84 80 2 2 — 
Zuckerrüben   — 19 078 188 — 18 890 — 
Kohlrüben   — . . . — 

Ölsaaten   — . . 132 21 — 
Gemüse   — 1 579 — 483 1 096 — 
Champignons   — 29 — — 29 — 
Obst   — 2 904 — 1 298 1 606 — 
Weinmost   556 917 — 55 869 549 
Hopfen.   — 32 — — 32 — 
Tabak   — 9 — — 9 — 
Blumen und Zierpflanzen   . . . . . . 
Baumschulerzeugnisse   . . . . . . 
Sämereien u. ä   . . . . . . 

Pflanzliche Erzeugnisse   . . . . . . . 

Rinder   5 391 2 466 — 77 2 188 83 5 509 
Kälber   337 119 — 3 94 28 331 
Schweine   1 158 3 504 — 314 3 149 10 1 189 
Geflügel   144 367 — 15 350 3 143 
Kaninchen   . . — . . 0 . 
Pferde   163 22 — . 10 4 171 
Schafe   70 45 — 5 24 11 75 
Ziegen   . . — 0 0 0 . 
Kuhmilch   — 22 204 1 008 787 20 409 — 
Ziegenmilch   — 24 16 8 — — 
Eier   — 853 . 49 804 — 
Wolle   — 4 — — 4 — 
Honig   — 9 — 1 8 — 

Tierische Erzeugnisse  . . . . . . . . 

Dienstleistungen auf der landwirt- 
schaftlichen Erzeugerstufe   

Sonstiges 5)   

abzüglich Subventionen 6)   

Produktionswert   I  
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Tabelle 26 

in der Bundesrepublik Deutschland 

Preise Produktionswert 

Eigenver

-

brauch und 
Verkäufe 2 ) 

Vorrats

-

verände

-

rungen 3) 
Eigen

-

verbrauch 
Verkäufe Ausfuhr ¹) 

Vorrats

-

verände

-

rungen 

Selbster

-

stellte An

-

lagen 4) 
insgesamt 

DM/t Millionen DM 

483 443 23 1 973 — 49 — 1 947 
463 425 15 474 — 27 — 462 

. . — 1 323 — 29 — 1 294 
474 — 617 — . 
474 — 5 — . 
442 — 710 — . 

. . — 258 — 41 — 217 
440 — 2 — . 
430 — 256 — . 
472 434 — 121 —4 — 117 

. . 38 4 149 — 150 — 4 037 

334 — 197 1 448 — 
130 108 — 

. . 197 1 556 — 96 — 1 657 

659 — 1 1 — 2 
81 — — 1536 — 1536 

346 — — 3 — 3 
887 — — 117 19 — 136 
605 — 292 663 — 955 

3132 — — 91 — 91 
673 — 886 1 082 — 1968 

1 260 1 135 69 1 095 — 8 — 1 156 
6 716 — — 215 — 215 
7 641 — — 69 — 69 

. . 640 2 160 — 2 800 

. . 540 — 540 

. . 200 — 200 

. 2 123 13 477 19 —254 — 15 365 

3 447 3 170 265 7 542 313 + 13 +132 8 265 
5 673 5 216 17 533 219 — 31 — 738 
3 431 3 155 1 077 10 804 37 + 98 — 12 016 
1 968 1 810 30 689 18 — 2 — 735 

 . 24 6 . . — 30 
2 659 2 440 — 27 19 — ± 0 46 
2 844 2 583 14 68 31 — ± 13 126 

— — 0 0 0 — 0 0 
574 — 452 11 715 — — — 12 167 
544 — 4 — — — — 4 

3 103 — 152 2 495 — — — 2 647 
3213 — — 13 — — — 13 
7100 — 6 57 — — — 63 

. . 2 041 33 949 637 + 78 +145 36 850 

380 
217 

110 

I 52 702 

¹) einschließlich Lieferun-
gen an die DDR 

2) Erlöspreis einschließ-
lich Mehrwertsteuer 
und ab Januar 1970 
auch einschließlich 
Teilausgleich über die 
Mehrwertsteuer 

3) Erlöspreis ohne Mehr-
wertsteuer 

4) Bestandsveränderun-
gen (abzüglich Einfuh-
ren und Bezüge aus 
der DDR), die zu den 
Bruttoanlageinvestitio-
nen gehören, nämlich 
von Rindern über 2 
Jahre, Pferden, Schafen 
und Ziegen 

5) Wertzuwachs bei Wei-
terverarbeitung von 
Weinmost zu Wein 

6) In den Preisen ent-
haltene Subventionen 
sind abzusetzen, damit 
der Produktionswert 
in Marktpreisen dar-
gestellt wird. Diese 
Subventionen werden 
bei der Berechnung 
der Wertschöpfung in 
der Position im Saldo 
aus indirekten Steuern 
und Subventionen wie-
der zugeschlagen. 
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Tabelle 27 
Produktionswert der Landwirtschaft in jeweiligen Preisen 

in der Bundesrepublik Deutschland 
Millionen DM 

Erzeugnis 1965/66 1969/70 1 ) 1970/71 1971/72  1972/73 1973/74 1974/75  1975/76 6) 

Getreide   2 381 2 839 2 638 3 433 3 298 3 465 4 050 4 037 
Kartoffeln   1 219 1 205 1 101 935 1 250 1 149 1 050 1 657 
Hülsenfrüchte   3 3 3 4 2 2 2 2 
Zuckerrüben   785 977 914 1 018 1 055 1 199 1 354 1 536 
Kohlrüben   4 2 3 3 3 3 3 3 
Ölsaaten   57 109 126 143 159 134 210 136 
Gemüse   817 838 821 839 837 971 871 955 
Champignons   42 62 69 70 72 76 79 91 
Obst   1 500 1 433 1 505 1 654 1 833 2 144 1909 1968 
Weinmost   529 799 857 1 038 1 087 1 122 547 1 156 
Hopfen   152 171 208 179 220 245 228 215 
Tabak   46 49 72 68 79 97 77 69 
Blumen und Zierpflanzen   1 427 1 750 1 910 2 085 2 226 2 405 2 630 2 800 
Baumschulerzeugnisse   237 325 294 350 395 450 520 540 
Sämereien u. ä.   136 140 142 145 150 160 180 200 

Pflanzliche Erzeugnisse   9 335 10 702 10 663 11 964 12 666 13 622 13 710 15 365 

Rinder 2 )   4 411 5 320 5 631 5 912 7 249 7 089 7 658 8 265 
Kälber   655 721 705 739 858 1 005 654 738 
Schweine   7 442 8 979 8 023 8 436 9 669 10 399 9 679 12 016 
Geflügel   483 631 566 578 640 715 601 735 
Kaninchen  30 30 30 28 30 30 30 
Pferde 2 )   80 30 26 27 28 52 26 46 
Schafe 2)   52 60 62 75 84 100 89 126 
Ziegen 2 )   2 2 0 0 0 0 0 0 
Kuhmilch 3)   6 560 8 132 8 027 8 750 9 233 9 501 10 554 12 167 
Ziegenmilch   17 7 5 4 4 4 4 4 
Eier   2 226 2 290 2 293 2 585 2 597 2 823 2 647 2 647 
Wolle   9 7 6 7 14 13 9 13 
Honig   54 99 82 78 66 109 118 63 

Tierische Erzeugnisse   21 991 26 308 25 456 27 221 30 470 31 840 32 069 36 850 

Dienstleistungen auf der landwirt- 
schaftlichen Erzeugerstufe   125 240 260 280 310 310 350 380 

Sonstiges 4)   220 120 340 302 348 198 87 217 

abzüglich Subventionen 5)   55 511 221 273 304 257 139 110 

Produktionswert   31 616 36 859 36 498 39 494 43 490 45 713 46 077 52 702 

1) ab Januar 1968 einschließlich Mehrwertsteuer und ab Januar 1970 auch einschließlich Teilausgleich über die Mehr-
wertsteuer 

2) Die in früheren Berichten ausgewiesenen selbsterstellten Anlagen — Bestandsveränderungen von Rindern über 
zwei Jahren, Pferden, Schafen und Ziegen — wurden bei der Berechnung des Produktionswerts für die einzelnen 
Tierarten berücksichtigt. 

3) geändert wegen einer neuen Preisreihe für Kuhmilch: Umstellung vom Preis „frei Rampe Molkerei" auf „ab-Hof-
Preis" 

4) Wertzuwachs bei Weiterverarbeitung von Weinmost zu Wein 
5) In den Preisen enthaltene Subventionen wurden abgesetzt, um den Produktionswert in Marktpreisen darzustel-

len. Bei der Berechnung der Wertschöpfung werden sie in der Position Subvention wieder zugeschlagen. 
6) vorläufig 
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Tabelle 28 
Produktionswert der Landwirtschaft in Preisen von 1963/64 

in der Bundesrepublik Deutschland 
Millionen DM 

Erzeugnis 1965/66 1969/70 1970/71 1971/72 
 

1972/73 1973/74 1974/75 1975/76 6 ) 

Getreide   2 371 3 041 2 838 3 693 3 485 3 566 3 959 3 479 
Kartoffeln   716 686 735 711 720 635 729 604 
Hülsenfrüchte   3 3 4 5 3 3 2 2 
Zuckerrüben   775 993 999 1 090 1 096 1 229 1 263 1 417 
Kohlrüben   3 1 2 2 1 1 1 1 

Ölsaaten   57 94 116 131 144 119 169 101 
Gemüse   594 589 631 560 541 571 521 497 
Champignons   39 67 73 85 99 103 107 103 
Obst   959 1 555 1 371 1 366 951 1 349 996 1 260 
Weinmost   438 518 860 525 690 935 469 798 
Hopfen   174 223 261 232 290 378 329 310 
Tabak   45 40 45 45 50 60 50 45 
Blumen und Zierpflanzen 1 508 1 927 1 951 2 108 2 237 2 529 2 594 2 669 
Baumschulerzeugnisse  . . 251 358 300 354 397 473 513 518 
Sämereien u. ä   99 89 116 122 108 110 124 106 

Pflanzliche Erzeugnisse   8 032 10 184 10 302 11 029 10 812 12 061 11 826 11 910 

Rinder 1)   3 968 4 647 4 958 4 652 4 859 5 252 5 244 5 176 
Kälber   601 551 538 539 513 669 423 407 
Schweine   7 098 8 490 8 788 8 667 8 715 8 786 9 054 9 113 
Geflügel   477 751 800 787 818 804 759 880 
Kaninchen   — 27 27 27 27 30 30 30 
Pferde 1 )   28 22 31 27 14 43 20 30 
Schafe 1 )   48 51 53 57 60 73 69 90 
Ziegen 1 )   2 1 0 0 0 0 0 0 
Kuhmilch 2)   6 325 6 742 6 539 6 478 6 595 6 627 6 609 6 889 
Ziegenmilch   16 7 5 4 3 3 3 3 
Eier   2 067 2 587 2 656 2 742 2 831 2 643 2 674 2 631 
Wolle   12 12 12 12 16 16 16 16 
Honig   50 90 75 60 50 75 81 44 

Tierische Erzeugnisse   20 692 23 978 24 482 24 052 24 501 25 021 24 982 25 309 

Dienstleistungen auf der 
landwirtschaftlichen Er- 
zeugerstufe   118 197 194 195 202 261 281 271 

Sonstiges 3 )   202 78 340 161 220 162 77 137 

abzüglich Subventionen 4) 925 489 219 251 257 216 112 78 

Produktionswert   28 119 33 948 35 099 35 186 35 478 37 289 37 054 37 549 

1) Die in früheren Berichten ausgewiesenen selbsterstellten Anlagen — Bestandsveränderungen von Rindern über 
zwei Jahren, Pferden, Schafen und Ziegen — wurden bei der Berechnung des Produktionswertes für die einzelnen 
Tierarten berücksichtigt. 

2) geändert wegen einer neuen Preisreihe für Kuhmilch: Umstellung vom Preis „frei Rampe Molkerei" auf „ab-Hof-
Preis", 1965/66 ohne Zuschuß zum Milchauszahlungspreis 

3) Wertzuwachs bei Weiterverarbeitung von Weinmost zu Wein 
4) In den Preisen enthaltene Subventionen sind abzusetzen, damit der Produktionswert in Marktpreisen dargestellt 

wird. Die Subventionen wurden deflationiert mit dem Preisindex, der sich aus der Division des Produktions-
wertes in jeweiligen Preisen durch den Produktionswert in konstanten Preisen ergibt. 

5) vorläufig 
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Tabelle 29 

Index der Einkaufspreise landwirtschaftlicher Betriebsmittel 
in der Bundesrepublik Deutschland 1 ) 

1970 = 100 

Betriebsmittel Wägungs

-

zahl 1965/66 1970/71 1971/72 1972/73 1973/74 1974/75 1975/76 

Landwirtschaftliche 
Betriebsmittel insgesamt   1 000 99,0 102,6 107,1 115,7 126,9 134,8 143,2 

Waren und Dienstleistungen für 
die laufende Produktion   758,67 102,6 102,1 105,9 115,2 127,3 133,7 142,7 

darunter: 

Handelsdünger   97,58 115,3 102,7 109,0 111,0 121,8 148,5 158,5 
Futtermittel   278,89 104,3 101,4 99,5 113,6 127,5 120,9 126,6 
Saatgut   20,46 102,7 97,9 97,6 97,7 101,4 104,9 120,8 
Nutz- und Zuchtvieh   66,15 110,5 96,1 108,4 121,2 120,2 123,0 142,3 
Pflanzenschutzmittel   14,16 97,5 102,0 106,4 108,0 108,9 127,4 143,9 
Brenn- und Treibstoffe   69,34 107,3 103,9 107,1 113,7 140,2 151,1 165,4 

Heizöl, extra leicht   4,72 112,2 102,4 115,1 223,2 197,7 233,8 
Heizöl, schwer   0,31 120,4 118,4 111,3 167,8 236,8 226,5 
Kohle   0,79 81,4 104,8 112,4 120,2 135,0 161,7 174,2 
Dieselkraftstoff   10,58 147,2 111,6 113,0 117,3 187,9 191,2 211,4 
Benzin   4,98 105,3 103,1 107,2 113,7 140,5 147,0 154,1 
Schmieröle und -Fette   17,14 89,5 102,7 108,0 114,4 125,5 139,0 143,5 
Elektrischer Strom   30,82 98,0 100,6 104,9 111,8 119,1 136,4 152,4 

Allgemeine Wirtschafts- 
ausgaben   57,23 91,6 102,8 108,5 114,5 122,4 132,9 139,3 

Unterhaltung der Gebäude 35,59 82,6 105,6 115,0 122,3 130,8 137,4 139,0 
Unterhaltung von Maschi- 

nen und Geräten   112,97 86,8 105,0 113,9 122,6 136,2 152,7 161,2 

Neubauten und neue Maschinen 241,33 88,2 104,3 111,0 117,2 125,8 138,3 144,8 
Neubauten   60,33 82,1 105,6 115,2 122,6 131,3 138,4 140,2 
Neuanschaffung von 

Maschinen   181,00 89,8 103,8 109,6 115,4 123,9 138,3 146,3 

1 ) ohne Mehrwertsteuer 
Quelle: Statistisches Bundesamt, BML 
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Tabelle 30 

Vorleistungen der Landwirtschaft in jeweiligen Preisen 
in der Bundesrepublik Deutschland 1 ) 

Millionen DM 

Gliederung 1965/66  1969/70  1970/71  1971/72  1972/73 1973/74 1974/75 1975/76 ²)  

Saatgut³ )   207 229 355 383 390 419 456 591 
Futtermittel    6 213 6 513 6 917 6 317 7 532 8 002 7 577 8 660 
Düngemittel    2 149 2 372 2 575 2 690 2 790 3 068 3 771 3 783 

Pflanzenschutz- und Schädlings- 
bekämpfungsmittel   173 325 360 346 356 489 514 514 

Energie 4)   950 1 485 1 646 1 771 1 892 2 482 2 666 2 977 

Vieh    7 11 19 40 50 30 69 98 
Unterhaltung Wirtschaftsgebäude 715 884 924 975 1 060 1 110 1 150 1 290 

Unterhaltung Maschinen .   2 516 2 812 2 924 3 003 3 222 3 480 3 680 4 080 

Dienstleistungen   1 154 1 382 1 472 1 674 1 734 1 880 2 030 2 240 

Landwirtschaftsabgabe   55 53 51 53 58 63 65 62 

Sonstiges    226 302 323 340 360 380 395 430 

zuzüglich Subventionen 5 )   387 412 384 426 534 550 561 567 

insgesamt   14 752 16 780 17 950 18 018 19 978 21 953 22 934 25 292 

1) ab Januar 1968 einschließlich Mehrwertsteuer 
2) vorläufig 
3) ab 1970/71 einschließlich zugekauftes inländisches Saatgut 
4) geändert wegen einer neuen Preisreihe für Strom 
5) Die auf Vorleistungen gewährten Subventionen sind zuzuschlagen, damit die Vorleistungen zu Marktpreisen dar-

gestellt werden. 



Drucksache 8/81  Deutscher Bundestag — 8. Wahlperiode 

Tabelle 31 

Vorleistungen der Landwirtschaft in Preisen von 1963/64 
in der Bundesrepublik Deutschland 

Millionen DM 

Gliederung 1965/66 1969/70 1970/71  1971/72  1972/73  1973/74  1974/75  1975/76 1) 

Saatgute)   156 152 283 305 265 271 307 346 

Futtermittel   5 917 6 329 6 613 6 103 6 169 5 803 5 833 6 368 

Düngemittel   2 200 2 497 2 567 2 605 2 622 2 636 2 695 2 534 

Pflanzenschutz- und 
Schädlings- 
bekämpfungsmittel ... 170 309 338 321 326 446 443 392 

Energie 3)   937 1 473 1 554 1 588 1 601 1 516 1 486 1 516 

Vieh   7 10 19 34 37 23 50 61 

Unterhaltung Wirtschafts- 
gebäude   660 708 647 627 641 628 619 687 

Unterhaltung Maschinen . 2 380 2 303 2 187 2 096 2 099 2 001 1 824 1 915 

Dienstleistungen   1 097 1200 1 218 1 306 1 283 1 294 1 295 1 363 

Landwirtschaftsabgabe   55 53 51 53 58 42 41 37 

Sonstiges   216 265 267 265 266 256 250 256 

zuzüglich Subventionen 4) 372 385 344 371 422 383 362 358 

insgesamt   14 167 15 684 16 088 15 674 15 789 15 299 15 205 15 833 

1) vorläufig 
2) ab 1970/71 einschließlich zugekauftes inländisches Saatgut 
3) geändert wegen einer neuen Preisreihe für Strom 
4) Die auf Vorleistungen gewährten Subventionen sind zuzuschlagen, damit die Vorleistungen in Marktpreisen dar-

gestellt werden. Die Subventionen wurden deflationiert mit dem Preisindex, der sich aus der Division der Vor-
leistungen in jeweiligen Preisen durch die Vorleistungen in konstanten Preisen ergibt. 
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Tabelle 32 

Beitrag der Landwirtschaft 1) zum Bruttoinlandsprodukt und Wertschöpfung 
in der Bundesrepublik Deutschland 

Millionen DM 

Gliederung 1965/66 1969/70 1970/71  1971/72  1972/73 1973/74 1974/75 1975/76 ²) 

in jeweiligen Preisen 

Produktionswert   31 616 36 859 36 498 39 494 43 490 45 713 46 077 52 702 

Vorleistungen   14 752 16 780 17 950 18 018 19 978 21 953 22 934 25 292 

Beitrag zum Bruttoinlandsprodukt  16 864 20 079 18 548 21 476 23 512 23 760 23 143 27 410 

Abschreibungen   2 975 3 740 4 170 4 520 4 910 5 480 5 940 6 250 

Indirekte Steuern   971 1 058 1 078 1 080 1 129 1 211 1 236 1 311 

davon: 

Grundsteuer.... 435 449 448 411 404 415 420 430 
Kraftfahrzeugsteuer   118 138 148 153 152 152 150 149 

Beiträge zur gesetzlichen 
Unfallversicherung   375 402 410 448 490 545 600 650 
Sonstige  .   43 69 72 68 83 99 66 82 

Subventionen   2 034 1 838 2 724 2 530 2 143 2 396 2 049 1 900 

davon: 

Zuschuß zum Milchauszahlungs- 
preis   950 2 — — — —— — 

Treibstoffverbilligung   562 412 384 426 534 550 561 567 
Zinsverbilligung   344 394 468 554 392 438 473 500 
Beihilfen zur gesetzlichen 
Unfallversicherung   110 111 345 290 113 381 571 403 

Getreidepreisausgleich   — 206 11 — 10 16 — — 

Aufwertungsausgleich 
direkte Beihilfen   — 381 914 874 637 596 — — 

Sonstige 3)   68 332 602 386 457 415 444 430 

Wertschöpfung   14 952 17 119 16 024 18 406 19 616 19 465 18 016 21 749 

in Preisen von 1963/64 
Produktionswert   28 993 33 948 35 099 35 186 35 478 37 289 37 054 37 549 

Vorleistungen   14 167 15 684 16 088 15 674 15 789 15 299 15 205 15 833 

Beitrag zum Bruttoinlandsprodukt 14 826 18 264 19 011 19 512 19 689 21 990 21 849 21 716 

1) ohne Forstwirtschaft und Fischerei; Gesamtrechnung nach dem ESVG für den Produktionsbereich Landwirtschaft 
2) vorläufig 
3) Förderung des Absatzes landwirtschaftlicher Erzeugnisse, Denaturierungsprämie, Förderung von Wasserwirtschaft 

und Kulturbau u. a. 
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Tabelle 33 

Wertschöpfung der Landwirtschaft 1) in der Bundesrepublik Deutschland 

Wirtschaftsjahr 

Produk

-

tions

-

wert 

Vor

-

leistun

-

gen 
Beitrag 
zum BIP 

Abschrei

-

bungen 
Indirekte 
Steuern 

Subven

-

tionen 2) Wertschöpfung³)  

Millionen DM I DM/AK 

1965/66 31 616 14 752 16 864 2 975 971 2 034 14 952 7 893 

1966/67 33 041 14 715 18 326 3 170 1 003 1 569 15 722 8 496 

1967/68 32 860 15 375 17 485 3 315 1 017 2 058 15 211 8 675 

1968/69 34 863 15 482 19 381 3 425 1 056 1 857 16 757 10 065 

1969/70 36 859 16 780 20 079 3 740 1 058 1 838 17 119 11 037 

1970/71 36 498 17 950 18 548 4 170 1 078 2 724 16 024 10 965 

1971/72 39 494 18 018 21 476 4 520 1 080 2 530 18 406 13 334 

1972/73 43 490 19 978 23 512 4 910 1 129 2 143 19 616 14 703 

1973/74 45 713 21 953 23 760 5 480 1 211 2 396 19 465 15 264 

1974/75 46 077 22 934 23 143 5 940 1 236 2 049 18 016 14 485 

1975/76 4) 52 702 25 292 27 410 6 250 1 311 1 900 21 749 17 877 

1975/76 gegen Veränderung in % 

1974/75 +14,4 +10,3 +18,4 +5,2 +6,1 —7,3 +20,7 +23,4 

1965/66 5) + 5,2 + 5,5 + 5,0 +7,7 +3,0 —0,7 + 3,8 + 8,5 

1) ohne Forstwirtschaft und Fischerei 
2) Der Produktionswert enthält ab 1970 den Aufwertungsteilausgleich über die MWSt. Dieser Ausgleich ist dement-

sprechend in der Position Subventionen nicht enthalten. 
3) Der Anteil der Haus- und Kleingärten außerhalb der Landwirtschaft, der zum gesamten Produktionsbereich Land-

wirtschaft gehört, wurde bei der Ermittlung der Wertschöpfung je AK abgezogen. 
4) vorläufig 
5) Jährlicher Durchschnitt, berechnet nach der Zinseszinsformel 
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Tabelle 34 

Wertschöpfung je Erwerbstätigen bzw. je Vollarbeitskraft 
in der Bundesrepublik Deutschland 

Landwirtschaft, 
Forstwirtschaft, Landwirtschaft 2) übrige Wirtschafts- 

Fischerei¹)  Bereiche¹)  

Wirtschaftsjahr 
Wertschöpfung je 

Erwerbstätigen 3 ) Vollarbeitskraft 4 ) Erwerbstätigen 3 ) 

DM 
Verände

-

rung gegen 
Vorjahr in % 

DM 
Verände

-

rung gegen 
Vorjahr in % 

DM 
Verände

-

rung gegen 
Vorjahr in % 

1965/66 6 269 + 3,7 7 893 + 0,1 14 638 + 7,6 

1966/67 6 582 + 5,0 8 496 + 7,6 15 293 + 4,5 

1967/68 6 965 + 5,8 8 675 + 2,1 16 311 + 6,7 

1968/69 7 560 + 8,5 10 065 + 16,0 17 825 + 9,3 

1969/70 8 067 + 6,7 11 037 + 9,7 19 793 +11,0 

1970/71 8 649 + 7,2 10 965 - 0,7 22 091 +11,6 

1971/72 9 594 +10,9 13 334 +21,6 24 178 + 9,4 

1972/73 10 698 +11,5 14 703 + 7,6 26 640 +10,2 

1973/74 11 329 + 5,9 15 264 + 6,4 29 427 + 10,5 

1974/75 11 742 + 3,6 14 485 - 5,1 31 953 + 8,6 
1975/76 5) 12 443 + 6,0 17 877 +23,4 34 792 + 8,9 

1975/76 gegen 1965/66 6 ) — + 7,1 - + 8,5 - + 9,0 

1) Ergebnisse der Wirtschaftsjahre = Durchschnitt aus zwei Kalenderjahren 
2) ohne Forstwirtschaft und Fischerei 
3) Als erwerbstätig gilt jede Person, die in der Berichtszeit eine Erwerbstätigkeit ausgeübt hat, unabhängig von der 

zeitlichen Dauer der Erwerbstätigkeit. Da in der Landwirtschaft Ehefrauen und Töchter sowie Altersgeld- und 
Rentenempfänger in der Regel nur zeitweise im Betrieb mitarbeiten, ergibt sich im Vergleich zu den übrigen Wirt-
schaftsbereichen eine relativ hohe Zahl von Erwerbstätigen und damit eine relativ niedrige Wertschöpfung je Er-
werbstätigen. 

4) Zugrunde liegt der betriebliche Arbeitsaufwand, ausgedrückt in Vollarbeitskräften. 
5) vorläufig 
6) Jährlicher Durchschnitt, berechnet nach der Zinseszinsformel. 



Drucksache 8/81  Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode 

Tabelle 35 

Arbeitsproduktivität in der Landwirtschaft 
und in der übrigen Wirtschaft in der Bundesrepublik Deutschland 

Landwirtschaft,  übrige Forstwirtschaft, 
Fischerei 

Landwirtschaft 1) Wirtschaftsbereiche 

Wirtschaftsjahr BIP 2)  je Erwerbstätigen 4 ) BIP 3) je Arbeitskraft 5 ) BIP 2) je Erwerbstätigen 

DM 
jährliche 

Ver

-

änderung 
% 

DM  
jährliche 

Ver

-

änderung 
% 

DM  
jährliche 

Ver

-

änderung % 
 

1965/66 6 128 - 7,5 7 992 - 9,1 17 184 + 4,2 

1966/67 7 163 + 16,9 9 004 + 12,7 17 399 + 1,3 

1967/68 8 183 +14,2 10 508 +16,7 18 277 + 5,0 

1968/69 8 369 + 2,3 11 309 + 7,6 19 517 + 6,8 

1969/70 8 557 + 2,2 12 000 + 6,1 20 670 + 5,9 

1970/71 9 605 +12,2 13 257 +10,5 21 229 + 2,7 

1971/72 10 158 + 5,8 14 400 + 8,6 21 744 + 2,4 

1972/73 10 867 + 7,0 15 018 + 4,3 22 676 + 4,3 
1973/74 12 503 +15,1 17 564 +17,0 23 339 + 2,9 

1974/75 12 905 + 3,2 17 894 + 1,9 23 425 + 0,4 
1975/76 12 982 + 0,6 18 142 + 1,4 24 481 + 4,5 

1975/76 gegen 1965/66 6) - + 7,8 - + 8,5 - + 3,6 

1) ohne Forstwirtschaft und Fischerei 
2) Beitrag zum Bruttoinlandsprodukt in Preisen von 1962 
3) Beitrag zum Bruttoinlandsprodukt in Preisen von 1963/64 
4) Als erwerbstätig gilt jede Person, die in der Berichtszeit eine Erwerbstätigkeit ausgeübt hat, unabhängig von 

der zeitlichen Dauer der Erwerbstätigkeit. Da in der Landwirtschaft Ehefrauen und Töchter sowie Altersgeld- 
und Rentenempfänger in der Regel nur zeitweise im Betrieb mitarbeiten, ergibt sich im Vergleich zu den übrigen 
Wirtschaftsbereichen eine relativ hohe Zahl von Erwerbstätigen und damit eine relativ niedrige Wertschöpfung 
je Erwerbstätigen. 

5) zugrunde liegt der betriebliche Arbeitsaufwand, ausgedrückt in Vollarbeitskräften 
6) berechnet nach der Zinzeszinsformel 
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Tabelle 36 

Bruttoanlageinvestitionen, Abschreibungen und Nettoinvestitionen 
der Landwirtschaft 1) in der Bundesrepublik Deutschland 

Millionen DM 

Gliederung  1965/66 1969/70 ²) 1970/71 1971/72 1972/73 1973/74 1974/75 1975/76 ³) 

Bauten   1 650 1 375 1 310 1 210 1 140 1 350 1 480 1 580 

Ausrüstungen   4 340 3 990 3 950 3 620 4 300 4 770 4 520 5 570 
Ackerschlepper   1 420 1 170 1 160 950 1 080 1 340 1 350 1 880 
Kraftfahrzeuge   535 580 705 690 750 610 650 850 
Sonstige 4 )   2 385 2 240 2 085 1 980 2 470 2 820 2 520 2 840 

Dauerkulturen   27 35 33 32 32 32 34 34 

Viehbestandsveränderungen   +24 —294 — 123 —211 +347 —123 — 217 +188 
Rinder über zwei Jahre   +80 —288 —122 — 228 +322 — 184 — 222 +155 
Pferde   — 56 —9 —2 + 10 + 16 + 40 +7 + 20 
Schafe   + 2 +3 +1 +7 +9 + 21 —2 + 13 

Ziegen   — 2 0 0 0 0 0 0 0 

Bruttoanlageinvestitionen 
insgesamt   6 041 5 106 5 170 4 651 5 819 6 029 5 817 7 372 

Abschreibungen   2 975 3 740 4 170 4 520 4 910 5 480 5 940 6 250 

Nettoinvestitionen   3 066 1 366 1 000 131 909 549 — 123 1 122 

1) ohne Forstwirtschaft und Fischerei 
2) ab Januar 1968 ohne Mehrwertsteuer 
3) vorläufig 
4) Landmaschinen und Geräte, sonstige nicht fest mit dem Gebäude verbundene Ausrüstungen 
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Tabelle 37 

Fremdkapital, Guthaben und Forderungen sowie Zinsleistungen 
der Landwirtschaft 1 ) in der Bundesrepublik Deutschland 

Stand 30. Juni 

Gliederung 
 

1966  1970  1971 
 

1972 1973 1974  1975 
 

1976² ) 

Fremdkapital in Millionen DM 

Kurzfristige Verbindlichkeiten   6 180 6 865 7 285 6 892 7 175 7 202 7 134 7 454 

Mittelfristige Verbindlichkeiten   4 375 4 720 4 765 4 794 4 933 4 978 5 003 5 177 
Langfristige Verbindlichkeiten   8 745 14 410 14 740 15 403 16 142 16 684 17 428 18 463 

insgesamt   19 300 25 995 26 790 27 089 28 250 28 864 29 565 31 094 

Guthaben in Millionen DM 

Guthaben, Forderungen   4 665 6 072 5 598 6 264 6 799 6 826 7 626 8 380 

Zusammensetzung des Fremdkapitals in % 

Kurzfristige Verbindlichkeiten   32 26 27 25 25 25 24 24 
Mittelfristige Verbindlichkeiten   23 18 18 18 18 17 17 17 
Langfristige Verbindlichkeiten   45 56 55 57 57 58 59 59 

insgesamt... 100 100 100 100 100 100 100 100 

Zinsleistungen 

1965/66 1969/70 1970/71 1971/72 1972/73 1973/74 1974/75 1975/76 

Fremdkapital in Millionen DM   18 436 25 278 26 392 26 939 27 669 28 557 29 215 30 329 

Zinsleistungen in Millionen DM   876 1 421 1 541 1 412 1 688 1 989 2 001 1 864 

Durchschnittlicher Zinssatz in % . . 4,8 5,6 5,8 5,2 6,1 7,0 6,8 6,1 

1) ohne Forstwirtschaft und Fischerei 
2) vorläufig 
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Tabelle 38 

Vermögen der Landwirtschaft (Zeitwert) in der Bundesrepublik Deutschland 
Stand 30. Juni 

Gliederung 1966 1967 1968 1969 1970 1971 1972 
 

1973 1974 
1975 

1976¹) 

Mrd. DM 

Boden   22,8 23,0 23,3 23,4 23,4 23,5 23,6 23,6 23,6 23,6 23,9 
(Landwirtschaftliche Nutzfläche) 

darunter: 

Grundverbesserungen   4,3 4,6 4,9 5,2 5,5 5,8 5,9 5,9 6,0 6,1 6,2 

Wirtschaftsgebäude   29,1 29,7 30,6 31,4 32,0 32,4 32,7 32,9 33,2 33,5 33,8 

Maschinen und Geräte   19,0 19,4 19,7 20,4 21,3 22,0 22,0 22,4 22,7 22,5 23,0 

Vieh   16,6 16,1 15,7 16,5 16,8 16,2 15,8 18,9 20,5 19,7 22,4 

Dauerkulturen   1,2 1,3 1,3 1,4 1,5 1,5 1,6 1,6 1,7 1,7 1,9 

Umlaufvermögen   13,3 13,8 13,8 14,1 14,9 15,6 15,8 16,6 17,7 18,3 19,4 

zusammen   102,0 103,3 104,4 107,2 109,9 111,2 111,5 116,0 119,4 119,3 124,4 

Wohngebäude   17,2 17,5 17,7 17,9 18,1 18,3 18,4 18,5 18,7 18,8 19,0 

insgesamt   119,2 120,8 122,1 125,1 128,0 129,5 129,9 134,5 138,1 138,1 143,4 

% 
Boden   22,4 22,3 22,3 21,8 21,3 21,1 21,2 20,3 19,8 19,8 19,2 
(Landwirtschaftliche Nutzfläche) 

darunter: 

Grundverbesserungen   4,2 4,5 4,7 4,8 5,0 5,2 5,3 5,1 5,0 5,1 5,0 

Wirtschaftsgebäude   28,5 28,7 29,3 29,3 29,1 29,1 29,3 28,4 27,8 28,1 27,2 

Maschinen und Geräte   18,6 18,8 18,9 19,0 19,4 19,8 19,7 19,3 19,0 18,9 18,5 
Vieh   16,3 15,6 15,0 15,4 15,3 14,6 14,2 16,3 17,2 16,5 18,0 

Dauerkulturen   1,2 1,3 1,2 1,3 1,4 1,4 1,4 1,4 1,4 1,4 1,5 

Umlaufvermögen   13,G 13,3 13,3 13,2 13,5 14,0 14,2 14,3 14,8 15,3 15,6 

insgesamt   100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 

1 ) vorläufig 
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zu Schaubild 2 
Betriebssysteme in der Agrarwirtschaft¹) 

1) nach der Struktur des Standarddeckungsbeitrages eines Betriebes 
2) Bruttoleistung der einzelnen Betriebszweige abzüglich der variablen Spezialkosten 



Schaubild 2 

Betriebssysteme 
in der Agrarwirtschaft 

der Bundesrepublik Deutschland 1971 
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Text 2 

Erläuterungen und Materialgrundlagen zu den Buchführungsergebnissen der Testbetriebe 

Auswahl der Testbetriebe 

Nach den Richtlinien des Bundesministeriums für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten, die auf-
grund des Landwirtschaftsgesetzes (LwG) vom 
5. September 1955 im Einvernehmen mit dem Beirat 
zur Feststellung der Ertragslage gemäß § 3 LwG 
herausgegeben werden, soll das Testbetriebsnetz 
die Lage der Landwirtschaft repräsentativ abbilden. 
Dabei soll die ganze Vielfalt der heutigen Betriebs-
formen und Bewirtschaftungsverhältnisse darge-
stellt werden. 
Nach den genannten Richtlinien erfolgt die reprä-
sentative Auswahl der Testbetriebe nach einheit-
lichen Kriterien durch spezielle Landesausschüsse. 
Unter Vorsitz eines Vertreters der obersten Lan-
desbehörde für Landwirtschaft gehören dem Aus-
schuß an: 
— je ein Vertreter der Landwirtschaftskammern, in 

Ländern ohne Landwirtschaftskammern ein Ver-
treter der Mittelbehörde, 

— ein Vertreter der Finanzverwaltung, 
— ein Vertreter des Berufsstandes und 
— ein Vertreter der landwirtschaftlichen Buchstel-

len. 

Zusätzlich können Sachverständige gehört werden. 
Die ausgewählten Testbetriebe sollen gebietstypisch 
sein und durchschnittlichen Produktionsbedingun-
gen entsprechen. Die Prüfung dieser Voraussetzun-
gen ist Aufgabe der Sachverständigenausschüsse. 
Zur Wahrnehmung ihrer Aufgabe bedienen sich 
die Ausschüsse Spezialstatistiken aus der Land-
wirtschaftszählung 1971 sowie der ab 1975 in jedem 
zweiten Jahr durchgeführten Agrarberichterstattung. 
Aus diesen Unterlagen ist u. a. zu ersehen, wie sich 
die Betriebe auf die Wirtschaftsgebiete, Betriebsfor-
men und Größenklassen nach dem Standardbetriebs

-

einkommen (StBE) verteilen. Zusätzlich stehen wei-
tere Informationen über Buchführungsbetriebe, Ko-
operationen, Pachtbetriebe u. a. zur Verfügung. 

Gliederung der Betriebe nach sozialökonomischen 
Kriterien 

Bei der Einkommensanalyse in den Agrarberichten 
der Bundesregierung wurden bisher die landwirt-
schaftlichen Haupterwerbsbetriebe in „Betriebe 
über der Grenze nach § 4 LwG" und in „Betriebe 
unter der Grenze nach § 4 LwG" gegliedert. Das 
Schwergewicht der Auswertungen lag, entspre-
chend dem LwG, auf den „Betrieben über der Gren-
ze nach § 4 LwG". Als Grenze wurde eine bestimmte 
Einkommenskapazität gemessen in StBE festgelegt. 
Diese Grenze nach § 4 LwG wurde jährlich mit der 
durchschnittlichen Wachstumsrate des Volksein-
kommens der letzten drei Jahre fortgeschrieben. 

Durch die Fortschreibung wanderte in jedem Jahr 
eine bestimmte Anzahl von Betrieben des Erfas-
sungsbereiches in die Gruppe der „Betriebe unter 
der Grenze nach § 4 LwG". Der Darstellungsbereich 
des Bereiches über der Grenze nach § 4 LwG wurde 
dadurch mehr und mehr eingeschränkt. 
Die beschriebene Abgrenzung verursachte daneben 
auch einige methodische Probleme: Mangels einer 
quantitativen Gesetzesaussage mußte die Grenze 
schematisch festgelegt werden. Die Fortschreibung 
der Grenze erfolgte dann mit einer für die Einkom-
mensentwicklung in der Landwirtschaft wenig typi-
schen Größe. 
In Anbetracht der Forderung des § 2 LwG, nach der 
die Festlegung der Lage der Landwirtschaft umfas-
send erfolgen soll, wurde die Gliederung der Be-
triebe im Einvernehmen mit dem Beirat zur Feststel-
lung der Lage der Landwirtschaft auf sozialökono-
mische Kriterien umgestellt. 
Für die Abgrenzung der Betriebe gelten folgende 
Definitionen: Haupterwerbsbetriebe sind Betriebe, 
in denen die betriebliche Arbeitszeit des Betriebs-
inhabers mindestens 0,5 AK und das außerbetrieb-
liche Erwerbseinkommen des Betriebsinhaberehe-
paares weniger als 50 % des Erwerbseinkommens 
insgesamt beträgt. Zusätzlich werden alle Betriebe 
mit mindestens 1,0 Voll-AK oder mit mindestens 
1,5 Gesamt-AK je Betrieb als Haupterwerbsbetriebe 
angesehen, auch wenn sie die o. g. Bedingungen 
nicht erfüllen. 

Die Haupterwerbsbetriebe werden in Vollerwerbs

-

betriebe und Zuerwerbsbetriebe gegliedert. Voll-
erwerbsbetriebe sind diejenigen Haupterwerbs-
betriebe, in denen der Anteil des außerbetrieblichen 
Erwerbseinkommens des Betriebsinhaberehepaares 
am Erwerbseinkommen insgesamt weniger als 10 % 
beträgt. Alle übrigen Haupterwerbsbetriebe sind 
Zuerwerbsbetriebe. In diesen Betrieben beträgt der 
Anteil des außerbetrieblichen Erwerbseinkommens 
des Betriebsinhaberehepaares mindestens 10 %, 
aber weniger als 50 % des Erwerbseinkommens ins-
gesamt. 

Nebenerwerbsbetriebe sind Betriebe, in denen die 
betriebliche Arbeitszeit des Betriebsinhaberehepaa-
res weniger als 0,5 AK oder der Anteil des außer

-

betrieblichen Erwerbseinkommens des Betriebsin-
haberehepaares am Erwerbseinkommen insgesamt 
mindestens 50 % beträgt. Nebenerwerbsbetriebe 
des Testbetriebsnetzes haben keine ständig beschäf-
tigte Voll-AK und insgesamt weniger als 1,5 AK je 
Betrieb. Diese zusätzliche Bedingung wurde einge-
führt, um bei der noch nicht voll ausreichenden 
Zahl von Testbetrieben eine typische Auswahl zu 
sichern. 

Um eine zu starke Wanderung der Betriebe zwi

-

schen den verschiedenen sozialökonomischen Grup- 
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pen zu verhindern, wurden für die Abgrenzung 
möglichst Größen verwandt, die sich aufgrund mehr 
oder weniger zufällig auftretender kurzfristiger Ein-
flüsse vergleichsweise wenig ändern. Als außer

-

betriebliches Einkommen wurde deshalb das Er-
werbseinkommen benutzt und somit auf eine Einbe-
ziehung der relativ stark schwankenden Renten und 
sonstigen Einkommen verzichtet. Als betriebliches 
Einkommen wurde nicht das effektiv erzielte Rein

-

einkommen (Gewinn) herangezogen, das z. B. in-
folge von Witterungseinflüssen starken Schwan-
kungen ausgesetzt ist. Statt dessen wurde anhand 
der Summe der Standarddeckungsbeiträge unter Be-
rücksichtigung der tatsächlichen festen Spezialko-
sten und Gemeinkosten sowie der neutralen Erträge 
und Aufwendungen ein standardisiertes Reinein-
kommen ermittelt und zur Abgrenzung benutzt. Die-
ses Vorgehen verhindert, daß Vollerwerbsbetriebe 
mit einem negativen effektiven Reineinkommen be-
reits bei sehr geringem außerbetrieblichen Erwerbs-
einkommen automatisch der Gruppe der Zuerwerbs-
betriebe zugeordnet und dadurch die Ergebnisse der 
Vollerwerbsbetriebe vergleichsweise zu günstig 
ausgewiesen werden. 

Für die Einkommensanalyse ist die neue Abgren-
zung vor allem deshalb besser geeignet, weil die 
einzelnen Betriebsgruppen im Hinblick auf Ein-
kommensentstehung und Einkommensverwendung 
wesentlich homogener besetzt sind. Die Gruppie-
rung entspricht den jeweiligen Tätigkeits- und Ein-
kommensmerkmalen der Betriebe, die sich in vielen 
Fällen im Zuge des strukturellen Anpassungspro-
zesses dynamisch verändern. 

Für die sogenannte Vergleichsrechnung präzisiert 
§ 4 LwG den Darstellungsbereich: Es soll im wesent-
lichen von Betrieben mit durchschnittlichen Produk-
tionsbedingungen ausgegangen werden, „die bei 
ordnungsmäßiger Führung die wirtschaftliche Exi-
stenz einer bäuerlichen Familie nachhaltig gewähr-
leisten". In die Vergleichsanalyse werden deshalb 
keine Zu- und Nebenerwerbsbetriebe einbezogen, 
sondern nur Vollerwerbsbetriebe. Eine auf landwirt-
schaftliche Einkommen und Arbeitskräfte abge-
stellte Vergleichsrechnung für Zu- und Nebener-
werbsbetriebe, die definitionsgemäß über außer-
betriebliche Einkommensteile wechselnden Umfan-
ges verfügen und nicht in gleicher Weise wie die 
Vollerwerbsbetriebe auf die Gewinnung hoher be-
trieblicher Einkommen ausgerichtet sind, ist metho-
disch nicht sinnvoll. Für die in das Testbetriebsnetz 
einbezogenen Vollerwerbsbetriebe kann hingegen 

unterstellt werden, daß sie die Bestimmungen des 
§ 4 LwG erfüllen. Selbst in der unteren Größen-
klasse der Vollerwerbsbetriebe werden im wesent-
lichen nur die Ergebnisse nachhaltig lebensfähiger 
Betriebe nachgewiesen, da die Inhaber anderer Be-
triebe erfahrungsgemäß kaum zur Testbuchführung 
bereit sind. 

Zahl der erfaßten Testbetriebe 

Über die Zahl der erfaßten Testbetriebe gibt Über-
sicht 1 Auskunft. 
Die Entwicklung der Betriebsgrößenstruktur der 
landwirtschaftlichen Testbetriebe von 1954/55 bis 
1975/76 zeigt Übersicht 2. Die Betriebe unter 20 ha 
LF hatten in den ersten beiden Jahren des Testbe-
triebsnetzes einen Anteil von rd. 30 %. 1956/57 stieg 
der Anteil der kleineren Betriebe an und nahm seit 
dieser Zeit langsam wieder ab. 1975/76 lag er bei 
20,8 %. Mit der Umstellung der Einkommensanalyse 
auf die sozialökonomische Abgrenzung der Betriebe 
wird die zusätzliche Aufnahme repräsentativer Zu-
erwerbsbetriebe erforderlich. 
In Übersicht 3 ist die Verteilung der Haupter-
werbsbetriebe auf Betriebsgrößen nach dem StBE 
dargestellt. Durch die Anwendung der aktualisier-
ten und gegenüber 1971 erhöhten StBE verschob 
sich die Verteilung der Testbetriebe in Richtung 
der oberen Betriebsgrößenklasse. Durch verstärkte 
Auswahl kleinerer Zu- und Vollerwerbsbetriebe in 
Verbindung mit einer Anpassung der Gliederung 
nach Größenklassen an die laufende Aktualisierung 
der StBE wird auf eine gleichmäßigere Gruppenbe-
setzung hingearbeitet. 

Über die Verteilung der ausgewerteten landwirt-
schaftlichen Testbetriebe des Wirtschaftsjahres 
1975/76 nach verschiedenen Kriterien geben die 
Übersichten 4 und 5 Auskunft. In der derzeitigen 
Stichprobe sind die großen Betriebe über 50 000 DM 
StBE relativ stärker vertreten als in der Grund-
gesamtheit — dies gilt mit Einschränkungen auch 
für die Gruppe von 20 000 bis 50 000 DM StBE —, 

die kleinen Betriebe unter 20 000 DM StBE dagegen 
schwächer. Diese Abweichung ist teilweise damit zu 
erklären, daß in den kleineren Betrieben die Be-
triebsinhaber nur schwer zu bewegen sind, Bücher 
zu führen. Das gilt in besonderem Maße für die Zu- 
und Nebenerwerbsbetriebe. Im Ergebnis führt dies 
dazu, daß die Testbetriebe in vielen Gruppen eine 
größere Fläche bewirtschaften als die Betriebe in der 
jeweils zugehörigen Gruppe der Grundgesamtheit. 
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Übersicht 1 

Testbetriebe für den Grünen Bericht/Agrarbericht 

Zahl der erfaßten Testbetriebe 

Wirtschaftsjahr Landwirtschaft 

Haupterwerbs- Nebenerwerbs- Weinbau Gartenbau 
betriebe betriebe 

1954/55 5 005 — — — 
1955/56 7 199 — — — 
1956/57 8 178 — 142 497 

1957/58 8 224 — 162 454 

1958/59 8 370 — 176 538 

1959/60 8 611 — 213 550 

1960/61 8 404 — 204 584 

1961/62 8 369 — 225 641 

1962/63 8 132 — 215 626 

1963/64 7 969 — 254 712 

1964/65 7 857 — 263 712 

1965/66 7 762 — 258 830 

1966/67 7 606 — 257 852 

1967/68 7 670 — 271 781 

1968/69 7 408 — 213 704 

1969/70 7 582 — 225 581 

1970/71 7 624 — 220 683 

1971/72 7 734 — 241 615 

1972/73 7 807 — 202 624 

1973/74 7 495 834 210 596 

1974/75 7 487 1 000 166 605 

1975/76 8 107 1 106 232 604 
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Übersicht 2 

Landwirtschaftliche Haupterwerbsbetriebe des Testbetriebsnetzes 
nach Betriebsgrößen in ha LF 

Wirtschaftsjahr 
Anteil der Betriebe von ... bis unter ... ha LF in % 

insgesamt 
unter 20 20 bis 50 50 und mehr 

1954/55 25,4 47,6 27,0 100 
1955/56 32,8 43,3 23,9 100 
1956/57 62,4 25,3 12,3 100 
1957/58 60,8 25,8 13,4 100 
1958/59 60,9 25,9 13,2 100 
1959/60 61,9 25,3 12,8 100 
1960/61 61,2 26,2 12,6 100 
1961/62 60,6 26,7 12,7 100 
1962/63 58,9 28,0 13,1 100 
1963/64 57,7 29,6 12,7 100 
1964/65 56,1 31,3 12,6 100 
1965/66 54,3 33,6 12,1 100 
1966/67 54,0 35,1 10,9 100 
1967/68 51,9 37,5 10,6 100 
1968/69 50,9 38,4 10,7 100 
1969/70 47,6 41,7 10,7 100 
1970/71 40,9 47,8 11,3 100 
1971/72 37,1 52,2 10,7 100 
1972/73 32,4 56,0 11,6 100 
1973/74 26,7 59,9 13,4 100 
1974/75 24,2 62,5 13,3 100 
1975/76 20,8 64,9 14,3 100 

Übersicht 3 

Landwirtschaftliche Haupterwerbsbetriebe des Testbetriebsnetzes 
nach Betriebsgrößen des Standardbetriebseinkommens 

Anteil der Betriebe mit einem StBE/Betrieb von... bis  
 unter ... 1 000 DM in % 

Wirtschaftsjahr insgesamt 
Zuerwerbs- Vollerwerbsbetriebe 2 ) 
betriebe 1) unter 20 20 bis 50  50 und mehr 

1963/64 4,2 51,5 32,9 11,4 100 
1964/65 2,7 48,8 36,2 12,3 100 
1965/66 5,5 44,9 38,3 11,3 100 
1966/67 4,5 44,4 40,8 10,3 100 
1967/68 7,3 37,8 43,4 11,5 100 
1968/69 8,9 35,7 44,4 11,0 100 
1969/70 8,6 32,0 48,9 10,5 100 
1970/71 9,6 24,4 54,4 11,6 100 
1971/72 9,4 21,5 58,2 10,9 100 
1972/73 9,0 18,5 59,4 13,1 100 
1973/74 8,6 12,7 62,8 15,9 100 
1974/75 9,2 10,0 64,3 16,5 100 
1975/76 5,7 7,1 60,1 27,1 100 

1) bis 1974/75 Betriebe unter der Grenze nach § 4 LwG 
2) bis 1974/75 Betriebe über der Grenze nach § 4 LwG 
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Übersicht 4 

Ausgewertete Haupterwerbsbetriebe nach Bundesländern, Betriebsformen 
und StBE-Größenklassen 1975/76 

Vollerwerbsbetriebe 
Land Betriebs

-

form 1 ) 
Zuerwerbs

-

betriebe 
StBE von ... bis unter ... 1 000 DM insgesamt 

unter 20 20 bis 50 50 und mehr 

M 14 — 39 122 175 
F 20 6 310 214 550 

Schleswig-Holstein   V 2 1 6 16 25 
XLA 2 2 33 51 88 

zusammen 38 9 388 403 838 

M 18 3 178 267 466 
F 21 21 353 140 535 

Niedersachsen   V 2 — 20 42 64 
XLA 14 8 196 144 362 

zusammen 55 32 747 593 1 427 

M 6 9 118 137 270 
F 7 21 294 108 430 

Nordrhein-Westfalen   V 2 1 31 44 78 
XLA 3 13 95 81 192 

zusammen 18 44 538 370 970 

M 12 3 83 83 181 
F 33 21 272 36 362 

Hessen   V — 1 34 38 73 
XLA 11 14 152 36 213 

zusammen 56 39 541 193 829 

M 6 4 55 51 116 
F 33 18 443 99 593 

Rheinland-Pfalz V - 1 16 18 35 
und Saarland   XLA 5 — 53 30 88 

zusammen 44 23 567 198 832 

M 16 13 76 53 158 
F 79 91 345 41 556 

Baden-Württemberg   V 5 1 24 18 48 
XLA 21 21 148 29 219 

zusammen 121 126 593 141 981 

M 22 27 195 139 383 
F 81 230 926 61 1 298 

Bayern   V 4 11 54 34 103 
XLA 22 37 326 61 446 

zusammen 129 305 1 501 295 2 230 

M 94 59 744 852 1 749 
F 274 408 2 943 699 4 324 

Bundesgebiet   V 15 16 185 210 426 
XLA 78 95 1 003 432 1 608 

zusammen 461  578 4 875 2 193 8 107 

1 ) M = Marktfruchtbetriebe; F = Futterbaubetriebe; V = Veredlungsbetriebe; XLA = Gemischtbetriebe 
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Übersicht 

Landwirtschaftliche Haupterwerbsbetriebe des Testbetriebsnetzes 
nach Wirtschaftsgebieten, Betriebsformen und ihrer Zugehörigkeit zur Gruppe 

der Zuerwerbs- und Vollerwerbsbetriebe 
1975/76 

Wirtschaftsgebiet 

Marktfrucht

-

betriebe 
Futterbau

-

betriebe 
Veredlungs

-

betriebe 
Landw. Gemischt

-betriebe 

Zu

-

erwerb 
Voll

-

erwerb 
Zu

-

erwerb 
Voll

-

erwerb 
Zu

-

erwerb 
Voll

-

erwerb 
Zu

-

erwerb 
Voll

-

erwerb 

Marschgebiet, Schleswig   1 27 9 230 1 3 — 13 
Ostholstein   9 79 5 121 1 5 1 25 
Mittelholstein   4 55 6 175 — 14 1 47 
Niedersächsische Nordsee- 

marschen und -geesten   1 13 11 263 — 3 — 7 
Emsland   3 12 2 29 2 14 3 69 
Oldenburg-Mittelweser   — 30 3 82 — 32 2 130 
Niedersächsische Flußauen und 

Heidegebiete   4 58 2 104 — 7 4 98 
Ostheide   2 60 — 2 — 1 — 9 
Braunschweig-Hildesheimer 

Lößbörden   4 175 — 12 — — 1 3 
Leinebergland   4 100 3 22 — 5 4 31 
Hellweg-Börde, Südostwestfalen   2 128 3 54 — 15 1 64 
Münsterland   1 8 — 110 2 27 1 58 
Niederrhein   1 15 — 46 — 9 1 33 
Köln-Aachener Bucht   1 74 — 53 — 11 — 20 
Rheinisch-Westfälisches Industrie- 

gebiet   1 29 — 17 — 5 — 9 
Bergisches Land   — 9 1 39 — 1 — 1 
Sauerland   — — 3 101 — 7 — 4 
West- und Nordhessen   6 61 10 139 — 32 8 96 
Mittel- und Südhessen   5 67 7 105 — 22 2 38 
Osthessen   1 40 16 85 — 19 1 65 
Mittelrhein und Westerwald   1 23 12 186 — 12 1 27 
Eifel-Westpfalz   4 36 20 283 — 14 2 41 
Rheinpfalz   1 51 1 26 — 9 2 15 
Saarland   — — — 65 — — — — 
Badisches Rheintal   6 53 3 29 — 2 1 16 
Nordbaden-Tauberland   2 24 11 47 — 7 1 43 
Neckarbecken   4 30 11 39 3 8 7 35 
Ostalb-Hohenlohe   — 4 20 108 1 9 3 29 
Schwäbisches Donaugebiet   1 14 12 65 1 11 3 40 
Schwarzwald-Westalb   2 8 13 40 — 3 4 16 
Bodenseebecken und Ober- 

schwaben   1 9 9 148 — 3 2 19 
Spessart-Südrhön   1 31 1 26 — 7 1 23 
Mainfränkische Platten   3 96 — 35 — 9 1 47 
Mittelfränkisches Becken   3 22 13 140 1 10 4 77 
Obermain-Frankenalb   2 35 13 160 — 15 6 99 
Franken- und Oberpfälzerwald   2 20 9 128 — 6 6 71 
Schwäbisch-Oberbergisches 

Hügelland   5 44 9 182 2 15 2 47 
Niederbayerischer Ackergäu   5 97 5 75 — 17 2 42 
Bayerischer Wald   — 1 5 37 — — — 2 
Isar-Inn-Hügelland   1 12 5 166 1 18 — 15 
Voralpines Hügelland   — 3 11 142 — 2 — — 
Bayerisches Alpenvorland   — — 10 126 — — — 1 

Bundesgebiet   94 1 653 274 4 042 15 409 74 1 525 
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Gesamtheit 
der landwirt- 

Größenklasse Testbetriebe schaftlichen 
von ... bis 1975/76 Vollerwerbs- 

unter 1 000 DM betriebe 
StBE/Betrieb 1974 1 ) 

Ø Größe ha LF je Betrieb 

unter 20   15,50 11,56 

20 bis 50   27,90 22,69 

50 und mehr   54,50 51,84 

1) Für 1975/76 keine Ergebnisse für die Grundgesamtheit; 
Durchschnittsgrößen sind deshalb für 1975/76 etwas 
höher und Abweichungen der Testbetriebe entspre-
chend niedriger anzunehmen. 

Die Abweichung hat andererseits auch methodische 
Gründe. Die Klassen der größeren Betriebe müssen 
- wie in jeder Stichprobe - mit einer gewissen 
Mindestzahl besetzt sein, um eine statistisch ge-
sicherte repräsentative Aussage zu ermöglichen. 
Insofern ist es erforderlich, daß diese Betriebe in 
der Stichprobe relativ stärker vertreten sind. Die 
Abweichung der Stichprobe von der Gesamtheit der 
Betriebe wird durch die Gewichtung bei der Hoch-
rechnung der Ergebnisse ausgeglichen (vgl. Hoch-
rechnung S. 65). 
Der Vergleich einiger Ertrags- und Leistungsdaten 
hochgerechneter Testbetriebsergebnisse für das 
Bundesgebiet mit den entsprechenden Werten der 
allgemeinen Statistik zeigt, daß die Testbetriebe 
mit ihren Leistungen dem Durchschnitt der Betriebe 
des Bundesgebietes relativ gut entsprechen (Über-
sicht 6 . 

Übersicht 6  

Leistungsvergleich der Testbetriebe mit der Landwirtschaft insgesamt 

Erträge und 
Leistun g en Einheit  Testbetriebe 1 ) Landwirtschaft insgesamt 2 ) 

1970/71  1971/72 1972/73  1973/74  1974/75 

 

1975/76 1970/71  1971/72  1972/73  1973/74 1974/75  1975/76 

Weizen   dt/ha 38,4 43,7 39,8 42,2 45,8 42,6 37,9 46,2 40,6 44,5 47,6 44,7 

Roggen   dt/ha 31,8 35,8 36,4 36,6 38,7 35,7 30,8 35,1 34,6 34,9 36,1 34,0 

Gerste   dt/ha 34,9 38,9 40,4 39,5 42,0 40,3 32,2 38,4 38,7 39,6 42,3 39,7 

Hafer   dt/ha 33,6 39,7 37,9 37,4 40,8 37,5 30,1 36,3 35,8 37,1 40,9 37,4 

Menggetreide  . . dt/ha 32,4 35,8 37,3 36,5 39,1 38,7 32,0 37,8 35,8 38,4 39,9 38,1 

Getreide 
insgesamt   dt/ha 34,3 39,4 37,7 38,9 41,9 39,0 33,0 39,6 38,0 39,8 42,6 39,9 

Kartoffeln   dt/ha 244 244 253 250 269 229 272 274 299 285 311 261 

Zuckerrüben   dt/ha 397 414 412 447 432 422 440 458 442 451 447 428 

Milch   kg/Kuh  3 915 3 968  4 059 4 049 4 075 4 098 3 813 3 894 3 936 3 927  3 926 4 108 

Eier   Stück/ 185 184 200 191 189 189 220 226 232 232 235 239 
Lege

-

henne 

1) hochgerechnete Ergebnisse der landwirtschaftlichen Haupterwerbsbetriebe 
2) aufgrund der amtlichen Statistik 
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Einen Überblick über die Verteilung der Neben-
erwerbsbetriebe vermittelt Übersicht 7. 

Übersicht 7 

Verteilung der Nebenerwerbsbetriebe 
des Testbetriebsnetzes 

1975/76 

a) nach Bundesländern 

Bundesland Anzahl 

Schleswig-Holstein   37 

Niedersachsen   124 

Nordrhein-Westfalen   89 

Hessen   133 

Rheinland-Pfalz und Saarland   109 

Baden-Württemberg   239 

Bayern   375 

Bundesgebiet ...  1 106 

b) nach Größenklassen 

Größenklasse 
StBE ... DM/Betrieb 

Anteil 
Betriebe 
% 

unter  5 000   9,2 
5 000 bis 10 000   29,1 

10 000 bis 15 000   21,3 
15 000 bis 20 000   15,3 

20 000 und mehr   25,1 

insgesamt   100 

c) nach Betriebsformen 

Betriebsform 
Anteil 

Betriebe 
% 

Marktfrucht   24,1 

Futterbau   48,5 

Veredlung   8,4 

Dauerkultur   2,4 

Landw. Gemischt   16,0 

Gartenbau   0,6 

insgesamt   100 

Wie aus der folgenden Aufstellung hervorgeht, 
konnten für die Feststellung der Ertragslage im 
Weinbau die Buchabschlüsse von 232 Weinbau-
betrieben ausgewertet werden. 

Übersicht 8 

Verteilung der ausgewerteten Weinbaubetriebe 
1975/76 

Betriebe 

a) nach dem Rebflächenanteil an der 
LF und dem Grad der Hängigkeit 
der Rebflächen 

Rebflächen: 15 bis unter 30 % an der LF 
Flach- und Hanglagenbetriebe   55 
Steillagenbetriebe   8 

Rebflächen: 30 und mehr % an der LF 
Flach- und Hanglagenbetriebe   144 
Steillagenbetriebe   25 

zusammen   232 

b) nach Weinbaugebieten 
Mosel-Saar-Ruwer   58 
Rheinhessen   68 
Rheinpfalz   78 
Baden-Württemberg   28 

zusammen   232 

c) nach der Vermarktungsform 
Betriebe mit 

Winzergenossenschaftsanschluß   43 
Faßweinvermarktung   93 
Flaschenweinvermarktung   96 

zusammen   232 

In Übersicht 9 sind die im Kalenderjahr 1975 bzw. 
im Wirtschaftsjahr 1975/76 ausgewerteten Buchfüh-
rungsstatistiken von Gartenbaubetrieben nach Län-
dern und Betriebsformen gegliedert. Mit Ausnahme 
des Obstbaues überwiegen die Betriebe, die ihre 
Buchführung mit dem Kalenderjahr abschließen. Bei 
den ausgewerteten Erwerbsgartenbaubetrieben ent-
fallen rd. 70 % der Buchführungsabschlüsse auf 
das Kalenderjahr und 30 % auf das Wirtschaftsjahr. 
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Übersicht 9 

Verteilung der ausgewerteten Erwerbsgartenbaubetriebe 

Kalenderjahr 1975/Wirtschaftsjahr 1975/76 

Land 
Gemüse

-

bau

-

betriebe 

Zier

-

pflanzen

-

bau

-

betriebe 

Gemischt

-

betriebe 
Obstbau

-

betriebe 
Baum

-

schulen insgesamt 

Schleswig-Holstein   1 8 2 3 15 29 

Hamburg   20 21 11 27 — 79 

Niedersachsen und 
Bremen   2 15 7 33 17 74 

Nordrhein-Westfalen   12 22 9 7 11 61 

Hessen   12 43 4 2 4 65 

Rheinland-Pfalz   6 19 — 1 2 28 

Baden-Württemberg   41 118 11 5 10 185 

Bayern   23 33 13 1 5 75 

Saarland   — 7 1 — — 8 

zusammen   117 286 58 79 64 604 

Wirtschaftsjahr 1974/75... 109 294 78 68 56 605 

Auswertung der Testbetriebsergebnisse 1 ) 

Die Umstellung der Abgrenzung hat bei den Ein-
kommensergebnissen für das Bundesgebiet lediglich 
zu unwesentlichen Abweichungen geführt. Für 
1974/75 lag z. B. das Reineinkommen je Familien-
arbeitskraft der Betriebe über der Grenze nach § 4 
LwG (alte Abgrenzung) um 17 DM unter der ent-
sprechenden Kennzahl der Vollerwerbsbetriebe 
(neue Abgrenzung). Bei anderen Kennzahlen sowie 
in Einzelgruppen, besonders bei Gruppen mit gerin-
ger Zahl von Betrieben, waren die Abweichungen 
teilweise höher. Zur Verdeutlichung der infolge der 
Umstellung aufgetretenen Kennzahlenveränderun-
gen werden in den Tabellen mit Zeitreihen für 1974/ 
75 die Ergebnisse der Vollerwerbsbetriebe sowohl 
nach der früheren als auch nach der neuen Abgren-
zung nebeneinander ausgewiesen. Eine Rückrech-
nung für frühere Jahre war infolge der Material-
grundlage und wegen methodischer Schwierigkei-
ten nicht möglich. Sie wäre angesichts der aufge-
zeigten insgesamt geringen Abweichung auch nicht 
lohnend. 

Neben der Umstellung der Betriebsgliederung wur-
den die seit 1971 unverändert angewandten Stan-
darddeckungsbeiträge und die Ansätze für die fe-
sten Spezialkosten und Gemeinkosten zur Errech-
nung des StBE aktualisiert. Aus den für die Land- 

1 ) Die Verarbeitung der Daten der Testbetriebe wurde 
vom EDV-Referat des BML auf der Rechenanlage der 
Gesellschaft für Mathematik und Datenverarbeitung 
mbH, Bonn, vorgenommen. 

wirtschaftszählung 1971 und für den totalen sowie 
den repräsentativen Teil der Agrarberichterstattung 
1974 bzw. 1975 verwandten Ansätzen wurden Mit-
telwerte gebildet. Die Mittelwerte werden in Zu-
kunft jährlich durch die Bildung gleitender dreijäh-
riger Durchschnitte aktualisiert. Gleitende dreijäh-
rige Durchschnitte wurden gewählt, um große Fluk-
tuationen zwischen den Betriebsgruppen durch 
kurzfristige Preis- und Mengenschwankungen zu 
vermeiden. 

Die benutzten Mittelwerte führen entsprechend der 
Preis- und Mengenentwicklung der letzten Jahre im 
allgemeinen zu einer Erhöhung der StBE. Da die 
Grenzen der Betriebsgrößenklassen nicht geändert 
wurden, bewirken die erhöhten Ansätze eine zu-
nehmende Gruppenbesetzung in den oberen Be-
triebsgrößenklassen. Diese Verschiebung verläuft 
jedoch mit der Entwicklung der Grundgesamtheit 
etwa konform und wird ebenso wie die verschiedene 
Besatzdichte in den einzelnen Gruppen der Stich-
probe generell durch die Hochrechnung ausgeglichen. 

Bei der Ermittlung der Kennzahlen wurden gegen-
über dem Agrarbericht 1976 keine methodischen 
Änderungen vorgenommen. Es wurden lediglich 
einige Begriffe dem derzeitigen Sprachgebrauch 
angepaßt. In den bisherigen Kennzahlenkatalog 
wurden zusätzlich einige Produktpreise sowie die 
Kennzahlen Einnahmenüberschuß (Einnahmen 
Ausgaben % bare Entnahmen = Cash Flow) und 
Nettoverbindlichkeiten (Fremdkapital insgesamt % 
Guthaben und Forderungen) aufgenommen. 
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Hochrechnung 

Wegen der mit der Grundgesamtheit nicht ganz 
proportionalen Stichprobe (siehe S. 57 ff.) wurden für 
die Aussagen über die Einkommenssituation der 
landwirtschaftlichen Haupterwerbsbetriebe in den 
Ländern und im Bundesgebiet die Ergebnisse der er-
faßten Betriebe gewogen und hochgerechnet. Dazu 
werden zunächst länderweise die Gruppendurch-
schnitte als arithmetische Mittel der nach Betriebs-
formen (siehe S. 60) und Größenklassen des Stan-
dardbetriebseinkommens zusammengefaßten Test-
betriebsergebnisse ermittelt. Gewichtet wird jede 
Gruppe mit dem Anteil der landwirtschaftlich ge-
nutzten Fläche, den die entsprechende Grundge-
samtheit tatsächlich bewirtschaftet. Die Ergebnisse 
sowohl der kleinen als auch der großen Betriebe ge-
hen also mit dem der Wirklichkeit entsprechenden 
Gewicht in das Gesamtergebnis ein. 

Erstmals wurden im Agrarbericht 1977 die Ergeb-
nisse der Nebenerwerbsbetriebe in dem von ihnen 
repräsentierten Bereich ab 4 000 DM StBE wie die 
Haupterwerbsbetriebe hochgerechnet. Für die klei-
neren Nebenerwerbsbetriebe unter 4 000 DM StBE, 
für die keine Buchführungsergebnisse erwartet wer-
den können, wurden die betrieblichen und außerbe-
trieblichen Einkommen aus der Agrarberichterstat-
tung 1975 abgeleitet. Damit sind erstmalig die Ein-
kommensverhältnisse für den Gesamtbereich der 
landwirtschaftlichen Voll-, Zu- und Nebenerwerbs

-

betriebe im Agrarbereich dargestellt. 
Die Ergebnisse der gartenbaulichen und weinbau

-

lichen Haupterwerbsbetriebe können noch nicht 
hochgerechnet werden, weil dazu nicht alle Be- 

triebsgruppen ausreichend in der Stichprobe ver-
treten sind. Für diese Bereiche wurden ausschließ-
lich die Durchschnittsergebnisse (arithmetische Mit-
tel) der erfaßten Betriebe ausgewiesen. Wissen-
schaftliche Arbeiten zur weiteren Verbesserung der 
Stichproben sind inzwischen abgeschlossen 1). Zur 
Zeit wird in Zusammenarbeit mit dem Statistischen 
Bundesamt versucht, die in dem Gutachten gemach-
ten Vorschläge zu verwirklichen. 

Hochgerechnete Ergebnisse wurden jeweils als 
solche gekennzeichnet. Wie in früheren Agrar- und 
Grünen Berichten wurden wieder verschiedene Ein-
kommensberechnungen durchgeführt: 

Einkommensrechnung für die Betriebe 

Diese Einkommensrechnung baut auf der Vorstel-
lung eines „schulden- und pachtfrei gedachten Be-
triebes, der nur mit entlohnten Arbeitskräften be-
wirtschaftet wird" auf. Wichtigster Einkommensmaß-
stab ist das Betriebseinkommen. Es umfaßt alle in 
einem Betrieb erzielten Faktoreinkommen. Wei-
tere davon abgeleitete Einkommensmaßstäbe sind 
der Arbeitsertrag und der Reinertrag (vgl. folgendes 
Schema). Alle einzelnen Ertrags- und Aufwands-
positionen werden — auch bei den übrigen Einkom-
mensrechnungen — netto, d. h. ohne Mehrwert-
steuer, ausgewiesen. 

1 ) Gutachten zur Verbesserung der Methodischen Grund-
lagen' des BML-Testbetriebsnetzes, Landwirtschaft — 
Angewandte Wissenschaft, Heft 185. 
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Schema der Einkommensrechnung für die Betriebe 

Bare Betriebseinnahmen (einschließlich nichtgewerb-
liche Nebenbetriebe, Forst, Jagd, Fischerei) 

Sonstiges (außerordentliche Gewinne beim Verkauf 
von Anlagegütern, Erträge aus Tätigkeiten in Ver-
bindung mit dem landwirtschaftlichen Betrieb, außer-
gewöhnliche und periodenfremde Erträge) 

Unbare Leistungen: 
Wert der Bestandsveränderungen an Vieh und 
selbsterzeugten Vorräten 
Wert des Eigenverbrauchs an Betriebserzeug-
nissen zu Erzeugerpreisen 
Wert des Naturrallohnes an Betriebserzeugnis-
sen zu Erzeugerpreisen 

Barer Sachaufwand (einschließlich nichtgewerbliche 
Nebenbetriebe, Forst, Jagd, Fischerei ohne Aus-
gaben für neue Wirtschaftsgebäude und größere 
Maschinen) 
Sonstiges (außergewöhnliche Verluste beim Verkauf 
von Anlagegütern, Aufwendungen für Tätigkeiten 
in Verbindung mit dem landwirtschaftlichen Betrieb, 
außergewöhnliche und periodenfremde Aufwendun-
gen) 

Unbarer Sachaufwand 
Wert der Bestandsveränderungen an zugekauf-
ten Vorräten 
Abschreibungen 

Betriebssteuern und Lasten 

Betriebsertrag abzüglich  Sachaufwand (bar und unbar) 
und Betriebssteuern 

Betriebseinkommen 

abzüglich abzüglich 

Fremdlöhne einschließlich der Beiträge zur Sozial- 
und Unfallversicherung, Betriebshaushalt und Wert 
des Naturrallohnes 
Lohnansatz für den Betriebsinhaber und seine mit- 
arbeitenden, nichtentlohnten Familienangehörigen 

Zinsansatz für das Vermögen (einschließlich Betriebsleiterzuschlag) 

Arbeitsertrag 1) Reinertrag 

1) früher: Arbeitseinkommen 
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Für diese Einkommensrechnung sind eine Reihe von kalkulatorischen Ansätzen 
und Annahmen erforderlich. 

Bei der Berechnung des Reinertrages wurde aus statistisch-methodischen Grün-
den die Arbeitsleistung der familieneigenen Arbeitskräfte in Anlehnung an die 
Verdienste familienfremder Arbeitskräfte mit pauschalen Sätzen bewertet (vgl. 
folgende Aufstellung). Dabei ist zu beachten, daß Männer und Frauen bei gleicher 
Qualifikation und Leistung grundsätzlich gleiche Ansätze erhalten. Der einheit-
liche Lohnansatz läßt die unterschiedliche Arbeitsleistung in den einzelnen Be-
trieben unberücksichtigt. 

Lohnansatz für Familienarbeitskräfte 
1975/76 

Familienarbeitskräfte 

Betriebe der 
Landwirtschaft 

und des 
Weinbaues 

Betriebe des 
Gartenbaues 

DM 

Betriebsleiter   18 220 22 650 
männliche Familienangehörige   16 280 19 850 
weibliche Familienangehörige   13 710 15 100 

Für die dispositive Tätigkeit des Betriebsleiters wurde in den landwirtschaftlichen 
Betrieben und in den Weinbaubetrieben ein Zuschlag von 625 DM je 10 000 DM 
Wirtschaftswert, in den Gartenbaubetrieben von 260 DM je 10 000 DM Betriebs-
einnahmen angesetzt. 

Die Ermittlung des Aktivvermögens erfolgte beim Boden und bei den Wirtschafts-
gebäuden der landwirtschaftlichen Betriebe auf der Basis kapitalisierter Netto

-

Pachtpreise. 

Netto-Pachtpreise (Zinsansatz) für Boden- und Wirtschaftsgebäudevermögen 
in landwirtschaftlichen Betrieben 

1975/76 

Betriebsgrößenklasse 
ha LF 

Einheitswert von ... bis unter ... DM/ha LF 

unter 800 
bis 

1200 
bis 

1600 
bis 2 000 

 800 1 200 1 600 2 000 und mehr 

unter 20   90 143 165 182 207 
20 bis unter 50   105 135 165 175 193 
50 und mehr   65 122 143 171 187 

In Weinbaubetrieben werden für das Boden- und Gebrauchsvermögen die in der 
folgenden Übersicht angegebenen Werte angesetzt. Sie wurden durch eine Son-
deruntersuchung ermittelt und werden mit Hilfe der Ergebnisse über die Investi-
tionen in den Buchführungsbetrieben fortgeschrieben. 
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Boden- und Gebrauchsvermögen in Weinbaubetrieben 1) 
ohne landwirtschaftlichen Anteil 

DM je ha Rebfläche 

Betriebe mit überwiegend 
Betriebe mit ... % 

Rebfläche an der LF Flach- und 
Hanglagen Steillagen 

15 bis unter 30   49 227 61 008 
30 und mehr   64 270 78 564 

1 ) Bodenwert, Mauern, Rebanlagen, Wirtschaftsgebäude, Maschinen, Geräte, Fallraum 
und Zugkräfte 

Im Gartenbau wurde der Boden mit den gleichen Ansätzen wie im Vorjahr be-
wertet. Das Gebrauchsvermögen wurde mit den vorgenommenen Investitionen 
auf den 30. Juni 1975 fortgeschrieben. 

Das Zug- und Nutzvieh wurde wie folgt bewertet: 
Pferde   2 440 DM je GV 
Rindvieh   1 770 DM je GV 
Schweine   1 645 DM je GV 
Schafe   1 290 DM je GV 

Als Maschinenvermögen wurde der Zeitwert der vorhandenen Maschinen ver-
wandt. Als Umlaufvermögen wurde ein bestimmter Prozentsatz des Betriebsauf-
wandes zuzüglich des Lohnansatzes für Betriebsinhaber und nicht entlohnte 
Familienangehörige angesetzt, der sich wie in den Vorjahren nach der Größe 
der Nutzfläche des Betriebes und dem Bodennutzungssystem richtet. Vorliegende 
Untersuchungsergebnisse zur Ermittlung des Umlaufvermögen in Abhängigkeit 
vom Betriebssystem werden z. Z. getestet. 

In den Wein- und Gartenbaubetrieben wurde ebenfalls ein bestimmter Prozent-
satz des Betriebsaufwandes als Umlaufvermögen unterstellt. Dieser Prozentsatz 
blieb für die einzelnen Betriebsformen gegenüber dem Vorjahr unverändert. 

Das nach dieser Methode ermittelte Vermögen dient u. a. zur Berechnung des 
Zinsansatzes. Als Zinsfuß wurde für das Vermögen sowie das Eigenkapital im 
Wirtschaftsjahr 1975/76 unverändert 3,5 % angenommen. 

Einkommensrechnung für die Unternehmen 

In dieser Einkommensrechnung wird das der Unternehmerfamilie aus dem Unter-
nehmen zufließende Einkommen aus Land- und Forstwirtschaft ermittelt. Es ergibt 
sich aus dem Betriebseinkommen im wesentlichen durch Abzug der Fremdlöhne 
sowie der Pacht- und Zinsaufwendungen und durch Addition der Pacht- und Zins-
erträge sowie des vom Verpächter getragenen Aufwandes (vgl. Schema). 

Dieses Reineinkommen (Gewinn) umfaßt das Entgelt für die nicht entlohnte Arbeit 
des Unternehmers und seiner mitarbeitenden Familienangehörigen, das einge-
setzte Eigenkapital und die unternehmerische Tätigkeit. 

Das Reineinkommen steht für die Privatentnahmen des Unternehmers (persön-
liche Steuern, Lebenshaltung, Alterssicherung, Altenteilslasten, Erbabfindungen, 
private Vermögensbildung usw.) und die Eigenkapitalbildung des Unternehmens 
(Nettoinvestitionen, Tilgung von Fremdkapital) zur Verfügung. 

Die Eigenkapitalbildung ist ein wesentlicher Maßstab für die Beurteilung der 
Unternehmensentwicklung. Sie errechnet sich aus dem Eigenkapital (= Vermögen 
% Fremdkapital) am Ende minus Eigenkapital am Anfang des Wirtschaftsjahres. 
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Schema der Einkommensrechnung für die Unternehmen 

Betriebseinkommen 

abzüglich 

Fremdlöhne einschließlich der Beiträge zur Sozial- und Unfallversicherung, 
Betriebshaushalt und Wert des Naturallohnes 
Aufwendungen für zugepachtete Flächen und Gebäude 
Zinsen für Fremdkapital des Unternehmens 

zuzüglich 

vom Verpächter getragener Aufwand 

Einnahmen aus verpachteten Flächen und Gebäuden des Unternehmens 
Zinsen und Dividenden für Finanzvermögen des Unternehmens 

Reineinkommen (Gewinn) 

Die z. Z. zur Verfügung stehenden Bilanzdaten zur 
Ermittlung der Höhe des Eigenkapitals sind insofern 
problematisch, als die Vermögensbewertung, insbe-
sondere bei Grund und Boden, noch nicht einheit-
lich vorgenommen wird. Entsprechende Bestrebun-
gen sind noch im Gange. Auf die Darstellung der 
Höhe des Eigenkapitals wird so lange verzichtet, 
bis die Anwendung der Bewertungsprinzipien wei-
ter vereinheitlicht ist. 
Da die Vermögensbewertung im Einzelbetrieb zum 
Schluß und zum Anfang des Wirtschaftsjahres nach 
denselben Grundsätzen vorgenommen wird, kann 
die Eigenkapitalveränderung korrekt ermittelt wer-
den. 

Die Eigenkapitalentwicklung sagt nur etwas über 
Situation und Entwicklung des Unternehmens, nichts 
dagegen über Vermögensverhältnisse und -entwick-
lung des Unternehmerhaushalts aus, da die Ent-
nahme für private Vermögensbildung oder Einlagen 
aus Privatvermögen nicht vollständig erfaßt werden. 

Vergleichsrechnung nach § 4 LwG 
(Ertrags-Aufwandsrechnung nach § 4 LwG) 

Nach § 4 des Landwirtschaftsgesetzes ist die Bun-
desregierung verpflichtet, bei der jährlichen Fest

-

stellung der Lage der Landwirtschaft eine Stellung-
nahme abzugeben, „inwieweit 

a) ein den Löhnen vergleichbarer Berufs- und Tarif-
gruppen entsprechender Lohn für die fremden 
und familieneigenen Arbeitskräfte — umgerech-
net auf notwendige Vollarbeitskräfte —, 

b) ein angemessenes Entgelt für die Tätigkeit des 
Betriebsleiters (Betriebsleiterzuschlag) und 

c) eine angemessene Verzinsung des betriebsnot-
wendigen Kapitals 

erzielt sind". 

Seit dem Agrarbericht 1975 wird die Vergleichsrech-
nung auf der Basis des Reineinkommens (Gewinn) 
durchgeführt 1) (= Unternehmensansatz). Dies be-
deutet, daß — im Gegensatz zum früheren Betriebs-
ansatz — die Aufwendungen für Fremdkapital, zu

-

gepachtete Flächen und Lohnarbeitskräfte in ihrer 
tatsächlichen Höhe berücksichtigt werden. Die Un- 

1) Die Vergleichsrechnung auf der Basis des Betriebsein-
kommens wird im Materialband, Tabelle 49, fortge-
führt. 
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terschiede zwischen der alten und der neuen Fas

-

sung der Vergleichsrechnung, dem Betriebs- und 
Unternehmensansatz, verdeutlicht das folgende 
Schema: 

Unternehmensansatz Betriebsansatz 

Reineinkommen (Gewinn) Betriebseinkommen 
zuzüglich Zuschlag für Eigenverbrauch Zuschlag für Eigenverbrauch 
abzüglich Beitrag zur Berufsgenossenschaft 1 ) 

= Vergleichsreineinkommen Vergleichsbetriebseinkommen 

Vergleichslohn für Betriebsinhaber und Vergleichslohn für alle Arbeitskräfte 2) 
nicht entlohnte Familienarbeitskräfte 2) 

zuzüglich Betriebsleiterzuschlag Betriebsleiterzuschlag 
zuzüglich Zinsansatz für das Eigenkapital Zinsansatz für das Vermögen 

= Summe der Vergleichsansätze Summe der Vergleichsansätze 
(Unternehmen) (Betrieb) 

Vergleichsreineinkommen Vergleichsbetriebseinkommen 
abzüglich Summe der Vergleichsansätze Summe der Vergleichsansätze 

(Unternehmen) (Betrieb) 
= Abstand Abstand 

Der Abstand wird zusätzlich jeweils in Prozent der Summe der Vergleichsansätze ausgewiesen. 

1) beim Unternehmensansatz im Unternehmensaufwand enthalten 
2) einschließlich Arbeitgeberanteil zur Sozialversicherung 

Trotz der genannten Umstellung beinhaltet die 
Vergleichsrechnung nach § 4 LwG noch folgende 
Probleme: 

Nach § 4 LwG ist bei der Vergleichsrechnung im 
wesentlichen von Betrieben auszugehen, die bei 
ordnungsmäßiger Führung die wirtschaftliche Exi-
stenz einer bäuerlichen Familie nachhaltig gewähr-
leisten. Auf die Problematik, die mit einer solchen 
Abgrenzung verbunden ist, wurde bereits S. 57 ein-
gegangen. 

Auf Eigenverbrauch und Naturallohn wird in der 
Vergleichsrechnung nach § 4 LwG ein pauschaler 
Aufschlag von 35 °/o auf die Erzeugerpreise vorge-
nommen. Dieser Aufschlag soll die zusätzlichen Auf-
wendungen der Bauernfamilie für die Aufbereitung 
und Konservierung der dem Betrieb entnommenen 
Nahrungsmittel bis zur Konsumreife berücksichtigen. 
Die Definition der einzelnen Komponenten des § 4 
LwG — vergleichbare Berufs -und Tarifgruppen, be-
triebsnotwendige Vollarbeitskräfte, angemessener 
Betriebsleiterzuschlag und angemessene Verzinsung 
des betriebsnotwendigen Kapitals — ist unterschied-
lich auslegungsfähig: 

— Gewerbliche Berufs- und Tarifgruppen, die mit 
der Landwirtschaft voll vergleichbar sind, gibt 
es nicht. Für einen Einkommensvergleich mit der 
Landwirtschaft wären selbständige Unternehmen 
aus dem Bereich des gewerblichen Mittelstandes 

mit ähnlicher Arbeitskräftestruktur und ähn-
lichem Vermögensbesatz wie in der Landwirt-
schaft noch am besten geeignet. Dieser Vergleich 
scheitert jedoch z. Z. an fehlenden vergleichbaren 
Aufzeichnungen über die Ertragslage in den ent-
sprechenden Zweigen der gewerblichen Wirt-
schaft. Aus diesem Grunde müssen für den Ver-
gleich die Verdienste von gewerblichen Arbeit-
nehmern herangezogen werden. Selbständigkeit, 
größeres Vermögen, freie Einteilung des Arbeits-
tages, keine klaren Grenzen zwischen Arbeits- 
und Freizeit, weitgehend freie Entscheidung über 
Art und Umfang der sozialen Sicherung, berufs-
spezifische Gesetze über die zu zahlenden Steuern 
auf der einen und Abhängigkeit, geringe Vermö-
gen, festgelegte Arbeits- und Freizeit, gesetzlich 
geregelte Sozialversicherung und Lohnsteuer-
zahlung auf der anderen Seite kennzeichnen die 
Problematik, die mit diesem Vergleich zwangs-
läufig verbunden ist. 

Der in der Vergleichsrechnung nach § 4 LwG für 
die Arbeitskräfte einheitlich angesetzte gewerb-
liche Vergleichslohn entspricht dem durchschnitt-
lichen Bruttoarbeitsverdienst der Versicherten in 
der Arbeiterrentenversicherung ohne Arbeitge-
beranteil zur Sozialversicherung (ohne Land- und 
Forstarbeiter und ohne Bergarbeiter). Gegenüber 
dem Vorjahr erhöhte sich der gewerbliche Ver-
gleichslohn für 1975/76 bei den Männern um 4,9 
und bei den Frauen um 4,9 %. 
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Gewerblicher Vergleichslohn 1975176 
in DM/Jahr 

Art der 
Arbeitskräfte 

Brutto-Arbeitsverdienste der 
Versicherten in der Arbeiter

-

rentenversicherung 1) 

Ver

-

gleichs

-

lohn 
[gewo

-

gener 
Durch -

schnitt 2)] 

Lei

-

stungs

-

gruppe 1 

Lei

-

stungs

-

gruppe 2 

Lei

-

stungs

-

gruppe 3 

Männer   24 750  21 840  19 422 23 735 

Frauen   17 058  15 762  15 066 15 573 

1) ohne Land -und Forstwirtschaft und ohne Bergbau 
2) Durchschnitt gewichtet nach der Zusammensetzung des 

Bestandes an landwirtschaftlichen Vollarbeitskräften 
in den Betrieben über 10 ha LF 

Einen Überblick über die Entwicklung des durch-
schnittlichen gewerblichen Vergleichslohns ein-
schließlich Arbeitgeberanteil zur Sozialversiche-
rung vermittelt die folgende Übersicht: 

Wirtschafts
-

jahr 
Gewerblicher 

Vergleichslohn 
DM  

Veränderung 
gegenüber Vorjahr 
% 

1968/69 11 689 
1969/70 13 074 +11,8 
1970/71 14 922 +14,1 
1971/72 16 239 +8,8 
1972/73 18 289 +12,6 
1973/74 20 674 +13,0 
1974/75 22 136 +7,1 
1975/76 23 292 +5,2 

1975/76 
gegen 

1968/69 . +10,4 

— Als betriebsnotwendige Arbeitskräfte werden 
die in den Testbetrieben vorhandenen Arbeits-
kräfte unterstellt. Eine Untersuchung hat erge-
ben, daß der vorhandene Arbeitskräftebesatz im 
großen und ganzen auch als betriebsnotwendig 
anzusehen ist. Für einen Teil der Betriebsgrup-
pen, insbesondere im unteren Größenbereich, 
trifft das jedoch nicht voll zu. 

Für die dispositive Tätigkeit in landwirtschaft-
lichen Betrieben wurde in Anlehnung an die 
Differenz zwischen Landarbeiterlöhnen und Ge-
hältern von landwirtschaftlichen Gutsbeamten ein 

Betriebsleiterzuschlag von 70 DM/ha LF ange-
setzt. In den Gartenbaubetrieben beträgt der 
Betriebsleiterzuschlag 60 DM je 2 600 DM Um-
satz und in den Weinbaubetrieben 300 DM je 
ha Rebfläche. Spezielle Verhältnisse des Betrie-
bes hinsichtlich Größe, Produktionseinrichtung, 
Umsatz- und Einkommenshöhe bleiben dabei un-
berücksichtigt. 

— Der Gesetzgeber hat keine Hinweise gegeben, 
was unter der angemessenen Verzinsung des 
betriebsnotwendigen Kapitals zu verstehen ist. 
Die in den Berechnungen seit dem ersten Bericht 
für die Verzinsung verwendeten 3 1/3 % orien-
tierten sich am langjährigen Durchschnitt der 
Aktienrendite. Für 1975/76 wurde wie in den 
vier Vorjahren ein Zinssatz von 3,5 % gewählt. 
Das Eigenkapital in der Vergleichsrechnung wird 
ermittelt aus dem Vermögen abzüglich des 
Wertes des zugepachteten Bodens und des durch-
schnittlichen Fremdkapitals. Als „betriebsnot-
wendig" wurde das vorhandene Vermögen 
unterstellt, da es infolge des schnellen techni-
schen Fortschrittes keine brauchbare Methode 
für die Ermittlung des betriebsnotwendigen Ka-
pitals in der Vielzahl verschiedenartiger Be-
triebe gibt. Schwierigkeiten bereitet auch die 
Bewertung des Vermögens, insbesondere des 
Bodens (siehe S. 69 f.). 

Der Wert der Vergleichsrechnung liegt in erster 
Linie in der ablesbaren Entwicklung der Ertrags-
lage in den verschiedenen Betriebsgruppen der 
Haupterwerbsbetriebe unter Berücksichtigung 
angemessener Ansätze für die Entlohnung der 
nicht entlohnten Familienarbeitskräfte, des Eigen-
kapitals und die dispositive Tätigkeit des Be-
triebsleiters. 

Einkommensrechnung für die Unternehmerfamilien 
In diese Einkommensrechnung werden neben den 
Einkommen aus Land- und Forstwirtschaft auch alle 
anderen von der Unternehmerfamilie — Unterneh-
merehepaar und Hofnachfolger — erzielten Brutto-
einkommen aus: 

— selbständiger Tätigkeit, 

— unselbständiger Tätigkeit, 

— Renten und 

— sonstigen Einkommen etwa aus Gewerbebetrie-
ben, Kapitalvermögen, Vermietung und Verpach-
tung, Kindergeld u. a. 

mit einbezogen. Dabei werden die Einkommen aus 
unselbständiger Tätigkeit aus erhebungstechnischen 
Gründen zunächst netto erfaßt und mit einem Faktor 
für Lohnsteuer und Sozialversicherung (einschließ-
lich Arbeitgeberanteil) in Bruttowerte umgerechnet. 
Damit wird ein Gesamtüberblick über die Einkom-
mensverhältnisse der Familien möglich. 
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Schema der Einkommensrechnung für die 
Unternehmerfamilien 

Reineinkommen (Gewinn) 

zuzüglich 
Einkommen aus selbständiger Tätigkeit 1) außerhalb 
des land- und forstwirtschaftlichen Unternehmens 

Einkommen aus unselbständiger Tätigkeit 1) außer-
halb des land- und forstwirtschaftlichen Unterneh-
mens 

abzüglich 
Aufwendungen für selbständige und unselbständige 
Einkünfte außerhalb des land- und forstwirtschaft-
lichen Unternehmens 

Erwerbseinkommen 

zuzüglich 

Renten und andere wiederkehrende Bezüge 1 ) 

Einkommen aus privatem Kapitalvermögen 

Einkommen aus Vermietung und Verpachtung priva-
ten Vermögens 
Sonstiges z. B. aus Gewerbebetrieb 

Gesamteinkommen 

Verfügbares Einkommen 

In letzter Zeit ist verschiedentlich die Berechnung 
des verfügbaren Einkommens diskutiert worden. 
Ein Vergleich zwischen dem landwirtschaftlichen 
und nichtlandwirtschaftlichen Bereich wirft dabei 
zahlreiche Probleme auf. 

Zunächst sind Einkommens- und Vermögensrech-
nung bei der Ermittlung der Einkommenslage von 
Selbständigen nicht klar zu trennen. Längerfristige 
Entscheidungen über die Entwicklung des Betriebes 
berühren die gegenwärtige reale Einkommenssitua-
tion. Um mit der außerlandwirtschaftlichen Einkom- 

¹) nur soweit sie vom Betriebsinhaber, seiner Ehefrau 
und/oder dem Hofnachfolger erzielt werden 

mensentwicklung Schritt zu halten, muß in den land-
wirtschaftlichen Betrieben zur Sicherung des betrieb-
lichen Wachstums und damit ausreichender zukünf-
tiger Einkommen verstärkt investiert werden. Solche 
Investitionen sind — soweit sie zur Erhaltung der 
Rentabilität und zur Minderung des unternehmeri-
schen Risikos nicht aus Fremdkapital finanziert wer-
den können — aus Eigenmitteln, d. h. aus dem Rein

-

einkommen (Gewinn) zu finanzieren, soweit nicht 
zusätzlich außerbetriebliche Einkommen zur Verfü-
gung stehen. 
Diese Gesichtspunkte erschweren die Ermittlung des 
verfügbaren Einkommens in landwirtschaftlichen 
Betrieben außerordentlich. Daneben sind z. B. Steuer-
belastung, Aufwendungen zur Absicherung sozialer 
Risiken, eventuelle Entgelte für Arbeitsleistungen, 
die über die „Normalarbeitszeit" hinausgehen und 
anderes zu berücksichtigen. 
Noch schwieriger gestaltet sich z. Z. aber die Erfas-
sung entsprechender Daten für den nichtlandwirt-
schaftlichen Bereich, wobei insbesondere zwei Pro-
blembereiche anstehen: 
1. die Auswahl der für den Vergleich geeigneten 

Berufsgruppen, 
2. die Erfassung der verschiedenen Einkommens-

bestandteile sowie der Einflußfaktoren auf das 
verfügbare Einkommen bei nichtlandwirtschaft

-

lichen Berufsgruppen. 

Die bereits früher in diesem Zusammenhang aufge

-

tretenen Fragen stellen sich heute in gleicher Weise: 

— sollen und können die Durchschnittseinkommen 
aller Selbständigen herangezogen werden? 

— oder nur die Einkommen von Inhabern mit Be-
trieben einer bestimmten Struktur (Handwerks-
betriebe, Produktionsbetriebe)? 

— ist ein Vergleich mit den Einkommen Selbstän

-

diger ohne regionale Differenzierung zweckmä-
ßig? 

Z. Z. liegen keine ausreichenden Unterlagen über die 
Höhe der verfügbaren Haushaltseinkommen, der 
Einkommensbezieher und der Haushaltspersonen 
für vergleichbare Berufsgruppen vor. Ein entspre-
chender zusätzlicher Vergleich läßt sich daher me-
thodisch korrekt noch nicht durchführen. 
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Tabelle 39 

Kennzahlen der landwirtschaftlichen Vollerwerbsbetriebe 1 )  
(Bundesgebiet)  

Kennzahl Einheit 1968/69 1969/70 1970/71 1971/72 1972/73 1973/74 1974/75² 1974/75³ 1975/76 
1975/76 

 gegen 
1974/75 

% 

Arbeitskräfte   AK/ 
100 ha LF 8,42 8,06 7,45 6,71 6,24 6,03 5,89 6,21 6,14 -1,1  

Familienarbeits- 
kräfte   FAK/ 

100 ha LF 6,65 6,48 6,04 5,50 5,14 5,08 4,99 5,34 5,32 - 0,4  

Nutzvieh   GV/ 
100 ha LF 116,1 116,7 115,6 116,5 118,4 121,2 123,1 122,0 124,0 + 1,6  

Vermögen   DM/ha LF 7 672 7 777 7 845 8 056 8 526 8 844 9 016 9 016 9 615 + 6,6  

Vermögen   DM/AK 91 164 96 433 105 325 120 021 136 577 146 575 153 168 145 265 156 680 + 7,9 

Betriebsertrag   DM/ha LF 2 928 3 053 3 002 3 271 3 538 3 671 3 846 3 853 4 344 + 12,7  
darunter: 

Boden- 
erzeugnisse   DM/ha LF 531 565 528 588 599 631 707 722 752 + 4,2  
tierische  
Erzeugnisse   DM/ha LF 2 073 2 172 2 093 2 293 2 525 2 659 2 774 2 753 3 142 + 14,1  

Betriebsaufwand DM/ha LF 2 014 2 082 2 156 2 236 2 373 2 502 2 625 2 570 2 845 +10,7  
darunter:  
Sachaufwand . . DM/ha LF 1 809 1 885 1 974 2 056 2 203 2 333 2 457 2 411 2 680 +11,2  
Betriebs-   
steuern   DM/ha LF 69 66 57 58 55 58 60 57 59 + 3,5 
Lohnaufwand . DM/ha LF 136 131 126 122 115 94 93 88 85 - 3,4  

Betriebs- 
einkommen   DM/ha LF 1 049 1 102 972 1 157 1 280 1 280 1 329 1 385 1 605 + 15,9  

Betriebs-   
einkommen   DM/AK 12 458 13 661 13 046 17 239 20 504 21 211 22 577 22 315 26 161 +17,2  

Roheinkommen   DM/FAK 13 774 14 965 14 025 18 804 22 661 23 026 24 478 24 030 28 184 +17,3  

Lohnansatz   DM/ha LF 625 683 696 699 744 813 915 981 1 065 + 8,6  

DM/ha LF Reinertrag   289 287 151 336 421 356 306 302 434 +43,7  

Reinertrag   % d. Ver-   
mögens 3,8 3,7 1,9 4,2 4,9 4,0 3,4 3,3 4,5 +36,4  

Reineinkommen  
(Gewinn)   DM/FAK 12 151 13 175 11 907 16 718 20 031 19 972 21 204 21 221 25 488 +20,1  

Reineinkommen  
(Gewinn)   DM/ha LF 836 854 719 920 1 029 1 014 1 058 1 133 1 355 +19,6  

Eigenkapital- 
veränderung   DM/ha LF 104 97 9 127 174 231 264 272 370 +36,0  

1) hochgerechnete Ergebnisse 
2) bis 1974/75 Abgrenzung nach § 4 LwG  
3) ab 1974/75 Abgrenzung nach sozialökonomischen Kriterien 
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Tabelle 40 

Betriebseinkommen 
der landwirtschaftlichen Haupterwerbsbetriebe 1) in DM je AK 

(Bundesgebiet) 

Betriebe Betriebsform 
Betriebsgröße 

von ...bis unter 
... 1 000 DM StBE 

Wirtschaftsjahr Markt

-

frucht 
Futter

-

bau 
Ver

-

edlung Gemischt 
insgesamt 

Zuerwerbsbetriebe 2) 1974/75 15 704 14 665 26 532 13 819 14 734 

1975/76 24 295 19 548 32 232 21 286 20 835 

Vollerwerbsbetriebe 

unter 20 1974/75 15 802 14 648 14 348 14 021 14 604 

1975/76 15 697 16 099 26 333 15 603 16 079 

20 bis 50 1974/75 26 237 23 472 27 178 21 433 23 391 

1975/76 29 009 26 386 34 970 27 150 27 240 

50 und mehr 1974/75 36 639 32 595 34 639 31 865 34 628 
1975/76 40 961 35 281 50 635 37 265 39 233 

Vollerwerbsbetriebe 1974/75 27 879 20 575 27 846 20 446 22 315 
zusammen 1975/76 31 514 23 595 39 603 25 524 26 161 

± °/o +13,0 +14,7 +42,2 +24,8 +17,2 

Haupterwerbsbetriebe 2) 1974/75 26 779 19 460 27 730 19 534 21 175 
insgesamt 1975/76 30 744 22 849 38 638 25 010 25 349 

1) hochgerechnete Ergebnisse 
2) Materialgrundlage nicht voll repräsentativ 



Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode  Drucksache 8/81  

Tabelle 41 

Kennzahlen der landwirtschaftlichen Vollerwerbsbetriebe 
nach Betriebsformen und -größenklassen 

(Bundesgebiet) 

Kennzahl Einheit 1968/69 1969/70 1970/71 1971/72 1972/73 1973/74 1974/75¹) 1974/75²) 

 

1975/76 

Marktfruchtbetriebe 

a) unter 20 000 DM  StBE 

Standardbetriebseinkommen   1 000 DM/Betrieb 13,6 13,3 13,6 14,0 14,3 14,3 14,7 11,4 10,3 
Dauergrünland   °/o LF 15,7 14,7 13,7 14,4 16,4 16,3 13,7 13,3 14,8 
Nutzvieh   0V/100 ha LF 71,2 63,1 52,2 58,5 64,1 59,6 56,0 56,0 43,0 
Arbeitskräfte   AK/Unternehmen 1,45 1,46 1,43 1,26 1,12 1,13 1,13 1,09 0,99 
Arbeitskräfte   AK/100 ha LF 10,83 10,65 10,01 8,57 7,35 7,28 7,08 8,66 7,95 
Familienarbeitskräfte   FAK/100 ha LF 9,91 9,93 9,21 7,83 6,68 6,38 6,37 7,93 7,44 
Betriebsertrag   DM/ha LF 2 789 2 716 3 133 3 102 3 129 3 050 3 528 3 543 3 938 
Betriebsaufwand   DM/ha LF 1 738 1 667 2 107 2 029 2 076 1 982 2 374 2 248 2 766 
Betriebseinkommen   DM/ha LF 1 118 1 111 1 113 1 151 1 122 1 156 1 238 1 369 1 247 
Betriebseinkommen   DM/AK 10 321 10 434 11 115 13 427 15 262 15 881 17 480 15 802 15 697 
Arbeitsertrag   DM/AK 7 899 7 978 8 434 10 144 11 318 11 904 13 149 12 236 11 749 
Reinertrag   DM/ha 165 54 4 128 100 51 13 -162 -318 
Betriebseinkommen   DM/Unternehmen 14 983 15 220 15 909 16 924 17 163 17 916 19 679 17 246 15 590 
- Lohnaufwand   DM/Unternehmen 895 850 1 236 1 156 1 060 1 361 1 317 929 950 
- Pachtaufwand   DM/Unternehmen 962 1 008 1 122 983 1 078 1 081 1 248 952 799 
- Zinsaufwand   DM/Unternehmen 899 837 1 354 1 614 1 454 1 054 1 532 1 036 866 
+ Pacht- und Zinserträge   DM/Unternehmen 146 235 234 412 260 287 624 458 318 
+ vom Verpächter getragener 

Aufwand   DM/Unternehmen 43 68 63 101 101 75 115 63 56 
= Reineinkommen (Gewinn)   DM/Unternehmen 12 416 12 828 12 494 13 684 13 932 14 783 16 320 14 849 13 349 
Reineinkommen   DM/FAK 9 351 9 433 9 486 11 894 13 636 14 952 16 113 14 858 14 355 

b) 20 000 bis unter 50 000 DM StBE 

Standardbetriebseinkommen   1 000 DM/Betrieb 30,9 28,8 29,0 28,6 30,2 30,6 29,2 23,5 32,9 
Dauergrünland   % LF 14,8 14,1 13,8 13,2 13,4 12,4 13,2 12,7 10,9 
Nutzvieh   GV/100 ha LF 68,5 63,0 61,2 59,8 65,3 65,3 62,3 62,1 60,1 
Arbeitskräfte   AK/Unternehmen 1,94 1,77 1,69 1,53 1,47 1,38 1,33 1,08 1,40 
Arbeitskräfte   AK/100 ha LF 7,51 6,83 6,51 5,91 5,66 5,35 5,12 5,21 5,21 
Familienarbeitskräfte   FAK/100 ha LF 5,35 5,00 4,84 4,51 4,51 4,45 4,30 4,39 4,39 
Betriebsertrag   DM/ha LF 2 899 2 957 2 891 3 126 3 352 3 555 3 561 3 637 4 047 
Betriebsaufwand   DM/ha LF 1 958 2 002 2 075 2 138 2 238 2 343 2 371 2 368 2 649 
Betriebseinkommen   DM/ha LF 1 092 1 098 955 1 121 1 224 1 318 1 289 1 366 1 512 
Betriebseinkommen   DM/AK 14 556 16 078 14 670 18 947 21 628 24 646 25 151 26 237 29 009 
Arbeitsertrag   DM/AK 11 117 12 352 10 652 14 256 16 450 19 020 19 302 20 449 22 862 
Reinertrag   DM/ha 380 372 197 363 402 440 338 400 457 
Betriebseinkommen   DM/Unternehmen 28 296 28 447 24 745 29 025 31 690 34 132 33 377 28 413 40 519 
- Lohnaufwand   DM/Unternehmen 3 913 3 716 3 609 3 414 2 843 2 744 2 567 2 014 3 062 
- Pachtaufwand   DM/Unternehmen 2 021 2 024 2 027 2 190 2 277 2 330 2 506 2 010 2 652 
- Zinsaufwand   DM/Unternehmen 1 854 2 112 2 221 2 160 2 311 3 084 2 796 1 944 2 340 
+ Pacht- und Zinserträge   DM/Unterniehmen 408 475 584 674 526 829 835 670 745 

+ vom Verpächter getragener 
Aufwand   DM/Unternehmen 172 189 212 212 237 207 194 139 212 

= Reineinkommen (Gewinn)   DM/Unternehmen 21 088 21 259 17 684 22 147 25 022 27 009 26 537 23 254 33 423 
Reineinkommen   DM/FAK 15 220 16 431 14 117 18 971 21 430 23 441 23 816 25 469 28 420 

1) bis 1974/75 Abgrenzung nach § 4 LwG 
2) ab  1974/75 Abgrenzung nach sozialökonomischen Kriterien 
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noch Tabelle 41 

noch Kennzahlen der landwirtschaftlichen Vollerwerbsbetriebe 
nach Betriebsformen und -größenklassen 

(Bundesgebiet) 

Kennzahl Einheit 1968/69 1969/70 1970/71 1971/72 1972/73 1973/74 1974/75¹) 1974/75²) 1975/76 

Marktfruchtbetriebe 

c) 50 000 DM und mehr StBE 

Standardbetriebseinkommen   1 000 pM/Betrieb 85,3 79,4 12,4 82,2 86,5 86,0 85,5 73,2 91,8 
Dauergrünland   % LF 13,8 13,0 11,9 81,8 10,8 10,2 11,3 10,6 10,2 
Nutzvieh   GV/100 ha LF 53,7 51,2 50,4 49,2 48,0 49,8 51,3 49,9 52,6 
Arbeitskräfte   AK/Unternehmen 4,12 3,94 3,75 3,29 3,06 2,85 2,73 2,37 2,65 
Arbeitskräfte   AK/100 ha LF 5,57 5,34 5,08 4,46 4,14 3,86 3,70 3,75 3,67 
Familienarbeitskräfte   FAK/100 ha LF 1,64 1,51 1,64 1,59 1,72 1,80 1,78 1,82 1,91 
Betriebsertrag   DM/ha LF 2 849 2 922 2 878 3 133 3 331 3 530 3 622 3 671 4 132 
Betriebsaufwand   DM/ha LF 2 116 2 204 2 273 2 365 2 473 2 554 2 597 2 582 2 906 
Betriebseinkommen   DM/ha LF 1 129 1 120 977 1 117 1 173 1 274 1 314 1 375 1 501 
Betriebseinkommen   DM/AK 20 286 20 975 19 222 25 075 28 321 32 999 35 487 36 639 40 961 
Arbeitsertrag   DM/AK 16 237 16 745 14 705 19 518 22 041 26 000 28 125  29 374 32 871 
Reinertrag   DM/ha 489 468 324 472 497 579 585  643 718 
Betriebseinkommen   DM/Unternehmen 83 335 82 659 72 091 82 461 86 532 94 043 96 946  86 651 108 540 
- Lohnaufwand   DM/Unternehmen 29 182 29 657 27 429 25 794 23 194 22 035 21 325  17 992 19 940 
- Pachtaufwand   DM/Unternehmen 5 112 4 593 5 484 5 563 6 339 6 543 6 863 6 041 7 147 
- Zinsaufwand   DM/Unternehmen 4 960 5 620 6 744 5 914 6 569 7 929 7 842 6 003 6 696 
+ Pacht- und Zinserträge   DM/Unternehmen 1 653 1 790 1 857 2 153 2 094 2 420 2 026 1 681 2 022 
+ vom Verpächter getragener 

Aufwand   DM/Unternehmen 744 565 688 652 702 760 801 714 678 
= Reineinkommen (Gewinn)   DM/Unternehmen 46 478 45 144 34 979 47 995 53 256 60 715 63 742 59 009 77 458 
Reineinkommen   DM/FAK 38 481 40 491 28 846 40 779 41 994 45 768 48 505 51 413 56 005 

d) insgesamt 

Standardbetriebseinkommen   1 000 DM/Betrieb 32,8 31,4 33,2 34,1 37,0 38,2 38,5 30,3 40,6 
Dauergrünland   % LF 14,5 13,7 13,2 12,8 12,6 11,8 12,4 11,8 11,0 
Nutzvieh   GV/100 ha LF 62,8 58,0 55,1 54,9 57,3 57,6 56,5  56,1 54,5 
Arbeitskräfte   AK/Unternehmen 2,09 2,02 1,97 1,78 1,69 1,63 1,59  1,33 1,58 
Arbeitskräfte   AK/100 ha LF 7,32 6,88 6,46 5,66 5,19 4,88 4,64  4,92 4,69 
Familienarbeitskräfte   FAK/100 ha LF 4,65 4,40 4,17 3,71 3,53 3,44 3,32  3,61 3,42 
Betriebsertrag   DM/ha LF 2 857 2 899 2 925 3 126 3 314 3 488 3 586  3 643 4 080 
Betriebsaufwand   DM/ha LF 1 982 2 028 2 166 2 222 2 323 2 400 2 477  2 450 2 795 
Betriebseinkommen   DM/ha LF 1 113 1 120 990 1 124 1 187 1 280 1 296  1 370 1 479 
Betriebseinkommen   DM/AK 15 199 16 128 15 323 19 845 22 880 26 239 27 912  27 879 31 514 
Arbeitsertrag   DM/AK 11 849 12 588 11 473 15 166 17 530 20 386 21 715 21 992 24 966 
Reinertrag   DM/ha 385 356 221 376 406 461 423 450 512 
Betriebseinkommen   DM/Unternehmen 31 824 32 518 30 203 35 284 38 594 42 748 44 438  37 002 49 693 
- Lohnaufwand   DM/Unternehmen 6 796 6 991 7 055 6 909 6 396 6 431 6 398 4 814 6 520 
- Pachtaufwand   DM/Unternehmen 2 093 2 068 2 336 2 446 2 755 2 910 3 200 2 542 3 201 
- Zinsaufwand   DM/Unternehmen 1 970 2 215 2 734 2 695 2 921 3 610 3 638 2 514 2 963 
+ Pacht- und Zinserträge   DM/Unternehmen 504 605 692 870 764 1 031 1 051 815 929 
+ vom Verpächter getragener 

Aufwand   DM/Unternehmen 213 206 246 260 292 291 310 232 279 
= Reineinkommen (Gewinn)   DM/Unternehmen 21 682 22 055 19 016 24 364 27 578 31 119 32 564 28 179 38 216 
Reineinkommen   DM/FAK 16 288 17 112 14 966 20 909 24 054 27 061 28 636 28 891 33 251 

1) bis 1974/75 Abgrenzung nach § 4 LwG 
2) ab 1974/75 Abgrenzung nach sozialökonomischen Kriterien 
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noch Tabelle 41 

noch Kennzahlen der landwirtschaftlichen Vollerwerbsbetriebe 
nach Betriebsformen und -größenklassen 

(Bundesgebiet) 

Kennzahl 
 

Einheit 1968/69 1969/70 1970/71 1971/72 1972/73 1973/74 1974/75¹)  1974/75²) 1975/76 

Futterbaubetriebe 

a) unter 20 000 DM StBE 

Standardbetriebseinkommen   1 000 DM/Betrieb 12,9 13,8 14,4 14,8 15,1 15,5 15,8 12,0 11,8 

Dauergrünland   % LF 60,9 61,3 63,3 62,8 63,3 63,6 64,8 63,5 64,9 

Nutzvieh   GV/100 ha LF 140,0 141.8 140,9 140,2 142,0 144,3 148,8 143,5 137,3 

Arbeitskräfte   AK/Unternehmen 1,51 1,48 1,45 1,35 1,33 1,34 1,37 1,22 1,05 

Arbeitskräfte   AK/100 ha LF 10,70 10,20 9,49 8,52 8,04 8,04 8,03 8,91 8,87 

Familienarbeitskräfte   FAK/100 ha LF 10,05 9,72 8,98 8,09 7,68 7,62 7,66 8,52 8,56 

Betriebsertrag   DM/ha LF 2 510 2 620 2 690 2 792 2 994 3 024 3 255 3 190 3 357 

Betriebsaufwand   DM/ha LF 1 599 1 627 1 716 1 726 1 792 1 889 2 048 1 923 1 969 

Betriebseinkommen   DM/ha LF 949 1 026 1 012 1 105 1 236 1 174 1 247 1 305 1 428 

Betriebseinkommen   DM/AK 8 869 10 054 10 663 12 975 15 379 14 596 15 514 14 648 16 099 

Arbeitsertrag   DM/AK 6 501 7 528 7 891 9 666 11 684 10 814 11 567 11 158 12 511 

Reinertrag   DM/ha 43 43 12 110 182 17 -78 - 203 - 237 

Betriebseinkommen   DM/Unternehmen 13 382 14 875 15 490 17 460 20 396 19 605 21 316 17 879 16 855 
- Lohnaufwand   DM/Unternehmen 538 483 588 606 562 662 666 519 477 
- Pachtaufwand   DM/Unternehmen 496 587 659 725 796 785 866 613 480 
- Zinsaufwand   DM/Unternehmen 887 1 064 1 210 1 103 1 302 1 679 1 803 1 143 889 

+ Pacht- und Zinserträge   DM/Unternehmen 118 119 120 173 149 199 168 150 176 
vom Verpächter getragener 
Aufwand   DM/Unternehmen 23 30 32 44 43 36 44 38 33 

= Reineinkommen (Gewinn)   DM/Unternehmen 11 602 12 890 13 185 15 243 17 928 16 714 18 192 15 792 15 219 

Reineinkommen   DM/FAK 8 187 9 149 9 599 11 925 14 150 13 142 13 881 13 533 15 062 

b) 20 000 bis unter 50 000 DM StBE 

Standardbetriebseinkommen   1 000 DM/Betrieb 28,9 29,0 29,0 28,9 28,9 29,2 29,3 24,2 33,2 

Dauergrünland   % LF 56,2 56,0 56,3 56,1 56,9 56,6 56,1 55,3 59,6 

Nutzvieh   GV/100 ha LF 146,3 146,6 148,3 149,9 152,8 155,6 160,5 160,5 160,2 

Arbeitskräfte   AK/Unternehmen 1,96 1,90 1,80 1,67 1,61 1,55 1,55 1,30 1,58 

Arbeitskräfte   AK/100 ha LF 7,17 6,95 6,57 6,09 5,86 5,67 5,65 5,78 6,03 

Familienarbeitskräfte   FAK/100 ha LF 5,71 5,77 5,51 5,21 5,03 4,95 4,96 5,13 5,43 

Betriebsertrag   DM/ha LF 2 757 2 863 2 824 3 091 3 299 3 339 3 663 3 688 4 114 

Betriebsaufwand   DM/ha LF 1 879 1 928 1 978 2 040 2 119 2 207 2 422 2 391 2 586 

Betriebseinkommen   DM/ha LF 964 1 013 920 1 119 1 246 1 195 1 305 1 357 1 592 

Betriebseinkommen   DM/AK 13 456 14 577 13 991 18 386 21 259 21 075 23 090 23 472 26 386 

Arbeitsertrag   DM/AK 9 895 10 890 10 031 13 722 16 079 15 532 17 363 17 848 20 624 

Reinertrag   DM/ha 325 310 203 382 459 348 342 368 468 

Betriebseinkommen   DM/Unternehmen 26 424 27 744 25 197 30 655 34 135 32 757 35 763 30 541 41 708 
- Lohnaufwand   DM/Unternehmen 2 386 2 115 2 012 1 857 1 801 1 746 1 741 1 360 1 664 
- Pachtaufwand   DM/Unternehmen 1 220 1 391 1 470 1 590 1 734 1 808 1 875 1 482 1 829 
- Zinsaufwand   DM/Unternehmen 1 980 2 280 2 608 2 389 2 579 3 220 3 406 2 617 2 643 

+ Pacht- und Zinserträge   DM/Unternehmen 188 213 289 389 304 420 406 312 392 
+ vom Verpächter getragener 
Aufwand   DM/Unternehmen 107 92 111 115 147 147 149 119 145 

= Reineinkommen (Gewinn)   DM/Unternehmen 21 133 22 263 19 507 25 323 28 472 26 550 29 295 25 513 36 108 

Reineinkommen   DM/FAK 13 507 14 078 12 929 17 724 20 660 19 561 21 537 22 109 25 397 

1) bis  1974/75 Abgrenzung nach § 4 LwG 
2) ab 1974/75 Abgrenzung nach sozialökonomischen Kriterien 
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noch Tabelle 41 

noch Kennzahlen der landwirtschaftlichen Vollerwerbsbetriebe 
nach Betriebsformen und -größenklassen 

(Bundesgebiet) 

Kennzahl  Einheit 1968/69 1969/70 1970/71 1971/72 1972/73 1973/74 1974/75¹) 1974/75²) 1975/76 

Futterbaubetriebe 

c) 50 000 DM und mehr StBE 

Standardbetriebseinkommen   1 000 DM/Betrieb 58,6 66,0 63,6 63,3 63,7 66,8 65,6 59,2 70,1 

Dauergrünland   % LF 49,6 51,1 51,6 47,5 47,7 51,4 51,6 50,9 54,3 

Nutzvieh   GV/100 ha LF 127,2 171,2 145,9 142,8 145,8 154,6 156,9 155,6 164,6 

Arbeitskräfte   AK/Unternehmen 3,26 2,99 2,66 2,59 2,55 2,60 2,39 2,17 2,25 

Arbeitskräfte   AK/100 ha LF 5,37 4,93 4,39 4,28 4,20 4,29 3,94 3,99 4,17 

Familienarbeitskräfte   FAK/100 ha LF 1,83 2,03 1,94 2,12 2,11 2,41 2,49 2,57 2,87 

Betriebsertrag   DM/ha LF 2 455 2 627 2 720 3 041 3 382 3 624 3 769 3 843 4 335 

Betriebsaufwand   DM/ha LF 2 005 2 080 2 227 2 337 2 486 2 732 2 697 2 713 3 010 

Betriebseinkommen   DM/ha LF 781 817 763 970 1 140 1 118 1 245 1 301 1 470 

Betriebseinkommen   DM/AK 14 535 16 554 17 384 22 671 27 130 26 076 31 624 32 595 35 281 

Arbeitsertrag   DM/AK 10 354 11 362 12 036 16 549 20 363 19 077 23 856 24 887 27 199 

Reinertrag   DM/ha 230 272 217 385 533 458 561 605 714 

Betriebseinkommen   DM/Unternehmen 47 320 49 498 46 266 58 784 69 104 67 766 75 452 70 777 79 371 
- Lohnaufwand   DM/Unternehmen 20 062 16 350 16 355 16 083 14 833 13 713 10 436 9 347 7 829 
- Pachtaufwand   DM/Unternehmen 3 243 5 333 3 626 5 234 4 694 4 113 5 152 4 618 4 817 
- Zinsaufwand   DM/Unternehmen 4 261 4 640 6 400 5 507 6 419 8 194 7 874 6 797 6 301 
+ Pacht- und Zinserträge   DM/Unternehmen 671 493 698 844 1 007 885 1 280 1 111 1 106 

+ vom Verpächter getragener 
Aufwand   DM/Unternehmen 512 864 394 609 659 428 298 280 204 

= Reineinkommen (Gewinn) . . DM/Unternehmen 20 937 24 532 20 977 33 413 44 824 43 059 53 567 51 406 61 735 

Reineinkommen   DM/FAK 18 880 19 914 17 888 26 004 34 992 29 475 35 466 36 818 39 822 

d) insgesamt 

Standardbetriebseinkommen   1 000 DM/Betrieb 19,9 21,1 22,1 22,9 23,8 24,7 25,6 20,4 25,5 
Dauergrünland   °/o LF 57,7 57,8 58,6 57,7 58,0 58,2 57,9 57,7 58,6 
Nutzvieh   GV/100 ha LF 142,1 146,6 145,3 145,8 148,7 152,1 157,0 155,3 154,9 
Arbeitskräfte   AK/Unternehmen 1,72 1,68 1,64 1,53 1,51 1,50 1,51 1,30 1,38 
Arbeitskräfte   AK/100 ha LF 8,55 8,13 7,51 6,78 6,39 6,25 6,11 6,50 6,49 

Familienarbeitskräfte   FAK/100 ha LF 7,27 7,10 6,54 5,95 5,59 5,50 5,42 5,85 5,86 

Betriebsertrag   DM/ha LF 2 627 2 743 2 763 2 981 3 210 3 272 3 567 3 561 3 951 

Betriebsaufwand   DM/ha LF 1 769 1 816 1 898 1 955 2 050 2 163 2 351 2 288 2 489 

Betriebseinkommen   DM/ha LF 943 1 002 942 1 101 1 233 1 181 1 284 1 337 1 532 
Betriebseinkommen   DM/AK 11 033 12 325 12 542 16 224 19 278 18 909 21 024 20 575 23 595 
Arbeitsertrag   DM/AK 8 086 9 167 9 091 12 079 14 592 13 948 15 780 15 659 18 382 
Reinertrag   DM/ha 196 200 130 286 378 260 253 229 322 

Betriebseinkommen   DM/Unternehmen 18 959 20 743 20 534 24 872 29 091 28 356 31 832 26 749 32 480 
- Lohnaufwand   DM/Unternehmen 1 716 1 548 1 675 1 699 1 716 1 737 1 692 1 286 1 471 
- Pachtaufwand   DM/Unternehmen 829 1 026 1 092 1 272 1 413 1 452 1 623 1 233 1 381 
- Zinsaufwand   DM/Unternehmen 1 368 1 627 1 959 1 839 2 134 2 740 2 974 2 156 2 048 
+ Pacht- und Zinserträge   DM/Unternehmen 158 165 209 244 259 342 351 273 334 
+ vom Verpächter getragener 

Aufwand   DM/Unternehmen 66 77 76 95 118 109 115 91 97 
Reineinkommen (Gewinn)   DM/Unternehmen 15 270 16 784 16 093 20 451 24 205 22 879 26 009 22 438 28 011 

Reineinkommen   DM/FAK 10 444 11 422 11 295 15 199 18 336 17 321 19 339 19 179 22 536 

1) bis 1974/75 Abgrenzung nach § 4 LwG 
2) ab 1974/75 Abgrenzung nach sozialökonomischen Kriterien 
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noch Tabelle 41 

noch Kennzahlen der landwirtschaftlichen Vollerwerbsbetriebe 
nach Betriebsformen und -größenklassen 

(Bundesgebiet) 

Kennzahl Einheit 1968/69 1969/70 1970/71 1971/72 1972/73 1974/75 1974/75 1) 1974/75 2)1 1975/76 

Veredlungsbetriebe 

a) unter 20 000 DM StBE 

Standardbetriebseinkommen   1 000 DM/Betrieb 10,0 11,5 10,6 11,6 10,8 11,8 15,5 12,2 10,4 
Dauergrünland   0/0 LF 30,6 26,6 29,3 18,0 19,7 16,2 18,0 15,9 27,7 
Nutzvieh   GV/100 ha LF 118,7 137,8 131,2 134,2 122,6 124,1 165,9 145,6 101,6 
Arbeitskräfte   AK/Unternehmen 0,85 1,02 0,95 0,79 0,75 0,84 1,15  1,09 1,01 
Arbeitskräfte   AK/100 ha LF 11,55 13,48 11,70 9,48 8,78 9,60 12,48  13,67 15,33 
Familienarbeitskräfte   FAK/100 ha LF 11,44 12,54 11,24 8,68 8,54 9,27 12,26  13,42 14,69 
Betriebsertrag   DM/ha LF 6 520 6 981 5 756 5 900 4 533 5 579 5 553  6 501 10 548 
Betriebsaufwand   DM/ha LF 4 963 5 015 4 737 4 641 3 103 3 828 4 006  4 569 6 592 
Betriebseinkommen   DM/ha LF 1 579 2 048 1 073 1 300 1 461 1 813 1 578  1 961 4 036 
Betriebseinkommen   DM/AK 13 675 15 200 9 165 13 713 16 643 18 890 12 649  14 348 26 333 
Arbeitsertrag   DM/AK 11 854 12 530 6 265 9 978 12 904 15 045 9 014  11 009 22 893 
Reinertrag   DM/ha 511 705 -236 249 326 353 -427  -237 1 274 
Betriebseinkommen   DM/Unternehmen 11 687 15 568 8 689 10 790 12 563 15 956 14 518  15 687 26 639 
- Lohnaufwand   DM/Unternehmen 163 627 433 338 266 548 288  235 525 
- Pachtaufwand   DM/Unternehmen 749 530 902 776 601 949 120  235 1 013 
- Zinsaufwand   DM/Unternehmen 706 717 1983 851 860 1 410 386  299 318 

+ Pacht- und Zinserträge   DM/Unternehmen 176 152 1 160 230 131 266 45  46 462 
+ vom Verpächter getragener 

Aufwand   DM/Unternehmen 28 96 171 113 105 175 6  6 28 
= Reineinkommen (Gewinn)   DM/Unternehmen 10 273 13 942 6 702 9 168 11 072 13 490 13 775  14 969 25 271 
Reineinkommen   DM/FAK 12 136 14 634 7 359 12 718 15 084 16 542 12 210  13 946 26 068 

b) 20 000 bis unter 50 000 DM StBE 

Standardbetriebseinkommen  .   1 000 DM/Betrieb 28,7 29,3 30,4 29,4 28,5 27,6 30,8  25,6 33,2 
Dauergrünland   % LF 20,3 20,5 22,3 21,0 20,1 17,3 15,8  15,1 17,9 
Nutzvieh   GV/100 ha LF 145,8 156,0 167,2 169,7 166,9 151,6 172,2  169,9 159,4 
Arbeitskräfte   AK/Unternehmen 1,57 1,54 1,47 1,25 1,27 1,17 1,32  1,12 1,34 
Arbeitskräfte   AK/100 ha LF 9,93 9,77 9,29 7,90 8,06 7,43 8,37  8,51 8,35 
Familienarbeitskräfte   FAK/100 ha LF 8,15 8,23 8,06 7,17 7,20 6,64 7,76  7,88 7,65 
Betriebsertrag   DM/ha LF 6 836 7 451 6 982 7 206 7 605 7 761 8 103  8 352 9 122 
Betriebsaufwand   DM/ha LF 5 119 5 556 5 599 5 398 5 597 5 859 5 982  6 114 6 292 
Betriebseinkommen   DM/ha LF 1 856 2 013 1 479 1 882 2 087 1 991 2 193  2 312 2 920 
Betriebseinkommen   DM/AK 18 686 20 591 15 915 23 823 25 887 26 798 26 199  27 178 34 970 
Arbeitsertrag   DM/AK 15 142 16 829 11 897 18 940 20 950 21 355 21 178  22 169 29 677 
Reinertrag   DM/ha 983 1 028 453 885 1 002 844 729  826 1 347 
Betriebseinkommen   DM/Unternehmen 29 329 31 799 23 361 29 729 32 982 31 464 34 656  30 517 46 713 
- Lohnaufwand   DM/Unternehmen 2 212 1 855 1 512 1 168 1 267 1 414 1 135  973 1 437 
- Pachtaufwand   DM/Unternehmen 1 113 877 981 907 930 1 164 1 031 935 1 137 
- Zinsaufwand   DM/Unternehmen 1 630 2 721 2 895 2 781 2 634 2 763 3 025 2 584 2 594 

+ Pacht- und Zinserträge   DM/Unternehmen 300 692 813 433 591 688 1 103 832 787 
+ vom Verpächter getragener 

Aufwand   DM/Unternehmen 71 69 57 104 97 77 102 87 63 
= Reineinkommen (Gewinn)   DM/Unternehmen 24 745 27 107 18 843 25 410 28 839 26 888 30 670 26 945 42 395 
Reineinkommen  I DM/FAK 19 224 20 851 14 804 22 444 25 350 25 646 25 006 25 908 34 625 

1) bis 1974/75 Abgrenzung nach § 4 LwG 
2) ab 1974/75 Abgrenzung nach sozialökonomischen Kriterien 



Drucksache 8/81  Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode 

noch Tabelle 41 

n o c h Kennzahlen der landwirtschaftlichen Vollerwerbsbetriebe 
nach Betriebsformen und -größenklassen 

(Bundesgebiet) 

Kennzahl  Einheit 1968/69  1969/70 1970/71 1971/72 1972/73 1973/74 1974/75 1 ) 1974/752)  1975/76 

Veredlungsbetriebe 

c) 50 000 DM und mehr StBE 

Standardbetriebseinkommen   1 000 DM/Betrieb 69,8 71,4 69,2 75,1 67,2 72,8 72,0 60,1 77,4 

Dauergrünland   °/o LF 30,2 15,1 16,7 12,5 10,3 14,0 19,2 18,5 15,4 

Nutzvieh   GV/100 ha LF 106,9 128,8 133,8 181,5 166,6 214,8 189,3 190,9 216,9 

Arbeitskräfte   AK/Unternehmen 2,52 2,65 2,26 2,19 2,04 1,88 1,88 1,56 1,79 

Arbeitskräfte   AK/100 ha LF 7,53 7,93 6,78 6,55 6,10 5,64 5,63 5,59 5,71 

Familienarbeitskräfte   FAK/100 ha LF 4,34 4,47 4,23 4,27 4,30 4,44 4,21 4,19 4,82 

Betriebsertrag   DM/ha LF 8 839 8 965 9 047 8 491 9 060 9 469 9 049 8 974 11 262 

Betriebsaufwand   DM/ha LF 7 286 7 319 7 776 6 825 7 483 7 720 7 321 7 201 8 490 

Betriebseinkommen   DM/ha LF 1 798 1 903 1 493 1 900 1 770 1 893 1 909 1 937 2 893 

Betriebseinkommen   DM/AK 23 866 23 989 22 032 29 009 29 016 33 591 33 909 34 639 50 635 

Arbeitsertrag   DM/AK 18 904 19 288 16 769 23 184 22 531 25 880 26 513 27 192 42 153 

Reinertrag   DM/ha  1 114 1 132 726 1 084 967 1 020 911 963 1 803 

Betriebseinkommen   DM/Unternehmen 60 047 63 574 49 865 63 452 59 133 63 225 63 768 54 037 90 827 
- Lohnaufwand   DM/Unternehmen 8 169 8 598 7 423 7 807 6 441 4 814 6 068 4 563 3 804 
- Pachtaufwand   DM/Unternehmen 2 217 4 279 1 794 1 410 2 020 2 288 3 115 2 542 3 133 
- Zinsaufwand   DM/Unternehmen 7 744 5 899 4 839 4 789 6 357 7 654 6 467 5 464 5 701 
+ Pacht- und Zinserträge   DM/Unternehmen 1 698 685 519 1 881 1 113 854 1 101 936 1 560 
+ vom Verpächter getragener 

Aufwand   DM/Unternehmen 0 101 122 139 85 673 250 211 136 
= Reineinkommen . (Gewinn)   DM/Unternehmen 43 615 45 584 36 450 51 466 45 513 49 995 49 470 42 614 79 885 
Reineinkommen   DM/FAK 30 107 30 550 25 808 36 047 31 654 33 695 35 188 36 465 52 792 

d) insgesamt 

Standardbetriebseinkommen   1 000 DM/Betrieb 30,8 32,6 33,7 35,7 34,3 36,4 39,6 32,5 39,5 

Dauergrünland   0/0 LF 26,1 19,0 20,7 16,8 15,6 15,7 17,5 16,7 17,4 

Nutzvieh   GV/100 ha LF 125,0 141,5 147,8 171,2 162,4 178,6 180,0 177,6 183,8 

Arbeitskräfte   AK/Unternehmen 1,51 1,61 1,49 1,34 1,35 1,29 1,43 1,23 1,34 

Arbeitskräfte   AK/100 ha LF 9,13 9,51 8,49 7,46 7,24 6,78 7,32 7,58 7,54 

Familienarbeitskräfte   FAK/100 ha LF 6,98 7,21 6,77 6,02 6,01 5,84 6,35 6,63 6,75 

Betriebsertrag   DM/ha LF 7 658 8 041 7 738 7 645 7 966 8 366 8 395 8 489 10 292 

Betriebsaufwand   DM/ha LF 6 036 6 244 6 451 5 961 6 212 6 548 6 497 6 489 7 409 

Betriebseinkommen   DM/ha LF 1 790 1 970 1 433 1 827 1 880 1 930 2 020 2 111 2 987 

Betriebseinkommen   DM/AK 19 610 20 722 16 879 24 486 25 982 28 455 27 587 27 846 39 603 

Arbeitsertrag   DM/AK 15 693 16 843 12 619 19 388 20 592 22 332 21 843 22 253 33 380 

Reinertrag   DM/ha  971 1 027 485 906 919 883 743 804 1 569 

Betriebseinkommen   DM/Unternehmen 29 541 33 298 25 216 32 879 34 974 36 677 39 387 34 206 52 878 
- Lohnaufwand   DM/Unternehmen 2 773 2 927 2 574 2 567 2 359 2 138 2 372 1 805 1 853 
- Pachtaufwand   DM/Unternehmen 1207 1 506 1 139 980 1 129 1 410 1 469 1 244 1 617 
- Zinsaufwand   DM/Unternehmen 2 604 2 753 3 066 2 759 3 179 3 777 3 572 2 966 2 894 
+ Pacht- und Zinserträge   DM/Unternehmen 553 511 834 729 620 647 941 727 902 
+ vom Verpächter getragener 

Aufwand   DM/Unternehmen 40 84 104 113 95 252 128 107 74 
= Reineinkommen (Gewinn)   DM/Unternehmen 23 550 26 707 19 375 27 415 29 022 30 251 33 043 29 025 47 489 
Reineinkommen   DM/FAK 20 454 21 904 16 255 25 287 25 969 27 244 26 684 27 025 39 729 

1) bis 1974/75 Abgrenzung nach § 4 LwG 
2) ab 1974/75 Abgrenzung nach sozialökonomischen Kriterien 



Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode  Drucksache 8/81 

noch Tabelle 41 

noch Kennzahlen der landwirtschaftlichen Vollerwerbsbetriebe 
nach Betriebsformen und -größenklassen 

(Bundesgebiet) 

Kennzahl Einheit 1968/69 1969/70 1970/71 1971/72 1972/73 1973/74 1974/75 1) 1974/75  1975/76 

Gemischtbetriebe 

a) unter 20000 DM StBE     

Standardbetriebseinkommen   1 000 DM/Betrieb 13.4 14,3 14,7 15,4 15,6 16,1 15,9 12,2 12,7 

Dauergrünland 0/0 LF 33,3 32,0 33,9 32,5 32,5 32,6 32,7 33,5 29,7 

Nutzvieh   GV/100 ha LF 117,4 116,2 116,1 119,9 121,2 121,9 118,8 116,4 117,0 

Arbeitskräfte   AK/Unternehmen 1,51 1,53 1,47 1,41 1,34 1,32 1,31 1,11 1,09 

Arbeitskräfte   AK/100 ha LF 11,71 11,59 10,63 9,95 9,03 8,83 8,57 9,10 9,89 

Familienarbeitskräfte   FAK/100 ha LF 11,12 10,99 10,19 9,61 8,66 8,60 8,35 8,85 9,81 

Betriebsertrag   DM/ha LF 2 822 2 946 2 794 3 095 3 389 3 391 3 382 3 369 3 930 

Betriebsaufwand   DM/ha LF 1 796 1 816 1 824 1 945 2 071 2 163 2 177 2 129 2 422 

Betriebseinkommen   DM/ha LF 1 067 1 172 1 004 1 184 1 353 1 265 1 235 1 276 1 542 

Betriebseinkommen   DM/AK 9 114 10 107 9 442 11 892 14 988 14 326 14 401 14 021 15 603 

Arbeitsertrag   DM/AK 6 866 7 795 6 879 8 932 11 587 10 778 10 703 10 628 12 151 

Reinertrag   DM/ha 76 69 - 100 38 182 - 26 -199 - 279 -365 

Betriebseinkommen   DM/Unternehmen 13 760 15 468 13 854 16 809 20 024 18 972 18 890 15 573 16 967 
- Lohnaufwand   DM/Unternehmen 531 550 464 479 514 556 454 443 387 

Pachtaufwand   DM/Unternehmen 540 604 690 724 784 762 848 573 560 
- Zinsaufwand   DM/Unternehmen 803 856 993 940 1 013 1 257 1 254 884 717 
+ Pacht- und Zinserträge   DM/Unternehmen 101 101 190 326 118 200 254 218 360 

vom Verpächter getragener 
Aufwand   DM/Unternehmen 34 42 57 37 48 65 39 35 83 

= Reineinkommen (Gewinn)   DM/Unternehmen 12 021 13 601 11 954 15 029 17 879 16 662 16 627 13 926 15 747 

Reineinkommen   DM/FAK 8 377 9 378 8 498 11 010 13 946 12 922 13 007 : 12 892 14 598 

b) 20 000 bis unter 50 000 DM StBE 

Standardbetriebseinkommen  .. 1 000 DM/Betrieb 29,6 30,1 29,7 29,5 29,8 30,5 30,5 24,6 34,9 

Dauergrünland   0/0 LF 32,6 32,2 32,5 32,6 32,7 31,8 32,5 31,7 30,9 

Nutzvieh   GV/100 ha LF 125,3 125,8 127,8 128,1 130,0 133,7 134,3 133,1 134,2 

Arbeitskräfte   AK/Unternehmen 2,01 1,97 1,85 1,69 1,60 1,57 1,58 1,30 1,62 

Arbeitskräfte   AK/100 ha LF 8,25 8,11 7,61 6,97 6,57 6,47 6,52 6,63 6,74 

Familienarbeitskräfte   FAK/100 ha LF 6,52 6,64 6,45 6,10 5,75 5,74 5,84 5,93 6,12 

Betriebsertrag   DM/ha  LF 3 204 3 473 3 186 3 542 3 959 4 161 4 116 4 122 4 863 

Betriebsaufwand   DM/ha LF 2 185 2 333 2 279 2 361 2 594 2 819 2 803 2 765 3 103 

Betriebseinkommen   DM/ha LF 1 124 1 231 989 1 250 1 431 1 412 1 375 1 421 1 830 
Betriebseinkommen   DM/AK 13 616 15 183 13 000 17 932 21 790 21 808 21 091 21 433 27 150 
Arbeitsertrag   DM/AK 10 397 11 815 9 415 13 711 17 032 16 753 16 049 16 459 21 889 
Reinertrag   DM/ha 392 428 169 417 547 432 260 286 567 
Betriebseinkommen   DM/Unternehmen 27 306 29 921 24 024 30 365 34 785 34 310 33 419 27 847 44 104 
- Lohnaufwand   DM/Unternehmen 2 543 2 211 1 980 1 668 1 637 1 696 1 525 1 244 1 692 
- Pachtaufwand   DM/Unternehmen 1 167 1 232 1 281 1 445 1 518 1 653 1 746 1 397 1 786 
- Zinsaufwand   DM/Unternehmen 1 669 1 919 2 120 1 970 2 048 2 615 2 824 2 033 2 215 
+ Pacht- und Zinserträge   DM/Unternehmen 227 297 243 1 337 295 411 424 342 384 
+ vom Verpächter getragener  

Aufwand   DM/Unternehmen 102 101 105 118 138 135 121 97 162 
= Reineinkommen (Gewinn) .   DM/Unternehmen 22 256 24 957 18 991 26 737 30 015 28 893 27 871 23 613 38 957 

Reineinkommen   DM/FAK 14 058 15 468 12 116 18 045 21 475 20 702 19 631 20 303 26 434 

1) bis 1974/75 Abgrenzung nach § 4 LwG 
2) ab 1974/75 Abgrenzung nach sozialökonomischen Kriterien 



Drucksache 8/81  Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode 

noch Tabelle 41 

noch Kennzahlen der landwirtschaftlichen Vollerwerbsbetriebe 
nach Betriebsformen und -größenklassen 

(Bundesgebiet) 

Kennzahl 
 

Einheit 1968/69 1969/70 1970/71 1971/72 1972/73 1973/74 1974/75 1 ) 1974/75 2) 
1975/76 

Gemischtbetriebe 

c) 50000 DM   und mehr StBE 

Standardbetriebseinkommen   1 000 DM/Betrieb 68,3 65,7 64,5 69,0 70,4 74,2 76,8 66,6 81,8 

Dauergrünland   % LF 32,5 31,7 34,7 31,4 30,8 28,9 31,1 30,5 30,7 

Nutzvieh   GV/100 ha LF 122,9 116,6 120,1 125,5 127,4 134,3 146,4 144,9 146,9 

Arbeitskräfte   AK/Unternehmen 3,64 3,46 3,10 3,01 2,89 2,73 2,72 2,35 2,51 

Arbeitskräfte   AK/100 ha LF 6,54 6,23 5,58 5,42 5,20 4,91 4,89 4,88 4,87 

Familienarbeitskräfte   FAK/100 ha LF 2,49 2,24 2,41 2,42 2,54 2,99 3,05 3,12 3,47 

Betriebsertrag   DM/ha LF 3 429 3 393 3 174 4 053 4 349 4 593 5 071 5 084 5 812 

Betriebsaufwand   DM/ha LF 2 660 2 738 2 674 3 188 3 357 3 439 3 799 3 764 4 160 

Betriebseinkommen   DM/ha LF 1 120 1 042 798 1 186 1 303 1 386 1 513 1 555 1 816 

Betriebseinkommen   DM/AK 17 117 16 743 14 301 21 879 25 074 28 211 30 915 31 865 37 265 

Arbeitsertrag   DM/AK 13 285 12 742 9 955 16 796 19 333 21 659 24 104 25 016 29 872 

Reinertrag   DM/ha 476 361 174 513 565 621 653 692 927 

Betriebseinkommen   DM/Unternehmen 62 286 57 959 44 341 65 942 72 427 77 046 84 134 74 778 93 516 

- Lohnaufwand   DM/Unternehmen 19 523 21 549 16 579 17 874 17 303 12 851 13 438 11 265 8 440 
- Pachtaufwand   DM/Unternehmen 2 433 2 501 2 533 2 534 3 067 4 537 4 924 4 228 4 782 

Zinsaufwand   DM/Unternehmen 4 793 3 860 5 034 5 617 5 814 6 804 6 845 5 719 5 867 
+ Pacht- und Zinserträge   DM/Unternehmen 946 1 146 965 1 238 1 122 1 229 1 290 1 118 1 360 
+ vom Verpächter getragener 

Aufwand   DM/Unternehmen 418 400 279 131 415 693 377 324 402 
= Reineinkommen (Gewinn)   DM/Unternehmen 36 901 31 595 21 439 41 286 47 780 54 776 60 594 55 009 76 188 

Reineinkommen   DM/FAK 26 695 25 400 16 003 30 668 33 802 33 003 35 675 36 686 42 683 

d) insgesamt 

Standardbetriebseinkommen   1 000 DM/Betrieb 23,2 24,2 24,9 26,1 27,1 28,3 29,3 23,0 30,3 

Dauergrünland   % LF 32,8 32,1 33,2 32,4 32,3 31,5 32,3 31,9 30,6 

Nutzvieh   GV/100 ha LF 122,3 121,4 123,1 125,2 127,4 131,1 133,2 131,3 133,6 

Arbeitskräfte   AK/Unternehmen 1,83 1,83 1,75 1.66 1,58 1,56 1,58 1,30 1,48 

Arbeitskräfte   AK/100 ha LF 9,15 8,94 8,19 7,54 6,95 6,76 6,66 6,90 6,94 

Familienarbeitskräfte   FAK/100 ha LF 7,46 7,37 6,94 6,48 5,94 5,95 5,87 6,13 6,25 

Betriebsertrag   DM/ha LF 3 110 3 293 3 068 3 501 3 883 4 054 4 131 4 108 4 891 

Betriebsaufwand   DM/ha LF 2 124 2 228 2 204 2 378 2 591 2 770 2 847 2 782 3 204 

Betriebseinkommen   DM/ha LF 1 104 1 184 964 1 222 1 391 1 373 1 370 1 410 1 771 

Betriebseinkommen   DM/AK 12 066 13 245 11 765 16 204 20 026 20 314 20 578 20 446 25 524 

Arbeitsertrag   DM/AK 9 196 10 249 8 495 12 340 15 579 15 535 15 665 15 722 20 433 

Reinertrag   DM/ha 299 304 90 329 460 357 234 226 465 

Betriebseinkommen   DM/Unternehmen 22 085 24 280 20 533 26 875 31 717 31 725 32 477 26 652 37 725 
- Lohnaufwand   DM/Unternehmen 2 386 2 443 2 138 2 179 2 265 2 058 2 059 1 593 1 791 
- Pachtaufwand   DM/Unternehmen 907 990 1 082 1 209 1 344 1 531 1 692 1 296 1 571 
- Zinsaufwand   DM/Unternehmen 1 382 1 498 1 773 1 763 1 909 2 415 2 616 1 876 1 950 
+ Pacht- und Zinserträge   DM/Unternehmen 199 246 260 904 284 392 433 349 458 
+ vom Verpächter getragener 

Aufwand   DM/Unternehmen 83 88 93 85 122 148 114 90 151 
= Reineinkommen (Gewinn)   DM/Unternehmen 17 692 19 683 15 893 22 713 26 605 26 261 26 657 22 327 33 022 

Reineinkommen   DM/FAK 11 854 13 020 10 746 15 940 19 648 19 118 19 147 19 265 24 816 

1) bis 1974/75 Abgrenzung nach § 4 LwG 
2) ab 1974/75 Abgrenzung nach sozialökonomischen Kriterien 

 



Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode  Drucksache 8/81 

noch Tabelle 41 

noch Kennzahlen der landwirtschaftlichen Vollerwerbsbetriebe 
nach Betriebsformen und -größenklassen 

(Bundesgebiet) 

Kennzahl Einheit 1968/69  1969/70 1970/71 1971/72 1972/73 1973/74 1974/75 1 ) 1974/752) 1975/76 

Betriebsformen zusammen 

a) unter 20 000 DM StBE 

Standardbetriebseinkommen   1 000 DM/Betrieb 13,0 13,9 14,3 14,6 15,6 15,4 15,6 12,0 11,8 

Dauergrünland   % LF 46,6 46,2 47,7 46,9 47,4 47,8 48,2 48,6 49,8 

Nutzvieh   GV/100 ha LF 123,8 123,4 121,2 122,4 124,7 126,3 127,8 123,9 119,4 

Arbeitskräfte   AK/Unternehmen 1,49 1,48 1,45 1,32 1,28 1,29 1,31 1,17 1,05 

Arbeitskräfte   AK/100 ha LF 11,00 10,68 9,91 8,94 8,23 8,18 8,1C 8,98 9,02 

Familienarbeitskräfte   FAK/100 ha LF 10,34 10,12 9,37 8,49 7,82 7,75 7,73 8,58 8,73 

Betriebsertrag   DM/ha LF 2 673 2 767 2 812 2 951 3 141 3 157 3 346 3 319 3 626 

Betriebsaufwand   DM/ha LF 1 705 1 718 1 831 1 858 1 925 1 999 2 144 2 050 2 22G 

Betriebseinkommen   DM/ha LF 1 011 1 088 1 025 1 136 1 255 1 204 1 244  1 311 1 451 

Betriebseinkommen   DM/AK 9 192 10 189 10 346 12 706 15 255 14 710 15 363 14 604 16 079 

Arbeitsertrag   DM/AK 6 848 7 735 7 648 9 506 11 619 10 977 11 452 11 135 12 482 

Reinertrag   DM/ha  74 58 - 23 93 172 12 - 104 - 220 - 264 

Betriebseinkommen   DM/Unternehmen 13 654 15 128 14 965 16 807 19 579 19 019 20 159 17 041 16 826 
- Lohnaufwand   DM/Unternehmen 580 559 644 634 613 719 680 547 517 
- Pachtaufwand   DM/Unternehmen 579 653 741 752 827 817 899 641 547 
- Zinsaufwand   DM/Unternehmen 859 966 1 182 1 108 1 224 1 451 1 569 1 035 836 
+ Pacht- und Zinserträge   DM/Unternehmen 118 131 176 250 155 211 254 212 241 
+ vom Verpächter getragener 

Aufwand   DM/Unternehmen. 29 40 46 51 54 52 52 40 47 
= Reineinkommen (Gewinn)   DM/Unternehmen 11 783 13 121 12 620 14 614 17 124 16 295 17 317 15 069 15 215 

Reineinkommen   DM/FAK 8 444 9 325 9 224 11 637 14 032 13 307 13 827 13 506 15 022 

b) 20 000 bis unter 50 000 DM StBE 

Standardbetriebseinkommen   1 000 DM/Betrieb 29,5 29,3 29,3 28,2 29,4 29,9 29,7  24,2 33,6 

Dauergrünland   % LF 39,5 39,2 39,4 39,2 39,6 38,9 39,0 38,1 41,0 

Nutzvieh   GV/100 ha LF 123,5 122,8 124,0 124,6 127,7 129,8 132,0  131,1 134,7 

Arbeitskräfte   AK/Unternehmen 1,96 1,88 1,78 1,59 1,56 1,51 1,51  1,25 1,55 

Arbeitskräfte   AK/100 ha LF 7,62 7,33 6,93 6,35 6,08 5,88 5,86  5,97 6,10 

Familienarbeitskräfte   FAK/100 ha LF 5,93 5,92 5,70 5,37 5,18 5,12 5,15  5,27 5,44 

Betriebsertrag   DM/ha LF 3 003 3 158 3 029 3 316 3 595 3 722 3 866  3 898 4 380 

Betriebsaufwand   DM/ha LF 2 052 2 137 2 161 2 224 2 357 2 494 2 597  2 570 2 795 

Betriebseinkommen   DM/ha LF 1 057 1 117 959 1 174 1 314 1 303 1 340  1 397 1 660 

Betriebseinkommen   DM/AK 13 869 15 232 13 842 18 474 21 626 22 146 22 875  23 391 27 240 

Arbeitsertrag   DM/AK 10 447 11 644 9 996 13 948 16 592 16 754 17 379  17 975 21 565 

Reinertrag   DM/ha  370 376 196 398 484 403 323  358 507 

Betriebseinkommen   DM/Unternehmen 27 175 28 705 24 648 29 349 33 775 33 485 34 447  29 188 42 340 
- Lohnaufwand   DM/Unternehmen 2 749 2 472 2 319 2 042 1 948 1 927 1 824  1 451 1 92G 
- Pachtaufwand   DM/Unternehmen 1 366 1 455 1 509 1 602 1 752 1 846 1 938  1 552 1 949 
- Zinsaufwand   DM/Unternehmen 1 841 2 140 2 376 2 156 2 351 2 979 3 076  2 278 2 480 
+ Pacht- und Zinserträge   DM/Unternehmen 250 310 352 736 356 511 523  414 466 
+ vom Verpächter getragener 

Aufwand   DM/Unternehmen 118 115 128 132 161 153 148  115 159 
= Reineinkommen (Gewinn)   DM/Unternehmen 21 587 23 063 18 924 24 417 28 244 27 397 28 281  24 437 36 617 
Reineinkommen   DM/FAK 14 170 15 156 12 911 18 178 21 204 20 816 21 378  22 189 26 391 

1) bis 1974/75 Abgrenzung nach § 4 LwG 
2) ab  1974/75 Abgrenzung nach sozialökonomischen Kriterien 



Drucksache 8/81  Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode 

noch Tabelle 41 

noch Kennzahlen der landwirtschaftlichen Vollerwerbsbetriebe 
nach Betriebsformen und -größenklassen 

(Bundesgebiet) 

Kennzahl Einheit 1968/69 1969/70 1970/71 1971/72 1972/73 1973/74 1974/75 1) 1974/75 2) 1975/76 

Betriebsformen zusammen 

c) 50000   DM und mehr StBE 

Standardbetriebseinkommen   1 000 DM/Betrieb 74,7 72,8 73,0 72,0 76,5 78,3 78,3 67,8 82,4 

Dauergrünland   % LF 25,1 24,1 24,5 22,6 21,8 21,9 23,3 22,4 25,7 

Nutzvieh   GV/100 ha LF 84,4 90,9 86,8 89,0 88,5 95,0 97,5 95,6 106,2 

Arbeitskräfte   AK/Unternehmen 3,69 3,52 3,25 2,87 2,82 2,68 2,58 2,25 2,44 

Arbeitskräfte   AK/100 ha LF 5,83 5,58 5,14 4,73 4,47 4,25 4,09 4,12 4,10 

Familienarbeitskräfte   FAK/100 ha LF 1,98 1,90 1,98 2,00 2,09 2,29 2,30 2,34 2,57 

Betriebsertrag   DM/ha LF 3 191 3 262 3 214 3 571 3 835 4 061 4 219 4 259 4 799 

Betriebsaufwand   DM/ha LF 2 463 2 544 2 619 2 750 2 906 3 026 3 099 3 080 3 403 

Betriebseinkommen   DM/ha LF 1 096 1 086 925 1 143 1 223 1 299 1 372 1 427 1 610 

Betriebseinkommen   DM/AK 18 788 19 473 17 997 24 173 27 370 30 586 33 547 34 628 39 233 

Arbeitsertrag   DM/AK 14 710 15 106 13 339 18 617 21 123 23 648 26 248 27 376 31 273 

Reinertrag   DM/ha 469 442 293 495 541 587 610 662 802 

Betriebseinkommen   DM/Unternehmen 69 244 68 642 58 471 69 482 77 301 82 101 86 704 77 779 95 659 
- Lohnaufwand   DM/Unternehmen 23 184 23 215 20 863 19 602 18 632 16 654 15 939 13 537 12 743 
- Pachtaufwand   DM/Unternehmen 3 848 4 211 4 083 4 229 4 845 5 204 5 726 5 015 5 659 
- Zinsaufwand   DM/Unternehm.en 5 046 5 040 6 097 5 447 6 343 7 690 7 487 6 024 6 333 

+ Pacht- und Zinserträge   DM/Unternehmen 1 301 1 284 1 298 1 595 1 563 1 696 1 622 1 373 1 584 
+ vom Verpächter getragener 

Aufwand   DM/Unternehmen 553 541 482 455 568 672 552 495 440 
= Reineinkommen (Gewinn)   DM/Unternehmen 39 020 38 001 29 208 42 254 49 612 54 921 59 727 55 071 72 947 

Reineinkommen   DM/FAK 31 141 31 572 23 289 34 812 37 554 37 960 41 123 43 142 47 747 

d) insgesamt 

Standardbetriebseinkommen   1 000 DM/Betrieb 23,6 24,4 25,4 26,1 28,0 29,0 29,9 23,7 82,4 

Dauergrünland   % LF 39,1 38,5 38,8 37,8 37,6 37,1 37,2 37M 38,6 

Nutzvieh   GV/100 ha LF 116,1 116,7 115,6 116,5 118,4 121,2 123,1 122,0 124,0 

Arbeitskräfte   AK/Unternehmen 1,82 1,79 1,73 1,59 1,57 1,54 1,55 1,30 1,44 

Arbeitskräfte   AK/100 ha LF 8,42 8,06 7,45 6,71 6,24 6,03 5,89 6,21 6,14 

Familienarbeitskräfte   FAK/100 ha LF 6,65 6,48 6,04 5,50 5,14 5,08 4,99 5,34 5,32 

Betriebsertrag   DM/ha LF 2 928 3 053 3 002 3 271 3 538 3 671 3 846 3 853 4 344 

Betriebsaufwand   DM/ha LF 2 014 2 082 2 156 2 236 2 373 2 502 2 625 2 570 2 845 

Betriebseinkommen   DM/ha LF 1 049 1 102 972 1 157 1 280 1 280 1 329 1 385 1 605 

Betriebseinkommen   DM/AK 12 458 13 661 13 046 17 239 20 504 21 211 22 577 22 315 26 161 

Arbeitsertrag   DM/AK 9 430 10 450 9 539 13 038 15 724 16 081 17 216 17 231 20 677 

Reinertrag   DM/ha 289 287 151 336 421 356 306 302 434 

Betriebseinkommen   DM/Unternehmen 22 664 24 458 22 545 27 421 32 128 32 635 34 950 29 087 37 566 
- Lohnaufwand   DM/Unternehmen 2 922 2 916 2 907 2 888 2 887 2 820 2 825 2 144 2 500 
- Pachtaufwand   DM/Unternehmen 1 106 1 232 1 335 1 461 1 666 1 776 1973 1 529 1 772 
- Zinsaufwand   DM/Unternehmen 1 523 1 735 2 085 1 987 2 266 2 851 3 023 2 166 2 218 
+ Pacht- und Zinserträge  ... DM/Unternehmen 248 285 338 601 384 509 544 425 492 

+ vom Verpächter getragener 
Aufwand   DM/Unternehmen 99 106 116 124 155 164 156 121 143 

= Reineinkommen (Gewinn)   DM/Unternehmen 17 460 18 966 16 672 21 810 25 848 25 860 27 830 23 794 31 712 

Reineinkommen   DM/FAK 12 150 13 175 11 907 16 718 20 031 19 972 21 204 21 221 25 488 

1) bis  1974/75 Abgrenzung nach § 4 LwG 
2) ab 1974/75 Abgrenzung nach sozialökonomischen Kriterien 
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Tabelle 42 

Kennzahlen der landwirtschaftlichen Zuerwerbsbetriebe nach Betriebsformen 1 ) 
(Bundesgebiet) 

Betriebsform 

Kennzahl Einheit Marktfrucht Futterbau Veredlung Gemischt zusammen 
1974/75 1  1975/76 1974/75 1  1975/76 1974/75 1  1975/76 1974/75 1  1975/76 1974/75 1  1975/76 

Standardbetriebseinkommen 1 000 DM/ 
Betrieb 12,6  13,7 10,3  11,9 18,6  14,1 11,6  12,8 11,0  12,4 

Dauergrünland   % LF 14,7  14,0 63,1  58,9 4,1  22,3 34,3  32,3 48,1  45,7 

Nutzvieh   GV/100 ha LF 51,7  51,7 144,8  142,3 49,1  166,5 130,6  115,7 126,0  122,6 

Arbeitskräfte   AK/ 
Unternehmen 0,68  0,66 0,75  0,72 0,69  0,59 0,80  0,63 0,75  0,69 

Arbeitskräfte   AK/100 ha LF 5,29  5,25 6,62  6,59 10,51  8,97 8,04  6,35 6,79  6,36 

Familienarbeitskräfte   FAK/ 
100 ha LF 3,37  3,43 6,09  5,86 8,08  8,21 7,31  5,68 5,98  5,46 

Betriebsertrag   DM/ha LF 3 131  4 031 3 038  3 672 12 957  9 148 3 720  4 552 3 315  3 996 

Betriebsaufwand   DM/ha LF 2 540  3 014 2 119  2 456 11 071  6 347 2 666  3 285 2 406  2 776 

Betriebseinkommen   DM/ha LF 831  1 276 971  1 288 2 788  2 891 1 111  1 352 1 001  1 326 

Betriebseinkommen   DM/AK 15 704  24 295 14 665  19 548 26 532  32 232 13 819  21 286 14 734  20 835 

Arbeitsertrag   DM/AK 10 201  18 458 10 040  14 562 22 022  27 697 9 854  15 958 10 193  15 678 

Reinertrag   DM/ha -259  146 - 227  12 391  1 183 - 199  125 -219  76 

Betriebseinkommen   DM/ 
Unternehmen 10 636  16 079 10 971  14 042 18 403  19 079 11 108  13 390 11 010  14 321 

- Lohnaufwand   DM/ 
Unternehmen 3 074  3 264 595  787 5 959  597 568  852 1 004  1 145 

- Pachtaufwand   DM/ 
Unternehmen 1 074  1 437 749  694 923  478 724  777 784  810 

- Zinsaufwand   DM/ 
Unternehmen 2 433  1 979 1 946  1 289 570  1 711 1 694  1 596 1 908  1 462 

+ Pacht- und Zinserträge   DM/ 
Unternehmen 447  319 122  250 184  953 87  229 156  274 

+ vom Verpächter Betrage- DM/ 
ner Aufwand   Unternehmen 113  141 57  68 0  13 40  84 59  80 

= Reineinkommen (Gewinn) DM/ 
Unternehmen 4 614  9 860 7 859  11 589 11 134  17 259 8 249  10 477 7 529  11 259 

Reineinkommen   DM/FAK 10 686  22 836 11 425  18 152 20 882  31 861 11 289  18 647 11 448  19 086 

1) hochgerechnete Ergebnisse 
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Tabelle 43 

Identische Betriebe nach Einkommensklassen von 1968/69 bis 1975/76 1 ) 

(Bundesgebiet) 
1. Zugehörigkeit der Betriebe 

Reineinkommen von ... bis unter ...  1 000 DM/FAK 
Wirtschaftsjahr 

unter 0 0 bis 10  10 bis 20 

 

 20 bis 30 30 bis 40I 40 bis 50I 50 bis 60 60 und 
mehr 

Nach einzelnen Einkommensklassen 

1968/69 50 — — — — — — — 

1969/70 12 18 7 8 — 1 2 2 

1970/71 15 15 10 5 1 — 2 2 

1971/72 9 12 14 5 5 1 — 4 

1972/73 8 8 13 7 7 2 1 4 

1973/74 9 8 14 10 2 2 — 5 

1974/75 6 14 11 11 3 1 1 3 

1975/76 5 8 6 12 5 5 3 6 

1968/69 — 717 — -- — — — — 
1969/70 17 423 245 30 1 1 — — 
1970/71 42 432 203 34 5 1 — — 
1971 /72 15 273 323 79 22 3 2 — 
1972/73 14 180 350 122 35 11 2 3 

1973/74 16 208 319 131 30 10 2 1 

1974/75 4 186 307 142 52 15 6 5 

1975/76 8 109 246 204 85 29 18 18 

1968/69 — — 724 — — — — — 
1969/70 8 151 422 110 23 4 3 3 
1970/71 27 223 365 88 16 1 1 3 
1971/72 8 102 338 181 72 13 6 4 
1972/73 9 68 276 208 96 45 17 5 
1973/74 17 79 269 206 100 31 19 3 

1974/75 4 85 243 200 104 52 17 19 
1975/76 5 38 172 202 131 87 49 40 

1968/69 — — — 247 — — — — 
1969/70 1 28 91 84 25 8 6 4 
1970/71 12 37 111 63 14 7 2 1 

1971/72 2 20 71 77 53 11 9 4 

1972/73 4 13 64 61 58 31 11 5 

1973/74 4 14 61 72 52 20 14 10 

1974/75 1 11 47 90 34 28 22 14 

1975/76 2 6 36 56 50 35 28 34 

1) Betriebe, die von 1968/69 bis 1975/76 ohne Unterbrechung dem BML-Testbetriebsnetz angehörten. 
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noch Tabelle 43 

noch Identische Betriebe nach Einkommensklassen von 1968/69 bis 1975/76 
(Bundesgebiet) 

1. Zugehörigkeit der Betriebe 

Reineinkommen von ... bis unter ...  1 000 DM/FAK 
Wirtschaftsjahr  

unter 0 0 bis 10 10 bis 20 20 bis 30 30 bis 40 40 bis 50 50 bis 60 60 und 
 

1968/69 — — — — 75  — — — 
1969/70 2 5 14 23 16 11 1 3 
1970/71 4 10 20 24 10 2 2 3 
1971/72 — 2 14 20 18 8 6 7 
1972/73 1 1 9 16 20 13 10 5 
1973/74 1 3 10 20 13 11 9 8 
1974/75 — 3 7 16 17 18 3 11 
1975/76 — — 8 12 10 11 12 22 

1968/69 — — — — — 31 — — 
1969/70 1 1 4 8 6 6 3 2 
1970/71 2 6 6 9 5 1 1 1 
1971/72 1 1 6 5 5 5 3 5 
1972/73 2 2 5 5 4 1 5 7 
1973/74 — 3 4 7 4 4 1 8 
1974/75 — 1 4 3 5 5 6 7 
1975/76 — 1 3 4 8 1 3 11 

1968/69 — — — — — — 18 — 
1969/70 2 1 1 3 1 4 3 3 
1970/71 — — 2 6 5 3 2 — 
1971 /72 1 — 1 3 5 3 3 2 
1972/73 1 -- — 3 4 2 3 5 
1973/74 — — — 2 1 5 3 7 
1974/75 — — 2 2 — 2 2 10 
1975/76 1 — 2 1 1 — 3 10 

1968/69 — — — — — — — 35 
1969/70 2 1 2 2 2 5 8 13 
1970/71 3 2 2 4 3 8 3 10 
1971/72 — 3 1 3 2 4 7 15 
1972/73 3 1 1 4 3 3 7 13 
1973/74 1 — 4 1 3 4 3 19 
1974/75 — 2 2 3 2 1 3 22 
1975/76 — — 3 1 — 3 2 26 

Nach Einkommensklassen insgesamt 

1968/69 50 717 724 247 75 31 18 35 
1969/70 45 628 786 268 74 40 26 30 
1970/71 105 725 719 233 59 23 13 20 
1971/72 36 413 768 373 182 48 36 41 
1972/73 42 273 718 426 227 108 56 47 
1973/74 48 315 681 449 205 87 51 61 
1974/75 15 302 623 467 217 122 60 91 
1975/76 21 162 476 492 290 171 118 167 
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noch  Tabelle 43 

noch Identische Betriebe nach Einkommensklassen von 1968/69 bis 1975/76 

(Bundesgebiet) 

2. „Wanderung" der Betriebe 

Wirt- Reineinkommen von ... bis unter ... 1 000 DM/FAK 

unter 0 0 bis 10 10 bis 20 20 bis 30 30 bis 40 40 bis 50 50 bis 60 60 und 
mehr 

Schafts

-

jahr 
insgesamt 

Erfaßte Betriebe 
Zahl 

1968/69  50  717  724  247  75  31  18 
 
 35  1 897 

1969/70  45  628  786  268  74  40  26  30  1 897 

1970/71  105  725  719  233  59  23  13  20  1897 

1971/72  36  413  768  373  182  48  36  41  1 897 

1972/73  42  273  718  426  227  108  56  47  1 897 

1973/74  48  315  681  449  205  87  51  61  1 897 

1974/75  15  302  623  467  217  122  60  91  1 897 

1975/76  21  162  476  492  290  171  118  167  1 897 

1968/69 = 100 
1969/70  90  88  109  109  99  129  144  86  100 

1970/71  210  101  99  94  79  74  72  57  100 

1971/72  72  58  106  151  243  155  200  117  100 

1972/73  84  38  99  172  303  348  311  134  100 

1973/74  96  44  94  182  273  281  283  174  100 

1974/75  30  42  86  189  289  394  333  260  100 

1975/76  42  23  66  199  387  552  656  477  100 

In höhere (+) oder niedrigere (—) Klasse abgewanderte Betriebe in Prozent 

+  —  +  -  +  -  +  -  +  -  +  -  +  -  -  + 

gegenüber 1968/69 

1969/70 76 2  39 22  20 49  17  59  20 65  16  67  17 63 21  28 

1970/71 70 6  34 35  15 65  10  77  9 90  6  89  — 71 31  22 

1971/72 82 2  60 15  38 38  31  48  28 58  26  72  11 57 16  45 

1972/73 84 2  73 11  51 33  43  36  37 58  39  56  28 63 13  57 

1973/74 82 2  69 13  50 32  39  45  37 58  29  44  39 46 14  54 

1974/75 88 1  74 12  54 24  40  35  43 42  42  33  56 37 11  59 

1975/76 90 1  84 6  70 18  60  27  60 52  45  28  56 26 8  72 

gegenüber Vorjahr 

1969/70 76 2  39 22  20 49  17  59  20 65  16  67  17 63 21  28 

1970/71 62 5  32 36  12 59  9  85  4 78  13  77  12 57 32  19 

1971/72 84 2  60 12  39 28  36  34  31 39  35  46  31 30 11  48 

1972/73 86 3  58 12  35 30  35  48  26 46  27  64  14 54 20  39 

1973/74 67 5  45 19  29 43  22  62  15 61  17  55  30 55 31  28 

1974/75 88 1  57 16  35 36  29  48  27 45  33  63  27 44 25  36 

1975/76 80 2  69 8  51 18  47  35  43 39  43  43  43 34 17  49 
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Tabelle 44 

Streuung des Reineinkommens (Gewinn) je Familien-Arbeitskraft 
in den landwirtschaftlichen Vollerwerbsbetrieben 1 ) 

(Bundesgebiet) 
1975/76 

Betriebsform 
Betriebsgröße 

von ... bis unter ... 1 000 DM/StBE 

Betriebe 
insgesamt 1 ) oberes Viertel  unteres Viertel 

Reineinkommen je FAK 

DM DM 
in % 

des Durch

-

schnitts 
DM 

in % 
des Durch

-s

chnitts 

Marktfrucht 
unter 20   14 355 32 674 228 3 216 22 
20 bis 50   28 420 55 336 195 9 440 33 
50 und mehr   56 005 124 930 223 20 554 37 

zusammen   33 251 81 707 246 10 982 33 

Futterbau 
unter 20   15 062 27 458 182 6 744 45 
20 bis 50   25 397 47 280 186 11 336 45 
50 und mehr   39 822 78 318 197 17 573 44 

zusammen   22 536 45 727 203 9 563 42 

Veredlung 
unter 20   26 068 46 011 177 9 598 37 
20 bis 50   34 625 62 102 179 15 367 44 
50 und mehr   52 792 110 828 210 20 883 40 

zusammen   39 729 83 953 211 16 417 41 

Gemischt 
unter 20   14 598 27 390 188 4 741 32 
20 bis 50   26 434 50 361 191 11 583 44 
50 und mehr   42 683 86 351 202 19 458 46 

zusammen   24 816 52 559 212 10 233 41 

Gesamt 
unter 20   15 022 28 622 191 5 947 40 
20 bis 50   26 391 50 192 190 11 155 42 
50 und mehr   47 747 108 724 228 18 772 39 

insgesamt   25 488 58 687 230 9 860 39 

1) hochgerechnete Ergebnisse 
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Tabelle 45 

Schichtung der Haupterwerbsbetriebe nach der Höhe 

Bundesgebiet 

Kennwert  1 Einheit 
Reineinkommen 

unter 6 6 bis 9 9 bis 12 12 bis 15 15 bis 18 18 bis 21 

Marktfruchtbetriebe   Zahl 137 59 69 76 86 98 
Futterbaubetriebe ,, 251 198 314 372 397 399 
Veredlungsbetriebe   ,, 14 10 9 15 9 19 
Gemischtbetriebe   ,, 80 54 101 118 135 128 

Betriebe zusammen   Zahl 482 321 493 581 627 644 

Standardbetriebseinkommen 1 000 DM/Betr. 39,3 30,7 31,1 34,6 35,5 36,8 
Landw. genutzte Fläche   ha/Betrieb 35,31 26,53 26,40 27,98 28,14 28,54 

darunter Pachtland   % 33,1 30,5 33,2 34,4 32,2 33,0 
Vergleichswert   DM/ha LF 1 279 1 211 1 120 1 182 1 202 1 262 
AK-Besatz   AK/100 ha LF 5,53 7,17 7,04 6,66 6,50 6,24 

Acker- und Gartenland   % LF 62,9 57,0 57,0 55,8 57,4 58,0 
Getreide   % AF 67,9 64,8 66,3 66,3 65,2 64,4 
Zuckerrüben   „ 3,9 3,4 2,9 3,2 3,9 4,8 

Nutzvieh   GV/100 ha LF 106,2 121,6 124,2 131,1 133,3 133,2 
Getreide insgesamt   dt/ha 36,7 36,8 36,2 37,1 37,7 39,0 
Zuckerrüben   „ 357 409 379 413 418 420 
Milchleistung   kg/Kuh 3 686 3 545 3 695 3 854 3 933 4 037 

Bodenerzeugnisse   DM/ha LF 610 459 441 434 510 586 
Tierische Erzeugnisse   ,, 2 291 2 480 2 621 2 805 2 892 3 095 
Bare Einnahmen   ,, 3 124 3 194 3 311 3 513 3 680 3 990 
Betriebsertrag   ,, 3 154 3 247 3 391 3 620 3 801 4 094 

Spezialaufwand der Boden- 
produktion   ,, 431 383 365 383 399 412 

Spezialaufwand der Viehhal- 
tung   If 1 067 967 967 1 018 1 020 1 123 

Arbeitshilfsmittel   „ 661 642 643 628 636 654 
Sachaufwand   „ 2 566 2 325 2 324 2 364 2 394 2 537 
Betriebssteuern   „ 97 64 54 61 62 52 
Fremdlohnaufwand   „ 105 52 37 40 52 46 
Betriebsaufwand   „ 2 790 2 463 2 436 2 487 2 529 2 657 

Vermögen   „ 9 139 9 264 9 231 9 430 9 533 9 734 
Fremdkapital   „ 4 099 3 546 3 400 3 100 2 779 2 548 
Guthaben und Forderungen   ,, 444 432 522 568 487 608 

Betriebseinkommen   „ 491 858 1 014 1 194 1 345 1 504 
Betriebseinkommen   DM/AK 8 878 11 962 14 397 17 935 20 696 24 107 
Reinertrag   DM/ha LF -772 -613 -368 - 135 61 254 

Betriebseinkommen   DM/Unter- 
nehmen 17 333 22 753 26 763 33 417 37 859 42 939 

- Fremdlohnaufwand   ,, 4 475 1 969 1 547 1 724 2 064 1 932 
- Pachtaufwand  „ 2 354 1 516 1 574 1 935 1 931 2 056 
- Zinsaufwand  ?I,, 6 286 3 709 3 173 3 081 2 733 2 694 
+ Pacht- und Zinserträge . . „ 848 481 392 527 372 457 

v. Verpächter getr. Aufw. „ 261 103 97 178 123 148 
= Reineinkommen (Gewinn) 5 328 16 143 20 957 27 381 31 625 36 862 
Reineinkommen (Gewinn) .   DM/FAK 3 505 7 577 10 496 13 547 16 471 19 507 
Gesamteinkommen   DM/Familie 14 980 20 683 26 707 34 502 36 484 40 916 
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Tabelle 45 

des Reineinkommens in DM je Familienarbeitskraft 
1975/76 

von ... bis unter ... 1 000 DM je FAK 

21 bis 24 24 bis 27 27 bis 30 30 bis 35 35 bis 40 40 bis 45 45 bis 50 50 bis 60 60 bis 75  75 u. mehr 

119 112 101 125 117 100 81 138 126 205 
408 343 300 383 272 182 161 168 96 80 

21 25 23 48 45 28 27 40 30 63 
146 113 103 166 117 86 62 92 52 55 

694 593 527 722 551 396 331 438 304 403 

39,5 41,3 42,8 45,6 48,4 53,7 58,4 60,5 73,2 97,3 
29,85 31,15 31,09 32,32 34,78 38,25 39,68 41,72 49,17 65,57 

34,8 35,0 33,6 34,2 34,4 30,6 33,1 34,1 29,7 30,1 
1 283 1 286 1 345 1 346 1 386 1 400 1 486 1 482 1 637 1 711 
6,01 5,66 5,47 5,19 4,91 4,55 4,33 4,25 4,08 3,64 

57,9 59,5 60,0 61,8 63,2 62,6 63,8 65,9 74,2 80,7 
65,3 65,0 66,5 65,7 66,6 64,0 64,5 66,9 66,7 66,0 

4,9 4,9 5,2 5,9 5,9 7,0 7,5 8,0 10,2 12,3 

136,6 134,8 140,5 138,0 133,7 130,7 140,0 131,2 121,7 107,2 
39,2 39,4 39,7 40,7 40,3 41,2 42,1 41,3 43,4 45,0 
431 433 435 444 428 453 444 445 435 467 

4 108 4 203 4 210 4 256 4 342 4 427 4 436 4 557 4 527 4 731 

622 633 628 689 737 845 869 958 1 250 1 582 
3218 3365 3470 3784 3814 3738 3967 4204 4384 4424 
4 159 4 334 4 447 4 821 4 948 4 956 5 226 5 598 6 088 6 593 
4268 4435 4594 4953 5063 5080 5335 5717 6228 6790 

419 427 431 446 439 477 494 496 556 595 

1 201 1 297 1 343 1 571 1 566 1 524 1 701 1 868 2 228 2 457 
652 642 649 646 659 646 647 655 667 652 

2 614 2 704 2 759 2 994 3 017 2 985 3 182 3 376 3 807 4 099 
48 53 55 54 50 49 53 54 58 64 
56 60 62 60 82 99 104 125 184 261 

2 740 2 838 2 897 3 129 3 170 3 156 3 361 3 577 4 070 4 449 

9821 9767 10012 10100 10073 9942 10238 10 104 10333 10 112 
3014 2666 2910 2713 2666 2598 2663 2618 2308 2517 

583 648 736 656 786 620 816 796 968 1 041 

1 606 1 679 1 780 1 905 1 996 2 046 2 101 2 287 2 363 2 626 
26 714 29 659 32 537 36 712 40 661 44 962 48 520 53 813 57 915 72 152 

430 557 700 861 1 009 1 114 1 217 1 419 1 526 1 847 

47 921 52 288 55 335 61 574 69 434 78 241 83 370 95 420 116 184 172 211 
2318 2548 2597 2633 3602 4641 5030 6119 10112 18671 
2 288 2 405 2 538 2 605 2 788 3 038 3 385 3 801 4 133 5 688 
3 051 2 811 3 104 2 999 2 896 3 350 3 554 4 011 3 940 5 805 

575 608 680 542 637 936 938 1 138 1 331 2 337 
173 189 187 183 204 182 228 274 192 390 

41 012 45 321 47 964 54 062 60 989 68 330 72 567 82 901 99 523 144 775 
22 445 25 478 28 448 32 315 37 438 42 510 47 364 54 438 66 912 111 992 
51 729 48 296 55 850 58 600 67 227 73 992 84 133 96 432 104 147 153 940 
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Tabelle 46 

Schichtung der Haupterwerbsbetriebe nach dem AK-Besatz je Betrieb 
- Bundesgebiet - 

1975/76 

AK von ... bis unter ... je Betrieb 

Kennwert Einheit unter 
1,50 

1,50 
bis 
1,75 

1,75 
bis 
2,00 

2,00 
bis 
2,25 

2,25 
bis 
2,50 

2,50 
bis 
2,75 

2,75 
bis 
3,00 

3,00 
bis 
3,50 

3,50 
bis 
4,00 

4,00 
und 

mehr 

Marktfruchtbetriebe   Zahl 573 238 157 223 159 101 60 92 49 97 
Futterbaubetriebe ,, 1 696 891 443 557 303 188 83 118 28 17 
Veredlungsbetriebe „ 186 92 35 50 27 11 4 14 3 4 
Gemischtbetriebe „ 605 319 131 219 118 78 30 59 21 28 

Betriebe zusammen   Zahl 3 060 1 540 766 1 049 607 378 177 283 101 146 

Standardbetriebseinkommen  . 1 000 DM/Bet. 35,8 40,6 44,4 48,0 52,0 55,9 61,0 67,4 78,6 137,0 
Landw. genutzte Fläche   ha/Betrieb 27,23 29,98 32,92 36,11 38,86 42,83 45,72 52,20 56,92 108,78 

darunter Pachtland   % 31,9 35,9 34,4 32,5 33,6 32,5 36,1 30,1 32,2 32,1 
Vergleichswert   DM/ha LF 1 297 1275 1 288 1 335 1 404 1 426 1 455 1 452 1 643 1 645 
AK-Besatz   AK/100 ha LF 4,53 5,34 5,65 5,77 6,07 6,06 6,25 6,05 6,52 4,73 

Acker- und Gartenland   % LF 60,2 58,4 62,3 60,8 64,1 61,8 68,4 68,0 74,8 81,2 
Getreide   % AF 64,4 67,7 65,3 67,8 64,9 66,9 66,3 66,2 59,5 64,9 
Zuckerrüben  „ 4,7 4,8 5,9 5,0 6,6 7,1 9,7 7,4 12,3 13,9 

Nutzvieh   GV/100 ha LF 134,5 137,8 130,8 132,0 124,0 120,7 112,8 112,0 95,8 70,9 
Getreide insgesamt   dt/ha 39,2 38,9 39,4 39,7 39,8 40,0 40,1 40,8 42,4 43,0 
Zuckerrüben  „ 442 425 433 409 430 417 436 438 446 415 
Milchleistung   kg/Kuh 4 042 4 107 4 092 4 184 4 158 4 264 4 063 4 247 4 310 4 327 

Bodenerzeugnisse   DM/ha LF 602 595 724 653 835 869 1 086 1 014 1 427 1 725 
Tierische Erzeugnisse   „ 3 461 3 471 3 289 3 455 3 241 3 086 2 900 3 122 3 034 2 348 
Bare Einnahmen   „ 4 412 4 382 4 339 4 445 4 410 4 297 4 327 4 479 4 994 4 464 
Betriebsertrag   ,, 4 542 4 489 4 454 4 540 4 507 4 408 4 408 4 571 5 100 4 508 

Spezialaufwand der Boden- 
produktion ,, 418 418 448 438 466 470 483 502 597 599 

Spezialaufwand der Vieh- 
haltung   „  1 390 1 397 1 318 1 447 1 361 1 303 1 269 1 443 1 511 1 196 

Arbeitsmittel „ 660 647 660 636 640 625 630 619 679 585 
Sachaufwand   „ 2 818 2 794 2 772 2 869 2 823 2 737 2 733 2 930 3 218 2 780 
Betriebssteuern   „ 58 56 57 59 55 57 62 52 87 50 
Fremdlohnaufwand   „ 22 34 71 100 133 163 221 288 367 528 
Betriebsaufwand   ,, 2 920 2 907 2 921 3 049 3 033 2 980 3 039 3 291 3 695 3 381 

Vermögen   „ 9 915 9 877 9 736 9 796 9 733 9 536 9 411 9 366 9 639 8 562 
Fremdkapital „ 2 925 2 989 2 987 2 912 2 832 2 780 2 518 2 635 2 701 1 781 
Guthaben und Forderungen   ,, 648 685 633 616 604 738 610 639 790 768 

Betriebseinkommen  
,, 

1 666 1 639 1 626 1 612 1 629 1 614 1 614 1 589 1 795 1 679 
Betriebseinkommen   „ DM/AK 36 778 30 691 28 771 27 933 26 844 26 635 25 819 26 271 27 526 35 490 
Reinertrag   DM/ha LF 627 513 463 433 382 404 361 376 525 627 

Betriebseinkommen   DM/Unter- 
nehmen 45 368 49 141 53 514 58 199 63 321 69 134 73 783 82 966 102 153 182 611 

- Fremdlohnaufwand   „ 1 190 1 685 3 058 4 370 6 030 7 952 11 168 16 169 22 196 60 032 
- Pachtaufwand   „ 2 017 2 285 2 514 2 682 3 066 3 224 3 843 3 946 4 941 8 798 
- Zinsaufwand   „ 2 775 3 051 3 547 3 692 3 883 4 844 4 348 5 752 6 118 8 993 
+ Pacht- und Zinserträge   „ 529 564 605 721 743 1 274 887 1 376 1 789 3 350 
+  V.  Verpächter getr. Aufwand ,, 139 199 199 171 222 198 331 207 254 914 
= Reineinkommen (Gewinn) „ 40 054 42 884 45 200 48 348 51 306 54 587 55 642 58 682 70 942 109 051 

Reineinkommen (Gewinn)   DM/FAK 34 049 28 662 27 963 28 918 27 854 28 834 28 301 31 490 36 232 73 711 

Gesamteinkommen   DM/Familie 44 694 50 438 57 567 54 470 58 691 66 559 62 161 62 881 77 216 114 767 
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Tabelle 47 

Verbindlichkeiten, Investitionen, Vermögen 
der landwirtschaftlichen Vollerwerbsbetriebe nach Betriebsformen 

und -größenklassen 1) 

Gliederung Einheit 
Wirtschaftsjahr 

1968/69  1969/70  1970/71  1971/72  1972/73 1973/74  

 

1974/75 5 )  1974/75 6)1975/76 

Marktfruchtbetriebe 
a) unter 20 000 DM StBE 

Verbindlichkeiten 
Kurzfristige   DM/ha LF 605 442 693 609 633 368 603 597 386 
Mittelfristige   DM/ha LF 411 534 515 302 414 269 308 323 487 
Langfristige   DM/ha LF 1 169 875 1 265 1 459 1 330 1 241 1 323 968 1 294 
Fremdkapital   DM/ha LF 2 185 1 851 2 473 2 370 2 377 1 878 2 234 1 887 2 167 
Nettoverbindlichkeiten   DM/ha LF 1 787 1 375 2 017 1 873 1 908 1 458 1 677 1 189 1 488 
Zinsen in 0/0 d. Verbindlichkeiten 0/0 3,1 3,3 3,9 4,9 4,0 3,6 4,5 4,8 3,4 
Pacht je ha Pachtfläche   DM 250 248 245 234 215 211 223 227 219 
Renten (kapitalisiert)   DM/ha LF 287 322 376 411 332 361 382 413 286 

Investitionen 
Bodenzukäufe   DM/ha LF — — — — — 82 110 30 22 
Wirtschaftsgebäude   DM/ha LF 405 226 135 188 125 140 142 211 85 
Maschinen und Geräte   DM/ha LF 302 287 307 240 327 346 300 370 264 
Vieh   DM/ha LF — 16 — 77 — 41 — 12 —2 — 28 — 7 —25 — 31 
Bruttoinvestitionen 2)   DM/ha LF 691 436 401 416 450 540 545 586 340 
Abschreibungen 3)   DM/ha LF 333 319 346 328 334 349 355 368 380 
Nettoinvestitionen 4)   DM/ha LF 358 116 55 88 115 191 190 218 —40 

Vermögen 
Boden und Wirtschaftsgebäude   DM/ha LF 4 153 4 352 4 489 4 612 4 574 4 645 4 816 4 816 5 028 
Vieh   DM/ha LF 913 807 630 763 982 948 845 843 743 
Maschinen und Geräte   DM/ha LF 1 570 1 421 1 453 1 275 1 326 1 298 1 490 1 446 1 242 
Umlaufvermögen   DM/ha LF 1 242 1 273 1 485 1 394 1 400 1 378 1 610 1 721 1 949 
Vermögen insgesamt   DM/ha LF 7 878 7 853 8 057 8 044 8 282 8 270 8 762 8 826 8 963 
Vermögen insgesamt   DM/AK 72 717 73 760 80 493 93 808 112 682 113 632 123 754  101 900 112 813 
Eigenkapitalveränderung   DM/ha LF 123 185 — 85 —1 30 179 — 72 98 181 

b) 20 000 bis unter 50 000 DM StBE 
Verbindlichkeiten  

Kurzfristige   DM/ha LF 655 648 643 572 572 643 595 518 572 
Mittelfristige   DM/ha LF 389 362 375 328 292 312 303 306 302 
Langfristige   DM/ha LF 954 1 004 1 046 1 254 1 336 1 331 1 359 1 307 1 383 
Fremdkapital   DM/ha LF 1 998 2 014 2 064 2 154 2 200 2 286 2 257 2 131 2 256 
Nettoverbindlichkeiten   DM/ha LF 1 522 1 492 1 540 1 602 1 628 1 711 1 660 1 522 1 635 
Zinsen in 0/0 d. Verbindlichkeiten % 3,6 4,0 4,2 3,9 4,0 5,2 4,9 4,4 4,0 
Pacht je ha Pachtfläche   DM 323 294 275 273 277 280 287 289 305 
Renten (kapitalisiert)   DM/ha LF 300 294 321 298 324 335 318 326 355 

Investitionen 
Bodenzukäufe   DM/ha LF — — — — — 203 85 91 171 
Wirtschaftsgebäude   DM/ha LF 247 139 102 143 113 120 149 153 186 
Maschinen und Geräte   DM/ha LF 289 305 355 271 371 319 417 433 463 
Vieh   DM/ha LF —7 — 2 — 16 7 1 — 10 -11 -11 - 30 
Bruttoinvestitionen 2)   DM/ha LF 529 442 441 421 485 632 640 666 850 
Abschreibungen 3)   DM/ha LF 302 298 312 307 320 372 390 388 398 
Nettoinvestitionen 4)   DM/ha LF 227 143 130 114 160 260 250 278 452 

Vermögen 
Boden und Wirtschaftsgebäude   DM/ha LF 4 441 4 447 4 643 4 687 4 770 4 884 4 924 4 944 5 104 
Vieh   DM/ha LF 878 808 739 778 1 000 1 033 933 930 1 038 
Maschinen und Geräte   DM/ha LF 1 339 1 280 1 320 1 284 1 328 1 349 1 344 1 366 1 483 
Umlaufvermögen   DM/ha LF 1 093 1 108 1 156 1 180 1 263 1 033 1 361 1 370 1 528 
Vermögen insgesamt   DM/ha LF 7 751 7 643 7 858 7 929 837 8 595 8 562 8 610 9 153 
Vermögen insgesamt   DM/AK 103 280 111 896 120 650 134 044 147 943 160 739 167 111  165 377 175 625 
Eigenkapitalveränderung   DM/ha LF 39 91 — 5 63 27 268 191 219 279 

1) hochgerechnete Ergebnisse 
2) ab 1973/74 einschließlich Bodenzukäufe 
3) ab 1973/74 einschließlich Abgänge 
4) ab 1973/74 einschließlich Nettoinvestitionen bei Grund und Boden 
5) bis 1974/75 Abgrenzung nach § 4 LwG 
6) ab 1974/75 Abgrenzung nach sozialökonomischen Kriterien 
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noch Tabelle 47 

noch Verbindlichkeiten, Investitionen, Vermögen 
der landwirtschaftlichen Vollerwerbsbetriebe nach Betriebsformen 

und -größenklassen 1 ) 

Gliederung Einheit 
1968/69 

Wirtschaftsjahr 

1969/70  1970/71 1971/72 

 

1972/73  1973/74 

 

1974/75 5 )  1974/75 6)1975/76 

Marktfruchtbetriebe 
c) 50 000 DM und mehr StBE 

Verbindlichkeiten 
Kurzfristige   DM/ha LF 650 654 699 649 628 637 675 628 630 
Mittelfristige   DM/ha LF 195 210 229 251 268 220 218 218 270 
Langfristige   DM/h.a LF 720 718 829 877 995 1 044 1 039 981 1 143 
Fremdkapital   DM/ha LF 1 565 1 582 1 757 1 777 1 891 1 901 1 932 1 826 2 043 
Nettoverbindlichkeiten   DM/ha LF 1 075 888 1 236 1 228 1 257 1 364 1 371 1 250 1 417 
Zinsen in  % d. Verbindlichkeiten % 4,3 4,7 4,8 4,5 4,7 5,7 5,5 5,2 4,6 
Pacht je ha Pachtfläche   DM 290 286 303 281 298 308 313 319 328 
Renten (kapitalisiert)   DM/ha LF 243 269 292 290 286 282 280 288 316 

Investitionen 
Bodenzukäufe   DM/ha LF — — — — — 64 49 50 221 
Wirtschaftsgebäude   DM/ha LF 121 94 95 102 89 91 114 108 163 
Maschinen und Geräte   DM/ha LF 283 260 264 284 343 327 387 399 419 
Vieh   DM/ha LF —12 —40 —46 7 12 3 —2 1 20 
Bruttoinvestitionen 2)   DM/ha LF 392 314 313 393 444 484 548 558 823 
Abschreibungen 3)   DM/ha LF 238 238 249 253 263 300 308 301 346 
Nettoinvestitionen 4)   DM/ha LF 154 76 64 140 182 184 240 257 477 

Vermögen 
Boden und Wirtschaftsgebäude   DM/ha LF 4 220 4 184 4 266 4 382 4 511 4 665 4 720 4 738 4 921 
Vieh   DM/ha LF 687 658 608 636 726 783 762 742 905 
Maschinen und Geräte   DM/ha LF 935 977 1 007 1 010 1 066 1 107 1 108 1 114 1 281 
Umlaufvermögen   DM/ha LF 927 962 1 013 1 048 1 125 1 167 1 196 1 197 1 364 
Vermögen insgesamt   DM/ha LF 6 769 6 781 6 894 7 076 7 428 7 723 7 787 7 791 8 471 
Vermögen insgesamt   DM/AK 121 603 127 005 135 650 158 792 179 486 199 983 210 353  207 544 231 140 
Eigenkapitalveränderung   DM/ha LF 176 124 — 58 92 122 146 160 193 334 

d) zusammen 
Verbindlichkeiten 
Kurzfristige   DM/ha LF 644 613 675 611 605 610 633 575 583 
Mittelfristige   DM/ha LF 312 328 335 290 297 265 264 268 304 
Langfristige   DM/ha LF 897 860 987 1 118 1 181 1 189 1 205 1 127 1 249 
Fremdkapital   DM/ha LF 1 853 1 801 1 997 2 019 2 083 2 064 2 102 1 971 2 136 
Nettoverbindlichkeiten   DM/ha LF 1 386 1 214 1 486 1 477 1 496 1 524 1 526 1 367 1 506 
Zinsen in % d. Verbindlichkeiten % 3,7 4,2 4,4 4,3 4,3 5,2 5,1 4,8 4,2 
Pacht je ha Pachtfläche   DM 295 282 282 271 278 285 293 296 308 
Renten (kapitalisiert)   DM/ha LF 272 288 318 311 308 314 306 318 328 

Investitionen 
Bodenzukäufe   DM/ha LF — — — — — 125 70 66 181 
Wirtschaftsgebäude   DM/ha LF 224 135 104 131 104 109 132 139 164 
Maschinen und Geräte   DM/ha LF 288 282 308 272 353 326 392 411 420 
Vieh -   DM/ha LF —10 —32 —33 4 6 —6 — 6 —7 19 
Bruttoinvestitionen 2)   DM/ha LF 502 385 379 407 463 553 588 609 784 
Abschreibungen 3)   DM/ha LF 281 276 290 286 296 336 346 348 369 
Nettoinvestitionen 4 )   DM/ha LF 221 110 89 122 166 217 242 261 415 

Vermögen 
Boden und Wirtschaftsgebäude   DM/ha LF 4 294 4 318 4 454 4 541 4 632 4 757 4 818 4 840 5 001 
Vieh   DM/ha LF 804 744 665 713 874 909 845 838 939 
Maschinen und Geräte   DM/ha LF 1 213 1 177 1 206 1 162 1 210 1 232 1 247 1 262 1 354 
Umlaufvermögen   DM/ha LF 1 052 1 076 1 147 1 153 1 218 1 260 1 308 1 329 1 487 
Vermögen insgesamt   DM/ha LF 7 363 7 315 7 472 7 569 7 934 8 158 8 218 8 269 8 780 
Vermögen insgesamt   DM/AK 100 573 106 309 115 631 133 672 152 868 167 245 177 042  168 208 187 092 
Eigenkapitalveränderung   DM/ha LF 112 122 —41 66 70 202 152 195 297 

1) hochgerechnete Ergebnisse 
2) ab 1973/74 einschließlich Bodenzukäufe 
3) ab 1973/74 einschließlich Abgänge 
4) ab 1973/74 einschließlich Nettoinvestitionen bei Grund und Boden 
5) bis 1974/75 Abgrenzung nach § 4 LwG 
6) ab 1974/75 Abgrenzung nach sozialökonomischen Kriterien 
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noch Tabelle 47 

noch Verbindlichkeiten, Investitionen, Vermögen 
der landwirtschaftlichen Vollerwerbsbetriebe nach Betriebsformen 

und -größenklassen 1 ) 

Gliederung  1 Einheit 
Wirtschaftsjahr 

1968/69 1969/70  1970/71  1971/72 

 

1972/73  1973/74 

 

1974/75 5)1 1974/75 6 ) 1975/76 

Futterbaubetriebe 
a) unter 20 000 DM StBE 

Verbindlichkeiten 
Kurzfristige   DM/ha LF 514 515 473 450 439 434 442 339 353 
Mittelfristige   DM/ha LF 423 440 421 385 364 354 359 393 395 
Langfristige   DM/ha LF 1 387 1 417 1 428 1 426 1 583 1 595 1 724 1 319 1 133 
Fremdkapital   DM/ha LF 2 324 2 372 2 322 2 261 2 386 2 383 2 526 2 051 1 880 
Nettoverbindlichkeiten   DM/ha LF 1 929 1 949 1 900 1 787 1 878 1 898 531 1 503 1 294 
Zinsen in % d. Verbindlichkeiten % 2,7 3,1 3,4 3,1 3,3 4,2 4,3 4,1 4,0 
Pacht je ha Pachtfläche   DM 203 226 211 211 191 190 196 192 186 
Renten (kapitalisiert)   DM/ha LF 381 419 452 436 398 362 346 402 374 

Investitionen 
Bodenzukäufe   DM/ha LF — — — -- . -- 71 49 32 261 
Wirtschaftsgebäude   DM/ha LF 351 31C 210 237 125 191 188 130 117 
Maschinen und Geräte   DM/ha LF 270 271 275 248 314 283 321 278 303 
Vieh   DM/ha LF 60 54 15 25 80 26 51 24 55 
Bruttoinvestitionen 2)   DM/ha LF 681 635 500 510 519 570 609 464 736 
Abschreibungen 3)   DM/ha LF 304 313 321 310 320 368 336 342 355 
Nettoinvestitionen 4 )   DM/ha LF 377 322 180 200 199 202 273 122 381 

Vermögen 
Boden und Wirtschaftsgebäude   DM/ha LF 3 444 3 558 3 791 3 876 3 867 3 927 4 142 4 050 3 996 
Vieh   DM/ha LF 1 802 1 787 1 720 1 854 2 238 2 325 2 323 2 241 2 419 
Maschinen und Geräte   DM/ha LF 1 329 1 301 1 268 1 200 1 218 1 202 1 250 1 196 1 177 
Umlaufvermögen   DM/ha LF 1 033 1 094 1 126 1 121 1 163 1 238 1 345 1 397 1 502 
Vermögen insgesamt   DM/ha LF 7 608 7 740 7 905 8 051 8 486 8 692 9 061 8 883 9 094 
Vermögen insgesamt   DM/AK 71 096 75 865 83 253 94 545 105 575 108 065 112 771 99 708 102 490 
Eigenkapitalveränderung   DM/ha LF 15 48 76 138 144 215 205 141 198 

b) 20 000 bis unter 50 000 DM StBE 
Verbindlichkeiten 
Kurzfristige   DM/ha LF 590 572 583 526 532 529 523 474 483 
Mittelfristige   DM/ha LF 345 406 385 339 354 334 339 360 368 
Langfristige   DM/ha LF 1 658 1 802 1 851 2 020 2 075 2 039 2 180 2 132 2 182 
Fremdkapital   DM/ha LF 2 593 2 780 2 819 2 885 2 961 2 902 3 042 2 966 3 034 
Nettoverbindlichkeiten   DM/ha LF 2 251 2 422 2 454 2 467 2 525 2 461 2 534 2 464 2 416 
Zinsen in % d. Verbindlichkeiten % 2,8 3,0 3,4 3,0 3,2 4,0 4,2 4,0 3,4 
Pacht je ha Pachtfläche   DM 256 262 222 226 235 230 232 227 232 
Renten (kapitalisiert)   DM/ha LF 318 323 324 326 323 325 320 335 319 

Investitionen 
Bodenzukäufe   DM/ha LF -- — -- -- -- 68 70 62 201 
Wirtschaftsgebäude   DM/ha LF 290 234 243 199 221 205 275 264 270 
Maschinen und Geräte   DM/ha LF 249 263 278 272 346 305 363 377 399 
Vieh   DM/ha LF 84 78 52 60 110 68 61 58 74 
Bruttoinvestitionen 2)   DM/ha LF 623 575 573 531 677 645 769 761 944 
Abschreibungen 3)   DM/ha LF 273 288 287 293 302 340 348 356 373 
Nettoinvestitionen 4)   DM/ha LF 350 287 286 237 365 305 421 405 571 

Vermögen 
Boden und Wirtschaftsgebäude . DM/ha LF 3 695 3 713 3 865 3 962 4 028 4 152 4 231 4 236 4 318 
Vieh   DM/ha LF 1 883 1 849 1 811 1 983 2 408 2 508 2 504 2 505 2 822 
Maschinen und Geräte   DM/ha LF 1 139 1 134 1 122 1 119 1 154 1 189 1 255 1 288 1 387 
Umlaufvermögen   DM/ha LF 946 995 1 017 1 044 1 084 1 135 1 261 1 263 1 405 
Vermögen insgesamt   DM/ha LF 7 663 7 691 7 816 8 108 8 674 8 984 9 250 9 292 9 932 
Vermögen insgesamt   DM/AK 106 91 7  110 720 118 909 133 250 148 007 158 375 163 639 160 669 164 619 
Eigenkapitalveränderung   DM/ha LF 71 52 59 165 145 235 301 330 395 

1) hochgerechnete Ergebnisse 
2) ab 1973/74 einschließlich Bodenzukäufe 
3) ab 1973/74 einschließlich Abgänge 
4) ab 1973/74 einschließlich Nettoinvestitionen bei Grund und Boden 
5) bis 1974/75 Abgrenzung nach § 4 LwG 
6) ab 1974/75 Abgrenzung nach sozialökonomischen Kriterien 



Drucksache 8/81  Deutscher Bundestag — B. Wahlperiode 

noch Tabelle 47 

noch Verbindlichkeiten, Investitionen, Vermögen 
der landwirtschaftlichen Vollerwerbsbetriebe nach Betriebsformen 

und -größenklassen 1 ) 

Gliederung Einheit 
Wirtschaftsjahr 

1968/69  1969/70  1970/71  1971/72  1972/73  1973/74 1974/75 5 ) 

 

1974/75 6) 1975/76 

Futterbaubetriebe 
c) 50 000 DM und mehr StBE 

Verbindlichkeiten 
Kurzfristige   DM/ha LF 529 704 753 702 785 762 825 794 710 
Mittelfristige   DM/ha LF 129 199 150 159 178 203 191 191 193 
Langfristige   DM/ha LF 1 051 1 084 1 573 1 179 1 224 1 677 1 502 1 487 1 989 
Fremdkapital   DM/ha LF 1 709 1 987 2 476 2 040 2 187 2 642 2 518 2 472 2 891 
Nettoverbindlichkeiten   DM/ha LF 1 398 1 673 2 139 1 704 1 800 2 102 1 682 1 649 2 335 
Zinsen in % d. Verbindlichkeiten % 4,1 3,9 4,3 4,5 4,8 5,1 5,3 5,2 4,1 
Pacht je ha Pachtfläche   DM 285 262 263 268 283 266 279 276 281 
Renten (kapitalisiert)   DM/ha LF 149 207 211 228 285 277 259 261 286 

Investitionen 
Bodenzukäufe   DM/ha LF — — — — — 49 61 67 903 
Wirtschaftsgebäude   DM/ha LF 155 66 91 111 188 213 172 149 214 
Maschinen und Geräte   DM/ha  LF 187 175 182 246 258 258 314 333 364 
Vieh   DM/ha LF 54 78 1 60 104 83 94 116 97 
Bruttoinvestitionen 9   DM/ha LF 396 319 274 417 550 604 641 665 1 578 
Abschreibungen 3)   DM/ha LF 204 204 209 213 230 257 318 337 301 
Nettoinvestitionen 4 )   DM/ha LF 192 115 64 205 321 347 323 328 1 277 

Vermögen 
Boden und Wirtschaftsgebäude   DM/ha LF 3 558 3 751 3 614 3 842 3 943 4 051 4 219 4 253 4 317 
Vieh   DM/ha LF 1 637 2 331 1 779 1 887 2 298 2 492 2 453 2 433 2 901 
Maschinen und Geräte   DM/ha LF 754 758 764 781 851 890 895 919 1 073 
Umlaufvermögen   DM/ha LF 796 853 896 975 1 034 1 143 1 172 1 185 1 329 
Vermögen insgesamt   DM/ha LF 6 745 7 693 7 053 7 485 8 126 8 576 8 738 8 790 9 620 
Vermögen insgesamt   DM/AK 125 540 155 941 160 587 174 919 193 327 199 974 221 945  220 202 230 916 
Eigenkapitalveränderung   DM/ha LF 179 — 59 — 39 88 99 143 491 544 400 

d) zusammen 
Verbindlichkeiten 
Kurzfristige   DM/ha LF 553 559 555 515 526 523 533 465 483 
Mittelfristige   DM/ha LF 361 403 379 339 340 327 329 354 350 
Langfristige   DM/ha LF 1 493 1 584 1 665 1 734 1 838 1 870 1 990 1 844 1 884 
Fremdkapital   DM/ha LF 2 407 2 546 2 599 2 588 2 704 2 720 2 852 2 663 2 716 
Nettoverbindlichkeiten   DM/ha LF 2 045 2 165 2 214 2 157 2 250 2 256 2 305 2 119 2 115 
Zinsen in % d. Verbindlichkeiten % 2,8 3,1 3,5 3,1 3,3 4,2 4,3 4,1 3,7 
Pacht je ha Pachtfläche   DM 235 236 221 225 226 222 227 222 227 
Renten (kapitalisiert)   DM/ha LF 332 353 363 356 343 332 320 347 329 

Investitionen 
Bodenzukäufe   DM/ha LF — — — — — 67 63 54 319 
Wirtschaftsgebäude   DM/ha LF 305 252 217 205 181 202 241 216 223 
Maschinen und Geräte   DM/ha LF 253 259 269 261 328 293 347 345 369 
Vieh   DM/ha LF 72 68 33 47 100 57 62 54 72 
Bruttoinvestitionen 2)   DM/ha LF 630 579 519 513 609 619 713 669 983 
Abschreibungen 3)   DM/ha LF 281 291 293 292 301 340 341 350 358 
Nettoinvestitionen 4 )   DM/ha LF 349 287 226 221 308 279 372 319 625 

Vermögen 
Boden und Wirtschaftsgebäude . DM/ha LF 3 576 3 652 3 815 3 921 3 969 4 074 . 4 206 4 185 4 235 
Vieh   DM/ha LF 1 829 1 863 1 773 1 929 2 343 2 451 2 451 2 424 2 730 
Maschinen und Geräte   DM/ha LF 1 190 1 172 1 148 1 117 1 146 1 164 1 216 1 228 1 287 
Umlaufvermögen   DM/ha LF 972 1 025 1 049 1 065 1 104 1 166 1 274 1 294 1 419 
Vermögen insgesamt   DM/ha LF 7 567 7 712 7 785 8 032 8 562 8 856 9 147 9 131 9 671 
Vermögen insgesamt   DM/AK 88 511 94 855 103 658 118 410 133 896 141 737 149 834  140 461 148 937 
Eigenkapitalveränderung   DM/ha LF 56 42 55 148 140 220 295 296 345 

1) hochgerechnete Ergebnisse 
2) ab 1973/74 einschließlich Bodenzukäufe 
3) ab 1973/74 einschließlich Abgänge 
4) ab 1973/74 einschließlich Nettoinvestitionen bei Grund und Boden 
5) bis 1974/75 Abgrenzung nach § 4 LwG 
6) ab 1974/75 Abgrenzung nach sozialökonomischen Kriterien 
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noch Tabelle 47 

noch Verbindlichkeiten, Investitionen, Vermögen 
der landwirtschaftlichen Vollerwerbsbetriebe nach Betriebsformen 

und -größenklassen 1 ) 

Gliederung Einheit 
Wirtschaftsjahr 

1968/69  1969/70  1970/71  1971/72  1972/73  1973/74 

 

1974/75 5 ) 

 

1974/75 6 )1 1975/76 

Veredlungsbetriebe 
a) unter 20 000 DM StBE 

Verbindlichkeiten 
Kurzfristige   DM/ha LF 1 026 646 1 688 851 357 573 433 660 313 
Mittelfristige   DM/ha LF 484 706 344 75 59 224 190 372 204 
Langfristige   DM/ha LF 2 101 3 597 3 103 3 073 3 311 2 322 1 628 1 201 2 923 
Fremdkapital   DM/ha LF 3 611 4 949 5 135 3 999 3 727 3 119 2 251 2 233 3 440 
Nettoverbindlichkeiten   DM/ha LF 2 729 4 083 4 320 3 537 3 149 2 524 1 717 1 790 2 053 
Zinsen in % d. Verbindlichkeiten % 2,6 2,1 4,8 2,5 2,7 5,1 1,7 1,3 2,0 
Pacht je ha Pachtfläche   DM 311 211 273 175 200 269 188 188 354 
Renten (kapitalisiert)   DM/ha LF 344 358 207 74 121 157 134 127 234 

Investitionen 
Bodenzukäufe   DM/ha LF — — — — — 2 — — 423 
Wirtschaftsgebäude   DM/ha LF 623 463 386 534 167 227 137 127 79 
Maschinen und Geräte   DM/ha LF 322 370 284 370 328 757 682 1 125 1 285 
Vieh   DM/ha LF —80 132 — 136 6 —118 —27 118 264 160 
Bruttoinvestitionen 9   DM/ha LF 865 965 534 910 377 960 937 1 516 1 947 
Abschreibungen 3)   DM/ha LF 440 471 492 400 426 457 505 617 808 
Nettoinvestitionen 4)   DM/ha  LF 425 494 42 510 —49 503 432 899 1 139 

Vermögen 
Boden und Wirtschaftsgebäude   DM/ha LF 3 720 4 170 4 216 4 267 4 033 4 437 4 996 4 349 4 751 
Vieh   DM/ha LF 1 497 1 863 1 538 1 664 1 734 1 883 2 304 2 020 1 713 
Maschinen und Geräte   DM/ha LF 1 869 1 863 1 732 1 584 1 694 1 852 2 873 3 568 4 307 
Umlaufvermögen   DM/ha LF 2 697 2 911 2 710 2 602 1 915 2 375 2 780 3 099 4 293 
Vermögen insgesamt   DM/ha LF 9 783 10 807 10 196 10 117 9 376 10 546 12 954 13 036 15 064 
Vermögen insgesamt   DM/AK 84 707 80 189 87 114 106 717 106 812 109 875 103 835 95 386 98 278 
Eigenkapitalveränderung   DM/ha LF 468 71 60 335 357 384 141 289 337 

b) 20 000 bis unter 50 000 DM StBE 
Verbindlichkeiten 
Kurzfristige   DM/ha LF 1 127 951 974 1 138 986 845 719 704 668 
Mittelfristige   DM/ha LF 440 1 057 936 408 367 338 348 412 374 
Langfristige   DM/ha LF 2 876 2 741 2 949 3 363 3 289 2 909 3 201 3 250 3 117 
Fremdkapital   DM/ha LF 4 443 4 749 4 859 4 909 4 642 4 092 4 268 4 366 4 159 
Nettoverbindlichkeiten   DM/ha LF 3 923 4 216 4 276 4 189 3 957 3 409 3 264 3 381 3 270 
Zinsen in % d. Verbindlichkeiten % 2,7 3,6 3,7 3,6 3,6 4,3 4,6 4,5 4,1 
Pacht je ha Pachtfläche   DM 250 339 273 233 242 290 285 279 295 
Renten (kapitalisiert)   DM/ha LF 462 411 410 295 295 356 372 382 308 

Investitionen 
Bodenzukäufe   DM/ha LF — — — — — 152 58 61 113 
Wirtschaftsgebäude   DM/ha LF 841 572 309 385 299 451 652 664 476 
Maschinen und Geräte   DM/ha LF 370 400 364 429 388 397 487 529 518 
Vieh   DM/ha LF 259 —41 190 177 98 75 61 86 72 
Bruttoinvestitionen 2)   DM/ha LF 1 470 931 863 991 785 1 076 1 258 1 340 1 179 
Abschreibungen 3)   DM/ha LF 411 451 455 459 439 577 529 549 697 
Nettoinvestitionen 4 )   DM/ha LF 1 059 480 407 532 346 499 729 791 482 

Vermögen 
Boden und Wirtschaftsgebäude . DM/ha LF 4 274 4 302 4 550 4 390 4 442 4 623 4 525 4 581 4 539 
Vieh   DM/ha LF 1 839 2 103 1 970 2 121 2 396 2 303 2 354 2 322 2 653 
Maschinen und Geräte   DM/ha LF 1 857 1 757 1 705 1 693 1 638 1 611 1 818 1 885 1 956 
Umlaufvermögen   DM/ha LF 2 601 2 881 2 986 2 814 2 899 3 020 3 314 3 387 3 477 
Vermögen insgesamt   DM/ha LF 10 571 11 043 11 210 11 018 11 375 11 556 12 011 12 176 12 626 
Vermögen insgesamt   DM/AK 106 416 112 983 120 666 139 504 141 000 155 517 143 456  143 135 151 230 
Eigenkapitalveränderung   DM/ha LF 103 269 13 323 360 569 703 719 798 

1) hochgerechnete Ergebnisse 
2) ab 1973/74 einschließlich Bodenzukäufe 
3) ab 1973/74 einschließlich Abgänge 
4) ab 1973/74 einschließlich Nettoinvestitionen bei Grund und Boden 
5) bis 1974/75 Abgrenzung nach § 4 LwG 
6) ab 1974/75 Abgrenzung nach sozialökonomischen Kriterien 



Drucksache 8/81  Deutscher Bundestag — 8. Wahlperiode 

noch Tabelle 47 

noch Verbindlichkeiten, Investitionen, Vermögen 
der landwirtschaftlichen Vollerwerbsbetriebe nach Betriebsformen 

und -größenklassen 1 ) 

Gliederung  1 Einheit 
Wirtschaftsjahr 

1968/69  1969/70  1970/71  1971/72  1972/73  1973/74 

 

1974/75 5 ) 

 

1974/75 6 )  1975/76 

Veredlungsbetriebe 

c) 50 000 DM und mehr StBE 
Verbindlichkeiten 
Kurzfristige   DM/ha LF 2 911 1 444 1 294 920 1 012 1 123 918 890 1 004 
Mittelfristige   DM/ha LF 668 938 671 331 197 337 250 280 231 
Langfristige   DM/ha LF 1 462 1 361 1 699 2 004 3 805 3 220 2 917 3 008 3 512 
Fremdkapital   DM/ha  LF 5 041 3 743 3 664 3 255 5 014 4 680 4 085 4 178 4 746 
Nettoverbindlichkeiten   DM/h.a LF 4 332 3 136 2 590 2 592 4 202 4 066 3 086 3 224 3 825 
Zinsen in 0/0 d. Verbindlichkeiten % 4,4 4,7 4,0 4,4 3,8 4,9 4,8 4,8 3,8 
Pacht je ha Pachtfläche   DM 251 — 236 223 304 277 252 251 324 
Renten (kapitalisiert)   DM/ha LF 323 379 513 221 205 220 235 238 390 

Investitionen 
Bodenzukäufe   DM/ha LF — — — — — 59 247 269 264 
Wirtschaftsgebäude   DM/ha LF 502 382 233 340 258 585 600 649 681 
Maschinen und Geräte   DM/ha LF 762 437 335 332 335 436 394 422 603 
Vieh   DM/ha LF 132 —197 82 112 2 268 123 149 271 
Bruttoinvestitionen 2)   DM/h.a LF 1 396 622 650 784 595 1 348 1 364 1 489 1 819 
Abschreibungen 3)   DM/ha LF 643 491 477 456 391 444 420 418 483 
Nettoinvestitionen 4 )   DM/ha LF 753 130 173 328 204 904 944 1 071 1 336 

Vermögen 
Boden und Wirtschaftsgebäude   DM/ha LF 4 001 4 192 4 055 4 058 4 264 4 265 4 497 4 502 4 615 
Vieh   DM/ha LF 1 360 1 742 1 567 2 257 2 367 3 265 2 607 2 626 3 620 
Maschinen und Geräte   DM/ha LF 2 775 2 035 1 721 1 597 1 404 1 467 1 509 1 541 1 719 
Umlaufvermögen   DM/ha LF 3 088 3 230 3 366 2 988 3 270 3 418 3 284 3 226 3 890 
Vermögen insgesamt   DM/ha LF 11 224 11 199 10 709 10 899 11 307 12 415 11 898 11 896 13 845 
Vermögen insgesamt   DM/AK 149 001 141 143 158 034 166 433 185 288 220 299 211 322  212 746 242 357 
Eigenkapitalveränderung   DM/ha LF 1 257 545 91 —64 —288 290 376 440 817 

d) zusammen 
Verbindlichkeiten 
Kurzfristige   DM/ha LF 1 886 1 121 1 208 1 008 936 950 796 786 809 
Mittelfristige   DM/ha  LF 545 955 743 337 259 328 292 348 290 
Langfristige   DM/h.a LF 2 150 2 265 2 416 2 717 3 527 3 003 2 968 2 974 3 300 
Fremdkapital   DM/ha LF 4 581 4 341 4 367 4 062 4 722 4 281 4 055 4 108 4 399 
Nettoverbindlichkeiten   DM/ha LF 3 926 3 728 3 537 3 396 3 990 3 638 3 082 3 181 3 457 
Zinsen in % d. Verbindlichkeiten % 3,5 3,8 4,0 3,8 3,6 4,8 4,5 4,4 3,8 
Pacht je ha Pachtfläche   DM 259 — 257 222 266 282 263 259 313 
Renten (kapitalisiert)   DM/ha LF 384 389 429 237 237 276 292 295 343 

Investitionen 
Bodenzukäufe   DM/ha LF — — — — — 96 145 151 211 
Wirtschaftsgebäude   DM/ha LF 662 473 285 381 267 494 595 614 549 
Maschinen und Geräte   DM/ha LF 533 412 341 379 358 446 455 528 616 
Vieh   DM/ha LF 155 — 84 100 129 32 156 94 129 178 
Bruttoinvestitionen 2)   DM/ha LF 1 350 801 726 889 657 1 192 1 289 1 422 1 554 
Abschreibungen 3)   DM/ha LF 516 471 469 451 416 505 476 495 598 
Nettoinvestitionen 4 )   DM/ha LF 834 330 257 437 242 687 813 927 956 

Vermögen 
Boden und Wirtschaftsgebäude   DM/ha LF 4 075 4 235 4 288 4 226 4 320 4 441 4 541 4 526 4 593 
Vieh   DM/ha LF 1 581 1 912 1 736 2 133 2 317 2 713 2 472 2 437 3 067 
Maschinen und Geräte   DM/ha LF 2 257 1 893 1 715 1 638 1 536 1 565 1 736 1 862 2 009 
Umlaufvermögen   DM/h.a LF 2 826 3 037 3 118 2 870 2 971 3 149 3 267 3 290 3 742 
Vermögen insgesamt   DM/ha LF 10 739 11 077 10 857 10 867 11 144 11 868 12 016 12 116 13 411 
Vermögen insgesamt   DM/AK 117 623 116 498 127 918 145 669 153 996 174 939 164 112  159 785 177 777 
Eigenkapitalveränderung   DM/ha LF 657 361 54 149 64 424 512 556 774 

1) hochgerechnete Ergebnisse 
2) ab 1973/74 einschließlich Bodenzukäufe 
3) ab 1973/74 einschließlich Abgänge 
4) ab 1973/74 einschließlich Nettoinvestitionen bei Grund und Boden 
5) bis 1974/75 Abgrenzung nach § 4 LwG 
6) ab 1974/75 Abgrenzung nach sozialökonomischen Kriterien 



Deutscher Bundestag — 8. Wahlperiode  Drucksache 8/81 

noch Tabelle 47 

noch Verbindlichkeiten, Investitionen, Vermögen 
der landwirtschaftlichen Vollerwerbsbetriebe nach Betriebsformen 

und -größenklassen 1) 

Gliederung Einheit 
Wirtschaftsjahr 

1968/69  1969/70  1970/71  1971/72  1972/73  1973/74 

 

1974/75 5)  1974/75 6) 

 

1975/76 

Gemischtbetriebe 
a) unter 20 000 DM StBE 

Verbindlichkeiten 
Kurzfristige   DM/ha LF 500 463 416 397 352 417 368 359 530 
Mittelfristige   DM/ha LF 520 409 398 382 459 508 397 391 492 
Langfristige   DM/ha LF 1 134 1 279 1 263 1 404 1 437 1 354 1 364 1 163 1 455 
Fremdkapital   DM/ha LF 2 154 2 151 2 077 2 183 2 248 2 279 2 129 1 913 2 477 
Nettoverbindlichkeiten   DM/ha LF 1 738 1 681 1 642 1 668 1 646 1 810 1 600 1 347 1 856 
Zinsen in 0/0 d. Verbindlichkeiten % 2,9 3,0 3,5 3,0 3,0 3,7 4,0 4,1 2,8 
Pacht je ha Pachtfläche   DM 208 212 207 204 204 189 213 190 197 
Renten (kapitalisiert)   DM/ha LF 391 414 451 467 504 348 400 317 337 

Investitionen 
Bodenzukäufe   DM/ha LF — — — — — 32 15 14 32 
Wirtschaftsgebäude   DM/ha LF 430 248 190 165 118 166 234 126 143 
Maschinen und Geräte   DM/ha LF 297 334 283 279 323 317 376 289 351 
Vieh   DM/ha LF 32 6 —11 10 20 6 5 —6 26 
Bruttoinvestitionen 2)   DM/ha LF 759 588 462 454 461 521 630 423 552 
Abschreibungen 3)   DM/ha LF 335 344 356 348 356 382 371 368 371 
Nettoinvestitionen 4 )   DM/ha LF 424 243 105 106 105 139 259 55 181 

Vermögen 
Boden und Wirtschaftsgebäude   DM/ha LF 3 575 3 709 3 938 4 012 4 020 4 043 4 185 4 092 4 373 
Vieh   DM/ha LF 1 504 1 488 1 404 1 550 1 862 1 933 1 799 1 762 2 028 
Maschinen und Geräte   DM/ha LF 1 539 1 498 1 488 1 426 1 399 1 395 1 448 1 300 1 344 
Umlaufvermögen   DM/ha LF 1 280 1 354 1 354 1 429 1 491 1 577 1 625 1 670 2 005 
Vermögen insgesamt   DM/ha LF 7 898 8 049 8 184 8 417 8 772 8 948 9 057 8 825 9 750 
Vermögen insgesamt   DM/AK 67 481 69 428 76 974 84 571 97 168 101 348 105 640 96 933 98 633 
Eigenkapitalveränderung   DM/ha LF 117 69 86 44 173 100 370 184 247 

b) 20 000 bis unter 50 000 DM StBE 
Verbindlichkeiten 
Kurzfristige   DM/ha LF 553 554 542 513 513 497 468 414 433 
Mittelfristige   DM/ha LF 335 408 367 279 277 282 277 297 302 
Langfristige   DM/ha LF 1 505 1 627 1 565 1 672 1 581 1 770 1 937 1 854 1 832 
Fremdkapital   DM/ha LF 2 393 2 589 2 474 2 464 2 371 2 549 2 682 2 566 2 567 
Nettoverbindlichkeiten   DM/ha LF 2 014 2 141 2 095 1 997 1 847 2 021 2 121 1 992 1 870 
Zinsen in % d. Verbindlichkeiten % 2,9 3,1 3,5 3,2 3,5 4,2 4,5 4,2 3,7 
Pacht je ha Pachtfläche   DM 260 241 242 234 248 241 284 284 247 
Renten (kapitalisiert)   DM/ha LF 301 343 327 313 318 300 270 279 300 

Investitionen 
Bodenzukäufe   DM/ha LF — — — — — 116 42 41 215 
Wirtschaftsgebäude   DM/ha LF 348 324 171 169 161 216 226 212 261 
Maschinen und Geräte   DM/ha LF 275 348 294 288 355 356 355 369 439 
Vieh   DM/ha LF 63 61 38 41 100 30 25 26 55 
Bruttoinvestitionen 2 )   DM/ha LF 686 733 503 498 - 616 718 648 648 970 
Abschreibungen 3)   DM/ha LF 314 332 328 333 335 380 374 376 399 
Nettoinvestitionen 4 )   DM/ha LF 372 401 176 165 281 338 274 272 571 

Vermögen 
Boden und Wirtschaftsgebäude   DM/ha LF 3 802 3 846 3 968 4 056 4 161 4 262 4 371 4 402 4 495 
Vieh   DM/ha LF 1 604 1 614 1 543 1 667 1 994 2 118 2 020 2 005 2 325 
Maschinen und Geräte   DM/ha LF 1 362 1 418 1 379 1 349 1 334 1 398 1 389 1 408 1 491 
Umlaufvermögen   DM/ha LF 1 210 1 322 1 296 1 332 1 442 1 573 1 613 1 606 1 822 
Vermögen insgesamt   DM/ha LF 7 978 8 200 8 186 8 404 8 931 9 351 9 393 9 421 10 132 
Vermögen insgesamt   DM/AK 96 663 101 124 107 634 120 598 135 940 144 435 140 045 142 112 150 315 
Eigenkapitalveränderung   DM/ha LF 119 164 —62 202 475 307 287 309 528 

1) hochgerechnete Ergebnisse 
2) ab 1973/74 einschließlich Bodenzukäufe 
3) ab 1973/74 einschließlich Abgänge 
4) ab 1973/74 einschließlich Nettoinvestitionen bei Grund und Boden 
5) bis 1974/75 Abgrenzung nach § 4 LwG 
6) ab 1974/75 Abgrenzung nach sozialökonomischen Kriterien 



Drucksache 8/81  Deutscher Bundestag — 8. Wahlperiode 

noch Tabelle 47 

noch Verbindlichkeiten, Investitionen, Vermögen 
der landwirtschaftlichen Vollerwerbsbetriebe nach Betriebsformen 

und -größenklassen 1 ) 

Gliederung Einheit 
Wirtschaftsjahr 

1968/69  1969/70  1970/71  1971/72  1972/73  1973/74  1974/75 5) 

 

1974/75 6)  1975/76 

Gemischtbetriebe 
c) 50 000 DM und mehr StBE 

Verbindlichkeiten 
Kurzfristige   DM/ha LF 756 544 702 777 731 742 688 649 613 
Mittelfristige   DM/ha  LF 232 188 149 213 220 206 197 193 172 
Langfristige   DM/ha LF 1 058 854 1 136 1 176 1 347 1 503 1 419 1 418 1 681 
Fremdkapital   DM/ha LF 2 046 1 586 2 241 2 455 2 558 2 451 2 304 2 259 2 465 
Nettoverbindlichkeiten   DM/ha LF 1 694 1 130 1 870 1 986 2 044 1 920 1 773 1 713 1 793 
Zinsen in % d. Verbindlichkeiten % 4,2 4,4 4,6 4,7 4,5 5,0 5,4 5,4 4,7 
Pacht je ha Pachtfläche   DM 319 248 211 279 295 289 305 290 299 
Renten (kapitalisiert)   DM/ha LF 242 272 254 289 260 225 228 234 229 

Investitionen 
Bodenzukäufe   DM/ha LF — - — - — 52 73 73 291 
Wirtschaftsgebäude   DM/ha LF 276 126 152 169 188 283 262 263 314 
Maschinen und Geräte   DM/ha LF 208 259 218 288 371 356 364 385 435 
Vieh   DM/ha LF 42 25 — 4 41 100 40 60 64 100 
Bruttoinvestitionen 2)   DM/ha LF 526 410 366 498 659 731 759 785 1 140 
Abschreibungen 3)   DM/ha LF 253 261 251 333 302 348 316 323 363 
Nettoinvestitionen 4 )   DM/ha LF 273 149 114 165 358 383 443 462 777 

Vermögen 
Boden und Wirtschaftsgebäude . DM/ha LF 3 820 3 847 3 735 3 865 3 982 4 320 4 392 4 416 4 494 
Vieh   DM/ha LF 1 571 1 502 1 449 1 625 1 953 2 124 2 190 2 170 2 535 
Maschinen und Geräte   DM/ha LF 1 006 974 958 1 013 1 112 1 192 1 197 1 218 1 334 
Umlaufvermögen   DM/ha LF 1 135 1 159 1 136 1 370 1 475 1 559 1 746 1 743 1 929 
Vermögen insgesamt   DM/ha LF 7 532 7 482 7 278 7 873 8 522 9 195 9 525 9 547 10 293 
Vermögen insgesamt   DM/AK 115 096 120 165 130 517 145 232 164 025 187 196 194 601  195 694 211 234 
Eigenkapitalveränderung   DM/ha LF 199 210 — 86 145 75 311 297 330 517 

d) zusammen 
Verbindlichkeiten 
Kurzfristige   DM/ha LF 564 524 529 523 509 519 486 439 491 
Mittelfristige   DM/ha LF 382 376 343 297 312 322 287 301 310 
Langfristige   DM/ha LF 1 317 1 401 1 410 1 521 1 507 1 629 1 731 1 634 1 725 
Fremdkapital   DM/ha LF 2 263 2 301 2 282 2 341 2 328 2 470 2 503 2 374 2 527 
Nettoverbindlichkeiten   DM/ha LF 1 875 1 845 1 887 1 861 1 787 1 955 1 954 1 806 1 850 
Zinsen in % d. Verbindlichkeiten % 3,0 3,2 3,6 3,4 3,6 4,2 4,5 4,4 3,7 
Pacht je ha Pachtfläche   DM 251 233 227 233 245 237 274 264 249 
Renten (kapitalisiert)   DM/ha LF 322 355 353 351 354 299 289 280 292 

Investitionen 
Bodenzukäufe   DM/ha LF — — - - - 86 42 40 196 
Wirtschaftsgebäude   DM/ha LF 365 270 174 170 155 215 234 201 250 
Maschinen und Geräte   DM/ha LF 273 330 279 281 350 347 361 354 421 
Vieh   DM/ha LF 49 38 17 34 80 26 27 25 59 
Bruttoinvestitionen 2)   DM/ha LF 687 638 470 485 585 675 664 620 926 
Abschreibungen 3)   DM/ha LF 312 325 324 327 335 375 363 365 385 
Nettoinvestitionen 4 )   DM/ha LF 375 313 145 158 250 300 301 255 541 

Vermögen 
Boden und Wirtschaftsgebäude   DM/ha LF 3 729 3 803 3 924 4 014 4 097 4 221 4 337 4 337 4 471 
Vieh   DM/ha LF 1 566 1 557 1 487 1 629 1 955 2 076 2 004 1 978 2 314 
Maschinen und Geräte   DM/ha LF 1 369 1 378 1 347 1 317 1 313 1 363 1 368 1 354 1 428 
Umlaufvermögen   DM/ha LF 1 223 1 308 1 289 1 364 1 460 1 572 1 638 1 641 1 881 
Vermögen insgesamt   DM/ha LF 7 887 8 046 8 047 8 324 8 825 9 232 9 347 9 310 10 093 
Vermögen insgesamt   DM/AK 86 174 89 980 98 204 110 419 127 033 136 543 140 358 134 988 145 459 
Eigenkapitalveränderung   DM/ha LF 130 140 — 21 150 335 260 306 285 471 

1) hochgerechnete Ergebnisse 
2) ab 1973/74 einschließlich Bodenzukäufe 
3) ab 1973/74 einschließlich Abgänge 
4) ab 1973/74 einschließlich Nettoinvestitionen bei Grund und Boden 
5) bis 1974/75 Abgrenzung nach § 4 LwG 
6) ab 1974/75 Abgrenzung nach sozialökonomischen Kriterien 



Deutscher Bundestag — 8. Wahlperiode  Drucksache 8/81 

noch Tabelle 47 

noch Verbindlichkeiten, Investitionen, Vermögen 
der landwirtschaftlichen Vollerwerbsbetriebe nach Betriebsformen 

und -größenklassen 1) 

Gliederung Einheit 
Wirtschaftsjahr 

1968/69  1969/70  1970/71  1971/72  1972/73  1973/74 

 

1974/75 5) 

 

1974/75 6)  1975/76 

Betriebsformen zusammen 
a) unter 20 000 DM StBE 

Verbindlichkeiten 
Kurzfristige   DM/ha LF 528 492 500 462 441 421 442 382 396 
Mittelfristige   DM/ha LF 448 447 427 369 396 386 362 383 427 
Langfristige   DM/ha LF 1 293 1 323 1 315 1 440 1 522 1 484 1 564 1 225 1 241 
Fremdkapital   DM/ha LF 2 269 2 262 2 242 2 271 2 359 2 291 2 368 1 990 2 065 
Nettoverbindlichkeiten   DM/ha LF 1 863 1 814 1 807 1 782 1 829 1 819 1 834 1 418 1 452 
Zinsen in  % d. Verbindlichkeiten % 2,8 3,1 3,5 3,3 3,3 4,0 4,2 4,2 3,7 
Pacht je ha Pachtfläche   DM 212 225 215 212 198 193 205 196 194 
Renten (kapitalisiert)   DM/ha LF 371 403 483 438 416 356 365 376 352 

Investitionen 
Bodenzukäufe   DM/ha LF — — — — — 61 47 26 179 
Wirtschaftsgebäude   DM/ha LF 383 282 195 213 123 177 195 139 118 
Maschinen und Geräte   DM/ha LF 282 291 282 257 319 305 337 301 316 
Vieh   DM/ha LF 40 23 —1 15 49 12 30 11 37 
Bruttoinvestitionen 2)   DM/ha LF 705 596 476 485 491 556 609 477 650 
Abschreibungen 3)   DM/ha LF 317 324 336 324 333 370 350 356 365 
Nettoinvestitionen 4)   DM/ha LF 388 272 140 160 158 186 259 121 285 

Vermögen 
Boden und Wirtschaftsgebäude   DM/ha LF 3 584 3 719 3 936 4 024 4 014 4 061 4 251 4 167 4 230 
Vieh   DM/ha  LF 1 590 1 565 1 474 1 610 1 945 2 023 1 973 1 913 2 092 
Maschinen und Geräte   DM/ha LF 1 426 1 378 1 361 1 278 1 290 1 277 1 352 1 281 1 250 
Umlaufvermögen   DM/ha LF 1 147 1 209 1 257 1 261 1 297 1 365 1 474 1 536 1 699 
Vermögen insgesamt   DM/ha LF 7 747 7 871 8 028 8 173 8 546 8 727 9 050 8 895 9 271 
Vermögen insgesamt   DM/AK 70 409 73 697 81 022 91 442 103 878 106 641 111 723 99 100 102 772 
Eigenkapitalveränderung   DM/ha LF 63 74 53 93 138 179 216 149 207 

b) 20 000 bis unter 50 000 DM StBE 
Verbindlichkeiten 
Kurzfristige   DM/ha LF 603 590 590 544 543 549 525 470 491 
Mittelfristige   DM/ha LF 353 410 388 320 318 314 312 330 339 
Langfristige   DM/ha LF 1 486 1 598 1 615 1 778 1 791 1 824 1 952 1 890 1 962 
Fremdkapital   DM/ha LF 2 442 2 598 2 593 2 642 2 652 2 687 2 790 2 690 2 792 
Nettoverbindlichkeiten   DM/ha LF 2 057 2 174 2 186 2 175 2 155 2 186 2 238 2 134 2 149 
Zinsen in  % d. Verbindlichkeiten % 2,9 3,2 3,5 3,2 3,4 4,3 4,4 4,2 3,6 
Pacht je ha Pachtfläche   DM  271 253 240 239 248 245 260 259 251 
Renten (kapitalisiert)   DM/ha LF 312 324 326 315 321 320 305 316 321 

Investitionen 
Bodenzukäufe   DM/ha LF — — — — — 113 64 62 197 
Wirtschaftsgebäude   DM/ha LF 309 248 193 181 176 195 241 232 256 
Maschinen und Geräte   DM/ha LF 268 300 301 280 355 325 374 389 423 
Vieh   DM/ha LF 62 54 36 45 84 40 35 34 61 
Bruttoinvestitionen 2)   DM/ha LF 639 602 530 506 615 673 714 717 937 
Abschreibungen 3)   DM/ha LF 295 307 308 311 319 363 367 372 390 
Nettoinvestitionen 4)   DM/ha LF 344 295 222 195 297 310 347 345 547 

Vermögen 
Boden und Wirtschaftsgebäude   DM/ha LF 3 896 3 920 4 074 4 152 4 235 4 349 4 426 4 445 4 515 
Vieh   DM/ha LF 1 585 1 562 1 506 1 635 1 984 2 074 2 021 2 010 2 358 
Maschinen und Geräte   DM/ha LF 1 263 1 264 1 254 1 235 1 255 1 295 1 325 1 353 1 442 
Umlaufvermögen   DM/ha LF 1 090 1 155 1 170 1 195 1 266 1 347 1 429 1 431 1 570 
Vermögen insgesamt   DM/ha LF 7 834 7 901 8 004 8 217 8 740 9 064 9 202 9 239 9 884 
Vermögen insgesamt   DM/AK 102 752 107 761 115 512 129 310 143 824 154 064 157 049 154 741 162 160 
Eigenkapitalveränderung   DM/ha LF 80 99 8 158 225 271 281 307 414 

1) hochgerechnete Ergebnisse 
2) ab 1973/74 einschließlich Bodenzukäufe 
3) ab 1973/74 einschließlich Abgänge 
4) ab 1973/74 einschließlich Nettoinvestitionen bei Grund und Boden 
5) bis 1974/75 Abgrenzung nach § 4 LwG 
6) ab  1974/75 Abgrenzung nach sozialökonomischen Kriterien 



Drucksache 8/81  Deutscher Bundestag — 8. Wahlperiode 

noch Tabelle 47 

noch Verbindlichkeiten, Investitionen, Vermögen 
der landwirtschaftlichen Vollerwerbsbetriebe nach Betriebsformen 

und -größenklassen 1) 

Gliederung  1 Einheit 
Wirtschaftsjahr 

1968/69  1969/70  1970/71  1971/72  1972/73  1973/74 

 

1974/75 5) 

 

1974/75 6) 

 

1975/76 

Betriebsformen zusammen 
c) 50 000 DM und mehr StBE 

Verbindlichkeiten 
Kurzfristige   DM/ha LF 760 679 739 699 698 706 718 675 664 
Mittelfristige   DM/ha LF 214 239 219 230 238 219 210 211 230 
Langfristige   DM/ha LF 889 846 1 073 1 051 1 249 1 364 1 296 1 263 1 564 
Fremdkapital   DM/ha LF 1 863 1 764 2 031 1 980 2 185 2 289 2 224 2 149 2 458 
Nettoverbindlichkeiten   DM/ha LF 1 424 1 194 1 548 1 482 1 613 1 749 1 597 1 516 1 829 
Zinsen in % d. Verbindlichkeiten % 4,3 4,5 4,6 4,5 4,6 5,3 5,4 5,2 4,4 
Pacht je ha Pachtfläche   DM 293 291 273 275 295 295 302 302 310 
Renten (kapitalisiert)   DM/ha LF 229 263 280 275 277 266 263 269 295 

Investitionen 
Bodenzukäufe   DM/ha LF — — — — — 58 66 68 413 
Wirtschaftsgebäude   DM/ha LF 178 110 113 132 137 178 179 175 226 
Maschinen und Geräte   DM/ha LF 273 252 243 274 333 326 369 385 416 
Vieh   DM/ha LF 19 —12 —22 31 47 38 35 42 66 
Bruttoinvestitionen 2)   DM/ha LF 470 350 334 437 516 600 649 670 1 121 
Abschreibungen 3)   DM/ha  LF 255 249 253 259 271 308 317 319 343 
Nettoinvestitionen 4 )   DM/ha LF 215 101 80 179 245 292 332 351 778 

Vermögen 
Boden und Wirtschaftsgebäude   DM/ha LF 4 003 4 034 4 024 4 158 4 283 4 460 4 548 4 572 4 672 
Vieh   DM/ha LF 1 082 1 198 1 048 1 154 1 354 1 502 1 464 1 436 1 841 
Maschinen und Geräte   DM/ha LF 1 006 988 987 997 1 053 1 102 1 107 1 122 1 256 
Umlaufvermögen   DM/ha  LF 1 052 1 095 1 132 1 197 1 287 1 355 1 409 1 409 1 567 
Vermögen insgesamt   DM/ha LF 7 143 7 314 7 191 7 506 7 977 8 419 8 528 8 539 9 336 
Vermögen insgesamt   DM/AK 122 485 131 136 139 879 158 763 178 496 198 212 208 543 207 194 227 431 
Eigenkapitalveränderung   DM/ha LF 235 129 —53 95 88 187 261 297 406 

d) insgesamt 
Verbindlichkeiten 
Kurzfristige   DM/ha LF 608 576 594 554 553 556 554 • 495 519 
Mittelfristige   DM/ha LF 358 388 365 314 319 309 298 316 327 
Langfristige   DM/ha LF 1 307 1 362 1 434 1 533 1 607 1 645 1 724 1 616 1 712 
Fremdkapital   DM/ha LF 2 273 2 326 2 393 2 401 2 479 2 510 2 576 2 426 2 558 
Nettoverbindlichkeiten   DM/ha LF 1 871 1 866 1 962 1 921 1 958 2 007 2 010 1 850 1 925 
Zinsen in % d. Verbindlichkeiten % 3,1 3,4 3,7 3,5 3,6 4,5 4,6 4,4 3,8 
Pacht je ha Pachtfläche   DM 255 252 239 239 246 245 259 255 256 
Renten (kapitalisiert)   DM/ha LF 316 338 350 340 334 316 307 319 320 

Investitionen 
Bodenzukäufe   DM/ha LF — — — — — 89 61 56 252 
Wirtschaftsgebäude   DM/ha LF 309 232 177 179 155 187 217 200 221 
Maschinen und Geräte   DM/ha LF 274 288 283 272 341 321 366 370 400 
Vieh   DM/ha LF 46 31 13 34 67 33 34 31 58 
Bruttoinvestitionen 2)   DM/ha LF 629 551 473 485 563 631 678 657 931 
Abschreibungen 3)   DM/ha LF 295 301 305 304 312 352 352 358 373 
Nettoinvestitionen 4)   DM/ha LF 334 250 169 182 252 279 326 299 558 

Vermögen 
Boden und Wirtschaftsgebäude   DM/ha LF 3 812 3 878 4 023 4 119 4 192 4 309 4 420 4 414 4 501 
Vieh   DM/ha LF 1 490 1 492 1 403 1 527 1 837 1 934 1 882 1 866 2 166 
Maschinen und Geräte   DM/ha LF 1 269 1 246 1 231 1 197 1 219 1 248 1 280 1 288 1 353 
Umlaufvermögen   DM/ha LF 1 101 1 161 1 188 1 213 1 278 1 353 1 433 1 448 1 595 
Vermögen insgesamt   DM/ha LF 7 672 7 777 7 845 8 056 8 526 8 844 9 016 9 016 9 615 
Vermögen insgesamt   DM/AK 91 164 96 433 105 325 120 021 136 577 146 575 153 168  145 265 156 680 
Eigenkapitalveränderung   DM/ha LF 104 97 9 127 174 231 264 272 371 

1) hochgerechnete Ergebnisse 
2) ab 1973/74 einschließlich Bodenzukäufe 
3) ab 1973/74 einschließlich Abgänge 
4) ab 1973/74 einschließlich Nettoinvestitionen bei Grund und Boden 
5) bis 1974/75 Abgrenzung nach § 4 LwG 
5) ab  1974/75 Abgrenzung nach sozialökonomischen Kriterien 
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Tabelle 48 

Verbindlichkeiten, Investitionen und Vermögen 
der landwirtschaftlichen Zuerwerbsbetriebe 1) 

Betriebsform 

Gliederung Einheit Marktfrucht Futterbau Veredlung Gemischt zusammen 

1974/75  1975/76 1974/75  1975/76 1974/75  1975/76 1974/75  1975/76 1974/75  1975/76 

Verbindlichkeiten 
Kurzfristige 

Verbindlichkeiten   DM/ha LF 918 1 035 678 624 1 173 622 613 592 705 685 
Mittelfristige 

Verbindlichkeiten   DM/ha LF 393 351 323 340 118 586 401 266 350 331 
Langfristige 

Verbindlichkeiten   DM/ha LF 2 224 1 848 2 161 2 052 1 576 3 549 2 328 2 407 2 205 2 113 
Fremdkapital   DM/ha LF 3 535 3 234 3 162 3 015 2 867 4 757 3 343 3 264 3 260 3 129 
Nettoverbindlichkeiten   DM/ha LF 2 804 2 760 2 652 2 498 353 3 865 2 864 2 733 2 703 2 610 
Zinsen in % der 

Verbindlichkeiten   % 5,8 5,4 5,3 4,1 1,6 3,9 5,1 5,0 5,3 4,5 
Pacht je  ha  Pachtfläche   DM 250 273 211 195 288 231 220 216 220 213 

Renten (kapitalisiert)   DM/ha LF 275 352 309 363 205 673 475 359 343 366 

Investitionen 
Bodenzukäufe   DM/ha LF 48 37 80 297 10 0 84 177 75 226 

Wirtschaftsgebäude   DM/ha LF 310 205 349 324 30 1 010 274 195 322 291 

Maschinen und Geräte   DM/ha LF 322 483 344 411 333 725 327 628 336 471 

Vieh   DM/ha LF — 32 — 132 22 — 33 — 219 136 50 9 18 — 38 

Bruttoinvestitionen 2)   DM/ha LF 648 593 795 999 154 1 870 735 1 009 751 950 

Abschreibungen 3)   DM/ha LF 488 487 347 482 513 526 394 690 381 525 

Nettoinvestitionen 4)   DM/ha LF 160 106 448 517 — 359 1 344 341 319 370 425 

Vermögen 
Boden 

und Wirtschaftsgebäude   DM/ha LF 4 745 4 713 3 978 4 048 5 725 3 855 4 107 4 071 4 146 4 159 

Vieh   DM/ha LF 779 893 2 258 2 508 657 2 763 1 955 2 006 1 940 2 149 

Maschinen und Geräte   DM/ha LF 1 342 1 489 1 227 1 363 1 407 1 522 1 359 1 682 1 278 1 448 

Umlaufvermögen   DM/ha LF 1 453 1 666 1 284 1 469 5 752 3 479 1 684 1 913 1 451 1 622 

Vermögen   DM/ha LF 8 319 8 760 8 747 9 388 13 541 11 619 9 106 9 672 8 815 9 378 

Vermögen   DM/AK 157 226 166 732 132 124 142 455 128 846 129 552 113 279 152 230 129 757 147 350 

Eigenkapitalveränderung   DM/ha LF 236 208 162 220 — 747 1 048 239 318 183 251 

1) hochgerechnete Ergebnisse 
2) ab 1973/74 einschließlich Bodenzukäufe 
3) ab 1973/74 einschließlich Abgänge 
4) ab 1973/74 einschließlich Nettoinvestitionen bei Grund und Boden 
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Tabelle 49 

Vergleichsrechnung der landwirtschaftlichen Vollerwerbsbetriebe 1 ) 
(Betriebsansatz) 2 ) 

Wirt

-s

chafts

-

jahr 

Betriebsgröße von ... bis unter ... 1 000 DM/StBE 

unter 20 20 bis 50 DM/ha LF 

Ver

-

gleichs

-

ertrag 

Ver

-

gleichs

-

auf

-

wand 

Ver

-

gleichs

-

be

-

triebs

-

ein

-

kom

-

men 

Summe 
der 

Ver

-

gleichs

-

an
-sätze  

Ab

-

stand 

Ver

-

gleichs

-

ertrag 

Ver

-

gleichs

-

auf

-wand 

 

Ver

-

gleichs

-

be

-

triebs

-

ein

-

kom

-

men 

Summe 
der 

Ver

-

gleichs

-

an

-s

ätze 

Ab

-

stand 
 

Ver

-

gleichs

-

ertrag 

Ver

-

gleichs

-

auf

-

wand 

Ver

-

gleichs

-

be

-

triebs

-

ein

-

kom

-

men 

Summe 
der 

Ver

-

gleichs

-an-

s
ätz

e 

Ab

-

stand 

DM/ha LF % 50 und mehr  % DM/ha LF <% 

1968/69 2 838 3 264 1 152 1 576 —27 

Marktfruchtbetriebe 

2 930  3 011  1 110  1 190 — 7 2 865 2 705 1 131 971 +17 
1969/70 2 768 3 294 1 148 1 674 — 31 2 988 3 077 1 113 1 203 — 8 2 938 2 836 1 122 1 020 +10 
1970/71 3 176 3 830 1 140 1 794 — 37 2 918 3 240 966 1 288 — 25 2 892 2 997 976 1 082 —10 
1971/72 3 131 3 684 1 162 1 715 — 32 3 147 3 321 1 126 1 299 — 13 3 141 3 103 1 111 1 074 + 3 
1972/73 3 156 3 723 1 132 1 699 — 33 3 369 3 539 1 223 1 394 — 12 3 339 3 301 1 164 1 126 + 3 
1973/74 3 071 3 735 1 157 1 821 — 36 3 573 3 728 1 317 1 472 — 11 3 538 3 445 1 265 1 172 + 8 
1974/753) 3 547 4 199 1 240 1 893 — 35 3 576 3 797 1 288 1 509 —15 3 629 3 521 1 305 1 197 + 9 

1974/75 4 ) 3 564 4 459 1 374 2 270 — 39 3 651 1 374 1 364 1 529 —11 3 679 2 270 1 367 1 207 +13 
1975/76  3 960 4 925 1 244 2 209 —44 4 061 1 244 1 500 1 614 — 7 4 139 2 209 1 484 1 266 +17 

Futterbaubetriebe 

1968/69 2 564 3 122 993 1 551 —36 2 792 2 969 989 1 165 —15 2 473 2 632 790 949 —17 
1969/70 2 681 3 245 1 075 1 639 — 34 2 903 3 098 1 042 1 237 —16 2 651 2 824 831 1 004 —17 
1970/71 2 741 3 418 1 053 1 730 — 39 2 858 3 229 943 1 313 — 28 2 741 2 965 775 999 —22 
1971/72 2 828 3 418 1 129 1 719 — 34 3 115 3 332 1 131 1 348 —16 3 055 3 150 973 1 068 — 9 
1972/73 3 024 3 595 1 254 1 825 — 31 3 321 3 526 1 256 1 462 — 14 3 394 3 420 1 142 1 168 — 2 
1973/74 3 054 3 864 1 190 2 000 — 41 3 359 3 722 1 201 1 564 — 23 3 636 3 822 1 119 1 305 —14 
1974/75 3) 3 284 4 150 1 263 2 129 — 41 3 684 4 023 1 314 1 653 — 21 3 782 3 818 1 248 1 284 — 3 

1974/754) 
1975/76 

3 220 
3 393 

4 219 
4 393 

1 323 
1 445 

2 322 
2 445 

— 43 
— 41 

3 708 
4 135 

1 
1 

323 
445 

1 
1 

365 
593 

1 684 
1 837 

—19 
—13 

3 855 
4 348 

2 322 
2 445 

1 
1 

303 
466 

1 
1 

299 
420 

+ 0 
+ 3 

Veredlungsbetriebe 

1968/69 6 582 6 705 1 627 1 751 — 7 6 878 6 578 1 888 1 588 +19 8 862 8 383 1 808 1 329 +36 
1969/70 7 050 7 090 2 102 2 142 — 2 7 500 7 170 2 046 1 716 +19 8 989 8 552 1 913 1 477 +30 
1970/71 5 812 6 856 1 112 2 156 — 48 7 024 7 348 1 506 1 829 — 18 9 072 9 043 1 505 1 477 + 2 
1971/72 5 938 6 544 1 325 1 931 — 31 7 244 7 060 1 905 1 721 +11 8 504 8 127 1 899 1 521 +25 
1972/73 4 562 5 097 1 478 2 013 — 27 7 629 7 466 2 096 1 934 + 8 9 071 8 907 1 767 1 603 +10 
1973/74 5 606 6 142 1 825 2 361 — 23 7 785 7 773 1 998 1 986 + 1 9 482 9 270 1 890 1 679 +13 
1974/753) 5 596 7 153 1 606 3 163 — 49 8 129 8 252 2 202 2 325 — 5 9 060 8 907 1 901 1 748 + 9 

1974/754 ) 6 536 8 064 1 984 3 512 — 44 8 378 1 984 2 321 2 368 — 2 8 985 3 512 1 929 1 738 +11 
1975/76 10 567 10 709 4 027 4 168 — 3 9 145 4 027 2 919 2 457 + 19 11 280 4 168 2 888 1 908 +51 

Gemischtbetriebe 

1968/69 2 886 3 444 1 118 1 676 — 33 3 246 3 390 1 153 1 297 —11 3 456 3 442 1 136 1 122 + 1 
1969/70 3 019 3 611 1 231 1 823 — 33 3 523 3 658 1 268 1 403 — 10 3 418 3 538 1 054 1 175 —10 
1970/71 2 857 3 709 1 053 1 905 — 45 3 229 3 687 1 018 1 476 — 31 3 201 3 578 813 1 190 —32 
1971/72 3 138 3 863 1 211 1 937 — 37 3 571 3 804 1 265 1 498 —16 4 070 4 148 1 190 1 268 — 6 
1972/73 3 429 4 053 1 377 2 001 — 31 3 986 4 139 1 445 1 598 —10 4 363 4 422 1 303 •  1 362 — 4 
1973/74 3 430 4 315 1 285 2 170 — 41 4 187 4 503 1 421 1 737 — 18 4 617 4 680 1 394 1 457 — 4 
1974/75 3) 3 419 4 411 1 256 2 248 — 44 4 140 4 596 1 385 1 841 —25 5 085 5 109 1 511 1 535 — 2 

1974/754 ) 3 407 4 487 1 299 2 379 4 145 1 299 1 429 1 866 —23 5 098 2 379 1 552 1 531 + 1 
1975/76 3 970 5 123 1 557 2 710 

— 45 
— 43 4 889 1 557 1 832 2 002 — 9 5 826 2 710 1 808 1 613 +12 

1) hochgerechnete Ergebnisse 
2) methodische Erläuterungen siehe S. 69 ff. 
3) bis 1974/75 Abgrenzung nach § 4 LwG 
4) ab 1974/75 Abgrenzung nach sozialökonomischen Kriterien 
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Tabelle 50  Tabelle 50 

Vergleichsrechnung der landwirtschaftlichen Vollerwerbsbetriebe 1) 
(Unternehmensansatz) 2 ) 

Wirtschafts

-

jahr 

Betriebsgröße von ... bis unter ... 1 000 DM/StBE 

unter 20 000 20 000 bis unter 50 000 50 000 und mehr 

Ver

-

gleichs

-

rein

-

ein

-

kom

-m

en 

Ver

-

gleichs

-

lohn 

Zins

-

ansatz 
für 

Eigen

-

kapital 

Summe 
der 

Ver

-

gleichs

-

an

-

sätze 

Ab

-

stand 

Ver

-

gleichs

-

rein

-e

in

-

kom

-

men 

Ver

-

gleichs

-

lohn 

Zins

-

ansatz 
für 

Eigen

-

kapital 

Summe 
der 

Ver

-

gleichs

-

an

-

sätze 

Ab

-

stand 

Ver

-

gleichs

-

rein

-

ein

-

kom

-

men 

Ver

-

gleichs

-

lohn 

Zins

-

ansatz 
für 

Eigen

-

kapital 

Summe 
der 

Ver

-g

leichs

-

an

-

sätze 

Ab

-

stand 

DM/FAK  % DM/FAK  % DM/FAK % 

1970/71 9 957 15 440 1 770 17 210 — 42 14 669 

Marktfruchtbetriebe 
16 302  3 512  19 814 — 26 29 756 19 695 9 146 28 841 + 3 

1971/72 12 261 16 858 2 120 18 978 — 35 19 424 17 871 3 703 21 574 — 10 41 384 21 195 9 686 30 881 +34 

1972/73 14 027 19 416 2 590 22 006 —36 21 796 20 022 3 969 23 991 — 9 42 384 23 488 9 360 32 849 +29 

1973/74 15 275 21 483 3 122 24 605 — 38 23 837 22 385 4 331 26 715 —11 46 150 25 815 9 866 35 681 +29 

1974/75 16 396 22 800 3 128 25 928 — 37 24 152 24 018 4 442 28 460 —15 48 870 27 328 9 768 37 096 +32 

1974/75 15 125 22 941 2 698 25 639 — 41 25 788 24 014 4 489 28 503 —10 51 770 27 250 9 683 36 933 +40 

1975/76 14 657 24 168 2 710 26 878 — 46 28 724 25 338 4 721 30 059 — 4 56 369 28 504 10 010 38 514 +46 

Futterbaubetriebe 

1970/71 10 167 15 568 1 927 17 494 — 42 13 539 16 280 2 740 19 020 — 29 18 918 18 918 6 959 25 876 —27 

1971/72 12 373 16 984 2 200 19 184 —36 18 196 17 754 2 994 20 749 —12 26 651 19 103 7 358 26 462 + 1 

1972/73 14 531 19 154 2 448 21 602 — 33 21 093 20 000 3 419 23 419 — 10 35 640 22 654 8 341 30 995 +15 

1973/74 13 540 21 237 2 686 23 923 —43 19 965 22 281 3 913 26 194 — 24 29 947 24 495 7 888 32 383 — 8 

1974/75 14 254 22 632 2 761 25 393 — 44 21 939 23 749 3 973 27 722 — 21 35 939 25 939 7 687 33 626 + 7 

1974/75 13 883 22 659 2 628 25 287 —45 22 498 23 727 3 925 27 653 — 19 37 272 25 824 7 568 33 392 +12 

1975/76 15 485 24 083 2 768 26 852 — 42 25 771 24 860 4 046 28 906 —11 40 240 26 759 7 261 34 021 +18 

Veredlungsbetriebe 

1970/71 7 856 15 641 1 308 16 948 — 54 15 323 16 005 2 419 18 424 —17 26 383 17 896 5 177 23 073 +14 

1971/72 13 168 16 671 1 982 18 652 — 29 22 957 17 308 2 566 19 874 —16 36 393 18 642 5 691 24 333 +50 

1972/73 15 410 19 286 1 932 21 218 — 27 25 681 19 472 2 875 22 347 — 15 31 953 20 953 4 512 25 465 +26 

1973/74 16 835 20 818 2 476 23 294 — 28 25 989 21 454 3 606 25 060 + 4 33 971 22 526 6 012 28 538 + 19 

1974/75 12 559 21 781 3 031 24 812 — 49 25 333 22 860 3 308 26 168 — 3 35 441 24 100 6 007 30 107 +18 

1974/75 14 208 22 444 2 782 25 226 — 44 26 238 22 938 3 271 26 208 0 36 721 24 127 5 981 30 108 +22 

1975/76 26 196 23 797 2 526 26 322 — 1 34 919 24 228 3 567 27 795 +26 53 166 25 183 6 121 31 304 +70 

Gemischtbetriebe 

1970/71 9 117 15 417 1 845 17 262 — 47 12 775 16 076 2 713 18 791 — 32 17 137 18 299 6 764 25 062 — 32 

1971/72 11 457 16 597 1 988 18 585 — 38 18 508 17 803 2 951 20 426 — 9 31 405 19 752 7 355 27 107 +16 

1972/73 14 441 18 868 2 309 21 178 — 32 21 948 19 791 3 478 23 270 — 6 34 370 21 890 7 598 29 488 +17 

1973/74 13 372 21 128 2 486 23 614 — 43 21 149 21 988 3 797 25 785 — 18 33 747 23 910 7 274 31 184 + 8 

1974/75 13 448 22 592 2 681 25 273 — 47 20 028 23 360 3 684 27 044 — 26 36 077 25 295 7 638 32 933 +10 

1974/75 13 316 22 820 2 542 25 363 — 48 20 687 23 361 3 703 27 064 — 24 37 083 25 205 7 544 32 749 +13 

1975/76 15 008 23 994 2 394 26 389 — 43 26 857 24 632 3 933 28 566 — 6 43 041 26 231 7 158 33 389 +29 

Betriebsformen zusammen 

1970/71 9 658 15 518 1 868 17 386 — 44 13 386 16 232 2 860 19 092 — 30 23 888 19 091 7 778 26 869 — 11 

1971/72 12 062 16 840 2 127 18 966 —36 18 628 17 664 3 117 20 781 — 10 35 282 20 337 8 265 28 602 +23 

1972/73 14 502 19 094 2 544 21 638 — 33 21 689 19 925 3 737 23 662 — 8 38 022 22 726 8 805 31 531 +21 

1973/74 13 712 21 224 2 669 23 893 — 43 21 232 22 189 3 944 26 133 — 19 38 449 24 786 8 410 33 196 +16 

1974/75 14 212 22 628 2 781 25 409 — 44 21 764 23 648 3 938 27 586 — 21 41 510 26 256 8 424 34 680 +20 

1974/75 13 867 22 739 2 615 25 355 — 45 22 563 23 641 3 933 27 574 — 18 43 520 26 188 8 351 34 540 +26 

1975/76 15 423 24 067 2 671 26 738 — 42 26 765 24 865 4 108 28 973 — 8 48 126 27 230 8 193 35 423 +36 

1) hochgerechnete Ergebnisse 
2) methodische Erläuterungen siehe S. 69 ff. 
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Tabelle 51 

Erwerbseinkommen und Gesamteinkommen 
in den landwirtschaftlichen Haupterwerbsbetrieben 1 ) 

(Bundesgebiet) 

Gliederung 

Zuerwerbs

-

betriebe 

Vollerwerbsbetriebe von ...  
bis unter ... 1 000 DM StBE    

 
Haupterwerbs

-

betriebe 
insgesamt unter 

20 
20 bis  
unter 

50 

50 
50 mehr 

zusammen 

1975/76 1974/75 I 1975/76 1974/75 I 1975/76 1974/75 I 1975/76 

Marktfruchtbetriebe 
DM/Familie 

Reineinkommen   4 614 9 860 13 349 33 423 77 458 32 145 38 216 27 113 31 991 

+. Einkommen aus seib- 
ständiger Tätigkeit  . . 1 501 815 12 18 62 27 27 294 202 

+ Einkommen aus un- 
selbständiger Tätigkeit 5 468 6 382 46 68 146 57 80 1 039 1 480 

— Aufwendungen für 
außerbetriebliche Tä- 
tigkeit   565 392 0 1 6 23 2 121 89 

Erwerbseinkommen   11 018 16 665 13 407 33 508 77 660 32 206 38 321 28 325 33 584 

+ Renten   128 330 110 183 237 184 174 173 209 

+ Sonstige Einkommen . 2 563 2 055 2 653 3 665 7 197 2 843 4 209 2 789 3 739 

Gesamteinkommen   13 710 19 050 16 170 37 354 85 094 35 232 42 705 31 288 37 532 

Futterbaubetriebe 
DM/Familie 

Reineinkommen   7 859 11 589 15 219 36 108 61 735 22 774 28 011 18 454 23 064 

+ Einkommen aus selb- 
ständiger Tätigkeit  . . 754 712 13 30 27 24 22 237 231 

+ Einkommen aus un- 
selbständiger Tätigkeit 6 883 6 582 111 116 41 114 110 2 085 2 068  

— Aufwendungen für 
außerbetriebliche Tä- 
tigkeit   28 387 1 6 7 22 4 24 120 

Erwerbseinkommen   15 468 18 496 15 342 36 248 61 796 22 890 28 139 20 752 25 243 

+ Renten   132 142 359 240 174 226 292 199 247 

+ Sonstige Einkommen . 791 2 890 3 137 4 076 33 471 1 096 5 330 1 009 4 596 

Gesamteinkommen   16 391 21 529 18 837 40 565 95 441 24 213 33 761 21 960 30 086 

1) hochgerechnete Ergebnisse 
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noch Tabelle 51 

noch Erwerbseinkommen und Gesamteinkommen 
in den landwirtschaftlichen Haupterwerbsbetrieben i) 

(Bundesgebiet) 

Gliederung 
Zuerwerbs

-b

etriebe 
 

Vollerwerbsbetriebe von ... 
bis unter ... 1 000 DM StBE Haupterwerbs

-

betriebe 
insgesamt unter 

20 
20 bis 
unter 

50 

50 
und 

mehr 
zusammen 

1974/75 1975/76 1975/76 1974/75 1975/76 1974/75 1975/76 

Veredlungsbetriebe 
DM/Familie 

Reineinkommen   11 134 17 259 25 271 42 395 79 885 31 533 47 489 26 416 39 595 
+ Einkommen aus seib-

ständiger Tätigkeit  . . 155 3 34 37 17 12 29 32 22 
± Einkommen aus un

-selbständiger Tätigkeit 6 213 8 065 59 118 116 164 100 1 035 2 107 
— Aufwendungen für 

außerbetriebliche Tä

-

tigkeit   0 389 0 48 3 1 24 1 116 

Erwerbseinkommen   17 502 24 938 25 364 42 502 80 015 31 708 47 594 27 482 41 608 

+ Renten   14 1 537 174 226 261 197 214 157 546 
+ Sonstige Einkommen . 56 1 575 420 6 667 4 863 2 154 4 611 1 701 3 819 

Gesamteinkommen   17 572 28 049 25 958 49 395 85 139 34 059 52 419 29 340 45 974 

Gemischtbetriebe 
DM/Familie 

Reineinkommen   8 249 10 477 15 747 38 957 76 188 23 862 33 022 20 491 27 638 
+ Einkommen aus selb-

ständiger Tätigkeit   1 032 587 60 41 23 19 46 239 179 
+ Einkommen aus un

-

selbständiger Tätigkeit 5 731 5 989 134 104 140 99 117 1 320 1 562 
— Aufwendungen für 

außerbetriebliche Tä

-

tigkeit   59 194 0 13 22 4 9 16 54 

Erwerbseinkommen   14 953 16 859 15 941 39 089 76 329 23 976 33 176 22 034 29 325 

± Renten   81 112 428 229 155 228 294 196 251 
+ Sonstige Einkommen . 427 505 1 252 5 271 3 980 1 157 3 561 999 2 827 

Gesamteinkommen   15 461 17 476 17 621 44 589 80 464 25 361 37 031 23 229 32 402 

1) hochgerechnete Ergebnisse 
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noch Tabelle 51 

noch Erwerbseinkommen und Gesamteinkommen 
in den landwirtschaftlichen Haupterwerbsbetrieben 1 ) 

(Bundesgebiet) 

Gliederung 
Zuerwerbs

-

betriebe 

Vollerwerbsbetriebe 
bis unter ... 1 

von 
000 DM StBE 

..  . 
Haupterwerbs

-

betriebe 
insgesamt unter 

20 
20 bis  50 
unter  und 

50  mehr 
zusammen 

1974/75 I 1975/76 1975/76 1974/75 I 1975/76 1974/75 I 1975/76 

Betriebsformen zusammen 
DM/Familie 

Reineinkommen   7 529 11 259 15 215 36 617  72 947 25 154 31 712 20 877  26 180 

+ Einkommen aus selb- 
ständiger Tätigkeit  . . 912 680 24 31  40 22 29 242  207 

+ Einkommen aus un- 
selbständiger Tätigkeit 6 331 6 465 107 105  113 99 106 1 637  1 846 

— Aufwendungen für 
außerbetriebliche Tä- 
tigkeit   107 346 1 8  9 16 5 38  99 

Erwerbseinkommen   14 665 18 058 15 345 36 745  73 091 25 259 31 842 22 718  28 134 

+ Renten   115 201 339 227  204 217 268 193  250 

+ Sonstige Einkommen . 913 2 227 2 589 4 398  13 882 1 486 4 658 1 349  4 002 

Gesamteinkommen    15 693 20 485 18 273 41 369  87 176 26 963 36 767 24 260  32 386 

1 ) hochgerechnete Ergebnisse 



Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode  Drucksache 8/81 

Tabelle 52 

Arbeitskräftebesatz der landwirtschaftlichen Vollerwerbsbetriebe 
in AK je 100 ha LF 1) 

(Bundesländer) 

Gliederung 
Wirtschaftsjahr 

1968/69  1969/70  1970/71  1971/72  1972/73  1973/74  1974/752)  1974/75 3) 1975/76 

Marktfruchtbetriebe 

Schleswig-Holstein   5,00 4,68 4,35 3,89 3,69 3,39 3,55 3,53 3,30 
Niedersachsen   6,73 6,24 5,79 5,24 4,79 4,46 4,36 4,53 4,41 
Nordrhein-Westfalen   7,03 6,71 6,59 5,50 5,05 4,58 4,41 4,54 4,49 
Hessen   7,55 6,63 6,40 5,58 5,21 5,01 4,73 5,02 4,62 
Rheinland-Pfalz, Saarland 8,58 7,74 7,08 6,29 5,98 5,68 5,26 5,56 5,59 
Baden-Württemberg   9,25 9,10 7,68 7,32 6,47 6,44 6,16 6,62 5,92 
Bayern   8,27 7,93 7,68 6,51 5,96 5,69 5,12 5,31 5,26 
Bundesgebiet   7,32 6,88 6,46 5,66 5,19 4,88 4,64 4,92 4,69 

Futterbaubetriebe 

Schleswig-Holstein   6,29 5,90 5,22 4,93 4,87 4,89 4,94 5,00 5,02 
Niedersachsen   6,48 6,30 5,88 5,56 5,49 5,37 5,18 5,26 5,35 
Nordrhein-Westfalen   9,13 8,75 8,11 7,34 6,96 6,49 6,21 6,41 6,41 
Hessen   9,51 9,33 8,21 6,91 6,96 6,68 6,59 7,03 7,01 
Rheinland-Pfalz, Saarland 8,26 7,83 7,40 7,19 6,78 6,23 5,96 6,22 6,48 
Baden-Württemberg   9,73 8,97 8,59 8,01 7,26 7,30 7,18 7,64 7,74 
Bayern   10,20 9,75 9,11 7,93 7,26 7,22 7,15 7,54 7,45 
Bundesgebiet   8,55 8,13 7,51 6,78 6,39 6,25 6,11 6,50 6,49 

Veredlungsbetriebe 

Schleswig-Holstein   7,21 6,75 6,02 5,72 5,53 6,11 7,70 7,70 7,86 
Niedersachsen   6,69 7,60 7,10 6,11 6,50 5,71 6,96 6,93 6,20 
Nordrhein-Westfalen   11,04 11,43 9,87 8,43 8,54 7,68 7,42 7,75 8,25 
Hessen   9,62 9,18 10,01 7,50 6,66 6,35 7,53 7,54 7,97 
Rheinland-Pfalz, Saarland 8,65 7,96 7,97 7,45 6,84 7,04 7,44 7,93 7,53 
Baden-Württemberg   12,17 10,91 8,60 9,12 7,43 7,72 7,49 8,32 8,38 
Bayern   9,10 11,74 10,27 8,61 6,62 6,92 7,60 7,78 7,74 
Bundesgebiet   9,13 9,51 8,49 7,46 7,24 6,78 7,32  7,58 7,54 

Gemischtbetriebe 

Schleswig-Holstein   6,40 5,89 5,68 5,43 5,16 5,04 5,28 5,28 4,95 
Niedersachsen   7,45 7,13 6,52 6,53 6,15 5,87 5,82 5,97 5,96 
Nordrhein-Westfalen   9,77 9,55 8,81 8,07 7,63 7,48 7,06 7,13 7,00 
Hessen   9,35 9,49 7,93 6,98 7,05 6,56 6,46 6,91 7,12 
Rheinland-Pfalz, Saarland 9,16 8,59 8,20 8,09 7,23 6,93 6,35 6,56 5,87 
Baden-Württemberg   10,04 9,74 9,15 8,41 7,24 7,30 7,36 7,46 7,83 
Bayern   10,54 10,57 9,73 8,40 7,55 7,46 7,55 7,69 7,92 
Bundesgebiet   9,15 8,94 8,19 7,54 6,95 6,76 6,66 6,90 6,94 

Betriebsformen zusammen 

Schleswig-Holstein   6,00 5,62 5,08 4,75 4,63 4,56 4,68 4,71 4,59 
Niedersachsen   6,85 6,56 6,08 5,76 5,49 5,23 5,15 5,28 5,22 
Nordrhein-Westfalen   8,87 8,59 8,01 7,12 6,73 6,35 6,05 6,20 6,09 
Hessen   8,96 8,70 7,68 6,59 6,52 6,18 6,05 6,44 6,44 
Rheinland-Pfalz, Saarland 8,59 8,01 7,54 7,20 6,69 6,29 5,91 6,18 6,14 
Baden-Württemberg   9,79 9,28 8,61 8,04 7,10 7,15 7,05 7,39 7,44 
Bayern   9,84 9,56 8,94 7,71 7,01 6,90 6,73 7,00 7,06 
Bundesgebiet   8,42 8,06 7,45 6,71 6,24 6,03 5,89 6,21 6,14 

1) hochgerechnete Ergebnisse 
2) bis 1974/75 Abgrenzung nach § 4 LwG 
3) ab 1974/75 Abgrenzung nach sozialökonomischen Kriterien 
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Tabelle 53 

Viehbesatz der landwirtschaftlichen Vollerwerbsbetriebe  
in GV je 100 ha LF  1)  

(Bundesländer)  

Gliederung 
 Wirtschaftsjahr 

1968/69  1969/70  1970/71  1971/72  1972/73  1973/74  1974/75 2) 1974/75 3) 1975/76  

Marktfruchtbetriebe  

Schleswig-Holstein   61,0 56,9 55,4 49,8 51,1 52,9 58,4 59,2 55,1  
Niedersachsen   62,0 56,7 53,1 52,4 50,1 50,0 56,9 56,3 51,0  
Nordrhein-Westfalen   64,4 66,7 66,9 66,1 65,6 64,5 60,0 61,9 61,1  
Hessen   69,2 63,7 59,8 62,7 68,0 71,4 63,0 63,6 64,5  
Rheinland-Pfalz, Saarland 44,5 49,1 43,3 40,6 37,6 36,9 52,0 52,0 50,3  
Baden-Württemberg   69,4 62,7 60,7 62,0 66,9 70,1 54,3 52,1 55,8  
Bayern   66,0 54,8 50,9 53,3 64,3 63,9 53,2 52,5 52,4  
Bundesgebiet   63,2 58,2 55,3 55,1 57,5 57,7 56,6 56,2 54,6  

Futterbaubetriebe  

Schleswig-Holstein   142,5 162,0 143,7 146,4 146,6 152,0 159,7 158,1 158,9  
Niedersachsen   136,1 141,7 144,3 139,3 145,2 151,9 159,2 159,4 158,3  
Nordrhein-Westfalen   158,2 164,3 163,4 164,3 165,9 167,6 170,9 170,7 173,6  
Hessen   141,1 135,3 140,6 130,2 135,8 133,2 129,8 132,2 137,0  
Rheinland-Pfalz, Saarland 125,7 126,6 124,5 124,4 125,9 126,6 127,4 127,4 128,8  
Baden-Württemberg   144,7 141,5 139,9 143,2 148,1 151,8 147,3 146,7 148,0  
Bayern   144,0 144,4 147,1 151,3 152,8 154,5 161,8 159,0 155,5  
Bundesgebiet   142,7 147,1 145,6 146,2 149,0 152,3 157,2  155,5 155,2  

Veredlungsbetriebe  

Schleswig-Holstein   149,4 162,9 132,7 150,2 141,7 151,1 201,7 201,9 179,4  
Niedersachsen   109,9 145,4 177,1 171,7 166,5 175,7 183,6 182,9 198,9  
Nordrhein-Westfalen   157,0 157,1 142,1 189,8 154,1 196,2 190,1 195,5 196,8  
Hessen   99,0 91,9 107,9 147,5 155,4 143,7 158,4 157,1 163,1  
Rheinland-Pfalz, Saarland 147,2 130,1 95,8 111,1 123,6 156,7 154,2 154,0 153,1  
Baden-Württemberg   88,4 106,9 146,8 178,4 194,1 170,0 140,4 131,6 158,3  
Bayern   70,3 113,2 132,8 154,4 212,0 190,7 168,7 166,1 155,2  
Bundesgebiet   126,2 142,1 148,1 171,5 162,6 178,7 180,1 177,7 184,0  

Gemischtbetriebe  

Schleswig-Holstein   114,9 116,1 119,4 125,8 124,1 123,7 137,4 136,3 133,4  
Niedersachsen   130,6 130,4 130,3 133,9 134,0 136,3 144,3 144,3 143,7  
Nordrhein-Westfalen   140,1 138,8 144,6 141,1 147,9 155,4 154,2 154,2 158,7  
Hessen   121,3 125,5 124,3 119,5 121,0 123,3 122,0 123,0 128,1  
Rheinland-Pfalz, Saarland 95,9 94,4 99,3 94,5 98,9 103,5 103,2 101,9 104,7  
Baden-Württemberg   117,4 110,9 114,0 113,2 116,7 118,9 119,3 117,5 119,7  
Bayern   115,2 113,1 112,3 119,5 119,8 123,9 119,9 121,4 121,5  
Bundesgebiet   123,1 121,9 123,5 125,5 127,6 131,3 133,4 131,5 134,1  

Betriebsformen zusammen  

Schleswig-Holstein   119,1 130,3 118,6 119,9 119,9 123,7 132,2 131,1 128,5  
Niedersachsen   110,6 111,8 112,1 110,7 111,7 114,9 121,9 121,8 121,5  
Nordrhein-Westfalen   127,4 129,7 130,3 131,5 132,0 136,8 135,8 136,5 137,9  
Hessen   115,5 113,0 113,4 108,9 112,5 113,2 109,3 110,6 116,1  
Rheinland-Pfalz, Saarland 96,9 97,8 95,5 93,3 94,3 96,5 100,6 100,3 102,8  
Baden-Württemberg   121,6 116,9 117,1 118,8 123,0 125,5 119,2 117,8 123,9  
Bayern   118,2 115,2 114,9 118,9 122,1 123,6 122,4 121,3 124,1  
Bundesgebiet   116,7 117,2 116,0 116,8 118,6 121,4 123,3 122,2 124,3  

1) hochgerechnete Ergebnisse  
2) bis 1974/75 Abgrenzung nach § 4 LwG 
3) ab 1974/75 Abgrenzung nach sozialökonomischen Kriterien 
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Tabelle 54 

Betriebsertrag der landwirtschaftlichen Vollerwerbsbetriebe 
in DM je ha LF 1) 
(Bundesländer) 

Gliederung 
Wirtschaftsjahr 

1968/69 

 

1969/70  1970/71  1971/72  1972/73  1973/74  1974/75 2)  1974/753) 1975/76 

Marktfruchtbetriebe 

Schleswig-Holstein   2 804 2 886 2 723 3 025 3 126 3 205 3 511 3 570 3 811 
Niedersachsen   2 930 2 828 2 672 2 865 3 097 3 115 3 333 3 351 3 773 
Nordrhein-Westfalen   3 112 3 319 3 512 3 653 3 534 3 980 4 078 4 146 4 432 
Hessen   2750 2807 2988 3257 3268 3412 3491 3554 4431 
Rheinland-Pfalz, Saarland 2 615 2 735 2 849 2 876 3 023 3 294 3 590 3 640 4 081 
Baden-Württemberg   2 747 2 936 2 869 3 143 3 374 3 848 3 487 3 590 4 087 
Bayern   2 746 2 777 2 979 3 189 3 612 3 763 3 691 3 729 4 265 
Bundesgebiet   2 857 2 899 2 925 3 126 3 314 3 488 3 586 3 643 4 080 

Futterbaubetriebe 

Schleswig-Holstein   2 761 2 805 2 721 3 092 3 372 3 446 3 812 3 815 4 196 
Niedersachsen   2 313 2 458 2 510 2 720 2 967 2 981 3 260 3 286 3 734 
Nordrhein-Westfalen   3 146 3 388 3 463 3 578 3 665 3 792 4 084 4 134 4 800 
Hessen   2 632 2 640 2 792 2 773 3 015 2 926 3 019 3 103 3 653 
Rheinland-Pfalz, Saarland 2 294 2 419 2 404 2 437 2 788 2 604 2 695 2 741 3 113 
Baden-Württemberg   2 655 2 701 2 780 3 014 3 111 3 345 3 617 3 643 3 919 
Bayern   2 616 2 741 2 729 2 981 3 248 3 324 3 669 3 609 3 891 
Bundesgebiet   2 627 2 743 2 763 2 981 3 210 3 272 3 567 3 561 3 951 

Veredlungsbetriebe 

Schleswig-Holstein   5 770 7 561 6 415 7 204 7 078 8 205 8 360 8 359 9 075 
Niedersachsen   9 143 6 742 7 401 7 408 8 922 8 026 7 815 7 954 8 973 
Nordrhein-Westfalen   7 009 9 570 8 332 8 030 8 020 8 862 9 138 9 261 11 892 
Hessen   7 221 7 678 7 353 6 910 6 947 6 956 7 800 8 114 8 689 
Rheinland-Pfalz, Saarland 6 891 6 898 8 278 7 515 6 359 7 679 7 906 8 082 9 358 
Baden-Württemberg   7 056 8 459 8 468 7 689 6 690 8 605 8 553 8 368 11 010 
Bayern   8 064 7 555 6 835 7 893 8 139 8 788 7 945 8 100 10 099 
Bundesgebiet   7 658 8 041 7 738 7 645 7 966 8 366 8 395 8 489 10 292 

Gemischtbetriebe 

Schleswig-Holstein   3 337 3 670 3 299 3 992 4 341 4 513 4 921 4 812 5 235 
Niedersachsen   3 185 3 311 2 983 3 467 3 920 3 944 4 126 4 168 5 001 
Nordrhein-Westfalen   3 828 3 988 3 813 4 198 4 631 5 241 5 202 5 263 6 120 
Hessen   2 910 3 121 2 891 3 068 3 427 3 516 3 467 3 586 4 377 
Rheinland-Pfalz, Saarland 2 699 2 896 2 855 3 090 3 291 3 412 3 285 3 254 4 044 
Baden-Württemberg   2 868 3 172 2 964 3 482 3 490 3 629 3 864 3 851 4 507 
Bayern   2 791 2 941 2 759 3 177 3 650 3 710 3 644 3 702 4 390 
Bundesgebiet   3 110 3 293 3 068 3 501 3 883 4 054 4 131 4 108 4 891 

Betriebsformen zusammen 

Schleswig-Holstein   2 899 3 020 2 861 3 258 3 502 3 608 3 957 3 959 4 265 
Niedersachsen   2 953 2 945 2 837 3 118 3 458 3 452 3 670 3 702 4 191 
Nordrhein-Westfalen   3 547 3 873 3 836 4 026 4 164 4 573 4 709 4 771 5 395 
Hessen   2 827 2 928 2 962 3 084 3 301 3 344 3 409 3 507 4 156 
Rheinland-Pfalz, Saarland 2 571 2 728 2 761 2 838 3 076 3 128 3 226 3 264 3 668 
Baden-Württemberg   2 825 3 010 2 974 3 294 3 369 3 660 3 781 3 817 4 283 
Bayern   2 721 2 828 2 819 3 112 3 476 3 572 3 695 3 695 4 142 
Bundesgebiet   2 928 3 053 3 002 3 271 3 538 3 671 3 846 3 853 4 344 

1) hochgerechnete Ergebnisse 
2) bis 1974/75 Abgrenzung nach § 4 LwG 
3) ab 1974/75 Abgrenzung nach sozialökonomischen Kriterien 
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Tabelle 55 

Betriebsaufwand der landwirtschaftlichen Vollerwerbsbetriebe 
in DM  je  ha LF 1) 

(Bundesländer) 

Gliederung 
 Wirtschaftsjahr 

1968/69  1969/70  1970/71  1971/72  1972/73  1973/74  1974/752)  1974/753) 1975/76 

Marktfruchtbetriebe 

Schleswig-Holstein   2 138 2 329 2 299 2 395 2 499 2 464 2 588 2 591 2 868 
Niedersachsen   2 065 2 064 2 077 2 077 2 237 2 272 2 361 2 306 2 582 
Nordrhein-Westfalen   2 124 2 261 2 511 2 628 2 558 2 801 2 814 2 810 3 159 
Hessen   1 872 1 929 2 127 2 294 2 218 2 258 2 337 2 346 2 895 
Rheinland-Pfalz, Saarland 1 744 1 765 1 873 1 976 1 880 2 171 2 439 2 416 2 826 
Baden-Württemberg   1 823 1 909 1 895 2 038 2 244 2 399 2 297 2 329 2 734 
Bayern   1 856 1 827 2 160 2 162 2 358 2 366 2 451 2 423 2 765 
Bundesgebiet   1 982 2 028 2 166 2 222 2 323 2 400 2 477 2 450 2 795 

Futterbaubetriebe 

Schleswig-Holstein   2 026 2 075 2 092 2 209 2 323 2 498 2 676 2 640 2 889 
Niedersachsen   1 662 1 729 1 844 1 874 2 018 2 096 2 215 2 197 2 413 
Nordrhein-Westfalen   2 059 2 243 2 317 2 359 2 324 2 501 2 687 2 702 3 028 
Hessen   1 743 1 734 1 891 1 921 1 939 1 954 1 998 1 991 2 264 
Rheinland-Pfalz, Saarland 1 426 1 479 1 497 1 612 1 620 1 639 1 723 1 724 1 941 
Baden-Württemberg   1 686 1 745 1 826 1 814 1 832 2 054 2 255 2 204 2 372 
Bayern   1 704 1 680 1 765 1 823 1 970 2 034 2 314 2 221 2 340 
Bundesgebiet   1 769 1 816 1 898 1 955 2 050 2 163 2 351 2 288 2 489 

Veredlungsbetriebe 

Schleswig-Holstein   4 628 6 352 5 961 5 867 5 823 6 571 7 013 7 019 6 490 
Niedersachsen   7 341 5 438 6 307 6 047 7 192 6 703 5 943 6 040 6 688 
Nordrhein-Westfalen   5 357 7 381 6 998 6 225 6 391 6 893 7 060 7 086 8 565 
Hessen   5 622 5 967 5 749 5 151 5 002 5 054 5 984 6 144 6 124 
Rheinland-Pfalz, Saarland 5 149 4 501 6 883 6 197 4 508 5 749 6 087 6 103 6 659 
Baden-Württemberg   5 281 6 253 6 223 5 259 4 556 6 057 6 681 6 342 7 663 
Bayern   7 110 5 701 5 457 5 701 5 688 6 297 6 014 5 942 7 020 
Bundesgebiet   6 036 6 244 6 451 5 961 6 212 6 548 6 497 6 489 7 049 

Gemischtbetriebe 

Schleswig-Holstein   2 631 2 965 2 827 3 200 3 366 3 580 3 744 3 580 3 888 
Niedersachsen   2 215 2 364 2 289 2 449 2 714 2 882 2 957 2 946 3 362 
Nordrhein-Westfalen   2 639 2 754 2 735 2 923 3 197 3 657 3 541 3 642 4 232 
Hessen   1 900 2 035 2 035 2 105 2 244 2 320 2 292 2 345 2 774 
Rheinland-Pfalz, Saarland 1 673 1 802 1 879 2 006 1 975 2 134 2 164 2 128 2 601 
Baden-Württemberg   1 827 2 026 1 979 2 173 2 134 2 241 2 472 2 449 2 712 
Bayern   1 910 1 843 1 855 2 002 2 289 2 318 2 405 2 411 2 714 
Bundesgebiet   2 124 2 228 2 204 2 378 2 591 2 770 2 847 2 782 3 204 

Betriebsformen zusammen 

Schleswig-Holstein   2 162 2 326 2 306 2 443 2 563 2 702 2 866 2 822 3 034 
Niedersachsen   2 090 2 125 2 173 2 225 2 440 2 516 2 589 2 565 2 810 
Nordrhein-Westfalen   2 401 2 671 2 742 2 811 2 879 3 184 3 253 3 266 3 660 
Hessen   1 850 1 954 2 074 2 146 2 178 2 225 2 280 2 304 2 646 
Rheinland-Pfalz, Saarland 1 613 1 707 1 807 1 912 1 857 2 012 2 144 2 136 2 398 
Baden-Württemberg   1 794 1 955 1 980 2 049 2 074 2 276 2 433 2 411 2 663 
Bayern   1 786 1 779 1 903 1 976 2 175 2 220 2 397 2 349 2 561 
Bundesgebiet   2 014 2 082 2 156 2 236 2 373 2 502 2 625 2 570 2 845 

1) hochgerechnete Ergebnisse 
2) bis 1974/75 Abgrenzung nach § 4 LwG 
3) ab 1974/75 Abgrenzung nach sozialökonomischen Kriterien 
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Tabelle 56 

Betriebseinkommen der landwirtschaftlichen Vollerwerbsbetriebe 
in DM je ha LF 1) 
(Bundesländer) 

Gliederung 
Wirtschaftsjahr 

1968/69  1969/70  1970/71  1971/72  1972/73  1973/74  1974/752)  1974/753) 1975/76 

Marktfruchtbetriebe 

Schleswig-Holstein   1 021 917 757 929 932 1 018 1 193 1 243 1 222 
Niedersachsen   1 169 1 053 873 1 047 1 101 1 075 1 177 1 246 1 417 
Nordrhein-Westfalen   1 229 1 316 1 268 1 269 1 160 1 370 1 453 1 518 1 478 
Hessen   1 096 1 105 1 070 1 133 1 151 1 245 1 246 1 305 1 627 
Rheinland-Pfalz, Saarland 1 027 1 113 1 108 1 015 1 267 1 277 1 276 1 346 1 393 
Baden-Württemberg   1 071 1 214 1 112 1 259 1 277 1 584 1 348 1 423 1 506 
Bayern   1 045 1 102 979 1 199 1 406 1 548 1 406 1 467 1 659 
Bundesgebiet   1 113 1 110 990 1 124 1 187 1 280 1 296 1 370 1 479 

Futterbaubetriebe 

Schleswig-Holstein   877 862 747 997 1 166 1 067 1 249 1 284 1 431 
Niedersachsen   745 809 753 936 1 046 962 1 112 1 156 1 401 
Nordrhein-Westfalen   1 183 1 240 1 251 1 314 1 416 1 372 1 470 1 504 1 845 
Hessen   945 965 949 884 1 117 1 015 1 059 1 154 1 438 
Rheinland-Pfalz, Saarland 904 969 953 887 1207 1 002 997 1 042 1 196 
Baden-Württemberg   1 059 1 028 1 029 1 283 1 341 1 359 1 440 1 517 1 620 
Bayern   975 1 109 1 012 1 200 1 321 1 340 1 402 1 434 1 598 
Bundesgebiet   943 1 002 942 1 101 1 233 1 181 1 284 1 337 1 532 

Veredlungsbetriebe 

Schleswig-Holstein   1 325 1 408 638 1 537 1 441 1 856 1 543 1 538 2 755 
Niedersachsen   1 993 1 407 1 162 1 456 1 834 1 409 1 931 1 972 2 370 
Nordrhein-Westfalen .   1 836 2 428 1 560 1 996 1 791 2 081 2 214 2 283 3 430 
Hessen   1 808 1 901 1 733 1 852 2 055 2 014 1 979 2 118 2 712 
Rheinland-Pfalz, Saarland 1 805 2 426 1 668 1 513 1 922 1 999 1 939 2 084 2 793 
Baden-Württemberg   1 887 2 427 2 288 2 527 2 235 2 659 2 074 2 219 3 456 
Bayern   1 044 2 026 1 495 2 307 2 518 2 625 2 055 2 263 3 183 
Bundesgebiet   1 790 1 970 1 433 1 827 1 860 1 930 2 020 2 111 2 987 

Gemischtbetriebe 

Schleswig-Holstein   1 009 1 022 762 1 049 1 272 1209 1 461 1 514 1 594 
Niedersachsen   1 093 1 076 807 1 119 1 306 1 153 1 243 1 299 1 725 
Nordrhein-Westfalen   1 348 1 413 1 213 1 424 1 576 1 695 1 701 1 740 1 985 
Hessen   1 089 1 174 918 1 014 1 244 1 248 1 229 1 295 1 665 
Rheinland-Pfalz, Saarland 1 089 1 165 1 045 1 146 1 367 1 340 1 169 1 176 1 503 
Baden-Württemberg   1 141 1 241 1 064 1 394 1 420 1 450 1 463 1 474 1 861 
Bayern   968 1 162 956 1 232 1 421 1 446 1 298 1 349 1 740 
Bundesgebiet   1 104 1 184 964 1 222 1 391 1 373 1 370 1 410 1 771 

Betriebsformen zusammen 

Schleswig-Holstein   937 906 750 996 1 127 1 087 1 268 1 308 1 410 
Niedersachsen   1 033 981 819 1 040 1 163 1 068 1 195 1 251 1 510 
Nordrhein-Westfalen .   1 305 1 375 1 259 1 372 1 416 1 512 1 579 1 625 1 854 
Hessen   1 084 1 088 984 1 014 1 188 1 180 1 191 1 266 1 576 
Rheinland-Pfalz, Saarland 1 032 1 091 1 033 1 005 1 285 1 192 1 143 1 189 1 334 
Baden-Württemberg   1 135 1 158 1 082 1 342 1 375 1 463 1 443 1 501 1 708 
Bayern   1 026 1 126 992 1 215 1 376 1 429 1 379 1 425 1 658 
Bundesgebiet   1 049 1 102 972 1 157 1 280 1 280 1 329 1 385 1 605 

1) hochgerechnete Ergebnisse 
2) bis 1974/75 Abgrenzung nach § 4 LwG 
3) ab 1974/75 Abgrenzung nach sozialökonomischen Kriterien 
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Tabelle 57 

Reinertrag der landwirtschaftlichen Vollerwerbsbetriebe 
in DM je ha LF 1) 
(Bundesländer) 

Gliederung 
Wirtschaftsjahr 

1968/69  1969/70  1970/71  1971/72  1972/73  1973/74  1974/752)  1974/753) 1975/76 

Marktfruchtbetriebe 

Schleswig-Holstein   436 324 168 359 315 396 512 562 526 
Niedersachsen   487 357 173 344 367 319 353 395 503 
Nordrhein-Westfalen   466 518 422 474 352 520 539 579 468 
Hessen   333 357 257 386 378 431 365 377 676 
Rheinland-Pfalz, Saarland 258 286 282 205 370 310 292 326 299 
Baden-Württemberg   221 279 240 333 357 573 257 243 338 
Bayern   278 303 145 413 568 661 492 507 619 
Bundesgebiet   385 356 221 376 406 461 423 450 512 

Futterbaubetriebe 

Schleswig-Holstein   294 258 153 372 502 355 437  453 555 
Niedersachsen   160 163 92 255 288 149 224 241 394 
Nordrhein-Westfalen   360 344 335 390 458 356 353 345 586 
Hessen   142 70 56 80 199 33 —55 —38 113 
Rheinland-Pfalz, Saarland 194 216 173 26 333 96 1 — 4 —1 
Baden-Württemberg   211 136 119 336 382 301 231 205 194 
Bayern   112 180 69 285 377 302 224 172 211 
Bundesgebiet   196 200 130 286 378 260 253 229 322 

Veredlungsbetriebe 

Schleswig-Holstein   669 650 —88 763 631 955 431 428 1 425 
Niedersachsen   1 353 637 348 700 981 530 739 782 1 180 
Nordrhein-Westfalen .   863 1 315 478 945 674 849 825 875 1 861 
Hessen   875 1 008 606 956 1 083 1 043 663 795 1 208 
Rheinland-Pfalz, Saarland 1 092 1 663 790 593 1 029 1 023 723 807 1 493 
Baden-Württemberg   825 1 351 1 284 1 425 1 248 1 513 763 780 1 873 
Bayern   283 889 477 1 338 1 640 1 580 785 947 1 704 
Bundesgebiet   971 1 027 485 906 919 883 743 804 1 569 

Gemischtbetriebe 

Schleswig-Holstein   370 343 100 361 533 419 578 630 672 
Niedersachsen   430 368 101 347 488 281 273 301 629 
Nordrhein-Westfalen   430 425 229 427 494 520 403 419 614 
Hessen   281 251 53 198 304 276 123 102 333 
Rheinland-Pfalz, Saarland 288 312 172 212 401 304 92 68 463 
Baden-Württemberg   263 287 92 393 461 343 170 162 376 
Bayern   94 172 —26 268 449 357 65 72 250 
Bundesgebiet   299 304 90 329 460 357 234 226 465 

Betriebsformen zusammen 

Schleswig-Holstein   360 292 146 373 462 384 474 503 572 
Niedersachsen   394 298 127 323 392 254 295 325 506 
Nordrhein-Westfalen   461 466 333 453 451 479 446 462 624 
Hessen   287 221 117 219 301 247 139 144 343 
Rheinland-Pfalz, Saarland 283 292 214 137 379 232 123 127 190 
Baden-Württemberg   273 235 157 378 423 396 227 212 311 
Bayern   182 210 64 318 452 415 255 238 326 
Bundesgebiet   289 287 151 336 421 356 306 302 434 

1) hochgerechnete Ergebnisse 
2) bis 1974/75 Abgrenzung nach § 4 LwG 
3) ab 1974/75 Abgrenzung nach sozialökonomischen Kriterien 
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Tabelle 58 

Betriebseinkommen der landwirtschaftlichen Vollerwerbsbetriebe 
in DM  je  AK 1) 
(Bundesländer) 

Gliederung 
Wirtschaftsjahr 

1968/69  1969/70  1970/71  1971/72  1972/73  1973/74  1974/75 2)  1974/75 3) 1975/76 

Marktfruchtbetriebe 

Schleswig-Holstein   20 441 19 612 17 402 23 912 25 284 30 054 33 639 35 211 37 086 
Niedersachsen   17 353 16 856 15 080 19 990 22 973 24 124 26 967 27 525 32 138 
Nordrhein-Westfalen   17 475 19 601 19 234 23 085 22 984 29 885 32 923 33 406 32 942 
Hessen   14 525 16 664 16 716 20 319 22 082 24 862 26 371 26 004 35 198 
Rheinland-Pfalz, Saarland 11 973 14 388 15 656 16 133 21 201 22 464 24 248 24 232 24 934 
Baden-Württemberg   11 581 13 341 14 481 17 196 19 732 24 585 21 883 21 486 25 453 
Bayern   12 627 13 898 12 751 18 424 23 607 27 202 27 455 27 651 31 556 
Bundesgebiet   15 199 16 128 15 323 19 845 22 880 26 239 27 912 27 879 31 514 

Futterbaubetriebe 

Schleswig-Holstein   13 944 14 598 14 313 20 219 23 921 21 837 25 294 25 695 28 492 
Niedersachsen   11 503 12 835 12 795 16 839 19 046 17 898 21 453 21 966 26 171 
Nordrhein-Westfalen   12 959 14 170 15 430 17 911 20 329 21 153 23 660 23 450 28 797 
Hessen   9 937 10 340 11 566 12 801 16 049 15 199 16 076 16 418 20 503 
Rheinland-Pfalz, Saarland 10 940 12 373 12 888 12 337 17 811 16 085 16 717 16 746 18 477 
Baden-Württemberg   10 888 11 468 11 974 16 010 18 480 18 609 20 057 19 859 20 940 
Bayern   9 555 11 371 11 110 15 133 18 198 18 549 19 606 19 017 21 441 
Bundesgebiet   11 033 12 325 12 542 16 224 19 278 18 909 21 024 20 575 23 595 

Veredlungsbetriebe 

Schleswig-Holstein   18 389 20 838 10 585 26 859 26 060 30 361 20 042 19 987 35 075 
Niedersachsen   29 771 18 500 16 372 23 846 28 218 24 687 27 725 28 475 38 205 
Nordrhein-Westfalen   16 636 21 241 15 816 23 680 20 964 27 098 29 824 29 460 41 579 
Hessen   18 788 20 710 17 319 24 680 30 835 31 738 26 284 28 073 34 008 
Rheinland-Pfalz, Saarland 20 876 30 477 20 937 20 305 28 086 28 381 26 079 26 272 37 069 
Baden-Württemberg   15 506 22 247 26 593 27 694 30 088 34 453 27 709 26 676 41 230 
Bayern   11 477 17 258 14 558 26 790 38 042 37 938 27 037 29 090 41 101 
Bundesgebiet   19 610 20 722 16 879 24 486 25 982 28 455 27 587 27 846 39 603 

Gemischtbetriebe 

Schleswig-Holstein   15 764 17 336 13 409 19 323 24 656 23 982 27 696 28 689 32 187 
Niedersachsen   14 671 15 086 12 385 17 148 21 232 19 645 21 372 21 741 28 950 
Nordrhein-Westfalen   13 800 14 788 13 764 17 651 20 665 22 661 24 083  24 397 28 355 
Hessen   11 652 12 363 11 581 14 522 17 643 19 024 19 006 18 740 23 382 
Rheinland-Pfalz, Saarland 11 878 13 557 12 744 14 160 18 899 19 334 18 393 17 935 25 585 
Baden-Württemberg   11 368 12 746 11 625 16 584 19 614 19 853 19 867 19 770 23 779 
Bayern   9 188 10 993 9 824 14 664 18 810 19 382 17 195 17 552 21 979 
Bundesgebiet   12 066 13 245 11 765 16 204 20 026 20 314 20 578  20 446 25 524 

Betriebsformen zusammen 

Schleswig-Holstein   15 862 16 126 14 755 20 960 24 342 23 859 27 085 27 766 30 725 
Niedersachsen   15 084 14 942 13 471 18 067 21 186 20 409 23 195 23 692 28 932 
Nordrhein-Westfalen   14 725 16 006 15 723 19 259 21 039 23 833 26 095 26 224 30 448 
Hessen   12 098 12 508 12 816 15 382 18 237 19 090 19 679 19 653 24 462 
Rheinland-Pfalz, Saarland 12 014 13 614 13 703 13 960 19 211 18 946 19 334 19 251 21 716 
Baden-Württemberg   11 591 12 482 12 565 16 698 19 360 20 470 20 481 20 301 22 961 
Bayern   10 419 11 785 11 094 15 750 19 644 20 711 20 488 20 361 23 488 
Bundesgebiet   12 458 13 661 13 046 17 239 20 504 21 211 22 577 22 315 26 161 

1) hochgerechnete Ergebnisse 
2) bis 1974/75 Abgrenzung nach § 4 LwG 
3) ab 1974/75 Abgrenzung nach sozialökonomischen Kriterien 
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Tabelle 59 

Reineinkommen (Gewinn) der landwirtschaftlichen Vollerwerbsbetriebe 
in DM je Familien-Arbeitskraft i) 

(Bundesländer) 

Gliederung 
Wirtschaftsjahr 

1968/69  1969/70  1970/71  1971/72  1972/73  1973/74  1974/75 2)  1974/75 3) 1975/76 

Marktfruchtbetriebe 

Schleswig-Holstein   38 806 . 34 096 22 111 37 249 34 722 38 196 46 922 49 816 53 249 
Niedersachsen   22 435 19 903 14 601 22 502 25 466 25 541 28 027 29 518 35 361 
Nordrhein-Westfalen   17 560 21 228 20 720 24 849 22 523 30 467 33 998 34 586 33 782 
Hessen   15 302 17 217 16 053 19 167 20 294 22 389 23 624 23 450 33 486 
Rheinland-Pfalz, Saarland 11 138 13 142 14 289 13 426 20 273 20 271 22 178 22 621 24 354 
Baden-Württemberg   10 824 13 088 14 102 16 616 19 602 23 855 21 080 21 155 25 047 
Bayern   12 815 14 187 12 113 19 549 25 563 28 866 28 236 28 879 33 141 
Bundesgebiet   16 288 17 112 14 966 20 909 24 054 27 061 28 636 28 891 33 251 

Futterbaubetriebe 

Schleswig-Holstein   13 598 13 832 12 318 19 402 24 597 21 728 25 879 26 706 31 082 
Niedersachsen   10 764 11 650 11 277 16 032 18 325 15 631 19 252 20 195 25 244 
Nordrhein-Westfalen   12 247 13 075 14 207 16 859 19 242 19 050 21 823 21 853 27 596 
Hessen   9 171 9 477 10 029 10 950 14 225 13 011 13 588 14 223 18 770 
Rheinland-Pfalz, Saarland 10 223 11 483 11 831 11 012 16 762 14 567 14 949 15 089 17 056 
Baden-Württemberg   10 565 10 621 11 142 15 482 17 624 17 583 18 399 18 471 19 915 
Bayern   9 179 10 772 10 188 14 315 17 212 17 231 18 077 17 815 20 196 
Bundesgebiet   10 444 11 422 11 295 15 199 18 336 17 321 19 339 19 179 22 536 

Veredlungsbetriebe 

Schleswig-Holstein   22 466 22 836 10 905 30 714 28 139 37 368 27 655 27 553 41 709 
Niedersachsen   33 110 18 704 14 078 23 215 28 410 20 963 25 222 25 893 36 945 
Nordrhein-Westfalen .   17 252 23 015 15 923 24 868 20 059 25 983 28 549 28 444 41 477 
Hessen   18 646 23 438 15 948 24 044 29 924 31 003 23 930 26 029 32 882 
Rheinland-Pfalz, Saarland 20 247 28 107 23 984 22 831 28 456 28 080 24 506 24 791 39 156 
Baden-Württemberg   15 620 25 161 23 958 28 365 31 425 34 423 27 840 26 479 40 332 
Bayern   9 952 17 730 14 318 28 252 37 860 37 703 25 335 28 043 41 985 
Bundesgebiet   20 454 21 904 16 255 25 287 25 969 27 244 26 684 27 025 39 729 

Gemischtbetriebe 

Schleswig-Holstein   18 632 22 155 12 118 23 530 33 293 26 006 34 289 36 503 41 374 
Niedersachsen   15 543 15 933 11 338 16 894 21 406 18 637 20 171 21 126 29 084 
Nordrhein-Westfalen   13 676 14 817 12 986 17 308 20 378 22 045 22 354 22 941 28 285 
Hessen   10 965 11 582 9 873 12 736 15 808 16 607 16 855 16 892 21 600 
Rheinland-Pfalz, Saarland 11 291 13 028 12 246 18 931 17 753 18 023 16 506 16 393 25 068 
Baden-Württemberg   11 173 12 280 10 778 15 694 19 258 18 217 18 254 18 299 22 401 
Bayern   8 723 10 559 9 013 14 048 18 234 18 239 15 968 16 467 20 801 
Bundesgebiet   11 854 13 020 10 746 15 942 19 648 19 118 19 147 J 19 265 24 816 

Betriebsformen zusammen 

Schleswig-Holstein   17 235 16 839 13 281 22 054 26 816 24 694 29 754 30 977 35 290 
Niedersachsen   16 118 15 189 12 162 18 029 21 406 19 048 21 838 22 954 29 060 
Nordrhein-Westfalen   14 348 15 677 14 996 18 858 20 283 22 582 24 587 24 967 29 951 
Hessen   11 522 11 691 11 173 13 493 16 326 16 649 17 132 17 395 22 559 
Rheinland-Pfalz, Saarland 11 323 12 693 12 710 14 178 18 101 17 203 17 279 17 445 20 450 
Baden-Württemberg   11 306 11 855 11 753 16 058 18 814 19 234 18 945 19 026 21 886 
Bayern   10 102 11 319 10 195 15 205 19 151 19 725 19 185 19 348 22 432 
Bundesgebiet   12 151 13 175 11 967 16 718 20 031 19 972 21 204 21 221 25 488 

1) hochgerechnete Ergebnisse 
2) bis 1974/75 Abgrenzung nach § 4 LwG 
3) ab 1974/75 Abgrenzung nach sozialökonomischen Kriterien 
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Tabelle 60 

Relative Höhe des Reineinkommens (Gewinn) je Familien-Arbeitskraft 
in den landwirtschaftlichen Vollerwerbsbetrieben 1) 

(Durchschnittliches Einkommen der Betriebe insgesamt = 100) 

— Bundesländer — 

1975/76 

Gliederung 
Betriebsgröße von ... bis unter ... 1 000 DM StBE 

unter 20  20 bis 50  50 und mehr  insgesamt 

Marktfruchtbetriebe 

Schleswig-Holstein   — 98 259 209 
Niedersachsen  . 107 220 139 
Nordrhein-Westfalen  . 112 213 133 
Hessen  . 126 171 131 
Rheinland-Pfalz, Saarland   104 163 96 
Baden-Württemberg   69 89 194 98 
Bayern   79 123 245 130 
Bundesgebiet 56 112 220 130 

Futterbaubetriebe 

Schleswig-Holstein  . 111 159 122 
Niedersachsen   58 107 164 99 
Nordrhein-Westfalen   73 116 150 108 
Hessen   51 85 123 74 
Rheinland-Pfalz, Saarland  . . 44 85 119 67 
Baden-Württemberg   60 90 146 78 
Bayern   58 95 164 79 
Bundesgebiet 59 100 156 88 

Veredlungsbetriebe 

Schleswig-Holstein  . . 240 164 
Niedersachsen   — 111 191 145 
Nordrhein-Westfalen  . 138 207 163 
Hessen  . 119 186 129 
Rheinland-Pfalz, Saarland  126 249 154 
Baden-Württemberg  166 198 158 
Bayern   92 168 252 165 
Bundesgebiet 102 136 207 156 

Gemischtbetriebe 

Schleswig-Holstein  . 104 230 162 
Niedersachsen  . 110 162 114 
Nordrhein-Westfalen   35 117 169 111 
Hessen   59 90 129 85 
Rheinland-Pfalz, Saarland  . . — 93 125 98 
Baden-Württemberg   59 97 179 88 
Bayern   55 99 169 82 
Bundesgebiet 57 104 167 97 

Betriebsformen zusammen 

Schleswig-Holstein  . 110 195 138 
Niedersachsen   56 108 189 114 
Nordrhein-Westfalen   60 117 184 118 
Hessen   56 94 154 89 
Rheinland-Pfalz, Saarland   45 92 151 80 
Baden-Württemberg   61 94 178 86 
Bayern   60 101 209 88 
Bundesgebiet 59 104 187 100 

1) hochgerechnete Ergebnisse 
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Tabelle 61 

Reineinkommen (DM/FAK) in den landwirtschaftlichen Vollerwerbsbetrieben 
— Wirtschaftsgebiete —

1975/76 

Wirtschaftsgebiet 

Betriebsform Betriebsgröße von ... bis 
unter 1 000 DM StBE 

ins

-

gesamt Markt

-

frucht

-

betriebe 

Futter

-

bau

-

betriebe 

Ver

-

edlungs

-

betriebe 

Ge

-

mischt

-

betriebe 
unter 20 20 bis 50 

50 und 
mehr 

Betriebe 

Marschgebiet, Schleswig   37 594 33 292 . 47 693 . 27 268 44 775 35 152 
Ostholstein   67 930 30 927 . 59 963 27 866 61 021 48 481 
Mittelholstein   48 373 35 977 65 412 37 840 . 29 646 53 194 42 533 
Niedersächsische Nordseemarschen 

und -geesten   49 902 31 675 12 163 27 492 49 195 32 917 
Emsland   32 432 36 177 52 463 39 922 . 37 061 48 283 40 265 
Oldenburg-Mittelweser   38 623 31 694 38 805 38 235 . 27 558 44 357 37 064 
Niedersächsische Flußauen und 

Heidegebiete   46 937 29 720 . 27 449 . 24 311 43 105 32 935 
Ostheide   46 344 — 21 234 56 851 43 390 
Braunschweig-Hildesheimer Löß-

börden   45 595 25 968 — . 30 554 55 327 43 633 
Leinebergland   39 414 23 999 . 26 032 . 24 182 54 152 36 173 
Hellweg-Börde, Südostwestfalen   37 888 29 619 41 309 33 975 17 287 27 153 52 114 37 757 
Münsterland   . 29 410 45 901 34 508 . 29 784 39 193 33 957 
Niederrhein   56 547 35 040 . 32 622 . 28 843 46 947 39 039 
Köln-Aachener Bucht   40 198 36 084 50 498 34 842 . 34 031 49 084 40 667 
Rheinisch-Westfälisches Industrie- 

gebiet   21 601 33 970 . 27 321 60 195 31 532 
Bergisches Land   . 33 967 . 32 843 55 314 37 158 
Sauerland   — 30 701 . 20 394 30 478 73 975 33 199 
West- und Nordhessen   38 508 22 557 45 636 26 605 16 477 24 838 43 601 29 078 
Mittel- und Südhessen   40 606 23 390 29 110 24 292 . 24 733 43 414 28 771 
Osthessen   34 822 20 662 40 380 22 329 14 104 23 253 37 304 26 142 
Mittelrhein und Westerwald   29 387 21 832 57 022 30 917 . 21 629 40 523 25 104 
Eifel — Westpfalz   25 892 24 036 52 006 23 984 23 563 34 443 25 907 
Rheinpfalz   38 475 17 571 . 28 599 . 22 426 45 041 29 837 
Saarland   — 22 898 — — . 21 547 28 936 22 898 
Badisches Rheintal   29 635 18 570 . 20 927 16 515 16 939 51 955 25 941 
Nordbaden — Tauberland   30 166 15 671 . 20 315 14 109 19 315 42 634 22 057 
Neckarbecken   32 825 20 406 . 26 865 . 23 156 49 692 28 133 
Ostalb — Hohenlohe   21 468 . 29 917 16 541 24 862 49 362 25 681 
Schwäbisches Donaugebiet   
Schwarzwald-Westalb 

44 887 
. 

23 152 
21 601 

50 521 
. 

32 885 
26 183 

15 515 
14 428 

28 934 
25 108 

50 891 
45 527 

31 364 
28 731 

Bodenseebecken und Oberschwaben . 29 548 . 25 815 17 707 30 503 45 134 31 082 
Spessart-Südrhön   31 478 18 392 . 23 167 19 736 24 342 57 441 27 275 
Mainfränkische Platten   34 541 25 712 . 26 972 16 569 29 197 49 946 32 271 
Mittelfränkisches Becken   41 575 23 992 42 687 25 464 15 998 24 788 56 755 27 836 
Obermain-Frankenalb   42 587 20 942 36 791 22 802 12 841 23 725 65 749 25 308 
Franken- und Oberpfälzerwald   23 862 21 350 . 25 286 15 333 24 380 39 661 23 850 
Schwäbisch-Oberbayerisches Hügel-

land   44 517 25 533 41 249 31 900 13 155 26 679 46 804 30 907 
Niederbayerischer Ackergäu   58 637 27 402 68 071 35 484 17 561 33 693 71 626 45 704 
Bayerischer Wald   . 14 363 — 14 148 15 906 15 146 
Isar-Inn-Hügelland   44 988 23 751 54 888 31 876 13 989 26 560 49 331 27 682 
Voralpines Hügelland   . 22 851 — 13 967 25 226 54 820 24 068 
Bayerisches Alpenland   — 24 473 — . 19 471 26 477 . 24 477 

Bundesgebiet 1)   33 251 22 536 39 729 24 816 15 022 26 391 47 747 25 488 

1) hochgerechnete Ergebnisse 
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Tabelle 62 

Annahmen für die Vorschätzung der Einkommensentwicklung 1976/77 

Kennwert 

Mengen 1) 

Preise 2) 

und 
Löhne Sektor 

Landwirtschaft 

Betriebsgruppen des Testbetriebsnetzes 

Markt

-

frucht 
Futter

-

bau 
Ver

-

edlung 
Landw. Ge

-

mischt  
ins

-

gesamt 

Trend

-

wert 3) 

Vor

-schät-

zung 
Trendwert 3) schätzung 

Veränderung 1976/77 gegen Vorjahr in °/o 

Getreide   
Kartoffeln   
Zuckerrüben   
Sonstige pflanzliche Erzeugnisse 
Milch   
Rindvieh   
Schweine   
Sonstige tierische Erzeugnisse   . 

Verkäufe 

 

+ 4,5  - 14,0 

 

- 0,4  -12,0 

 

+ 4,2  - 0,5 

 

- 5,8  . 

 

0,0  +  1,0 

 

+ 1,1  + 8,0 

 

+ 1,8  + 4,0 

 

+ 2,8  . 

Betriebsertrag 
+ 0,7  + 0,8  + 1,6  + 3,3 
+ 0,1  + 0,5  -10,7  + 3,8 
+ 4,1  + 7,3  + 2,4  + 6,6 
- 0,8  +14,0  -15,9  + 4,7 
- 6,0  + 7,4  - 5,8  + 3,9 
- 2,7  + 8,4  - 8,6  + 6,6 
+ 3,8  + 1,1  + 7,0  + 7,8 
- 4,4  - 2,9  -17,4  + 0,4 

+ 3,5 
+ 2,5 
+ 6,3 
+ 5,4 
+ 3,6 
+ 4,9 
+ 4,9 
- 5,1 

+10,0 
+95,0 
+ 8,0 
+ 13,0 
+ 4,0 
- 2,5 
- 7,0 
+ 5,0 

Saatgut   
Pflanzenschutz   
Handelsdünger   
Futtermittel 4)   
- Rindvieh   
- Schweine   
- Geflügel   
Viehzukauf 4) 
- Rindvieh   
- Schweine   
- Geflügel   
Unterhaltung 
- Maschinen   
- Gebäude   
Dienstleistungen   
Elektrische Energie   
Treibstoffe, Öle   
Sonstige Aufwendungen   
Fremdlöhne   
Pachten   
Zinsen   

Vorleistungen 

 

+ 6,9  ± 0 

 

+ 8,8  + 1,0 

 

+ 2,2  + 3,0 

 

- 0,8  + 8,0 

 

+18,7  - 1,C 

 

- 4,0  + 1,0 

 

- 2,7  + 1,0 

 

+ 1,6  + 2,0 

 

J + 2,9  + 1,0 

+  1,1  +  1,0 

Betriebsaufwand 
- 1,6  + 3,2  - 0,3  + 2,0 
+ 7,4  + 8,7  +12,9  + 9,1 
+ 0,5  + 4,3  + 3,0  + 2,9 

- 1,7  + 6,4  + 4,5  + 4,8 
+ 4,1  + 0,2  + 6,6  + 5,4 
- 6,9  - 9,3  -21,6  - 3,0 

- 3,7  + 6,0  - 7,3  + 6,1 
+ 5,8  + 3,8  + 6,9  +11,8 
- 6,8  + 2,8  -15,5  + 3,2 

- 6,5  + 0,9  - 0,8  0,0 
- 4,6  + 2,5  + 3,2  + 0,6 
+ 3,4  + 6,2  + 3,0  + 6,5 
- 0,8  + 6,9  - 0,5  + 4,5 
- 5,4  - 1,8  - 4,9  - 2,9 
+ 5,0  +10,8  + 3,3  + 8,3 
- 8,3  - 4,3  - 9,7  - 7,2 
+ 1,9  + 3,8  - 3,1  + 5,0 
+ 6,0  + 7,3  + 1,1  + 5,0 

+ 1,9 
+ 8,6 
+ 2,9 

+ 4,1 
+ 4,8 
-12,8 

+ 3,0 
+ 6,5 
- 3,2 

-  1,0 
+ 0,1 
+ 5,4 
+ 3,3 
- 3,0 
+ 8,3 
- 5,7 
+ 4,0 
+ 6,2 

+ 30,0 
+20,0 

0,0 
+ 1,0 

+12,0 
+ 12,0 
+ 10,0 

- 2,5 
- 7,0 
+ 5,0 

+ 3,0 
+ 3,0 
+ 4,0 
+ 4,0 
+ 4,0 
+ 4,0 
+ 8,0 
+ 5,0 
+ 5,0 

Familien-AK 5
)AK insgesamt   

. 
- 2,4 

. 
- 1,5 

Arbeitskräfte 
- 6,8  - 0,3  - 0,9  - 1,0 
-10,2  - 0,8  - 3,1  - 2,2 

- 1,7 
- 3,0 

1) Die Mengenentwicklung in den Vollerwerbsbetrieben wird wie folgt vorgeschätzt: Auf die längerfristigen Trend-
entwicklungen der Mengen bei den Betriebsgruppen wird die Abweichung übertragen, die sich im Sektor Landwirt-
schaft gegenüber der Trendentwicklung abzeichnet. 

2) Erlös- und Einkaufspreise 
3) Berechnet auf der Grundlage der Entwicklung im Zeitraum 1968/69 bis 1974/75. 
4) Die Trendwerte der Futtermittelaufwendungen und des Viehzukaufs zeigen die längerfristige Entwicklung bei den 

Betriebsgruppen. Für die Vorausschätzung eignen sie sich nur bedingt, weil sie mit den Trendwerten der tieri-
schen Produktion und Eigenerzeugung von Futtermitteln und Vieh nicht notwendigerweise konsistent sind Die 
Konsistenz zwischen dem Futterbedarf der tierischen Produktion, der Eigenerzeugung von Futtermitteln und dem 
Futterzukauf wird bei der Vorschätzung durch das Rechenprogramm sichergestellt. Gleiches gilt für den Viehzu-
kauf. 

5) Bei der Vorschätzung des Reineinkommens je Familien-AK im Wirtschaftsjahr 1976/77 wurde keine Verminderung 
der Familien-AK angenommen. Die angegebenen Zahlen sind Trendwerte. 
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Tabelle 63 

Größenordnung der Veränderungen des Einkommens 
bei einer Änderung der Annahmen über die Mengen- und Preisentwicklung 

1976/77 

Bei einer Mengen- 
ändert 

oder Preisveränderung 
sich das Einkommen um 

um 1 °/o 
... °/o 1) 

Sektor I Betriebsgruppen des Testbetriebsnetzes 

Ertrags- bzw. 
Aufwandspositionen 

Landwirt

-

Schaft 
Markt

-

frucht 
Futter

-

bau 
Ver

-

edlung 
Landw. 

Gemischt insgesamt 

Wert- 
Schöpfung 

je AK 
Reineinkommen 

in Vollerwerbsbetrieben 
je Familien-AK 

Getreide   0,19 0,77 0,09 0,11 0,12 0,24 

Zuckerrüben   0,08 0,54 0,03 0,07 0,11 0,16 

Kartoffeln   0,15 0,25 0,07 0,13 0,16 0,13 

Sonstige pflanzliche Erzeugnisse 0,41 2) 0,16 0,05 0,06 0,10 0,09 

Milch   0,61 0,26 1,32 0,11 0,72 0,90 

Rindvieh   0,44 0,41 0,84 0,17 0,63 0,67 

Schweine   0,56 1,05 0,34 3,56 1,34 0,86 

Sonstige tierische Erzeugnisse   0,18 0,15 0,05 0,47 0,12 0,11 

Produktionswert/ 
Betriebsertrag insgesamt   2,64 4,05 3,13 5,16 3,65 3,53 

Futtermittel   0,50 0,74 1,08 2,04 1,10 1,05 

Viehzukauf   0,00 0,37 0,19 0,76 0,37 0,30 

Handelsdünger   0,19 0,33 0,20 0,15 0,21 0,23 

Pflanzenschutz   0,02 0,11 0,02 0,04 0,04 0,05 
Elektrische Energie   0,05 0,05 0,06 0,05 0,05 

0,15 
Treibstoffe   0,05 0,04 0,03 0,04 0,04 

Vorleistungen/ 
Sachaufwand insgesamt   1,34 2,72 1,96 4,02 2,49 2,33 

1) Es ist zu berücksichtigen, daß Preisveränderungen bei den landwirtschaftlichen Erzeugnissen Auswirkungen auf 
der Aufwandsseite haben können (z. B. Getreidepreisänderungen bei den Futtermitteln). Gleiches gilt für Men-
genveränderungen. Zum Beispiel erfordern andere Annahmen hinsichtlich der tierischen Produktion gegebenen-
falls Änderungen der Futtermittelmengen. 

2) einschließlich Obst, Gemüse, Weinmost, Blumen und Zierpflanzen 
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Tabelle 64 

Leistungen, Aufwand und Produktivität in den Nebenerwerbs- und 
Haupterwerbsbetrieben 1974/75 und 1975/76 

Haupterwerbsbetriebe 1) Nebenerwerbs- 
Gliederung Einheit Vollerwerbsbetriebe Zuerwerbsbetriebe betriebe 2) 

1974/75 1975/76 1974/75 1975/76 1974/75 1975/76 

Getreide   dt/ha 42 39 37 37 38 36 
Kartoffeln   dt/ha 269 231 249 217 260 219 
Milchleistung   kg/Kuh 4 075 4 132 3 611 3 896 3 410 3 438 

Betriebsertrag   DM/ha LF 3 846 4 344 3 069 3 996 2 830 3 295 
bereinigter Betriebsertrag  . . DM/ha LF 2 718 3 103 2 408 2 938 2 168 2 562 
bereinigter Betriebsertrag  . . DM/AK 30 050 35 930 

Spezialaufwand 
pflanzliche Erzeugung   DM/ha LF 401 441 269 397 264 295 

Spezialaufwand 
tierische Erzeugung   DM/ha LF 935 1 264 580 1 092 698 768 

Sachaufwand   DM/ha LF 2 457 2 680 1 923 2 603 2 067 2 294 

Betriebseinkommen   DM/ha LF 1 329 1 605 1 082 1 326 773 904 
Betriebseinkommen   DM/AK 22 580 26 161 11 420 20 835 11 540 11 570 

1) hochgerechnete Ergebnisse für die Bundesrepublik Deutschland 
2) hochgerechnete Ergebnisse für die Bundesrepublik Deutschland für Nebenerwerbsbetriebe mit einem Standardbe-

triebseinkommen von 4 000 DM und mehr 
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Tabelle 65 
Wirtschaftsergebnis und Einkommen der Nebenerwerbsbetriebe 

im Vergleich mit den Haupterwerbsbetrieben 1974/75 und 1975/76 

Haupterwerbsbetriebe 1) Nebenerwerbs - 
Betriebswirtschaftliche Kennzahlen Vollerwerbsbetriebe Zuerwerbsbetriebe betriebe 2) 

1974/75 1975/76 1974/75  1975/76 1974/75  1975/76 

LF   ha-Betrieb 22,2 23,4 11,0 10,8 11,1 9,9 

AK   AK-Betrieb 1,4 1,4 0,8 0,7 0,8 0,7 

LF je AK   ha/AK 16,1 16,3 14,7 15,7 14,6 13,2 

Betriebsertrag   DM-Betrieb 85 360 101 650 36 470 43 160 31 500 32 690 

Sachaufwand   DM-Betrieb 53 520 62 710 24 720 28 110 23 010 22 760 

Betriebssteuern   DM-Betrieb 1 090 1 370 740 730 700 890 

Betriebseinkommen   DM-Betrieb 30 750 37 570 11 010 14 320 7 790 9 040 

Fremdlohnaufwand   DM-Betrieb 2 270 2 500 1 110 1 150 330 380 

Pachtaufwand   DM-Betrieb 1 610 1 770 780 810 440 390 

Fremdkapitalzins   DM-Betrieb 2 290 2 220 1 910 1 460 1 420 1 230 

Pacht- und Zinserträge 3)   DM-Betrieb 570 630 320 360 310 320 

Reineinkommen (Gewinn)   DM-Betrieb 25 150 31 710 7 530 11 260 5 910 7 360 

Außerbetriebliches Erwerbs- 
einkommen 4)   DM-Betrieb 110 130 7 130 6 800 18 930 21 970 

Sonstige Einkommen   DM-Betrieb 1 700 4 930 1 030 2 430 1 450 1 890 

Gesamteinkommen   DM-Betrieb 26 960 36 770 15 690 20 490 26 290 31 220 

1) hochgerechnete Ergebnisse für die Bundesrepublik Deutschland 
2) hochgerechnete Ergebnisse für die Bundesrepublik Deutschland für Nebenerwerbsbetriebe mit einem Standard-

betriebseinkommen von 4 000 DM und mehr 
3) einschließlich vom Pächter getragener Aufwand 
4) einschließlich — soweit vorhanden — des Hofnachfolgers 

Tabelle 66 
Investitionen in den Nebenerwerbs- und Haupterwerbsbetrieben 

1974/75 und 1975/76 

Haupterwerbsbetriebe 1) Nebenerwerbs- 
Gliederung Einheit Vollerwerbsbetriebe Zuerwerbsbetriebe betriebe 2) 

1974/75  1975/76 1974/75  1975/76 1974/75  1975/76 

Bruttoinvestitionen   DM/Betrieb 14 585 21 760 8 261 10 260 8 515 7 800 

Abschreibungen   DM/Betrieb 7 282 7 910 3 795 4 070 4 395 4 120 

Nettoinvestitionen   DM/Betrieb 6 061 13 850 3 641 6 190 4 120 3 680 

Bruttoinvestitionen   DM/ha LF 657 930 751 950 765 786 

darunter 
Wirtschaftsgebäude   DM/ha LF 200 221 322 291 243 241 

Maschinen und Geräte  .   DM/ha LF 370 400 336 471 353 417 

Boden   DM/ha LF 56 252 75 226 100 57 

1) hochgerechnete Ergebnisse für die Bundesrepublik Deutschland 
2) hochgerechnete Ergebnisse für die Bundesrepublik Deutschland für Nebenerwerbsbetriebe mit einem Standardbe-

triebseinkommen von 4 000 DM und mehr 
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Tabelle 67 

Vermögen in den Neben- und Haupterwerbsbetrieben 1974/75 und 1975/76 

Gliederung 

Haupterwerbsbetriebe 1) Nebenerwerbs- 
betriebe 2) Vollerwerbsbetriebe Zuerwerbsbetriebe 

1974/75  1975/76 1974/75  1975/76 1974/75  1975/76 

Boden und Wirtschaftsgebäude   
Maschinen und Geräte   
Vieh  . 
Umlaufvermögen   

97 990 
28 595 
41 425 
32 145 

105 325 
31 660 
50 685 
37 320 

DM je Unternehmen 

45 605  44 915 
14 060  15 640 
21 340  23 210 
15 960  17 520 

42 020 
16 150 
18 730 
16 320 

37 990 
15 740 
18 560 
16 110 

Vermögen zusammen    200 155 224 990 96 965 101 285  93 220 88 400 

Verbindlichkeiten    60 940 67 345 39 630 37 745 34 120 31 790 

Eigenkapital   139 215 157 645 57 335 63 540 59 100 56 610 

1) hochgerechnete Ergebnisse für die Bundesrepublik Deutschland 
2) hochgerechnete Ergebnisse für die Bundesrepublik Deutschland für Nebenerwerbsbetriebe mit einem Standardbe-

triebseinkommen von 4 000 DM und mehr 

Tabelle 68 

Betriebliche und außerbetriebliche Arbeitsleistungen in Nebenerwerbsbetrieben 
1975/76 1) 

Arbeitsstunden (Akh/Jahr) 

Arbeitsbereich Betriebs

-

inhaber Ehegatte 
sonstige 

Familien

-

angehörige 
Familie 

insgesamt 

Landwirtschaftlicher Betrieb   715 645  440 1 800 
außerbetriebliche Tätigkeit   1 635 55  420 2 110 
Haushalt   25 1 200  395 1 620 

insgesamt  I  2 375 1 900  1 255 5 530 

1) Ergebnisse aus den untersuchten Betrieben, nicht hochgerechnet 
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Tabelle 69 

Außerbetriebliche Tätigkeit der Nebenerwerbslandwirte 1975/76 1 ) 

Berufliche Stellung 

Gliederung An- und 
unge

-

lernte 
Arbeiter 

Fach

-

arbeiter 
Ange

-

stellte Beamte 
Selbstän

-

dige und 
Sonstige 

Betriebs

-

inhaber 
zusammen 

Betriebsinhaber   487 171 274 37 137 1 106 

Tätigkeitsbereich Anteil in % 
Öffentliche Verwaltung   7 6 21 51 4 11 

Öffentlicher Dienstleistungsbetrieb   13 16 30 49 4 18 
Gewerblicher Produktionsbetrieb   61 60 14 — 8 40 

Gewerblicher Dienstleistungsbetrieb   19 16 33 — 13 21 

Eigener selbständiger Betrieb   — — — — 42 5 
ohne Angaben   2 1 2 — 29 5 

Pendler Anteil %  96 93 85 86 34 2 ) 85 

Durchschnittliche Pendelzeit 
Stunden/Woche   3,5 3,5 3,9 3,9 — 2 ) 3,2 

Durchschnittliche Entfernung 
zur Arbeitsstätte km   9 9 12 11 — 2 ) 9 

1 ) Ergebnisse aus den untersuchten Betrieben, nicht hochgerechnet 
2) Selbständige und freiberuflich Tätige mit Reisetätigkeit 

Tabelle 70 

Einkommen der Nebenerwerbslandwirte nach der beruflichen Stellung 1 ) 

Berufliche Stellung 

Einkommensart 
An- und 
unge

-

lernte 
Arbeiter 

Fach

-

arbeiter 
Ange

-

stellte Beamte 
Selbstän

-

dige und 
Sonstige 

Betriebs

-

inhaber 
zusammen 

DM/Familie 

Landwirtschaftliches Reineinkommen .   11 482 10 252 11 609 12 486 16 397 11 753 

Einkommen aus außerbetrieblicher 
Erwerbstätigkeit   19 902 22 699 23 354 24 611 15 482 19 998 

Renten   115 104 48 673 285 120 

Sonstige Einkünfte   1 525 1 513 1 654 1 751 1 304 1 439 

Gesamteinkommen    33 024 34 568 36 665 39 521 33 468 33 310 

1 ) Ergebnisse aus den untersuchten Betrieben, nicht hochgerechnet 
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Tabelle 71 

Zahl und Fläche der Weinbaubetriebe 
1964 und 1972/73 

Betriebe Rebfläche LF 

Bestockte Rebfläche 
von ... bis unter ... ha 1964 1) 1972/73 2) 

Verände 
rung 1964 1) 1972/73 2) 

Verände

-

rung 1964 1) 1972/73 2 ) 
Verände

-

rung 

Zahl % ha °/o ha % 

unter 0,25   53 488 38 045 — 28,9 9 631 6 232 — 35,3 104 066 68 252 — 34,4 
0,25 bis  0,5   28 044 21 643 — 22,8 11 305 8 105 — 28,3 76 567 55 701 — 27,3 
0,5 bis  1   20 396 17 224 — 15,6 15 983 12 777 — 20,1 80 086 70 656 — 11,8 
1 bis  5   15 729 21 167 + 34,6 31 473 45 157 + 43,5 101 460 154 774 + 52,5 
5 bis 10 572 1 611 +181,6 4 195 10 858 +158,8 8 844 21 698 +145,3 
10 und mehr   183 325 + 77,6 3 920 6 856 + 74,9 6 553 10 248 + 56,4 
ohne bestockte Rebfläche . 3 372 1 210 — 64,1 1 215 329 — 72,9 8 351 2 645 — 68,3 

insgesamt   121 784 101 225 — 16,9 77 722 90 314 + 16,2 385 928 383 974 — 0,5 

1) Weinbaukataster 1964 
2) Ergebnisse der Weinbauerhebung 1972/73 

Quelle: Statistisches Bundesamt, BML 
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Tabelle 72 

Betriebe mit Weinbau nach Betriebsarten 1) 

Von den Betrieben sind nach ihrer Betriebsart 

Bestockte Rebfläche 
von .. ,bis unter ... ha 

Reine 
Weinbau

-

betriebe 

Weinbau

-

betriebe 
mit Land

-

wirtschaft 

Weinbau

-

handels

-

betriebe 

Landwirt

-

schaftliche 
Betriebe mit 

Weinbau 

Handels- 
und Ver

-

arbeitungs

-

betriebe mit 
Weinbau insgesamt 

mit 90 bis 
100 % mit 50 bis 90 % mit  weniger  als 50 % 

der gesamten Betriebseinnahmen aus Weinbau 

Zahl der Betriebe 

unter 0,25   24 117 5 887  87 7 403  551 38 045 

0,25 bis  0,5   12 946 4 342  140 3 687  528 21 643 

0,5  bis  1 8 742 4 672  255 2 996  559 17 224 

1  bis  2 5 617 4 511  348 1 815  391 12 682 

2  bis  5 3 681 3 447  335 799  223 8 485 

5  bis 10 854 547  92 52  66 1 611 

10 und mehr   207 57  24 5  32 325 

ohne bestockte Rebfläche . 700 116  3 360  31 1 210 

insgesamt   56 864 23 579  1 284 17 117  2 381 101 225 

Weinbaugebiete: 

Ahr   756 28  27 22  62 895 
Mittelrhein   816 183  54 288  90 1 431 
Mosel-Saar-Ruwer   10 396 1 781  469 556  568 13 770 

Nahe   1 544 918  52 702  118 3 334 

Rheinhessen   7 292 4 580  195 2 278  444 14 789 

Rheinpfalz   10 376 2 278  205 1 766  409 15 034 

Hessische Bergstraße .   448 52  9 119  36 664 

Rheingau   1 877 103  49 103  114 2 246 

Württemberg   8 774 5 461  64 3 895  147 18 341 

Baden   12 457 6 973  132 4 965  258 24 785 

Franken   2 128 1 222  28 2 423  135 5 936 

1 ) Ergebnisse der Weinbauerhebung 1972/73 
Quelle: Statistisches Bundesamt, BML 
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Tabelle 73 

Einkommenskombinationen in Weinbaubetrieben 1) 

Bestockte Rebfläche 
von ... bis unter ... ha 

Be

-

triebe 
mit 

natür

-

lichen 
Perso

-

nen als 
Be

-

triebs-
inhaber 

davon 

Betriebe ohne außer

-

betriebliche Einkünfte 
des  Betriebsinhabers 
oder seines Ehegatten 

Betriebe mit außerbetrieblichen Einkünften 
des Betriebsinhabers oder seines Ehegatten 

außerbetriebliche 
Einkünfte kleiner 

außerbetriebliche 
Einkünfte größer 

als betriebliches Einkommen 
Betriebe Betriebe LF Rebfläche Betriebe LF Rebfläche Betriebe LF Rebfläche 

Zahl Zahl ha ha Zahl ha ha Zahl ha ha 

Betriebe mit Weinbau insgesamt 
unter 0,25   39 218 3 839 32 746  748 2 882 8 860  537 32 497  29 031 5 218 
0,25 bis  0,5   21 610 3 462 26 949  1 399 3 358 9 253  1 276 14 790  19 376 5 417 
0,5  bis  1 17 194 5 154 39 668  4 024 3 870 14 602  2 932 8 170  16 274 5 797 
1  bis  2   12 652 6 880 53 795  10 299 3 239 15 689  4 712 2 533  7 586 3 489 
2  bis  5   8 442 6 017 61 404  18 991 1 843 12 750  5 705 582  2 826 1 749 
5  bis 10 1 587 1 084 15 583  7 155 379 4 636  2 628 124  1 195 871 

10 und mehr   277 123 3 545  1 926 95 2 582  1 819 59  2 079 1 420 

insgesamt   
darunter 

100 980 26 559 233 690  44 542 15 666 68 372  19 607 58 755  78 367 23 964 

Betriebsarten: 

reine Weinbau-
betriebe   56 703 9 964 28 029  19 415 8 084 13 364  9 633 38 655  20 983 14 014 

Weinbaubetriebe mit 
Landwirtschaft   23 561 8 409 80 361  18 013 4 112 24 074  5 675 11 040  22 261 4 745 

Landwirtschaftliche 
Betriebe mit Wein- 
bau   17 089 8 169 125 192  7 057 2 405 26 850  1 594 6 515  29 988 1 860 

Weinbaugebiete: 

Ahr   891 86 184  82 95 114  78 710  484 249 

Mittelrhein   1 426 277 2 007  276 211 851  269 938  1 348 403 
Mosel-Saar-Ruwer .   13 737 4 887 17 926  6 112 2 989 7 834  3 024 5 861  7 075 2 565 
Nahe   3 324 1 162 14 271  2 489 533 3 846  1 136 1 629  3 580 1 070 
Rheinhessen   14 769 5 253 62 744  13 386 2 454 12 418  4 322 7 062  8 475  4 123 
Rheinpfalz   15 013 4 251 35 240  11 332 2 421 9 604  4 759 8 341  8 465 4 577 
Hessische Bergstraße 658 99 1 624  81 15 159  10 544  466 158 

Rheingau   2 218 544 2 612  1 211 328 885  659 1 346  1 081 857 
Württemberg   18 309 3 622 34 107  3 488 2 756 13 461  2 090 11 931  15 329 3 504 
Baden   24 724 4 541 42 014  4 450 3 187 14 464  2 673 16 996  23 882 5 118 
Franken   5 911 1 837 20 962  1 633 677 4 737  588 3 397  8 182 1 339 

1) Ergebnis der Weinbauerhebung 1972/73 
Quelle: Statistisches Bundesamt, BML 
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Tabelle 74 

Landwirtschaftlich genutzte Fläche und Rebfläche 
in den Betrieben mit Weinbau 1 ) 

1 ) Ergebnisse der Weinbauerhebung 1972/73 
Quelle: Statistisches Bundesamt, BML 

Betriebsarten 
Betriebe 

Landwirtschaftlich 
genutzte Fläche 

Rebfläche 

nicht 
bestockt bestockt 

ins-  je 
gesamt  Betrieb 

ins- 
gesamt 

ins-  je 
gesamt  Betrieb 

Zahl ha 

Reine Weinbaubetriebe   56 864 64 316 1,13 44 836 42 341 0,74 

Weinbaubetriebe mit Landwirtschaft   23 579 127 230 5,40 28 613 26 710 1,21 

Weinbau-Weinhandelsbetriebe   1 284 4 011 3,12 2 913 2 748 2,27 

Landwirtschaftliche Betriebe mit Weinbau . 17 117 182 899 10,69 10 565 9 417 0,62 

Handels- und Verarbeitungbetriebe mit 
Weinbau   2 381 5 517 2,32 3 387 3 108 1,42 

insgesamt   101 225 383 974 3,79 90 314 84 325 0,84 

Weinbaugebiete: 

Ahr   895 814 0,91 430 362 0,40 

Mittelrhein   1 431 4 307 3,01 1 032 878 0,61 

Mosel-Saar-Ruwer   13 770 33 320 2,42 12 023 11 674 0,85 

Nahe   3 334 21 993 6,60 4 816 4 236  1 ,27 

Rheinhessen   14 789 83 846 5,67 21 999 20 627 1,39 

Rheinpfalz   15 034 53 603 3,57 20 780 20 240 1,35 
Hessische Bergstraße   664 2 316 3,49 305 296 0,45 
Rheingau   2 246 5 082 2,26 3 148 2 941 1,31 
Württemberg   18 341 63 226 3,45 9 198 7 850 0,43 
Baden   24 785 81 086 3,27 12 549 11 967 0,48 
Franken   5 936 34 381 5,79 4 032 3 254 0,55 
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Tabelle 75 

Absatz der Ernte in den weinausbauenden Betrieben 1 ) 

Bestockte Rebfläche 
von ... bis unter ... ha 

Aus-
bauen

-

de Be

-

triebe 
ins

-

gesamt 

darunter 

Faßweinabsatz Ausschank Flaschenweinabsatz 

insgesamt darunter 
 zu 100% insgesamt darunter 

 zu 100 %  insgesamt  darunter 
zu 100% 

von Betrieben mit 
Flaschenweinabsatz insgesamt 

überwiegend Lieferung an 

Handel Gastwirt

-

schaft 
Endver

-

braucher 

Zahl 

unter 0,25   9 435 4 464 
Betriebe mit 

4 029 
Weinbau insgesamt 

169  96 1 719 1 280 106 207 1 406 

0,25 bis 0,5   5 416 4 283 3 652 117 52 1 425 769 83 235 1 107 

0,5 bis  1   6 672 5 265 3 969 124 21 2 197 845 162 282 1 753 

1 bis 2   6 918 5 831 3 795 134 17 3 064 978 245 282 2 537 

2 bis 5   6 303 5 211 3 016 114 4 3 262 1 020 249 247 2 766 

5 bis  10   1 426 1 105 402 15 — 1 024 313 103 55 866 

10 und mehr   300 186 27 2 — 273 114 85 9 179 

insgesamt   36 074 26 345 18 890 675 190 12 964 5 319 1 033 1 317 10 614 

darunter 

Betriebsarten: 

Reine Weinbau-
betriebe   20 445 15 661 11 124 314 75 7 604 2 944 660 311 6 633 

Weinbaubetriebe mit 
Landwirtschaft   7 777 6 299 4 688 128 45 2 248 612 96 184 1 968 

Handels- und Wein

-

handels- sowie 
Verarbeitungs-
betriebe mit Wein-
bau   2 844 1 483 582 146 29 2 177 1 233 231 719 1 227 

Weinbaugebiete: 

Ahr   99 20 5 15 — 94 64 4 19 71 

Mittelrhein   724 303 167 64 5 549 360 14 98 437 

Mosel-Saar-Ruwer .   8 970 7 714 4 676 62 2 4 274 1 215 451 215 3 608 

Nahe   1 615 1 241 836 20 3 754 341 32 106 616 

Rheinhessen   8 891 8 206 6 448 60 3 2 381 630 164 152 2 065 

Rheinpfalz   6 243 5 545 4 565 64 6 1 525 543 82 185 1 258 

Hessische Bergstraße 75 9 6 9 4 65 57 — 15 50 

Rheingau   1 432 720 251 92 19 1 159 638 139 71 949 

Württemberg   2 614 682 490 141 84 549 346 52 144 353 

Baden   2 833 671 511 15 4 509 352 61 144 304 

Franken   2 578 1 234 935 133 60 1 105 773 34 168 903 

1 ) Erntejahr 1972, Ergebnisse der Weinbauerhebung 1972/73 
Quelle: Statistisches Bundesamt, BML 
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Tabelle 76 

Verwertung der Ernte in den Betrieben mit Weinbau 1 ) 

Bestockte Rebfläche 
von ... bis unter ... ha 

Be

-

triebe 
mit 

Wein

-

bau 

ins

-

gesamt 

darunter 

nicht oder nur teilweise ausbauende Betriebe voll oder teilweise 
ausbauende Betriebe 

ins

-

gesamt 

mit Lieferung des Lesegutes an 

ins

-

gesamt 

mit Ausbau von ... % 
der Ernte 

Winzergenossen

-s

chaft 2) Dritte 3) 

100 °/o 
50 bis 
unter 
100 % 

unter 
50 % zu 

100 % 
weniger 

als 
100 % 

zu 
100 % 

weniger 
als 

100 % 

Zahl 

Betriebe mit Weinbau insgesamt 
unter 0,25   39 255 29 820 19 923 62 9 543 62 9 435 8 043 611 781 
0,25 bis 0,5   21 643 16 227 12 005 135 4 069 135 5 416 4 351 520 545 
0,5 bis 1   17 224 10 948 8 639 226 2 074 226 6 276 4 660 1 053 563 
1 bis 2   12 682 5 764 4 733 231 786 231 6 918 4 800 1 594 524 
2 bis 5   8 485 2 182 1 743 162 272 162 6 303 4 340 1 555 408 
5 bis 10   1 611 185 141 21 23 21 1 426 981 377 68 
10 und mehr   325 25 18 2 5 2 300 248 46 6 

insgesamt   101 225 65 151 47 202 839 16 772 839 36 074 27 423 5 756 2 895 

darunter 
Betriebsarten: 

Reine Weinbaube- 
triebe   56 864 36 419 . 20 445 15 882 3 220 1 343 

Weinbaubetriebe mit 
Landwirtschaft 23 579 15 802 • • • 7 777   5 321 1 687 769 

Weinbaubetriebe im 
engeren Sinne   80 443 52 221 37 759 593 13 687 593 28 222 21 203 4 907 2 112 

Weinhandels- sowie 
Handels- und Ver

-

arbeitungsbetriebe 
mit Weinbau   3 665 821  2 844 2 510 238 96 

Landwirtschaftliche 
Betriebe mit Wein

-

bau   17 117 12 109 8 970 235 2 779 235 5 008 3 710 611 687 
Weinbaugebiete: 

Ahr   895  796 726 1 54 1 99 95 2 2 
Mittelrhein   1 431 707 550 1 144 1 724 696 19 9 
Mosel-Saar-Ruwer   13 770 4 800 2 420 177 2 166 177 8 970 6 496 1 954 520 
Nahe   3 334 1 719 890 15 784 15 1 615 1 411 144 60 
Rheinhessen   14 789 5 898 2 517 143 3 170 143 8 891 7 036 1 454 401 
Rheinpfalz   15 034 8 791 4 240 370 4.129 370 6 243 4 128 1 502 613 
Hessische Bergstraße 664 589 466 — 122 — 75 73 2 
Rheingau   2 246 814 598 2 204 2 1 432 1 301 93 38 
Württemberg   18 341 15 727 13 852 9 1 866 9 2 614 2 075 166 373 
Baden   24 785 21 952 18 665 1 3 284 1 2 833 2 105 249 479 
Franken   5 936 3 358 2 278 120 849 120 2 578 2 007 171 400 

1) Erntejahr 1972, Ergebnisse der Weinbauerhebung 1972/73 
2) sowie an Erzeugergemeinschaften und Verbundbetrieben 

3) Weinhandel, Weinkommissionen usw. 
Quelle: Statistisches Bundesamt, BML 
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Tabelle 77 

Entwicklung der Buchführungsergebnisse der weinbaulichen 
Vollerwerbsbetriebe 
1971/72 bis 1975/76 

Gruppierung nach Weinbaugebieten 

Wirtschaftsjahr 

Weinbaubetriebe des Weinbaugebietes 

Mosel- Rhein- Rhein- Baden- 
Saar- hessen pfalz Württem- 

Ruwer berg  

Arbeitskräftebesatz AK/100 ha LF 

1971/72 38,71  17,60 25,57 24,98 

1972/73 34,56  23,18 24,12 20,31 

1973/74 46,39  16,84 24,38 21,64 

1974/75 47,40  13,12 23,08 26,49 

1975/76 48,96  14,10 23,37 26,19 

Erntemenge hl/ha Ertragsrebfläche 

1971/72 

1972/73 

1973/74 144,2  159,7 144,6 134,6 

1974/75 118,3  100,1 111,5 87,5 

1975/76 143,8  116,4 109,7 99,1 

Einnahmen aus Weinbau DM/ha Ertragsrebfläche 

1971/72 27 992  20 815 24 737 18 476 

1972/73 41 701  25 379 19 409 24 354 

1973/74 36 027  23 299 25 358 27 426 

1974/75 34 070  23 475 25 155 22 279 

1975/76 44 141  28 560 29 465 29 817 

Betriebsertrag DM/ha LF 

1971/72 17 051  7 425 12 181 9 292 

1972/73 15 766  11 397 11 872 10 969 

1973/74 23 440  8 332 14 020 12 676 

1974/75 21 015  7 579 13 662 10 616 

1975/76 32 083  9 769 15 046 15 632 

Ertragssteigernder Aufwand 1) DM/ha LF 

1971/72 1 568  922 1 011 1 198 

1972/73 1 442  1 623 1 358 1 412 

1973/74 1 839  1 040 1 745 1 286 

1974/75 1 897  955 1 563 1 185 

1975/76 1 736  1 031 2 150 1 655 

1) Hierzu gehören Saat- und Pflanzgut, Handelsdünger, Schädlingsbekämpfungsmittel und Ausgaben für die Vieh-
haltung. 
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noch Tabelle 77 

noch Entwicklung der Buchführungsergebnisse der weinbaulichen 
Vollerwerbsbetriebe 

1971/72 bis 1975/76 
Gruppierung nach Weinbaugebieten 

Wirtschaftsjahr 

Weinbaubetriebe des Weinbaugebietes 

Mosel- Rhein- Rhein- Baden- 
Saar- hessen pfalz Württem- 

Ruwer berg 

Unterhaltungsaufwand einschließlich Abschreibungen DM/ha LF 

1971/72 3 281  1 150 1 712 1 688 

1972/73 3 258  1 680 2 361 1 440 

1973/74 3 962  1 441 2 460 1 624 

1974/75 4 338  1 164 2 314 1 849 

1975/76 4 427  1 660 2 621 2 029 

Sonstiger Aufwand 9 DM/ha LF 

1971/72 4 428  1 713 4 202 1 213 
1972/73 3 659  2 213 2 778 921 
1973/74 6 291  1 709 3 023 2 150 
1974/75 5 153  1 358 2 774 1 604 
1975/76 6 085  1 821 2 965 1 801 

Sachaufwand einschließlich Betriebssteuern DM/ha LF 

1971/72 9 277  3 785 6 925 4 117 
1972/73 8 359  5 516 6 497 3 773 
1973/74 12 092  4 190 7 228 5 060 

1974/75 11 388  3 477 6 651 4 638 

1975/76 12 248  4 512 7 736 5 485 

Betriebseinkommen DM/ha LF 

1971/72 7 774  3 640 5 256 5 175 
1972/73 7 407  5 881 5 375 7 196 
1973/74 11 348  4 143 6 791 7 616 

1974/75 9 626  4 101 7 011 5 979 

1975/76 19 834  5 256 7 311 10 147 

Betriebseinkommen DM/AK 

1971/72 20 083  20 682 20 555 20 717 

1972/73 21 432  25 459 22 286 35 428 
1973/74 24 462  24 600 27 859 35 197 

1974/75 20 309  31 258 30 376 22 574 
1975/76 40 508  37 287 31 288 38 752 

2) Hierzu gehören der helfende Aufwand (Ausgaben für Kellerwirtschaft, Verpackungsmaterial, Vermarktung, Was-
ser, Wärme, Strom, Treib- und Schmierstoffe sowie allgemeine Betriebsausgaben), umsatzerhöhender Aufwand 
(Trauben-, Most-, Wein- und Zuckerzukäufe), Betriebssteuern, Lasten und Versicherungen sowie weniger an Vieh-
und Weinvorräten. 
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noch Tabelle 77 

noch Entwicklung der Buchführungsergebnisse der weinbaulichen 
Vollerwerbsbetriebe 

1971/72 bis 1975/76 

Gruppierung nach Weinbaugebieten 

Wirtschaftsjahr 

Weinbaubetriebe des Weinbaugebietes 

Mosel

-

Saar

-

Ruwer 
Rhein

-

hessen 
Rhein

-

Pfalz 
Baden

-

Württem

-

berg 

Bruttoinvestitionen DM/ha LF 

1971/72 1 658 1 263 2 176 1 691 
1972/73 3 680 2 268 2 218 1 688 

1973/74 18 525 1 520 3 079 4 875 

1974/75 7 343 1 437 3 183 2 316 

1975/76 8 911 1 922 3 052 4 393 

Abschreibungen DM/ha LF 

1971/72 1 873 769 1 120 943 
1972/73 2 151 1 080 1 326 860 
1973/74 2 801 912 1 469 962 
1974/75 3 021 720 1 490 1 132 

1975/76 2 640 938 1 611 1 141 

Nettoinvestitionen DM/ha LF 

1971/72 — 215 494 1 056 748 
1972/73 1 529 1189 891 828 

1973/74 15 724 608 1 610 3 913 
1974/75 4 322 717 1 693 1 184 
1975/76 6 271 984 1 441 3 252 

Gewinn DM/ha LF 

1971/72 6 004 2 597 3 689 4 029 
1972/73 5 526 4 372 3 896 6 339 
1973/74 8 791 2 728 4 786 6 303 
1974/75 6 847 2 729 5 056 4 658 
1975/76 16 864 3 656 5 136 8 482 

Gewinn DM/Fam. -AK 

1971/72 21 671 25 116 24 495 20 075 
1972/73 18 797 33 918 26 580 34 650 
1973/74 23 013 27 962 34 946 34 393 
1974/75 17 524 41 055 40 375 20 517 
1975/76 41 140 46 296 41 268 37 127 
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Tabelle 78 

Ergebnisse der Vergleichsrechnung nach § 4 LwG 
für die weinbaulichen Vollerwerbsbetriebe 

— Betriebsansatz — 

Wirtschaftsjahr 

Ver

-

gleichs

-

ertrag 

Ver

-

gleichs

-

auf

-

wand 

Ver

-gleichs-

betriebs

-

einkom

-

men 

Summe 
der Ver

-

gleichs

-

ansätze 
Abstand 

Ver

-gleichs-ertrag 

 

Ver

-

gleichs

-

auf

-

wand 

Ver

-gleichs-

betriebs

-

einkom-

-men 

 

Summe 
der Ver

-

gleichs

-

ansätze 
Abstand 

DM/ha LF % DM/ha LF % 

Weinbaubetriebe mit einem Rebflächenanteil von 15 bis 30 % LF 

Flach- und Hanglagenbetriebe Steillagenbetriebe 

1968/69 4 710 4 784 2 346 2 419 — 3 6 245 6 109 3 694 3 557 + 4 

1969/70 5 816 5 782 2 993 2 961 + 1 5 540 6 022 2 924 3 406 —14 

1970/71 5 032 5 758 2 391 3 117 — 23 . . 

1971/72 5 245 5 937 2 485 3 166 —22 5 585 6 080 2 977 3 466 —14 

1972/73 5 936 6 102 2 975 3 141 — 5 5 923 6 138 3 062 3 277 — 7 

1973/74 6 121 6 676 3 039 3 594 —15 5 204 6 041 2 654 3 491 —24 

1974/75 5 288 6 039 2 618 3 369 —22 . . . 

1975/76 6 250 6 382 3 198 3 330 — 4 . . 

Weinbaubetriebe mit einem Rebflächenanteil von 30 und mehr % LF 

Flach- und Hanglagenbetriebe Steillagenbetriebe 

1968/69 14 807 12 426 8 057 5 676 +42 14 654 13 866 8 876 8 090 +10 

1969/70 11 795 11 276 6 013 5 496 + 9 14 008 14 200 7 518 7 772 — 3 

1970/71 13 657 12 789 7 210 6 342 +14 . 

1971/72 12 808 12 989 5 896 6 049 — 3 13 936 13 755 7 427 7 214 + 3 

1972/73 14 611 13 884 7 652 6 924 +11 15 427 16 429 7 960 8 962 —11 

1973/74 15 877 15 886 7 928 7 937 ± 0 21 113 21 342 10 700 10 929 — 2 

1974/75 15 493 16 144 7 981 8 642 — 8 22 106 28 186 10 356 16 436 —37 

1975/76 20 700 19 011 11 635 9 947 +17 32 222 28 351 19 938 16 067 +24 



Deutscher Bundestag — 8. Wahlperiode  Drucksache 8/81 

Tabelle 79 

Entwicklung der Buchführungsergebnisse der weinbaulichen 
Vollerwerbsbetriebe 
1971/72 bis 1975/76 

Gruppierung nach Vermarktungsformen 

Wirtschaftsjahr 

Weinbaubetriebe mit 

Winzer

-

genossen

-

schafts

-

anschluß 

Faßwein

-

vermarktung 
Flaschen

-

wein

-

vermarktung 

Arbeitskräftebesatz AK/100 ha LF 

1971/72 20,35  19,09 27,64 
1972/73 17,42  21,06 26,44 
1973/74 17,84  17,74 27,39 
1974/75 18,90  17,42 25,53 
1975/76  18,86  18,24 29,24 

Erntemenge hl/ha Ertragsrebfläche 

1971/72 

1972/73 

1973/74 143,3  159,6 142,1 
1974/75 98,9  118,1 99,2 
1975/76 104,9  130,3 113,2 

Einnahmen aus Weinbau DM/ha Ertragsrebfläche 

1971/72 18 084  23 673 28 638 
1972/73 23 153  23 064 36 583 
1973/74 22 826  21 733 36 253 
1974/75 18 775  26 130 36 627 
1975/76 22 732  34 828 43 168 

Betriebsertrag DM/ha LF 

1971/72 7 838  8 927 14 153 
1972/73 9 427  9 374 15 982 
1973/74 9 351  8 855 18 705 
1974/75 8 832  9 980 18 240 
1975/76 10 867  14 381 24 353 

Ertragssteigernder Aufwand i) DM/ha LF 

1971/72 1 264  993 1 121 

1972/73 1 444  1 210 1 881 

1973/74 1 197  1 119 1 784 

1974/75 1 295  1 072 1 805 

1975/76 1 624  1 309 2 036 

1 ) Hierzu gehören Saat- und Pflanzgut, Handelsdünger, Schädlingsbekämpfungsmittel und 
Ausgaben für die Viehhaltung. 
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noch Tabelle 79 

noch Entwicklung der Buchführungsergebnisse der weinbaulichen 
Vollerwerbsbetriebe 
1971/72 bis 1975/76 

Gruppierung nach Vermarktungsformen 

Wirtschaftsjahr 

Weinbaubetriebe mit 

Winzer

-

genossen- Faßwein- Flaschen- 
schafts- vermarktung wein

-

vermarktung anschluß 

Unterhaltungsaufwand einschließlich Abschreibungen DM/ha LF 

1971/72 1 355 1 432 2 345 

1972/73 1 244 1 656 2 412 

1973/74 1 303 1 639 3 085 

1974/75 1 447 1 957 3 198 

1975/76 1 492 2 340 3 638 

Sonstiger Aufwand 2)  DM/ha LF 

1971/72 1 096 2 209 4 290 

1972/73 797 1 627 3 877 

1973/74 1 666 1 932 4 496 

1974/75 1 196 1 688 4 453 

1975/76 1 286 1 980 5 457 

Sachaufwand einschließlich Betriebssteuern DM/ha LF 

1971/72 3 715 4 634 7 756 
1972/73 3 485 4 493 8 170 

1973/74 4 166 4 690 9 365 

1974/75 3 938 4 717 9 456 

1975/76 4 402 5 629 11 131 

Betriebseinkommen DM/ha LF 

1971/72 4 123 4 293 6 397 
1972/73 5 942 4 882 7 812 
1973/74 5 184 4 165 9 340 

1974/75 4 894 5 263 8 784 
1975/76 6 465 8 753 13 222 

Betriebseinkommen DM/AK 

1971/72 20 260 22 488 23 144 
1972/73 34 121 23 179 28 995 
1973/74 29 066 23 480 34 099 
1974/75 25 889 30 220 34 409 
1975/76 34 276 47 990 45 221 

2) Hierzu gehören der helfende Aufwand (Ausgaben für Kellerwirtschaft, Verpackungs-
material, Vermarktung, Wasser, Wärme, Strom, Treib- und Schmierstoffe sowie allge-
meine Betriebsausgaben), umsatzerhöhender Aufwand (Trauben-, Most-, Wein- und 
Zuckerzukäufe), Betriebssteuern, Lasten und Versicherungen sowie weniger an Vieh- 
und Weinvorräten. 
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noch Tabelle 79 

noch Entwicklung der Buchführungsergebnisse der weinbaulichen 
Vollerwerbsbetriebe 

1971/72 bis 1975/76 

Gruppierung nach Vermarktungsformen 

Wirtschaftsjahr 

Weinbaubetriebe mit 

Winzer

-

genossen- Faßwein- Flaschen- 
schafts- vermarktung wein

-

vermarktung anschluß 

Bruttoinvestitionen DM/ha LF 

1971/72 1 615  1 259 3 199 

1972/73 1 599  1 763 3 271 

1973/74 4 001  6 666 4 282 

1974/75 5 667  2 747 5 834 
1975/76 2 300  3 223 8 138 

Abschreibungen DM/ha LF 

1971/72 779  921 1 429 

1972/73 769  1 049 1 563 

1973/74 772  1 069 1 982 

1974/75 894  1 347 2 055 

1975/76 805  1 408 2 181 

Nettoinvestitionen DM/ha LF 

1971/72 836  338 770 
1972/73 829  714 1 707 
1973/74 3 229  5 597 2 300 
1974/75 4 773  1 400 3 779 

1975/76 1 495  1 815 5 957 

Gewinn DM/ha LF 

1971/72 3 268  3 224 4 421 
1972/73 5 154  3 630 5 770 
1973/74 4 286  2 812 6 855 
1974/75 4 009  3 497 6 206 

1975/76 5 251  6 795 10 502 

Gewinn DM/Fam. -AK 

1971/72 19 651  26 233 30 045 
1972/73 33 825  27 500 40 052 

1973/74 27 935  25 113 43 691 

1974/75 26 204  33 436 44 344 

1975/76 34 928  56 002 62 283 
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Tabelle 80 

Entwicklung der Buchführungsergebnisse der weinbaulichen 
Vollerwerbsbetriebe 
1968/69 bis 1975/76 

Gruppierung nach Lage und Rebflächenanteil 

Wirtschaftsjahr 

Weinbaubetriebe mit einem Rebflächenanteil 
von ... % LF 

Flach- und 
 Hanglagen

-

betriebe 
zusammen 

Steillagen

-

betriebe 
zusammen 

15 bis 30  30 und mehr 

mit überwiegend 

Flach- und  Steillagen Hanglagen 
Flach-  und 

 

Steillagen Hanglagen 

Arbeitskräftebesatz AK/100 ha LF 
1968/69 15,04  22,90 36,77  57,00 25,91  39,95 
1969/70 18,26  20,74 31,82  48,93 25,04  34,84 
1970/71 17,40 32,74  . 25,07 
1971/72 15,68  16,60 27,81  33,64 21,75  25,12 
1972/73 15,12  14,58 30,39  39,99 22,76  27,29 
1973/74 14,03  12,75 29,54  44,31 21,78  28,53 
1974/75 11,84 30,16  61,56 21,00  61,56 
1975/76 11,13 33,01  58,26 22,07  58,26 

Erntemenge hl/ha Ertragsrebfläche 
1968/69 . . . 
1969/70 98,0  103,7 95,0  86,5 96,5  95,1 
1970/71 153,6 151,6 152,6 
1971/72 88,3  78,5 83,6  78,4 86,0  78,4 
1972/73 . . 
1973/74 161,0  150,9 151,8  126,8 156,4  138,8 
1974/75 104,5 109,1  102,6 106,8  102,6 
1975/76 118,0 116,9  123,0 117,5  123,0 

Einnahmen aus Weinbau DM/ha Ertragsrebfläche 
1968/69 13 593  18 806 27 090  24 114 20 342  21 460 
1969/70 16 716  15 519 19 075  20 570 17 896  18 045 
1970/71 13 497  . 19 878  . 16 688 
1971/72 16 070  14 736 22 204  22 547 19 137  18 642 
1972/73 18 044  19 707 24 219  28 295 21 132  24 001 
1973/74 17 499  19 838 24 040  35 181 20 770  27 509 
1974/75 15 435 23 221  26 976 19 328  26 976 
1975/76 19 625 28 723  34 400 24 174  34 400 

Betriebsertrag DM/ha LF 
1968/69 4 613  6 100 14 669  14 463 9 641  10 281 
1969/70 5 727  5 429 11 693  13 824 8 710  9 627 
1970/71 4 959 13 551  . 9 255 
1971/72 5 198  5 538 12 727  13 826 8 963  9 682 
1972/73 5 899  5 889 14 461  15 334 10 180  10 612 
1973/74 6 077  5 176 15 805  20 839 10 941  13 008 
1974/75 5 257 15 422  22 009 10 340  22 009 
1975/76 6 229 20 666  32 208 13 448  32 208 

Ertragssteigernder Aufwand 1)  DM/ha LF 
1968/69 734  636 1 123  1 034 929  860 
1969/70 769  712 1 025  1 127 897  920 
1970/71 807 996  . 901 
1971/72 922  712 1 118  1 426 1 020  1 069 
1972/73 1 070  912 1 756  1 401 1 413  1 157 
1973/74 982  726 1 628  1 877 1 305  1 302 
1974/75 883 1 573  2 057 1 228  2 057 
1975/76 1 056 1 914  1 871 1 485  1 871 

1 ) Hierzu gehören Saat- und Pflanzgut, Handelsdünger, Stalldünger, Schädlingsbekämpfungsmittel und Ausgaben für 
die Viehhaltung. 
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noch Tabelle 80 
noch Entwicklung der Buchführungsergebnisse der weinbaulichen 

Vollerwerbsbetriebe 
1968/69 bis 1975/76 

Gruppierung nach Lage und Rebflächenanteil 

2) Hierzu gehören der helfende Aufwand (Ausgaben für Kellerwirtschaft, Verpackungsmaterial, Vermarktung, Was-
ser, Wärme, Strom, Treib- und Schmierstoffe sowie allgemeine Betriebsausgaben), umsatzerhöhender Aufwand 
(Trauben-, Most-, Wein- und Zuckerzukäufe), Betriebssteuern, Lasten und Versicherungen sowie weniger an Vieh- 
und Weinvorräten. 

Wirtschaftsjahr 

Weinbaubetriebe mit einem Rebflächenanteil 
von ... % LF 

Flach- und 
Hanglagen

-

betriebe 
zusammen 

Steillagen

-

betriebe 
zusammen 

15 bis 30  30 und mehr 

mit überwiegend 

Flach- und 

 

Steillagen Hanglagen 
Flach- und  Steillagen Hanglagen   

Unterhaltungsaufwand einschließlich Abschreibungen DM/ha LF 
1968/69 787  926 2 152  2 115 1 470  1 520 
1969/70 921  894 1 886  2 357 1 403  1 625 
1970/71 840 . 2 194 1 517 
1971/72 869  815 2 106  2 394 1 488  1 604 
1972/73 905  837 2 276  2 667 1 591  1 752 
1973/74 1 000  889 2 650  3 369 1 825  2 129 
1974/75 867  . 2 807  4 115 1 837  4 115 
1975/76 98  . 3 305  3 886 2 145  3 886 

Sonstiger Aufwand 2) DM/ha LF 
1968/69 814  917 3 423  2 607 2 118  1 762 
1969/70 1 103  981 2 805  2 972 1 954  1 977 
1970/71 964 3 198 2 081 
1971/72 931  1 044 3 627  2 635 2 279  1 840 
1972/73 949  1 081 2 867  3 342 1 908  2 212 
1973/74 1 062  901 3 611  5 112 2 336  3 006 
1974/75 889  . 3067  5 506 1 978  5 506 
1975/76 977  . 3 780  6 455 2 378  6 455 

Sachaufwand einschließlich Betriebssteuern DM/ha LF 
1968/69 2 335  2 529 6 698  5 756 4 517  4 142 
1969/70 2 793  2 587 5 716  6 456 4 254  4 522 
1970/71 2 611 6 388 4 499 
1971/72 2722  2571 6851  6455 4787  4513 
1972/73 2 924  2 830 6 899  7 410 4 912  5 045 
1973/74 3 044  2 516 7 888  10 358 5 466  6 437 
1974/75 2 639 7 447  11 678 5 043  11 678 
1975/76 3 017 8 999  12 212 6 008  12 212 

Betriebseinkommen DM/ha LF 
1968/69 2 270  3 572 7 971  8 707 5 124  6 139 
1969/70 2 935  2 842 5 977  7 368 4 456  5 105 
1970/71 2 348 7 163 4 756 
1971/72 2 476  2 967 5 876  7 371 4 176  5 169 
1972/73 2 975  3 059 7 562  7 923 5 269  5 491 
1973/74 3 033  2 660 7 917  10 481 5 475  6 570 
1974/75 2 618 7 975  10 331 5 297  10 331 
1975/76 3 212 11 667  19 996 7 440  19 996 

Betriebseinkommen DM/AK 
1968/69 15 146  15 598 21 678  15 275 19 776  15 367 
1969/70 16 073  13 703 18-784  15 058 17 796  14 653 
1970/71 13 494 21 878 18 971 
1971/72 15 791  17 873 21 129  21 911 19 204  20 577 
1972/73 19 676  20 981 24 883  19 812 23 150  20 121 
1973/74 21 618  20 863 26 801  23 654 25 138  23 028 
1974/75 22 111 26 442  16 782 25 224  16 782 
1975/76 28 855 35 340  34 320 33 711  34 320 
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noch Tabelle 80 

noch Entwicklung der Buchführungsergebnisse der weinbaulichen 
Vollerwerbsbetriebe 

1968/69 bis 1975/76 

Gruppierung nach Lage und Rebflächenanteil 

Wirtschaftsjahr 

Weinbaubetriebe mit einem Rebflächenanteil 
von ... % LF 

Flach- und 
Hanglagen

-

betriebe 
zusammen 

Steillagen

-

betriebe 
zusammen 

15 bis 30  30 und mehr 

mit überwiegend 

Flach- und   Steillagen Hanglagen 
Flach- und  Steillagen Hanglagen 

Bruttoinvestitionen DM/ha LF 
1968/69 452  828 2 437  1 124 1 445  976 
1969/70 969  872 1 993  1 980 1 481  1 426 
1970/71 1 054 . 2 634 1 844 
1971/72 764  516 1 855  2 217 1 310  1 366 
1972/73 1 002  1 119 2 814  3 175 1 908  2 147 
1973/74 1 660  1 120 5 843  12 536 3 751  6 828 
1974/75 1 026 3 656  7 064 2 341  7 064 
1975/76 967 4 788  10 092 2 877  10 092 

Abschreibungen DM/ha LF 
1968/69 523  445 1 303  1 091 913  768 
1969/70 600  545 1 190  1 310 895  928 
1970/71 523 1 419 971  . 
1971/72 544  528 1 291  1 385 918  956 
1972/73 576  563 1 449  1 634 1 013  1 099 
1973/74 590  612 1 659  2 447 1 124  1 530 
1974/75 575 1 866  2 529 1 221  2 529 
1975/76 583 1 950  2 430 1 266  2 430 

Nettoinvestitionen DM/ha LF 
1968/69 —71  333 1 134  33 532  208 
1969/70 369  327 803  670 586  498 
1970/71 531 1 215 873  . 
1971/72 220  —12 564  832 392  410 
1972/73 426  556 1 365  1 541 896  1 049 
1973/74 1 070  508 4 184  10 089 2 627  5 298 
1974/75 451 1 790  4 535 1 121  4 535 
1975/76 384 2 838  7 662 1 611  7 662 

Gewinn DM/ha LF 
1968/69 1 827  3 290 6 701  7 742 4 264  5 516 
1969/70 3 416  2 441 4 592  6 264 3 504  4 353 
1970/71 2 045 5 866 3 956  . 
1971/72 1 883  2 061 4 258  6 086 3 071  4 073 
1972/73 2 323  2 456 5 648  6 252 3 986  4 354 
1973/74 2246  2001 5676  8419 3961  5210 
1974/75 1 880 5 645  7 676 3 763  7 676 
1975/76 2 445 9 064  16 899 5 755  16 899 

Gewinn DM/Fam. -AK 
1968/69 13 047  15 774 20 033  15 683 16 734  15 726 
1969/70 18 190  15 595 24 219  15 816 20 841  15 705 
1970/71 17 449 28 897  . 24 710 
1971/72 18 982  22 623 23 656  27 158 21 998  25 844 
1972/73 24 556  24 783 31 730  21 280 29 244  22 163 
1973/74 27 457  21 265 32 250  22 996 30 729  22 642 
1974/75 27 781  30 892  15 628 30 031  15 628 
1975/76 38 312 43 051  36 399 41 946  36 399 
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Tabelle 81 
Landwirtschaftlich und gärtnerisch genutzte Fläche in den Betrieben 1) 

Landwirtschaftlich Gärtnerische Nutzfläche 

Betriebe 
genutzte Fläche im Freiland in Unterglasanlagen 

Hauptproduktionssparte ins

-

gesamt 
je 

Betrieb 
ins

-

gesamt 
je 

Betrieb 
in

-

gesamt je 
Betrieb 

Zahl ha m2  

Gartenbaubetriebe 
Obstbau   19 179 59 980 3,13 33 655 1,75 7,5 
Gemüsebau   15 392 45 842 2,98 23 480 1,52 589,2 383 
Zierpflanzenbau   13 399 11 856 0,88 5 569 0,42 2 232,5 1 666 
Baumschulen   3 178 17 682 5,56 12 615 3,97 86,1 271 
Gärtnerischer Samenbau   28 224 8,00 100 3,57 4,0 1 428 
ohne Hauptproduktion   5 819 14 719 2,53 7 339 1,26 430,7 740 

Gartenbaubetriebe zusammen    56 995  150 303 2,64  82 758 1,45 3 350,0 589 

Landwirtschaftliche Betriebe mit 
Gartenbau   42 814 647 416 15,12 47 868 1,12 53,7 . 

zusammen    99 809  797 719 7,99  130 626 1,31 3 403,7 341 

1) Ergebnisse der Gartenbauerhebung 1972/73  Quelle: Statistisches Bundesamt 

Tabelle 82 
Arbeitskräfte in Gartenbaubetrieben 1) 

Ergebnisse der Gartenbauerhebung 1972/73  Quelle: Statistisches Bundesamt 

darunter 
Gärtnerische Nutzfläche 

von  bis ... 
Betriebe Arbeits

-

kräfte Vollbeschäftigte Teilbeschäftigte 

unter ... ha insgesamt  je Betrieb insgesamt  je Betrieb 

Zahl 

unter 0,5   28 180 71 865 25 997  0,92 45 868  1,63 
0,5 bis 1   11 226 40 281 18 796  1,67 21 485  1,91 
1 bis 2   7 693 32 729 16 276  2,12 16 453  2,14 
2 bis 5   6 127 33 280 15 670  2,56 17 610  2,87 

L 
5 bis 10   2 364 18 789 7 499  3,17 11 290  4,78 

10 und mehr   1 405 25 045 9 611  6,84 15 434  10,99 

Produktionssparte 
Obstbau   19 179 61 061 10 115  0,53 50 946  2,66 
Gemüsebau   15 392 43 981 16 333  1,06 27 648  1,80 
Zierpflanzenbau   13 399 66 095 41 182  3,07 24 913  1,86 
Gartenbausämereien   32 430 278  8,69 152  4,75 
Baumschule   
ohne Hauptproduktions-

sparte   

3 178 

5 819 

26 805 

23 617 

14 846  4,67 

11 095  1,91 

11 959  3,76 

12 522  2,15 

zusammen   56 994 221 989 93 849  1,65 128 140  2,25 
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Tabelle 83 

Gartenbaubetriebe nach Betriebsarten und Hauptproduktionssparten 1 ) 

Von den Betrieben sind nach ihrer Betriebsart 

Größenklasse 
von ... bis unter ... ha 

Reine 
Gartenbau

-

b etriebe 
mit 90 bis 

100 % 

Gartenbau

-

betriebe mit 
Landwirt

-

schaft mit 

unter 90 % 

Betriebe mit 
Landwirtschaftliche 

Gartenbau Nach 

insgesamt 
Haupt

-

Produktions

-

sparten 2) mit 25 bis 
unter 50 % unter 25 % 

der gesamten Verkaufserlöse aus Gartenbau 

Zahl der Betriebe 

unter 0,5   18 464 1 213 490 735 20 902 O 44 389 

0,5 bis  1 10 384 2 131 984 1 539 15 038 G 30 138 

1  bis  2   7 206 2 075 1 137 2 062 12 480 Z 13 596 

2  bis  5   4 890 3 098 2 164 4 972 15 124 B 3 373 

5  bis  7,5   1 191 1 438 1 292 3 423 7 344 GS 35 

7,5 bis 10   626 867 956 2 902 5 351 

10  bis 20   931 1 454 1 965 9 307 13 657 o. 8 278 

20 und mehr   399 628 1 133 7 753 9 913 

insgesamt   44 091 12 904 10 121 32 693 99 809 3) 99 809 

Gärtnerische Nutzfläche 4) in ha 

unter 0,5   4 162 232 80 131 4 606 O 52 812 

0,5 bis  1 5 891 680 252 354 7 177 G 50 029 

1  bis  2   7 670 1 117 440 552 9 779 Z 7 916 

2  bis  5 11 858 3 412 1 422 1 733 18 426 B 12 989 

5  bis  7,5   5 857 3 016 1 375 1 459 11 707 GS 113 
7,5 bis 10   4 363 2 637 1 455 1 563 10 019 

10  bis 20 10 146 6 736 4 428 6 544 27 854 o. 10 172 

20 und mehr   10 729 7 600 8 312 17 822 44 462 

insgesamt    60 676 25 432 17 763 30 159 134 028 134 029 

1) Ergebnis der Gartenbauerhebung 1972/73. — Betriebe mit Anbau von Gartengewächsen zum Verkauf auf einer gärt-
nerischen Nutzfläche von mindestens 10 a oder einer gärtnerischen Nutzfläche unter Glas oder Kunststoff. 

2) Nach dem Anteil einer Sparte an den gärtnerischen Verkaufserlösen: O = Obstbau, G = Gemüsebau, Z = Zier-
planzenbau, B = Baumschulen, GS = Gemüsesamenbau, o. — ohne Hauptproduktionssparte. 

3) Gartenbauerhebung 1961: 108 788 Betriebe mit 124 399 ha gärtnerischer Nutzfläche. Darin sind 40 154 „Sonstige 
Betriebe" mit 15 877 ha GN nicht enthalten. 1972 keine Erfassung der „Sonstigen Betriebe". 

4) Flächen, auf denen Gartengewächse (Obst, Gemüse, Zierpflanzen, Baumschulkulturen, Gartenbausämereien) in 
Hauptnutzung zum Verkauf angebaut werden. 

Quelle: Statistisches Bundesamt, BMI 
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Tabelle 84 

Entwicklung der Buchführungsergebnisse der gartenbaulichen 
Vollerwerbsbetriebe 
1968/69 bis 1975/76 

Wirtschaftsjahr Gemüsebau

-

betriebe 
Zierpflanzen

-

b aubetriebe 
Gemischt

-

betriebe 
Obstbau

-

betriebe 
Baum

-

schulen 

Vollarbeitskräftebesatz, AK/ha GG 

1968/69 1,69 5,36 2,33 0,27 0,89 
1969/70 1,43') 4,93 0,26 0,92 
1970/71 1,73 4,90 1,72 1 ) 0,28 0,95 
1971/72 1,73 5,21 . 0,26 0,98 
1972/73 1,81 5.19 2,37 0,26 1,05 
1973/74 1,91 4,61 2,85 0,27 0,99 
1974/75 1,44 4,52 1,44 0,27 0,90 
1975/76 1,49 4,93 2,03 0,26 0,97 

Einnahmen aus Gartenbau DM/ha GG 2) 

1968/69 55 203 200 061 86 543 4 995 29 328 
1969/70 46 580') 178 143 . 4 597 37 543 
1970/71 57 120 206 281 69 675') 5 496 33 529 
1971/72 57 169 244 187 . 5 523 48 206 
1972/73 58 066 252 723 86 451 8 869 60 173 
1973/74 61 588 253 697 137 790 7 524 65 437 
1974/75 63 913 252 072 75 634 8 828 56 195 
1975/76 64 745 298 294 132 836 8 243 58 445 

Betriebsertrag, DM/ha GG 

1968/69 56 525 207 079 104 395 6 204 31 152 
1969/70 48 795') 183 011 . 6 094 39 505 
1970/71 60 825 215 160 79 618 1 ) 7 109 36 386 
1971/72 62 112 253 932 . 7 807 52 145 
1972/73 63 677 265 854 124 950 11 048 65 899 
1973/74 65 991 269 319 155 072 9 569 69 538 
1974/75 68 271 266 498 83 362 11 070 60 401 
1975/76 70 498 316 790 150 018 11 205 66 186 

Ertragsteigernder Aufwand DM/ha GG 

1968/69 11 642 51 279 25 523 750 6 265 
1969/70 7 862') 37 969 . 738 7 580 
1970/71 11 218 48 145 18 802') 978 6 327 
1971/72 9 950 53 229 . 941 13 236 
1972/73 9 399 52 595 27 034 1 174 13 042 
1973/74 11 195 57 564 28 489 1 173 16 079 
1974/75 13 512 54 301 15 748 1 441 12 781 
1975/76 11 377 62 989 28 236 1 429 14 236 

darunter Heizmaterial 

1968/69 3 146 9 767 4 015 9 119 
1969/70 2 325') 7 575 18 211 
1970/71 3 992 10 491 4 534') 30 273 
1971/72 3 175 9 852 . 22 239 
1972/73 2 113 9 312 7 361 26 352 
1973/74 2 335 14 808 9 864 42 569 
1974/75 4 340 15 832 4 469 55 409 
1975/76 2 885 15 618 7 334 66 699 

1) ohne Betriebe mit weniger als 20 000 Einheitsquadratmetern 
2) einschließlich gartenbauliche Dienstleistungen 
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noch Tabelle 84 

noch Entwicklung der Buchführungsergebnisse der gartenbaulichen 
Vollerwerbsbetriebe 

1968/69 bis 1975/76 

Wirtschaftsjahr Gemüsebau

-

betriebe 
Zierpflanzen

-

baubetriebe 
Gemischt

-

betriebe 
Obstbau

-

betriebe 
Baum

-

schulen 

Unterhaltungsaufwand einschließlich Abschreibungen DM/ha GG 

1968/69 9 186 25 811 13 843 1 393 3 490 
1969/70 8 336 1 ) 24 679 1 324 4 121 
1970/71 10 895 27 437 13 236 1 ) 1 345 4 145 
1971/72 10 115 30 714 1 440 5 029 
1972/73 10 153 32 304 17 151 1 852 4 901 
1973/74 10 978 30 671 22 583 1 928 5 540 
1974/75 13 050 30 570 10 475 2 050 6 339 
1975/76 12 272 37 107 20 622 2 064 6 996 

Sonstiger Aufwand DM/ha GG 

1968/69 9 982 46 388 31 744 1 615 5 275 
1969/70 8 407 1 ) 44 841 1 517 7 701 
1970/71 10 568 49 076 19 299 1 ) 1 939 6 360 
1971/72 10 520 61 259 2 143 8 485 
1972/73 9 815 70 938 24 495 1 902 14 057 
1973/74 12 506 75 658 39 310 2 193 13 202 
1974/75 9 879 77 267 23 926 2 059 10 264 
1975/76 13 033 94 047 41 339 2 426 11 708 

Sachaufwand einschließlich Betriebssteuern DM/ha GG 

1968/69 30 810 123 478 71 110 3 758 15 030 
1969/70 24 605 1 ) 107 489 3 579 19 402 
1970/71 32 681 124 658 51 337 1 ) 4 262 16 832 
1971/72 30 585 145 202 4 524 26 750 
1972/73 29 367 155 837 68 680 4 928 32 000 
1973/74 34 679 163 893 90 382 5 294 34 821 
1974/75 36 441 162 138 50 149 5 550 29 384 
1975/76 36 682 194 143 90 197 5 919 32 940 

Betriebseinkommen DM/ha GG 

1968/69 25 716 83 601 33 285 2 446 16 122 
1969/70 24 190 1 ) 75 522 2 515 20 103 
1970/71 28 144 90 502 28 281 1 ) 2 847 19 555 
1971/72 31 527 108 730 3 283 25 395 
1972/73 34 310 110 016 56 270 6 120 33 899 
1973/74 31 312 105 426 64 691 4 274 34 717 
1974/75 31 830 104 360 33 213 5 520 31 017 
1975/76 33 815 122 647 59 821 5 286 33 245 

Betriebseinkommen DM/AK 

1968/69 15 217 15 597 14 285 9 059 18 115 
1969/70 16 916 1 ) 15 319 9 673 21 851 
1970/71 16 268 18 470 16 442 1 ) 10 168 20 584 
1971/72 18 224 20 869 12 627 25 913 
1972/73 18 956 21 198 23 743 23 538 32 285 
1973/74 16 394 22 869 22 698 15 830 35 068 
1974/75 22 104 23 088 23 065 20 444 34 463 
1975/76 22 695 24 878 29 468 20 331 34 273 
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noch Tabelle 84 

noch Entwicklung der Buchführungsergebnisse der gartenbaulichen 
Vollerwerbsbetriebe 

1968/69 bis 1975/76 

Wirtschaftsjahr Gemüsebau

-

betriebe 
Zierpflanzen

-

baubetriebe 
 Gemischt

-

betriebe 
Obstbau

-

betriebe 
Baum

-

schulen 

Bruttoinvestitionen DM/ha 

1968/69 8 614 27 192 18 383 1 699 5 238 
1969/70 11 298 1 ) 25 386 . 870 5 039 
1970/71 7 616 26 395 13 406 1 ) 556 3 886 
1971/72 13 540 33 360 526 7 221 
1972/73 12 985 42 652 28 832 1 165 6 918 
1973/74 12 925 37 314 18 032 2 146 8 241 
1974/75 6 691 23 623 7 395 1 851 7 150 
1975/76 8 005 52 015 12 076 1 674 7 899 

Abschreibungen DM/ha 

1968/69 6 023 17 027 8 947 968 2 160 
1969/70 5 566 1 ) 17 152 854 2 555 
1970/71 6 988 19 403 9 375 1 ) 926 2 473 
1971/72 7 181 20 672 920 2 989 
1972/73 7 104 21 597 11 899 1 020 2 880 
1973/74 7 396 21 118 14 402 1 144 3 524 
1974/75 8 065 21 064 6 672 1 235 3 689 
1975/76 7 757 25 716 13 548 1 260 4 112 

Nettoinvestitionen DM/ha 

1968/69 2 591 10 165 9 436 731 3 078 
1969/70 5 732 1 ) 8 234 . 16 2 484 
1970/71 628 6 992 4 031 1 ) — 370 1 413 
1971/72 6 359 12 688 - 394 4 232 
1972/73 5 881 21 055 16 933 145 4 038 
1973/74 5 529 16 196 3 630 1 002 4 717 
1974/75 —1 374 2 559 723 616 3 461 
1975/76 248 26 299 — 1 472 414 3 787 

Gewinn DM/ha GG 

1968/69 16 554 50 743 22 016 1 475 11 368 
1969/70 16 018 1 ) 48 808 1 450 13 611 
1970/71 20 156 59 360 17 087 1 ) 1 672 13 408 
1971/72 23 631 87 070 . 2 187 18 307 
1972/73 25 566 73 126 40 742 4 728 19 603 
1973/74 22 519 69 525 45 408 2 662 23 070 
1974/75 22 485 67 560 23 965 3 848 19 062 
1975/76 24 250 80 727 47 914 3 460 19 167 

Gewinn DM/Fam. -AK 

1968/69 14 649 23 065 19 312 7 973 31 577 
1969/70 16 345 1 ) 19 066 9 063 42 534 
1970/71 18 663 21 985 18 373 1 ) 9 289 47 886 
1971/72 23 870 31 320 13 669 61 023 
1972/73 22 231 26 494 31 583 29 550 63 235 
1973/74 18 160 27 053 24 282 16 638 72 094 
1974/75 23 920 26 704 24 706 24 050 73 315 
1975/76 22 453 29 789 31 316 23 860 73 719 
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Tabelle 85 

Ergebnisse der Vergleichsrechnung nach § 4 LwG 
für die gartenbaulichen Vollerwerbsbetriebe 

— Betriebsansatz — 

Wirt

-s

chafts

-

jahr 

Ver

-gleichs-

ertrag 

Ver

-

gleichs

-auf-

wand 

Ver

-gleichs-

betriebs

-

einkom

-

men 

Summe 
der Ver

-gleichs-

ansätze Abstand 

Ver

-gleichs-ertrag 

 

Ver

-

gleichs

-

auf

-

wand 

Ver

-gleichs-

betriebs

-

einkom

-

men 

Summe 
der Ver

-

gleichs

-

ansätze 
Abstand 

% DM/ha GG % DM/ha GG 

Gemüsebaubetriebe Zierpflanzenbaubetriebe 

1968/69 56 797 54 266 25 872 23 341 —11 207 595 199 126 83 675 74 806 +12 

1969/70 48 991 1 ) 44 541 1 ) 24 290 1 ) 19 840 1 ) +22 1 ) 183 415 183 677 75 464 75 726 ± 0 

1970/71 61 078 62 322 28 254 29 498 — 4 215 640 215 438 90 511 90 309 ± 0 

1971/72 62 237 62 281 31 539 31 583 ± 0 254 279 247 891 108 620 102 233 + 6 

1972/73 63 839 66 156 34 342 36 659 — 6 266 157 264 534 109 855 108 232 + 1 

1973/74 66 141 78 658 31 329 43 846 — 29 269 647 273 796 105 397 109 546 — 4 

1974/75 68 448 73 214 31 907 36 673 —13 266 781 276 758 104 314 114 291 — 9 
1975/76 70 681 77 066 33 898 40 283 —16 317 173 323 556 122 600 128 983 — 5 

Gemischtbetriebe Obstbaubetriebe 

1968/69 104 717 106 591 33 396 35 270 — 5 6 270 8 222 2 494 4 446 —44 

1969/70 6 148 7 876 2 546 4 274 —40 

1970/71 79 818 1 ) 81 382 1 ) 28 297 1 ) 29 861 1 ) — 5 1 ) 7 170 9 204 2 880 4 914 —41 

1971/72 7 844 9 672 3 287 5 115 —36 
1972/73 125 092 118 106 56 127 49 141 +14 11 078 10 890 6 114 5 926 + 3 

1973/74 155 299 157 843 64 716 67 260 — 4 9 602 11 867 4 272 6 537 —35 
1974/75 83 508 89 474 33 251 39 217 —15 11 095 12 335 5 517 6 757 —18 
1975/76 150 281 146 153 59 902 55 774 + 7 11 231 12 961 5 257 6 987 —25 

Baumschulen 

1968/69 31 270 28 928 16 185 13 844 +18 

1969/70 39 605 34 042 20 089 14 526 +38 

1970/71 36 493 34 186 19 575 17 268 +13 

1971/72 52 248 45 792 25 360 18 904 +34 

1972/73 65 948 60 350 33 853 28 255 +20 
1973/74 69 595 60 054 34 668 25 128 +38 

1974/75 60 449 54 591 30 995 25 137 +23 

1975/76 60 239 60 733 33 194 27 688 +20 

1)  ohne Betriebe mit weniger als 20 000 Einheitsquadratmetern 
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Tabelle 86 

Landwirtschaftliche Tariflöhne in der Bundesrepublik Deutschland 
(Ergebnisse der Tariflohnstatistik) 

Lohngruppe 1974/75 
Juli bis 

Dezember 
1975 

Januar bis 
Juni 1976 1975/76 

DM je Stunde bzw. Monat 
Stundenlöhne 

Facharbeiter   6,27 6,65 7,19 6,92 
Landarbeiter   5,86 6,21 6,70 6,45 
angelernte Arbeiter für schwere Arbeiten   5,53 5,86 6,32 6,09 
angelernte Arbeiter für leichte Arbeiten   4,22 4,48 4,83 4,65 

Monatslöhne 1) 

Landarbeiter   1 103,89 1 170,06 1 263,39 1 216,73 
angelernte Arbeiter für schwere Arbeiten   1 049,81 1 113,08 1 205,48 1 159,28 
angelernte Arbeiter für leichte Arbeiten   869,15 922,88 1 000,36 961,62 

Stundenlöhne  1970 = 100 

Facharbeiter   157,9 167,4 181,0 174,2 
Landarbeiter   154,1 163,3 176,2 169,8 
angelernte Arbeiter für schwere Arbeiten   154,0 163,1 175,9 169,5 
angelernte Arbeiter für leichte Arbeiten   160,6 170,2 183,7 176,9 

Monatslöhne 1 ) 
Landarbeiter   160,3 170,0 183,5 176,7 

angelernte Arbeiter für schwere Arbeiten   160,4 170,1 184,2 177,2 

angelernte Arbeiter für leichte Arbeiten   158,0 167,8 181,9 174,9 

Tariflöhne insgesamt 1 )   158,0 167,5 181,1 174,3 

1) einschließlich des Wertes für freie Kost und Unterkunft (1974 im Durchschnitt 214 DM/Monat, 1975 im Durchschnitt 
237 DM/Monat, 1976 im Durchschnitt 261 DM/Monat) 

Quelle: Statistisches Bundesamt 
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Tabelle 87 
Erwerbstätige im Wirtschaftsbereich „Landwirtschaft, Forstwirtschaft 

und Fischerei" und Gesamterwerbsbevölkerung in den EG-Mitgliedstaaten 

Mitgliedstaat 

Landwirtschaftliche 
Erwerbsbevölkerung 

Gesamt

-

erwerbsbevölkerung 

Anteil der landwirt

-

schaftlichen Erwerbs

-

bevölkerung an Gesamt

-

erwerbsbevölkerung 

1968  1975 1968  1975  1968  1975 

in 1 000 in °/o 

Bundesrepublik  Deutsch- 
land   2 523 1 822 25 491 24 828 9,9  7,3 

Frankreich   3 098 2 351 19 749 20 764 15,7  11,3 

Italien   4 173 2 964 18 607 18 818 22,4  15,8 

Niederlande 1 )   352 299 4 445 4 535 7,9  6,6 

Belgien   201 136 3 614 3 744 5,6  3,6 

Luxemburg   17 9 139 150 12,2  6,0 

EG (6)    10 364 7 581  72 045 72 839 14,4  10,4 

Großbritannien   763 667 24 903 24 632 3,1  2,7 

Irland 310 252 1 055 1 030 29,4  24,5 

Dänemark   276 2) 228 2 282 2) 2 332 12,1  9,8 

EG (9)   11 713 8 728 100 285 100 833 11,7  8,7 

1) Mann-Jahre  2) 1969  Quelle: Eurostat 

Tabelle 88 
Entwicklung der Erwerbstätigen im Wirtschaftsbereich 

„Landwirtschaft, Forstwirtschaft und Fischerei" 1968 bis 1975 

Durchschnittliche jährliche Veränderung 

Mitgliedstaat 
1974 1975 1975 gegen 

1974 
1974 gegen 

1973 
1975 gegen 

1968 

in 1 000 in °/o 

Bundesrepublik Deutschland .   1 882 1 822 -3,2 -3,7 -4,6 
Frankreich .   2 452 2 351 -4,1 -4,2 - 3,9 
Italien .   3 111 2 964 -4,7 -2,5 -4,8 
Niederlande 1 )   304 299 - 1,6 -1,6 -2,3 
Belgien   140 136 -2,9 - 2,8 - 5,4 
Luxemburg   10 9 - 7,0 ± 0 - 5,1 

EG (6)    7 899 7 581  -4,0 -3,3 -4,4 

Großbritannien .   683 667 -2,3 -5,4 -3,5 
Irland   254 252 -0,8 - 2,3 - 2,9 
Dänemark   227 228 - 0,4 ± 0 - 3,6 2) 

EG (9)   9 063 8 728 - 3,7 -3,1 -4,3 

1 ) Mann-Jahre  2) 1975 gegen 1967  Quelle: Eurostat 
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Tabelle 89 

Altersgliederung der Erwerbsbevölkerung insgesamt 
und der Erwerbsbevölkerung im Wirtschaftszweig „Landwirtschaft, 

Forstwirtschaft und Fischerei" 1973 und 1975 

Erwerbsbevölkerung Landwirtschaftliche 

Mitgliedstaat 
Altersklasse 

von ... bis ... 
Jahre 

insgesamt Erwerbsbevölkerung 

1973  1975 1973  1975 

Anteile in °/o 

Bundesrepublik Deutschland 14 bis 24 18,1  17,4 8,4 8,1 
25 bis 34 23,1  22,3 13,4 12,9 
35 bis 44 24,3  25,9 24,6 25,8 
45 bis 54 20,2  21,2 24,1 25,7 
55 bis 64 11,4  10,8 16,7 15,7 
65 und mehr 3,0  2,3 12,8 11,7 

Frankreich 14 bis 24 17,3  16,5 8,9 8,8 
25 bis 34 24,2  27,2 12,6 13,7 
35 bis 44 22,8  21,9 23,4 21,8 
45 bis 54 21,7  21,7 31,1 31,8 
55 bis 64 11,2  10,1 18,7 16,3 
65 und mehr 2,8  2,7 5,5 7,6 

Italien 14 bis 24 14,5  13,9 8,6 8,2 
25 bis 34 24,1  24,5 13,9 12,4 
35 bis 44 26,2  25,9 24,5 24,0 
45 bis 54 23,0  23,7 28,9 31,0 
55 bis 64 10,5  10,0 19,2 18,3 
65 und mehr 1,7  2,0 4,8 6,2 

Niederlande 14 bis 24 22,2  20,3 14,3 13,0 
25 bis 34 26,4  28,3 18,1 19,3 
35 bis 44 20,5  20,9 22,0 22,1 
45 bis 54 17,5  18,1 22,4 22,4 
55 bis 64 11,8  11,0 18,7 18,7 
65 und mehr 1,5  1,5 4,5 4,5 

Belgien 14 bis 24 18,0  17,0 9,2 10,7 
25 bis 34 25,4  26,8 14,2 15,0 
35 bis 44 23,7  23,7 26,1 22,6 
45 bis 54 20,3  21,4 27,1 31,1 
55 bis 64 11,2  9,9 20,4 18,0 
65 und mehr 1,5  1,3 3,2 2,7 

Luxemburg 14 bis 24 20,7  20,4 11,6 10,3 
25 bis 34 23,1  23,8 11,7 11,2 
35 bis 44 22,6  22,6 20,7 18,0 
45 bis 54 19,7  20,5 22,4 27,4 
55 bis 64 11,5  10,1 21,8 18,4 
65 und mehr 2,4  2,6 11,8 14,5 

EG (6) 14 bis 24 17,2  16,4 8,9 8,6 
25 bis 34 23,9  24,8 13,5 13,3 
35 bis 44 24,0  24,3 24,1 23,6 
45 bis 54 21,2  21,8 28,1 29,7 
55 bis 64 11,1  10,4 18,4 17,0 
65 und mehr 2,5  2,3 7,0 7,8 
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noch Tabelle 89 

noch Altersgliederung der Erwerbsbevölkerung insgesamt 
und der Erwerbsbevölkerung im Wirtschaftszweig „Landwirtschaft, 

Forstwirtschaft und Fischerei" 1973 und 1975 

Erwerbsbevölkerung Landwirtschaftliche 
Altersklasse insgesamt Erwerbsbevölkerung 

Mitgliedstaat von ... bis ... 
Jahre 1973  1975 1973  1975 

Anteile in °/o 

Großbritannien 14 bis 24 17,7  16,6 14,3 13,5 
25 bis 34 21,0  21,9 18,6 19,2 
35 bis 44 20,3  20,6 20,0 19,6 
45 bis 54 22,2  22,0 21,8 23,2 
55 bis 64 15,8  15,7 19,1 17,6 
65 und mehr 3,1  3,1 6,2 7,0 

Irland 14 bis 24 26,2 10,8 
25 bis 34 22,1 14,3 
35 bis 44 16,5 17,0 
45 bis 54 16,5 21,6 
55 bis 64 13,2 22,0 
65 und mehr 5,4 14,2 

Dänemark 14 bis 24 14,7 . 7,6 
25 bis 34 27,6 14,8 
35 bis 44 20,4 19,1 
45 bis 54 19,0 25,6 
55 bis 64 14,7 23,8 
65 und mehr 3,8 9,2 

EG (9) 14 bis 24 16,5 9,0 
25 bis 34 24,2 13,8 
35 bis 44 23,3 23,0 
45 bis 54 21,7 . 28,8 
55 bis 64 11,8 . 17,4 
65 und mehr 2,5 7,9 

Quelle: Eurostat - Stichprobenerhebung über die Arbeitskräfte 1973 und 1975 
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Tabelle 90 

Zahl der landwirtschaftlichen Betriebe noch Größenklassen der LF 
in den EG-Mitgliedstaaten 

Zahl der Betriebe 

Mitgliedstaat 
Größenklasse 
von ...bis 

unter ... ha LF 
1974 1975 

1975 
gegen 
1974 

1974 
gegen 
1973 

1975 
gegen 
1970 

in 1 000 Anteil 
in % 

durchschnittliche 
Veränderung in % 

Bundesrepublik 1 bis 5 323,2 311,7 34,4 - 3,6 -6,2 - 5,1 
Deutschland 5 bis 10 184,7 179,0 19,8 - 3,1 - 5,3 - 5,1 

10 bis 20 218,9 211,7 23,4 - 3,3 - 5,2 - 4,6 
20 bis 50 175,9 176,1 19,5 + 0,1 +1,4 + 2,3 
50 und mehr 25,3 26,2 2,9 + 3,8 +6,4 + 6,3 
insgesamt 927,9 904,7 100 - 2,5 - 4,1 - 3,5 

Frankreich 1 bis 5 262,0 245,0 20,0 - 6,5 - 6,4 - 5,5 
5 bis 10 197,0 187,0 15,2 - 5,1 - 5,3 - 5,6 

10 bis 20 297,0 285,0 23,3 - 4,0 -4,2 - 4,3 
20 bis 50 365,0 365,0 29,8 ± 0 ± 0 - 0,3 
50 und mehr 140,0 143,0 11,7 + 2,1 +2,2 + 3,6 
insgesamt 1 261,0 1 225,0 100 - 2,9 - 3,0 - 2,3 

Italien 1) 1 bis 5 1 487,0 . • • 
5 bis 10 387,2 . . . . 

10 bis 20 182,2 . . 
20 bis 50 80,2 . . . . . 
50 und mehr 36,8 . . . . . 
insgesamt 2173,5 . . 

Niederlande 1 bis 5 37,0 35,8 24,9 - 3,1 -1,5 - 3,4 
5 bis 10 31,8 30,7 21,3 - 3,6 - 3,6 - 4,8 

10 bis 20 45,1 44,0 30,6 - 2,5 - 3,0 - 3,3 
20 bis 50 29,9 30,1 20,9 + 0,7- +1,1 + 1,5 
50 und mehr 3,1 3,2 2,2 + 4,3 +4,2 + 5,1 
insgesamt 146,9 143,8 100 - 2,1 - 1,8 - 2,6 

Belgien 1 bis 5 33,5 31,6 29,9 - 5,8 - 5,0 - 6,5 
5 bis 10 25,1 23,4 22,2 - 6,9 - 5,1 - 6,7 

10 bis 20 29,6 28,5 27,0 - 3,9 - 3,2 - 3,2 
20 bis 50 18,6 18,8 17,8 + 1,0 +0,8 + 1,9 
50 und mehr 3,2 3,4 3,2 + 4,1 +4,1 + 5,3 
insgesamt 110,1 105,6 100 - 4,1 - 3,3 - 4,1 

Luxemburg 1 bis 5 1,17 1,08 19,2 - 8,1 - 6,5 - 6,2 
5 bis 10 0,73 0,68 12,2 - 6,3 - 7,2 - 7,3 

10 bis 20 1,16 1,03 18,4 - 11,1 - 4,1 - 7,8 
20 bis 50 2,39 2,29 40,9 - 4,1 - 2,6 - 2,6 
50 und mehr 0,43 0,52 9,3 +21,2 +3,8 + 11,8 
insgesamt 5,87 5,60 100 + 4,7 - 3,8 - 4,2 
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noch Tabelle 90 

noch Zahl der landwirtschaftlichen Betriebe nach Größenklassen der LF 
in den EG-Mitgliedstaaten 

Zahl der Betriebe 

Mitgliedstaat von ... bis  
Größenklasse 

 

unter ... ha LF  
1974 1975 

1975 
gegen 
1974 

1974 
gegen 
1973 

1975 
gegen 
1970 

in 1 000 Anteil 
in % Veränderung 

durchschnittliche 
in % 

Großbritannien 1 bis  5 40,9  39,7 14,5 -3,0 - 12,3 - 7,2 
5 bis 10 34,9  34,1 12,5 - 2,3 - 3,9 - 2,9 

10 bis 20 44,1  43,2 15,8 - 2,2 - 2,6 -2,7 
20 bis 50 73,7  73,1 26,7 - 0,8 - 2,3 - 1,9 
50 und mehr 83,8  83,3 30,5 - 0,6 + 0,1 -0,5 
insgesamt 277,4  273,3 100 - 1,5 - 3,5 - 2,6 

Irland 1 ) 1 bis 5 54,6 

 

• • • •   
5 bis 10 56,4  . • 

10 bis 20 81,5  . • . 
20 bis 50 59,4  . • 
50 und mehr 14,9  • • 
insgesamt 266,9 • . • 

Dänemark 1 bis 5 16,0  15,5 11,9 - 3,4 - 3,7 - 1,3 
5 bis 10 26,1  25,1 19,3 -4,0 - 3,0 - 3,6 

10 bis 20 38,3  36,7 28,3 - 4,1 - 3,1 - 3,5 
20 bis 50 42,6  42,4 32,7 - 0,4 - 1,1 - 0,8 
50 und mehr 9,6  10,1 7,8 +4,9 - 1,0 +3,1 
insgesamt 132,7  129,8 100 - 2,1 - 2,4 - 2,0 

EG (9) 2) 1 bis 5 2 255,4 
5 bis 10 944,0 • 

10 bis 20 937,9 • •   
20 bis 50 847,3  • • 
50 und mehr 317,3 

 

• •   
insgesamt 5 302,2  . . 

1) 1970 
2) Italien und Irland = 1970 

Quelle: Eurostat 
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Tabelle 91 

Indizes der Erzeugerpreise landwirtschaftlicher Produkte und der Einkaufspreise 
landwirtschaftlicher Betriebsmittel in den EG-Mitgliedstaaten 

1970 = 100 

Land 1971 1972 1973 1974 1975 
1. Halbjahr 
1976 gegen 
1. Halbjahr 
1975 3) in % 

Erzeugerpreise 1) 
Bundesrepublik 

Deutschland   103,9 114,4 121,6 117,6 133,2 +21,5 
Frankreich   104,3 118,4 132,6 137,9 149,5 +15,0 
Italien   104,7 115,8 144,6 170,8 192,0 +22,8 
Niederlande   103,0 111,4 123,8 116,5 131,1 +19,2 
Belgien   101,5 111,8 127,4 125,6 142,4 +20,9 
Vereinigtes Königreich .   107,5 114,4 147,0 165,7 205,0 +38,6 
Irland   106,9 126,3 162,6 163,5 206,8 +27,6 
Dänemark   100,0 112,9 145,8 147,8 161,1 +15,7 

EG insgesamt    104,5 115,6 135,3 143,8 163,2  +22,4 

Betriebsmittelpreise 2) 
Bundesrepublik 

Deutschland   105,0 109,9 122,2 131,1 138,7 + 6,8 

Frankreich   107,4 112,6 123,9 158,9 174,9 + 7,0 

Italien   102,9 106,7 125,3 166,6 190,6 +13,9 
Niederlande   100,0 101,6 123,0 128,7 134,4 . 
Belgien   99,8 103,8 116,2 129,9 136,8 + 6,7 
Vereinigtes Königreich . . 110,1 116,5 147,6 188,6 212,4 . 
Irland   107,8 112,5 140,6 196,6 228,8 . 
Dänemark   104,2 111,8 152,9 159,7 168,9 . 

EG insgesamt    

1) Nach einheitlichen methodischen Grundsätzen innerhalb der EG harmonisierte Indizes; ohne MWSt. 
2) Nationale Indizes, Vergleichbarkeit zwischen den Mitgliedsländern ist wegen methodischer Unterschiede einge-

schränkt. Angaben einschließlich MWSt., außer Bundesrepublik Deutschland, Belgien und Italien (ab 1973). 
3) vorläufig 

Quelle: Eurostat 
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Tabelle 92 

Veränderung des Produktionswertes, des Beitrags zum Bruttoinlandsprodukt 
(BIP), der Beschäftigten, der Fläche und der Produktivität in der Landwirtschaft 

in der EG (6) 
Jährlicher Durchschnitt im Zeitraum 1967-1969 bis 1973-1975 in % 

1 ) Landwirtschaft, Forstwirtschaft und Fischerei 
Quelle: Eurostat 

Tabelle 93 

Entwicklung des Beitrags der Landwirtschaft 1) zum Bruttoinlandsprodukt 
Veränderung gegenüber Vorjahr in % 

in jeweiligen Preisen in Preisen von 1970 
Mitgliedstaat 

1974  I  1975 1974  I  1975 

Bundesrepublik 
Deutschland   - 1,9 +16,1 + 8,0 - 2,0 

Frankreich   - 5,0 + 4,6 - 0,3 - 5,2 

Italien   +16,2 +17,7 + 2,1 + 2,7 

Niederlande   - 7,4 +17,6 +11,8 - 3,1 

Belgien   - 12,2 +14,3 + 3,5 - 9,7 

Luxemburg   - 4,1 + 0,8 + 2,2 - 0,2 

Großbritannien   + 2,0 +23,5 - 0,6 - 11,1 

Irland   - 8,3 +45,2 + 1,8 +13,4 

Dänemark   +14,1 - 4,6 +19,6 - 12,0 

EG insgesamt   - 3,4 +11,9 + 3,5 - 3,0 

1) Produktionsbereich Landwirtschaft ohne Forstwirtschaft und Fischerei 
Quelle: Eurostat 

Mitgliedstaat 

Produk

-

tionswert 
in Prei

-

sen und 
Wechsel

-

kursen 
von 1970 

Beitrag 
zum BIP 
in Prei

-

sen und 
Wechsel

-

kursen 
von 1970 

Gesamt

-

zahl der 
Beschäf

-

tigten 1) 

Landwirt

-

schaft

-

liche 
Fläche 

(LF) 

Anstieg der Arbeits

-

p roduktivität, 
berechnet auf 

der Basis 

Anstieg der 
Produktivität 

je ha/LF, berechnet 
auf der Basis 

des Pro

-

duktions

-

wertes 

des 
Beitrags 
zum BIP 

des Pro

-

duktions

-

wertes 

des 
Beitrags 
zum BIP 

Bundesrepublik 
Deutschland   1,8  2,2  - 4,7  - 0,4 6,8  7,2 2,2  2,6 

Frankreich   1,6  0,1  - 3,6  - 0,4 5,4  3,9 2,0  0,5 

Italien   1,2  0,3  -5,0  - 1,8 6,6  5,6 3,1  2,1 

Niederlande   5,0  4,6  - 2,4  - 1,1 7,6  7,2 6,2  5,7 

Belgien   2,9  0,5  - 5,8  -0,7 9,2  6,7 3,6  1,5 

Luxemburg   1,0  -0,4  - 8,5  -0,5 10,3  8,8 1,5  0,1 

EG (6)   1,9  0,8  -4,4  - 0,8 6,6  5,6 2,7  1,8 
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Tabelle 94 
Indizes der Wertschöpfung je Beschäftigten, nominal  

Mitgliedstaat 

1968 = 100  
Veränderung gegenüber 

Vorjahr in °/o 

1973 1974 1975 v) 
1975 

gegen 
1974 

1974 
gegen 

1973 

1975 
gegen  
1968 1 )  

Bundesrepublik Deutschland   146,9 140,9 170,5 +21,1 - 4,1 + 7,9  
Frankreich   202,8 201,6 - 0,6 +12,4  
Italien   209,2 240,7 300,6 +24,9 +15,0 +17,0  
Niederlande   175,2 158,5 192,0 +21,1 - 9,5 + 9,8  
Belgien   210,2 177,2 212,6 +20,0 - 15,7 +11,4  
Luxemburg   201,0 196,1 201,3 + 2,7 - 2,5 + 10,5  

EG (6) 2)    188,8 191,8 212,1 3 )  +10,6 3) + 1,6 +11,3 3)  

Großbritannien 4 )   208,3 226,7 275,5 +21,5 + 8,8 +15,6  

Irland   244,5 224,5 332,4 +48,0 - 8,2 + 18,7  
Dänemark   

EG (9) 2) 5)    191,1 194,9 220,4 3 )  + 13,1 3) + 1,9 + 12,0 3)  

1) oder 1974 gegenüber 1968  2) berechnet auf der Grundlage konstanter Wechselkurse (1975)  3) ohne  
Frankreich  4) Wirtschaftsjahre; Beispiel 1975: 1. Juni 1975 bis 31. Mai 1976  5) ohne Dänemark  

v) vorläufig  Quelle: Eurostat  

Tabelle 95  
Struktur und Einkommen 1974 der Betriebe des EG-Informationsnetzes  

Gliederung 
Zahl 

der Be

-

triebe 

Durch

-

schnitt

-

liche 
Be

-

triebs

-

größe  

Ar

-

beits

-

kräfte 
je 
Betrieb 

Betriebskapital 
je Betrieb 

Betriebs

-

einkommen 
je  JAE 1 ) 

Arbeits

-

einkommen 
je  JAE  1 ) 

ha LF  in JAE 1 ) RE  DM RE  DM RE  DM 

a) nach Produktionsrichtung  
Acker- und Gartenbau   2 625 49,72 2,44 34 202  110 120 9 511  30 620 6 699  21 570  
Dauerkulturen   1 898 9,77 2,18 15 161  48 820 4 740  15 260 3 625  11 670  
Futterbau (Rinder und  

Schafe)   7 491 51,30 2,03 32 217  103 730 5 855  18 850 3 962  12 760  

Veredlung (Schweine und  
Geflügel)   1 426 29,63 1,67 35 575  114 540 8 547  27 520 5 461  17 580  

b) nach Größenklassen von ... bis unter ... ha LF  

unter 5   1 274 2,60 2,0 13 591  43 760 6 928  22 310 4 871  15 680  
5 bis 10   1 758 7,65 1,8 11 109  35 770 4 044  13 020 3 124  10 060  

10 bis 20   3 280 15,17 1,7 19 126  61 580 4 761  15 330 3 373  10 860  

20 bis 50   4 543 31,67 1,9 32 061  103 230 6 348  20 440 4 252  13 690  

über  50   2 603 140,49 3,1 63 658 204 960 9 545  30 730 6 523  21 000  

zusammen   13 458 42,80 2,1 30 534  98 310 6 726  21 660 4 661  15 010  

1) JAE = Jahresarbeitseinheit einer vollbeschäftigten Person 
Quelle: Informationsnetz landwirtschaftlicher Buchführungen der EG. Ergebnisse 1974 
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Tabelle 96 

Zahl und Fläche der Forstbetriebe 1) 

Gliederung 

Waldfläche je Betrieb 
von ... bis unter ... ha 1976 insgesamt 

1 bis 50 50 bis 
200 

200 bis 
500 

500 bis 
1 000 

1 000 
und 

mehr 
1976 1975 1972 

Zahl der Betriebe 

Staatsforsten .   97 43 58 106 597 901 948 1 074 

Körperschaftsforsten   8 506 3 487 1 597 471 216 14 277 15 462 2) 18 706 

Privatforsten .   66 212 2 211 604 172 159 69 358 67 370 2) 61 900 

insgesamt  Zahl   74 815 5 741 2 259 749 972 84 536 83 780 81 680 

in %   88,5 6,8 2,7 0,9 1,1 100 - - 

Waldfläche der Betriebe in 1 000 ha 

Staatsforsten .   1 5 21 84 2 113 2 224 2 218 2 144 

Körperschaftsforsten   111 387 498 326 419 1 741 1 784 2) 1 923 

Privatforsten .   309 216 184 120 418 1 247 1 221 2) 1 110 

insgesamt  Zahl   421 608 703 530 2 950 5 212 5 224 5 177 

in %   8,1 11,6 13,5 10,2 56,6 100 - - 

Durchschnittliche Waldfläche je Betrieb in ha 

Staatsforsten .   10,3 116,3 362,1 792,4 3 539,4 2 468,4 2 340,0 1 996,3 
Körperschaftsforsten   13,0 110,9 311,8 692,1 1939,8 121,9 115,4 102,3 
Privatforsten .   4,7 97,7 304,6 697,7 2 628,9 18,0 18,1 17,9 
insgesamt   5,6 105,9 311,2 707,6 3 035,0 61,7 62,3 63,4 

1) Forstbetriebe im Sinne der Hauptproduktionsrichtung (HPR), ab 1 ha Waldfläche (WF); unter 1 ha WF gab es 1976 
32 313 Betriebe mit 19 827 ha Wald 

2) Für Baden-Württemberg ist die Aufteilung von Zahl und Fläche der Forstbetriebe nach Körperschafts- und Pri-
vatwald geschätzt worden.  Quelle: Statistisches Bundesamt, BML 

Tabelle 97 

Betriebe mit Waldfläche nach Besitzarten 1) 1974 2 ) 

Zahl der Betriebe Waldfläche 1 000 ha 
Waldfläche von ... 

bis unter ... ha Staats

-

wald 
Körper

-

schafts

-

wald 
Privat

-

wald 
ins

-

gesamt 
Staats

-

wald 
Körper

-

schafts

-

wald 
Privat

-

wald 
ins

-

gesamt 

1 bis  5   156 4 152 251 259 255 567 0,4 10,7 569,0 580,1 
5 bis  20   99 4 047 85 017 89 163 1,1 43,1 764,6 808,8 

20 bis  50   61 2 237 11 783 14 081 1,9 73,3 345,4 420,7 
50 bis 200   66 3 727 4 148 7 941 7,2 404,9 372,9 785,0 

200 bis 500   75 1 640 804 2 519 26,0 505,3 248,5 779,8 
500 und mehr   728 681 426 1 835 2 135,1 722,2 647,5 3 504,8 

insgesamt 1974 .    1 185 16 484 353 437 371 106 

 

2 171,6 1 759,6 2 948,0 6 879,2 

insgesamt 1971   1 359 17 883 357 677 376 919 2 148,4 1 759,8 3 017,5 6 925,7 

1) Betriebe mit einer Waldfläche von 1 ha und mehr 
2) Agrarberichterstattung 1975 (Totaler Erhebungsteil 1974)  Quelle: Statistisches Bundesamt, BML 
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Tabelle 98 

Betriebe mit Waldfläche nach Bundesländern 1974 1 ) 

Forstbetriebe 

Bundesländer 
Betriebe 

Landwirtschaftliche 

Waldfläche 
mit 

Betriebe 
Waldfläche 
insgesamt 

mit 

Personen 
natürliche 

 

sind 

deren Inhaber 

Personen 
juristische 

sind 
zusammen 

Zahl ha Wald

-

fläche Zahl ha Wald

-

fläche Zahl ha Wald

-

fläche Zah l ha Wald

-

fläche Zahl ha Wald

-

fläche 

Schleswig-Holstein   9 350 45 697 1 370  24 152 218 65 814 1 588 89 966 10 938 135 663 

Hamburg   84 447 93  594 17 5 049 110 5 643 194 6 090 

Niedersachsen   39 213 288 272 6 672  98 422 2 608 523 515 9 280 621 937 48 493 910 209 

Bremen   38 191 59  444 5 195 64 639 102 830 

Nordrhein- 
Westfalen   48 223 231 819 10 132  228 484 1 588 285 534 11 360 514 018 59 983 345 833 

Hessen   19 134 58 999 1 717  85 003 2 340 665 898 4 057 750 901 23 191 809 900 
Rheinland-Pfalz   30 673 46 883 3 417  45 000 2 537 619 561 5 954 664 561 36 627 711 444 
Baden-Württemberg 86 614 227 784 9 439  183 153 3 721 847 132 13 160 1 030 285 99 774 1 258 069 

Bayern   214 898 876 184 29 488  271 991 6 519 1 136 998 36 007 1 408 989 250 905 2 285 173 

Saarland   2 160 4 333 394  5 750 111 66 687 505 32 433 2 665 37 170 
Berlin (West)   9 38 1  9 8 7 114 9 7 123 18 7 161 

insgesamt   450 400 1 381 047 62 822  943 002 19 632 4 223 497 82 494 5 166 499 532 894 6 947 546 

1) Agrarberichterstattung 1975 (Totaler Erhebungsteil 1974) 
Quelle: Statistisches Bundesamt, BML 
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Tabelle 99 

Entwicklung der betriebseigenen Arbeitskräfte der Forstbetriebe 
der Hauptproduktionsrichtung „Erzeugnisse der Forstwirtschaft" 

nach Forstwirtschaftsjahren 

in 1 000 Personen 

Forstwirtschaftsjahr 
Arbeits

-

kräfte 
insgesamt 

Beamte 
und 

Angestellte 

Lohnarbeitskräfte 1 ) die im Forstwirtschaftsjahr 
... Tariftage 2) beschäftigt waren 

zusammen 

 

200 und mehr  60 bis 200  unter 60 

1. Staatsforsten 

1963/64 63,1 10,8 52,3 26,0 12,5 13,8 
1965/66 56,1 10,7 45,4 24,6 10,2 10,6 
1967/68 48,4 10,5 37,9 21,3 8,4 8,2 
1969/70 44,9 10,2 34,7 19,0 7,0 8,7 
1973/74 37,9 10,6 27,3 16,8 4,7 5,8 

2. Privat- und Körperschaftsforsten 9 

1963/64 102,3 8,9 93,4 18,6 25,7 49,1 

1965/66 90,0 90,0 17,9 23,8 48,2 
1967/68 78,9 78,9 15,1 19,9 43,9 
1969/70 69,0 69,0 14,4 19,9 34,6 
1973/74 54,6 5,0 49,6 12,6 10,7 26,3 

3. Alle Besitzarten 

1963/64 165,4 19,7 145,7 44,6 38,2 62,9 
1965/66 135,4 135,4 42,5 34,0 58,8 
1967/68 116,8 116,8 36,4 28,3 52,1 

1969/70 103,7 103,7 33,4 26,9 43,3 

1973/74 92,5 15,6 76,9 29,4 15,4 32,1 

1) Im erfaßten Privatwald zuzüglich Familienarbeitskräfte 
2) In Privat- und Körperschaftsforsten für die Forstwirtschaftsjahre 1963/64, 1965/66, 1967/68 und 1969/70 Arbeitstage 
3) nur Betriebe mit 50 und mehr ha Waldfläche 

Quelle: Statistisches Bundesamt, BML 



Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode  Drucksache 8/81 

Tabelle 100 

Index der Erzeugerpreise für Rohholz aus Staatsforsten 1 ) 
Forstwirtschaftsjahr (Oktober bis September) 

1962 = 100 

Sorte 
Wä

-

gungs

-

zahl 

Forstwirtschaftsjahr 

1967  1968  1969  1970  1971  1972  1973  1974  1975 1976 

Rohholz   1 000 83,0 77,1 87,8 99,9 101,6 99,0 102,0 121,0 121,3 124,0 

Stammholz zusammen   802,79 81,7 75,6 87,1 98,5 100,4 98,3 103,1 123,2 120,3 124,3 

Eiche B   69,10 92,9 90,3 102,1 110,0 104,1 110,1 135,6 194,3 188,0 212,1 

Rotbuche A   4,32 95,0 86,8 93,5 97,3 101,6 101,3 104,7 119,9 126,1 126,4 

Rotbuche B   87,12 91,4 85,0 91,5 98,1 99,6 97,8 97,6 116,3 122,5 122,4 

Fichte/Tanne B   519,22 77,2 70,0 83,1 96,4 100,1 97,5 100,3 117,0 113,6 116,5 

Kiefer B   122,53 86,8 83,7 92,4 101,5 99,8 95,1 100,3 114,1 108,6 109,1 

Grubenholz zusammen   40,48 76,8 67,9 76,3 92,7 92,9 83,2 83,0 95,7 103,1 103,2 

Fichte/Tanne   22,05 76,0 67,4 76,2 92,1 91,9 81,2 82,3 96,8 102,6 102,5 

Kiefer   18,43 77,8 68A 76,5 93,4 94,2 85,5 83,9 94,4 103,8 104,1 

Faserholz zusammen .   88,23 85,1 76,6 85,3 102,6 106,9 99,4 93,6 107,4 123,3 117,5 

Rotbuche   24,47 102,6 99,0 111,1 138,2 147,0 143,6 131,7 148,8 174,8 173,4 

Fichte/Tanne   63,76 78,4 68,0 75,4 88,4 91,5 82,4 79,0 91,5 103,6 96,1 

Brennholz zusammen .   69,00 99,9 100,0 105,2 117,2 114,0 115,8 111,3 128,4 140,7 140,8 

Laubbrennholz   55,88 99,6 100,4 106,0 119,9 114,6 117,3 110,4 129,7 139,7 142,4 

Nadelbrennholz   13,12 101,3 98,1 101,6 105,5 111,5 109,2 115,3 123,0 144,7 134,2 

1) ab 1968 ohne Mehrwertsteuer 
Quelle: Statistisches Bundesamt, BML 
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Tabelle 101 

Aufwand in Forstbetrieben in der Bundesrepublik Deutschland 
nach Kostenarten und Kostenstellen 

0/0 
a) Anteil der Kostenarten 

Kostenart 1967  1968  1969 1970 1971 1972  1973 1974 1975 

1. Staatswald 

Löhne und Sozialkosten   44 45 45 44 48 48 42 45 . 
Gehälter und Sozialkosten   25 25 26 27 25 25 25 25 . 

Arbeitskosten zusammen   69 70 71 71 73 73 67 70 . 

Sachkosten   25 24 23 24 24 25 31 28 . 
Steuern   6 6 6 5 3 2 2 2 . 

Aufwand insgesamt    100 100 100 100 100 100 100 100 . 

2. Körperschaftswald 

Löhne und Sozialkosten   48 48 48 51 51 51 48 50 50 

Gehälter und Sozialkosten   27 27 28 24 26 25 25 25 24 

Arbeitskosten zusammen   75 75 76 75 77 76 73 75 74 

Sachkosten   17 16 17 18 19 21 24 23 24 

Steuern   8 9 7 7 4 3 3 2 2 

Aufwand insgesamt    100 100 100 100 100 100 100 100 100 

3. Privatwald 

Löhne und Sozialkosten   37 35 36 35 36 37 37 34 36 

Gehälter und Sozialkosten   31 31 30 31 31 34 34 36 35 

Arbeitskosten zusammen   68 66 66 66 67 71 71 70 71 

Sachkosten   25 26 27 27 29 26 26 27 26 

Steuern   7 8 7 7 4 3 3 3 3 

Aufwand insgesamt   100 100 100 100 100 100 100 100 100 
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noch Tabelle 101 

noch Aufwand in Forstbetrieben in der Bundesrepublik Deutschland 
nach Kostenarten und Kostenstellen 

b) Anteil der Kostenstellen 

Kostenart 1967 1968  1969  1970  1971  1972  1973  1974 1975 

1. Staatswald 

Holzwerbung   31 31 31 32 32 32 36 35 . 
Kulturen und Bestandspflege   14 13 13 12 14 16 12 14 . 
Wege   14 14 14 13 11 13 11 9 . 
Forstschutz   3 3 2 2 3 4 2 3 . 
Sonstige Betriebskosten   4 4 5 5 9 5 9 10 . 
Steuern   6 6 6 5 3 2 2 2 . 
Verwaltungskosten   28 29 29 31 28 28 28 27 . 

Aufwand insgesamt    100 100 100 100 100 100 100 100 . 

2. Körperschaftswald 

Holzwerbung   38 38 39 40 40 43 42 43 42 
Kulturen   12 11 12 12 13 12 12 13 14 
Wege   6 5 4 5 5 4 5 4 5 
Forstschutz   3 3 3 3 3 2 2 3 3 
Sonstige Betriebskosten   3 4 3 5 6 6 6 6 6 
Steuern   8 9 7 7 4 3 3 3 2 
Verwaltungskosten   30 30 32 28 29 30 30 28 28 

Aufwand insgesamt    100 100 100 100 100 100 100 100 100 

3. Privatwald 

Holzwerbung   28 29 27 28 29 30 28 28 28 
Kulturen   9 8 9 9 9 9 9 9 10 
Wege   7 6 7 7 7 6 7 5 5 
Forstschutz   2 3 3 2 3 2 2 2 2 
Sonstige Betriebskosten   8 7 6 7 7 7 7 8 8 
Steuern   7 8 7 7 4 3 3 3 3 
Verwaltungskosten   39 39 41 40 41 43 44 45 44 

Aufwand insgesamt    100 100 100 100 100 100 100 100 100 
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Tabelle 102 
Gesamtrechnung für den Produktionsbereich Forstwirtschaft 

in jeweiligen Preisen in der Bundesrepublik Deutschland 
Millionen DM 

Gliederung 1967 1968 1969 1970 1971 1972 1973 1974 1975 1976 2) 

Produktionswert . 1 616,0 1 438,9 1 929,8 2 199,5 2 264,9 1 898,2 2 289,1 2 785,0 2 503,2 2 740,0 

Vorleistungen   296,3 284,9 430,1 482,2 547,1 510,0 589,4 663,6 671,8 725,0 

Beitrag zum 
Bruttoinlands- 
produkt   1 319,7 1 154,0 1 499,7 1 717,3 1 717,8 1 388,2 1 699,7 2 121,4 1 831,4  2 015,0 

Abschreibungen . 106,5 111,4 112,9 114,2 129,3 128,7 126,7 143,1 144,0 150,0 

Indirekte Steuern 138,9 137,1 139,2 142,7 89,1 76,3 76,2 78,8 71,1 70,0 

Subventionen   - 5,7 6,2 2,0 -- - 63,5 1 ) 57,3 1 ) 26,4 1 ) 25,2 1) 

Wertschöpfung .   1 074,3 911,2 1 253,8 1 462,4 1 499,4 1 183,2 1 560,3 1 962,8 1 642,7  1 820,2 

Wertschöpfung 
DM/AK 3)   7 926 7 020 9 841 11 699 12 290 9 738 13 004 16 776 17 292 19 364 

1) Förderungen auf Grund der Sturmschäden vom 13. November 1972 
2) vorläufig 
3) ab 1975 neue Berechnungsgrundlage für die Arbeitskräfte 

Tabelle 103 
Betriebsergebnisse 1) in Forstbetrieben in der Bundesrepublik Deutschland 

nach Besitzarten 
DM je ha Forstfläche 

Gliederung 1967 1970 1971 1972 1973 1974 1975 1976 4) 

Staatswald 

Betriebsertrag   271 361 379 380  393 422 420 4 ) 430 

Betriebsaufwand   310 353 388 416  465 499 530 4) 555 

Betriebseinkommen   174 267 275 277  240 270 2561 265 

Reinertrag   -39 + 8 - 9 -36  -72 -77 -110 4) -125 

Körperschaftswald 2) 

Betriebsertrag   278 355 343 371  392 450 428 435 

Betriebsaufwand   250 273 296 321  335 371 408 425 

Betriebseinkommen   215 287 274 294  302 356 322 324 

Reinertrag   +28 +82 +47 +50  +57 +79 +20 +10 

Privatwald 9 
Betriebsertrag   263 354 354 369  392 456 447 455 
Betriebsaufwand   290 322 356 367  376 425 445 460 
Betriebseinkommen   168 244 237 263  281 328 321 322 
Reinertrag   -27 +32 - 2 + 2  + 16 +31 + 2 - 5 

1) für den Staatswald Totalerhebung, für den Körperschafts- und Privatwald ausgewählte Betriebe 
2) Ein Teil der forstwirtschaftlichen Personal- und Sachkosten ist nicht erfaßt, da sie nicht bei der Forstwirtschaft des 

Gemeindehaushaltes gebucht werden. 
3) nur Privatwald über 100 ha 
4) vorläufig 
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Tabelle 104 

Betriebe mit besonderen rechtlichen Bindungen ihrer Waldfläche 1972 1) 

Gegenstand der Nachweisung 
Waldfläche von ... bis unter ... ha 

ins

-

gesamt 1 bis 5 5 bis 20 20 bis 
50 

50 bis 
100 

100 bis 
200 

200 bis 
500 

500 und 
mehr 

Besitzeinheiten bzw. Betriebe in 1 000 

Betriebe mit Waldfläche insgesamt 375,2 257,6 90,1 14,5 5,0 3,4 2,6 1,9 

darunter mit besonderen 
rechtlichen Bindungen   104,6 65,2 27,2 5,3 2,1 1,7 1,6 1,5 

und zwar 

Naturpark   35,8 23,3 8,7 1,7 0,6 0,5 0,5 0,5 

Naturschutzgebiet   3,3 1,6 0,8 0,3 0,1 0,1 0,1 0,3 

Landschaftsschutzgebiet .   69,3 44,4 17,3 3,1 1,3 1,1 1,0 1,1 

Wasserschutz- und Quellen- 
schutzgebiet   10,9 5,2 3,1 0,7 0,4 0,4 0,4 0,7 

sonstige Schutzwaldgebiete . 8,8 4,5 3,0 0,6 0,2 0,1 0,1 0,3 

- Waldfläche in 1 000 ha 

Waldfläche insgesamt   6 875,9 584,0 817,6 433,7 350,5 480,2 804,1 3 405,7 

darunter mit besonderen 
rechtlichen Bindungen   2 819,8 136,9 201,2 126,5 114,6 175,9 339,5 1 725,3 

und zwar 

Naturpark   1236,1 52,4 77,7 49,1 42,8 73,6 143,9 796,7 

Naturschutzgebiet   118,1 3,2 4,9 5,3 3,9 3,9 8,3 88,6 

Landschaftsschutzgebiet   1 898,4 93,3 131,9 77,5 75,4 123,6 241,6 1 155,1 

Wasserschutz- und Quellen- 
schutzgebiet   217,8 8,8 11,9 7,2 8,0 13,1 25,3 143,4 

sonstige Schutzwaldgebiete . 144,5 6,9 11,9 6,4 3,3 5,4 9,4 101,1 

1) Ohne Bremen und Berlin. - Repräsentativerhebung in der Forstwirtschaft (April bis Juni 1972). - Betriebe mit 
1 ha und mehr Waldfläche. - Einige Merkmale zeigen (z. B. Waldfläche der Naturparke und Landschaftsschutz-
gebiete) eine starke Untererfassung. 

Quelle: Statistisches Bundesamt, BML 
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Tabelle 105 

Mehrausgaben und Mindererlöse 1974 für Schutz- und Erholungsfunktionen 

Gliederung Staatswald Körper

-

schaftswald Privatwald insgesamt  

a) in Millionen DM 

Waldbesitzer   76  131 70 277 
Länder   -  24 12 36 

Sonstige 1 )   19  17 43 79 

Zusammen    95  172 125 392 

b) in DM/ha Waldfläche 

Waldbesitzer   35,24  72,79 21,52 38,42 

Länder   -  13,33 3,69 4,99 

Sonstige 1 )   8,81  9,45 13,22 10,96 

Zusammen   44,05  95,57 38,43 54,37 

c) in °/o 

Waldbesitzer   80  76 56 71 

Länder   -  14 10 9 

Sonstige 1 )   20  10 34 20 

Zusammen   100  100 100 100 

1) Gemeinden, Naturparkträger, Vereine, etc. 

Tabelle 106 
Mehraufwand und Minderertrag 1974 für Schutz- und Erholungsfunktionen 

in DM/ha 

Gliederung Staatswald Körperschafts

-

wald Privatwald insgesamt 

a) Belastung nach Kostenträgern 1) 
Waldbesitzer   30,60 59,44  17,52 31,76 
Länder   - 10,56  2,77 3,88 
Sonstige 2) 7,41 7,78  9,84 8,74 

zusammen    38,01 77,78  30,13 44,38 

b) Belastung nach Vergleichsgebieten 
Verdichtungsraum   103,73 213,76  76,22 143,88 
Kurzerholungsgebiet 45,54 94,62  34,74 53,89 
Ferienerholungsgebiet   34,59 65,74  31,89 41,33 
übriges Gebiet   21,59 39,84  20,34 24,32 

1) Hier ist die gleiche prozentuale Aufteilung auf die Kostenträger wie bei der Belastung durch Mehrausgaben und 
Mindererlöse unterstellt. 

2) Gemeinden, Naturparkträger, Vereine etc. 
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Tabelle 107 

Forstliche Zusammenschlüsse 1) 
Beteiligte Betriebe und Waldfläche 2) 

Gründung des 
forstlichen Zu

-

sammenschlusses 
in den Jahren 
von ...bis ...  

Forstliche 
Zusam

-

men

-

schlüsse 
des . .. 
Rechts  

Forst

-

liche 
Zu

-

sam

-

men

-

schlüs

-

se ins

-ge -

samt 

Beteiligte Betriebe 

zusammen 
Davon 

Staatsforsten Körperschafts

-

forsten Privatforsten 

Betriebe beteiligte 
WF 

Be-  betei ligte 
triebe  WF I 

Be-  beteiligte 
triebe  WF I Betriebe  beteiligte 

Anzahl ha zahl ha zahl ha Anz ahl   ha 

vor 1900   

1900 bis 1949   

1950 bis 1959   

1960 bis 1969   

1970 und später   

insgesamt 3)   

privaten 
öffent

-

lichen 
zusam

-

men 

privaten  
öffent

-

lichen 
zusam

-

men 

privaten 
öffent-
lichen  

zusam-
men 

privaten 
öffent-
lichen 
zusam-

men  

privaten 
öffent-
lichen 

Zusam-
men  

privaten 
öffent-
lichen 
zusam-

men 

60 

8 

68 

74 

30 

104 

463 

117 

580 

624 

89 

713 

119 

13 

132 

1 340 

257 

1 597 

3 021 

477 

3 498 

16 076 

2 880 

18 956 

51 981 

7196 

59 177 

45 125 

2 769 

47894 

10 950 

259 

11 209 

127 153 

13 581 

140 734 

29 900 

4 415 

34 315 

186 866 

17 848 

204 714 

403 484 

82 815 

486 299 

607 583 

59 587 

667170 

126 762 

11 906 

138 668 

1 354 595 

176 571 

1 531 166 

2 

— 

2 

— 

3 

3 

3 

12 

15 

13 

5 

18 

5 

— 

5 

23 

20 

43 

1 040 

— 

1 040 

— 

734 

734 

700 

1 339 

2 039 

27 757 

579 

28 336 

3 439 

— 

3 439 

32 936 

2 652 

35 588 

742 

319 

1 061 

237 

148 

385 

805 

453 

1 258 

2 024 

298 

2 322 

397 

70 

467 

4 205 

1 288 

5 493 

10 150 

2 432 

12 582 

7 774 

7 930 

15 704 

20 552 

30 475 

51 027 

143 778 

33 208 

176 986 

52 026 

11 144 

63 170 

234 280 

85 189 

319 469 

2 277 

158 

2 435 

15 839 

2 729 

18 568 

51 173 

6 731 

57 904 

43 088 

2 466 

45 554 

10 548 

189 

10 737 

122 925 

12 273 

135 198 

18 710 

1 983 

20 693 

179 092 

9 184 

188 276 

382 232 

51 001 

433 233 

436 048 

25 800 

461 848 

71 297 

762 

72 059 

1 087 379 

88 730 

1 176 109 

1) Landwirtschaftszählung 1971 (Sondererhebung) 
2) Bundesgebiet ohne Stadtstaaten 
3) ohne 175 Gemeinschaftsforsten, deren Merkmale sich in die Tabelle nicht einarbeiten lassen 

Quelle: Statistisches Bundesamt, BML 
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Tabelle 108 

Betriebe, Beschäftigte und Umsatz in ausgewählten Bereichen der Holzindustrie 1) 
- nach beteiligten Industriegruppen - 

Veränderung 

1975 1975 
Betriebszweig Einheit 1960 1970 1972 1974 1975 gegen 

1974 
gegen 
1960 

0/0 

Säge-, Hobel-, Holzim- 
prägnier- und Furnier- 
werke 2) 

Betriebe 3 )   Zahl 3 008 2 839 2 697 2 627 2 664 + 1,4 - 11,4 

Beschäftigte 3)   Zahl 61 924 46 533 43 226 42 250 39 067 - 7,5 - 36,9 

Umsatz insgesamt 4) . Mio. DM 1 850 2 724 2 997 3 747 3 347 -10,7 + 80,9 
Umsatz je Beschäftig- 
ten   DM 29 869 58 534 69 344 88 682 85 684 - 3,4 +186,9 

Sperrholz-,  Holzfaser- 
und Holzspanplatten- 
werke 2) 

Betriebe 3)   Zahl 251 188 181 180 172 - 4,4 - 31,5 
Beschäftigte 3)   Zahl 25 326 24 145 24 038 23 492 21 426 - 8,8 - 15,4 

Umsatz insgesamt 4) . Mio. DM  771 1 756 2 131 2 481 2 289 - 7,7 + 196,9 
Umsatz je Beschäftig- 
ten   DM 30 445 72 342 88 663 105 610 106 844 + 1,2 +150,9 

Holzschliff-, Zellstoff- 
und Papierindustrie 

Betriebe 3)   Zahl 396 331 309 286 281 - 1,7 - 29,0 

Beschäftigte 3)   Zahl 77 605 70 503 61 050 59 885 57 561 - 3,9 - 25,8 
Umsatz insgesamt 4) . Mio. DM 3 385 4 963 5 253 8 342 6 712 -19,5 + 98,3 
Umsatz je Beschäftig- 
ten   DM 43 612 30 397 86 051 139 294 116 600 -16,3 +167,4 

Holzverarbeitende In- 
dustrie 2) 

Betriebe 3)   Zahl 4 163 3 776 3 732 3 656 3 573 - 2,3 - 14,2 

Beschäftigte 3)   Zahl 222 307 222 693 237 379 234 565 217 702 - 7,2 - 2,1 

Umsatz insgesamt 4) . Mio. DM 5 278 11 770 16 059 18 038 17 972 - 0,4 +240,5 

Umsatz je Beschäftig- 
ten   DM 23 743 52 854 67 651 76 900 82 555 + 7,4 +247,7 

1) ohne Betriebe des Holzhandwerks und des Holzhandels 
2) Betriebe mit 10 und mehr Beschäftigten. Sägewerke mit mindestens 1 000 Fm Jahreseinschnitt 
3) Durchschnitt errechnet aus 12 Monaten 
4) einschließlich Umsatzsteuer, ab 1968 ohne Mehrwertsteuer 

Quelle: Statistisches Bundesamt, BML 
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Tabelle 109 

Inlandsaufkommen, Einfuhr und Ausfuhr sowie Verbrauch von Rohholz 
Bundesrepublik Deutschland von 1970 bis 1975 

1 000 Fm 

Gliederung 1970 1971 1972 1973 1974 1975 

Inlandsaufkommen (Verkäufe der Forstwirtschaft) 
Nadelstammholz   13 032 13 426 12 874 17 636 15 253 12 185 
Laubstammholz   3 929 3 715 3 051 3 702 4 038 3 561 
Nadelindustrieholz   5 596 4 638 4 205 5 633 7 699 6 226 
Laubindustrieholz   5 086 4 927 3 759 3 661 4 380 4 218 
Sonstiges 1 )   712 2 367 803 401 2 670 

insgesamt    27 643 27 418 26 256 31 435 31 771 28 860 

Einfuhr 
Nadelstammholz   530 547 602 524 415 427 
Laubstammholz   1 820 1 838 1 995 1 924 1 310 1 184 
Nadelschnittholz 2)   6 328 6 423 6 952 6 414 3 925 3 875 
Laubschnittholz 2)   710 781 951 1 274 823 871 
Nadelindustrieholz   1 109 682 524 628 597 422 
Laubindustrieholz   977 586 325 455 427 515 

insgesamt    11 474 10 857 11 349 11 219 7 497 7 294 

Ausfuhr 
Nadelstammholz   347 325 378 1 195 1 806 1 113 
Laubstammholz   110 151 166 291 342 317 
Nadelschnittholz 2)   293 239 238 565 1 216 811 
Laubschnittholz 2)   281 297 311 513 641 519 
Nadelindustrieholz   287 342 235 354 1 525 2 227 
Laubindustrieholz   19 14 19 40 44 39 

insgesamt   1 337 1 368 1 347 2 958 5 574 5 026 

Verfügbare Menge 
Inlandsaufkommen insgesamt   27 643 27 418 26 256 31 435 31 771 28 860 
+ Einfuhr   11 474 10 857 11 349 11 219 7 497 7 294 
— Ausfuhr   1 337 1 368 1 347 2 958 5 574 5 026 

Im Inland verfügbare Menge    37 780 36 907 36 258 39 696 33 694 31 128 

Im Inland verfügbares Industrie- 
restholz   5 306 5 448 5 721 6 062 6 388 6 192 
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noch Tabelle 109 

noch Inlandsaufkommen, Einfuhr und Ausfuhr sowie Verbrauch von Rohholz 
Bundesrepublik Deutschland von 1970 bis 1975 

1 000 Fm 

Gliederung  I  1970 1971 1972 1973 1974 1975 

Inlandsverbrauch von Rohholz 3) 

Nadelstammholz für Sägewerke 4) 11 740 12 067 11 899 12 880 11 923 11 319 
Laubstammholz für Sägewerke 4) .   3 648 3 801 3 674 3 577 3 575 3 198 
Rohholz für Furnierwerke   457 421 386 403 376 333 
Importiertes Nadelschnittholz   6 328 6 423 6 952 6 414 3 925 3 875 
Importiertes Laubschnittholz   710 781 951 1 274 823 871 
Rohholz für Sperrholzwerke   933 956 898 873 769 632 

Industrieholz für 
— Spanplattenwerke   3 762 4 021 4 135 4 666 4 672 4 606 
— Faserplattenwerke   280 253 255 275 313 281 
— Zellstoff- und Papierwerke   4 017 3 701 3 574 3 662 4 043 3 180 
Sonstiger Industrieholzverbrauch 5 ) 4 184 3 955 3 034 2 930 2 519 2 272 
Bestandsveränderungen, fiktiver 

Zuschlag usw.   1 721 528 500 2 742 756 561 

insgesamt   37 380 36 907 36 258 39 696 33 694 31 128 

Verbrauch von Industrierestholz 

Zellstoff- und Papierindustrie   1 630 1 660 1 698 1 860 1 839 1 741 

Holzspanplattenindustrie   1 184 1 312 1 601 2 056 2 530 2 732 

Holzfaserplattenindustrie   366 410 411 402 386 322 

Sonstiger Verbrauch 6)   2 126 2 066 2 011 1 744 1 633 1 397 

insgesamt   5 306 5 448 5 321 6 062 6 388 6 192 

1) einschließlich Bestandsveränderungen 
2) Import- und exportiertes Schnittholz wurde in Rohholz umgerechnet 
3) Verkäufe der Forstwirtschaft + Einfuhr — Ausfuhr ± Bestandsveränderungen 
4) einschließlich Rundholzverbrauch, Verbrauch an Pfählen, Leitungsmaste, Schwellen, Derb- und Reisstangen 
5) Grubenholz, Pfeilerholz, Leichtbauplatten, Holzwolle, Holzverkohlung, Pinsel und Bürsten 
6) Verbrennung, Ausfuhr, Verpackung, nicht erfaßter Verbrauch 
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Tabelle 110 

Erzeugung von Holzhalbwaren in der Bundesrepublik Deutschland 

Gliederung 
 

Einheit 
 

1970 1971 1972 1973 1974 1975 

Nadelschnittholz   1 000 m3  7 458 7 530 7 535 8 040 7 796 7 213 
Laubschnittholz   1 000 m3  1 926 2 067 2 057 2 162 2 109 1 815 

Furniere   1 000 m3  746 680 631 671 588 476 

Sperrholz   1 000 m3  569 554 541 542 468 400 

Spanplatten   1 000 m3  3 778 4 270 4 776 5 565 5 562 5 444 

Faserplatten   1 000 m3  373 359 371 373 357 320 

Zellstoff   1 000 t 828 770 758 799 858 725 

Holzschliff   1 000 t 914 923 950 961 990 805 
Papier und Pappe   1 000 t 5 504 5 582 5 855 6 374 6 538 5 288 

Tabelle 111 

Umsatz der holzbe- und verarbeitenden Industrie 
in der Bundesrepublik Deutschland 

Millionen DM 

Gliederung 1970  1971 1972 1973  1974  1975 

Säge-, Hobel-, Holzimprägnier- und Fur- 
nierwerke   2 724 2 860 2 997 3 602 3 747 3 347 

Sperrholz-, Holzfaser- und Holzspanplatten- 
werke   1 756 1 964 2 131 2 368 2 481 2 289 

Holzschliff, Zellstoff- und Papierindustrie .   4 963 5 016 5 253 6 054 8 342 6 712 

Holzverarbeitende Industrie   11 770 13 724 16 059 17 919 18 038 17 973 

Holzhandwerk   11 240 12 751 15 277 16 561 16 407 16 343 

Holzhandel   4 295 4 717 5 108 5 911 5 555 5 229 

insgesamt   36 748 41 032 46 825 52 415 54 370 51 893 
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Tabelle 112 

Seefischereiflotte der Bundesrepublik Deutschland 

31. Dezember 1973 31. Dezember 1974 31. Dezember 1975 

Betriebszweig Anzahl der 
Fischerei

-

fahrzeuge 
BRT 

Anzahl der 
Fischerei

-

fahrzeuge 
BRT 

Anzahl der 
Fischerei

-

fahrzeuge 
BRT 

Große Hochseefischerei   84 135 225 74 124 006 71 121 601 

davon 

Fang- und Fabrikschiffe   36 90 345 32 83 701 32 84 308 

Frischfischfänger   48 44 880 42 40 305 39 37 293 
(Schiffe im Fangeinsatz)   (83) (134 232) (69) (116 455) (65) (113 543) 

Kleine Hochsee- und Küsten- 
fischerei 1 ) 820 28 958 2) 794 29 484 3) 746 27 871 4) 

Loggerfischerei   8 2 325 7 2 060 5 1 471 

insgesamt   912 166 508 875 155 550 822 150 943 

1) Motorkutter (ohne sonstige Küstenfischereifahrzeuge von Nebenerwerbs - und Sportfischern) 
2) 81 953 Br.cbm 
3) 83 440 Br.cbm 
4) 78 875 Br.cbm 

Tabelle 113 

Versorgung der Bundesrepublik Deutschland mit Seefischen und Fischwaren 1 ) 

1972  1973 1974 1975 1975 gegen 
1974 
% 1 000 t Fanggewicht 

Anlandungen der deutschen Seefischerei   405 456 493 434 — 12 

davon: 

Große Hochseefischerei   268 315 349 314 — 10 
Kleine Hochsee- und Küstenfischerei   130 133 139 116 —16 
Loggerfischerei   7 8 5 4 —22 

Einfuhrüberschuß 2 )   166 265 227 218 — 4 

Gesamtangebot auf dem deutschen Markt   571 721 720 652 — 8 

davon: 
für Konsumzwecke zur Verfügung insgesamt 528 647 644 589 — 8 
je Einwohner (kg)   8,6 10,4 10,4 9,5 — 9 

1) ohne Süßwasserfische 
2) Einfuhr minus Ausfuhr 
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Tabelle 114 

Betriebsergebnisse der Großen Hochseefischerei der Bundesrepublik Deutschland 
Millionen DM 

Schiffshauptgruppen Jahr Gesamtkosten 3) 
Millionen DM 

Gesamterlöse 3) 
Millionen DM 

Betriebsergebnisse 
Millionen DM 

Fang- und 1972 123,7  120,2 - 3,5 
Verarbeitungsschiffe 1 ) 1973 207,2  213,8 + 6,6 

1974 263,8  238,7 -25,1 
1975 254,0  190,2 -63,8 

Sonstige Schiffe 2) 1972 114,8  105,3 - 9,5 
1973 104,7  108,2 + 3,5 
1974 117,1  119,3 + 2,2 
1975 108,1  102,5 - 5,6 

Schiffe insgesamt 1972 238,5  225,5 - 13,0 
1973 311,8  321,9 +10,1 
1974 380,9  358,0 -22,9 
1975 362,1  292,7 -69,4 

1) vorwiegend Frostfischerzeugung 
2) vorwiegend Frischfischfang 
3) Abweichungen gegenüber Darstellung in den Vorjahren aufgrund geänderter Zuordnung der Nebenerlöse 
Quelle: Treuarbeit AG, Hannover, Bericht über die Kosten- und Ertragslage in der deutschen Hochseefischerei 

Tabelle 115 

Betriebsergebnisse der Kleinen Hochsee- und Küstenfischerei 
DM je Unternehmen 

Betriebstyp Jahr Betriebs

-

ertrag 
Betriebs

-

aufwand 
Betriebs

-

einkommen 
Roh

-

einkommen 
Reinertrag/ 

Verlust 

Hochseekutter der Nordsee 1972 309 060 278 761 164 886 58 163 +30 299 
1973 359 073 345 780 173 409 47 008 +13 293 
1974 408 481 385 699 184 251 53 432 +22 782 

Hochseekutter der Ostsee 1972 204 181 200 649 103 510 34 701 + 3 532 
1972 242 223 222 644 136 591 59 140 +19 579 
1973 231 455 224 116 113 596 44 263 + 7 339 

Lachsfischerei von Ostsee- 1974 140 141 135 326 73 587 31 189 + 4 815 
kuttern 1973 143 992 140 974 77 961 32 029 + 3 018 

1974 139 657 149 276 63 104 16 755 - 9 619 

„Reine" Krabbenfischerei 1972 83 655 73 102 44 754 24 665 +10 553 
1973 98 024 86 713 52 170 26 834 +11 311 
1974 102 150 90 006 53 141 26 115 +12 144 

„Gemischte" Krabben- 1972 74 694 67 711 40 161 16 861 + 6 983 
fischerei 1973 96 722 84 848 53 078 21 188 +11 874 

1974 103 836 94 615 54 654 23 192 + 9 221 

Tagesfischerei in der Ostsee 1972 46 758 51 342 23 733 15 878 - 4 585 
1973 68 514 59 839 42 051 30 408 + 8 675 
1974 76 690 67 110 44 417 30 536 + 9 580 

Quelle: Betriebswirtschaftliche Untersuchung des Betriebsberaters beim Deutschen Fischereiverband über die Ertrags-
lage in der Kleinen Hochsee- und Küstenfischerei 
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Tabelle 116 

Betriebe, Beschäftigte, Umsatz und Auslandsumsatz der Ernährungsindustrie 

Industriezweig und -gruppe 

Betriebe 
(Örliche Einheiten) 

Bechäftigte 
(Fachbereiche) 

 

1960 1 ) I  1974  I 1975 1960 1 ) I  1974  I  1975 

Zahl Zahl 

Mühlenindustrie    275 136 131 14 989 9 064 8 261 
Nährmittelindustrie   148 113 111 19 959 19 445 18 925 
Stärke- und Kartoffeltrocknungsindustrie  .   27 58 59 4 768 8 016 7 733 
Brotindustrie   337 264 250 20 942 29 341 26 785 

Zuckerindustrie   79 62 61 16 698 11 110 11 219 
Obst und Gemüse verarbeitende Industrie .   452 324 307 24 208 24 140 22 052 
Süßwarenindustrie   392 319 301 66 503 66 344 60 589 

Molkereien und Käsereien   1 887 796 743 38 685 40 092 38 552 
Dauermilch-, Schmelzkäse- und Kaseinwerke 83 72 72 9 198 11 715 11 075 
Ohlmühlenindustrie   24 22 20 6 463 4 758 4 627 
Margarineindustrie   33 31 30 9 710 8 870 8 166 
Tagschmelzen und Schmalzsiedereien   13 18 19 475 567 591 
Fleisch verarbeitende Industrie   274 359 360 28 606 43 808 43 380 
Fisch verarbeitende Industrie   167 127 121 13 110 12 207 11 053 

Kaffeeemittelindustrie   23 7 7 1 886 805 694 
Kaffee und Tee verarbeitende Industrie   139 76 72 13 265 14 646 13 582 
Brauereien   811 733 311 71 829 82 790 78 630 
Mälzereien   98 65 63 3 915 2 071 1 970 
Wein verarbeitende Industrie   71 48 46 4 856 4 272 3 927 
Mineralwasser- und Limonadenindustrie   402 438 418 23 754 30 504 28 292 
Brennereien und Spiritusreinigungswerke .   47 30 29 3 029 1 902 1 790 
Spirituosenindustrie   328 211 192 12 269 1.2 510 11 751 

Essig-, Senf-, Essenzen- und Gewürzindustrie 139 139 139 7 211 11 912 11 342 
Futtermittelindustrie 153 251 249 9 138 13 145 12 296 
Eisgewinnung   19 3 3 653 134 122 

Ernährungsindustrie   6 421 4 702 4 514 426 119 464 168 437 805 

Gesamte Industrie   53 178 54 543 52 756 7 776 001 8 143 535 7 615 890 

1) ohne Berlin (West) 
2) ohne Mehrwertsteuer 

Quelle: Statistisches Bundesamt, BML 
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Tabelle 116 

in der Bundesrepublik Deutschland nach Industriezweigen 

Umsatz 2) 
(Fachbereiche) 

Auslandsumsatz 
(Fachbereiche) Exportquote 

1960 1) 1974 1975 1960 1 ) 1974 1975 1960 1 ) 1974 1975 

Millionen DM 0/0  

2 419,8 2  723,9 2 831,0 169,2 332,2 396,0 7,0 12,2 14,0 
1 084,3 2 387,2 2  637,9 9,0 128,1  152,7 0,8 5,4 5,8 

293,7 1241,8 1277,1 27,7 117,0 117,0 9,4 9,4 9,2 
724,5 2 004,2 2  057,9 1,2 35,3  37,9 0,2 1,8 1,8 

1 868,3 3 149,4 3 228,6 21,0 302,9 189,4 1,1 9,6 5,9 
966,0 2 928,0 3 152,3 5,0 121,3 128,0 0,5 4,1 4,1 

2 400,1 6 579,5 7 276,8 40,3 325,3 344,0 1,7 4,9 4,7 

4 319,1 10 958,4 12 493,2 2,9 208,1 255,8 0,1 1,9 2,0 
1 048,6 3 129,9 3 540,6 30,0 365,5 398,0 2,9 11,7 11,2 

930,2 4 310,9 3 683,2 63,9 1  157,1 1 011,8 6,9 26,8 27,5 
1 255,1 1 805,3 1 841,2 1,2 19,4 16,1 0,1 1,1 0,9 

37,2 156,7 140,6  9,7 48,9 54,1 26,1 31,2 38,5 
2 158,6 7 620,2 8 234,8 34,9 106,3 138,1 1,6 1,4 1,7 

448,5 1284,6 1137,4 25,0 90,4 146,6 5,6 7,0 12,9 

95,3 80,2 65,2 0,8 1,9 2,2 0,8 2,4 3,4 
1 841,6 4 677,1 4 804,2  7,0 139,4 138,9 0,4 3,0 2,9 
3 892,2 8 949,5 9 329,1 79,5 188,1 261,1 2,0 2,1 2,8 

233,1 812,0 921,8 12,4 80,3 93,0 5,3 9,9 10,1 
308,2  970,6 971,3 3,4 13,5 14,4 1,1 1,4 1,5 
675,4 2 808,9 3 296,2 2,4 14,1 13,0 0,4 0,5 0,4 
139,8  183,7 189,8 3,5 2,9 1,5 2,5 1,6 0,8 

1  268,7 4 046,0 4  212,7 7,6 33,6  51,7 0,6 0,8 1,2 

343,3 1693,9 1867,8 10,2 106,4 100,3 3,0 6,3 5,4 
1  317,0 5 014,2 4  897,4 2,8  183,7 188,8 0,2 3,7 3,9 

11,9 3,7 3,7 - - - - - - 

30 080,4  79 519,7 84 091,6  570,4 4 121,9 4 250,3  1,9 5,2 5,1 

258 195,7 749 997,0 733 856,2  39  973,4 181 163,4  172 902,5  15,5 24,2 23,6 
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Tabelle  117 

Index der Nettoproduktion der Ernährungsindustrie 
in der Bundesrepublik Deutschland 

1970 = 100 

Gliederung  1971 1972 1973 1974 1975 

Gesamte Industrie 1 )   101,2 104,8 111,9 109,9 102,5 

Ernährungsindustrie   105,2 107,8 113,2 114,4 115,4 

darunter 

Mühlenindustrie   105,8 101,4 102,3 99,9 97,4 
Nährmittelindustrie   100,7 106,1 112,4 115,1 111,3 

Zuckerindustrie   114,8 108,5 116,7 121,2 123,7 

Obst und Gemüse verarbeitende 
Industrie   105,5 107,5 120,9 116,6 121,2 

Süßwarenindustrie   107,3 115,7 122,4 121,5 120,2 

Molkereien und Käsereien   96,3 100,9 105,6 109,9 113,3 
Dauermilch-, Schmelzkäse- und 

Kaseinwerke   101,8 113,4 120,3 127,2 129,7 
Margarineindustrie 100,9 103,0 101,8 99,3 96,7 
Fleisch verarbeitende Industrie   104,2 109,2 111,5 115,9 120,6 

Fisch verarbeitende Industrie   94$ 99,7 100,8 99,9 91,4 

Kaffee-, Tee- und Kaffeemittel- 
industrie   106,1 117,6 127,8 124,3 127,7 

Brauereien   102,9 104,6 106,5 107,3 107,9 
Spirituosenindustrie   118,4 97,0 106,9 111,2 111,1 
Mineralwasser- und Limonaden- 

industrie   98,9 101,3 111,8 109,5 120,9 

1) ohne Bauhauptgewerbe und Energieversorgungsbetriebe  Quelle: Statistisches Bundesamt, BML 
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Tabelle 118 

Beschäftigte und Umsatz im Ernährungshandwerk 1) 

Veränderung 

1975 1975 
Gewerbezweig 1970 1973 1974 1975 gegen 

1974 1970 

in % 

Beschäftigte (1 000) 

Nahrungsmittelhandwerk 486,8 486,0 487,0 496,6 + 2,0 +  2,0 
darunter: 
Bäckereien   200,6 193,2 191,4 192,8 + 0,7 - 3,9 
Konditoreien   42,4 43,5 43,2 43,9 + 1,6 + 1,6 
Fleischereien   212,3 204,3 203,8 206,7 + 1,4 + 1,4 

Umsatz 2) (Millionen DM) 

Nahrungsmittelhandwerk 33 175,2 41 527,7 43 237,4 45 607,8 + 5,5 + 37,5 
darunter: 
Bäckereien   9 503,6 11 408,3 11 984,0 12 857,0 + 7,3 + 35,3 
Konditoreien   1 342,0 1 707,8 1 785,3 1 917,5 + 7,4 + 42,9 
Fleischereien   19 495,4 24 369,4 25 106,7 26 356,3 + 5,0 + 35,2 

1) nach der repräsentativen Handwerksberichterstattung, ohne handwerkliche Nebenbetriebe 
2) einschließlich Mehrwertsteuer 
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Tabelle 119 

Betriebsvergleichsergebnisse im Ernährungsgewerbe 1974 und 1975 

Be

-

triebs- Umsatz- 

Umsatz Gesamtkosten 
 

Persona

-

kosten 4)  
Brutto

-

ertrag 5) 
Betriebsergebnis  

Branche Jahr 

ver

-

gleichs

-

teilneh

-

mer  1) 

verände

-

rung ge

-

gen Vor

-jahr 

 

je Be

-

schäf
-tigte Person steuer

-

liche) 

be

-

triebs

-

wirt

-

schaft

-

liche 3) 

ohne 
Unter

-

nehmer

-

lohn 

mit 
Unter

-

nehmer

-

lohn 

(Be

-

triebs

-

han

-

dels

-

spanne) 
steuer

-

lich 6) 

be

-

triebs

-

wirt

-

schaft

-

lich 7) 

Zahl % 1000 DM in % des Umsatzes 8) 

1 Lebensmittel- 1974 1 180 + 2 171 13,6 19,8 5,8 11,5 17,0 + 3,4 -2,8 
einzelhandel 1975 1 230 + 2 190 13,7 19,3 5,8 10,9 16,9 + 3,2 -2,4 

2 Milch- 1974 98 + 1 147 11,1 21,5 3,9 13,9 17,3 + 6,2 -4,2 
einzelhandel 1975 36 + 3 146 10,8 21,6 3,7 14,0 18,7 + 7,9 -2,9 

3 Fisch-  1974 13 + 8 112 23,3 31,1 11,1 18,5 33,9 +10,6 +2,8 
einzelhandel 1975 15 + 6 120 24,0 31,7 12,1 19,3 34,1 +10,1 +2,4 

4 Reformhäuser 1974 112 + 9 132 19,0 26,1 9,0 15,8 28,8 + 9,8 +2,7 
1975 111 +12 148 19,3 25,9 9,2 15,5 28,5 + 9,2 +2,6 

5 Gemischwaren- 1974 42 + 5 164 13,0 19,1 5,7 10,9 17,0 + 4,0 -2,1 
geschäfte 1975 38 + 7 167 13,7 19,5 6,1 11,2 18,1 + 4,4 -1,4 

6 Lebensmittel- 1974 25 + 9 273 9) 21,7 22,3 12,7 - 22,2 + 0,6 -0,1 
filialbetriebe 1975 25 +11 375 9) 21,0 21,9 12,7 - 22,1 + 1,1 +0,2 

7 Nahrungsmittel- 1974 - - - - - - - - - - 
großhandel 1975 49 + 6 422 10,6 11,0 5,9 6,1 10,5 + 0,3 +0,1 

8 Großhandel für 
Molkerei- 1974 40 +10 569 8,3 9,7 4,2 5,4 - - - 
erzeugnisse 1975 29 + 8 627 8,0 9,3 4,0 5,1 - - - 

9 Spirituosen- 1974 11 + 7 392 22,8 24,0 10,5 10,9 26,0 + 3,2 +2,0 
industrie  1975 27 + 4 344 23,9 25,2 11,7 12,1 27,3 + 3,4 +2,1 

10 Erfrischungs- 
getränke- 1974 37 + 2 119 42,4 44,7 19,7 21,2 45,1 + 2,7 +0,4 
industrie  1975 28 +14 136 40,3 42,4 19,3 20,7 44,2 + 3,3 +1,8 

11 Fleischwaren- 1974 85 - - 27,6 - 16,8 - 32,5 + 4,9 - 
industrie 1975 85 - - 26,7 - 16,1 - 28,8 + 2,1 - 

12 Bäckerhandwerk 1974 400 + 6,4 - - 57,1 - 34,3 61,6 - +4,5 
1975 400 +10,2 - - 54,8 - 33,6 60,9 - +6,1 

13 Fleischer-  1974 271 + 3,0 123 24,2 30,3 10,6 16,6 34,1 + 8,7 +2,6 
handwerk 1975 281 + 5,0 127 25,8 31,2 11,6 17,2 33,4 + 7,8 +2,4 

1) Betriebsvergleichsteilnehmer können über mehrere Betriebe verfügen. 
2) Ohne Unternehmerlohn und Zinsen für Eigenkapital. Gesamtkosten enthalten nicht den Wareneinsatz. 
3) Einschließlich Unternehmerlohn und Zinsen für Eigenkapital. Gesamtkosten enthalten nicht den Wareneinsatz. 

(Beim Handel sowie der Erfrischungs- und Getränkeindustrie wurde als Unternehmerlohn ein Entgelt kalkuliert, 
das an gleichwertige angestellte Kräfte zu zahlen wäre. Das eingesetzte Eigenkapital wurde 1975 mit kalkulato-
rischen Zinsen von 7 % erfaßt). 

4) In den Gesamtkosten enthalten. 
5) Absatz zu Verkaufswerten minus Wareneinsatz (ohne Mehrwertsteuer). 
6) Betriebshandelsspanne (Bruttoertrag) minus steuerliche Gessamtkosten. Die Gewinnsteuern sind im steuerlichen 

Betriebsergebnis enthalten. Es stellt das Entgelt für die unternehemrische Tätigkeit und den Arbeitseinsatz sowie 
für das eingesetzte Eigenkapital dar. 

7) Wie 6) jedoch nach Abzug von Unternehmerlohn und Zinsansatz für Eigenkapital. 
8) Mehrwertsteuer eingeschlossen mit Ausnahme von Großhandel, Industrie und Handwerk. 
9) Nur Beschäftigte in den Verkaufsstellen. 

Quellen: Lfd. Nr. 1 bis 10 Institut für Handelsforschung an der Universität zu Köln 
Lfd. Nr. 11 Bundesverband der Deutschen Fleischwarenindustrie e. V., Köln 
Lfd. Nr. 12 Zentralverband des Deutschen Bäckerhandwerks e. V., Bad Honnef 
Lfd. Nr. 13 Deutscher Fleischverband, Frankfurt 
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Tabelle 120 

Einzelhandelspreise für Nahrungsmittel in der Bundesrepublik Deutschland 

Nahrungsmittel 1965/66 1971/72 1972/73 1973/74 1974/75 1975/76 1975/76 gegen 
1965/66  1974/1975 

DM/kg 

Weizenmehl, inländisches Haushalts- 
mehl   1,07 1,03 1,05 1,08 1,14 1,16 +  8,4 + 1,8 

Brötchen, Semmel (nur Wasserware)   2,08 2,41 2,60 2,87 3,15 3,27 + 57,2 + 3,8 
Ortsübliches Roggenbrot   1,09 1,48 1,62 1,79 1,97 2,06 + 89,0 + 4,6 
Helles Mischbrot   1,14 1,54 1,66 1,83 2,02 2,10 +84,2 + 4,0 
Kartoffeln, Handelsklasse I, 

2 1/2-kg-Packungen   . 1,02 1,53 1,37 1,30 2,58 . + 98,5 
Zucker, Kristallraffinade   1,24 1,24 1,29 1,31 1,52 1,67 + 34,7 + 9,9 
Tafeläpfel 1), Handelsklasse I   1,55 1,20 1,61 1,49 1,89 1,98 + 27,7 + 4,8 
Gemüsekonserven, junge Erbsen, fein, 

EWG-Norm, 1/i Dose 2)   2,19 1,28 1,25 1,29 1,39 1,43 - 34,7 + 2,9 
Obstkonserven, Pfirsiche 3), 1/1 .Dose   1,67 1,67 1,73 1,89 1,95 . + 3,2 

Rindfleisch zum Schmoren bzw. Braten 4)   9,86 10,61 12,82 13,26 13,33 14,59 + 48,0 + 9,5 
Rindfleisch zum Kochen 5)   6,66 6,49 7,84 8,06 8,01 8,72 + 30,9 + 8,9 
Schweinefleisch, Kotelett, ohne Filet   8,25 8,37 9,20 10,20 9,63 10,86 + 31,6 + 12,8 
Schweinefleisch, frisches Bauchfleisch   4,71 4,35 4,90 5,55 5,21 6,02 + 27,8 + 15,5 
Kalbfleisch aus der Keule, ohne Knochen 6) 14,50 17,14 18,07 . 
Brathähnchen, bratfertig, Handelsklasse A 

(TKK)   5,28 3,85 3,97 4,70 4,51 4,63 - 12,3 + 2,7 
Seefisch, Kabeljau (Dorsch)   3,84 5,37 6,26 7,35 7,67 7,78 +102,6 + 1,4 
Frische Vollmilch in standfesten 

Packungen 7), DM/l   0,68 0,83 0,87 0,94 1,02 0,90 + 32,4 - 11,8 
Deutsche Markenbutter 8)   7,80 8,00 8,08 7,79 8,02 8,64 + 10,8 + 7,7 
Margarine, Delikateßmargarine 8)   3,00 3,44 3,40 3,71 4,76 4,56 + 52,0 - 4,2 
Emmentaler, 45 °/o Fett i. Tr.   6,94 9,51 10,00 10,52 11,65 12,54 + 80,7 + 7,6 
Edamer oder Gouda, 40 bis 45 °/o 

Fett i. Tr. 9) .   . 7,32 7,70 8,12 9,04 9,82 . + 8,6 
Camembert, inländisch, 45 % Fett i. Tr. 10)   . 9,84 10,32 10,93 11,70 12,40 . + 6,0 
Eier, inländisch, Güteklasse A, Gewichts- 

klasse 3, DM/Stck. 11)   . 0,22 0,22 0,26 0,23 0,23 . ± 0,0 

1) bis Januar 1975 nur inländische 
2) bis Dezember 1965 mittelfein 
3) ab Februar 1975 halbe Frucht, geschält 
4) aus der Keule, ohne Knochen 
5) von der Querrippe, wie gewachsen 
6) bis Dezember 1970 Keule mit Bein 
7) bis Dezember 1973 auch in Flaschen 
8) in Packungen zu 250 g 
9) bis Januar 1975 im Anschnitt oder im Stück abgepackt, danach nur noch letzteres 

10) in Schachteln zu 125 g 
11) ab Februar 1975 in Packungen zu 10 Stück 

Quelle: Statistisches Bundesamt, BML 
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Tabelle 121 

Nahrungsmittelverbrauch 1) je Einwohner in der Bundesrepublik Deutschland 

1975/76 gegen 
Erzeugnis 

1965/66 1971/72 1972/73 1973/74 1974/75 1975/76 
1965/66  1974/75 

kg/Jahr % 

Getreideerzeugnisse 
insgesamt in Mehlwert . 72,0 65,2 66,5 66,3 66,3 66,9 - 7,1  + 0,9 

darunter 
Weizenmehl   50,8 46,1 47,4 46,7 47,1 47,7 - 6,1  + 1,3 
Roggenmehl   18,2 14,9 14,7 14,4 14,1 13,8 - 24,2  - 2,1 

Hülsenfrüchte   1,4 1,0 1,0 0,9 0,9 0,7 -50,0  -22,2 
Reis   2,0 1,6 1,8 1,7 1,6 1,8 -10,0  +12,5 
Kartoffeln   109,0 101,0 94,0 92,0 92,0 87,0 -20,2  - 5,4 
Zucker (Weißzuckerwert) 32,5 34,2 33,6 36,9 35,9 34,3 + 5,5  - 4,5 
Gemüse, einschließlich 

Erzeugnissen 2) 54,9 63,4 66,6 69,7 66,7 69,7 +27,0  + 4,5 
Frischobst, einschließlich 

Erzeugnissen 2 ) 77,9 96,1 84,9 93,2 79,6 88,1 +13,1  +10,7 
Zitrusfrüchte, einschließ- 

lich Erzeugnissen 2) .   20,1 22,1 25,4 23,5 22,0 23,3 + 15,9  + 5,9 
Trockenfrüchte   1,5 1,3 1,3 1,0 1,1 1,1 -26,7  ± 0 
Schalenfrüchte   2,0 2,3 2,3 2,3 2,1 2,7 +35,0  +28,6 
Fleisch (ohne Fett)   67,2 79,7 79,0 78,8 82,5 82,8 +23,2  + 0,4 
darunter 

Rindfleisch 19,7 21,6 20,5 20,9 21,0 21,3 + 8,1  + 1,4 
Kalbfleisch 1,8 2,1 1,7 1,6 1,6 1,5 -16,7  - 6,3 
Schweinefleisch   33,9 41,4 42,0 41,7 44,6 44,1 +30,1  - 1,1 
Geflügelfleisch   6,3 8,8 9,0 8,7 8,8 9,1 +44,4  + 3,4 

Fisch (Filetgewicht)   4,9 3,7 3,6 4,2 4,1 3,8 -22,4  - 7,3 
Trinkmilch 3)   91,8 89,9 86,5 87,0 82,9 84,4 - 8,1  + 1,8 
Kondensmilch 

(Produktgewicht)   8,2 7,7 7,4 7,3 6,9 7,0 -14,6  + 1,4 
Käse   8,2 10,7 11,1 11,2 11,7 12,1 +47,6  + 3,4 

darunter Frischkäse 
einschließlich 
Speisequark   3,3 4,9 5,1 5,1 5,3 5,5 +66,7  + 3,8 

Eier und Eiprodukte   13,9 16,9 17,4 16,7 17,3 17,0 +22,3  - 1,7 
Fette insgesamt (Reinfett) 25,3 25,9 25,7 25,4 25,1 25,1 - 0,8  + 0,0 
darunter 

Butter (Produktgewicht) 8,5 7,3 7,3 7,1 7,0 6,6 -22,4  - 5,7 
Margarine 
(Produktgewicht)   9,5 9,1 8,9 8,7 8,5 8,6 - 9,5  + 1,2 

Schlachtfette   5,7 6,3 6,1 6,1 6,3 6,4 +12,3  + 1,6 
Speiseöl 4)   3,8 4,6 4,7 4,8 4,6 4,8 +26,3  + 4,3 
Pflanzen- und 

Plattenfett 4)   1,1 1,5 1,6 1,6 1,5 1,6 +45,5  + 6,7 

Nährwert/Kopf und Tag 
Kalorien (Anzahl)   2 917 3 003 2 980 3 002 2 994 2 983 + 2,3  - 0,4 
Kohlenhydrate g   357,4 352,5 349,9 358,8 353,2 348,9 - 2,4  - 1,2 
Reinfett g   130,0 140,4 139,5 138,4 139,4 140,0 + 7,7  + 0,4 
Eiweiß g   80,0 82,6 82,5 84,2 83,6 84,6 + 5,8  + 1,2 
darunter tierisches 

Eiweiß g   50,8 55,0 54,9 54,2 56,1 57,1 +12,4  + 1,8 

1) unter „Verbrauch" ist hier die insgesamt nachgefragte Menge, nicht die tatsächlich verzehrte Menge zu verstehen. 
2) Gemüse und Obst einschließlich inländischer Verarbeitung und Einfuhr von Erzeugnissen in Frischgewicht. Frisch-

obst auch einschließlich tropischer Früchte. 
3) einschließlich Eigenverbrauch in den landwirtschaftlichen Betrieben, Direktverkauf sowie Sauer- und Milchmisch-

getränke 
1) Produktgewicht, zugleich Reinfett  Quelle: BML 
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Tabelle 122 

Verbrauchsausgaben je Haushalt und Monat in der Bundesrepublik Deutschland 
nach Verwendungszwecken 1 ) 

Nahrungsmittel Aus- 

darunter 
Verzehr 
in Kan

-

tinen und 
Gast

-

stätten 

Genuß

-

mittel 4) 

übrige 
Aus

-

gaben 

gaben 
für den 

privaten 
Ver

-

brauch  
ins

-

gesamt 

Jahr zusam-  Fleisch 
men 2)  und 

 

Fleisch

- 

 

waren 

Milch, 
Käse, 
Butter 

Brot und 
Back

-

waren 

Gemüse 
und 

Obst 3) 

a) Verbrauchergruppe mit geringem Einkommen (Haushaltstyp 1) 5) 
DM 

1972 206,55  67,03 31,89 26,09 29,05 9,97 45,43 358,87 620,82 
1973 217,02  71,47 32,10 27,15 30,30 11,44 49,03 399,53 677,02 
1974 230,48  75,60 34,56 25,26 32,38 12,48 48,96 461,94 753,86 
1975 244,56  78,62 37,84 30,02 34,42 17,66 50,10 505,71 818,03 
1975 1. Hj. 235,30  75,98 37,10 29,26 34,27 16,06 46,81 492,57 790,74 
1976 1. Hj. 249,25  82,37 37,90 29,56 34,61 18,14 51,33 518,58 837,30 

% 
1972 33,3  10,8 6,1 4,2 4,7 1,6 7,3 57,8 100 
1973 32,1  10,5 4,7 4,0 4,5 1,7 7,2 59,0 100 
1974 30,6  10,3 4,6 3,9 4,3 1,7 6,5 61,3 100 
1975 29,9  9,6 4,6 3,7 4,2 2,2 6,1 61,8 100 
1975 1. Hj. 29,8  9,6 4,7 3,7 4,3 2,0 5,9 62,3 100 
1976 1. Hj. 29,8  9,8 4,5 3,5 4,1 2,2 6,1 61,9 100 

b) Verbrauchergruppe mit mittlerem Einkommen (Haushaltstyp 2) 6) 

DM 
1972 328,03  102,32 52,44 39,54 42,46 41,36 66,86 875,26 1311,51 
1973 348,30  111,02 53,51 43,94 44,30 48,25 69,47 1004,86 1470,87 
1974 370,79  120,44 55,00 40,89 46,21 55,31 72,65 1101,37 1600,12 
1975 395,16  126,04 58,09 45,87 50,50 64,61 77,02 1264,42 1801,21 
1975 1. Hj. 387,07  121,41 58,78 44,80 51,75 54,98 73,21 1 168,51 1 683,77 
1976 1. Hj. 414,55  135,72 61,69 46,53 52,89 64,01 77,08 1 292,72 1 848,36 

% 
1972 25,0  7,8 4,0 3,0 3,2 3,2 5,1 66,7 100 
1973 23,7  7,5 3,6 2,8 3,0 3,3 4,7 68,3 100 
1974 23,2  7,5 3,4 2,8 2,9 3,5 4,5 68,8 100 
1975 21,9  7,0 3,2 2,6 2,8 3,6 4,3 70,3 100 
1975 1. Hj. 23,0  7,2 3,5 2,7 3,1 3,3 4,3 69,4 100 
1976 1. Hj. 22,4  7,3 3,3 2,5 2,9 3,5 4,2 69,9 100 

c) Verbrauchergruppe mit höherem Einkommen (Haushaltstyp 3)7 ) 
DM 

1972 391,13  110,63 66,60 45,22 59,75 77,78 83,09 1612,89 2164,89 
1973 415,85  119,91 68,19 46,67 63,11 85,44 87,51 1 738,27 2 327,07 
1974 430,12  126,71 70,58 48,95 63,59 97,50 88,12 1 957,81 2 573,55 
1975 456,49  130,62 75,00 51,53 68,96 107,92 89,92 2 195,16 2 849,49 
1975 1. Hj. 447,25  126,19 75,00 50,51 69,62 98,45 85,45 2 075,81 2 706,96 
1976 1. Hj. 481,16  140,05 81,31 52,12 71,53 110,05 86,21 2 381,16 3 058,58 

% 
1972 18,1  5,1 3,1 2,1 2,8 3,6 3,5 74,5 100 
1973 17,9  5,2 2,9 2,0 2,7 3,7 3,7 74,7 100 
1974 16,7  4,9 2,7 1,9 2,5 3,8 3,4 76,1 100 
1975 16,0  4,6 2,6 1,8 2,4 3,8 3,2 77,1 100 
1975 1. Hj. 16,5  4,7 2,8 1,9 2,6 3,6 3,2 76,7 100 
1976 1. Hj. 15,7  4,6 2,7 1,7 2,3 3,6 2,8 77,9 100 

1) Ergebnisse der laufenden Erhebungen von Wirtschaftsrechnungen  2) einschließlich alkoholfreier Getränke und 
fertiger Mahlzeiten  3) einschließlich Gemüse- und Obstkonserven, Marmelade und Trockenobst  4) Kaffee, 
Tee, alkoholische Getränke und Tabakwaren  5) 2-Personen-Haushalt von Renten- und Sozialhilfeempfängern 
8) 4-Personen-Arbeitnehmerhaushalt mit mittlerem Einkommen  7) 4-Personen-Haushalt von Beamten und An- 
gestellten mit höherem Einkommen  Quelle: Statistisches Bundesamt, BML 
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Tabelle 123 

Preisindex der Lebenshaltung in den Mitgliedstaaten der EG 
1970 = 100 

Jahr 
Bundes

-

republik 
Deutsch

-

land 1) 

Frank

-

reich Italien Nieder

-

lande Belgien 2)  Luxem

-

burg 2) 
Groß

-

britan

-

nien 
Irland Däne

-

mark 

insgesamt 

1967 93,4 85,4 91,6 90,3 91,0 85,2 82,2 84,0 

1968 94,9 89,3 92,8 92,8 93,4 89,2 86,0 90,7 

1969 96,7 95,0 95,3 96,4 96,2 95,6 94,0 92,4 93,9 

1971 105,3 105,5 104,8 107,6 104,3 104,7 109,4 108,9 105,8 

1972 111,1 112,0 110,8 116,2 110,0 110,1 117,2 118,4 112,8 

1973 118,8 120,2 122,8 125,7 117,7 116,8 128,0 131,8 123,3 

1974 127,1 136,7 146,3 138,0 132,6 128,0 148,4 154,2 142,1 

1975 134,7 152,8 171,1 151,7 149,5 141,7 18 4, 4 186,4 155,8 

Wj. 1974/75 130,9 144,9 160,9 144,8 141,8 134,6 164,5 172,0 150,7 

Wj. 1975/76 138,1 159,3 183,0 158,6 156,8 149,0 201,1 201,2 161,5 

1975/76 
gegen 

1974/75 
in °/o +5,5 +9,9 +13,7 +9,5 +10,6 +10,7 +22,2 +17,0 +7,2 

Ernährung 3) 

1967 96,4 92,7 90,8 88,4 84,6 82,8 80 

1968 95,5 92,9 92,4 91,7 87,9 87,7 88 

1969 97,7 95,6 96,8 96,6 95,1 93,5 92,9 92 
1971 103,8 106,4 104,0 104,6 101,9 103,5 111,1 107,4 106 
1972 109,7 114,8 110,6 111,6 108,6 110,5 120,9 120,1 116 

1973 118,0 125,6 123,9 120,5 117,3 118,3 139,1 139,8 131 
1974 123,6 141,4 145,5 128,4 128,3 129,0 164,0 160,3 147 

1975 130,1 157,5 172,2 138,3 142,7 143,5 206,0 194,8 163 

Wj.  1974/75 12 6, 6 147,8 161,2 133,2 134,9 135,0 183,2 179,8 156 

Wj. 1975/76 133,8 163,8 184,5 144,8 151,9 4) 153,6 226,5 208,5 171 

1975/76 
gegen 

1974/75 
in °/o +5,7 +10,8 +14,5 +8,7 +12,6 +13,8 +23,6 +16,0 +9,6 

1) Index für alle privaten Haushalte 
2) ohne Miete 
3) Bundesrepublik Deutschland, Frankreich, Italien, Belgien, Großbritannien: einschließlich Genußmittel; Niederlande: 

einschließlich alkoholischer Getränke. 
4) Durchschnitt aus elf Monaten. 

Quelle: Statistisches Bundesamt, BML 
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Tabelle 124 
Anteil der Verkaufserlöse der Landwirtschaft  

an den Verbraucherausgaben für Nahrungsmittel inländischer Herkunft  
in der Bundesrepublik Deutschland  

Pflanzliche Erzeugnisse  Tierische Erzeugnisse  i 
Pflanzliche 

und tierische 
Erzeugnisse 

 zusammen 

Wirtschaftsjahr 
 

 

   
 

 
 

  
   

 

 

 
     

    
  

 
   

   
  

1965/66 17,9 71,4 38,2 29,5 32,4 52,0 42,2 32,3 53,4 62,6 86,9 58,2 51,5 51,0  
1966/67 17,4 66,1 39,1 28,9 30,4 50,9 40,6 31,9 51,8 62,9 85,8 57,1 50,9 50,2  
1967/68 15,1 62,0 40,7 26 ) 8 29,1 43,6 36,8 29,6 50,1 66,5 86,9 57,2 50,7 49,7  
1968/69 15,3 58,1 38,4 26,8 33,7 43,7 36,0 29,1 54,6 70,3 85,3 61,1 54,3 53,0  
1969/70 14,6 66,0 41,6 28,5 31,1 34,8 33,2 29,9 53,3 68,2 85,5 59,3 53,1 51,6  
1970/71 1 ) 12,7 62,0 35,4 23,8 27,4 37,9 32,8 26,2 48,3 65,3 85,1 55,1 48,6 47,5  

1970/71 1 ) 15,8 v 62,6 35,0 26,6 27,6 37,9 32,8 28,3 47,2 56,8 84,4 51,9 47,0 46,0  
1971/72 15,0 v 58,2 33,9 24,3 30,0 40,0 35,2 27,2 49,6 57,9 87,6 54,2 48,4 47,5  
1972/73 14,0 v 56,3 33,6 24,3 29,8 55,2 40,8 27,9 51,6 57,3 85,2 55,3 49,0 48,6  
1973/74 14,0 v 60,6 33,1 24,7 31,7 44,1 38,3 28,4 49,2 55,8 85,2 53,2 47,8 47,2  
1974/75 13,4 v 51,4 35,0 21,9 29,2 48,7 38,1 25,2 48,3 58,2 84,9 53,0 46,3 45,9  
1975/76 v) 14,5 57,6 38,0 25,8 35,8 41,3 39,0 28,4 51,4 62,1 85,0 56,1 49,5 48,9  

1 ) siehe Anmerkung 
v = vorläufig 

Anmerkung:  
In dieser Berechnung wurden die Erlöse für die von der 
Landwirtschaft für Nahrungszwecke verkauften Erzeug-
nisse den Ausgaben der Verbraucher für die daraus herge-
stellten Nahrungsmittelmengen gegenübergestellt. Um 
auf beiden Seiten zu den notwendigen äquivalenten Grö-
ßen zu gelangen, war es erforderlich, an den statistischen 
Ausgangsdaten Korrekturen vorzunehmen. In den Er-
zeugererlösen sind nicht berücksichtigt die Exportmengen, 
der Wert der bei der Verarbeitung anfallenden Neben-
produkte sowie der an die Mehrwertsteuer gebundene 
Aufwertungsausgleich. Marktverluste wurden entspre-
chend berücksichtigt. In den Berechnungen wurden 1974/75 
etwa 75 % der gesamten Verkaufserlöse erfaßt. 
Die Verbrauchsmengen wurden mit Durchschnittspreisen 
bewertet, die aus den Wirtschaftsrechnungen des 4-Per-
sonen-Arbeitnehmerhaushalts mit mittleren Einkommen 
(Haushaltstyp 2) errechnet wurden. Die hinsichtlich der 
Sorten und Qualität einzelner Nahrungsmittel als reprä-
sentativ angesehene Verbrauchsstruktur dieses Haushalts-
typs kann bei Abweichungen des Gesamtverbrauchs von 
dieser Struktur zu verzerrten Ergebnissen führen. Auch 
die Nichtberücksichtigung des Außer-Haus-Verzehrs in 
den Wirtschaftsrechnungen bewirkt eine Verzerrung der 
Ergebnisse. 
Die ermittelten Anteile können wegen der notwendigen 
Annahmen lediglich Größenordnungen und Entwicklungs-
richtungen aufzeigen. 
Von Zeit zu Zeit ergibt sich die Notwendigkeit, die ein-
gehenden Daten und den Berechnungsweg einer den tat-
sächlichen Verhältnissen eher entsprechenden und neu 
verfügbaren Datenbasis anzupassen und zu korrigieren. 
Gegenüber den in den Vorjahren durchgeführten Berech-
nungen wurden in diesem Jahr einige solcher Korrektu-
ren vorgenommen, die teilweise zu erheblich abweichen-
den Ergebnissen führen. 

Im Zuge der Neuberechnungen ergaben sich bei Milch 
und Milcherzeugnissen größere Änderungen. Die Berück-
sichtigung einer detaillierten Aufschlüsselung des Ver-
brauchs in der Molkereistatistik führte zu größeren Zu-
nahmen der Verbraucherausgaben. Ein weiterer Teil der 
Ergebnisänderungen gegenüber früheren Berechnungen  

beruht darauf, daß in Anlehnung an die Ermittlung der 
Erlöse durch das BML statt wie bisher der Durchschnitts-
preis frei Molkerei jetzt der Durchschnittspreis ab Hof für 
die an Molkereien abgelieferte Milch und ein um 30 %  

erhöhter Ab-Hof-Preis für die von den Erzeugern selbst 
vermarktete Milch in die Berechnungen eingehen. Die 
Verwendung des Frei-Molkerei-Preises anstelle eines Ab-
Hof-Preises diente bisher dazu, die Mehrerlöse aus dem 
Direktabsatz zu berücksichtigen. Diese Vorgehensweise 
wurde jedoch bei immer weiter abnehmendem Direktab-
satz als nicht mehr gerechtfertigt angesehen. Außerdem 
führte eine geänderte Berücksichtigung der als Neben-
produkt anfallenden Magermilch zu einer Verringerung 
der Anteile. 
Aufgrund der durchgeführten Korrekturen sind Vergleiche 
mit den in der Tabelle im oberen Teil ausgewiesenen 
früheren Ergebnissen nicht generell möglich. Das gilt ins-
besondere bei den Produktgruppen Brotgetreide und Brot-
getreideerzeugnisse sowie Milch und Milcherzeugnisse. 
Bei Brotgetreide und Brotgetreideerzeugnissen konnten 
allerdings noch nicht alle notwendigen Änderungen durch-
geführt werden, da die erforderlichen Untersuchungen 
nicht abgeschlossen werden konnten. In der Tendenz be-
wirken die zu erwartenden Änderungen eine Verringe-
rung des in der Tabelle ausgewiesenen vorläufigen Er-
zeugeranteils. 

Quelle: Institut für landwirtschaftliche Marktforschung 
der Forschungsanstalt für Landwirtschaft Braun-
schweig-Völkenrode 
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Tabelle 125 

Anbau, Ertrag und Ernte ausgewählter Feldfrüchte 
in der Bundesrepublik Deutschland 

Fruchtart 
Anbauflächen in 1 000 ha Erträge in dt/ha 

 

Erntemengen in 1 000 t 
1970  1975  1976  1970/75 1970  1975  1976  1970/75 1970  1975  1976  1970/75 

Getreide 
insgesamt   5 184 5 293 5 275 5 269 33,4 40,2 36,3 39,1 17 297 21 255 19 134 20 595 

darunter: 

Weizen   1 493 1 569 1 632 1 578 37,9 44,7 41,1 43,6 5 662 7 014 6 702 6 &87 
Roggen   865 624 664 774 30,8 34,0 31,7 34,2 2 665 2 125 2 100 2 646 
Gerste   . 1 475 1 756 1 735 1 604 32,2 39,7 37,4 38,6 4 754 6 971 6 487 6 194 
Hafer   825 920 856 843 30,1 37,4 29,8 36,3 2 484 3 445 2 497 3 063 
Körnermais . . 99 96 103 107 50,9 55,2 46,8 51,1 507 531 480 548 

Kartoffeln 
insgesamt   597 415 415 503 272,3 261,3 236,2 283,5 16 250 10 853 9 808 14 257 
Zuckerrüben  . .. 303 426 440 349 440,1 427,7 408,9 443,5 13 329 18 203 18 011 15 492 

Tabelle 126 

Tierseuchensituation in der Bundesrepublik Deutschland 
- Anzeigepflichtige Seuchen nach § 10 Viehseuchengesetz - 

Seuchen 
Anzahl der Neuausbrüche 

1971  1972  1973  1974  1975 1976 

Ansteckende Blutarmut der Einhufer   - - 8 5 1 - 
Brucellose der Rinder   73 70 56 46 22 21 
Brucellose der Schafe und Ziegen   1 - - - - 2 
Brucellose der Schweine   28 9 7 38 80 22 
Deckinfektionen der Rinder   191 177 212 223 109 179 
Faulbrut der Bienen   254 354 295 290 281 216 
Geflügelcholera   4 10 4 6 5 10 
Maul -und Klauenseuche   9 25 9 14 13 5 
Milbenseuche der Bienen   221 171 550 344 298 459 
Milzbrand   23 22 29 27 3 10 
Newcastle-Krankheit   4 531 5 523 957 69 97 21 
Psittakose   203 328 374 501 342 413 
Räude der Einhufer   - - 1 - 2 - 

Räude der Schafe   5 10 1 21 38 39 
Rauschbrand   96 80 104 43 54 49 
Salmonellose der Rinder 1)   - - 239 250 264 445 
Schweinepest   396 961 3 923 1 226 217 68 
Tuberkulose der Rinder   170 123 94 74 74 67 
Tollwut   1 767 2 014 2 374 3 057 3 431 5 072 

1 ) Anzeigepflicht neu eingeführt 



Deutscher Bundestag — 7. Wahlperiode  Drucksache 8/81 

Schaubild 3 

Landwirtschaftliche Betriebsgebäude 
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Tabelle 127 

Rechnungseinheiten der EG 
1 RE = ... Währungseinheiten 

Währung 
Land 

Zeitraum 

D 
DM 

F 
FF 

I 
Lit 

NL 
hfl 

B -L 
bfrs/lfrs 

GB 
£ Sterl. 

IRL 
£ Irl. 

DK 
dkr 

Für Zwecke der gemeinsamen Agrarpolitik („Grüne Paritäten") 1) 
ab 1. November 1962 4,00 4,93706 625 3,62 50,00 

ab 11. August 1969  5,55419 
ab 27. Oktober 1969 3,66  

ab 1. Februar 1973  0,462023 0,462023 7,57828 
ab 17. September 1973  3,44353 
ab 1. November 1973 650 

ab 1. Januar 1974 678 
ab 28. Januar 1974 712  
ab 22. Juli 1974 801   
ab 7. Oktober 1974  0,498679 0,513215 
ab 28. Oktober 1974   833    

ab 3. März 1975 3,57873 5,63317 857 3,41874 49,6401 0,509741 0,537198 
ab 4. August 1975   0,536570 0,565473 
ab 27. Oktober 1975 V     0,569606 0,578322 

ab 15. März 1976 3,48084 5,55419 905 3,40270 49,3486 0,589438 
ab 25. März 1976 5,63317   ab 2. Mai 1976 963   
ab 11. Oktober 1976    0,637845  
ab 28. Oktober 1976        7,89409 

Für Zwecke der Statistik 2 ) 

JD 1962 bis 1966 4,00 4,93706 625 3,62 50,00 0,357143 0,357143 6,90714 

JD 1967  
 0,364319 0,364319 6,97374 

JD 1968 0,416667 0,416667 7,50 
JD 1969 3,93852 5,17884  
JD 1970 3,66 5,55419     
JD 1971 3,65514 625,191 3,61707 49,9595   7,50236 
JD 1972 3,49872 631,342 3,52281 48,6572 0,437 0,437 7,57831 

JD 1973 3,32811  729 3,47410  0,511 0,511  
JD 1974 3,21978 6,01 813 3,35507  0,534 0,534  
JD 1975 5,68 863   0,597 0,597  

Zur Berechnung des EG-Haushalts 9 
ab ... 1962 4,00 4,93706 625 3,62 50,00 

ab 11. August 1969  5,55419 
ab 27. Oktober 1969 3,66 

ab 1. Februar 1973      0,416667 0,416667 7,50 

1) In der EG vereinbarte Kurse, z. B. für die Umrechnung der gemeinsamen Agrarpreise und der Ausgaben des 
EAGFL. Änderungen der Umrechnungskurse traten z. T. bei den verschiedenen Erzeugnissen zu unterschiedlichen 
Zeitpunkten in Kraft. 

2) Umrechnung aufgrund der mit dem Internationalen Währungsfonds vereinbarten Paritäten bzw. aufgrund der Leit-
kurse. Für die getrennt floatenden Währungen durchschnittliche Wechselkurse. Verwendung z. B. bei Preisverglei-
chen. Ab 18. Oktober 1976 D = 3,15665; DK = 7,89407. 

3) Mit dem Internationalen Währungsfonds vereinbarte Paritäten; verwendet zur Berechnung des EG-Haushalts. - 
JD  = Jahresdurchschnitt  Quelle: Statistisches Jahrbuch über Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 1976 
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Marktordnungspreise für landwirtschaftliche Erzeugnisse  Tabelle 128 

Erzeugnis 1973/74 

1974/75 1975/76 1976/77 

Bis 
6. Oktober 

1974 

Ab 
7. Oktober 

1974 

3. März 
bis 

15. Sep

-

tember 
1975 

16. Sep

-

tember 
1975 bis 

31. Januar 
1976 

Geltungsdauer 

Hartweizen a) RE je 100 kg 

Richtpreis   13,39 18,28 19,20 20,73 21,88 
Einziger Interventionspreis   11,81 16,68 17,52 19,05 20,20 

Weichweizen 
Richtpreis   11,49 12,18 12,79 13,94 15,20 
Einziger Interventionspreis 10)  .   10,58 11,00 11,55 12,59 13,10 7) 

11,60 8) 
Roggen 

Richtpreis   11,23 11,90 12,50 13,87 14,92 1.  8. 76-31. 7. 77 
Einziger Interventionspreis  .   9,79 10,18 10,69 11,98 12,40 

Gerste 
Richtpreis   10,53 11,06 11,61 12,70 13,78 
Einziger Interventionspreis 1 )   9,67 9,66 10,14 11,10 11,60 

Mais 
Richtpreis   10,28 10,95 11,49 12,64 13,78 

Reis 
Richtpreis 2)   21,33 22,60 23,73 26,10 28,45 1.  9. 76-31. 8. 77 

Olivenöl 
Erzeugerrichtpreis   137,17 137,17 144,03 185,00 185,00 
Marktrichtpreis   95,00 95,00 101,86 149,96 144,89 1.11.76-31.10.77 
Interventionspreis   87,75 87,75 94,61 142,71 137,64 

Ölsaaten (Raps) 
Richtpreis   21,06 21,90 23,00 25,53 27,57 
Interventionsgrundpreis   20,45 21,27 22,33 24,79 26,77 

Zucker 
Mindestpreis für Zuckerrüben . . 1,79 1,88 1,98 2,28 2,46 1.  7. 76-30. 6. 77 
Richtpreis für Weißzucker   24,80 26,55 27,88 32,05 34,87 9 ) 
Interventionspreis für 
Weißzucker   23,57 25,22 26,48 30,45 33,14 9 ) 

Rindfleisch 
Orientierungspreis für Rinder . . 86,20 6) 96,50 6)  101,33 6) 109,94 118,74 15.  3. 76-31. 3. 77 
Orientierungspreis für Kälber . . 103,75 6) 113,00 6) 118,65 6 ) 128,74 139,04 15.  3. 76-31. 3. 77 

Schweinefleisch 
Grundpreis   86,00 86,00 97,65 106,00 114,48 15.  3.76-31.10.33 

Milch 
Richtpreis   12,42 13,41 14,08 14,92  15,59 16,29 15. 3. 76-15. 9. 76 

Magermilch 16,76 16. 9. 76-31. 3. 77 
direkte Beihilfe für Futterzwecke 2,42 3,11 3,20 3,39  3,39 4,00 1.  5. 76-31. 3. 77 

Magermilchpulver 90,16 15. 3. 76-15. 9. 76 Interventionspreis   64,00 3) 5 ) 77,00 3 ) 82,74 88,70  88,70 91,37 16. 9. 76-31. 3. 77 
direkte Beihilfe für Futterzwecke 26,04 33,50 34,50 36,50  36,50 38,00 1.  4. 76-31. 3. 77 

Butter 
Interventionspreis   176,00 4) 5 ) 176,00 4 ) 183,58 4) 194,63  209,58 

218,08 15. 3. 76-15. 9. 76 

Käse: 223,80 16. 9. 76-31. 3. 77 

Grana (30 bis 60 Tage) 208,91 15. 3. 76-15. 9. 76 Interventionspreis   157,55 5) 175,50 183,10 195,85  201,45 213,79 16. 9. 76-31. 3. 77 
Grana (6 Monate) 250,69 15. 3. 76-15. 9. 76 Interventionspreis   183,55 5) 206,60 214,60 230,83  236,74 255,84 16. 9. 76-31. 3. 77 
Parmesan (6 Monate) 271,81 15. 3. 76-15. 9. 76 Interventionspreis   197,95 5) 223,60 231,60 250,03  255,94 276,96 16. 9. 76-31. 3. 77 

1) bis einschließlich Wirtschaftsjahr 1973/74: Grundinterventionspreis  2) für geschälten Reis  3) Bundesrepublik Deutschland 
und Beneluxländer; übrige EG-Länder für 1973/74: 66,00 RE und für 1974/75: 79,00 RE  4) für Dänemark, Großbritannien und Ir

-

land gelten abweichend festgesetzte Interventionspreise  5) für Italien erfolgte eine Erhöhung um 1 % durch Anwendung eines 
Berichtigungsbetrages bis 31. Dezember 1973  6) für Großbritannien und Irland gelten abweichend festgesetzte Orientierungs

-

preise  7) für zur Brotherstellung geeigneten Weichweizen  8) Die Intervention von Weichweizen, der nicht zur Brotherstellung 
geeignet ist, erfolgt zum Interventionspreis für Gerste  9) einschließlich Pauschale von 2,5 RE/t für Mindestlagerung 
10) bis einschließlich Wirtschaftsjahr 1975/76: Grundinterventionspreis 
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noch Tabelle 128  noch Marktordnungspreise für landwirtschaftliche Erzeugnisse 

Erzeugnis 1973/74 

1974/75 1975/76 1976/77 

Bis 
6. Oktober 

1974 

Ab 
7. Oktober 

1974 

3. März 
bis 

15. Sep

-

tember 
1975 

16. Sep

-t

ember 
1975 bis 

31. Januar 
1976 

Geltungsdauer 

Hartweizen b) DM je 100 kg")  

Richtpreis   49,02 66,92 70,26 74,20 76,16 
Einziger Interventionspreis   43,22 61,06 64,11 68,19 70,31 

Weichweizen 
Richtpreis   42,07 44,59 46,82 49,90 52,91 

Einziger Interventionspreis 12)   38,72 40,27 42,28 45,07 45,60 7) 
40,38 8) 

Roggen 1.  8. 76-31.  3.77 
Richtpreis   41,10 43,57 45,75 49,65 51,92 
Einziger Interventionspreis   35,84 37,27 39,14 42,86 43,16 

Gerste 
Richtpreis   38,54 40,46 42,49 45,45 47,97 
Einziger Interventionspreis 1 )   35,38 35,36 37,12 39,71 40,38 

Mais 
Richtpreis   37,61 40,06 42,06 45,24 47,97 

Reis 
Richtpreis 2)   78,05 82,72 86,85 93,42 99,04 1.  9. 76-31.  8. 77 

Olivenöl 
Erzeugerrichtpreis   502,04 502,04 527,15 662,06 643,96 
Marktrichtpreis   347,70 347,70 372,81 536,67 504,34 1.11.76-31.10.77 
Interventionspreis   321,17 321,17 346,27 510,72 479,10 

Ölsaaten (Raps) 
Richtpreis   77,08 80,15 84,18 91,36 95,97 
Interventionsgrundpreis   74,85 77,85 81,73 88,72 93,18 

Zucker 
Mindestpreis für Zuckerrüben . . 6,54 6,90 7,24 8,14 8,55 1.  7. 76-30.  6. 77 
Richtpreis für Weißzucker   90,77 97,17 102,04 114,70 121,38 9 ) 
Interventionspreis für 
Weißzucker   86,27 92,31 96,92 108,97 115,36 9) 

Rindfleisch 
Orientierungspreis für Rinder . . 315,49 6) 353,19 6) 370,87 6) 393,45 413,31 15.  3. 76-31.  3. 77 
Orientierungspreis für Kälber . . 379,73 6) 413,58 6) 434,26 6) 460,73 483,98 15.  3. 76-31.  3. 77 

Schweinefleisch 
Grundpreis   314,76 314,76 357,40 379,35 398,49 15.  3.76-31.  3.77 

Milch 
Richtpreis   45,46 49,08 51,53 53,39  55,79 56,70 15. 3.76-15.  9.7 6 

Magermilch 58,34 16. 9. 76-31.  3. 77 
direkte Beihilfe für Futterzwecke 8,86 11,38 11,71 12,13  12,13 13,92 1.  5. 76-31.  3.77 

Magermilchpulver 317,43 10) 15. 3.76-15.  9.76 
Interventionspreis   234,24 3) 5) 281,82 3) 302,83 317,43  317,43 318,04 16. 9. 76-31.  3.77 
direkte Beihilfe für Futterzwecke 95,31 122,61 126,27 130,62  130,62 132,27 1.  5. 76-31.  3. 77 

Butter  759,10 15. 3. 76-15.  9. 76 
Interventionspreis   644,16 4) 5) 644,16 4) 671,90 4)  696,52  750,03 779,01 16. 9. 76-31.  3. 77 

Käse: 
Grana (30 bis 60 Tage)  727,18 15. 3. 76-15.  9. 76 Interventionspreis   576,63 5) 642,33 670,15 700,89  720,94 744,17 16. 9. 76-31.  3. 77 
Grana (6 Monate) 872,61 15. 3. 76-15.  9. 76 

Interventionspreis   671,79 5) 756,16 785,44 826,08  847,23 890,54 16. 9. 76-31.  3. 77 
Parmesan (6 Monate) 946,13 15. 3. 76-15.  9. 76 

Interventionspreis   724,50 5) 818,38 847,66 894,79  915,94 964,05 16. 9. 76-31.  3. 77 

1) bis einschließlich Wirtschaftsjahr 1973/74: Grundinterventionspreis  9 für geschälten Reis  3) Bundesrepublik Deutschland 
und Beneluxländer; übrige EG-Länder für 1973/74: 66,00 RE und für 1974/75: 79,00 RE  4) für Dänemark, Großbritannien und Ir

-

land gelten abweichend festgesetzte Interventionspreise  5) für Italien erfolgte eine Erhöhung um 1 % durch Anwendung eines 
Berichtigungsbetrages bis 31. Dezember 1973  6) für Großbritannien und Irland gelten abweichend festgesetzte Orientierungs

-

preise  7) für zur Brotherstellung geeigneten Weichweizen  8) Die Intervention von Weichweizen, der nicht zur Brotherstel

-

lung geeignet ist, erfolgt zum Interventionspreis für Gerste  9) einschließlich Pauschale von 2,5 RE/t für Mindestlagerung 
10) Für die Bundesrepublik wurde zur Vermeidung einer Senkung des in nationaler Währung ausgedrückten Interventionspreises 
der bis 14. März 1976 gültige Interventionspreis aufrechterhalten  11) 1 RE ab 1. Januar 1970 = 3,66 DM; ab 3. März 1975 = 
3,57873 DM; ab 15. März = 3,48084 DM  12) bis einschließlich Wirtschaftsjahr 1975/76: Grundinterventionspreis 



Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode  Drucksache 8/81 

Tabelle 129 

Marktpreise für Agrarprodukte in der Bundesrepublik Deutschland 
(ab 1. Januar 1968 ohne Mehrwertsteuer) 

Erzeugnis Einheit 1966/67 1967/68 1968/69 1969/70 1970/71 1971/72 1972/73 1973/74 1974/75 1975/76 

Weizen, inländisch 1 ) DM/100 kg 46,99 41,46 40,71 39,98 39,35 38,75 40,65 41,00 43,89 47,98 
Roggen, inländisch 1 ) DM/100 kg 42,72 37,62 38,21 36,65 35,85 35,93 37,37 39,57 42,44 47,27 
Braugerste 

inländisch 1)   DM/100 kg 44,91 38,27 37,74 38,05 43,35 41,24 40,84 41,55 46,50 47,71 
Futtergerste, 

inländisch 1)   DM/100 kg 40,60 35,77 36,04 35,84 34,56 35,49 36,11 37,68 40,87 44,67 
Zucker, Kat. 2 2)   DM/ 1 00 kg 87,71 87,71 88,06 84,90 83,71 85,91 88,60 89,45 106,67 117,34 
Rinder  insgesamt 3) DM/100 kg 246,1 242,2 255,2 247,2 240,7 269,5 318,9 7) 288,3 308,6 337,2 

Lebend- 
gewicht 

Bullen A   DM/100 kg 280,8 280,0 301,2 294,3 287,8 317,1 387,0 7) 344,8 372,9 407,1 
Lebend- 
gewicht 

Kühe B   DM/100 kg 212,0 207,4 220,0 215,5 210,2 238,4 275,3 7) 256,7 278,4 300,5 
Lebend- 
gewicht 

Färsen A   DM/100 kg 265,4 259,6 271,1 264,5 251,6 280,8 336,7 7) 301,0 318,8 356,4 
Lebend- 
gewicht 

Kälber A   DM/100 kg 418,0 420,9 436,4 434,4 429,1 456,5 547,1 8) 514,7 522,4 578,9 
Lebend- 
gewicht 

Schweine C   DM/100 kg 288,3 239,5 257,3 280,7 238,7 253,4 289,2 7) 309,8 276,5 339,7 
Lebend- 
gewicht 

Schafe  insgesamt 3) DM/100 kg 246,1 235,9 4) 241,8 244,8 227,1 253,3 281,5 277,1 261,9 279,3 
Lebend- 
gewicht 

Milch, 
frei Molkerei, 
3,7 % Fett   Pf/kg 40,0 38,9 38,0 37,4 37,6 41,2 42,6 43,9 48,5 53,3 

Butter, Markenware DM/kg 6,84 6,75 6,67 6,56 6,54 6,77 6,76 6,65 6,88 7,51 
Notierung 

Köln 
Käse 5), inländisch, 

45 % Fett i. Tr. DM/kg 
Emmentaler   Notierung 4,68 4,90 5,01 5,35 5,38 5,58 5,64 5,94 6,66 7,00 

Kempten 
Tilsiter   Hamburg 3,62 3,94 4,22 4,19 4,25 4,55 4,57 4,80 5,31 5,57 
Gouda   Köln 3,66 3,75 3,85 3,82 3,95 4,40 4,34 4,81 5,42 5,68 
Camembert   Hamburg 4,72 5,00 5,07 5,13 5,39 5,89 6,10 6,48 7,13 7,59 

Eier, Klasse B Pf/Stück 16,5 14,5 15,4 11,9 6) 11,7 13,5 13,1 16,3 13,3 14,5 
inländisch   Notierung 

Köln 

1) arithmetische Mittel der Monatspreise an den wichtigsten Börsen im Getreidewirtschaftsjahr, ab 1967/68 August/Juli 
2) Fabrikabgabepreise für lose Ware; bis einschließlich 1967/68 Festpreis. Ohne Zuckersteuer 
3) gewogener Durchschnitt sämtlicher Klassen 
4) ab Juli 1967 Änderung des Berichtskreises 
5) Markenware, bei Camembert Spitzenklasse 
6) ab 1. Juli 1969 Klasse 4 (ebenfalls 55 bis 60 g je Ei) 
7) ab 1. Januar 1974 Preisfeststellungen nur noch auf 19 Großmärkten (bis 1972 noch 24, 1973 noch 23 Großmärkte); zur besseren 

Vergleichbarkeit ab 1973 nur 19 Großmärkte berücksichtigt 
8) ab 1. Januar 1973 Preisnotierungen nur noch auf süddeutschen Großmärkten 
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Tabelle 130 

Erzeugerpreise 1) wichtiger landwirtschaftlicher Erzeugnisse 
in der Bundesrepublik Deutschland 

Erzeugnis 
Wirt

-

schafts

-

fahr 
wjD 2) Juli August Sep

-

tember 
Okto

-

ber 
Novem

-

ber 
Dezem

-

ber Januar Februar März April Mai Juni 

Weizen 1974/75 39,30 41,05 37,55 37,60 38,80 41,00 41,75 43,50 43,80 44,15 43,85 43,95 44,00 

DM/100 kg 1975/76 44,05 43,05 42,90 42,80 43,80 45,40 45,90 46,45 47,50 48,05 48,45 48,35 47,65 

1976/77 47,95 47,60 46,80 47,30 

Futtergerste 1974/75 36,50 34,25 33,45 34,45 35,50 37,30 39,05 39,75 40,25 40,10 40,10 40,45 41,45 

DM/100 kg 1975/76 40,85 39,75 39,60 40,15 40,80 41,55 41,70 42,70 42,60 43,80 45,35 46,50 45,30 
1976/77 44,75 45,40 44,00 44,80 

Braugerste 1974/75 40,25 . 39,45 39,20 39,90 40,65 42,45 46,40 46,10 45,90 44,30 44,20 43,00 

DM/100 kg 1975/76 43,85 42,60 43,20 43,85 43,80 45,00 45,85 46,30 46,85 47,50 47,00 46,80 46,70 
 1976/77 47,00 48,70 47,70 48,45 

Bullen A 1974/75 350,50 328,30 335,30 344,10 343,40 347,90 347,00 345,10 342,30 358,40 364,80 374,40 374,90 
DM/100 kg lebend 1975/76 382,70 373,80 377,70 385,40 388,50 391,30 390,90 385,40 379,60 387,90 385,00 376,50 369,70 

1976/77 344.90 368,50 371,10 379,90 385,50 

Schweine c 1974/75 259,90 220,00 234,80 258,50 260,30 264,00 268,90 254,60 267,70 269,20 264,20 268,70 286,20 

DM 100/kg lebend 1975/76 319,30 283,80 308,50 323,50 327,00 332,10 355,60 327,60 338,00 340,80 321,20 298,60 294,90 
1976/77 284,90 325,30 322,60 307,10 299,30 

Milch (3,7 0/o) 1974/75 46,60 42,80 43,30 44,10 45,40 46,70 47,50 46,60 46,70 47,10 47,10 47,10 47,40 

DM/100 kg 1975/76 57,10 48,00 48,90 50,20 51,60 52,20 53,10 51,20 50,90 50,80 50,70 50,50 50,50 
1976/77 51,20 52,10 

Jungmastgefl. A 1974/75 1,73 1,79 1,76 1,74 1,69 1,70 1,74 1,76 1,76 1,73 1,70 1,72 1,71 

DM/kg lebend 1975/76 1,82 1,73 1,74 1,76 1,79 1,82 1,82 1,82 1,82 1,86 1,89 1,91 1,91 
1976/77 1,92 1,94 1,95 

Eier Pf/Stück 1974/75 16,8 16,0 16,0 17,1 17,6 18,3 18,3 17,2 16,7 16,7 16,5 16,2 15,6 
(unsortiert, 1975/76 17,1 15,3 15,9 16,2 16,4 16,7 17,1 17,3 17,4 19,0 19,2 17,4 17,0 

Durchschnitt aller 1976/77 16,1 17,7 17,3 17,1 
Absatzwege) 

1) ohne Mehrwertsteuer und ohne Aufwertungsausgleich über die Mehrwertsteuer 
2) bei Getreide August/Juli 
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Tabelle 131 

Selbstversorgungsgrad verschiedener landwirtschaftlicher Erzeugnisse 
in der Bundesrepublik Deutschland und der Europäischen Gemeinschaft 

Erzeugnis 
Bundesrepublik Deutschland Europäische Gemeinschaft 

1965/66  1971/72  1972/73  1973/74 

 

1974/75  1975/76 1971/72  1972/73  1973/74  1974/75  1975/76 

Getreide insgesamt   68 84 78 80 86 80 91 90 91 95 88 

Weizen   73 93 80 89 100 93 99 97 103 112 102 

Körnermais  .   5 20 18 18 17 17 58 54 59 55 53 

Zucker   68 101 96 98 100 110 100 93 91 83 104 

Fette und Öle   6 6 8 7 10 6 . • 22 22 

Gemüse   54 42 39 39 37 35 . 94 93 94 . 

Frischobst   46 51 40 52 44 51 81 76 80 79 . 

Zitrusfrüchte   — — — — — — 46 34 42 44 . 

Rindfleisch 1 )   83 83 89 97 95 97 84 86 100 101 98 

Schweinefleisch 1 )   93 88 87 87 87 88 100 101 100 99 99 

Buttert)   79 114 113 116 125 130 106 102 93 100 115 

Magermilchpulver 1 )   119 224 180 193 238 175 150 124 133 158 113 2) 

1) Selbstversorgungsgrad nach Kalenderjahren (z. B. Wj. 1971/72 = Kj. 1972) 
Angaben für das Kalenderjahr 1976 vorläufig 

2) unter Berücksichtigung der Sonderabsatzmaßnahmen 

Tabelle 132 

Kuhbestand 1) in der EG 

Gliederung 
1970  1972 1973 1974 1975 1976 2) Veränderung 

1976 zu 1975 
% 1 000 Kühe 

Bundesrepublik 
Deutschland   5 561 5 466 5 486 5 393 5 395 5 370 —0,5 

Frankreich   7 185 7 402 7 683 7 751 7 590 7 500 —1,2 

Italien   3 253 3 249 3 051 2 927 2 883 2 855 —1,0 

Niederlande   1 874 1 998 2 171 2 215 2 196 2 230 +1,5 

Belgien   1 028 1 040 1 018 997 977 975 —0,2 

Luxemburg   62 68 72 73 73 72 —1,4 

Vereinigtes Königreich   3 337 3 482 3 545 3 387 3 249 3 338 +2,7 

Irland   1 652 1 862 1 389 1 344 1 300 1 340 +3,1 

Dänemark   1 172 1 179 1 154 1 130 1 106 1 080 —2,4 

Gemeinschaft    25 124 25 746 25 569 25 217 24 769 24 760 —0,0 

1) Bestand im Dezember  2) vorläufig 
Quelle: SAEG, OECD 
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Tabelle 133 

Milchanlieferung, Buttererzeugung und Magermilchpulvererzeugung in der EG 

Milchanlieferung 1) Buttererzeugung 2) Magermilchpulver

-

erzeugung 

EG-Mitgliedstaaten  1974/75 1975/76 
1975/76 
gegen 
1974/75 

1974/75 1975/76 
1975/76 
gegen 
1974/75 

1974/75 1975/76 
1975/76 
gegen 
1974/75 

1 000 t % 1 000 t % 1 000 t % 

Bundesrepublik 
Deutschland   19 047  20 023 + 5,1 509  548 + 7,7 532  603 +13,4 

Frankreich   21 088  21 810 + 3,4 523  547 + 4,6 699  767 + 9,7 
Italien   6 979  6 806 — 2,5 62  58 — 6,4 0  0 ± 0,0 
Niederlande   9 575  10 149 + 6,0 190  219 +15,3 162  224 +38,3 
Belgien   2 759  2 893 + 4,9 70  76 + 8,6 114  125 + 9,7 
Luxemburg   237  241 + 1,7 8  8 ± 0,0 13  13 ± 0,0 
Vereinigtes Königreich   13 216  13 905 + 5,2 44  81 +84,1 98  163 +66,3 
Irland   3 189  3 512 +10,1 77  95 +23,4 121  158 +30,6 
Dänemark   4 626  4 880 + 5,5 136  147 + 8,1 59  74 +25,4 

Gemeinschaft    80 716  84 219 + 4,3 1 619  1 779 + 9,9 1 798  2 127 + 18,3 

1) nur Kuhmilch 
2) Erzeugung nur in Molkereien 

Tabelle 134 

Interventionsbestände an Butter und Magermilchpulver 

Butter 1) Magermilchpulver 1 ) 

Stichtag Europäische 
Gemeinschaft 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Europäische 
Gemeinschaft 

Bundesrepublik 
Deutschland 

1 000 t 

1. Januar 1974 201 63 166 58 
1. Juli 1974   256 93 215 87 
1. Januar 1975 148 33 366 140 
1. Juli 1975   235 62 767 273 
1. Januar 1976 164 23 1 112 346 
1. Juli 1976   356 107 360 542 
1. Dezember 1976   301 107 1 219 580 

1) Interventionsbestände bei Butter (einschließlich Rahm in Butterwert) in öffentlicher und privater Lagerhaltung, ent-
sprechend den EWG-Bestimmungen, bei Magermilchpulver in öffentlicher Lagerhaltung. 
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Tabelle 135 

Butterverbilligungsmaßnahmen in der Bundesrepublik Deutschland 

Gliederung 
1973 1974 1975 1976 

Durchschnittliche 
Verbilligung 

1975  1976 

1 000 t DM/kg 

Butterreinfettaktion 1) .   2,81 4,11 4,31 3,36 3,85  3,80 

Bundeswehr etc.   2,73 4,40 4,53 4,57 4,43  4,54 

Gemeinnützige Einrichtungen   4,54 7,27 8,13 8,75 4,43  4,54 

Gutscheinaktion für 
Sozialhilfeempfänger 2)   11,24 12,25 8,82 0,73 2,60  2,60 

Verarbeitungsindustrie 
a) Backwaren   6,78 7,29 5,69 5,24 3,51  4,24 
b) Speiseeis 3)   11,15 10,56 8,78 2,41 2,66  2,18 

Lagerbutter zur Marktversorgung 
einschließlich Molkereibutter   26,82 - - - -  - 

insgesamt   66,07 45,88 40,26 25,06 -  - 

1) Die letzte Ermächtigung zur Freigabe verbilligter Butter hat die Kommission mit Entscheidung 76/868 vom 9. No-
vember 1976 erteilt. 

2) Die Aktion ist am 31. Januar 1976 ausgelaufen. 
3) Angebote, die sich auf den Kauf verbilligter Butter zur Herstellung von Speiseeis beziehen, werden nach VO 

(EWG) Nr. 777/76 der Kommission vom 5. April 1976 seit dem 9. April 1976 abgelehnt. 

Tabelle 136 

Ankäufe und Verkäufe von Rindfleisch im Rahmen der Dauerintervention 
in der Europäischen Gemeinschaft im Jahre 1976 

im Jahre 1976 

Gliederung 
Käufe Verkäufe 

Bestände am 
31. Dezember 1976 1) 

(Fleisch ein

-

schließlich 
Konserven) 

1 000 t 

Bundesrepublik Deutschland   102 67 102 
Frankreich   86 91 37 
Italien   21 33 22 
Niederlande   17 - 16 
Belgien   5 14 3 
Luxemburg   - - - 
Vereinigtes Königreich   17 14 4 
Irland   68 95 32 
Dänemark   45 15 49 

Gemeinschaft   361 329 265 

1 ) Italien 14. November 1976, Vereinigtes Königreich 7. Januar 1977 
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Tabelle 137 

Anzahl der Erzeugergemeinschaften und deren Vereinigungen 
nach Warenbereichen und Bundesländern 

a) anerkannte Erzeugergemeinschaften 
b) weitere bekannte Gründungen von Erzeugergemeinschaften 

(noch nicht anerkannt) 
c) anerkannte Vereinigungen von Erzeugergemeinschaften 
d) weitere bekannte Gründungen von Vereinigungen von Erzeugergemeinschaf-

ten (noch nicht anerkannt) 
15. Dezember 1976 

Gliederung 
Schlacht

-

vieh 
und 

Ferkel 
Milch 

Fisch

-

wirt

-

schaft

-

liche 
Erzeug

-

nisse 

Eier 
und 

Geflü

-

gel 

Wein 
und 

Trau

-

ben

-

most 

Qua

-

litäts

-

ge

-

treide 

Kar

-

tof

-

feln  

Blu

-

men 
und 
Zier

-

pflan

-

zen 

Zucht

-

vieh 
Son

-

stige 
ins

-

gesamt 

Baden-Württemberg   a) 26 10 — 8 130 47 4 7 — — 232 
b) 2 1  

- - - - - - - - 3 
c) 3 — — 1 1 5 — — — — 10 
d) 1 — — — — - - - - 1 

Bayern   a) 28 77 1 10 7 16 20 1 1 1 162 
b) — 2 — — — 4 2 — 1 — 9 
c) 2 1 — — — 1 1 — — — 5 

Hessen   a) 18 — — 2 3 8 — — 1 — 32 
b) - - - - - - - - - 1 1 
c) 2 — — — — 1 — — — — 3 

Niedersachsen   a) 64 17 9 29 — 42 16 3 2 1 183 
b) 14 — — 6 — 10 5 1 2 1 39 
c) 2 — — 1 — — — — — — 3 
d) — — — 1 — 2 1 — 1 — 5 

Nordrhein-Westfalen   a)  7 — — 8 — 19 5 2 4 1 46 
b) — — — 1 — — 1 — — — 2 
c) — — — 1 — — 1 — — — 2 

Rheinland-Pfalz   a) 2 — — 2 65 12 2 — 1 1 85 
b) 2 — — — 2 — — — — 1 5 
c) — — — — - 2 - - - - 2 

Saarland   a)  — — — — — - — 1 — - 1 

Schleswig-Holstein   a) 13 15 13 4 — 74 2 1 — — 122 
b) — 3 — — — 2 1 — 1 — 7 
c) — — — - — 1 — — — — 1 

Berlin (West)     — 

Bremen   a) 3 1 4 — — — — 2 — — 10 

Hamburg   a) — — 1 — — 2 — 1 — — 4 

Bundesgebiet   a) 161 120 28 63 205 220 49 18 9 4 877 
b) 18 6 — 7 2 16 9 1 4 3 66 
c) 9 1 — 3 3 8 2 — — — 26 
d) 1 — — 1 — 2 1 — 1 — 6 
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Tabelle 138 

Handel zwischen der Bundesrepublik Deutschland und der DDR 
Millionen DM 

Erzeugnisgruppe 1966 1973 1974 1975 
1975 

 gegen 
1974 

in %  

Januar bis Juni 
Januar 
bis Juni 

1976 
gegen 

Vorjahr 
in /o 1975  1976 

Bezüge des Bundesgebietes einschließlich Berlin (West) 

insgesamt   1 345,4 2 659,6 3 252,5 3 342,3 + 2,8 1 562,2 1 887,4 +20,8 
darunter 

Erzeugnisse der Land-, Forst-, 
Jagdwirtschaft und Fischerei  . . 202,5 329,8 316,4 398,7 +26,0 204,0 271,5 +33,0 
Erzeugnisse der Ernährungs- 
industrie und Tabakwaren   173,4 273,3 238,6 202,0 -15,3 92,0 133,4 +45,0 

Agrar- und Ernährungsgüter 
zusammen   375,9 603,1 555,0 600,7 + 8,3 296,0 404,9 +36,8 

Anteil an Gesamtbezügen 
in %   27,9 22,7 17,1 18,0 18,9 21,5 

Lieferungen aus dem Bundesgebiet einschließlich Berlin (West) 

insgesamt   1 625,3 2 998,5 3 670,8 3 921,5 + 6,8 1 874,0 1 903,5 + 1,6 
darunter 

Erzeugnisse der Land-, Forst- 
Jagdwirtschaft und Fischerei  . . 63,3 32,8 31,2 26,4 -15,4 13,9 14,2 + 2,2 
Erzeugnisse der Ernährungs- 
industrie und Tabakwaren   290,9 331,8 322,3 307,0 - 4,7 140,8 171,8 +22,0 

Agrar- und Ernährungsgüter 
zusammen .   354,2 364,6 353,5 333,4 - 5,6 154,7 186,0 +20,2 

Anteil an Gesamtlieferungen 
in % .   21,8 12,2 9,6 8,5 8,3 9,8 

Quelle: Statistisches Bundesamt (Fachserie F, Reihe 6) 
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Tabelle 139 

Warenverkehr mit Gütern der Ernährungswirtschaft 
zwischen der Bundesrepublik Deutschland und der DDR 

1. Bezüge aus der DDR 

1974 1975 davon Berlin (West) 

Warengruppe Menge 

t  in 1 000 VE *) 

Menge 

t 
in 1 000 VE 

1974 

in 1 000 
VE 

1975 

in 1 000 
VE 

Getreide insgesamt   341 742 134 671 364 534 159 497 52 025 61 233 

davon 

Roggen   92 098 35 246 106 203 44 771 14 663 15 356 

Weizen   68 900 27 201 73 128 32 173 27 201 32 162 

Gerste   152 013 61 649 162 192 73 323 9 570 12 634 
Hafer   29 531 10 535 23 011 9 230 591 682 

Braumalz   15 469 9 663 14 470 10 248 3 345 4 044 

Vieh und Fleisch insgesamt   70 258 197 073 86 843 258 691 120 005 133 506 

davon 

Schweine,  lebend   5 802 13 959 13 833 36 211 13 190 19 095 
Bullen, lebend   26 151 76 248 38 256 125 684 30 143 47 085 
Kälber, lebend   535 1 422 437 1 340 — — 
Schafe, lebend   8 234 14 694 9 489 18 344 2 791 2 928 
Schweine, geschlachtet   19 413 67 122 17 331 61 216 67 052 61 216 
Nutz- und Zuchtvieh   2 582 8 747 720 3 798 1 287 12 
sonstige Fleischerzeugnisse   7 541 14 881 6 773 12 098 5 542 3 170 

Zucker   38 244 23 688 14 072 12 185 23 641 12 185 
Roh- und Fondantmasse   1 815 3 131 — — — — 

Zuckerwaren   22 938 34 138 14 313 29 122 1 594 896 
Spirituosen   15 039 14 614 13 318 15 360 990 1 127 
Fische und Fischwaren   4 547 5 448 2 594 3 639 1 523 594 
Eier   7239 13932 6914 10448 13932 10448 
Eiprodukte   1 393 5 067 2 185 4 630 — — 

Stärke und Stärkeerzeugnisse   698 534 2 203 1 225 150 105 
Milch   12 343 4 640 12 398 4 380 4 640 4 380 
Sauermilchquark   2 220 3 777 1 525 2 796 — 16 
Rohe Öle (Sonnenblumenöl)   11 269 19 661 8 912 16 183 — — 
Saatgut   2 685 5 136 4 099 4 954 — — 

ausgewählte Erzeugnisse   475 213 534 158 222 285 228 934 
sonstige Erzeugnisse   79 785 66 568 8 628 8 701 

Ernährungswirtschaft insgesamt 
einschließlich Kaffee und Tabak 554 998 600 726 230 913 237 635 

*) VE = Verrechnungseinheiten 
Quelle: Statistisches Bundesamt (Fachserie F, Reihe 6) 
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noch Tabelle 139 

noch Warenverkehr mit Gütern der Ernährungswirtschaft 
zwischen der Bundesrepublik Deutschland und der DDR 

2. Lieferungen in die DDR 

1974 1975 davon Berlin (West) 

Warengruppe Menge 

t 
in 1 000 

VE *) 

Menge 
in 1 000 

1974 1975 

t  in 1 000 
VE 

in 1 000 
VE 

VE 

Ölkuchen und Schrote   236 885 133 196 227 371 97 423 — — 

Fleisch und Fleischerzeugnisse  .   6 806 25 171 6 645 31 901 9 411 9 629 

davon 

Rindfleisch,  frisch   2 501 10 502 14 68 — — 

Fleisch und Lebern, t 
tiefgefroren (ausl. Ursprungs)   705 2 325 2 855 15 099 — — 

Nutz- und Zuchttiere   — — 1 11 — — 

Fische und Fischwaren   1 512 5 779 1 547 5 869 122 216 

davon 
Fischdauerwaren   124 1 168 121 1 417 4 10 

Fischfilets   1 248 2 998 1 373 3 730 — — 

Fischmehl, andere Futtermittel .   324 1 350 34 89 — — 

Traubenwein   2 528 4 075 898 1 842 28 1 

Süßwaren   3 875 19 275 6 228 32 603 2 223 1 667 

davon 
Dauerbackwaren   143 1 129 549 4 004 880 17 

Kakaoerzeugnisse   1 173 2 272 2 741 8 038 622 538 

Schokoladenerzeugnisse   1 932 13 707 2 585 20 075 7 28 

Zuckerwaren   627 2 167 901 4 490 714 1 101 

Käse   1 142 7 655 1 068 8 275 255 446 

Spirituosen   5 004 10 709 4 003 12 185 3 125 1 581 
Saatgut   356 1 007 131 458 2 — 

ausgewählte Erzeugnisse   208 217 194 649 15 166 13 540 

sonstige Erzeugnisse 
der Ernährungswirtschaft   145 301 138 824 1 955 2 970 

Ernährungswirtschaft insgesamt 
(einschließlich Kaffee und Tabak) 353 518 333 473 17 121 16 510 

*) VE = Verrechnungseinheiten 
Quelle: Statistisches Bundesamt (Fachserie F, Reihe 6) 
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Tabelle 140 

Handel der EG-Mitgliedstaaten mit Gütern der Ernährungswirtschaft 1) 
Millionen RE 

Einfuhr/Bezüge Ausfuhr/Lieferungen 

Mitgliedstaat aus EG- aus nach EG- nach 
Mitglied- Dritt- insgesamt Mitglied- Dritt- insgesamt 
staaten ländern staaten ländern 

1965 

Bundesrepublik Deutschland   1 377 2 738 4 115 191 306 497 
Frankreich   401 1 660 2 061 724 922 1 646 
Italien   348 1 448 1 796 470 394 864 
Niederlande   243 946 1 189 1 005 629 1 634 
Belgien/Luxemburg   359 554 913 334 118 452 

EG (6)    2 728 7 346 10 074  2 724 2 369 5 093 

1970 

Bundesrepublik Deutschland   2 360 3 194 5 554 648 540 1 188 
Frankreich   886 1 912 2 798 1 691 1 112 2 803 
Italien   1 008 1 838 2 846 596 531 1 127 
Niederlande   647 1 382 2 029 1 999 874 2 873 
Belgien/Luxemburg   821 664 1 485 818 156 974 

EG (6)    5 722 8 990 14 712  5 752 3 213 8 965 

1974 

Bundesrepublik Deutschland   4 385 4 467 8 852 2 106 1 031 3 137 
Frankreich   1 750 2 801 4 551 4 046 2 233 6 279 
Italien   2 642 2 921 5 563 1 168 737 1 905 
Niederlande   1 613 2 519 4 132 4 110 1 205 5 315 
Belgien/Luxemburg   1 813 919 2 732 1 647 342 1 989 
Vereinigtes Königreich   2 843 4 905 7 748 691 1 369 2 060 
Irland   233 163 396 678 177 855 
Dänemark   222 600 822 1 290 787 2 077 

EG (9)   15 501 19 295 34 796  15 736 7 881 23 617 

1975 

Bundesrepublik Deutschland   4 646 4 284 8 930 2 325 916 3 241 
Frankreich   2 302 2 916 5 218 3 795 2 281 6 076 
Italien   2 711 2 660 5 371 1 421 775 2 196 
Niederlande   1 663 2 629 4 292 4 753 1 214 5 967 
Belgien/Luxemburg   1 946 1 000 2 946 1 854 333 2 187 
Vereinigtes Königreich   3 147 4 624 7 771 978 1 464 2 442 
Irland   217 180 397 806 139 945 
Dänemark   230 554 784 1 505 788 2 293 

EG (9)    16 862 18 847 35 709 17 437 7 910 25 347 

1) Nahrungs- und Futtermittel, Getränke und Tabak, Ölsaaten und -kerne, pflanzliche und tierische Öle und Fette. 
Abweichungen in den Summen beruhen auf Abrundungen der einzelnen Zahlen. 

Quelle: OECD, SAEG 
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Tabell e 141 

Lieferungen wichtiger Ernährungsgüter aus der Bundesrepublik Deutschland 
nach Italien 

Quartal 

Produkt Mengen

-

einheit Jahr 
I. 

II. 
III. 

April Mai Juni ins

-

gesamt 

Lebende Kälber . 1 000 St. 1975 92,8 27,7  21,4  23,0 72,1 82,9 

1976 104,0 35,0  79,8  26,1 90,9 110,2 

1976 gegen- 
über 1975 +12,1 +26,4  +39,3  +13,5 +26,1 +32,9 

Lebende Rinder . 1 000 St. 1975 57,4 20,0  11,6  10,6 42,2 50,0 

1976 30,4 5,2  3,0  3,0 11,2 23,2 

1976 gegen- 
über 1975 -47,0 -74,0  -74,1  -71,7 -73,5 53,6 

Fleisch und 
Fleischwaren   1 000 t 1975 15,5 7,0  6,4  6,7 20,1 18,8 

1976 13,7 4,9  3,3  3,6 11,8 18,3 

1976 gegen- 
über 1975 -11,6 -30,0  -48,4  46,3 -41,3 - 2,7 

Milch, Rahm, 
Molke frisch   1 000 t 1975 127,9 26,7  22,7  26,9 76,3 134,7 

1976 215,8 47,0  32,9  35,6 115,5 197,7 

1976 gegen- 
über 1975 +68,7 +76,0  +43,7  +32,3 +51,4 +46,8 

Milchdauerwaren 1 000 t 1975 16,8 7,7  4,2  9,9 21,8 22,0 

1976 20,9 3,8  6,2  4,9 14,9 13,5 

1976 gegen- 
über 1975 +24,4 -50,7  +47,6  -50,5 -31,7 38,6 

Butter   1 000 t 1975 5,9 1,8  1,7  2,0 5,5 7,6 

1976 8,1 1,1  1,0  0,9 3,0 6,3 

1976 gegen- 
über 1975 -37,3 -41,0  -41,4  -55,0 -45,5 -17,1 

Käse   1 000 t 1975 17,2 5,4  5,0  5,1 15,5 19,9 

1976 19,7 6,5  5,4  5,5 17,4 21,0 

1976 gegen- 
über 1975 +14,5 +20,4  +6,9  +7,8 + 12,3 +5,5 

Ernährungsgüter 
insgesamt   Millio- 1975 636,6 218,2  179,9  210,8 608,9 747,5 

nen DM 1976 776,1 185,2  175,7  167,9 528,8 732,6 

1976 gegen- 
über 1975 +21,9 -15,1  - 2,3  -20,4 -13,2 -2,0 

Quelle: Statistisches Bundesamt 
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Tabelle 142 

Außenhandel der Europäischen Gemeinschaft 
mit Getreide (einschließlich Weizenmehl in GW.) 

Gliederung 
Hart

-

weizen 
Weich

-

weizen  Gerste 
 

Mais  
übriges 
Getreide insgesamt 

Millionen t Getreideeinheiten 

1974/75 

Einfuhr   1,5 4,3 1,2 15,2 2,0 24,2 

Ausfuhr   0,3 7,5 2,6 2,9 0,5 13,8 

Einfuhr  (-)   - 1,2  -12,3 - 1,5 - 10,4 
Netto- Ausfuhr (+)   + 3,2 + 1,4 

1975/76 

Einfuhr   1,0 4,9 1,5 14,8 2,7 24,9 

Ausfuhr   0,4 7,0 2,2 0,0 0,5 10,1 

Einfuhr  (-)   - 0,6  -14,8 - 2,2 - 14,9 
Netto- Ausfuhr (+)   + 2,1 + 0,7 

1976/77 1) 

Einfuhr   0,9 4,5 3,2 18,1 2,5 29,2 

Ausfuhr   0,4 5,6 0,1 0,1 0,4 6,6 

Einfuhr  (-)   - 0,5 - 3,1  - -18,0 - 2,1 - 22,6 
Netto- Ausfuhr (+)   ± 1,1 

1) Vorschätzung 
Quelle: VA-Getreide 
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Tabelle 143 

Handel der Bundesrepublik Deutschland mit Gütern der Ernährungswirtschaft') 
nach Ländergruppen 

Drittländer Anteil 
EG

-

Mitglied

-

staaten 
insgesamt Industrie

-

länder 
Entwick

-

lungs

-

länder 

Staats

-

handels

-

länder 2) 
insgesamt Dritt

-

länder 
EG

-

Mitglied

-

staaten 3) 

Jahr 
(Juli/Juni) 

Millionen DM % 

— in jeweiligen Preisen — 

Einfuhr/Bezüge 
1965/66 4 873 4 466 975  10 314  7627 17 941 57 43 

1973/74 6 991 5 568 1 374  13 933  14 584 28 517 49 51 

1974/75 6 942 6 492 1 437  14 871  15 551 30 422 49 51 
1975/76 7 181 6 794 1 371  15 346  17 410 32 756 47 53 

Ausfuhr/Lieferungen 
1965/66 712 196 90  998  954 1 952 51 49 

1973/74 1 720 835 735  3 290  5 901 9 191 36 64 

1974/75 1 726 955 333  3 014  7 076 10 090 30 70 

1975/76 1 867 1 001 411  3 279  7 609 10 888 30 70 

— in konstanten Preisen — 4) 

Einfuhr/Bezüge 

1974/75 . . 11 683  13 627 25 310 46 54 

1975/76 . . 12 866  14 360 27 226 47 53 

Ausfuhr/Lieferungen 

1974/75 . . 2 278  5 800 8 078 28 72 

1975/76 . . 2 665  6 259 8 924 30 70 

1) einschließlich Kaffee und Tabak 
2) Sowjetunion, Polen, Tschechoslowakei, Ungarn, Rumänien, Bulgarien, Albanien, Nordvietnam, Mongolische Volks-

republik, Volksrepublik China, Nordkorea 
3) Neunergemeinschaft 
4) Mengen bewertet mit Durchschnittswerten des Jahres 1970 

Quelle: Statistisches Bundesamt 
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Schaubild 4 

Handel der Bundesrepublik Deutschland mit Gütern der Ernährungswi rtschaft 

a) Handel mit EG-Mitgliedstaaten b) Handel mit Drittländern 

noch Schaubild 4 

c) Ernährungswirtschaftlicher Handel 
insgesamt 
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Tabelle 144 

Weizenbestände der wichtigsten Exportländer 
zu Beginn des jeweiligen Getreidewirtschaftsjahres 1) 

Gliederung 1970/71 1971/72 1972/73 1973/74 1974/75 1975/76 1976/77 

Millionen t Weizenäquivalent 
Argentinien 0,8 0,8 0,7 0,1 1,0 0,8 1,4 
Australien   7,2 3,4 1,4 0,5 1,9 1,7 2,5 
EG 2)   5,6 6,0 7,4 6,1 7,4 10,3 8,0 
Kanada   27,5 20,0 15,9 9,9 10,1 8,0 8,0 
USA   24,1 19,9 23,5 11,9 6,7 8,9 18,1 

insgesamt    65,2 50,1 48,9 28,5 27,1 29,7 38,0 

t) Argentinien u. Australien: Dezember; EG u. Kanada: August; USA: bis 1975/76 Juli, danach Juni. 
2 ) Gebiet der Neunergemeinschaft 

Quelle: Internationaler Weizenrat 

Tabelle 145 

Weltexporte 1) von Weizen und Weizenmehl 
Millionen t Weizenäquivalent 

Gliederung 1971/72 1972/73 1973/74 1974/75 1975/76 1976/77 4) 

Bestimmungsländer 
EG 2)   3,0 7,0 5,5 5,3 6,7 6,0 
UdSSR   3,4 15,0 4,4 2,8 10,2 6,0 
China   3,0 5,3 5,8 5,5 2,3 2,5 
Japan   5,0 5,6 5,3 5,3 6,0 5,4 
Entwicklungsländer   26,4 28,6 32,8 37,5 34,0 32,2 
Übrige Länder   11,7 6,9 9,3 7,0 7,3 7,9 

insgesamt    52,5 68,3 63,1 63,4 66,5 60,0 

Herkunftsländer 
Argentinien   1,3 3,5 1,1 2,2 3,1 4,0 
Australien  8,7 5,6 5,5 8,0 8,1 7,0 
EG 3)   4,7 6,5 5,5 7,2 7,7 4,0 
Kanada   13,7 15,6 11,7 11,2 12,1 13,0 
UdSSR   5,5 1,3 5,0 4,0 1,0 3,5 
USA   16,9 32,0 31,1 28,3 31,5 27,0 
Übrige Länder   1,7 3,7 3,1 2,5 3,0 1,5 

insgesamt   52,5 68,3 63,1 63,4 66,5 60,0 

1) Ohne den Handel zwischen den EG-Mitgliedstaaten (bis 1. Februar 1973 zwischen den sechs, danach zwischen den 
neun Mitgliedstaaten) 

2) Bis 1971/72 sechs, danach neun Mitgliedstaaten. 
3) Exporte der drei neuen Mitgliedstaaten sind ab 1. Februar 1973 enthalten. 
4) Schätzung 

Quelle: Internationaler Weizenrat 
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Tabelle 146 

Getreidelieferungen der Bundesrepublik Deutschland 
nach dem Internationalen Nahrungsmittelhilfe

-

Übereinkommen von 1971 1 ) 

Empfängerland oder -organisation Menge 
in t 

a) Weichweizen 

Bangladesch   10 000 

Indien   10 000 
Libanon   7 000 
Mauretanien   3 000 

Vietnam   30 000 

Welternährungsprogramm   10 000 

b) Weichweizen, in Form von Mehl 
(Getreidewert) 

Gambia   1 000 

Jordanien   6 000 

Niger   10 000 

Sri Lanka   30 000 

UNRWA   2 000 

Welternährungsprogramm   20 000 

Zypern (UN-Flüchtlingskommissar) 5 000 

insgesamt   144 000 

1) Die in der Übersicht genannten Liefermengen beruhen 
auf den Beschlüssen des Ministerrates über das Durch-
führungsschema 1975/76. 
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Tabelle 147 

Flurbereinigung nach Bundesländern 
Bereinigte Fläche in ha 

Jahr 1) Schleswig

-

Holstein 
Nieder

-

sachsen 

Nord

-

Rhein

-

West

-

falen 
Hessen 

Rhein

-

land

-

Pfalz 

Baden

-

Würt

-

temberg 
Bayern Saar

-

land 
Bundes

-

gebiet 

1945 bis 1964 286 949 247 688 577 368 474 970 438 342 408 521 965 987 20 526 3 420 351 

1965 42 047 29 154 3) 38 383 31 068 28 352 40 527 74 616  5 144 289 291 

1966 38 748 4 ) 26 821 52 785 28 234 27 604 42 114 82 460  4 760 303 526 

1967 31 052 27 186 46 591 23 528 27 535 44 936 80 691  2 515 284 034 

1968 32 819 5) 28 219 6) 43 208 28 791 25 517 46 285 81 641  6 453 292 933 

1969 30 515 29 243 49 157 24 394 29 508 46 272 91 707  1 753 302 549 

1970 20 102 30 488 26 572 17 003 26 431 46 202 93 607  273 260 678 

1971 25 928 34 543 35 395 18 378 26 285 41 129 94 755  2 244 278 657 

1972 21 534 29 723 35 658 18 289 31 069 42 524 92 884  5 798 277 479 

1973 18 504 30 214 25 795 14 316 22 084 39 014 91 244  1 538 242 709 

1974 11 895 34 365 30 039 13 445 19 687 38 709 97 753  1 204 247 097 

1975 15 612 11 728 24 009 16 182 14 293 30 280 101 143  2 690 215 937 

1965 bis 1975 288 756 311 684 407 592 233 628 278 365 457 992 982 501  34 372 2 994 890 

1945 bis 1975 575 705 559 372 984 960 708 598 716 707 866 513 1 948 488 54 898 6 415 241 

1) Ab 1957 einschließlich der Flächen im Flurbereinigungs- und beschleunigten Zusammenlegungsverfahren, die we-
der zu einer Bereinigung noch zu einer vorläufigenßereinigung von Gemeinden (Gemarkungen, Bauernschaften) ge-
führt haben. 

2) einschließlich Bremen (244 ha) 
2) einschließlich Bremen (38 ha) 
4) einschließlich Hamburg (71 ha) 
5) einschließlich Hamburg (19 ha) 
6) einschließlich Bremen (65 ha) 

Tabelle 148 

Mittelaufwendungen für Flurbereinigung 1) in der Bundesrepublik Deutschland 

Millionen DM 

Gliederung  1968 1969 1970 1971 1972 1973 1974 1975 

Bundesmittel   277,2  286,2  351,1  303,9  287,6  357,2  343,7 
Gesamtaufwendungen (einschließ- 

lich: Beiträge der Länder, Zu- 
schüsse Dritter, Eigenleistungen, 
Darlehen)   752,0  792,7  820,4  870,3  785,4  756,4  838,5 

1) einschließlich der Aufwendungen zur Förderung der von Natur aus benachteiligten Gebiete und der Sonderpro-
grammgebiete 
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Tabelle 149 

Förderung der langfristigen Verpachtung in der Flurbereinigung 
durch Übernahme der Beitragsleistung 

1974 1975 

Bundesland Geförderte 
Fälle 
Zahl 

Fläche 
ha 

Zuschüsse aus 
Bundesmitteln 

1 000 DM 

Geförderte 
Fälle 
Zahl 

Fläche 
ha 

Zuschüsse aus 
Bundesmitteln 

1 000 DM 

Schleswig-Holstein  .   66 800 90 56 707 

Niedersachsen   64 423 174 57 554 

Nordrhein-Westfalen . 112 765 _1) 121 839 

Hessen   300 610 358 44 130 

Rheinland-Pfalz   33 186 59 29 120 

Baden-Württemberg .   242 1 271 322 235 1 156 

Bayern   930 4 520 787 569 2 865 

Saarland   7 34 12 — — 

insgesamt    1 754 8 609 1 802 1 111 6 371 

1) Nordrhein-Westfalen hat keine Bundesmittel in Anspruch genommen. 

Tabelle 150 

Freiwilliger Landtausch in der Bundesrepublik Deutschland 

Kalenderjahr 
Bewilligte 
Anträge 1) 

Zahl 

Getauschte 
Besitzstücke 1) 

Zahl 

Getauschte 
Fläche 1) 

ha 

Tausch- 
partner 1) 

Zahl 

Zuschüsse aus 
Bundesmitteln 2) 

1 000 DM 

1960 bis 1964 2 608 25 726 9 590 11 689 1 976 

1965 761 6 732 2 914 3 239 805 

1966 857 8 630 3 690 3 710 1 158 

1967 1 104 8 453 4 460 4 056 1 500 

1968 1 117 9 344 4 976 4 346 1 839 

1969 1 112 7 877 4 441 3 736 2 035 

1970 641 4 449 3 270 2 136 1 349 

1971 607 4 365 2 433 2 123 1 490 

1972 570 4 128 3 074 2 082 2 601 

1973 456 4 228 4 320 1 762 992 

1974 360 2 532 1 094 1 028 1 385 

1975 446 3 048 2 538 1 424 

insgesamt 1960 bis 1975 10 639 89 512 46 800 41 331 

1) abgeschlossene Verfahren 
2) abgeschlossene und eingeleitete Verfahren 



Deutscher Bundestag — B. Wahlperiode  Drucksache 8/81  

Tabelle 151 

Investitionen für wasserwirtschaftliche und kulturbautechnische Maßnahmen 
im ländlichen Raum in der Bundesrepublik Deutschland 

Millionen DM 

Gliederung 1966 1967 1968 1969 1970 1971 1972 1973 1974 1975 

Maßnahmen zur Beseitigung 
naturgegebener Nachteile 

1. Entwässerung durch offene 
Gräben   153 168 189 202 200 202 196 170 171 158 

2. Dränung   92 96 124 107 103 115 94 87 83 78 

3. Landbautechnische 
Maßnahmen, Ödland- und 
Moorerschließung   40 33 28 37 31 31 34 45 48 50 

4. Bewässerung einschließlich 
landwirtschaftlicher 
Abwasserverwertung   10 8 13 10 15 17 13 15 18 18 

5. Sonstige wasserwirtschaft- 
liche und kulturbautech- 
nische Arbeiten   69 92 80 84 100 112 95 98 103 83 

Summe 1. bis 5.    364 397 434 440 449 477 432 415 423 387 

Wasserabflußausgleichende und 
Schutzmaßnahmen 

6. Wildbachverbauung   13 13 19 17 17 20 22 22 22 50 
7. Talsperren und Rückhalte- 

becken   84 73 75 69 90 95 125 148 151 172 
8. Flußregelung   194 189 201 222 259 244 266 244 228 205 
9. Eindeichung 

im Binnenland   24 16 19 20 23 19 18 29 21 17 
10. Küstenschutz   184 228 205 190 204 223 186 212 244 229 

Summe 6. bis 10.    499 519 519 518 593 601 617 655 666 673 

11. Trinkwasserversorgung 
ländlicher Gemeinden   679 648 615 558 638 688 712 658 740 768 

12. Kanalisation und Klär- 
anlagen in ländlichen Ge- 
meinden   945 954 735 778 873 914 997 1088 1135 1188 

13. Land- und forstwirtschaft- 
licher Wegebau   573 429 570 542 566 644 591 644 667 646 
(befestigt und unbefestigt) 

14. Unterhaltung von Hoch- 
wasserschutzanlagen   — — — — — 143 164 152 195 232 

Summe 1. bis 14.   3 060 2 947 2 873 2 836 3119 3 467 3 513 3 612 3 826 3 894 
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Tabelle 152 

Bundesmittel für wasserwirtschaftliche und kulturbautechnische Maßnahmen 
im Binnenland 1) 

Millionen DM 

Land 1967 2) 1968 2) 1969 1970 1971 1972 1973 1974 1975 1976 

Baden- 
Württemberg   14,222 18,710 11,200 11,480 13,576 21,800 43,249 32,478 37,270 35,310 

Bayern   23,370 37,790 18,250 22,420 21,300 41,050 48,562 41,970 59,705 51,000 
Bremen   - - - - - 0,014 0,205 0,299 0,238 0,150 
Hamburg   0,620 0,886 1,277 0,700 0,500 0,200 2,089 2,400 1,765 1,162 
Hessen   9,068 12,990 7,739 10,970 11,835 13,861 41,878 4,210 30,917 34,795 
Niedersachsen  . . 14,855 20,030 12,550 19,698 15,536 24,800 87,972 80,192 87,643 74,226 
Nordrhein- 

Westfalen   13,534 15,008 10,140 11,250 10,900 18,400 46,109 36,121 29,568 23,298 
Rheinland-Pfalz   6,154 7,728 5,360 10,227 9,610 13,300 30,127 35,885 33,217 28,407 
Saarland   0,550 0,500 0,400 0,500 0,310 1,150 2,934 2,767 3,643 3,689 
Schleswig- 

Holstein   2,826 8,991 2,270 2,180 2,392 4,912 36,580 38,541 41,117 26,353 

insgesamt   85,199 122,694 69,186 89,425 85,959 139,487 339,705 304,862 325,082 278,390 

1) Die Bundesmittel für die von Natur benachteiligten Gebiete sind in diesen Beiträgen enthalten. 
Ab 1973 sind die Mittelbeträge der Bundesanteil des jeweiligen Rahmenplanes der Gemeinschaftsaufgabe „Verbes-
serung der Agrarstruktur und des Küstenschutzes"; einschließlich der bis 1972 besonders ausgewiesenen Ansätze 
für die Regionalprogramme. 

2) einschließlich II. Investitionshaushalt 

Tabelle 153 

Bundesmittel für den Küstenschutz 
Millionen DM 

Haushaltsjahr  Bremen Hamburg Niedersachsen Schleswig

-

Holstein zusammen 

1967 1 ) 4,500 30,000 71,650 49,090 155,240 
1968 4,500 30,000 67,900 50,000 152,400 
1969 4,500 23,000 47,500 47,000 122,000 
1970 2) 4,100 19,000 57,500 44,400 125,000 
1971 3) 6,800 17,500 58,500 44,200 127,000 
1972 4,500 8,000 63,100 55,400 131,000 
1973 4) 5,266 7,629 66,958 42,356 122,209 
1974 4,666 10,290 64,988 48,635 128,579 
1975 4,666 5,999 84,267 59,061 153,993 
1976 4,666 7,161 85,183 42,000 139,010 

1) einschließlich 24,0 und 3,89 Millionen DM aus den Investitionsprogrammen 
2) davon 10,0 Millionen DM aus Kap. 10 03 
3) davon 7,0 Millionen DM aus Kap. 10 03 
4) Ab 1973 sind die Mittelbeträge der Bundesanteil des jeweiligen Rahmenplanes der Gemeinschaftsaufgabe „Ver-

besserung der Agrarstruktur und des Küstenschutzes". 
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Tabelle 154 

Bundesmittel für den land- und forstwirtschaftlichen Wegebau 1 ) 
außerhalb der Flurbereinigung 

Millionen DM 

Land 1967 1968 1969  1970  1971  1972  1973  1974  1975  1976 

Baden-Württem- 
berg   7,336 9,410 7,152 6,055 8,815 9,520 22,740 19,786 17,474 13,704 

Bayern   3,409 16,637 13,836 16,444 20,196 20,963 16,688 18,517 20,162 17,700 

Bremen   - - - - - - 0,114 0,043 0,048 0,322 

Hamburg   - - - - .- - - - - - 

Hessen   2,322 4,157 3,198 5,885 3,383 3,380 5,445 7,290 7,110 4,050 

Niedersachsen   6,449 7,626 5,422 6,026 6,735 6,340 5,965 7,276 7,672 4,734 

Nordrhein- 
Westfalen   6,578 9,140 7,013 5,892 6,940 6,503 8,476 8,867 7,196 5,862 

Rheinland-Pfalz   4,721 6,710 4,768 3,800 4,421 5,100 3,579 5,331 5,906 5,040 

Saarland   0,564 0,550 0,371 0,368 0,470 0,496 0,593 0,570 1,103 0,878 

Schleswig- 
Holstein   1,901 2,685 2,155 1,350 1,492 1,347 5,460 11,671 6,708 6,321 

insgesamt    43,280 56,915 43,915 45,820 52,452 53,649 69,061 79,351 73,378 58,611 

1) Die Bundesmittel für die von Natur benachteiligten Gebiete sind in diesen Beträgen enthalten. 
Ab 1973 sind die Mittelbeträge der Bundesanteil des jeweiligen Rahmenplanes der Gemeinschaftsaufgabe „Ver-
besserung der Agrarstruktur und des Küstenschutzes". 

Tabelle 155 

Förderung von Landarbeiterwohnungen nach dem Gesetz über die Gemein

-

schaftsaufgabe „Verbesserung der Agrarstruktur und des Küstenschutzes" 1) 

Jahr Fälle 
Zahl 

Gestehungs

-

kosten 
Zuschüsse 

(Bund/ 
Länder) 2) 

1 000 DM 

1974 3) a)   210 34 536  8 208 
b)   52 5 520  1 511 
c)   101 2 113  717 

1975 4) a)   190 34 662  7 566 
b)  77 8 000  2 133 
c)  152 3 269  1 055 

 

1976 5)  a)   
b)  

233 38 610  7 930 

c)  105 4 150  1 446 

a) Neubauverfahren, b) Kaufverfahren, C) bauliche Verbesserungen 
1) Förderung des Bundes vor Inkrafttreten des 1. Rahmenplans nach dem GemAgrG; 

vgl. Materialband zum Agrarbericht 1974, Tabellen 106 und 107 
2) Bundesanteil 60 % Länderanteil 40 % 
3) Istergebnis des 2. Rahmenplans (Quelle: BML, Bewilligungsstatistik) 
4) Istergebnis des 3. Rahmenplans (Quelle: BML, Bewilligungsstatistik) 
5) Soll gemäß 4. Rahmenplan (Quelle: BT-Drucksache 7/5671, Übersicht F 11) 



Drucksache 8/81  Deutscher Bundestag — 8 Wahlperiode 

Tabelle 156 

Einzelbetriebliche Investitionsförderung im Rahmenplan 1976 

(Stand: 1. Januar 1976 ohne Investitionen zur Energieeinsparung) 

Maßnahme Begünstigte Verwendungszweck Art und Höhe der Förderung 

Investitionen in ent

-

wicklungsfähigen 
landwirtschaftlichen 
Betrieben und Koope

-

rationen; ländliche 
Siedlung 
(Grundsatz A) 

Investitionen in ent

-

wicklungsfähigen 
gemischten land- und 
forstwirtschaftlichen 
sowie forstwirtschaft

-

lichen Betrieben 
(Grundsatz B) 

Investitionen in ent

-

wicklungsfähigen 
Betrieben in Berg

-

und bestimmten 
benachteiligten 
Gebieten 
(Bergbauern

-

programm) 

Investitionen in 
Kooperationen (Berg

-

Bauernprogramm) 

Investitionenshilfen 
für Überbrückungs

-

maßnahmen 

Haupterwerbslandwirte, 
die die Förderungs

-

schwelle erreichen 

Haupterwerbslandwirte, 
die die Förderungs

-

schwelle nur zu 90 % 
erreichen und/oder die 

darauf angewiesen sind, 
daß Einkommen aus Forst

-

und nicht gewerblichen 
Nebenbetrieben zum land-
wirtschaftlichen Arbeits-
einkommen gerechnet 
werden 

Haupterwerbslandwirte, 
die die Förderungs

-

schwelle erreichen. 
Stärkere Anrechenbarkeit 
außerlandwirtschaftlicher 
Einkommen als in nicht 
benachteiligten Gebieten. 
Ausgleichszulage wird in 
landwirtschaftliches 
Arbeitseinkommen ein-
gerechnet 

Landwirtschaftliche 
Unternehmer 

Haupterwerbsbetriebe, 
die die Förderungs

-

schwelle nicht erreichen 
und die Alternativmaß

-

nahmen nach dem Gesetz 
über eine Altershilfe für 
Landwirte nicht in 
Anspruch nehmen 

Betriebliche Investitionen, 
die der Rationalisierung 
dienen. Jedoch: z. B. keine 
Förderung im Bereich Eier 
und Geflügel, Beschrän

-

kungen im Bereich der 
Schweinehaltung, Förde

-

rung der Rindviehauf

-

stockung nur in Grünland

-

und Futterbaubetrieben. 
Bei Maschinen und 
Geräten sind lediglich 
80 % der Anschaffungs-
kosten förderungsfähig. 

Betriebliche Investitionen, 
die der Rationalisierung 
dienen. 
Es gelten dieselben Ein

-

schränkungen der Ver

-

wendungszwecke wie bei 
den „Investitionen in ent

-

wicklungsfähigen Betrie

-

ben" 

Investitionen im Bereich 
der gemeinschaftlichen 
Futtermittelproduktion. 
Investitionen zur Verbes

-

serung und Ausrüstung 
gemeinsam genutzter 
Weiden und Almen 

Investitionen, die zur 
Weiterführung des Betrie

-

bes notwendig sind;. 
jedoch ohne bodenunab

-

hängige Veredelungswirt

-

schaft. Im übrigen gelten 
dieselben Einschränkun-
gen der Verwendungs-
zwecke wie bei den „In-
vestitionen in entwick-
lungsfähigen Betrieben" 

Zinsverbilligung um 5 % 
für Kapitalmarktmittel in 
Höhe von max. 145 000 
DM/AK; zusätzlich öffent-
liche Darlehen (1 °/o Zins, 
2,25 % Tilgung) und Zu

-

schüsse für größere bau-
liche Investitionen auch 
im Rahmen der ländlichen 
Siedlung 

Zinsverbilligung um 7 % 
für Kapitalmarktmittel 
in Höhe von max. 145 000 
DM/AK; zusäztlich öffent-
liche Darlehen (1 % Zins, 
2,25 % Tilgung) und Zu

-

schüsse für größere Bau-
liche Investitionen 

Zinsverbilligung um 7 % 
für Investitionsvolumen 
bis zu 1 000 000 DM je 
Kooperation. 
Zuschuß in Höhe von 
35 % bzw. 50 % (Alm

-

gebäude) für förderungs-
fähiges Investitionsvolu-
men bis zu 50 000 DM 
bzw. 150 000 DM (Alm-
gebäude) 

Zinsverbilligung um 5 % 
für Kapitalmarktdarlehen 
von max. 34 000 bzw. 
38 250 DM 
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noch Tabelle 156 

noch Einzelbetriebliche Investitionsförderung im Rahmenplan 1976 
(Stand: 1. Januar 1976 ohne Investitionen zur Energieeinsparung) 

Maßnahme Begünstigte Verwendungszweck Art und Höhe der Förderung 

Förderung von Haupterwerbslandwirte, Maschineninvestitionen Zuschuß von 15 % für ein 
Kooperationen zur die die Förderungs- zur Flächenbewirtschaf- förderungsfähiges Inve- 
Flächenbewirt- schwelle nicht erreichen, tung im Rahmen einer stitionsvolumen bis zu 
schaftung oder Landwirte im Sinne Kooperation 12 500 DM je Betrieb 

des § 1, Abs. 3 GAL, die 
Nebenerwerbslandwirte 
sind und deren Ein- 
kommen das 1,5fache der 
Förderungsschwelle nicht 
überschreitet 

Investitionshilfen für Landwirte im Sinne des Umstellungs- und Anpas- Zuschuß in Höhe von 
Nebenerwerbs- § 1 Abs. 3 GAL, die sungsinvestitionen ohne 15 0/o für Investitionsvolu- 
landwirte Nebenerwerbslandwirte bodenunabhängige Ver- men von 25 000 DM bzw. 

sind und deren Ein- edlung, ohne Milchvieh- lediglich 12 500 DM, falls 
kommen das 1,5fache der haltung. nur Weideeinrichtungen 
Förderungsschwelle nicht Maschineninvestitionen geschaffen werden 
überschreitet werden nur im Rahmen 

einer Kooperation zur 
unmittelbaren Flächen- 
bewirtschaftung gefördert 
(s. o.) 

Rationalisierung von Haupterwerbslandwirte, Kauf und Neubau, An-, Zinsverbilligung um 5 % 
Betrieben durch Ver- die die Förderungs- Aus- und Umbau sowie für Kapitalmarktdarlehen 
besserung des Wohn- schwelle erreichen Aufstockung von land- von max. 51 000 DM; bei 
teils wirtschaftlichen Wohn- Kauf bzw. Neubauten von 

häusern max. 68 000 DM 

Haupterwerbslandwirte, An-, Aus- und Umbau so- Zuschuß in Höhe von 
die die Förderungs- wie Aufstockung von 23 0/0 für förderungsfähi- 
schwelle nicht erreichen landwirtschaftlichen ges Investitionsvolumen 

Wohnhäusern bis zu 15 000 DM 

Haupterwerbslandwirte Investitionen im arbeits- Zuschuß in Höhe von 
oder Landwirte im Sinne wirtschaftlichen Bereich 23 0/o für förderungsfähi- 
des § 1 Abs. 3 GAL, die landwirtschaftlicher ges Investitionsvolumen 
Nebenerwerbslandwirte Wohnhäuser bis zu 15 000 DM 
sind und deren Ein- 
kommen das 1,5fache der 
Förderungsschwelle nicht 
überschreitet 

Aufstiegshilfe Haupterwerbslandwirte, Investitionen, um den An- Zinsverbilligung um 5 % 
die die Förderungs- schluß an die Entwick- für Kapitalmarktdarlehen 
schwelle nicht erreichen lungsfähigkeit nicht zu von 60 000 DM. 
und die Alternativmaß- verlieren. Die Förderung kann 
nahmen nach dem GAL Es gelten dieselben Ein- maximal dreimal in An- 
nicht in Anspruch nehmen schränkungen der Ver- spruch genommen werden 
können wendungszwecke wie bei 

den „Investitionen in ent- 
wicklungsfähigen Betrie- 
ben"  
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Tabelle 157 

Anwendung der Förderungsschwelle in den verschiedenen 
Förderungsgrundsätzen 

Grundsätze für die Förderung ... 

Gliederung 
von einzelbetrieb

-

lichen Investi

-

tionen in der 
Landwirtschaft 
(Grundsatz A) 

von einzelbetrieb

-

lichen Investi

-

tionen in 
gemischten land-  

und forstwirt

-

schaftlichen 
Betrieben 

(Grundsatz B) 

landwirtschaft

-

licher Betriebe 
in Berggebieten 
und bestimmten 
benachteiligten 

Gebieten 

Anwendungsbereich gesamtes nicht benach- Berggebiete, 
Bundesgebiet teiligte Gebiete benachteiligte 

Agrarzonen und 
kleine Gebiete, 
die durch spe- 
zifische Nachteile 
gekennzeichnet 
sind (= 29,9 % 
der LF) 

Höhe der Förderungsschwelle für 1976 
— Bundesdurchschnitt DM/AK   23 100 21 000 wie Grundsatz 
— Regionale Differenzierung DM/AK   18 980 bis 25 600 16 400 bis 23 300 A 

Bei der Berechnung des vergleichbaren 
Arbeitseinkommens werden berücksichtigt 

— das landwirtschaftliche Einkommen 
zu   %;   100 % 100 % 100 % 

— außerlandwirtschaftliche Einkommen 
in Höhe bis zu   % 
der Förderungsschwelle   20 % 20 % 50 % 
für eine AK muß jedoch das vergleichbare 
Arbeitseinkommen zu   % aus der 
Landwirtschaft stammen;   100 % 100 % in Berggebieten 

(2,6 % der LF) 
zu 70 %, in den 
übrigen benach- 
teiligten 
Gebieten zu 
100 % 

— Einkommen aus Forstwirtschaft und nichtge- 
werblichen Nebenbetrieben (z. B. Fremden- 
betten, Brennerei, Kiesgrube) werden zum 
  gerechnet   nichtlandwirt- Landwirt- landwirt- 

schaftlichen schaftlichen schaftlichen 
Einkommen Einkommen Einkommen 

— Ausgleichszulage für Berg- und einige an- 
dere benachteiligte Gebiete (10,9 % der LF) 
zu   %   — — 100 % 
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Tabelle 158 

Fördergebiete der Bundesrepublik Deutschland in den Bundesländern 1 ) 

Stand: 1. September 1976 

Art der Fördergebiete 

Land 
Gesamtgebiet Berg

-

gebiete 

Benachteiligte 
Agrarzonen Kleine Gebiete Gebietsumfang 

für Ausgleich

-

zulage 2)  
ins

-

gesamt 

davon 
Kern

-

gebiete 
ins

-

gesamt  
davon 
Kern

-

gebiete 

ha LF % ha ha LF % 

Baden-Württemberg  . . 557 599 13,90 123 857 432 178 209 640  1 564 — 333 497 22,81 

Bayern   1 591 349 39,67 218 349 1 373 000 328 974  — — 547 323 37,43 

Berlin (West)   629 0,02 — — — 629 250 250 0,02 

Bremen   4 650 0,12 — 4 650 2 950  — — 2 950 0,20 

Hamburg   3 244 0,06 — — — 3 244 — — — 

Hessen   228 263 5,69 — 208 961 106 170  19 302 8 021 114 191 7,81 

Niedersachsen   715 560 17,84 — 643 269 235 474  72 291 48 425 283 899 19,41 

Nordrhein-Westfalen   254 957 6,35 6 799 180 425 50 199  67 733 685 57 683 3,94 

Rheinland-Pfalz   344 636 8,50 — 312 224 76 656  32 412 13 248 89 904 6,15 

Saarland   47 775 1,19 — 14 770 — 33 005 — — — 

Schleswig-Holstein   263 299 6,56 — 230 688 — 32 611 32 611 32 611 2,23 

gesamt   4 011 961 100,00 

 

349 005 3 400 165 1 010 063 262 791 103 240 1 462 308 100,00 

Anteil an  der gesamten 
LF in % 3)   29,9 — 2,6 25,4 7,5  2,0 0,8 10,9 — 

1) Richtlinie des Rates über die Landwirtschaft in Berggebieten und in bestimmten benachteiligten Gebieten 
(R 75/268/EWG) 

2) Gebietsumfang der Ausgleichszulage = Berggebiete + Kerngebiet der benachteiligten Agrarzonen + Kernge-
biete der Kleinen Gebiete 

3) Statistisches Bundesamt, Fachserie B, Land- und Forstwirtschaft, Fischerei, Reihe 1, Bodennutzung, Mainz 
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Tabelle 159 

Steuerleistung der landwirtschaftlichen Betriebe 
in der Bundesrepublik Deutschland 

Millionen DM 

Steuerart 1965/66 1966/67 1967/68 1968/69 1969/70 1970/71 1971/72 1972/73 1973/74 1974/75 1975/76 5) 

1. Betriebssteuern 

Grundsteuer   435 443 445 451 449 448 411 404 415 420 430 
Kraftfahrzeugsteuer 1 ) 118 124 128 133 138 148 153 152 152 150 149 
sonstige Steuern   11 11 11 11 11 11 11 11 11 11 11 

zusammen   564 578 584 595 598 607 575 567 578 581 590 

Landwirtschafts- 
abgabe 2)   55 55 55 55 53 51 53 58 63 65 62 

Betriebssteuern 
insgesamt   619 633 639 650 651 658 628 625 641 646 652 

2. Private Steuern 
Einkommensteuer 3 ) . 238 166 147 150 167 162 174 181 224 277 336 
Vermögensteuer   2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 
Lastenausgleichs- 
abgaben   147 145 143 139 133 132 129 122 115 108 102 
Kirchensteuer   24 17 15 15 17 16 17 18 22 28 29 
Kraftfahrzeugsteuer 4) 18 20 22 23 24 26 27 27 28 28 28 

Private Steuern 
insgesamt   429 350 329 329 343 338 349 350 391 443 497 

3. Steuerleistung 
insgesamt   1048 983 968 979 994 996 977 975 1 032 1 089 1 149 

1) betrieblicher Anteil 
2) Landwirtschaftskammerbeitrag 
3) ohne Einkommensteuer für außerbetriebliche Einkommen 
4) privater Anteil 
5) vorläufig 
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Tabelle 160 

Leistungen, Beitragsaufkommen, Bundesmittel und Zuschüsse 
in der Krankenversicherung der Landwirte 

Millionen DM 

Jahr 
Leistungen 1) an 
Landwirte und 

Familien

-

angehörige 

Beiträge der 
Landwirte 

Leistungen 1) 
an Altenteiler 

Bundes

-

mittel 2) 
Zuschüsse aus 

der Renten

-

versicherung 3) 

1972 82,5 151,6 58,9 34,3 2,5 
1973 621,3 669,3 454,9 430,0 19,1 
1974 741,4 793,5 559,1 520,0 33,4 
1975 856,0 956,7 651,1 630,0 43,0 
1976 4) 920,0 1 073,0 729,0 662,8 54,0 

1) ohne Verwaltungskosten, Vermögensaufwendungen und sonstige Aufwendungen 
2) für die Krankenversicherung der Altenteiler gem. § 63 Abs. 4 KVLG 
3) für Altenteiler, die zugleich Rentenbezieher sind, gem. § 63 Abs. 3 KVLG 
4) vorläufig 

Quelle: Bundesverband der landwirtschaftlichen Krankenkassen 

Tabelle 161 

Mitglieder der Krankenversicherung der Landwirte 

Jahr 1) Unternehmer 
Mitarbeitende 

Familien

-

angehörige 
Freiwillige 
Mitglieder Altenteiler insgesamt 2) 

1972 512 577 120 458 6 116 388 976 1 028 127 
1973 493 086 116 329 5 279 391 534 1 006 228 
1974 469 075 103 556 5 527 388 767 966 925 
1975 452 904 97 405 6 564 386 127 943 100 
1976 3) 442 840 93 430 7 420 379 380 923 070 

1) Jahresdurchschnitt 
2) ohne krankenversickerte Arbeitslose, Jugendliche, Behinderte, Studenten, Rehabilitanden; 1976 insgesamt 1 210 

Personen 
3) vorläufig 

Quelle: Bundesverband der landwirtschaftlichen Krankenkassen 
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Tabelle 162 

Leistungen, Beitragsaufkommen und Bundesmittel in der landwirtschaftlichen 
Unfallversicherung in der Bundesrepublik Deutschland 

Jahr 
Leistungen 1) Beiträge der 

Landwirtschaft 
Anteil der 

Beiträge an 
den Leistungen 

Bundesmittel 

Millionen DM % Millionen DM 

1967 346,1  205,0 59,2 210,0 

1968 352,3  213,1 60,5 199,7 

1969 386,2  213,6 55,3 206,4 

1970 388,0  235,0 60,6 215,0 

1971 454,3  240,0 52,8 260,0 

1972 470,6  240,0 51,0 210,0 2 ) 

1973 521,8  250,0 47,9 300,0 

1974 560,0  84,8 15,1 528,0 

1975 661,7  333,3 50,4 406,5 
1976 3 ) 710,0  389,5 54,9 400,0 

1) Heilbehandlung, Verletztengeld, Renten, Unfallverhütung, sonstige Leistungen (ohne 
Vermögensaufwendungen, Verwaltungs- und Verfahrenskosten sowie ohne Zufüh-
rungen zur Rücklage und zu den Betriebsmitteln) 

2) im Dezember 1971 zur Verfügung gestellt 
3) vorläufig 

Tabelle 163 

Beitragszahler und Altersgeldempfänger in der Altershilfe für Landwirte 
in der Bundesrepublik Deutschland 

Jahr 

Beitragszahler Empfänger von Altersgeld 1 ) 

Landwirt

-

schaftliche 
Unter

-

nehmer 

Weiter

-

versicherte 

mit

-

arbeitende 
Familien

-

angehörige 
insgesamt 

ehemalige 
Landwirt

-

schaftliche 
Unter

-

nehmer 

Witwen/ 
Witwer 

von Unter

-

nehmern 

ehemalige 
mit

-

arbeitende 
Familien

-

angehörige 

insgesamt 

1967 773 861 13 307 12 612 799 780 275 683 191 225 32 137 499 045 

1968 761 210 16 271 11 023 788 504 284 690 196 062 34 311 515 063 

1969 752 308 20 865 9 956 783 129 294 328 199 532 35 166 529 026 

1970 736 716 27 905 9 558 774 179 300 257 204 202 35 552 540 011 

1971 721 689 38 178 8 420 768 287 304 676 208 045 35 660 548 381 

1972 702 054 37 192 7 506 746 752 306 232 211 446 35 728 553 406 

1973 680 617 39 640 6 573 726 830 312 101 217 736 36 183 566 020 

1974 666 369 44 650 4 217 715 236 313 640 220 463 36 015 570 118 

1975 647 453 48 572 3 155 699 180 312 375 222 177 35 305 569 857 
1976 2) 637 000 48 000 2 000 687 000 310 000 223 000 34 000 567 000 

1) einschließlich der Bezieher von vorzeitigem Altersgeld 
2) vorläufig 

Quelle: Gesamtverband der landwirtschaftlichen Alterskassen 



Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode  Drucksache 8/81  

Tabelle 164 

Leistungen und Beiträge in der Altershilfe für Landwirte 

DM je Monat 

Gliederung 
 

1974 1975 1976 1977 

Altersgeld 1 ) 
Grundbetrag 

Verheiratete   264,00 293,60 326,20 362,10 
Alleinstehende   176,00 195,80 217,60 241,60 

16 Beitragsjahre 
Verheiratete   272,00 302,50 336,00 373,00 
Alleinstehende   181,30 201,70 224,20 248,90 

17 Beitragsjahre 
Verheiratete   279,90 311,30 345,80 383,90 
Alleinstehende   186,60 207,60 230,70 256,10 

18 Beitragsjahre 
Verheiratete  320,10 355,60 394,70 
Alleinstehende  213,50 237,20 263,40 

19 Beitragsjahre 
Verheiratete  365,40 405,60 
Alleinstehende  243,80 270,60 

20 Beitragsjahre 
Verheiratete  . 416,50 
Alleinstehende  . 277,90 

Beitrag 2)   41,00 48,00 55,00 63,00 

1) Grundbetrag nach 15 Beitragsjahren. Für jedes volle über 15 Kalenderjahre hinausgehende Beitragsjahr erhöht 
sich das Altersgeld um 3 0/0 des Grundbetrages. 

2) Gleicher Beitrag für Verheiratete und Alleinstehende. 
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Tabelle 165 

Leistungen, Beitragsaufkommen und Bundesmittel in der Altershilfe 
für Landwirte in der Bundesrepublik Deutschland 

Millionen DM 

Jahr 
Leistungen 1) Beiträge der 

Landwirtschaft 
Anteil der 

Beiträge an 
den Leistungen 

Bundesmittel 2) 

Millionen DM % Millionen DM 

1967 681,3  205,7 30,2 502,4 
1968 703,4  197,3 28,0 528,5 
1969 813,7  209,6 25,8 635,2 
1970 876,7  254,7 29,1 639,0 
1971 909,0  256,4 28,2 686,1 
1972 1 008,3  276,8 27,5 790,0 
1973 1 325,5  318,0 24,0 1 070,0 
1974 1 491,1  356,2 23,9 1 198,0 
1975 1 684,7  405,5 24,1 1 349,5 
1976 v) 1 910,0  455,0 23,8 1 474,4 

1) Altersgeld, ab 1975 einschließlich Waisengeld, Maßnahmen nach §§ 6 bis 8 GAL, 
ergänzende Heilbehandlung, Betriebs- und Haushaltshilfe; ohne Finanzdienst, Ver-
waltungs- und Verfahrenskosten sowie ohne Betriebsmittelzuführung 

2) im jeweiligen Kalenderjahr tatsächlich verwendete Bundesmittel; seit 1. Januar 1974 
(Inkrafttreten des 7. ÄndG-GAL) 87,5 % der Alters- und Waisengeldaufwendungen 

v) vorläufig 

Tabelle 166 

Empfänger von Landabgaberente in der Bundesrepublik Deutschland, 
abgegebene Fläche und Bundesmittel 

Empfänger abgegebene Fläche 

Jahr 
von Land

-

abgaberente im laufenden 
Jahr 

seit 1969 
insgesamt 

Bundesmittel 

Anzahl ha LN Millionen DM 

1969 216 940  940 0,180 

1970 2 351 12 006  12 946 5,997 
1971 9 726 64 480  77 426 27,988 
1972 18 830 80 750  158 176 62,068 
1973 27 277 80 494  238 670 100,008 
1974 31 557 44 740  283 410 118,194 
1975 36 972 71 299  354 709 143,789 
1976 v) 41 000 57 000  411 709 160,976 

v) vorläufig 
Quelle: Gesamtverband der landwirtschaftlichen Alterskassen 
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Tabelle 167 

Waisengeld in der Altershilfe für Landwirte, 
Leistungsempfänger und Höhe der Leistung 

Jahr 
Zahl der Waisen 1) Waisengeld DM/Monat 

Vollwaisen  Halbwaisen Vollwaisen  Halbwaisen 

1975 338  12 949 97,90  49,00 
1976 500 v)  17 000 v) 108,80  54,40 

1) Bestand am Ende des Jahres 
v) vorläufig 

Quelle: Gesamtverband der landwirtschaftlichen Alterskassen 

Tabelle 168 

Direkt einkommenswirksamer Aufwertungsausgleich aus Haushaltsmitteln 
und über die Mehrwertsteuer 1970 bis 1976 

Millionen DM 

Ausgleich aus dem Bundeshaushalt 2) 

Mehrwert- 
Insgesamt 
gewährter Verwendung des IST-Betrages 

Jahr 1) 
Titelansatz IST 3) Direkt

-

ausgleich 
nach der 
Fläche 4) 

Kapitalab

-

findungen 5) 

steuer

-

ausgleich 6) 
Aufwertungs

-

ausgleich 
 (Spalte 3 plus 

 Spalte 6) 

1  2  3  4  5  6   7 

1970 920,000 920,673 911,756 8,917 734,000 1654,673 
1971 920,000 934,738 920,672 14,066 811,000 1745,738 
1972 810,000 793,622 787,983 5,640 902,000 1695,622 
1973 590,000 590,967 590,967 - 954,000 1544,967 
1974 - - - - 966,000 966,000 
1975 - - - - 1132,000 1132,000 
1976 7) - - - - 1000,000 1000,000 

insgesamt 3 240,000 3 240,000 3 211,378  28,623 6 499,000 9 739,000 

Erläuterungen: 
1) Gemeint ist das Haushaltsjahr, für das die Mittel veranschlagt gewesen sind, unbeschadet dessen, daß die Ab-

wicklung sich zu einem geringen Teil in spätere Jahre hinzog. 
2) Nicht aufgeführt ist der nach § 1 des Durchführungsgesetzes zum Aufwertungsausgleichsgesetz zu gewährende 

Aufwertungsausgleich in Form von Struktur- oder Sozialmaßnahmen (1972: 110 Millionen DM, davon 38 Mil-
lionen DM für die Alterssicherung, 72 Millionen DM für Krankenversicherung; 1973: 330 Millionen DM, davon 
100 Millionen DM für Altershilfe, 20 Millionen DM für Landabgaberente, 100 Millionen DM für Krankenversicherung, 
110 Millionen DM zur Abwicklung rechtlicher Verpflichtungen aus dem Einzelbetrieblichen Förderungsprogramm). 

3) Die IST-Beträge enthalten auch Reserven für noch nicht abgeschlossene Rechtsmittelverfahren und Prozesse in 
Höhe von insgesamt 0,009 Millionen DM. 

4) § 4 Durchführungsgesetz 
5) Kapitalabfindungen konnten nach § 5 Durchführungsgesetz bei strukturverbessernder Betriebsaufgabe oder bei 

Erstaufforstung gewährt werden. 
6) Der mehrwertsteuerliche Ausgleichssatz betrug von 1970 bis 1975 jeweils 3 % der Verkaufserlöse. Aufgrund des 

Haushaltsstrukturgesetzes vom 18. Dezember 1975 nimmt der Ausgleichssatz ab 1. Januar 1976 um jährlich 0,5 Pro-
zentpunkte ab, so daß die Maßnahme zum 31. Dezember 1980 ausläuft. 

7) geschätzt 
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Tabelle 169 

Istausgaben des Bundes bei Kapitel 10 02 und Kapitel 10 03 1 ) 

Haushaltsjahr 1975 
Aufteilung auf Bundesländer 

in 1 000 DM 

Zweckbestimmung (Kurzfassung) Istausgabe 
insgesamt 

Von der Istausgabe 

Baden

-

Württemberg  Bayern  Berlin  Bremen 

Erhebungen, Untersuchungen   6 348 1 030 1 661 —  1 

Arbeitstagungen   57 — —  — 
Gasölverbilligung   566 514 74 143 166 172 96  364 
Deutsche Bauernsiedlung   3 608 
Wettbewerbsnachteile Gartenbau   24 767 3 730 2 882 494  373 
Schuldendiensthilfe, Mühlenstillegung   — — — —  — 
Aufwertungsausgleich   /334 — — —  — 
Darlehen, Intervention, Fischereierzeugnisse 3 000 — — —  — 
Bezuschußte Einrichtungen   753 — — — 
Beiträge an deutsche Organisationen   — — — —  — 
Informationsveranstaltungen   1 327 — — —  — 
Modellvorhaben   1 172 227 214 —  29 

Beiträge an internationale Organisationen   13 957 — — —  — 
Naturschutz, Landschaftspflege, Naturparke 7 037 1 125 1 645 —  — 
EAGFL-Finanzierungslücken   1 220 203 459 —  — 
Sturmschäden   8 681 — — — 

Sturmflutschäden   93 — — —  — 

Modellvorhaben   819 — — — 
Mühlenstillegung (§ 7 Mühlengesetz)   912 — — —  — 
Mühlenstillegung (§ 12 Mühlenstrukturge- 

setz) 26 995 — — —  — 

Titelgruppen 
Landwirtschaftliche Sozialpolitik   (2 551 008) (403 010) (685 170) (1 255)  (1 160) 

Altershilfe 1)   1 349 500 219 900 361 900 800  250 

Unfallversicherung 1)   406 500 77 200 110 500 175  40 

Landabgaberente 1)   143 789 18 890 29 900 90  50 

Alterssicherung 1)   2 192 205 760 —  — 

Krankenversicherung 1 )   630 000 86 815 182 110 190  820 

Zusatzversorgung 1)   19 027 — — —  — 

Ländliche Siedlung   (48 592) (1 290) (855) (78)  (125) 

Schuldendiensthilfe   28 166 — — — 
Bankenvergütung   12 648 — 
Darlehen   — 
Zuschüsse 1)   7 778 1 290 855 78  125 

Aufklärung, Absatzförderung, Verbraucher- 
beratung   (19 868) - — —  — 

Allgemeine Aufklärungsmaßnahmen   1 597 — — —  — 
Messen, Ausstellungen   5 380 — — —  — 
Aufklärung der Verbraucher   5 071 — — —  — 
Absatzfonds   7 400 — — —  — 
Wettbewerbe, Ehrenpreise   420 — — —  — 

Forschung   (19 966) (338) (3 185) (186)  (—) 

Forschungsaufträge   3 761 292 936 48  — 
Studienreisen ausländischer Wissenschaft- 
ler   123 13 — —  — 
Studienreisen deutscher Wissenschaftler   28 3 2 —  — 
Forschungseinrichtungen   14 885 — 1 340 —  — 

1 ) Länderaufteilung geschätzt 
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Tabelle 169 

entfallen auf 

Hamburg Hessen Niedersachsen Nordrhein

-

Westfalen 
Rheinland

-

Pfalz  Saarland Schleswig

-

Holstein 
nicht aufteilbare 

Bundesmittel 

20 525 969 644 653 50 426 369 
— — — — — — — 57 

795 37 424 126 049 80 768 34 119 2 836 43 748 — 
3 608 

1 538 1 394 3 084 8 844 968 244 1 216 — 

— — — — — — — %334 
— — — — — — 3 000 
— — — — — — — 753 

— — — — — — — 1 327 
— 179 90 — 32 — 163 238 
— — — — — — — 13 957 
50 935 950 942 850 180 360 — 
— 104 454 — — — — - 
- — 8 681 — — — - 

- — 13 — — — 80 — 
— 39 200 156 299 35 90 - 
- — — — — — — 912 

— — — — — — — 26 995 

(5 060) (206 305) (455 030) (352 027) (273 790) (18 970) (130 204) (19 027) 
2 150 109 450 245 700 185 400 137 500 11 800 74 650 — 

370 37 380 62 265 57 990 40 120 4 660 15 800 — 
210 10 150 32 140 20 850 21 200 800 9 509 — 
— 55 325 467 250 — 130 — 

2 330 49 270 114 600 87 320 74 720 1 710 30 115 — 
— — — — — — — 19027 

(—) (710) (1 810) (2 050) (350) (40) (470) (40 814) 
— — — — — — — 28 166 
— — — — — — — 12 648 

— 710 1 810 2 050 350 40 470 — 

— — — — — — — (19 868) 

— — — — — — — 1 597 
— — — — — — 5 380 
— — — — — — — 5 071 
— — — — — — — 7 400 
— — — — — — — 420 

(72) (9 488) (1 652) (4 877) (76) (—) (92) (—) 
70 499 938 880 19 — 79 — 

2 — 78 13 6 — 11 — 
— 8 i 6 — — 2 — 
— 8 975 625 3 945 — — — — 
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noch Tabelle 169 

noch : Istausgaben des Bundes bei Kapitel 10 02 und Kapitel 10 03 1 ) 
Haushaltsjahr 1975 

Aufteilung auf Bundesländer 
in 1 000 DM 

Zweckbestimmung (Kurzfassung) Istausgabe 
insgesamt 

Von der Istausgabe 
Baden

-

Württemberg Bayern Berlin Bremen 

Wissenschaftliche Veranstaltungen   58 13 7 — — 
Veröffentlichungen   25 17 3 — — 
Erstattungen in den BMBW   897 — 897 — — 
Erstattungen an Bundesdienststellen   189 — — 138 — 

Fischerei   (60 150) (—) (—) (—) (8 064) 
Beschäftigungsentgelte FSB   6 448 — — — — 
Beschäftigungsentgelte FFS   6 582 — — — — 
Beschäftigungsentgelte Trawler   598 — --- — — 
Haltung FSB   2 409 — — — — 
Haltung FFS   3 440 — — — — 
Haltung Trawler   926 — — — — 
Trawlergebühr, Erkundung neuer Fangge- 
biete   4 963 — -- — — 
Trawlergebühr, Fischereischutz   6 491 — — — — 
Zinsverbilligung   4 767 — — — 4 241 
Erkundung neuer Fanggebiete   — — — — — 
Förderung, Fischabsatz   — — — — — 
Neu- und Umbau FFS   71 — — — — 
Neu- und Umbau FSB   — — — — — 
Ausrüstung FSB   57 — — — — 
Ausrüstung FFS   118 — — — — 
Kutterdarlehen   1 763 — — — 68 
Neubaudarlehen   7 330 — — — 2 830 
Struktur- und Konsolidierungsbeihilfe   10 070 — — — 925 
Fischabsatz   4 117 — — — — 

Altverpflichtungen, auslaufende 
Maßnahmen   (332 585) (44 703) (73 169) (—) (277) 

Buchführung   461 99 118 — 2 
Abwicklung sonstiger Titel (konsumtiv)  . . 51 — 40 — — 
Zinsverbilligung 1 )   316 768 42 540 69 465 — 250 
Bankenvergütung   870 12 13 — — 
Kuhabschlachtprämie   3 520 85 279 — 15 
Obstbaumordnung   — — — — — 
Darlehen,  Einzelbetriebe,  Förderungspro- 
gramm   6 927 1 960 3 254 10 
Zuweisungen, Einzelbetriebe, Förderungs- 
programm   3 972 
Landarbeiterwohnungsbau   9 — — — — 
Verbesserung der Marktstruktur   — — — — — 
Abwicklung sonstiger Titel (investiv)  .   7 7 

Kapitel 10 02 insgesamt   3 699 095 529 799 935 412 2 109 10 393 
Anteil in %   100,0 14,3 25,3 — 0,3 
Anteil in %   100,0 15,0 26,5 0,1 0,3 
(bereinigt um nicht aufteilbare Bundesmittel) 

1 ) Länderaufteilung geschätzt 
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noch Tabelle 169 

entfallen auf 

Hamburg Hessen Niedersachsen Nordrhein

-

Westfalen 
Rheinland

-

Pfalz  Saarland Schleswig

-

Holstein 
nicht aufteilbare 

Bundesmittel 

— 6 4 28 — — — - 
- — — 5 — — — — 

— — — — 51 — — — 

(6 713) (—) (3 648) (—) (—) (—) (5 446) (36 279) 

— — - — — — — 6 448 
— — — — — — — 6 582 
— — — — — — — 598 
— — — — — — — 2 409 
— — — — — — — 3 440 
— — — — — — — 926 

— — — — — — — 4 963 
— — — — — — — 6 491 

323 — 76 — — — 104 23 

— — — — — — — 71 

— — — — — — — 57 
— — — — — — — 118 

248 — 862 — — — 585 — 
4 500 — — — — — — — 
1 642 — 2 710 — — — 4 757 36 

— — — — — — — 4 117 

(1 056) (26 420) (76 935) (54 647) (20 601) (3 473) (30 506) (798) 
— 22 102 43 27 — 48 — 
— — — — — — — 11 

950 26 006 73 775 52 077 19 545 3 310 28 850 — 
— 14 8 31 3 — 11 778 
6 183 870 991 36 3 1 052 — 

100 195 2 180 1 505 990 160 545 — 

— — — — — — — 9 

15 304 283 523 679 565 504 955 331 738 25 828 212 801 167 668 
0,4 7,7 18,4 13,7 9,0 0,7 5,7 4,5 
0,4 8,0 19,3 14,3 9,4 0,7 6,0 — 
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noch Tabelle 169 

noch : Istausgaben des Bundes bei Kapitel 10 02 und Kapitel 10 03 1 ) 
Haushaltsjahr 1975 

Aufteilung auf Bundesländer 

in 1 000 DM 

Zweckbestimmung (Kurzfassung) Istausgabe 
insgesamt  

Von der Istausgabe 
Baden

-

Württem
en

-

berg Bayern Berlin Bremen 

1.  Vorplanung 

Agrarstruktur Vorplanung   2 791 371 1 021 — — 

2.  Verbesserung der Produktions- und Ar- 
beitsbedingungen 

2.1. Flurbereinigung 
Zinsverbilligung   1 218 273 854 — -- 
Freiwilliger Landtausch   1 823 24 306 — — 

Darlehen   11 464 — — — — 

Zuweisungen   325 308 50 928 122 835 — — 
Langfristige Verpachtung   1 405 370 622 — — 

2.2. Einzelbetriebliche Maßnahme und länd- 
liche Siedlung 
Zinsverbilligung   15 913 2 336 3 097 2 19 
Buchführung   1 206 240 351 — — 
Ausgleichszulage, Berggebiete   66 302 15 433 29 199 15 212 
Darlehen, Investitionen   110 024 14 676 40 178 222 323 
Darlehen ländliche Siedlungen   45 100 12 856 3 029 30 — 
Zuweisungen, Investitionen   40 302 5 122 14 572 44 83 
Zuweisungen ländliche Siedlung   12 544 5 158 890 — — 
Verbesserung des Wohnteils   25 909 2 501 6 787 5 18 
Energieeinsparung und Ölsubstitution   — 

2.3. Rationalisierung im Erzeugungsbereich 
Leistungsprüfungen (konsumtiv)   16 166 3 935 173 — 27 
Umstellungsprämie   23 273 967 3 693 5 18 
Leistungsprüfungen (investiv)   352 — 55 _ — 

Pflanzliche Erzeugung   1 230 — — — — 

Forstliche Maßnahmen   7 631 1 730 1 415 — 75 

2.4. Sonstige Maßnahmen 
Verpachtungsprämie   3 107 358 886 — — 
Anpassungshilfe   101 — 3 — — 

Landarbeiterwohnungsbau   6 644 406 841 — 35 

3.  Wasserwirtschaft und Kulturbautechnik 

Zinsverbilligung, Wasserwirtschaft   5 429 298 3 390 — — 

Zinsverbilligung, Wirtschaftswegebau   1 645 654 927 — — 

Wasserwirtschaft   325 081 37 270 59 705 — 238 
Wirtschaftswegebau   73 378 17 474 20 162 — 48 

4.  Verbesserung der Marktstruktur 

Erzeugerorganisationen gem. EG-VO   3 705 — 3 600 — — 
Marktstrukturgesetz (konsumtiv)   14 901 3 881 1 785 — 58 
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noch Tabelle 169 

entfallen auf 

Hamburg Hessen Niedersachsen Nordrhein

-

Westfalen  Rheinland

-

Pfalz  Saarland Schleswig

-

Holstein 
nicht aufteilbare 
Bundesmittel 

— 653 469 — 142 30 105 — 

— — — — — 9 82 — 
— 6 1196 — 51 — 240 — 
— 2 642 3 931 — 3 046 384 1 461 — 
— 16 040 28 465 62 190 30 394 2 703 11 753 — 
— 72 202 — 49 — 90 — 

73 988 3 256 2 383 766 97 2 896 — 

— 138 222 113 52 12 78 — 
— 3 984 9 346 3 218 3 414 — 1 481 — 

283 3 843 19 205 7 416 9 795 1 517 12 566 — 

— 9 819 12 688 2 031 1 496 1 300 1 851 — 
45 1 545 6 470 3 392 4 094 654 4 281 — 

— 3 629 840 1 100 278 498 151 — 
32 1 458 7 393 3 272 1 502 80 2 861 — 

21 1 281 5 920 — 1 058 79 3 672 — 
23 1 141 6 875 6 273 536 106 3 636 — 
— 66 192 — 39 — — — 
— 79 — — 1146 5 — — 
— 720 1 524 — 1 535 102 530 — 

— 195 1 190 — 115 5 358 — 
2 5 45 25 — — 21 — 

— 381 2 838 — 418 — 1 725 — 

— — — — — 163 1 578 — 
— — — — — 34 30 — 

1 765 30 916 87 643 29 568 33 217 3 643 41 116 — 
— 7 110 7 672 7 196 5 905 1 103 6 708 — 

7 — — — — — 98 — 
15 349 4 917 — 2 799 — 1 097 — 
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noch Tabelle 169 

noch: Istausgaben des Bundes bei Kapitel 10 02 und Kapitel 10 03 1 ) 
Haushaltsjahr 1975 

Aufteilung auf Bundesländer 
in 1 000 DM 

Zweckbestimmung (Kurzfassung) Istausgabe 
insgesamt  

Von der Istausgabe 
Baden

-

Württemberg Bayern Berlin Bremen 

Forstwirtschaftliche Zusammenschlüsse 
(konsumtiv)   525 41 137 — — 
Verbesserung der Marktstruktur   36 518 8 040 4 509 — 929 
Marktstrukturgesetz (investiv)   16 507 4 748 3 042 — 637 
Forstwirtschaftliche Zusammenschlüsse 
(investiv)   782 150 85 — — 

5.  Küstenschutz 
Investitionen   153 993 — — — 4 666 

Kap. 10 03 insgesamt   1 352 277 190 240 328 149 323 7 386 
Anteil in %   100,0 14,1 24,3 0 0,5 

Zusammenstellung 
Kap. 10 02 insgesamt   3 699 095 529 799 935 412 2 109 10 393 
Kap. 10 03 insgesamt   1 352 277 190 240 328 149 323 7 386 

Summe insgesamt   5 051 372 720 039 1 263 561 2 432 17 779 
Anteil in %   100,0 14,3 25,0 0 0,4 
Anteil in %   100,0 14,7 25,9 0 0,4 
(bereinigt um nicht aufteilbare Bundesmittel) 
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noch Tabelle 169 

entfallen auf 

Hamburg Hessen Niedersachsen Nordrhein

-

Westfalen 
Rhe inland

-

Pfalz 
 Saarland Schleswig

-

Holstein nicht aufteilbare  Bundesmittel  

— 7 262 — 17 — 61 — 
231 2 098 10 914 5 942 1 281 180 2 394 — 
— 184 3 673 — 3 629 — 594 — 

— 173 226 — 133 — 15 — 

5 999 — 84 267 — — — 59 061 — 

8 496 89 522 311 841 134 119 106 907 12 704 162 590 — 
0,6 6,6 23,1 10,0 7,9 0,9 12,0 — 

15 304 283 523 679 565 504 955 331 738 25 828 212 801 167 668 
8 496 89 522 311 841 134 119 106 907 12 704 162 590 — 

23 800 373 045 991 406 639 074 438 645 38 532 375 391 167 668 
0,5 7,3 19,6 12,7 8,7 0,8 7,4 3,3 
0,5 7,6 20,3 13,1 9,0 0,8 7,7 — 
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Text 3 

Bundesforschungsanstalten im Geschäftsbereich des Bundesministeriums für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten 

Forschungsanstalt für Landwirtschaft 
Braunschweig-Völkenrode 
Bundesalle 50 
3300 Braunschweig 

Biologische Bundesanstalt für Land- 
und Forstwirtschaft 
Messeweg 11/12 
3300 Braunschweig 

Bundesanstalt für Milchforschung 
Hermann-Weigmann-Str. 1-27 
2300 Kiel 

Bundesforschungsanstalt für Fischerei 
Palmaille 9 
2000 Hamburg 50 

Bundesforschungsanstalt für 
Forst- und Holzwirtschaft 
Leuschnerstr. 91 
2050 Hamburg 80 

Bundesforschungsanstalt für 
Getreide- und Kartoffelverarbeitung 
Schützenberg 12 
4930 Detmold 

Bundesforschungsanstalt für 
Viruskrankheiten der Tiere 
Paul-Ehrlich-Straße 28 
7400 Tübingen 

Bundesforschungsanstalt für 
Rebenzüchtung Geilweilerhof 
6741 Siebeldingen 

Bundesanstalt für Fleischforschung 
Oskar-von-Miller-Str. 20 
8650 Kulmbach 

Bundesforschungsanstalt für Ernährung 
Engesserstr. 20 
7500 Karlsruhe 1 

Bundesforschungsanstalt für 
gartenbauliche Pflanzenzüchtung 
Bornkampsweg 
2070 Ahrensburg (Holst.) 

Bundesforschungsanstalt für Naturschutz 
und Landschaftsökologie 
Heerstraße 110 
5300 Bonn-Bad Godesberg 

Bundesanstalt für Fettforschung 
Piusallee 76 
4400 Münster (Westf.) 
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Anhang 
Seite 

1 Buchführungsergebnisse der landwirtschaftlichen Haupterwerbsbetriebe 
(Ergebnisse im einzelnen)   228 

2 Buchführungsergebnisse der landwirtschaftlichen Nebenerwerbsbetriebe 
(Ergebnisse im einzelnen)   323 

3 Buchführungsergebnisse der weinbaulichen Vollerwerbsbetriebe (Ergeb

-

nisse im einzelnen)   337 

4 Buchführungsergebnisse der gartenbaulichen Vollerwerbsbetriebe (Er-
gebnisse im einzelnen)   347 
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Anhang 1 

Buchführungsergebnisse der landwirtschaftlichen Haupterwerbsbetriebe 
(Ergebnisse im einzelnen) 

Seite 
Ergebnisse für die Bundesrepublik Deutschland 
nach Betriebsformen und Größenklassen des Standardbetriebseinkommens 229 
Ergebnisse für die Bundesrepublik Deutschland 
nach Betriebsformen und Größenklassen in ha LF   244 

Ergebnisse für die Bundesländer 
nach Betriebsformen und Größenklassen des Standardbetriebseinkommens 
Schleswig-Holstein   254 
Niedersachsen   258 
Nordrhein-Westfalen   262 
Hessen   266 
Rheinland-Pfalz   270 
Baden-Württemberg   274 
Bayern   278 
Saarland   282 
Streuung der Ergebnisse (oberes und unteres Viertel) in den Bundesländern 
nach Betriebsformen und Größenklassen des Standardbetriebseinkommens 284 
Ergebnisse nach Wirtschaftsgebieten   308 
Ergebnisse für die Bundesrepublik Deutschland nach Betriebsformen und 
Ausbildungsstufen des Betriebsleiters   318 

Fußnoten zu den Buchführungstabellen: 
1) StBE = Standardbetriebseinkommen ist ein kalkuliertes Betriebseinkommen, 

von dem das tatsächlich erzielte abweichen kann. Es gibt an, welches Betriebs-
einkommen bei ordnungsgemäßer und standortgerechter Bewirtschaftung im 
Durchschnitt der Betriebe erzielt werden kann und dient als Kennziffer für die 
wirtschaftliche Größe eines Betriebes. Das Standardbetriebseinkommen wird 
mit Hilfe der durchschnittlichen Erträge, Erlöspreise und Kosten berechnet. Im 
Gegensatz dazu wird das Betriebseinkommen aus den Buchführungsergebnis-
sen der Betriebe ermittelt. 

2) einschließlich Forst, Jagd, Fischerei und nichtgewerbliche Nebenbetriebe 
3) Lohnansatz für den Betriebsinhaber und die familieneigenen nicht entlohnten 

Arbeitskräfte 
4) Arbeitshilfsmittel, Fremdlohnaufwand, Unfallversicherung, Lohnansatz für den 

Betriebsinhaber und die familieneigenen nicht entlohnten Arbeitskräfte 
5) Summe der Verbindlichkeiten = Fremdkapital ohne Renten (ab 1973/74) 

(s. Fußnote 11) 
6) Vergleichsreineinkommen = Reineinkommen zuzüglich 35 % Aufschlag auf 

Eigenverbrauch 
7) Vergleichslohn = gewerblicher Vergleichslohn zuzüglich Betriebsleiterzu-

schlag von 70 DM/ha LF in landwirtschaftlichen, 300 DM/ha Rebfläche in Wein-
bau- und 60 DM je 2 600 DM Umsatz in Gartenbaubetrieben 

8) Vergleichseigenkapital = Vermögen abzüglich Wert der zugepachteten Flä-
chen und Fremdkapital 

9) Abstand = Differenz zwischen Vergleichsreineinkommen und Summe der 
Vergleichsansätze. 

10) Abstand % = Abstand in % der Summe der Vergleichsansätze 
11) Renten = Kapitalisierte Altenteilslasten (Zinsansatz 6,5 %) 

Als Abkürzungen wurden verwendet: 
Vollerwerbsbetriebe = VE  Haupterwerbsbetriebe = HE 
Zuerwerbsbetriebe  = ZE  Nebenerwerbsbetriebe = NE 
Soweit in den Tabellen Abweichungen in den Summen vorkommen, beruhen diese 
auf Abrundungen der einzelnen Zahlen. 
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Wirtschaftsjahr 1975/76  Bundesrepublik Deutschland 
Betriebsformen insgesamt 

Kennzahl \ Betriebsgröße in 1000 DM STBE 1) ZE-Betr. VE-Betriebe HE-Betr.  unter 20 20--50 50 u. m. zusam. 

1 Zahl der Betriebe   461 578 4 875 2 193 7 646 8 107 
2 Standardbetriebseinkommen 1000DM/Betr. 12,4 11,8 33,6 82,4 29,9 25,2 
3 Landwirtschaftlich genutzte Fläche  ha 10,80 11,60 25,50 59,40 23,40 20,00 
4 dar.: Pachtland   % 35,6 25,9 32,7 33,9 31,7 32,3 
5 Pacht   DM/ha Pachtfläche 213 194 251 310 256 249 
6 Vergleichswert  DM/ha LF 1 138 1 132 1 332 1 602 1 365 1 332 

7 AK je Betrieb   AK/Betr. 0,69 1,05 1,55 2,44 1,44 1,23 
8 dar.: Fam.-AK je Betr.  FAK/Betr. 0,6 1,0 1,4 1,5 1,2 1,1 
9 AK-Besatz  AK/100 ha LF 6,36 9,02 6,10 4,10 6,14 6,17 

10 dar.: männliche Arbeitskräfte   % 73,3 76,7 75,4 77,2 76,1 75,7 
11  ständige Arbeitskräfte  ,, 89,8 94,5 94,0 87,7 93,0 92,5 
12 Arbeitskr. m. außerbetr. Erwerbstät.. je Fam. 0,16 0,01 0,01 0,00 0,01 0,05 
13 Haushaltspersonen  „ 4,5 4,0 4,4 5,3 4,6 4,5 

14 Schlepperbesatz   PS/100 ha 353 366 336 267 323 328 

15 Acker- u. Gartenland   % LF 54,0 49,8 58,7 74,1 61,1 60,1 
16 Dauergrünland  „ 45,7 49,8 41,0 25,7 38,6 39,7 
17 Dauerkulturen  „ 0,3 0,3 0,3 0,2 0,3 0,3 

18 Getreide   % AF 65,0 64,0 66,0 69,7 66,6 66,4 
19 Hülsen- u. Ölfrüchte  „ 0,9 0,8 0,9 3,1 1,5 1,4 
20 Kartoffeln  „ 4,6 4,8 3,6 2,9 3,7 3,8 
21 Zuckerrüben  „ 3,1 1,7 5,3 10,9 6,1 5,7 
22 Feldgemüse  „ 0,0 0,0 0,1 0,5 0,2 0,2 
23 Sonst. Verkaufsfrüchte  „ 0,2 0,2 0,3 0,8 0,4 0,4 
24 Futterhackfrüchte  „ 3,5 4,2 3,6 2,1 3,3 3,3 
25 Ackerfutter  „ 14,8 13,4 14,2 7,9 12,3 12,7 
26 Sonstiges  „ 8,0 10,9 6,1 1,9 5,9 6,2 

27 Rindvieh   GV/100 ha LF 103,2 102,5 111,6 73,3 99,4 100,0 
28 dar.: Milchkühe  ,, 55,1 55,5 57,4 31,7 50,1 50,9 
29  Jungvieh  ,, 35,7 35,9 39,2 24,8 34,6 34,8 
30 Schweine  ,,  18,5 16,4 22,6 32,0 23,9 23,1 
31 dar.: Zuchtsauen  ,,  6,1 5,4, 7,3 6,5 6,7 6,6 
32 Schafe und Ziegen   „ 0,3 0,3 0,2 0,3 0,3 0,3 
33 Pferde (außer Zugpferde)   „ 0,5 0,2 0,3 0,5 0,4 0,4 

34 Nutzvieh  „ 122,6 119,4 134,7 106,2 124,0 123,8 

35 Legehennen   Stück/ha LF 2,1 2,9 2,3 2,1 2,4 2,3 
36 Rauhfutterfresser   RGV/100 ha LF 104,1 103,0 112,1 74,2 100,1 100,7 

37 Weizen  dt/ha 39,9 38,7 42,9 46,6 43,1 42,6 
38 Roggen  ,, 33,7 33,9 35,4 38,9 36,1 35,7 
39 Gerste  ,, 37,1 37,4 39,6 45,9 40,9 40,3 
40 Hafer   35,3 36,1 38,1 38,6 37,9 37,5 
41 Menggetreide  „ 39,0 34,9 40,7 37,3 38,7 38,7 
42 Getreide   „ 36,8 36,4 39,1 42,2 39,4 39,0 
43 Kartoffeln   „ 217 218 232 236 231 229 
44 Zuckerrüben  „ 443 458 419 395 418 422 
45 Milchleistung  kg/Kuh 3 896 3 754 4 114 4 442 4 132 4 098 
46 Legeleistung   Stück/Legehenne 191 179 192 188 188 189 

47 Weizen  DM/dt 42,00 42,09 43,77 44,88 43,74 43,47 
48 Roggen  ,, 39,35 36,62 43,09 42,95 41,77 41,41 
49 Gerste  37,11 40,67 42,19 42,67 42,02 41,30 
50 Hafer  „ 34,86 37,66 41,99 44,26 41,09 40,17 
51 Menggetreide   „ 

52 Kartoffeln   ,,  30,45 33,03 33,17 30,88 32,52 32,21 
53 Zuckerrüben  , 7,36 7,56 8,31 8,38 8,12 8,01 
54 Milch  Dpf/kg 51,84 50,01 53,07 54,42 52,83 52,68 
55 Eier  Dpf/Stück 18,49 18,91 18,94 17,98 18,67 18,65 

Erläuterung der Fußnoten auf Seite 228 
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Bundesrepublik Deutschland  Betriebsformen insgesamt  Wirtschaftsjahr 1975/76 

Kennzahl  \ Betriebsgröße in 1000 DM STBE 1) ZE-Betr. unter 20 
VE-Betriebe 

20--50  50 u. m. zusam. HE-Betr. 

56 Getreide, Hülsen- u. Ölfrüchte .... DM/ha LF 258 211 308 659 384 365 
57 Kartoffeln  „ 74 55 86 121 90 87 
58 Zuckerrüben  „ 96 66 168 349 197 182 
59 Sonstige Bodenerzeugnisse  „ 118 80 75 96 82 87 

60 Bodenerzeugnisse  „ 546 412 638 1 226 752 722 

61 Milch  ,,  1 096 1 013 1 225 767 1 059 1 065 
62 Rindviehverkauf  „ 967 787 890 691 816 838 
63 Schweine-, Ferkelverkauf  „ 859 764 1 044 1 579 1 133 1 093 
64 Sonstige tierische Erzeugnisse  „ 127 142 136 122 133 133 

65 Tierische Erzeugnisse  „ 3 048 2 706 3 295 3 160 3 142 3 128 

66 Bestandsveränd. an Vieh 
u. Selbsterz. Vorräte  „ —34 30 61 64 55 42 

67 Eigenverbrauch, Naturallohn  „ 73 100 58 28 58 60 
68 Außerordentl. Erträge a. Anlageverk.  „ 65 30 48 48 44 47 
69 Wald, Sonstiges2 )  „ 296 347 279 273 291 291 

70 Betriebsertrag  „ 3 996 3 626 4 380 4 799 4 344 4 293 

71 Bereinigter Betriebsertrag  „ 2 938 2 837 3 170 3 163 3 102 3 078 

72 Saat- und Pflanzgut  „ 52 41 59 89 63 62 
73 Pflanzenschutz, Schädlingsbek.  „ 44 34 50 89 57 55 
74 Düngemittel  „ 275 224 299 356 300 296 
75 Sonst. Spezialaufwand d. Bodenprod.  „ 25 16 20 25 20 21 

76 Spezialaufwand der Bodenproduktion  „ 397 315 427 559 441 434 

77 Futtermittel  „ 640 516 796 977 789 767 
78 Viehzukäufe  „ 366 232 356 570 389 386 
79 Sonst. Spezialaufwand d. Viehhaltung  „ 86 75 95 75 85 85 

80 Spezialaufwand der Viehhaltung  „ 1 092 823 1 246 1 622 1 264 1 239 

81 Unterhaltung Maschinen u. Geräte  „ 223 198 205 197 201 205 
82 Abschreibung Maschinen  „ 274 248 270 232 255 258 
83 Elektrischer Strom  „ 63 64 59 50 58 58 
84 Treibstoffe, Öle, Fette  „ 66 60 58 52 57 58 
85 Maschinenmiete, Fuhrlohn  „ 59 53 58 73 61 61 

86 Arbeitshilfsmittel  „ 685 623 650 604 632 640 

87 Unterh. Wirtschaftsg. u. Grundverb  „ 87 75 75 89 79 80 
88 Abschr. Wirtschaftsg. u. Grundverb.  „ 102 80 88 76 83 86 
89 Heizstoffe  „ 23 21 21 23 21 22 
90 Sachversicherung (nicht spezifische)  „ 66 73 60 53 61 62 
91 Allgemeine Betriebsausgaben  „ 102 71 76 82 77 80 
92 Bestandsveränd. an zugek. Vorräten  „ 2 —5 —5 1 —3 —2 
93 Sonstiger Aufwand 2 )  ,,  47 41 21 22 25 28 

94 Sachaufwand  „ 2 603 2 118 2 660 3 131 2 680 2 669 

95 Betriebssteuern und Lasten  „ 67 57 60 58 59 60 

96 Löhne und Gehälter, Naturallohn  „ 75 21 47 161 73 73 
97 Sozialversicherung  „ 10 1 6 31 12 12 

98 Fremdlohnaufwand  „ 85 23 53 192 85 85 

99 Unfallversicherung  „ 21 22 22 22 22 22 

100 Betriebsaufwand  „ 2 776 2 220 2 795 3 403 2 845 2 835 

101 Lohnansatz 3)  ,,  1 144 1 669 1 078 594 1 065 1 076 
102 Aufwand für Arbeitserledigung , )  „ 1 935 2 337 1 803 1 412 1 804 1 823 

103 Boden und Wirtschaftsgebäude  „ 4 159 4 230 4 515 4 672 4 501 4 450 
104 Maschinen und Geräte  „ 1 448 1 250 1 442 1 256 1 353 1 367 
105 Vieh  „ 2 149 2 092 2 358 1 841 2 166 2 163 
106 Guthaben und Forderungen  „ 519 613 643 629 633 617 
107 Sonstiges Umlaufvermögen  „ 1 103 1 086 927 938 961 982 

108 Vermögen insgesamt  „ 9 378 9 271 9 884 9 336 9 615 9 580 

109 Vermögen insgesamt  DM/AK 147 350 102 772 162 160 227 431 156 680 155 258 
110 Maschinenvermögen  ,,  22 757 13 851 23 651 30 586 22 054 22 161 

111 Kurzfristige Verbindlichkeiten .... DM/ha LF 685 396 491 664 519 543 
112 Mittelfristige Verbindlichkeiten  „ 331 427 339 230 327 328 
113 Langfristige Verbindlichkeiten  „ 2 113 1 241 1 962 1 564 1 712 1 771 

114 Fremdkapitals)  „ 3 129 2 065 2 792 2 458 2 558 2 642 

115 Zinsen   % d. Fremdkap. 4,3 3,4 3,5 4,3 3,7 3,8 

Erläuteninq der Fußnoten auf Seite 228 
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Wirtschaftsjahr 1975/76  Betriebsformen insgesamt  Bundesrepublik Deutschland 
Kennzahl \ Betriebsgröße in 1000 DM STBE 1) ZE-Betr. unter 20 

VE-Betriebe 
20--50  50 u. m. zusam. 

HE-Betr. 

116 Bodenzukäufe  DM/ha LF 226 179 197 413 252 248 
113 Wirtschaftsgebäude   „ 291 118 256 226 221 231 
118 Maschinen und Geräte   „ 471 316 423 416 400 410 
119 Vieh  „ —38 37 61 66 58 43 

120 Bruttoinvestitionen   „ 950 650 937 1 121 930 933 

121 Abschreibungen und Abgänge   ,,  524 366 390 343 373 395 
122 Nettoinvestitionen   „ 425 285 547 777 557 538 
123 Nettoinvestitionen  in % d. Gewinns 40,8 21,7 38,1 63,3 41,1 41,1 
124 Veränd. d. Nettoverbindlichk.  DM/ha LF 56 —89 20 —9 —10 0 

125 Einnahmeüberschuß (Cash  flow)  „  741 643 871 1 029 868 849 
126 Betriebseinkommen  „ 1 326 1 451 1 660 1 610 1 605 1 564 
127 Betriebseinkommen  DM/AK 20 835 16 079 27 240 39 233 26 161 25 349 
128 Arbeitsertrag   ,,  15 678 12 482 21 565 31 273 20 677 19 915 
129 Reinertrag  DM/ha LF 76 —264 507 802 434 381 
130 Reinertrag  in % d. Vermögens 0,8 —2,8 5,1 8,6 4,5 4,0 

131 Betriebseinkommen  DM/Untern. 14 321 16 826 42 340 95 659 37 566 31 282 
132 — Fremdlohnaufwand  ,, 1 145 517 1 920 12 743 2 500 2 134 
133 — Pachtaufwand   „ 810 547 1 949 5 659 1 772 1 512 
134 — Fremdkapitalzinsen   „ 1 462 836 2 480 6 333 2 218 2 016 
135 + Pachterträge   „ 137 150 130 467 164 167 
136 + Zinserträge   ,,  137 92 337 1 117 328 268 
137 + vom Verpächter getr. Aufwand   ,,  80 47 159 440 143 127 
138 = Gewinn   ,,  11 259 15 215 36 617 72 947 31 712 26 180 

139 Gewinn  DM/Fam.-AK 19 086 15 022 26 391 47 747 25 488 24 520 
140 Arbeitsertrag Unternehmen   ,,  15 528 12 352 22 283 39 555 21 310 20 437 

141 Gewinn  DM/ha LF 1 042 1 312 1 436 1 228 1 355 1 309 
142 Gewinnrate  in % d. Untern.-Ertr. 25,9 36,0 32,6 25,4 31,0 30,3 
143 Eigenkapitalveränderung  DM/ha LF 251 207 414 406 371 353 

150 Gewinn  DM/Fam. 11 259 15 215 36 617 72 947 31 712 26 180 
151 + Einkünfte aus selbst. Tätigkeit   „ 680 24 31 40 29 207 
152 + Einkünfte aus unselbst. Tätigkeit   „ 6 465 107 105 113 106 1 846 
153 — Aufw. f. selbst./unselbst. Tätigkeit   „ 346 1 8 9 5 99 
154 Einkommen aus Erwerbstätigkeit   18 057 15 345 36 744 73 091 31 841 28 134 
155 + Renten   „ 201 339 227 204 268 250 
156 + Sonst. Einkommen  ,,  2 227 2 589 4 398 13 882 4 658 4 002 
157 = Gesamteinkommen   „ 20 485 18 273 41 369 87 176 36 767 32 386 

158 Eink. a. Erwerbstätigkeit  DM/Fam.-AK 23 974 14 998 26 343 47 689 25 423 25 156 

159 Gewinn (Reineink.)   i. % d. Erwerbseink. 62,4 99,2 99,7 99,8 99,6 93,1 
160 Gewinn (Reineink.)   i. % d. Gesamteink. 55,0 83,3 88,5 83,7 86,3 80,8 

161 Einkommensteuer  DM/Fam. 920 85 477 4 149 708 768 
162 Sonstige persönliche Steuern  ,, 22 32 72 504 102 80 

163 Persönliche Steuern  ,, 943 117 550 4 653 810 848 

, 164 Vermögensabgabe  „ 26 20 120 627 133 104 

165 Alterskasse   „ 332 489 629 765 584 516 
166 Rentenversicherung  „ 144 305 370 903 399 330 
167 Krankenversicherung   ,,  846 1 475 2 507 3 732 2 210 1 841 
168 dar.: landw. Krankenversicherung   „ 572 1 206 1 479 1 544 1 380 1 160 
169 Lebensversicherung   „ 378 326 795 2 107 742 644 
170 Altenteil (bar/unbar)   „ 608 629 1 260 2 700 1 153 1 006 

131 Rentenft)  DM/ha LF 366 352 321 295 320 327 
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Drucksache 8/81  Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode 

Bundesrepublik Deutschland  Wirtschaftsjahr 1975/76 

Marktfruchtbetriebe 

Kennzahl  \ Betriebsgröße in 1000 DM STBE 1) ZE-Betr. unter 20 
VE-Betriebe 

20-50  50 u. m. zusam. HE-Betr. 

1 Zahl der Betriebe   94 59 744 852 1 655 1 749 
2 Standardbetriebseinkommen 1000DM/Betr. 13,7 10,3 32,9 91,8 40,6 34,7 
3 Landwirtschaftlich genutzte Fläche  ha 12,60 12,50 26,80 72,30 33,60 29,00 
4 dar.: Pachtland   % 39,9 36,6 35,6 34,1 34,9 35,4 
5 Pacht  DM/ha Pachtfläche 273 219 305 328 308 304 
6 Vergleichswert  DM/ha LF 1 577 1 565 1 818 1 835 1 801 1 779 

7 AK je Betrieb   AK/Betr. 0,66 0,99 1,40 2,65 1,58 1,38 
8 dar.: Fam.-AK je Betr.  FAK/Betr. 0,4 0,9 1,2 1,4 1,1 1,0 
9 AK-Besatz  AK/100 ha LF 5,25 7,95 5,21 3,67 4,69 4,75 

10 dar.: männliche Arbeitskräfte   % 75,1 74,5 75,4 78,2 76,3 76,2 
11  ständige Arbeitskräfte   „ 81,3 92,0 90,8 83,7 88,1 87,4 
12 Arbeitskr. m. außerbetr. Erwerbstät. . je Fam. 0,13 0,01 0,01 0,01 0,01 0,03 
13 Haushaltspersonen  „ 4,4 3,6 4,1 4,0 4,0 4,0 

14 Schlepperbesatz   PS/100 ha 323 389 367 270 319 319 

15 Acker- u. Gartenland  % LF 85,9 85,1 88,9 89,7 88,9 88,6 
16 Dauergrünland  „ 14,0 14,8 10,9 10,2 11,0 11,3 
17 Dauerkulturen  „ 0,1 0,1 0,1 0,1 0,1 0,1 

18 Getreide   % AF 74,5 80,7 71,7 70,3 71,9 72,1 
19 Hülsen- u. Öllfrüchte  „ 3,7 1,4 2,3 4,5 3,3 3,4 
20 Kartoffeln  „ 3,6 2,9 3,2 3,2 3,2 3,2 
21 Zuckerrüben  „ 10,1 7,2 15,2 16,8 15,2 14,7 
22 Feldgemüse  „ 0,0 0,0 0,3 0,9 0,6 0,5 
23 Sonst. Verkaufsfrüchte  „ 0,9 0,4 0,6 1,3 0,9 0,9 
24 Futterhackfrüchte  „ 1,3 2,1 1,3 0,6 1,0 1,0 
25 Ackerfutter  „ 3,7 4,1 4,9 2,2 3,4 3,5 
26 Sonstiges  „ 2,3 1,1 0,5 0,3 0,4 0,6 

27 Rindvieh   GV/100 ha LF 31,2 27,1 38,7 29,9 32,9 32,7 
28 dar.: Milchkühe  ,, 10,4 7,7 14,2 11,0 11,9 11,7 
29  Jungvieh  „ 9,5 9,4 12,2 9,4 10,5 10,4 
30 Schweine  „ 19,4 15,7 20,9 22,2 21,0 20,9 
31 dar.: Zuchtsauen  „ 5,8 3,7 5,9 4,1 4,7 4,8 
32 Schafe und Ziegen  „ 0,5 0,1 0,3 0,2 0,2 0,2 
33 Pferde (außer Zugpferde)  „ 0,6 0,2 0,2 0,4 0,3 0,3 

34 Nutzvieh  „ 51,7 43,0 60,1 52,6 54,5 54,2 

35 Legehennen   Stück/ha LF 3,6 4,5 2,0 1,9 2,2 2,3 
36 Rauhfutterfresser  RGV/100 ha LF 32,3 27,4 39,2 30,4 33,5 33,3 

37 Weizen  dt/ha 44,1 42,0 45,7 47,3 46,2 46,0 
38 Roggen  „ 36,8 38,5 37,5 39,4 38,6 38,4 
39 Gerste  „ 41,0 41,6 42,8 51,0 47,0 46,4 
40 Hafer  „ 38,8 39,4 40,1 39,3 39,7 39,6 
41 Menggetreide  „ 49,6 37,0 38,3 37,5 37,8 38,7 
42 Getreide  „ 41,3 40,9 43,0 44,6 43,6 43,4 
43 Kartoffeln  „ 222 223 232 240 235 234 
44 Zuckerrüben  „ 425 446 444 412 427 427 
45 Milchleistung   kg/Kuh 3 781 3 840 3 994 4 443 4 211 4 169 
46 Legeleistung  Stück/Legehenne 187 174 187 191 188 188 

47 Weizen  DM/dt 42,47 42,23 44,03 45,33 44,52 44,31 
48 Roggen  „ 44,31 40,77 42,75 43,57 42,97 43,10 
49 Gerste  ,,  42,79 40,90 41,38 43,16 42,25 42,30 
50 Hafer  „ 40,57 41,20 45,22 47,58 44,99 44,56 
51 Menggetreide  „ 

52 Kartoffeln  „ 28,81 21,96 31,31 30,77 30,06 29,94 
53 Zuckerrüben  „ 8,83 7,84 8,43 8,53 8,31 8,36 
54 Milch  Dpf/kg 53,85 42,04 52,98 54,66 52,72 52,83 
55 Eier  Dpf/Stück 18,16 17,70 18,90 18,05 18,34 18,32 
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Deutscher Bundestag — 8. Wahlperiode  Drucksache 8/81 

Wirtschaftsjahr 1975/76  Marktfruchtbetriebe  Bundesrepublik Deutschland 
Kennzahl \ Betriebsgröße in 1000 DM STBE 1) ZE-Betr. unter 20 

VE-Betriebe 
20-50  50 u. m. zusam. HE-Betr. 

56 Getreide, Hülsen- u. Ölfrüchte .... DM/ha LF 820 767 847 986 911 902 
57 Kartoffeln  „ 118 92 147 158 147 144 
58 Zuckerrüben  „ 350 295 538 567 528 511 
59 Sonstige Bodenerzeugnisse  „ 408 217 162 143 158 182 

60 Bodenerzeugnisse  „ 1 697 1 371 1 694 1 855 1 744 1 739 

61 Milch  „ 208 121 287 273 262 257 
62 Rindviehverkauf  „ 597 358 505 376 423 440 
63 Schweine-, Ferkelverkauf  „ 1 093 1 207 1 018 1 150 1 106 1 105 
64 Sonstige tierische Erzeugnisse  „ 161 361 127 123 149 150 

65 Tierische Erzeugnisse  „ 2 058 2 646 1 937 1 922 1 940 1 952 

66 Bestandsveränd. an Vieh 
u. Selbsterz. Vorräte  „ —113 —37 29 17 16 4 

67 Eigenverbrauch, Naturallohn   „ 41 64 38 20 31 32 
68 Außerordentl. Erträge a. Anlageverk.  „ 71 39 60 52 54 55 
69 Wald, Sonstiges 2 )  „ 275 454 288 264 293 291 

70 Betriebsertrag  ,, 4 031 3 938 4 047 4 132 4 080 4 075 

71 Bereinigter Betriebsertrag  „ 3 029 2 873 3 085 3 049 3 044 3 043 

72 Saat- und Pflanzgut  „ 84 87 101 111 105 103 
73 Pflanzenschutz, Schädlingsbek.   „ 87 71 94 123 107 105 
74 Düngemittel  ,, 336 285 350 374 356 354 
75 Sonst. Spezialaufwand d. Bodenprod  „ 52 20 29 30 28 31 

76 Spezialaufwand der Bodenproduktion  „ 558 463 574 639 596 592 

77 Futtermittel  „ 472 575 488 555 532 526 
78 Viehzukäufe  „ 447 402 373 417 399 403 
79 Sonst. Spezialaufwand d. Viehhaltung  „ 47 35 48 42 44 44 

80 Spezialaufwand der Viehhaltung  „ 966 1 012 909 1 014 974 973 

81 Unterhaltung Maschinen u. Geräte   „ 219 215 196 192 196 198 
82 Abschreibung Maschinen  „ 280 241 281 235 253 255 
83 Elektrischer Strom  „ 53 66 47 42 46 47 
84 Treibstoffe, Öle, Fette  „ 67 70 62 55 59 60 
85 Maschinenmiete, Fuhrlohn  „ 97 96 72 63 70 73 

86 Arbeitshilfsmittel  ,, 716 688 658 586 624 633 

87 Unterh. Wirtschaftsg. u. Grundverb  „ 86 44 71 86 76 77 
88 Abschr. Wirtschaftsg. u. Grundverb.   „ 98 67 69 62 65 68 
89 Heizstoffe  „ 29 37 23 22 24 24 
90 Sachversicherung (nicht spezifische)   „ 64 72 61 51 57 57 
91 Allgemeine Betriebsausgaben  „ 100 99 84 86 87 88 
92 Bestandsveränd. an zugek. Vorräten   „ 25 —11 —1 2 0 2 
93 Sonstiger Aufwand 2 )  „ 52 157 22 25 38 39 

94 Sachaufwand  „ 2 694 2 627 2 470 2 573 2 540 2 555 

95 Betriebssteuern und Lasten  „ 61 63 65 57 61 61 

96 Löhne und Gehälter, Naturallohn  ,, 203 48 79 209 144 149 
97 Sozialversicherung  „ 29 2 8 42 25 25 

98 Fremdlohnaufwand  „ 233 50 88 251 168 175 

99 Unfallversicherung  „ 26 26 27 25 26 26 

100 Betriebsaufwand  ,, 3 014 2 766 2 649 2 906 2 795 2 816 

101 Lohnansatz 3 )  „ 871 1 490 941 508 773 783 
102 Aufwand für Arbeitserledigung 4 )  ,, 1 846 2 254 1 714 1 370 1 591 1 617 

103 Boden und Wirtschaftsgebäude  „ 4 713 5 028 5 104 4 921 5 001 4 973 
104 Maschinen und Geräte  „ 1 489 1 242 1 483 1 281 1 354 1 367 
105 Vieh  „ 893 743 1 038 905 939 934 
106 Guthaben und Forderungen  „ 474 679 621 626 630 615 
107 Sonstiges Umlaufvermögen  „ 1 192 1 270 907 738 857 889 

108 Vermögen insgesamt  „ 8 760 8 963 9 153 8 471 8 780 8 778 

109 Vermögen insgesamt  DM/AK 166 782 112 813 175 625 231 140 187 092 184 923 
110 Maschinenvermögen  ,, 28 339 15 636 28 460 34 963 28 844 28 790 

111 Kurzfristige Verbindlichkeiten .... DM/ha LF 1 035 386 572 630 583 626 
112 Mittelfristige Verbindlichkeiten  ,, 351 487 302 270 304 309 
113 Langfristige Verbindlichkeiten  ,, 1 848 1 294 1 383 1 143 1 249 1 307 

114 Fremdkapitals)  „ 3 234 2 167 2 256 2 043 2 136 2 242 

115 Zinsen   % d. Fremdkap. 4,9 3,2 3,9 4,5 4,1 4,2 
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Drucksache 8/81  Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode 

Bundesrepublik Deutschland  Marktfruchtbetriebe  Wirtschaftsjahr  1975/76 

Kennzahl \ Betriebsgröße in 1000 DM STBE 1) ZE-Betr. unter 20 
VE-Betriebe 

20--50 50 u. m. zusam. HE-Betr. 

116 Bodenzukäufe  DM/ha LF 37 22 171 221 181 167 
117 Wirtschaftsgebäude  „ 205 85 186 163 164 168 
118 Maschinen und Geräte  „ 483 264 463 419 420 426 
119 Vieh  „ -132 -31 30 20 19 4 

120 Bruttoinvestitionen  „ 593 340 850 823 783 765 

121 Abschreibungen und Abgänge  „ 487 380 398 346 369 381 
122 Nettoinvestitionen  „ 106 -41 451 477 414 384 
123 Nettoinvestitionen   in % d. Gewinns 13,6 -3,8 36,2 44,5 36,4 34,8 
124 Veränd. d. Nettoverbindlichk.  DM/ha LF 17 -325 87 -11 -6 -4 

125 Einnahmeüberschuß (Cash Flow)  „ 650 463 723 788 730 722 
126 Betriebseinkommen  „ 1 276 1 247 1 512 1 501 1 479 1 459 
127 Betriebseinkommen  DM/AK 24 295 15 697 29 009 40 961 31 514 30 744 
128 Arbeitsertrag  „ 18 458 11 749 22 862 32 871 24 966 24 271 
129 Reinertrag  DM/ha LF 146 -318 457 718 512 476 
130 Reinertrag  in % d. Vermögens 1,7 -3,6 5,0 8,5 5,8 5,4 

131 Betriebseinkommen  DM/Untern. 16 079 15 590 40 519 108 540 49 693 42 322 
132 - Fremdlohnaufwand  „ 3 264 950 3 062 19 940 6 520 5 810 
133 - Pachtaufwand  „ 1 437 799 2 652 7 147 3 201 2 816 
134 - Fremdkapitalzinsen  „ 1 979 866 2 340 6 696 2 963 2 750 
135 + Pachterträge  „ 108 179 209 505 263 244 
136 + Zinserträge  „ 211 139 536 1 517 666 551 
137 + vom Verpächter getr. Aufwand  „ 141 56 212 678 279 249 
138 = Gewinn  „ 9 860 13 349 33 423 77 458 38 216 31 991 

139 Gewinn  DM/Fam.-AK 22 836 14 355 28 420 56 005 33 251 32 245 
140 Arbeitsertrag Unternehmen  „ 18 206 11 645 23 699 45 996 27 450 26 558 

141 Gewinn  DM/ha LF 783 1 068 1 247 1 071 1 137 1 103 
142 Gewinnrate  in % d. Untern.-Ertr. 19,3 26,9 30,6 25,8 27,7 26,9 
143 Eigenkapitalveränderung  DM/ha LF 208 181 279 334 297 289 

144 Vergleichsreineinkommen 6) .. DM/Fam.-AK 23 253 14 657 28 724 56 369 33 572 32 575 

145 Vergleichslohn 7 )  „ 25 436 24 168 25 338 28 504 25 865 25 866 
146 Zinsansatz f. Eigenkapitale)   „ 4 630 2 710 4 721 10 010 5 801 5 686 

147 Summe Vergleichsansätze  „ 30 066 26 878 30 059 38 514 31 666 31 553 

148 Abstand 9)  ,,  - 6 813 -12 221 -1 335 17 855 1 906 1 022 
149 Abstand 10 )   % -22,7 -45,5 -4,4 46,4 6,0 3,2 

150 Gewinn  DM/Fam. 9 860 13 349 33 423 77 458 38 216 31 991 
151 + Einkünfte aus selbst. Tätigkeit  „ 815 12 18 62 27 202 
152 + Einkünfte aus unselbst. Tätigkeit   6 382 46 68 146 80 1 480 
153 - Aufw. f. selbst./unselbst. Tätigkeit  „ 392 0 1 6 2 89 
154 Einkommen aus Erwerbstätigkeit  „ 16 665 13 407 33 507 77 660 38 321 33 584 
155 + Renten  „ 330 110 183 237 174 209 
156 + Sonst. Einkommen  „ 2 055 2 653 3 665 7 197 4 209 3 739 
157 = Gesamteinkommen  „ 19 050 16 170 37 354 85 094 42 705 37 532 

158 Eink. a. Erwerbstätigkeit  DM/Fam.-AK 29 778 14 340 28 343 55 871 33 169 32 758 

159 Gewinn (Reineink.)   i. % d. Erwerbseink. 59,2 99,6 99,7 99,7 99,7 95,3 
160 Gewinn (Reineink.)   i. % d. Gesamteink. 51,8 82,6 89,5 91,0 89,5 85,2 

161 Einkommensteuer  DM/Fam. 1 113 283 1 359 6 838 2 371 2 096 
162 Sonstige persönliche Steuern  „ 58 56 212 862 324 266 

163 Persönliche Steuern  „ 1 171 339 1 572 7 701 2 695 2 362 

164 Vermögensabgabe  „ 85 55 318 1 066 423 349 

165 Alterskasse  „ 291 497 586 788 606 537 
166 Rentenversicherung  „ 93 167 352 1 069 471 388 
167 Krankenversicherung  „ 974 1 597 2 618 4 064 2 664 2 294 
168 dar.: landw. Krankenversicherung  „ 567 1 337 1 581 2 024 1 613 1 392 
169 Lebensversicherung  „ 645 500 1 041 2 742 1 293 1 151 
170 Altenteil (bar/unbar)  „ 682 550 1 464 3 515 1 694 1 472 

171 Renten 11 )  DM/ha LF 352 286 355 316 328 330 
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Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode  Drucksache 8/81 

Wirtschaftsjahr 1975/76  Bundesrepublik Deutschland 
Futterbaubetriebe 

Kennzahl \ Betriebsgröße in 1000 DM STBE 1) ZE-Betr. unter 20 
VE-Betriebe 

20-50  50 u. m. zusam. HE-Betr. 

1 Zahl der Betriebe   274 408 2 943 699 4 050 4 324 
2 Standardbetriebseinkommen 1000DM/Betr. 11,9 11,8 33,2 70,1 25,5 21,4 
3 Landwirtschaftlich genutzte Fläche  ha 10,90 11,80 26,20 54,00 21,20 18,10 
4 dar.: Pachtland   % 33,9 23,3 32,4 35,1 30,4 31,1 
5 Pacht  DM/ha Pachtfläche 195 186 232 281 227 221 
6 Vergleichswert  DM/ha LF 1 027 1 008 1 173 1 317 1 152 1 129 

7 AK je Betrieb   AK/Betr. 0,72 1,05 1,58 2,25 1,38 1,18 
8 dar.: Fam.-AK je Betr.  FAK/Betr. 0,6 1,0 1,4 1,6 1,2 1,1 
9 AK-Besatz  AK/100 ha LF 6,59 8,87 6,03 4,17 6,49 6,51 

10 dar.: männliche Arbeitskräfte   % 73,5 76,7 75,8 76,5 76,2 75,7 
11  ständige Arbeitskräfte   „ 91,0 94,9 94,8 91,0 94,5 93,8 
12 Arbeitskr. m. außerbetr. Erwerbstät.. je Fam. 0;17 0,01 0,01 0,00 0,01 0,06 
13 Haushaltspersonen   „ 4,6 4,1 4,4 8,7 4,9 4,9 

14 Schlepperbesatz   PS/100 ha 354 341 314 239 310 318 

15 Acker- u. Gartenland  % LF 41,0 34,9 42,9 45,7 41,3 41,2 
16 Dauergrünland  „ 58,9 64,9 56,9 54,3 58,6 58,6 
17 Dauerkulturen   „ 0,1 0,2 0,2 0,1 0,2 0,2 

18 Getreide   % AF 60,1 58,0 59,9 62,7 59,8 59,9 
19 Hülsen- u. Ölfrüchte   ,,  0,3 0,4 0,5 1,7 0,6 0,6 
20 Kartoffeln   „ 3,9 4,9 3,2 1,6 3,4 3,5 
21 Zuckerrüben   ,,  1,2 0,4 1,8 3,1 1,6 1,6 
22 Feldgemüse   0,0 0,0 0,1 0,1 0,1 0,1 
23 Sonst. Verkaufsfrüchte   „ 0,0 0,0 0,2 0,3 0,2 0,2 
24 Futterhackfrüchte   „ 4,4 4,5 4,4 5,2 4,5 4,5 
25Ackerfutter   „ 18,2 15,3 19,1 18,9 18,1 18,1 
26 Sonstiges   ,,  11,9 16,5 10,9 6,4 11,7 11,7 

27 Rindvieh   GV/100 ha LF 131,5 127,5 148,5 152,1 143,6 141,4 
28 dar.: Milchkühe  „ 72,5 71,0 78,9 71,1 75,8 75,2 
29  Jungvieh   „ 45,8 45,0 52,3 51,3 50,3 49,5 
30 Schweine   „ 9,8 9,2 11,1 11,2 10,6 10,4 
31 dar.: Zuchtsauen   ,,  2,4 3,0 3,3 2,6 3,1 3,0 
32 Schafe und Ziegen   „ 0,4 0,4 0,3 0,5 0,4 0,4 
33 Pferde (außer Zugpferde)   ,,  0,6 0,2 0,3 0,7 0,3 0,4 

34 Nutzvieh   ,,  142,3 137,3 160,2 164,6 154,9 152,6 

35 Legehennen   Stück/ha LF 1,0 1,6 1,6 0,6 1,5 1,4 
36 Rauhfutterfresser   RGV/100 ha LF 132,5 128,2 149,1 153,4 144,3 142,2 

37 Weizen  dt/ha 39,3 36,7 41,7 46,3 41,1 40,7 
38 Roggen  „ 33,0 32,8 35,0 38,4 34,9 34,6 
39 Gerste  „ 36,1 35,9 38,4 39,7 37,9 37,6 
40 Hafer   „ 34,5 35,2 37,1 36,9 36,6 36,2 
41 Menggetreide   „ 36,7 34,1 36,9 36,8 36,2 36,3 
42 Getreide   ,,  35,4 34,7 37,5 38,7 37,0 36,7 
43 Kartoffeln   217 215 231 228 226 224 
44 Zuckerrüben  „ 438 476 409 355 414 418 
45 Milchleistung   kg/Kuh 3 980 3 780 4 197 4 525 4 137 4 109 
46 Legeleistung  Stück/Legehenne 194 183 195 180 190 190 

47 Weizen  DM/dt 41,87 42,26 43,06 44,28 43,03 42,82 
48 Roggen  „ 41,72 36,66 42,35 40,72 40,65 40,84 
49 Gerste  „ 35,50 40,79 42,44 41,94 41,94 40,77 
50 Hafer   33,53 36,83 40,15 40,06 39,28 38,23 
51 Menggetreide   „ 46,80 39,40 39,55 41,33 
52 Kartoffeln   „ 31,76 35,79 34,14 30,83 34,08 33,66 
53 Zuckerrüben  „ 6,87 7,50 8,24 8,18 8,04 7,82 
54 Milch  Dpf/kg 52,43 51,91 53,16 54,30 53,00 52,90 
55 Eier  Dpf/Stück 18,64 19,66 18,94 17,68 18,94 18,89 
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Drucksache 8/81  Deutscher Bundestag — 8. Wahlperiode  

Bundesrepublik Deutschland  Futterbaubetriebe  Wirtschaftsjahr 1975/76 

Kennzahl \ Betriebsgröße in 1000 DM STBE 1) ZE-Betr. unter 20 
VE-Betriebe 

20--50 50 u. m. zusam. HE-Betr. 

56 Getreide, Hülsen- u. Ölfrüchte .... DM/ha LF 126 85 146 271 148 144 
57 Kartoffeln  „ 35 34 47 36 42 41 
58 Zuckerrüben  „ 23 15 44 66 40 37 
59 Sonstige Bodenerzeugnisse  „ 35 46 36 27 37 37 

60 Bodenerzeugnisse  „ 219 181 274 400 268 259 

61 Milch  „ 1 455 1 311 1 704 1 725 1 606 1 578 
62 Rindviehverkauf  „ 1 109 912 1 086 1 185 1 056 1 065 
63 Schweine-, Ferkelverkauf  „ 445 378 522 591 495 486 
64 Sonstige tierische Erzeugnisse  „ 74 62 84 41 72 73 

65 Tierische Erzeugnisse  „ 3 083 2 664 3 396 3 541 3 229 3 202 

66 Bestandsveränd. an Vieh 
u. selbsterz. Vorräte  „ —32 42 71 97 67 49 

67 Eigenverbrauch, Naturallohn  „ 78 103 58 34 66 68 
68 Außerordentl. Erträge a. Anlageverk.  „ 43 28 42 34 38 39 
69 Wald, Sonstiges2 )  „ 279 337 272 227 282 282 

70 Betriebsertrag  „ 3 672 3 357 4 114 4 335 3 951 3 900 

71 Bereinigter Betriebsertrag  „ 2 767 2 711 3 032 2 887 2 928 2 899 

72 Saat- und Pflanzgut  „ 41 28 41 51 39 39 
73 Pflanzenschutz, Schädlingsbek.  „ 27 23 32 40 31 30 
74 Düngemittel  „ 251 201 280 328 267 264 
75 Sonst. Spezialaufwand d. Bodenprod. .  „ 18 14 15 17 15 15 

76 Spezialaufwand der Bodenproduktion  „ 338 266 367 435 351 349 

77 Futtermittel  „ 581 451 766 1 002 719 694 
78 Viehzukäufe  „ 283 167 276 395 265 268 
79 Sonst. Spezialaufwand d. Viehhaltung  „ 96 84 107 106 101 100 

80 Spezialaufwand der Viehhaltung  „ 960 701 1 149 1 503 1 085 1 062 

81 Unterhaltung Maschinen u. Geräte  „ 220 186 199 185 194 198 
82 Abschreibung Maschinen  „ 256 236 256 202 243 245 
83 Elektrischer Strom  „ 64 60 61 51 59 60 
84 Treibstoffe, 01e, Fette  „ 63 55 56 45 54 56 
85 Maschinenmiete, Fuhrlohn  „ 45 40 47 70 49 48 

86 Arbeitshilfsmittel  „ 647 577 619 552 598 607 

87 Unterh. Wirtschaftsg. u. Grundverb  „ 77 81 74 85 77 77 
88 Abschr. Wirtschaftsg. u. Grundverb.   98 78 92 79 86 88 
89 Heizstoffe  „ 21 16 18 19 18 18 
90 Sachversicherung (nicht spezifische)  „ 66 68 58 53 60 61 
91 Allgemeine Betriebsausgaben  „ 76 66 73 75 71 72 
92 Bestandsveränd. an zugek. Vorräten  „ —5 — 5 —6 — 6 — 6 —6 
93 Sonstiger Aufwand 2 )  „ 39 27 20 16 21 25 

94 Sachaufwand  „ 2 315 1 875 2 465 2 811 2 363 2 354 

95 Betriebssteuern und Lasten  „ 69 53 58 54 56 58 

96 Löhne und Gehälter, Naturallohn  „ 47 19 39 108 44 44 
97 Sozialversicherung  „ 6 2 5 20 6 6 

98 Fremdlohnaufwand  „ 53 21 44 128 50 51 

99 Unfallversicherung  „ 19 20 20 17 19 19 

100 Betriebsaufwand  „ 2 456 1 969 2 586 3 010 2 489 2 483 

101 Lohnansatz3 )  „ 1 204 1 625 1 060 611 1 140 1 152 
102 Aufwand für Arbeitserledigung , )  „ 1 923 2 243 1 743 1 308 1 807 1 829 

103 Boden und Wi rtschaftsgebäude  „ 4 048 3 996 4 318 4 317 4 235 4 201 
104 Maschinen und Geräte  „ 1 363 1 177 1 387 1 073 1 287 1 301 
105 Vieh  „ 2 508 2 419 2 822 2 901 2 730 2 689 
106 Guthaben und Forderungen  „ 517 586 618 556 601 585 
107 Sonstiges Umlaufvermögen  „ 952 917 787 773 818 843 

108 Vermögen insgesamt  „ 9 388 9 094 9 932 9 620 9 671 9 619 

109 Vermögen insgesamt  DM/AK 142 455 102 490 164 619 230 916 148 937 147 742 
110 Maschinenvermögen  „ 20 679 13 262 22 990 25 762 19 825 19 983 

111 Kurzfristige Verbindlichkeiten .... DM/ha LF 624 353 483 710 483 508 
112 Mittelfristige Verbindlichkeiten  „ 340 395 368 193 350 348 
113 Langfristige Verbindlichkeiten  Il 2 052 1 133 2 182 1 989 1 884 1 915 

114 Fremdkapitals)  „ 3 015 1 880 3 034 2 891 2 716 2 771 

115 Zinsen   % d. Fremdkap. 3,9 3,9 3,3 4,0 3,5 3,6 
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Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode  Drucksache 8/81 

Wirtschaftsjahr 1975/76  Futterbaubetriebe  Bundesrepublik Deutschland 
Kennzah1 \ Betriebsgröße in 1000 DM STBE 1) ZE-Betr. unter 20 

VE-Betriebe 
20--50 50 u. m. zusam. HE-Betr. 

116 Bodenzukäufe  DM/ha LF 297 261 201 903 319 315 
117 Wirtschaftsgebäude  „ 324 117 270 214 223 241 
118 Maschinen und Geräte  „ 411 303 399 364 369 377 
119 Vieh  „ -33 55 74 97 72 53 

120 Bruttoinvestitionen  „ 1 000 736 945 1 578 983 986 

121 Abschreibungen und Abgänge  „ 483 355 373 301 358 381 
122 Nettoinvestitionen  „ 517 381 572 1 277 625 605 
123 Nettoinvestitionen   in % d. Gewinns 48,6 29,6 41,5 111,7 47,3 47,5 
124 Veränd. d. Nettoverbindlichk.  DM/ha LF 54 -43 25 -5 3 12 

125 Einnahmeüberschuß (Cash Flow)  „ 769 685 842 1 462 891 869 
126 Betriebseinkommen  „ 1 288 1 428 1 592 1 470 1 532 1 488 
127 Betriebseinkommen  DM/AK 19 548 16 099 26 386 35 281 23 595 22 849 
128 Arbeitsertrag  „ 14 562 12 511 20 624 27 199 18 382 17 678 
129 Reinertrag  DM/ha LF 12 -237 468 714 322 266 
130 Reinertrag  in % d. Vermögens 0,1 -2,6 4,7 7,4 3,3 2,8 

131 Betriebseinkommen  DM/Untern. 14 042 16 855 41 708 79 371 32 480 26 927 
132 - Fremdlohnaufwand  „ 787 477 1 664 7 829 1 471 1 266 
133 - Pachtaufwand  „ 694 480 1 829 4 817 1 381 1 174 
134 - Fremdkapitalzinsen  ,, 1 289 889 2 643 6 301 2 048 1 820 
135 + Pachterträge  „ 152 70 104 410 101 128 
136 + Zinserträge  „ 98 106 288 696 233 182 
137 + vom Verpächter getr. Aufwand  ,, 68 33 145 204 97 88 
138 = Gewinn  „ 11 589 15 219 36 108 61 735 28 011 23 064 

139 Gewinn  DM/Fam.-AK 18 152 15 062 25 397 39 822 22 536 21 738 
140 Arbeitsertrag Unternehmen  „ 14 709 12 294 21 351 32 561 18 739 18 006 

141 Gewinn  DM/ha LF 1 063 1 290 1 378 1 143 1 321 1 274 
142 Gewinnrate  in % d. Untern.-Ertr. 28,8 38,3 33,4 26,2 33,3 32,5 
143 Eigenkapitalveränderung  DM/ha LF 220 198 395 400 445 322 

144 Vergleichsreineinkommen 6) .. DM/Fam.-AK 18 617 15 485 25 771 40 240 22 932 22 146 

145 Vergleichslohn 7 )  „ 24 058 24 083 24 860 26 759 24 814 24 319 
146 Zinsansatz f. Eigenkapital 8)  „ 3 443 2 768 4 046 7 261 3 797 3 732 

147 Summe Vergleichsansätze  „ 27 501 26 852 28 906 34 021 28 611 28 051 

148 Abstand 9)   -8 885 -11 366 -3 135 6 220 -5 679 -5 905 
149 Abstand 10 )   % -32,3 -42,3 -10,8 18,3 -19,8 -21,1 

150 Gewinn  DM/Fam. 11 589 15 219 36 108 61 735 28 011 23 064 
151 + Einkünfte aus selbst. Tätigkeit  „ 712 13 30 27 22 231 
152 + Einkünfte aus unselbst. Tätigkeit  „ 6 582 111 116 41 110 2 068 
153 - Aufw. f. selbst./unselbst. Tätigkeit  „ 387 1 6 7 4 120 
154 Einkommen aus Erwerbstätigkeit  „ 18 497 15 341 36 249 61 796 28 139 25 243 
155 + Renten  ,, 142 359 240 174 292 247 
156 + Sonst. Einkommen  „ 2 890 3 137 4 076 33 471 5 330 4 596 
157 = Gesamteinkommen  „ 21 529 18 837 40 565 95 441 33 761 30 086 

158 Eink. a. Erwerbstätigkeit  DM/Fam.-AK 22 776 15 021 25 365 39 818 22 482 22 547 

159 Gewinn (Reineink.)   i. % d. Erwerbseink. 62,7 99,2 99,6 99,9 99,5 91,4 
160 Gewinn (Reineink.)   i. % d. Gesamteink. 53,8 80,8 89,0 64,7 83,0 76,7 

161 Einkommensteuer  DM/Fam. 911 31 272 2 048 262 459 
162 Sonstige persönliche Steuern  „ 12 30 36 194 42 33 

163 Persönliche Steuern  „ 923 61 307 2 242 305 492 

164 Vermögensabgabe  „ 12 12 69 268 54 41 

165 Alterskasse  „ 350 478 635 729 570 504 
166 Rentenversicherung  ,, 162 236 388 679 336 283 
167 Krankenversicherung  „ 867 1 436 2 457 3 214 2 035 1 683 
168 dar.: landw. Krankenversicherung„ 661 1 156 1 415 1 134 1 293 1 086 
169 Lebensversicherung  „ 365 307 741 1 549 589 522 
170 Altenteil (bar/unbar)  „ 609 679 1 287 2 375 1 072 932 

171 Rentenft)  DM/ha LF 363 374 319 286 329 335 
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Drucksache 8/81  Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode 

Bundesrepublik Deutschland  Wirtschaftsjahr 1975/76 

Veredlungsbetriebe 

Kennzahl \ Betriebsgröße in 1000 DM STBE 1) ZE-Betr. unter 20 
VE-Betriebe 

20-50  50 u. m. zusam. HE-Betr. 

1 Zahl der Betriebe   15 16 185 210 411 426 
2 Standardbetriebseinkommen 1000DM/Betr. 14,1 10,4 33,2 77,4 39,5 32,9 
3 Landwirtschaftlich genutzte Fläche  ha 6,60 6,60 16,00 31,40 17,70 14,80 
4 dar.: Pachtland   % 28,6 37,5 25,4 31,1 29,1 29,0 
5 Pacht  DM/ha Pachtfläche 231 354 295 324 313 303 
6 Vergleichswert  DM/ha LF 973 1 451 1 351 1 422 1 394 1 346 

7 AK je Betrieb   AK/Betr. 0,59 1,01 1,34 1,79 1,34 1,14 
8 dar.: Fam.-AK je Betr.  FAK/Betr. 0,5 1,0 1,2 1,5 1,2 1,0 
9 AK-Besatz  AK/100 ha LF 8,97 15,33 8,35 5,71 7,54 7,70 

10 dar.: männliche Arbeitskräfte   % 75,4 78,2 78,3 77,7 78,1 77,7 
11  ständige Arbeitskräfte  „ 90,4 88,2 94,0 91,6 92,2 92,0 
12 Arbeitskr. m. außerbetr. Erwerbstät. . je Fam. 0,17 0,0p 0,01 0,00 0,01 0,05 
13 Haushaltspersonen  „ 5,7 3,4 4,6 4,4 4,4 4,6 

14 Schlepperbesatz   PS/100 ha 351 534 387 346 377 374 

15 Acker- u. Gartenland  % LF 77,7 69,0 82,0 84,3 82,2 81,7 
16 Dauergrünland  „ 22,3 27,7 17,9 15,4 17,4 17,9 
17 Dauerkulturen  „ 0,0 3,3 0,1 0,3 0,5 0,4 

18 Getreide   % AF 80,4 77,3 86,0 82,7 83,7 83,4 
19 Hülsen- u. Ölfrüchte  „ 0,3 0,2 1,2 2,3 1,7 1,5 
20 Kartoffeln  „ 4,1 5,6 2,9 3,5 3,4 3,5 
21 Zuckerrüben  „ 1,4 0,4 3,8 5,0 4,1 3,8 
22 Feldgemüse  „ 0,0 0,0 0,0 0,2 0,1 0,1 
23 Sonst. Verkaufsfrüchte  „ 0,1 0,0 0,2 0,3 0,2 0,2 
24 Futterhackfrüchte  „ 1,5 2,0 1,5 0,9 1,3 1,3 
25 Ackerfutter  „ 12,1 7,3 2,8 4,9 4,2 5,1 
26 Sonstiges  „ 0,0 7,2 1,6 0,2 1,3 1,1 

27 Rindvieh   GV/100 ha LF 19,5 2,3 19,9 33,6 25,4 24,8 
28 dar.: Milchkühe  „ 1,0 1,0 9,3 • 9,9 9,0 8,1 
29  Jungvieh   „ 4,3 1,3 6,3 10,6 8,1 7,6 
30 Schweine  „ 146,9 94,2 138,4 182,1 156,9 155,8 
31 dar.: Zuchtsauen  „ 85,7 56,7 60,2 36,0 47,9 52,1 
32 Schafe und Ziegen  „ 0,0 0,1 0,1 0,0 0,1 0,1 
33 Pferde (außer Zugpferde)  „ 0,0 5,0 0,9 1,2 1,4 1,2 

34 Nutzvieh  „ 166,5 101,6 159,4 216,9 183,8 181,9 

35 Legehennen   Stück/ha LF 9,4 71,1 20,5 8,4 18,2 17,2 
36 Rauhfutterfresser   RGV/100 ha LF 19,5 7,3 21,0 34,9 26,9 • 26,1 

37 Weizen  dt/ha 38,6 50,6 44,9 46,8 46,0 45,7 
38 Roggen  „ 30,8 26,2 35,6 37,7 36,6 35,9 
39 Gerste  ,, 35,0 38,5 41,2 41,7 41,3 40,6 
40 Hafer  „ 40,5 37,7 38,9 38,2 38,5 38,6 
41 Menggetreide  „ 41,0 43,1 42,9 38,9 40,8 40,8 
42 Getreide  „ 34,4 44,1 40,3 40,9 40,8 40,1 
43 Kartoffeln  ,,  227 236 229 273 252 250 
44 Zuckerrüben  „ 566 622 400 408 407 411 
45 Milchleistung   kg/Kuh 4 105 2 941 3 866 4 154 4 015 4 016 
46 Legeleistung  Stück/Legehenne 233 231 207 215 212 212 

47 Weizen  DM/dt 44,15  44,50 • • 
48 Roggen   ,,  • • 41,38 46,82 • 
49 Gerste   „ • • 42 , 67 42,05 •  

50 Hafer   ,, • 42 , 26 40,89 •  

51 Menggetreide   • 
52 Kartoffeln   ,, 29,11 27,82 
53 Zuckerrüben   „ 7,59 8,17 • • 
54 Milch  Dpf/kg 51,41 52,98 • 
55 Eier  Dpf/Stück 18,10 18,80 • 

Erläuterung der Fußnoten auf Seite 228 



Deutscher Bundestag — 8. Wahlperiode  Drucksache 8/81 

Wirtschaftsjahr 1975/76  Veredlungsbetriebe  Bundesrepublik Deutschland 
Kennzahl \ Betriebsgröße in 1000 DM STBE 1) ZE-Betr. unter 20 

VE-Betriebe 
20-50 50 u. m. zusam. HE-Betr. 

56 Getreide, Hülsen- u. Ölfrüchte .... DM/ha LF 135 164 328 400 352 327 
57 Kartoffeln  „ 216 137 79 138 112 124 
58 Zuckerrüben  „ 71 19 118 171 137 130 
59 Sonstige Bodenerzeugnisse  „ 28 201 81 66 82 76 

60 Bodenerzeugnisse  „ 450 521 606 775 684 658 

61 Milch  „ 22 12 210 225 203 183 
62 Rindviehverkauf  „ 427 46 237 537 373 379 
63 Schweine-, Ferkelverkauf  „ 6 367 5 574 6 279 8 333 7 252 7 152 
64 Sonstige tierische Erzeugnisse  „ 1 105 3 333 1 068 551 975 990 

65 Tierische Erzeugnisse  7 921 8 965 7 795 9 646 8 802 8 703 

66 Bestandsveränd. an Vieh 
u. selbsterz. Vorräte  116 109 87 251 171 164 

67 Eigenverbrauch, Naturallohn  „ 60 54 64 51 57 57 
68 Außerordenti. Erträge a. Anlageverk.  „ 86 250 65 67 80 80 
69 Wald, Sonstiges2 )  II 512 649 504 470 498 499 

70 Betriebsertrag  „ 9 148 10 548 9 122 11 262 10 292 10 163 

71 Bereinigter Betriebsertrag  „ 5 034 6 398 5 020 4 932 5 077 5 072 

72 Saat- und Pflanzgut  „ 79 54 88 103 93 91 
73 Pflanzenschutz, Schädlingsbek.   „ 41 82 67 76 72 69 
74 Düngemittel  „ 264 175 302 328 305 301 
75 Sonst. Spezialaufwand d. Bodenprod. .  „ 21 41 25 26 26 26 

76 Spezialaufwand der Bodenproduktion  „ 405 352 481 532 497 487 

77 Futtermittel  „ 2 798 3 415 2 927 3 978 3 486 3 409 
78 Viehzukäufe  „ 1 237 682 1 087 2 248 1 636 1 591 
79 Sonst. Spezialaufwand d. Viehhaltung  „ 131 119 163 149 153 150 

80 Spezialaufwand der Viehhaltung  „ 4 165 4 216 4 177 6 375 5 275 5 150 

81 Unterhaltung Maschinen u. Geräte   „ 277 232 266 247 254 257 
82 Abschreibung Maschinen  „ 326 593 365 311 354 351 
83 Elektrischer Strom  „ 113 147 113 106 112 112 
84 Treibstoffe, 01e, Fette  „ 77 109 71 61 68 69 
85 Maschinenmiete, Fuhrlohn  „ 139 47 119 120 114 117 

86 Arbeitshilfsmittel  „ 932 1 128 934 844 903 906 

87 Unterh. Wirtschaftsg. u. Grundverb  „ 119 165 135 119 129 128 
88 Abschr. Wirtschaftsg. u. Grundverb  „ 196 215 136 157 152 157 
89 Heizstoffe  „ 51 52 39 39 40 41 
90 Sachversicherung (nicht spezifische) .  „ 95 157 92 79 90 91 
91 Allgemeine Betriebsausgaben  „ 159 166 125 112 121 126 
92 Bestandsveränd. an zugek. Vorräten   „ —29 —46 —21 7 —9 —11 
93 Sonstiger Aufwand 2 )  „ 83 52 18 29 26 33 

94 Sachaufwand  „ 6 176 6 456 6 116 8 293 7 226 7 108 

95 Betriebssteuern und Lasten  „ 81 56 87 76 79 79 

96 Löhne und Gehälter, Naturallohn  „ 69 48 60 86 72 72 
97 Sozialversicherung  „ 3 4 6 13 9 8 

98 Fremdlohnaufwand  „ 72 52 66 98 81 80 

99 Unfallversicherung  „ 19 28 23 23 23 23 

100 Betriebsaufwand  „ 6 347 6 592 6 292 8 490 7 409 7 290 

101 Lohnansatz 3)  „ 1 618 2 682 1 482 969 1 314 1 348 
102 Aufwand für Arbeitserledigung 4)  „ 2 641 3 890 2 505 1 934 2 321 2 357 

103 Boden und Wirtschaftsgebäude  „ 3 855 4 751 4 539 4 615 4 593 4 510 
104 Maschinen und Geräte  „ 1 522 4 307 1 956 1 719 2 009 1 955 
105 Vieh   2 763 1 713 2 653 3 620 3 067 3 032 
106 Guthaben und Forderungen  „ 892 1 387 889 921 942 936 
107 Sonstiges Umlaufvermögen   „ 2 586 2 906 2 587 2 969 2 801 2 777 

108 Vermögen insgesamt  „ 11 619 15 064 12 626 13 845 13 411 13 209 

109 Vermögen insgesamt  DM/AK 129 552 98 278 151 230 242 357 177 777 171 466 
110 Maschinenvermögen  „ 16 975 28 101 23 434 30 090 26 636 25 372 

111 Kurzfristige Verbindlichkeiten .... DM/ha LF 622 313 668 1 004 809 788 
112 Mittelfristige Verbindlichkeiten   „ 586 204 374 231 290 323 
113 Langfristige Verbindlichkeiten   „ 3 549 2 923 3 117 3 512 3 300 3 328 

114 Fremdkapital 5 )   4 757 3 440 4 159 4 746 4 399 4 439 

115 Zinsen   % d. Fremdkap. 5,4 1,4 3,9 3,8 3,7 3,9 
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Drucksache 8/81  Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode 

Bundesrepublik Deutschland  Veredlungsbetriebe  Wirtschaftsjahr 1975/76 

Kennzahl \ Betriebsgröße in 1000 DM STBE 1) ZE-Betr. unter 20 
VE-Betriebe 

20--50 50 u. m. zusam. HE-Betr. 

116 Bodenzukäufe  DM/ha LF 0 423 113 264 211 187 
117 Wirtschaftsgebäude  ,, 1 010 79 476 681 549 601 
118 Maschinen und Geräte  ,, 725 1 285 518 603 616 628 
119 Vieh  „ 136 160 72 271 178 173 

120 Bruttoinvestitionen  ,, 1 870 1 946 1 179 1 819 1 554 1 589 

121 Abschreibungen und Abgänge  „ 526 808 697 484 599 590 
122 Nettoinvestitionen  „ 1 345 1 138 482 1 335 955 999 
123 Nettoinvestitionen   in % d. Gewinns 51,4 29,7 18,2 52,5 35,6 37,3 
124 Veränd. d. Nettoverbindlichk.  DM/ha LF 68 503 -160 109 22 27 

125 Einnahmeüberschuß (Cash Flow)  „ 1 420 1 413 1 109 1 288 1 221 1 243 
126 Betriebseinkommen  ,, 2 891 4 036 2 920 2 893 2 987 2 977 
127 Betriebseinkommen  DM/AK 32 232 26 333 34 970 50 635 39 603 38 638 
128 Arbeitsertrag  „ 27 697 22 893 29 677 42 153 33 380 32 637 
129 Reinertrag  DM/ha LF 1 183 1 274 1 347 1 803 1 569 1 526 
130 Reinertrag  in % d. Vermögens 10,2 8,5 10,7 13,0 11,7 11,5 

131 Betriebseinkommen  DM/Untern. 19 079 26 639 46 713 90 827 52 878 44 053 
132 - Fremdlohnaufwand  ,, 597 525 1 437 3 804 1 853 1 525 
133 - Pachtaufwand  „ 478 1 013 1 137 3 133 1 617 1 321 
134 - Fremdkapitalzinsen  „ 1 711 318 2 594 5 701 2 894 2 579 
135 + Pachterträge  ,, 605 376 483 560 460 493 
136 + Zinserträge  ,, 348 86 304 1 000 442 416 
137 + vom Verpächter getr. Aufwand  „ 13 28 63 136 74 58 
138 = Gewinn   II 17 259 25 271 42 395 79 885 47 489 39 595 

139 Gewinn  DM/Fam.-AK 31 861 26 068 34 625 52 792 39 729 38 679 
140 Arbeitsertrag Unternehmen  „ 29 205 23 543 31 057 46 671 35 417 34 589 

141 Gewinn  DM/ha LF 2 615 3 829 2 650 2 544 2 683 2 675 
142 Gewinnrate  in % d. Untern.-Ertr. 28,1 36,1 28,9 22,5 25,9 26,2 
143 Eigenkapitalveränderung  DM/ha LF 1 048 337 798 817 774 805 

144 Vergleichsreineinkommen 6) .. DM/Fam.-AK 32 116 26 196 34 919 53 166 40 025 38 970 

145 Vergleichslohn 7 )   . ,,  24 313 23 797 24 228 25 183 24 343 24 339 
146 Zinsansatz f. Eigenkapital 8)   „ 2 656 2 526 3 567 6 121 4 311 4 091 

147 Summe Vergleichsansätze   . „ 26 969 26 322 27 795 31 304 28 654 28 430 

148 Abstand 9)   ,,  5 147 -126 7 123 21 862 11 370 10 540 
149 Abstand 10)   % 19,1 -0,5 25,6 69,8 39,7 37,1 

150 Gewinn  DM/Fam. 17 259 25 271 42 395 79 885 47 489 39 595 
151 + Einkünfte aus selbst. Tätigkeit  ,, 3 34 37 17 29 22 
152 + Einkünfte aus unselbst. Tätigkeit  „ 8 065 59 118 116 100 2 107 
153 - Aufw. f. selbst./unselbst. Tätigkeit  „ 389 0 48 3 24 116 
154 Einkommen aus Erwerbstätigkeit  „ 24 938 25 364 42 502 80 014 47 594 41 609 
155 + Renten   II 1 537 174 226 261 214 546 
156 + Sonst. Einkommen  „ 1 575 420 6 667 4 863 4 611 3 819 
157 = Gesamteinkommen  ,, 28 049 25 958 49 395 85 137 52 419 45 974 

158 Eink. a. Erwerbstätigkeit  DM/Fam.-AK 34 962 26 041 34 422 52 738 39 588 38 812 

159 Gewinn (Reineink.)   i. % d. Erwerbseink. 69,2 99,6 99,7 99,8 99,8 95,2 
160 Gewinn (Reineink.)   i. % d. Gesamteink. 61,5 97,4 85,8 93,8 90,6 86,1 

161 Einkommensteuer  DM/Fam. 1 141 26 511 2 443 934 980 
162 Sonstige persönliche Steuern  „ 46 11 76 371 142 117 

163 Persönliche Steuern  „ 1 187 36 587 2 813 1 076 1 098 

164 Vermögensabgabe  „ 69 1 64 181 81 78 

165 Alterskasse  ,, 226 504 5 77 686 565 476 
166 Rentenversicherung  ,, 46 1 012 1 261 1 295 1 160 872 
167 Krankenversicherung  ,, 592 1 584 2 004 3 248 2 173 1 762 
168 dar.: landw. Krankenversicherung  „ 297 1 261 1 136 1 193 1 115 903 
169 Lebensversicherung  „ 162 505 824 1 927 1 031 806 
170 Altenteil (bar/unbar)  „ 683 237 757 1 884 935 866 

171 Renten 11 )  DM/ha LF 673 234 308 390 343 380 
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Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode  Drucksache 8/81 

Wirtschaftsjahr 1975/76  Bundesrepublik Deutschland 
Landwirtschaftliche Gemischtbetriebe 

Kennzahl \ Betriebsgröße in 1000 DM STBE 1 ) ZE-Betr. unter 20 
VE-Betriebe 

20-50  50 u. m. zusam. HE-Betr. 

1 Zahl der Betriebe   78 95 1 003 432 1 530 1 608 
2 Standardbetriebseinkommen 1000DM/Betr. 12,8 12,7 34,9 81,8 30,3 26,1 
3 Landwirtschaftlich genutzte Fläche  ha 9,90 11,00 24,10 51,50 21,30 18,60 
4 dar.: Pachtland   °/O 37,9 26,1 31,9 32,4 30,9 31,8 
5 Pacht   DM/ha Pachtfläche 216 197 247 299 249 245 
6 Vergleichswert  DM/ha LF 1 137 1 200 1 308 1 393 1 306 1 284 

7 AK je Betrieb   AK/Betr. 0,63 1,09 1,62 2,51 1,48 1,28 
8 dar.: Fam.-AK je Betr.   FAK/Betr. 0,6 1,1 1,5 1,8 1,3 1,1 
9 AK-Besatz  AK/100 ha LF 6,35 9,89 6,74 4,87 6,94 6,86 

10 dar.: männliche Arbeitskräfte   % 71,0 77,8 74,4 75,9 75,6 75,0 
11  ständige Arbeitskräfte  „ 91,5 95,3 94,5 91,3 94,2 93,9 
12 Arbeitskr. m. außerbetr. Erwerbstät.. je Fam. 0,16 0,01 0,01 0,01 0,01 0,05 
13 Haushaltspersonen  „ 4,3 4,1 4,5 4,4 4,4 4,4 

14 Schlepperbesatz   PS/100 ha 378 417 356 283 352 355 

15 Acker- u. Gartenland  % LF 66,7 69,4 68,6 68,8 68,8 68,5 
16 Dauergrünland  ,, 32,3 29,7 30,9 30,7 30,6 30,8 
17 Dauerkulturen  ,, 1,0 0,8 0,6 0,6 0,6 0,7 

18 Getreide   % AF 71,1 70,1 73,5 75,3 73,2 72,9 
19 Hülsen- u. Ölfrüchte   IF 0,5 1,4 0,7 1,6 1,0 0,9 
20 Kartoffeln  ,, 7,6 6,0 4,9 3,9 4,9 5,2 
21 Zuckerrüben  „ 3,6 2,2 5,4 7,1 5,1 4,9 
22 Feldgemüse  ,, 0,0 0,0 0,1 0,1 0,1 0,1 
23 Sonst. Verkaufsfrüchte  „ 0,1 0,4 0,2 0,5 0,3 0,3 
24 Futterhackfrüchte  „ 2,5 4,9 3,7 2,4 3,6 3,5 
25 Ackerfutter  ,, 13,5 13,9 11,3 8,8 11,2 11,5 
26 Sonstiges  ,, 1,2 1,0 0,4 0,3 0,5 0,6 

27 Rindvieh   GV/100 ha LF 80,9 82,3 93,0 92,0 90,7 89,4 
28 dar.: Milchkühe  „ 41,9 43,8 46,8 38,8 44,4 44,1 
29  Jungvieh  „ 28,6 27,8 33,4 33,4 32,3 31,8 
30 Schweine  „ 34,7 34,5 40,7 54,0 42,4 41,4 
31 dar.: Zuchtsauen  „ 11,5 11,6 13,1 11,7 12,5 12,4 
32 Schafe und Ziegen  „ 0,0 0,0 0,1 0,4 0,1 0,1 
33 Pferde (außer Zugpferde)  „ 0,1 0,2 0,3 0,6 0,4 0,3 

34 Nutzvieh  „ 115,7 117,0 134,1 146,9 133,6 131,3 

35 Legehennen   Stück/ha LF 4,0 2,9 2,9 3,0 2,9 3,1 
36 Rauhfutterfresser   RGV/100 ha LF 81,0 82,5 93,4 93,0 91,2 89,9 

37 Weizen  dt/ha 38,6 42,1 43,2 45,2 43,4 42,8 
38 Roggen  „ 33,5 34,2 34,8 38,7 35,5 35,3 
39 Gerste  „ 37,5 38,9 39,8 41,1 39,9 39,6 
40 Hafer  „ 34,9 36,6 38,7 39,3 38,4 37,9 
41 Menggetreide  „ 38,5 36,2 50,8 37,1 45,2 44,4 
42 Gétreide  „ 37,9 38,3 39,5 40,6 39,5 39,3 
43 Kartoffeln  „ 214 223 237 231 233 231 
44 Zuckerrüben  „ 472 417 425 401 418 425 
45 Milchleistung   kg/Kuh 3 725 3 624 4 040 4 391 4 037 3 997 
46 Legeleistung   Stück/Legehenne 184 171 187 183 183 183 

47 Weizen  DM/dt  • 42,56 45,12 44,56 44,50 43,71 
48 Roggen  „ 34,97 45,11 43,47 42,78 41,16 
49 Gerste  „ 39,48 41,48 42,25 42,52 42,16 41,81 
50 Hafer  ,, 43,53 41,76 40,57 40,05 
51 Menggetreide   „ . 

52 Kartoffeln  „ 29,03 32,51 32,76 31,96 32,54 32,08 
53 Zuckerrüben   8,21 7,22 8,42 8,29 8,16 8,16 
54 Milch  Dpf/kg 52,40 51,48 53,08 54,26 53,03 52,95 
55 Eier  Dpf/Stück 19,57 17,93 19,04 17,99 18,60 18,72 
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Drucksache 8/81  Deutscher Bundestag — 8. Wahlperiode 

Bundesrepublik Deutschland  Landwirtschaftliche Gemischtbetriebe  Wirtschaftsjahr 1975/76 

Kennzahl \ Betriebsgröße in 1000 DM STBE 1) ZE-Betr. unter 20 
VE-Betriebe 

20-50 50 u. m. zusam. HE-Betr. 

56 Getreide, Hülsen- u. Ölfrüchte .... DM/ha LF 215 220 251 355 268 261 
57 Kartoffeln  „ 151 89 126 136 121 125 
58 Zuckerrüben  „ 117 66 162 185 148 144 
59 Sonstige Bodenerzeugnisse  „ 147 86 95 70 88 95 

60 Bodenerzeugnisse  „ 629 462 633 746 625 625 

61 Milch  „ 791 763 966 912 915 898 
62 Rindviehverkauf  „ 871 727 804 908 812 820 
63 Schweine-, Ferkelverkauf  „ 1 504 1 402 1 820 2 607 1 912 1 859 
64 Sonstige tierische Erzeugnisse  „ 182 110 186 134 160 163 

65 Tierische Erzeugnisse  „ 3 348 3 002 3 775 4 562 3 798 3 739 

66 Bestandsveränd. an Vieh 
u. selbsterz. Vorräte  13 35 61 102 65 58 

67 Eigenverbrauch, Naturallohn  „ 86 115 74 36 73 75 
68 Außerordentl. Erträge a. Anlageverk.  „ 126 20 50 51 44 55 
69 Wald, Sonstiges 2 )  „ 349 296 269 315 285 293 

70 Betriebsertrag  „ 4 552 3 930 4 863 5 812 4 891 4 847 

71 Bereinigter Betriebsertrag  „ 3 225 3 035 3 399 3 461 3 342 3 326 

72 Saat- und Pflanzgut  „ 57 46 63 76 63 62 
73 Pflanzenschutz, Schädlingsbek.  „ 63 41 54 68 55 56 
74 Düngemittel  „ 302 253 302 349 303 303 
75 Sonst. Spezialaufwand d. Bodenprod. .  „ 28 20 24 23 23 23 

76 Spezialaufwand der Bodenproduktion  „ 450 360 443 516 443 444 

77 Futtermittel  „ 785 555 936 1 420 968 944 
78 Viehzukäufe  4  485 294 466 855 518 514 
79 Sonst. Spezialaufwand d. Viehhaltung  „ 84 74 97 103 94 92 

80 Spezialaufwand der Viehhaltung  „ 1 353 922 1 498 2 379 1 580 1 551 

81 Unterhaltung Maschinen u. Geräte  „ 231 218 221 218 220 221 
82 Abschreibung Maschinen  „ 324 277 284 247 275 281 
83 Elektrischer Strom  Il 64 70 60 62 62 63 
84 Treibstoffe, Öle, Fette  „ 75 65 60 53 59 61 
85 Maschinenmiete, Fuhrlohn  „ 67 64 65 93 71 70 

86 Arbeitshilfsmittel  „ 760 694 689 673 687 696 

87 Unterh. Wirtschaftsg. u. Grundverb  „ 120 76 77 96 81 86 
88 Abschr. Wirtschaftsg. u. Grundverb.  „ 111 89 90 89 90 92 
89 Heizstoffe  „ 25 25 24 26 25 25 
90 Sachversicherung (nicht spezifische)  „ 66 82 61 56 64 64 
91 Allgemeine Betriebsausgaben  „ 181 66 73 75 72 86 
92 Bestandsveränd. an zugek. Vorräten  „ 5 2 —3 7 0 1 
93 Sonstiger Aufwand 2 )  „ 65 8 20 21 18 24 

94 Sachaufwand  „ 3 137 2 322 2 974 3 938 3 060 3 070 

95 Betriebssteuern und Lasten  „ 62 65 59 59 60 61 

96 Löhne und Gehälter, Naturallohn  „ 56 10 41 119 52 53 
97 Sozialversicherung  „ 6 0 5 24 8 8 

98 Fremdlohnaufwand  „ 62 10 46 142 60 61 

99 Unfallversicherung  ,, 24 25 24 22 24 24 

100 Betriebsaufwand  „ 3 285 2 422 3 103 4 160 3 204 3 215 

101 Lohnansatz 3 )  „ 1 142 1 873 1 193 725 1 222 1 211 
102 Aufwand für Arbeitserledigung 4 )  „ 1 988 2 602 1 952 1 562 1 993 1 992 

103 Boden und Wirtschaftsgebäude  „ 4 071 4 373 4 495 4 494 4 471 4 419 
104 Maschinen und Geräte  „ 1 682 1 344 1 491 1 334 1 428 1 461 
105 Vieh  „ 2006 2028 2325 2535 2314 2273 
106 Guthaben und Forderungen  „ 531 621 697 672 677 658 
107 Sonstiges Umlaufvermögen  „ 1 383 1 384 1 125 1 257 1 204 1 228 

108 Vermögen insgesamt  „ 9 672 9 750 10 132 10 293 10 093 10 038 

109 Vermögen insgesamt  DM/AK 152 230 98 633 150 315 211 234 145 459 146 280 
110 Maschinenvermögen  „ 26 476 13 595 22 118 27 375 20 576 21 291 

111 Kurzfristige Verbindlichkeiten .... DM/ha LF 592 530 433 613 491 504 
112 Mittelfristige Verbindlichkeiten  „ 266 492 302 172 310 304 
113 Langfristige Verbindlichkeiten  „ 2 407 1 455 1 832 1 681 1 725 1 815 

114 Fremdkapitals)  „ 3 264 2 477 2 567 2 465 2 527 2 623 

115 Zinsen   % d. Fremdkap. 4,9 2,6 3,6 4,6 3,6 3,8 
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Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode  Drucksache 8/81  

Wirtschaftsjahr  1975/76  Landwirtschaftliche Gemischtbetriebe  Bundesrepublik Deutschland 
Kennzahl\Betriebsgröße in 1000 DM STBE 1) ZE-Betr. VE-Betriebe HE-Betr. unter 20 20--50 50 u. m. zusam. 

116 Bodenzukäufe  DM/ha LF 177 32 215 291 196 194 
117 Wirtschaftsgebäude  ,,  195 143 261 314 250 243 
118 Maschinen und Geräte  ,, 628 351 439 435 421 448 
119 Vieh  ,,  9 26 55 100 59 53 

120 Bruttoinvestitionen  „ 1 010 551 970 1 140 926 937 

121 Abschreibungen und Abgänge  „ 690 371 399 363 386 425 
122 Nettoinvestitionen  „ 320 180 572 776 541 512 
123 Nettoinvestitionen  in % d. Gewinns 30,2 12,6 35,4 52,5 34,9 34,5 
124 Veränd. d. Nettoverbindlichk.  DM/ha LF 98 - 93 -32 -37 -45 -26 

125 Einnahmeüberschuß (Cash Flow)  „ 665 606 1 030 1 023 946 909 
126 Betriebseinkommen  „ 1 352 1 542 1 830 1 816 1 771 1 716 
127 Betriebseinkommen  DM/AK 21 286 15 603 27 150 37 265 25 524 25 010 
128 Arbeitsertrag  ,,  15 958 12 151 21 889 29 872 20 433 19 890 
129 Reinertrag  DM/ha LF 125 -365 567 927 465 421 
130 Reinertrag  in % d. Vermögens 1,3 -3,7 5,6 9,0 4,6 4,2 

131 Betriebseinkommen  DM/Untern. 13 390 16 967 44 104 93 516 37 725 31 923 
132 - Fremdlohnaufwand  ,, 852 387 1 692 8 440 1 791 1 568 
133 - Pachtaufwand  „ 777 560 1 786 4 782 1 571 1 383 
134 - Fremdkapitalzinsen  „ 1 596 717 2 215 5 867 1 950 1 873 
135 + Pachterträge  ,, 50 305 95 463 208 175 
136 + Zinserträge  „ 179 55 289 897 250 229 
137 + vom Verpächter getr. Aufwand  „ 84 83 162 402 151 136 
138 = Gewinn  „ 10 477 15 747 38 957 76 188 33 022 27 638 

139 Gewinn  DM/Fam.-AK 18 647 14 598 26 434 42 683 24 816 24 074 
140 Arbeitsertrag Unternehmen  „ 15 156 12 204 22 500 35 524 20 956 20 259 

141 Gewinn  DM/ha LF 1 058 1 432 1 616 1 479 1 550 1 486 
142 Gewinnrate  in % d. Untern.-Ertr. 23,1 36,1 33,1 25,3 31,6 30,5 
143 Eigenkapitalveränderung  DM/ha LF 318 247 528 517 471 451 

144 Vergleichsreineinkommen 6) .. DM/Fam.-AK 19 175 15 008 26 857 43 041 25 227 24 499 

145 Vergleichslohn7 )  ,,  23 767 23 994 24 632 26 231 24 674 24 182 
146 Zinsansatz f. Eigenkapital 8)  „ 3 491 2 394 3 933 7 158 3 860 3 814 

147 Summe Vergleichsansätze  „ 27 258 26 389 28 566 33 389 28 534 27 996 

148 Abstands)  „ -8 083 -11 381 -1 709 9 652 - 3 307 -3 497 
149Abstand 10 )   % -29,7 -43,1 -6,0 28,9 -11,6 -12,5 

150 Gewinn  DM/Fam. 10 477 15 747 38 957 76 188 33 022 27 638 
151 + Einkünfte aus selbst. Tätigkeit  „ 587 60 41 23 46 179 
152 + Einkünfte aus unselbst. Tätigkeit  „ 5 989 134 104 140 117 1 562 
153 - Aufw. f. selbst./unselbst. Tätigkeit  „ 194 0 13 22 9 54 
154 Einkommen aus Erwerbstätigkeit  ,, 16 859 15 941 39 088 76 329 33 176 29 325 
155 + Renten  ,, 112 428 229 155 294 251 
156 + Sonst. Einkommen  ,, 505 1 252 5 271 3 980 3 561 2 827 
157 = Gesamteinkommen  „ 17 476 17 621 44 589 80 464 37 031 32 402 

158 Eink. a. Erwerbstätigkeit  DM/Fam.-AK 23 477 14 614 26 383 42 636 24 763 24 572 

159 Gewinn (Reineink.)   i. % d. Erwerbseink. 62,1 98,8 99,7 99,8 99,5 94,2 
160 Gewinn (Reineink.)   i. % d. Gesamteink. 60,0 89,4 87,4 94,7 89,2 85,3 

161 Einkommensteuer  DM/Fam. 793 125 278 2 276 398 498 
162 Sonstige persönliche Steuern  ,, 25 26 49 257 58 50 

163 Persönliche Steuern  „ 818 151 327 2 533 457 548 

164 Vermögensabgabe  „ 23 24 91 409 94 77 

165 Alterskasse  ,,  321 517 648 794 602 536 
166 Rentenversicherung  ,, 140 522 243 720 387 328 
167 Krankenversicherung  ,, 734 1 518 2 575 3 942 2 262 1 897 
168 dar.: landw. Krankenversicherung  „ 475 1 254 1 567 1 339 1 406 1 190 
169 Lebensversicherung  ,, 268 268 727 1 657 628 543 
170 Altenteil (bar/unbar)  ,,  547 570 1 112 1 816 955 860 

171 Renten 11)  DM/ha LF 359 337 300 229 292 300 
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Drucksache 8/81  Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode 

Bundesrepublik Deutschland  Wirtschaftsjahr 1975/76 

Betriebsformen insgesamt 

Kennzahl \ Betriebsgröße in   ha LF unter 10 10-20 20-30 30-50 50 u. m. 

1 Zahl der Betriebe   85 1 601 2 601 5 260 1 161 
2 Standardbetriebseinkommen 1000DM/Betr. 12,0 24,5 34,3 41,7 80,7 
3 Landwirtschaftlich genutzte Fläche  ha 8,38 16,32 24,76 31,51 72,59 
4 dar.: Pachtland   % 16,8 27,0 . 32,9 34,5 36,7 
5 Pacht  DM/ha Pachtfläche 237 253 230 233 269 
6 Vergleichswert  DM/ha LF 1 264 1 299 1 279 1 303 1 503 

7 AK je Betrieb   AK/Betr. 1,24 1,52 1,68 1,76 2,56 
8 dar.: Fam.-AK  FAK/Betr. 1,2 1,4 1,5 1,5 1,4 
9 AK-Besatz  AK/100 ha LF 14,83 9,33 6,77 5,59 3,53 

10 Acker- u. Gartenland  % LF 60,4 57,7 58,9 60,5 71,4 
11 Dauergrünland  „ 38,4 41,7 40,9 39,3 28,5 
12 Getreide   % AF 62,6 60,5 64,6 66,6 69,5 
13 Kartoffeln  „ 6,7 4,9 3,8 3,1 2,2 
14 Zuckerrüben  „ 2,4 4,5 4,9 5,3 8,6 

15 Rindvieh   GV/100 ha LF 89,4 119,5 114,5 106,2 63,2 
16 dar.: Milchkühe  „ 55,3 67,4 59,6 53,0 25,5 
17 Schweine  „ 45,0 36,9 28,9 26,0 16,1 
18 Nutzviehbesatz  „ 135,2 157,1 143,9 132,8 80,2 

19 Getreide  „ 36,9 39,1 39,4 39,3 41,0 
20 Kartoffeln  „ 207 235 235 233 238 
21 Zuckerrüben  „ 473 465 438 428 408 
22 Milchleistung  kg/Kuh 3 504 3 909 4 051 4 143 4 366 
23 Legeleistung  Stück/Legehenne 183 183 185 192 227 

24 Getreide  DM/dt 42,66 42,64 42,78 42,93 43,70 
25 Kartoffeln  „ 34,95 34,07 32,98 32,54 30,59 
26 Zuckerrüben  „ 8,44 8,49 8,40 8,45 8,53 
27 Milch  Dpf/kg 51,70 52,09 52,67 53,11 54,03 
28 Eier  Dpf/Stück 18,98 19,22 19,32 19,22 18,21 

29 Bodenerzeugnisse  DM/ha LF 612 604 566 631 1 177 
30 dar.: Getreide, Hülsen-, Olfrüchte  ,, 208 200 260 330 737 
31  Zuckerrüben  „ 89 152 155 166 289 

32 Tierische Erzeugnisse  „ 4 942 4 208 3 620 3 346 2 158 
33 dar.: Milch   . „ 924 1 316 1 243 1 140 596 
34  Schweine-, Ferkelverkauf  „ 2 001 1 619 1 282 1 198 856 

35 Bestandsver., Eigenverbr., Naturallohn  „ 128 134 130 118 52 
36 Wald, Sonstiges  „ 549 405 350 330 286 

37 Betriebsertrag  „ 6 231 5 351 4 666 4 425 3 673 

38 Spezialaufwand d. Bodenproduktion .  „ 357 416 418 433 508 
39 dar.: Pflanzenschutz, Schädlingsbek.   „ 41 49 48 52 82 
40  Düngemittel  

„ 

231 282 293 301 326 

41 Spezialaufwand der Viehhaltung  „ 2 149 1 642 1 423 1 371 1 026 
42 dar.: Futtermittel  „ 1 475 1 084 907 854 589 

43 Arbeitshilfsmittel  „ 892 781 673 633 513 
44 dar.: Unterhalt Maschinen u. Geräte   „ 257 250 211 199 168 
45  Abschreibung Maschinen  „ 344 323 287 265 201 
46  Treibstoffe, Öle, Fette  „ 96 70 60 57 48 

47 Sachaufwand  „ 3 988 3 254 2 867 2 771 2 350 
48 dar.: Unterh. Wirtschaftsg. u. Grundy.  „ 112 86 72 72 80 
49  Abschr. Wirtschaftsg. u. Grundy.  „ 142 113 100 91 61 

50 Betriebssteuern und Lasten  „ 76 62 59 58 50 

51 Fremdlohnaufwand  „ 42 45 44 62 219 

52 Unfallversicherung  „ 32 26 22 21 21 

53 Betriebsaufwand  „ 4 138 3 386 2 992 2 911 2 639 

54 Lohnansatz 9)  „ 2 582 1 596 1 128 946 446 
55 Aufwand für Arbeitserledigung 4 )  „ 3 548 2 448 1 867 1 662 1 199 
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Deutscher Bundestag — 8. Wahlperiode  Drucksache 8/81  

Wirtschaftsjahr 1975/76  Bundesrepublik Deutschland 
Betriebsformen insgesamt 

Kennzahl \ Betriebsgröße in   ha LF unter 10 10-20 20-30 30-50 50 u. m. 

56 Boden und Wirtschaftsgebäude ... DM/ha LF 4 474 4 536 4 423 4 478 4 312 
57 Maschinen und Geräte  ,, 1 753 1 693 1 551 1 434 1 053 
58 Vieh  ,, 2 341 2 734 2 512 2 320 1 402 
59 Guthaben und Forderungen  

,, 

1 092 794 653 631 528 
60 Sonstiges Umlaufvermögen  

,, 

1 957 1 476 944 868 614 
61 Vermögen insgesamt  ,,  11 617 11 233 10 083 9 730 7 910 
62 Vermögen insgesamt  DM/AK 78 335 120 402 148 935 174 062 224 078 
63 Maschinenvermögen  „ 11 822 18 150 22 912 25 650 29 829 

64 Kurzfristige Verbindlichkeiten .... DM/ha LF 672 511 447 520 612 
65 Mittelfristige Verbindlichkeiten  „ 280 503 365 323 238 
66 Langfristige Verbindlichkeiten  ,, 1 638 2 139 2 304 2 156 1 172 
67 Fremdkapital 5)  ,, 2 590 3 154 3 115 2 999 2 022 
68 Zinsen   % d. Fremdkap. 4,2 3,4 3,3 3,4 4,5 

69 Bodenzukäufe  DM/ha LF 14 162 183 221 250 
70 Wirtschaftsgebäude  „ 242 272 290 273 147 
71 Maschinen und Geräte  „ 439 484 456 431 340 
72 Vieh  „  —3 49 67 67 29 
73 Bruttoinvestitionen  „ 693 967 995 991 766 
74 Nettoinvestitionen  ,, 199 505 582 601 474 
75 Veränd. d. Nettoverbindlichkeiten ,,  —248 —46 25 22 —21 

76 Einnahmeüberschuß (Cash Flow)  „ 1 087 913 946 894 759 
77 Betriebseinkommen  „ 2 167 2 036 1 741 1 596 1 274 
78 Betriebseinkommen  DM/AK 14 609 21 818 25 710 28 558 36 077 
79 Arbeitsertrag  „ 11 867 17 604 20 497 22 466 28 234 
80 Reinertrag  DM/ha LF —489 369 546 568 587 
81 Betriebseinkommen  DM/Untern. 18 157 33 225 43 090 50 307 92 439 
82 — Fremdlohnaufwand  „ 616 1 146 1 648 2 614 17 413 
83 — Pachtaufwand  „ 393 1 115 1 803 2 397 6 256 
84 — Fremdkapitalzinsen  „ 915 1 785 2 531 3 255 6 565 
85 + Pacht- u. Zinserträge  ,, 402 338 444 591 1 811 
86 + vom Verpächter getr. Aufwand  ,, 28 87 125 167 507 
87 = Gewinn  „ 16 664 29 605 37 678 42 798 64 523 
88 Gewinn  DM/Fam.-AK 13 846 20 588 24 547 28 002 47 536 
89 Arbeitsertrag Unternehmen  „ 11 755 17 598 21 009 23 656 38 339 
90 Gewinn  DM/ha LF 1 988 1 814 1 522 1 358 889 
91 Gewinnrate  in % d. Untern.-Ertr. 31,7 33,8 32,5 30,6 24,0 
92 Eigenkapitalveränderung  DM/ha LF 590 525 632 610 523 
93 Vergleichsreineinkommen 6) .. DM/Fam.-AK 14 189 20 934 24 896 28 332 48 150 
94 Vergleichslohn 7 )  ,, 23 672 23 920 24 598 24 912 28 481 
95 Zinsansatz f. Eigenkapitale)  ,, 2 090 2 979 3 541 4 320 9 366 

96 Summe der Vergleichsansätze  „ 25 763 26 899 28 139 29 232 37 847 
97 Abstand9 )  ,, -11 574 —5 965 —3 243 —900 10 303 
98Abstand 10)   % —44,9 —22,2 —11,5 —3,1 27,2 
99 Gewinn  DM/Fam. 16 664 29 605 37 678 42 798 64 523 

100 + Einkünfte aus selbst. Tätigkeit  „ 42 190 101 107 137 
101 + Einkünfte aus unselbst. Tätigkeit  „ 2 047 1 367 966 826 436 
102 — Aufw. f. selbst./unselbst. Tätigkeit  „ 236 49 21 19 18 
103 Einkommen aus Erwerbstätigkeit  ,, 18 517 31 113 38 723 43 712 65 077 
104 + Renten  ,, 861 260 310 285 186 
105 + sonstige Einkommen  ,, 2 047 2 789 3 462 5 225 5 233 
106 = Gesamteinkommen  „ 21 425 34 161 42 495 49 221 70 496 
107 Eink. aus Erwerbstätigkeit  DM/Fam.-AK 14 526 20 917 24 710 28 119 47 437 

108 Einkommensteuer  DM/Fam. 354 294 392 764 5 228 
109 Sonstige persönliche Steuern  ,, 107 26 50 97 644 
110 Persönliche Steuern  ,, 461 320 442 860 5 872 

111 Vermögensabgabe  „ 20 40 89 151 754 

112 Kranken-, Rentenvers., Alterskasse   „ 2 518 3 061 3 506 3 867 4 997 
113 Lebensversicherung  ,, 395 578 783 982 2 236 
114 Altenteil (bar/unbar)  ,, 787 1 118 1 232 1 401 2 682 
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Drucksache 8/81  Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode 

Bundesrepublik Deutschland  Wirtschaftsjahr  1975/76 

Marktfruchtbetriebe 

Kennzahl \ Betriebsgröße in  ha LF 10-20 20-30 30-50 50 u. m. 

1 Zahl der Betriebe   134 332 971 635 
2 Standardbetriebseinkommen 1000DM/Betr. 23,8 34,4 44,3 89,8 
3 Landwirtschaftlich genutzte Fläche  ha 16,48 25,09 34,60 80,42 
4 dar.: Pachtland   % 39,3 37,8 36,7 35,5 
5 Pacht  DM/ha Pachtfläche 325 312 296 302 
6 Vergleichswert  DM/ha LF 1 840 1 919 1 816 1 746 

7 AK je Betrieb   AK/Betr. 1,53 1,64 1,77 2,70 
8 dar.: Fam.-AK  FAK/Betr. 1,4 1,4 1,4 1,3 
9 AK-Besatz  AK/100 ha LF 9,28 6,52 5,12 3,36 

10 Acker- u. Gartenland  % LF 91,2 89,8 88,8 89,2 
11 Dauergrünland  „ 8,6 10,0 11,1 10,8 
12 Getreide   % AF 63,0 68,0 70,2 71,3 
13 Kartoffeln  „ 6,3 3,5 3,2 2,4 
14 Zuckerrüben  „ 15,2 17,9 16,0 14,0 

15 Rindvieh   GV/100 ha LF 35,1 42,6 37,9 25,7 
16 dar.: Milchkühe  „ 17,5 17,4 14,0 8,2 
17 Schweine  „ 36,7 26,1 24,3 15,1 
18 Nutzviehbesatz  „ 72,1 69,1 62,8 41,5 

19 Getreide  „ 42,9 44,2 43,5 43,6 
20 Kartoffeln  „ 250 235 234 249 
21 Zuckerrüben  „ 473 433 431 416 
22 Milchleistung  kg/Kuh 4 009 3 921 4 036 4 351 
23 Legeleistung  Stück/Legehenne 177 193 189 189 

24 Getreide  DM/dt 42,99 42,79 43,32 44,11 
25 Kartoffeln  „ 33,77 30,39 30,33 29,30 
26 Zuckerrüben  „ 8,35 8,38 8,48 8,61 
27 Milch  Dpf/kg 51,59 52,55 53,20 54,51 
28 Eier  Dpf/Stück 19,51 19,02 18,71 18,33 

29 Bodenerzeugnisse  DM/ha LF 2 229 1 750 1 649 1 794 
30 dar.: Getreide, Hülsen-, Ölfrüchte  „ 642 769 818 1 084 
31  Zuckerrüben  „ 553 611 548 491 

32 Tierische Erzeugnisse  „ 3 053 2 336 2 161 1 474 
33 dar.: Milch   „ 342 349 297 203 
34  Schweine-, Ferkelverkauf  „ 2 032 1 276 1 227 806 

35 Bestandsver., Eigenverbr., Naturallohn  „ 40 78 61 25 
36 Wald, Sonstiges  „ 439 351 337 305 

37 Betriebsertrag  „ 5 761 4 515 4 208 3 598 

38 Spezialaufwand d. Bodenproduktion .  „ 641 589 588 603 
39 dar.: Pflanzenschutz, Schädlingsbek.   „ 98 100 101 117 
40  Düngemittel  „ 355 360 357 356 

41 Spezialaufwand der Viehhaltung  „ 1 489 1 089 1 045 784 
42 dar.: Futtermittel  „ 904 627 560 412 

43 Arbeitshilfsmittel  „ 866 716 661 531 
44 dar.: Unterhalt Maschinen u. Geräte   „ 255 222 201 173 
45  Abschreibung Maschinen  „ 362 303 279 213 
46  Treibstoffe, Öle, Fette  „ 84 62 60 53 

47 Sachaufwand  „ 3 495 2 745 2 624 2 234 
48 dar.: Unterh. Wirtschaftsg. u. Grundy.  „ 74 76 72 85 
49  Abschr. Wirtschaftsg. u. Grundy.  „ 107 75 70 57 

50 Betriebssteuern und Lasten  „ 73 63 63 50 

51 Fremdlohnaufwand  „ 122 87 106 269 

52 Unfallversicherung   „ 31 28 26 24 

53 Betriebsaufwand.  „ 3 720 2 922 2 819 2 577 

54 Lohnansatz9)  ,,  1 548 1 092 854 417 
55 Aufwand für Arbeitserledigung4)  „ 2 567 1 923 1 647 1 241 

Erläuterung der Fußnoten auf Seite 228 



Deutscher Bundestag — 8. Wahlperiode  Drucksache 8/81  

Wirtschaftsjahr 1975/76  Bundesrepublik Deutschland 
Marktfruchtbetriebe 

Kennzahl \ Betriebsgröße in   ha LF 10-20 20-30 30-50 50 u. m. 

56 Boden und Wirtschaftsgebäude ... DM/ha LF 5 361 5 151 5 117 4 709 
57 Maschinen und Geräte  „ 1 835 1 571 1 509 1 116 
58 Vieh  „ 1 231 1 191 1 082 718 
59 Guthaben und Forderungen  „ 818 661 637 588 
60 Sonstiges Umlaufvermögen  „ 1 758 1 032 896 556 

61 Vermögen insgesamt  „ 11 003 9 606 9 240 7 686 

62 Vermögen insgesamt  DM/AK 118 564 147 335 180 468 228 751 
63 Maschinenvermögen  ,, 19 770 24 096 29 466 33 205 

64 Kurzfristige Verbindlichkeiten .... DM/ha LF 840 453 607 602 
65 Mittelfristige Verbindlichkeiten  ,, 518 313 284 264 
66 Langfristige Verbindlichkeiten  ,, 1 912 1 796 1 553 906 

67 Fremdkapitals)  „ 3 270 2 563 2 445 1 772 

68 Zinsen   % d. Fremdkap. 3,3 3,5 3,9 4,7 

69 Bodenzukäufe  DM/ha LF 93 187 200 186 
70 Wirtschaftsgebäude  „ 290 184 191 118 
71 Maschinen und Geräte  ,, 518 502 481 358 
72 Vieh  „ –26 36 24 10 

73 Bruttoinvestitionen  „ 875 910 896 673 

74 Nettoinvestitionen  „ 404 496 483 362 
75 Veränd. d. Nettoverbindlichkeiten  „ – 61 46 54 –31 

76 Einnahmeüberschuß (Cash Flow)  „ 962 810 737 724 
77 Betriebseinkommen  „ 2 194 1 707 1 520 1 314 
78 Betriebseinkommen  DM/AK 23 639 26 186 29 694 39 110 
79 Arbeitsertrag  „ 19 489 21 029 23 377 31 104 
80 Reinertrag  DM/ha LF 493 500 534 604 

81 Betriebseinkommen  DM/Untern. 36 152 42 832 52 604 105 682 
82 – Fremdlohnaufwand  „ 2 512 2 871 4 560 23 588 
83 – Pachtaufwand  „ 1 977 2 807 3 508 7 549 
84 – Fremdkapitalzinsen  „ 1 765 2 261 3 325 6 748 
85 + Pacht- u. Zinserträge  „ 398 624 909 2 213 
86 + vom Verpächter getr. Aufwand  „ 113 199 286 678 
87 = Gewinn  ,, 30 408 35 716 42 407 70 687 

88 Gewinn  DM/Fam.-AK 22 447 25 020 29 748 56 343 
89 Arbeitsertrag Unternehmen  „ 19 619 21 324 24 852 45 179 

90 Gewinn  DM/ha LF 1 845 1 424 1 226 879 
91 Gewinnrate  in % d. Untern.-Ertr. 31,9 31,4 28,9 24,2 
92 Eigenkapitalveränderung  DM/ha LF 450 466 413 459 

93 Vergleichsreineinkommen 6) .. DM/Fam.-AK 22 715 25 245 30 052 56 599 

94 Vergleichslohn7 )  „ 24 218 24 851 25 397 29 339 
95 Zinsansatz f. Eigenkapital 8 )  ,,  2 814 3 660 4 908 11 049 

96 Summe der Vergleichsansätze  ,, 27 032 28 511 30 305 40 388 

97 Abstand 9)  ,,  -4 317 –3 266 –253 16 211 
98Abstand 10)   % –16,0 –11,5 –0,8 40,1 

99 Gewinn  DM/Fam. 30 408 35 716 42 407 70 687 
100 + Einkünfte aus selbst. Tätigkeit  „ 185 85 115 251 
101 + Einkünfte aus unselbst. Tätigkeit  „ 2 513 802 805 514 
102 – Aufw. f. selbst./unselbst. Tätigkeit  „ 173 15 20 33 
103 Einkommen aus Erwerbstätigkeit  ,, 32 933 36 588 43 307 71 418 
104 + Renten  „ 87 339 267 232 
105 + sonstige Einkommen  „ 2 463 4 268 4 686 7 299 
106 = Gesamteinkommen  „ 35 483 41 194 48 260 78 949 

107 Eink. aus Erwerbstätigkeit  DM/Fam.-AK 23 365 25 072 29 772 56 134 

108 Einkommensteuer  DM/Fam. 976 960 1 900 7 721 
109 Sonstige persönliche Steuern  ,, 61 117 269 1 011 

110 Persönliche Steuern  „ 1 037 1 077 2 169 8 733 

111 Vermögensabgabe  ,, 166 229 389 1 129 

112 Kranken-, Rentenvers., Alterskasse  „ 3 311 3 620 4 228 5 475 
113 Lebensversicherung   „ 809 1 014 1 346 2 830 
114 Altenteil (bar/unbar)  „ 1 222 1 418 1 668 3 495 
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Drucksache 8/81  Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode 

Bundesrepublik Deutschland  Wirtschaftsjahr 1975/76 

Futterbaubetriebe 

Kennzahl \ Betriebsgröße in   ha LF unter 10 10-20 20-30 30-50 50 u. m. 

1 Zahl der Betriebe   35 953 1 526 2 972 364 
2 Standardbetriebseinkommen 1000DM/Betr. 9,5 21,9 31,8 38,2 64,3 
3 Landwirtschaftlich genutzte Fläche  ha 8,38 16,35 24,70 31,00 62,71 
4 dar.: Pachtland   % 17,4 24,4 31,4 34,3 40,5 
5 Pacht  DM/ha Pachtfläche 189 233 207 209 221 
6 Vergleichswert  DM/ha LF 1 223 1 166 1 129 1 144 1 185 

7 AK je Betrieb  AK/Betr. 1,22 1,53 1,66 1,75 2,20 
8 dar.: Fam.-AK  FAK/Betr. 1,2 1,5 1,5 1,5 1,5 
9 AK-Besatz  AK/100 ha LF 14,59 9,33 6,73 5,64 3,51 

10 Acker- u. Gartenland  % LF 40,2 43,5 45,5 46,0 41,5 
11 Dauergrünland  „ 59,4 56,1 54,3 53,9 58,5 
12 Getreide   % AF 53,4 54,1 59,8 62,2 63,9 
13 Kartoffeln  „ 8,3 4,7 3,5 2,7 1,5 
14 Zuckerrüben  „ 0,0 2,2 1,8 1,8 1,2 

15 Rindvieh   GV/100 ha LF 152,0 154,8 147,3 141,8 125,3 
16 dar.: Milchkühe  „ 95,5 89,7 78,7 73,4 54,9 
17 Schweine  „ 10,4 14,2 12,0 10,0 5,2 
18 Nutzviehbesatz  „ 162,4 169,8 159,8 152,5 131,9 

19 Getreide  „ 35,4 37,6 37,7 37,5 36,9 
20 Kartoffeln  „ 213 230 232 230 230 
21 Zuckerrüben  „ 0 453 445 423 350 
22 Milchleistung   kg/Kuh 3 425 3 924 4 083 4 188 4 373 
23 Legeleistung  Stück/Legehenne 176 183 180 194 327 

24 Getreide  DM/dt 44,25 42,59 42,45 42,44 42,64 
25 Kartoffeln  „ 35,23 34,44 34,30 34,16 33,55 
26 Zuckerrüben  „ 0,00 8,42 8,39 8,36 8,12 
27 Milch  Dpf/kg 51,30 52,10 52,60 53,06 53,95 
28 Eier  Dpf/Stück 19,26 19,39 19,44 19,48 18,12 

29 Bodenerzeugnisse  DM/ha LF 171 281 272 292 331 
30 dar.: Getreide, Hülsen-, Ölfrüchte  ,,  130 103 139 177 263 
31  Zuckerrüben  „ 0 60 47 44 21 

32 Tierische Erzeugnisse  „ 3 236 3 659 3 401 3 196 2 619 
33 dar.: Milch  ,,  1 611 1 765 1 643 1 587 1 271 
34  Schweine-, Ferkelverkauf   ,,  363 620 548 482 292 

35 Bestandsver., Eigenverbr., Naturallohn  „ 133 134 127 121 92 
36 Wald, Sonstiges  „ 374 383 339 306 230 

37 Betriebsertrag  „ 3 914 4 457 4 139 3 915 3 272 

38 Spezialaufwand d. Bodenproduktion .  „ 286 357 362 368 361 
39 dar.: Pflanzenschutz, Schädlingsbek  „ 19 33 32 33 32 
40  Düngemittel  ,,  210 262 272 278 278 

41 Spezialaufwand der Viehhaltung  „ 779 1 131 1 138 1 100 1 009 
42 dar.: Futtermittel  „ 518 736 738 722 648 

43 Arbeitshilfsmittel  „ 766 717 639 595 462 
44 dar.: Unterhalt Maschinen u. Geräte   „ 257 237 203 190 151 
45  Abschreibung Maschinen  „ 285 299 273 249 181 
46  Treibstoffe, 01e, Fette  „ 82 66 59 55 39 

47 Sachaufwand  „ 2 249 2 578 2 481 2 384 2 096 
48 dar.: Unterh. Wirtschaftsg. u. Grundy.  „ 111 80 69 69 67 
49  Abschr. Wirtschaftsg. u. Grundy.  „ 82 105 101 93 62 

50 Betriebssteuern und Lasten  „ 56 57 57 55 49 

51 Fremdlohnaufwand  ,, 6 29 35 48 127 

52 Unfallversicherung  „ 30 23 20 18 16 

53 Betriebsaufwand  „ 2 341 2 688 2 592 2 505 2 287 

54 Lohnansatz9)  „ 2 587 1 603 1 122 953 478 
55 Aufwand für Arbeitserledigung4 )  „ 3 389 2 372 1 816 1 614 1 083 
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Deutscher Bundestag — 8. Wahlperiode  Drucksache 8/81  

Wirtschaftsjahr  1975/76  Bundesrepublik Deutschland 
Futterbaubetriebe 

Kennzahl \ Betriebsgröße in   ha LF unter 10 10-20 20-30 30-50 50 u. m. 

56 Boden und Wirtschaftsgebäude ... DM/ha LF 4 446 4 337 4 236 4 270 3 777 
57 Maschinen und Geräte  „ 1 296 1 574 1 500 1 355 947 
58 Vieh  „ 2862 2987 2814 2687 2331 
59 Guthaben und Forderungen  „ 914 709 597 585 404 
60 Sonstiges Umlaufvermögen  „ 1 196 1 164 784 702 564 

61 Vermögen insgesamt  „ 10 713 10 772 9 930 9 599 8 023 

62 Vermögen insgesamt  DM/AK 73 429 115 458 147 549 170 204 228 566 
63 Maschinenvermögen  8 881 16 875 22 284 24 019 26 984 

64 Kurzfristige Verbindlichkeiten .... DM/ha LF 524 452 423 479 613 
65 Mittelfristige Verbindlichkeiten  „ 188 483 387 344 194 
66 Langfristige Verbindlichkeiten  „ 819 1 928 2 385 2 324 1 591 

67 Fremdkapitals)  „ 1 532 2 863 3 196 3 147 2 398 

68 Zinsen   % d. Fremdkap. 6,0 3,4 3,1 3,2 4,1 

69 Bodenzukäufe  DM/ha LF 0 155 185 261 216 
70 Wirtschaftsgebäude  „ 14 229 303 275 183 
71 Maschinen und Geräte  „ 361 462 416 392 297 
72 Vieh   —28 47 64 69 63 

73 Bruttoinvestitionen  „ 347 894 969 996 758 

74 Nettoinvestitionen  „ —20 465 565 627 503 
75 Veränd. d. Nettoverbindlichkeiten „ —86 7 50 26 53 

76 Einnahmeüberschuß (Cash Flow)  „ 702 815 848 886 619 
77 Betriebseinkommen  „ 1 609 1 822 1 602 1 477 1 127 
78 Betriebseinkommen  DM/AK 11 026 19 526 23 797 26 183 32 097 
79 Arbeitsertrag  „ 8 456 15 485 18 633 20 226 24 097 
80 Reinertrag  DM/ha LF —1 014 166 425 457 506 

81 Betriebseinkommen  DM/Untern. 13 473 29 794 A9 557 45 783 70 646 
82 — Fremdlohnaufwand  „ 299 859 1 354 2 064 8 925 
83 — Pachtaufwand  „ 302 925 1 538 2 068 4 872 
84 — Fremdkapitalzinsen  „ 765 1 622 2 470 3 122 6 116 
85 + Pacht- u. Zinserträge  ,,  238 227 389 474 1 204 
86 + vom Verpächter getr. Aufwand  „ 41 69 108 134 314 
87 = Gewinn  „ 12 385 26 684 34 693 39 139 52 250 

88 Gewinn  DM/Fam.-AK 10 198 18 291 22 545 25 350 35 915 
89 Arbeitsertrag Unternehmen  „ 8 078 15 374 19 103 21 283 28 676 

90 Gewinn  DM/ha LF 1 479 1 632 1 405 1 262 833 
91 Gewinnrate  in % d. Untern.-Ertr. 37,5 36,5 33,8 32,1 25,3 
92 Eigenkapitalveränderung  DM/ha LF 301 460 541 616 440 
93 Vergleichsreineinkommen 6) .. DM/Fam.-AK 10 599 18 652 22 912 25 727 36 368 

94 Vergleichslohn 7 )  ,, 23 558 23 941 24 581 24 872 27 358 
95 Zinsansatz f. Eigenkapitale)  „ 2 120 2 920 3 450 4 073 7 255 
96 Summe der Vergleichsansätze  „ 25 677 26 861 28 031 28 944 34 612 
97 Abstands)  „ —15 078 —8 209 — 5 119 —3 217 1 756 
98 Abstand'°)   % —58,7 —30,6 —18,3 —11,1 5,1 

99 Gewinn  DM/Fam. 12 385 26 684 34 693 39 139 52 250 
100 + Einkünfte aus selbst. Tätigkeit  „ 4 205 109 118 15 
101 + Einkünfte aus unselbst. Tätigkeit  „ 2 397 1 321 1 095 889 322 
102 — Aufw. f. selbst./unselbst. Tätigkeit  „ 573 26 24 20 5 
103 Einkommen aus Erwerbstätigkeit  ,, 14 214 28 185 35 872 40 126 52 582 
104 + Renten  ,, 523 293 338 311 158 
105 + sonstige Einkommen  „ 830 2 632 2 920 6 005 3 193 
106 = Gesamteinkommen  „ 15 567 31 110 39 130 46 443 55 933 
107 Eink. aus Erwerbstätigkeit  DM/Fam.-AK 10 805 18 675 22 803 25 543 35 942 

108 Einkommensteuer  DM/Fam. 307 215 250 430 2 260 
109 Sonstige persönliche Steuern  ,, 221 18 27 44 215 
110 Persönliche Steuern  „ 528 233 277 475 2 474 
111 Vermögensabgabe  ,, 3 23 61 86 288 

112 Kranken-, Rentenvers., Alterskasse  „ 1 950 2 918 3 422 3 705 4 196 
113 Lebensversicherung  ,,  202 488 731 860 1 484 
114 Altenteil (bar/unbar)  ,, 644 1 166 1 233 1 344 1 940 
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Drucksache 8/81  Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode 

Bundesrepublik Deutschland  Wirtschaftsjahr  1975/76  

Veredlungsbetriebe  

Kennzahl \ Betriebsgröße in   ha LF unter 10 10-20 20-30 30-50 50 u. m.  

1 Zahl der Betriebe   20 146 144 245 15  
2 Standardbetriebseinkommen 1000DM/Betr. 17,1 38,6 53,3 62,6 108,2  
3 Landwirtschaftlich genutzte Fläche  ha 8,35 15,97 24,84 29,57 59,43  
4 dar.: Pachtland   %  17,0 29,4 29,1 30,5 48,0  
5 Pacht  DM/ha Pachtfläche 325 294 246 268 345  
6 Vergleichswert  DM/ha LF 1 247 1 431 1 341 1 366 1 319  

7 AK je Betrieb  AK/Betr. 1,33 1,54 1,66 1,77 2,40  
8 dar.: Fam.-AK  FAK/Betr. 1,2 1,4 1,5 1,5 1,4  
9 AK-Besatz  AK/100 ha LF 15,91 9,63 6,67 5,97 4,03  

10 Acker- u. Gartenland  % LF 73,5 85,1 85,4 86,3 88,4  
11 Dauergrünland  ,, 25,1 14,4 14,4 13,6 11,6  
12 Getreide   % AF 70,9 79,4 79,1 78,4 80,5  
13 Kartoffeln  ,, 3,8 3,3 2,1 1,9 3,8  
14 Zuckerrüben  „ 2,1 5,6 4,6 4,2 3,5  

15 Rindvieh   GV/100 ha LF 15,2 21,0 21,2 21,8 7,9  
16 dar.: Milchkühe  ,, 7,2 7,9 8,2 6,9 1,6  
17 Schweine  ,, 117,7 161,5 156,7 156,6 126,7  
18 Nutzviehbesatz  ,, 136,2 183,5 179,3 179,5 134,7  

19 Getreide  ,, 39,4 40,3 41,8 41,3 39,7  
20 Kartoffeln  ,,  205 230 247 257 250  
21 Zuckerrüben  „ 612 477 418 426 408 
22 Milchleistung   kg/Kuh 3 976 3 806 4 053 4 068 5 444  
23 Legeleistung  Stück/Legehenne 232 211 211 210 197  

24 Getreide  DM/dt 39,40 42,44 43,96 43,55 43,31  
25 Kartoffeln  „ 35,73 29,57 30,76 28,10 38,13  
26 Zuckerrüben  „ 8,27 8,30 8,40 8,36 8,10  
27 Milch  Dpf/kg 51,09 52,13 53,46 53,53 50,57  
28 Eier  Dpf/Stück 19,02 18,79 18,75 18,36 17,88  

29 Bodenerzeugnisse  DM/ha LF 599 787 654 694 868  
30 dar.: Getreide, Hülsen-, Ölfrüchte  ,, 214 354 349 408 609  
31  Zuckerrüben  „ 100 200 162 150 110  

32 Tierische Erzeugnisse  ,, 11 229 9 265 7 959 8 034 8 093  
33 dar.: Milch  ,, 145 148 191 164 44  
34  Schweine-, Ferkelverkauf  ,,  5 776 6 903 6 597 6 722 7 129  

35 Bestandsver., Eigenverbr., Naturallohn  „ 83 218 212 237 64  
36 Wald, Sonstiges  ,, 1 133 635 548 542 557  

37 Betriebsertrag  „ 13 044 10 905 9 373 9 507 9 582  

38 Spezialaufwand d. Bodenproduktion .  „ 392 507 487 504 532  
39 dar.: Pflanzenschutz, Schädlingsbek.  „ 55 72 70 72 86  
40  Düngemittel  „ 231 309 301 312 295  

41 Spezialaufwand der Viehhaltung  „ 6 558 5 290 4 623 4 854 5 377  
42 dar.: Futtermittel  „ 4 641 3 697 3 060 3 102 2 943  

43 Arbeitshilfsmittel  ,, 1 251 1 055 861 836 751  
44 dar.: Unterhalt Maschinen u. Geräte  „ 320 301 252 241 218  
45  Abschreibung Maschinen  „ 478 404 351 344 271  
46  Treibstoffe, Öle Fette  „ 143 85 71 66 65  

47 Sachaufwand  „ 9 176 7 483 6 488 6 699 7 128  
48 dar.: Unterh. Wirtschaftsg. u. Grundy.  „ 99 137 104 102 101  
49  Abschr. Wirtschaftsg. u. Grundy  „ 259 175 168 156 105  

50 Betriebssteuern und Lasten   „ 118 86 69 67 47  

51 Fremdlohnaufwand  „ 86 98 64 79 254  

52 Unfallversicherung  ,, 36 26 24 23 26  

53 Betriebsaufwand  ,, 9 415 7 692 6 645 6 868 7 455  

54 Lohnansatz9)  „ 2 681 1 603 1 103 992 481  
55 Aufwand für Arbeitserledigung 4 )  „ 4 054 2 782 2 052 1 930 1 512  
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Deutscher Bundestag — 8. Wahlperiode  Drucksache 8/81  

Wirtschaftsjahr 1975/76  Bundesrepublik Deutschland 
Veredlungsbetriebe 

Kennzahl \ Betriebsgröße in  ha LF unter 10 10-20 20-30 30-50 50 u. m. 

56 Boden und Wirtschaftsgebäude ... DM/ha LF 4 421 4 697 4 605 4 636 3 984 
57 Maschinen und Geräte  ,,  2 728 2 230 1 940 1 943 1 381 
58 Vieh  2 286 3 051 2 985 2 988 2 228 
59 Guthaben und Forderungen  ,,  1 401 1 109 1 140 1 023 1 148 
60 Sonstiges Umlaufvermögen  „ 4 076 3 263 1 925 2 081 1 751 

61 Vermögen insgesamt  „ 14 911 14 349 12 595 12 672 10 492 

62 Vermögen insgesamt  DM/AK 93 720 149 007 188 836 212 255 260 350 
63 Maschinenvermögen  „ 17 147 23 154 29 089 32 550 34 258 

64 Kurzfristige Verbindlichkeiten .... DM/ha LF 781 724 731 835 1 166 
65 Mittelfristige Verbindlichkeiten  „ 351 734 522 447 174 
66 Langfristige Verbindlichkeiten  „ 3 498 3 561 3 873 3 595 2 203 

67 Fremdkapitals)  „ 4 630 5 019 5 125 4 876 3 542 

68 Zinsen   % d. Fremdkap. 3,7 3,8 3,4 3,5 5,0 

69 Bodenzukäufe  DM/ha LF 50 235 153 173 60 
70 Wirtschaftsgebäude  „ 754 631 506 528 164 
71 Maschinen und Geräte  „ 808 641 607 589 635 
72 Vieh  ,,  10 155 181 205 –14 

73 Bruttoinvestitionen  „ 1 622 1 661 1 447 1 495 845 

74 Nettoinvestitionen  „ 886 992 904 977 469 
75 Veränd. d. Nettoverbindlichkeiten  „ –115 –250 5 28 –1 267 

76 Einnahmeüberschuß (Cash Flow)  „ 1 908 1 518 1 260 1 212 2 132 
77 Betriebseinkommen  „ 3 750 3 337 2 816 2 742 2 407 
78 Betriebseinkommen  DM/AK 23 571 34 652 42 213 45 921 59 730 
79 Arbeitsertrag  ,,  20 291 29 437 35 604 38 492 50 617 
80 Reinertrag  DM/ha LF 947 1 610 1 624 1 648 1 646 

81 Betriebseinkommen  DM/Untern. 31 321 53 276 69 943 81 054 143 056 
82 – Fremdlohnaufwand  „ 1 016 1 975 2 190 3 027 16 657 
83 – Pachtaufwand  „ 613 1 435 1 549 2 314 8 517 
84 – Fremdkapitalzinsen  „ 1 445 3 047 4 298 5 058 10 596 
85 + Pacht- u. Zinserträge  „ 974 964 752 1 009 2 884 
86 + vom Verpächter getr. Aufwand  „ 16 66 54 88 668 
87 = Gewinn  „ 29 237 47 848 62 712 71 754 110 839 

88 Gewinn  DM/Fam.-AK 23 447 33 980 42 287 47 125 80 736 
89 Arbeitsertrag Unternehmen  „ 21 145 30 583 38 250 42 309 72 376 

90 Gewinn  DM/ha LF 3 501 2 997 2 525 2 427 1 865 
91 Gewinnrate  in % d. Untern.-Ertr. 26,6 27,3 26,8 25,4 19,4 
92 Eigenkapitalveränderung  DM/ha LF 1 179 1 104 926 923 1 626 

93 Vergleichsreineinkommen 6) .. DM/Fam.-AK 23 678 34 281 42 460 47 368 83 266 

94 Vergleichslohn7 )  23 501 24 003 24 787 25 003 27 713 
95 Zinsansatz f. Eigenkapital 8 )  „ 2 303 3 411 3 981 4 830 8 501 

96 Summe der Vergleichsansätze  „ 25 804 27 414 28 769 29 833 36 214 

97 Abstand9 )  -2 125 6 867 13 691 17 535 47 052 
98 Abstand 10 )   % –8,2 25,0 47,6 58,8 129,9 

99 Gewinn  DM/Fam. 29 237 47 848 62 712 71 754 110 839 
100 + Einkünfte aus selbst. Tätigkeit  0 57 87 63 0 
101 + Einkünfte aus unselbst. Tätigkeit  „ 2 323 689 600 537 0 
102 – Aufw. f. selbst./unselbst. Tätigkeit  „ 0 63 3 2 0 
103 Einkommen aus Erwerbstätigkeit  „ 31 560 48 531 63 396 72 352 110 839 
104 + Renten  ,,  1 783 225 316 229 0 
105 + sonstige Einkommen  „ 1 854 5 300 2 197 2 940 2 171 
106 = Gesamteinkommen  „ 35 196 54 056 65 909 75 520 113 010 

107 Eink. aus Erwerbstätigkeit  DM/Fam.-AK 24 515 33 709 42 017 46 980 80 736 

108 Einkommensteuer  DM/Fam. 395 339 1 110 1 458 8 183 
109 Sonstige persönliche Steuern  „ 39 41 199 208 775 

110 Persönliche Steuern  „ 435 380 1 309 1 666 8 959 

111 Vermögensabgabe  „ 59 43 130 166 418 

112 Kranken-, Rentenvers., Alterskasse   3 627 3 688 4 193 4 621 4 513 
113 Lebensversicherung  „ 937 967 1 122 1 478 3 122 
114 Altenteil (bar/unbar)  „ 948 1 188 1 150 1 563 1 625 
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Drucksache 8/81  Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode 

Bundesrepublik Deutschland  Wirtschaftsjahr 1975/76 

Landwirtschaftliche Gemischtbetriebe 

Kennzahl \ Betriebsgröße in   ha LF unter 10 10-20 20-30 30-50 50 u. m. 

1 Zahl der Betriebe   21 368 599 1 072 147 
2 Standardbetriebseinkommen 1000DM/Betr. 12,0 25,8 36,3 43,5 79,7 
3 Landwirtschaftlich genutzte Fläche  ha 8,53 16,32 24,70 30,58 64,54 
4 dar.: Pachtland   % 12,6 28,3 34,7 34,2 31,0 
5 Pacht   DM/ha Pachtfläche 269 260 239 239 249 
6 Vergleichswert  DM/ha LF 1 239 1 394 1 291 1 265 1 259 

7 AK je Betrieb   AK/Betr. 1,27 1,51 1,73 1,81 2,74 
8 dar.: Fam.-AK  FAK/Betr. 1,3 1,4 1,6 1,6 1,5 
9 AK-Besatz  AK/100 ha LF 14,93 9,25 7,01 5,92 4,25 

10 Acker- u. Gartenland  % LF 69,9 71,3 69,3 69,4 67,2 
11 Dauergrünland  „ 27,3 27,4 30,2 30,1 32,5 
12 Getreide   % AF 66,4 68,4 71,5 72,8 74,5 
13 Kartoffeln  „ 6,6 5,8 5,1 4,4 3,0 
14 Zuckerrüben  „ 4,5 6,4 5,7 5,5 4,4 

15 Rindvieh   GV/100 ha LF 88,1 97,9 93,3 88,7 77,3 
16 dar.: Milchkühe  „ 55,7 51,5 47,0 42,1 29,4 
17 Schweine  „ 46,1 46,3 42,7 41,9 35,8 
18 Nutzviehbesatz  „ 134,2 144,4 136,4 131,2 113,9 

19 Getreide  „ 37,0 40,5 39,9 39,7 38,5 
20 Kartoffeln  „ 212 240 240 237 221 
21 Zuckerrüben  ,, 408 467 442 430 374 
22 Milchleistung  kg/Kuh 3 584 3 858 4 001 4 060 4 360 
23 Legeleistung  Stück/Legehenne 159 176 187 186 174 

24 Getreide  DM/dt 44,40 42,61 43,16 43,43 43,92 
25 Kartoffeln  „ 33,73 34,33 31,67 31,13 29,46 
26 Zuckerrüben  „ 8,76 8,69 8,42 8,49 8,21 
27 Milch  Dpf/kg 51,48 52,13 52,85 53,21 53,62 
28 Eier  Dpf/Stück 17,60 18,80 19,25 19,12 17,98 

29 Bodenerzeugnisse  DM/ha LF 633 779 636 636 635 
30 dar.: Getreide, Hülsen-, Ölfrüchte  „ 143 229 263 294 424 
31  Zuckerrüben  „ 127 226 174 160 99 

32 Tierische Erzeugnisse  „ 3 363 4 044 3 844 3 763 3 365 
33 dar.: Milch 

 

„ 904 971 971 887 680 
34  Schweine-, Ferkelverkauf  „ 1 800 1 958 1 878 1 896 1 828 

35 Bestandsver., Eigenverbr., Naturallohn  „ 188 134 145 137 66 
36 Wald, Sonstiges  „ 333 357 336 336 323 

37 Betriebsertrag  „ 4 517 5 314 4 961 4 872 4 389 

38 Spezialaufwand d. Bodenproduktion .  „ 414 452 448 455 454 
39 dar.: Pflanzenschutz, Schädlingsbek  „ 50 63 55 57 58 
40  Düngemittel  „ 274 296 306 310 318 

41 Spezialaufwand der Viehhaltung  „ 918 1 571 1 565 1 619 1 670 
42 dar.: Futtermittel  „ 564 1 014 975 972 971 

43 Arbeitshilfsmittel  „ 796 806 692 667 543 
44 dar.: Unterhalt Maschinen u. Geräte  „ 224 262 218 211 183 
45  Abschreibung Maschinen  „ 315 338 296 276 195 
46  Treibstoffe, Öle, Fette  „ 79 71 59 57 47 

47 Sachaufwand  „ 2 644 3 238 3 048 3 079 2 991 
48 dar.: Unterh. Wirtschaftsg. u. Grundy.  „ 147 86 71 75 83 
49  Abschr. Wirtschaftsg. u. Grundy.  „ 123 112 96 90 70 

50 Betriebssteuern und Lasten  „ 64 60 58 58 52 

51 Fremdlohnaufwand  „ 21 36 41 57 226 

52 Unfallversicherung  „ 27 29 24 23 20 

53 Betriebsaufwand  „ 2 756 3 363 3 171 3 217 3 290 

54 Lohnansatz9)  „ 2 654 1 593 1 170 996 493 
55 Aufwand für Arbeitserledigung 4 )  „ 3 498 2 464 1 927 1 743 1 282 
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Deutscher Bundestag — 8. Wahlperiode  Drucksache 8/81  

Wirtschaftsjahr 1975/76  Bundesrepublik Deutschland 
Landwirtschaftliche Gemischtbetriebe 

Kennzahl \ Betriebsgröße in   ha LF unter 10 10-20 20-30 30-50 50 u. m. 

56 Boden und Wirtschaftsgebäude ... DM/ha LF 4 419 4 684 4 451 4 437 3 959 
57 Maschinen und Geräte  „ 1 478 1 737 1 577 1 469 1 011 
58 Vieh  ,, 2 318 2 500 2 362 2 272 1 975 
59 Guthaben und Forderungen  „ 1 314 882 674 661 515 
60 Sonstiges Umlaufvermögen  ,, 1 288 1 473 1 069 1 023 875 
61 Vermögen insgesamt  „ 10 816 11 276 10 132 9 864 8 335 
62 Vermögen insgesamt  DM/AK 72 448 121 900 144 542 166 616 196 106 
63 Maschinenvermögen   9 897 18 780 22 503 24 818 23 781 

64 Kurzfristige Verbindlichkeiten .... DM/ha LF 1 022 461 435 483 597 
65 Mittelfristige Verbindlichkeiten  „ 192 459 298 273 243 
66 Langfristige Verbindlichkeiten   ,, 1 093 2 204 2000 1 908 1 180 
67 Fremdkapitals)  ,, 2 307 3 124 2 733 2 664 2 020 
68 Zinsen   % d. Fremdkap. 3,0 3,3 3,6 3,8 4,6 

69 Bodenzukäufe  DM/ha LF 10 176 182 139 631 
70 Wirtschaftsgebäude  „ 113 235 264 281 185 
71 Maschinen und Geräte  ,,  294 467 494 456 338 
72 Vieh  ,, 52 38 63 71 32 
73 Bruttoinvestitionen  ,, 468 917 1 003 948 1 185 
74 Nettoinvestitionen  ,, 1 449 594 550 896 
75 Veränd. d. Nettoverbindlichkeiten  ,, -524 —96 —43 —17 —40 

76 Einnahmeüberschuß (Cash Flow)  ,,  962 909 1 196 989 1 133 
77 Betriebseinkommen  ,, 1 809 2 016 1 855 1 735 1 346 
78 Betriebseinkommen  DM/AK 12 117 21 791 26 458 29 313 31 680 
79 Arbeitsertrag  „ 9 581 17 525 21 399 23 482 24 816 
80 Reinertrag  DM/ha LF — 892 358 620 659 607 
81 Betriebseinkommen  DM/Untern. 15 440 32 897 45 807 53 059 86 890 
82 — Fremdiohnaufwand  „ 403 1 056 1 598 2 440 15 920 
83 — Pachtaufwand  „ 318 1 167 1 988 2 404 4 403 
84 — Fremdkapitalzinsen  ,, 595 1 699 2 413 3 103 5 949 
85 + Pacht- u. Zinserträge  „ 115 352 409 549 1 663 
86 + vom Verpächter getr. Aufwand  „ 23 131 147 177 337 
87 = Gewinn  „ 14 262 29 457 40 364 45 838 62 619 
88 Gewinn  DM/Fam.-AK 11 337 20 604 25 298 28 886 41 466 
89 Arbeitsertrag Unternehmen  „ 9 403 17 600 21 699 24 499 33 022 
90 Gewinn  DM/ha LF 1 671 1 805 1 634 1 499 970 
91 Gewinnrate  in % d. Untern.-Ertr. 36,9 33,8 32,8 30,7 22,0 
92 Eigenkapitalveränderung  DM/ha LF 567 491 883 702 901 
93 Vergleichsreineinkommen 6) .. DM/Fam.-AK 11 689 21 010 25 671 29 242 41 855 
94 Vergleichslohn 7)  „ 23 943 23 796 24 452 24 705 27 438 
95 Zinsansatz f. Eigenkapital 8 )  ,, 1 931 3 003 3 591 4 360 8 416 
96 Summe der Vergleichsansätze  ,, 25 874 26 800 28 042 29 065 35 854 
97 Abstands)  „ —14 186 —5 790 —2 371 177 6 001 
98 Abstand 10 )   % —54,8 —21,6 —8,5 0,6 16,7 
99 Gewinn  DM/Fam. 14 262 29 457 40 364 45 838 62 619 

100 + Einkünfte aus selbst. Tätigkeit  ,, 165 205 93 78 55 
101 + Einkünfte aus unselbst. Tätigkeit  „ 323 1 348 815 731 458 
102 — Aufw. f. selbst./unselbst. Tätigkeit  „ 0 60 22 20 0 
103 Einkommen aus Erwerbstätigkeit  ,, 14 750 30 950 41 250 46 627 63 131 
104 + Renten  ,, 210 250 221 237 98 
105 + sonstige Einkommen  ,, 3 362 2 293 4 705 4 007 3 066 
106 = Gesamteinkommen  ,, 18 323 33 493 46 176 50 871 66 295 
107 Eink. aus Erwerbstätigkeit  DM/Fam.-AK 11 503 20 888 25 402 28 964 41 329 

108 Einkommensteuer  DM/Fam. 86 233 274 594 3 279 
109 Sonstige persönliche Steuern  ,, 26 28 35 75 385 
110 Persönliche Steuern  ,, 112 261 309 668 3 665 
111 Vermögensabgabe  ,, 18 38 77 133 596 
112 Kranken-, Rentenvers., Alterskasse   „ 2 392 3 085 3 492 3 801 4 914 
113 Lebensversicherung  ,, 75 570 711 896 1 765 
114 Altenteil (bar/unbar)  ,, 813 929 1 146 1 289 1 592 
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Drucksache 8/81  Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode 

Schleswig-Holstein  Wirtschaftsjahr 1975/76 

Marktfruchtbetriebe 

Kennzahl \ Betriebsgröße in 1000 DM STBE 1 ) ZE-Betr. VE-Betriebe 
20-50 50 u. m. 

1 Zahl der Betriebe   14 39 122 
2 Standardbetriebseinkommen 1000DM/Betr. 73,2 41,0 113,5 
3 Landwirtschaftlich genutzte Fläche  ha 68,50 39,67 98,21 
4 dar.: Pachtland   % 21,2 13,1 29,2 
5 Pacht  DM/ha Pachtfläche 274 355 370 
6 Vergleichswert  DM/ha LF 1 786 1 413 1 695 

7 AK je Betrieb   AK/Betr. 2,66 1,65 3,08 
8 dar.: Fam.-AK  FAK/Betr. 1,2 1,2 1,2 
9 AK-Besatz  AK/ 100 ha LF 3,88 4,17 3,14 

10 Acker- u. Gartenland  % LF 85,5 82,7 87,0 
11 Dauergrünland  „ 14,5 17,3 13,0 
12 Getreide   % AF 70,3 77,0 70,4 
13 Kartoffeln  „ 0,0 0,0 0,5 
14 Zuckerrüben  „ 1,6 2,6 6,6 

15 Rindvieh   GV/100 ha LF 31,0 35,6 34,9 
16 dar.: Milchkühe  „ 7,2 7,7 13,1 
17 Schweine  „ 18,1 16,6 19,9 
18 Nutzviehbesatz  „ 49,7 53,8 55,3 

19 Getreide  „ 46,2 46,1 48,4 
20 Kartoffeln  „ 0 160 . 188 
21 Zuckerrüben  „ 357 349 346 
22 Milchleistung  kg/Kuh 4 954 4 924 5 002 
23 Legeleistung  Stück/Legehenne 209 168 179 

24 Getreide  DM/dt 44,99 41,90 43,18 
25 Kartoffeln  „ 0,00 45,82 29,94 
26 Zuckerrüben  „ 8,86 8,99 8,52 
27 Milch  Dpf/kg 55,75 54,99 54,93 
28 Eier  Dpf/Stück 17,00 17,30 17,07 

29 Bodenerzeugnisse  DM/ha LF 1 305 1 365 1 642 
30 dar.: Getreide, Hülsen-, Ölfrüchte  „ 1 205 1 208 1 360 
31  Zuckerrüben  „ 46 67 169 

32 Tierische Erzeugnisse  „ 2 197 1 653 2 004 
33 dar.: Milch  „ 187 210 357 
34  Schweine-, Ferkelverkauf  „ 1 084 853 1 189 

35 Bestandsver., Eigenverbr., Naturallohn  „ -230 -25 -8 
36 Wald, Sonstiges  „ 346 244 279 

37 Betriebsertrag  „ 3 617 3 217 3 917 

38 Spezialaufwand d. Bodenproduktion .  „ 523 547 638 
39 dar.: Pflanzenschutz, Schädlingsbek.  „ 95 105 118 
40  Düngemittel  „ 336 332 400 

41 Spezialaufwand der Viehhaltung  „ 1 421 802 1 195 
42 dar.: Futtermittel  „ 833 493 698 

43 Arbeitshilfsmittel  „ 495 490 469 
44 dar.: Unterhalt Maschinen u. Geräte  „ 167 139 165 
45  Abschreibung Maschinen  „ 189 160 166 
46  Treibstoffe, Öle, Fette  „ 56 47 41 

47 Sachaufwand  „ 2 799 2 151 2 605 
48 dar.: Unterh. Wirtschaftsg. u. Grundy.  „ 126 117 96 
49  Abschr. Wirtschaftsg. u. Grundy  „ 91 68 59 

50 Betriebssteuern und Lasten  „ 52 65 51 

51 Fremdlohnaufwand  „ 264 89 291 

52 Unfallversicherung  „ 18 17 18 

53 Betriebsaufwand  „ 3 133 2 322 2 965 

54 Lohnansatz9)  „ 519 640 378 
55 Aufwand für Arbeitserledigung 4 )  1 296 1 236 1 156 
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Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode  Drucksache 8/81  

Wirtschaftsjahr 1975/76 Schleswig-Holstein 
Veredlungs- Landw. 

Futterbaubetriebe betriebe Gemischtbetriebe 

ZE-Betr. 20-50 50 u. m. 
VE-Betriebe 

50 u. m. 20-50 50 u. m. Kennzahl 

20 310 214 16 33 51 1 
39,9 38,9 64,6 73,3 39,0 86,6 2 

36,92 32,63 52,62 35,80 29,97 61,78 3 
26,3 24,4 30,1 16,4 18,8 27,4 4 
301 309 325 339 338 318 5 

1 164 1 268 1 274 1 462 1 400 1 482 6 

1,90 1,72 2,21 1,99 1,75 2,72 7 
1,3 1,3 1,4 1,2 1,3 1,2 8 

5,16 5,28 4,20 5,56 5,83 4,41 9 

38,2 41,6 45,1 84,3 66,5 68,5 10 
61,8 58,4 54,9 15,7 33,5 31,1 11 
44,7 58,9 58,7 79,2 70,0 67,9 12 

0,8 0,9 1,3 1,5 0,7 0,8 13  
0,8 1,1 3,1 2,0 2,5 5,4 14 

145,9 147,6 149,3 21,3 96,4 " 91,2 15 
61,7 73,8 70,2 5,9 49,4 42,0 16 

7,7 9,5 8,9 147,5 35,3 40,8 17 
155,2 158,4 159,5 168,8 133,2 132,2 18 

34,4 37,3 39,0 43,3 40,9 44,4 19 
177 215 211 145 151 132 20 
142 360 337 377 354 349 21 

4 430 4 676 4 821 5 257 4 394 4 813 22 
0 179 175 218 189 160 23 

41,27 41,98 42,40 41,56 42,24 45,03 24 
33,61 35,97 31,38 14,76 32,51 53,69 25 

7,73 7,94 7,89 7,74 7,86 8,02 26 
54,17 54,34 54,82 54,66 55,77 55,54 27 

0,00 17,03 16,93 18,50 17,27 16,80 28 

288 319 471 994 581 895 29 
248 275 373 870 515 720 30 

6 15 47 48 47 101 31 

3 264 3 465 3 482 7 585 3 593 4 211 32 
1 495 1 839 1 829 165 1 168 1 109 33 

382 539 492 6 868 1 581 2 258 34 

-117 163 127 256 86 53 35 
164 233 234 424 285 306 36 

3 600 4 180 4 314 9 259 4 545 5 465 37 

396 400 455 570 451 561 38 
30 33 43 84 64 85 39 

315 312 344 354 300 380 40 

1 304 1 476 1 544 4 821 1 688 2 269 41 
941 1 079 1 125 3 457 1 181 1 524 42 

498 520 495 674 513 567 43 
167 159 167 202 157 209 44 
172 199 175 251 185 195 45 
47 44 40 53 41 36 46 

2565 2742 2830 6686 3014 3783 47 
133 105 105 225 98 136 48 
60 76 70 152 80 72 49 

50 59 49 58 68 50 50 

126 88 153 172 88 296 51 

13 14 14 18 17 18 52 

2 754 2 904 3 046 6 933 3 187 4 148 53 

802 815 560 705 894 507 54 
1 439 1 437 1 222 1 569 1 512 1 388 55 
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Drucksache 8/81  Deutscher Bundestag — 8. Wahlperiode 

Schleswig-Holstein  Wirtschaftsjahr 1975/76 

Marktfruchtbetriebe 

 VE-Betriebe Kennzahl \ Betriebsgröße in 1000 DM STBE 1 ) ZE-Betr. 20-50 50 u. m. 

56 Boden und Wirtschaftsgebäude ... DM/ha LF 5 081 4 797 4 839 
57 Maschinen und Geräte  ,,  894 790 855 
58 Vieh  „ 857 936 955 
59 Guthaben und Forderungen  „ 475 309 553 
60 Sonstiges Umlaufvermögen  „ 938 848 702 

61 Vermögen insgesamt  „ 8 246 7 679 7 904 

62 Vermögen insgesamt  DM/AK 212 517 184 156 251 735 
63 Maschinenvermögen   ,,  23 049 18 949 27 232 

64 Kurzfristige Verbindlichkeiten .... DM/ha LF 971 752 681 
65 Mittelfristige Verbindlichkeiten  „ 170 120 296 
66 Langfristige Verbindlichkeiten  „ 1 629 1 735 1 115 

67 Fremdkapitals)  „ 2 770 2 607 2 093 

68 Zinsen   % d. Fremdkap. 6,7 4,2 4,7 

69 Bodenzukäufe  DM/ha LF 2 0 80 
70 Wirtschaftsgebäude  „ 78 169 158 
71 Maschinen und Geräte  „ 288 219 348 
72 Vieh  „ –434 –54 –13 

73 Bruttoinvestitionen  „ – 67 334 572 

74 Nettoinvestitionen  „ –346 66 295 
75 Veränd. d. Nettoverbindlichkeiten„ –41 –174 –21 

76 Einnahmeüberschuß (Cash Flow)  „ 229 443 395 
77 Betriebseinkommen  „ 766 1 001 1 261 
78 Betriebseinkommen  DM/AK 19 746 24 006 40 167 
79 Arbeitsertrag  „ 12 308 17 560 31 357 
80 Reinertrag  DM/ha LF –35 255 574 

81 Betriebseinkommen  DM/Untern. 52 483 39 709 123 865 
82 – Fremdlohnaufwand  „ 19 316 4 196 30 374 
83 – Pachtaufwand  „ 11 847 2 063 9 110 
84 – Fremdkapitalzinsen  „ 12 772 4 392 9 702 
85 + Pacht- u. Zinserträge  „ 2 272 1 183 2 988 
86 + vom Verpächter getr. Aufwand  „ 0 24 180 
87 = Gewinn  „ 10 821 30 265 77 848 

88 Gewinn  DM/Fam.-AK 8 679 24 933 66 057 
89 Arbeitsertrag Unternehmen  „  –714 19 624 51 451 

90 Gewinn  DM/ha LF 158 763 793 
91 Gewinnrate  in % d. Untern.-Ertr. 4,3 23,5 20,1 
92 Eigenkapitalveränderung  DM/ha LF – 294 187 153 

93 Vergleichsreineinkommen6) .. DM/Fam.-AK 8 895 25 178 66 463 

94 Vergleichslohn 7)  „ 28 317 25 877 30 693 
95 Zinsansatz f. Eigenkapital 8)  „ 9 388 5 318 14 696 

96 Summe der Vergleichsansätze  „ 37 705 31 195 45 389 

97 Abstands)   „ – 28 810 – 6 017 21 074 
98 Abstand 10)   % –76,4 –19,3 46,4 

99 Gewinn  DM/Fam. 10 821 30 265 77 848 
100 + Einkünfte aus selbst. Tätigkeit  „ 0 0 113 
101 + Einkünfte aus unselbst. Tätigkeit  „ 23 907 80 493 
102 – Aufw. f. selbst./unselbst. Tätigkeit  „ 463 0 6 
103 Einkommen aus Erwerbstätigkeit  „ 34 264 30 345 78 448 
104 + Renten  ,, 6 094 554 397 
105 + sonstige Einkommen  „ 19 989 12 874 14 260 
106 = Gesamteinkommen  „  60 348 43 773 93 104 

107 Eink. aus Erwerbstätigkeit  DM/Fam.-AK 22 788 24 902 65 690 

108 Einkommensteuer  DM/Fam. 5 686 2 645 7 187 
109 Sonstige persönliche Steuern  „ 1 023 228 959 

110 Persönliche Steuern  „ 6 709 2 874 8 146 

111 Vermögensabgabe  „ 711 566 1 590 

112 Kranken-, Rentenvers., Alterskasse  „ 5 730 5 494 6 502 
113 Lebensversicherung  „ 2 383 1 262 2 881 
114 Altenteil (bar/unbar)  „ 2 805 1 286 4 350 
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Deutscher Bundestag — 8. Wahlperiode  Drucksache 8/81 

Wirtschaftsjahr 1975/76 Schleswig-Holstein 
Veredlungs- Landw. 

Futterbaubetriebe betriebe Gemischtbetriebe 

ZE-Betr. 

 

VE-Betriebe Kennzahl 20-50 50 u. m. 50 u. m. 20-50 50 u. m. 

4 214 4 519 4 275 4 815 4 755 4 654 56 
860 1 084 884 1 271 1 027 1 028 57 

2731 2790 2811 2803 2321 2289 58 
438 788 576 674 560 742 59 
868 594 737 2 310 1 063 1 027 60 

9 111 9 775 9 282 11 873 9 726 9 741 61 

176 564 185 140 220 995 213 551 166 819 220 875 62 
16 676 20 534 21 048 22 861 17 609 23 312 63 

800 808 804 1 577 872 692 64 
59 267 234 514 108 167 65 

1 810 1 700 1 747 1 455 2 000 1 325 66 

2 670 2 775 2 785 3 546 2 980 2 185 67 

5,2 3,8 4,3 4,2 4,7 4,2 68 

92 42 28 15 32 68 69 
228 231 205 863 284 182 70 
272 330 388 640 254 366 71 

–164 122 91 271 40 24 72 

428 726 712 1 788 610 640 73 

196 450 459 1 386 345 373 74 
34 –148 25 165 150 –121 75 

421 740 515 1054 418 662 76 
985 1 379 1 436 2 516 1 463 1 632 77 

19 087 26 113 34 192 45 249 25 092 37 005 78 
12 907 19 633 26 457 37 775 19 254 29 274 79 

44 461 709 1 621 464 810 80 

36 357 44 996 75 569 90 062 43 848 100 820 81 
5 147 3 335 8 819 6 790 3 140 19 442 82 
3 491 2 352 5 162 2 829 2 553 4 770 83 
5147 3412 6299 5365 4241 5703 84 
2 131 527 1 057 359 263 1 372 85 

49 85 48 3 24 4 86 
24 752 36 509 56 394 75 440 34 202 72 281 87 

18 835 28 179 40 594 61 084 26 598 58 498 88 
13 043 22 412 32 849 52 884 21 340 46 413 89 

671 1 119 1 072 2 107 1 141 1 170 90 
18,3 26,7 24,7 22,7 25,1 21,3 91 

35 582 356 890 162 404 92 

19 186 28 535 41 156 61 294 27 094 59 023 93 

24 881 25 302 26 898 26 396 25 065 28 084 94 
5 817 5 734 7 797 8 232 5 256 12 008 95 

30 698 31 035 34 695 34 628 30 321 40 091 96 

–11 512 –2 500 6 461 26 666 –3 227 18 931 97 
–37,5 –8,1 18,6 77,0 –10,6 47,2 98 

24 752 36 509 56 394 75 440 34 202 72 281 99 
1465 15 30 0 0 1 100 

15 320 137 16 716 29 542 101 
1314 0 0 40 0 0 102 

40 223 36 660 56 441 76 116 34 231 72 824 103 
240 213 128 196 604 327 104 

13 252 6 246 5 111 4 524 5 828 5 422 105 
53 714 43 120 61 680 80 836 40 663 78 573 106 

26 111 28 218 40 597 60 561 26 621 58 181 107 

2 459 827 2 228 5 940 446 3 615 108 
84 65 175 533 39 409 109 

2 543 892 2 403 6 473 486 4 023 110 

141 84 213 258 124 582 111 

5 124 4 136 4 158 4 217 4 900 5 384 112 
853 1 119 1 530 2 625 1 108 2 079 113 

1 575 1 651 3 248 4 876 1 996 3 935 114 

Erläuterung der Fußnoten auf Seite 228 



Drucksache 8/81  Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode 

Niedersachsen  Wirtschaftsjahr 1975/76 

Marktfruchtbetriebe 

Kennzahl \ Betriebsgröße in 1000 DM STBE 1 ) ZE-Betr. VE-Betriebe 
20-50 50 u. m. 

1 Zahl der Betriebe   18 178 267 
2 Standardbetriebseinkommen 1000DM/Betr. 41,1 38,3 84,8 
3 Landwirtschaftlich genutzte Fläche  ha 36,58 32,66 68,26 
4 dar.: Pachtland   % 44,5 29,3 29,6 
5 Pacht  DM/ha Pachtfläche 236 342 309 
6 Vergleichswert  DM/ha LF 1 313 2 018 1 828 

7 AK je Betrieb   AK/Betr. 1,63 1,66 2,51 
8 dar.: Fam.-AK  FAK/Betr. 1,2 1,4 1,3 
9 AK-Besatz  AK/100 ha LF 4,46 5,07 3,67 

10 Acker- u. Gartenland   % LF 81,8 86,4 88,0 
11 Dauergrünland  „ 18,2 13,6 12,0 
12 Getreide   % AF 73,3 72,5 70,5 
13 Kartoffeln  „ 5,5 3,7 4,4 
14 Zuckerrüben  ,,  14,0 20,7 20,1 

15 Rindvieh   GV/100 ha LF 27,3 36,3 31,8 
16 dar.: Milchkühe ,,  10,0 14,5 12,7 
17 Schweine  ,, 26,6 15,1 19,4 
18 Nutzviehbesatz  „ 57,6 52,1 51,8 

19 Getreide ,, 40,3 44,0 44,2 
20 Kartoffeln ,,  212 233 240 
21 Zuckerrüben ,,  „ 339 385 387 
22 Milchleistung  kg/Kuh 4 177 4 253 4 635 
23 Legeleistung   Stück/Legehenne 197 201 201 

24 Getreide  DM/dt 44,54 42,48 43,18 
25 Kartoffeln  „ 25,41 30,15 36,04 
26 Zuckerrüben  „ 8,81 8,50 8,62 
27 Milch  Dpf/kg 54,37 54,33 55,65 
28 Eier  Dpf/Stück 16,39 18,17 18,56 

29 Bodenerzeugnisse  DM/ha LF 1 302 1 766 1 911 
30 dar.: Getreide, Hülsen-, Ölfrüchte  662 864 916 
31  Zuckerrüben  „ 364 655 626 

32 Tierische Erzeugnisse „ 2 489 1 613 1 605 
33 dar.: Milch ,, 241 330 327 
34  Schweine-, Ferkelverkauf  „ 1 247 726 884 

35 Bestandsver., Eigenverbr., Naturallohn „ -87 51 49 
36 Wald, Sonstiges  „ 267 319 309 

37 Betriebsertrag  ,, 3 972 3 750 3 874 

38 Spezialaufwand d. Bodenproduktion „ 550 590 644 
39 dar.: Pflanzenschutz, Schädlingsbek  „ 94 115 132 
40  Düngemittel ,, 343 344 367 

41 Spezialaufwand der Viehhaltung ,,  1 175 763 779 
42 dar.: Futtermittel  ,, 579 406 420 

43 Arbeitshilfsmittel ,, 664 621 566 
44 dar.: Unterhalt Maschinen u. Geräte  ,, 219 202 195 
45  Abschreibung Maschinen  ,, 196 247 224 
46  Treibstoffe, Öle, Fette  „ 58 59 59 

47 Sachaufwand ,, 2 726 2 279 2 306 
48 dar.: Unterh. Wirtschaftsg. u. Grundv. „ 99 72 89 
49  Abschr. Wirtschaftsg. u. Grundy  „ 64 54 58 

50 Betriebssteuern und Lasten  ,,  81 82 71 

51 Fremdlohnaufwand  ,, 125 93 267 

52 Unfallversicherung  „ 27 26 24 

53 Betriebsaufwand  „ 2 960 2 481 2 668 

54 Lohnansatz 9) ,, 739 904 489 
55 Aufwand für Arbeitserledigung 4 )   ,,  1 555 1 644 1 346 
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Deutscher Bundestag 8. Wahlperiode  Drucksache 8/81  

Wirtschaftsjahr 1975/76  Niedersachsen 
Futterbaubetriebe  Veredlunqsbetriebe  Landw. Gemischtbetriebe 

ZE-Betr. unter 20 20-50 
VE-Betriebe 

50 u. m. 20-50 50 u. m. ZE-Betr. VE-Betriebe 
20-50 50 u. m. 

Kenn

-

zahl 

21 21 353 140 20 42 14 196 144 1 
24,3 16,9 37,8 68,0 38,4 78,2 39,5 39,0 71,9 2 

22,15 18,08 32,76 57,43 17,88 34,22 31,81 27,14 48,59 3 
29,7 22,4 37,3 38,7 19,4 32,8 58,7 31,1 30,5 4 
190 207 239 250 277 311 196 239 294 5 

1 027  993 1 065 1 283  875 1 124 1 012 1 061 1 119  6 

1,54 1,38 1,73 2,09 1,48 1,62 1,76 1,70 2,18 7 
1,4 1,4 1,5 1,4 1,4 1,4 1,6 1,5 1,6 8 

6,94 7,65 5,28 3,64 8,28 4,73 5,54 6,25 4,48 9 

28,1 30,9 28,6 36,7 79,1 77,0 57,9 59,8 62,4 10 
71,9 69,1 71,3 63,1 20,9 23,0 42,1 40,2 37,2 11 
65,8 71,7 62,8 66,9 92,2 85,1 78,6 80,0 78,2 12 
4,5 3,2 3,3 2,3 2,6 6,7 6,0 6,5 6,5 13 
0,8 0,0 1,3 1,2 1,5 2,4 3,6 3,5 5,5 14 

143,0 126,5 152,6 147,4 34,3 44,3 89,9 96,2 93,1 15 
74,8 58,1 76,4 68,3 18,6 12,3 42,4 47,0 37,2 16 
14,6 10,9 10,5 10,5 133,8 173,6 36,0 46,6 53,3 17 

159,5 137,8 163,6 159,4 168,5 220,3 126,1 143,5 147,1 18 

32,2 33,2 35,3 37,2 38,9 38,9 39,1 37,0 37,7 19 
228 224 218 243 243 272 185 225 235 20 

0 0 308 303 359 384 293 353 370 21 
4 122 3 908 4 299 4 365 4 417 4 331 3 962 4 340 4 438 22 

209 202 194 185 209 204 141 203 191 23 

42,96 41,88 42,29 42,76 41,87 45,17 42,46 42,68 43,36 24 
33,08 47,96 34,55 31,37 23,99 19,96 34,13 31,54 26,52 25 

0,00 7,90 8,18 8,36 7,39 8,41 8,44 8,18 8,25 26 
54,98 53,86 55,09 54,55 53,08 52,79 55,44 55,04 55,05 27 
19,29 18,53 18,16 17,74 18,37 18,60 21,42 18,56 17,54 28 

96 171 180 274 422 531 416 441 557 29 
32 73 82 177 294 224 213 151 212 30 

0 16 19 18 30 71 55 65 118 31 

3 596 2 603 3 303 3 196 6 799 8 651 3 218 4 021 4 291 32 
1 673  1208 1 765 1 618  393 290 958 1 104  880 33 

681 467 521 546 6 110 7 519 1 553 2 034 2 506 34 

-92  113 150 134 117 258 172 214 146 35 
230 196 264 212 350 446 420 281 358 36 

3 830 3 083 3 897 3 816 7 689 9 886 4 225 4 956 5 353 37 

355 267 362 386 488 457 444 446 467 38 
21 23 24 31 57 54 56 42 51 39 

293 217 296 300 335 300 322 327 332 40 

1 186 741 1 157 1 248 3 393 5 771 1 370 1 682 2 218 41 
856 540 818 825 2 596 3 761 871 1 144 1 284 42 

636 479 544 514 816 785 659 655 630 43 
206 150 184 177 210 213 217  216 202 44 
232 178 198 178 292 284 264 238 213 45 

58 42 45 42 76 60 50 57 54 46 

2 527 1 762 2 346 2 433 5 115 7 471 2 909 3 089 3 647 47 
113 60 78 75 111 102 84 77 87 48 
75 71 61 68 98 129 92 72 78 49 

89 75 75 65 111 110 58 76 70 50 

46 25 55 119 32 86 46 48 110 51 

18 17 16 17 21 23 19 21 21 52 

2 679 1 878 2 492 2 634 5 279 7 690 3 032 3 234 3 848 53 

1 404 1 457  910 536 1 485  834 1 016 1 087  654 54 
2 104 1 978 1 525 1 186 2 354 1 728 1 740 1 811 1 415 55 
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Niedersachsen  Wirtschaftsjahr 1975/76 

Marktfruchtbetriebe 

 VE-Betriebe Kennzahl / Betriebsgröße in 1000 DM STBE 1 ) ZE-Betr. 20-50 50 u. m. 

56 Boden und Wirtschaftsgebäude ... DM/ha LF 4 420 5 208 4 839 
57 Maschinen und Geräte  „ 1 011 1 291 1 294 
58 Vieh  „ 987 903 895 
59 Guthaben und Forderungen  „ 369 620 608 
60 Sonstiges Umlaufvermögen  „ 1 203 820 658 

61 Vermögen insgesamt  „ 7 990 8 842 8 294 

62 Vermögen insgesamt  DM/AK 179 138 174 399 226 000 
63 Maschinenvermögen  „ 22 657 25 461 35 267 

64 Kurzfristige Verbindlichkeiten .... DM/ha LF 1 038 556 626 
65 Mittelfristige Verbindlichkeiten  „ 170 197 223 
66 Langfristige Verbindlichkeiten  „ 2 338 1 061 1 075 

67 Fremdkapitals)  „ 3 547 1 815 1 924 

68 Zinsen   % d. Fremdkap. 5,8 5,0 5,0 

69 Bodenzukäufe  DM/ha LF 59 205 47 
70 Wirtschaftsgebäude  „ 431 108 172 
71 Maschinen und Geräte  „ 345 402 373 
72 Vieh  „ —120 15 29 

73 Bruttoinvestitionen  „ 715 730 621 

74 Nettoinvestitionen  „ —83 372 275 
75 Veränd. d. Nettoverbindlichkeiten „ —24 33 8 

76 Einnahmeüberschuß (Cash Flow)  „ 255 650 714 
77 Betriebseinkommen  „ 1 165 1 388 1 497 
78 Betriebseinkommen  DM/AK 26 112 27 385 40 786 
79 Arbeitsertrag  II 19 842 21 281 32 876 
80 Reinertrag  DM/ha LF 273 365 717 

81 Betriebseinkommen  DM/Untern. 42 604 45 345 102 172 
82 — Fremdlohnaufwand  „ 5 591 3 899 19 876 
83 — Pachtaufwand  „ 3 536 2 927 5 945 
84 — Fremdkapitalzinsen  „ 7 506 2 958 6 621 
85 + Pacht- u. Zinserträge  „ 1 149 1 165 2 192 
86 + vom Verpächter getr. Aufwand  „ 684 352 838 
87 = Gewinn  „ 27 804 37 078 72 760 

88 Gewinn  DM/Fam.-AK 23 242 27 160 56 103 
89 Arbeitsertrag Unternehmen  „ 19 597 21 989 46 018 

90 Gewinn  DM/ha LF 760 1 135 1 066 
91 Gewinnrate  in % d. Untern.-Ertr. 19,0 30,0 27,3 
92 Eigenkapitalveränderung  DM/ha LF —122 374 460 

93 Vergleichsreineinkommen 6) .. DM/Fam.-AK 23 731 27 444 56 733 

94 Vergleichslohn 7)  „ 25 561 25 451 28 499 
95 Zinsansatz f. Eigenkapitale)  „ 3 672 5 167 10 284 

96 Summe der Vergleichsansätze  „ 29 234 30 618 38 783 

97 Abstands)  „ —5 502 —3 174 17 950 
98 Abstand 10)   % —18,8 —10,4 46,3 

99 Gewinn  DM/Fam. 27 804 37 078 72 760 
100 + Einkünfte aus selbst. Tätigkeit  „ 3 875 10 22 
101 + Einkünfte aus unselbst. Tätigkeit  „ 19 031 84 141 
102 — Aufw. f. selbst./unselbst. Tätigkeit  „ 2 606 4 9 
103 Einkommen aus Erwerbstätigkeit  „ 48 103 37 167 72 915 
104 + Renten  „ 97 169 121 
105 + sonstige Einkommen  „ 7 865 2 419 1 939 
106 = Gesamteinkommen  „ 56 065 39 755 74 975 

107 Eink. aus Erwerbstätigkeit  DM/Fam.-AK 28 168 27 173 56 016 

108 Einkommensteuer  DM/Fam. 2 907 2 089 6 084 
109 Sonstige persönliche Steuern  „ 142 288 860 

110 Persönliche Steuern  „ 3 049 2 377 6 944 

111 Vermögensabgabe  ,,  70 569 1 111 

112 Kranken-, Rentenvers., Alterskasse  „ 2 612 3 946 5 487 
113 Lebensversicherung  „ 2 884 1 736 3 103 
114 Altenteil (bar/unbar)  „ 1 659 2 006 3 896 
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Wirtschaftsjahr 1975/76  Niedersachsen 
Futterbaubetriebe  Veredlungsbetriebe Landw. Gemischtbetriebe 

ZE-Betr. VE-Betriebe ZE-Betr. VE-Betriebe Kenn- 
unter 20 20-50 50 u. m. 20-50 50 u. m. 20-50 50 u. m. zahl 

4 069 3 917 4 056 4 165 3 585 4 084 3 789 4 062 4 013 56 
1 011 802 1 036 959 1 483 1 437 1 157 1 240 1 161 57 
2 814 2 426 2 885 2 815 2 818 3 698 2 189 2 485 2 542 58 

540 442 500 488 737 893 389 672 541 59 
1 082 926 741 647 2 302 2 515 1 266 1 094 1 213 60 

9515 8512 9218 9075 10925 12628 8789 9553 9471 61 

137 110 111 271 174 581 249 301 131 942 266 968 158 649 152 847 211 412 62 
14 565 10 478 19 616 26 350 17 910 30 387 20 884 19 840 25 923 63 

723 433 556 688 730  1 253  907 423 536 64 
251 253 183 74 41 137 77 135 89 65 

1 492 1 398 1 881 1 919 2 115 2 732 2 103 1 555 1 329 66 

2 466 2 083 2 620 2 682 2 886 4 122 3 088 2 113 1 955 67 

5,6 4,9 4,0 3,9 5,5  4,0 5,6 3,9 5,0 68 

1 102 1 502 614 2 519 17 62 492 192 461 69 
169 43 218 201 490 823 405 300 314 70 
358 114 341 264 418 515 490 402 392 71 

–141 42 106 101 –79  191 123 92 108 72 

1 488 1 700 1 280 3 085 847 1 591 1 511 986 1 275 73 

778 1 378 991 2 812 –173 1 178 845 666 970 74 
–476 –222 26 –46 –120 502 546 39 –3 75 

1 637 1 864 1 129 3 038 479 880 460 834 1 149 76 
1 214 1 246 1 476 1 317 2 462 2 305 1 258 1 791 1 636 77 

17 500 16 292 27 948 36 189 29 739 48 735 22 714 28 663 36 510 78 
12 701 12 398 21 837 27 464 25 121 39 391 17 162 23 314 29 110 79 
–253 –253 495 646 925  1 362  177 635 851 80 

26 901 22 538 48 346 75 647 44 026 78 886 40 034 48 614 79 479 81 
1 405 754 2 326 7 802 934 3 728 2 065 1 878 6 363 82 
1 167 795 2 813 4 821 939 3 282 3 639 1 890 4 466 83 
3 055 1 858 3 433 5 980 2 843 5 694 5 452 2 260 4 766 84 
1 429 639 526  1 023 579  1 098 733 458  1 186 85 

176 83 247 253 58 174 142 205 342 86 
22 880 19 853 40 546 58 320 39 947 67 453 29 754 43 247 65 412 87 

16 267 14 658 27 259 41 792 28 389 48 790 19 009 28 157 41 167 88 
12 792 11 899 22 688 33 817 24 965 41 859 15 569 23 879 33 730 89 

1 033 1 098 1 238 1 016 2 234 1 971 935 1 594 1 346 90 
26,5 35,2 31,6 26,5 28,9 19,9 22,0 32,0 25,0 91 

1 195 1 589 973 2 907 121 645 258 656 967 92 

16 564 15 310 27 645 42 173 28 711 49 569 19 356 28 653 41 511 93 

24 393 24 488 25 010 27 454 23 982 25 839 24 307 24 638 25 601 94 
3 463 2 767 4 579 7 971 3 424 6 971 3 458 4 282 7 417 95 

27 856 27 255 29 589 35 425 27 406 32 810 27 765 28 920 33 018 96 

–11 292 –11 945 –1 944 6 747 1 305 16 759  –8  408  –267  8 492 97 
–40,5 –43,8 –6,6 19,0 4,8 51,1 –30,3 –0,9 25,7 98 

22 880 19 853 40 546 58 320 39 947 67 453 29 754 43 247 65 412 99 
79 0 17 5 90 0 2 951 18 8 100 

23 133 7 34 7 0 0 22 449 81 97 101 
4 235 0 11 5 90 0 2 689 35 48 102 

41 857 19 860 40 585 58 327 39 947 67 453 52 465 43 311 65 469 103 
0 831 158 66 197 0 0 246 149 104 

26 144 26 042 11 430 100 042 9 074 3 333 3 322 3 053 1 130 105 
68 001 46 734 52 173 158 435 49 217 70 786 55 786 46 610 66 748 106 

22 250 14 663 27 237 41 798 28 121 48 790 26 126 28 104 41 152 107 

3 419 19 566 2 580 93 3 444 3 240 360 2 279 108 
24 12 72 280 96 845 199 97 298 109 

3 443 31 638 2 860 189 4 289 3 439 458 2 578 110 

11 24 68 214 54 211 99 105 414 111 

2 446 3 335 3 938 4 224 4 893 4 186 2 461 3 358 4 462 112 
1 604 311 850  1 438  694 1 845 298 691 1 429 113 

714 636 846 1 429 547 2 270 1 610 1 276 1 214 114 
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Drucksache 8/81  Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode 

Nordrhein-Westfalen  Wirtschaftsjahr 1975/76 

Marktfruchtbetriebe 

VE-Betriebe Kennzahl \ Betriebsgröße in 1000 DM STBE1) 20-50 50 u. m. 

1 Zahl der Betriebe   118 137 
2 Standardbetriebseinkommen 1000DM/Betr. 43,2 80,9 
3 Landwirtschaftlich genutzte Fläche  ha 30,97 54,81 
4 dar.: Pachtland   % 35,5 33,9 
5 Pacht  DM/ha Pachtfläche 374 385 
6 Vergleichswert  DM/ha LF 2 402 2 343 

7 AK je Betrieb   AK/Betr. 1,57 2,03 
8 dar.: Fam.-AK  FAK/Betr. 1,3 1,2 
9 AK-Besatz  AK/100 ha LF 5,07 3,71 

10 Acker- u. Gartenland  % LF 87,7 91,7 
11 Dauergrünland  „ 12,3 8,3 
12 Getreide   % AF 74,7 73,2 
13 Kartoffeln  „ 2,7 1,4 
14 Zuckerrüben  „ 16,3 19,4 

• 

15 Rindvieh   GV/100 ha LF 41,5 29,0 
16 dar.: Milchkühe  „ 14,8 9,2 
17 Schweine  „ 23,9 32,5 
18 Nutzviehbesatz  „ 66,1 62,0 

19 Getreide  „ 45,0 46,7 
20 Kartoffeln  „ 234 261 
21 Zuckerrüben  „ 388 395 
22 Milchleistung  kg/Kuh 4 464 4 761 
23 Legeleistung  Stück/Legehenne 205 205 

24 Getreide  DM/dt 42,33 44,13 
25 Kartoffeln  „ 35,13 28,42 
26 Zuckerrüben  „ 8,06 8,12 
27 Milch  Dpf/kg 55,55 56,46 
28 Eier  Dpf/Stück 19,73 18,43 

29 Bodenerzeugnisse  DM/ha LF 1 723 1 702 
30 dar.: Getreide, Hülsen-, Ölfrüchte  „ 879 861 
31  Zuckerrüben  „ 459 573 

32 Tierische Erzeugnisse  „ 2 287 2 735 
33 dar.: Milch  „ 356 240 
34  Schweine-, Ferkelverkauf  „ 1 319 1 913 

35 Bestandsver., Eigenverbr., Naturallohn  „ 83 28 
36 Wald, Sonstiges  „ 335 360 

37 Betriebsertrag  „ 4 429 4 825 

38 Spezialaufwand d. Bodenproduktion .  „ 585 612 
39 dar.: Pflanzenschutz, Schädlingsbek.  „ 96 132 
40  Düngemittel  „ 353 345 

41 Spezialaufwand der Viehhaltung  „ 1 274 1 459 
42 dar.: Futtermittel  „ 683 762 

43 Arbeitshilfsmittel  „ 680 677 
44 dar.: Unterhalt Maschinen u. Geräte  „ 197 201 
45  Abschreibung Maschinen  „ 271 260 
46  Treibstoffe, Öle, Fette  „ 52 47 

47 Sachaufwand  „ 2 889 3 139 
48 dar.: Unterh. Wirtschaftsg. u. Grundy.  „ 101 99 
49  Abschr. Wirtschaftsg. u. Grundy.  „ 62 71 

50 Betriebssteuern und Lasten  „ 64 49 

51 Fremdlohnaufwand  „ 121 239 

52 Unfallversicherung  „ 32 30 

53 Betriebsaufwand  „ 3 106 3 458 

54 Lohnansatz9 )  „ 962 612 
55 Aufwand für Arbeitserledigung 4 )  „ 1 795 1 558 
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Wirtschaftsjahr 1975/76 Nordrhein-Westfalen 
Veredlungs- 

Futterbaubetriebe betriebe Landw. Gemischtbetriebe 

VE-Betriebe Kennzahl unter 20 20-50 50 u. m. 20-50 50 u. m. unter 20 20-50 50 u. m. 

21 294 108 31 44 13 95 81 1 
16,6 37,6 67,2 38,9 80,6 13,6 38,5 70,6 2 

14,27 24,90 40,65 17,76 28,88 12,16 23,10 36,15 3 
18,3 39,6 39,3 28,2 27,1 20,8 32,2 31,7 4 
200 260 295 342 368 225 322 324 5 

1 086 1 436 1 615 1 806 1 690 1 508 1 893 1 845 6 

1,23 1,54 1,98 1,54 1,84 1,31 1,62 1,98 7 
1,2 1,4 1,5 1,4 1,7 1,3 1,4 1,5 8 

8,61 6,17 4,86 8,65 6,38 10,76 7,01 5,49 9 

36,4 40,9 47,2 81,9 86,4 63,6 68,2 70,1 10 
63,6 59,1 52,8 18,1 13,6 36,4 31,8 29,9 11 
65,5 70,1 70,0 84,4 81,0 84,5 78,0 75,9 12 

2,8 3,8 1,1 5,3 2,0 2,0 3,0 2,8 13 
0,8 3,1 5,1 5,6 7,4 1,3 8,0 9,7 14 

134,4 158,7 170,3 11,2 39,9 94,7 105,4 108,9 15 
74,1 88,4 83,6 6,8 11,9 30,1 53,7 48,9 16 
13,4 15,6 22,4 151,0 198,9 35,1 46,3 72,6 17 

148,4 174,7 193,9 163,8 239,8 129,8 152,3 182,6 18 

37,1 39,9 40,8 41,8 40,9 38,6 43,6 42,9 19 
216 238 207 228 291 265 247 287 20 
355 379 391 396 381 332 384 399 21 

4 412 4 454 4 693 3 911 3 924 4 049 4 452 4 486 22 
197 210 201 211 220 187 200 179 23 

38,67 42,54 42,34 41,39 44,29 41,73 42,95 44,74 24 
36,68 37,35 33,54 33,81 35,07 38,13 34,53 28,07 25 

8,83 8,02 8,18 7,88 7,84 9,04 8,38 8,24 26 
53,22 54,74 54,84 56,83 54,27 54,70 54.88 54,21 27 
20,08 20,24 18,50 19,93 19,78 19,69 19,64 18,99 28 

97 305 370 772 793 191 639 657 29 
48 141 205 378 358 93 244 251 30 
19 62 102 165 239 31 194 237 31 

3 197 4 084 4 619 9 172 11 309 4 111 4 731 6 047 32 
1 612 2 097 2 094 205 262 662 1 258 1 151 33 

514 795 1 214 7 181 10 246 2 041 2 409 3 744 34 

228 140 172 145 404 231 130 180 35 
497 318 348 660 642 230 349 352 36 

4 019 4 847 5 509 10 749 13 147 4 763 5 848 7 236 37 

287 387 482 493 588 387 495 559 38 
20 32 42 79 86 31 63 77 39 

222 295 363 292 353 277 330 362 40 

951 1 523 2 153 5 509 7 729 1 906 2 089 3 292 41 
716 1 055 1 405 3 599 4 445 926 1 215 1 942 42 

621 638 665 1 028 877 850 703 765 43 
190 199 210 304 263 305 216 240 44 
257 254 229 404 296 313 268 268 45 

31 51 42 54 54 67 53 49 46 

2 345 2 894 3 643 7 629 9 767 3 726 3 681 5 041 47 
107 94 90 193 133 152 116 116 48 
107 97 96 131 174 130 87 113 49 

33 43 62 74 56 103 58 55 50 

14 42 137 106 74 1 57 135 51 

18 21 21 23 22 21 25 23 52 

2 411 3 000 3 862 7 832 9 920 3 851 3 821 5 255 53 

1 585 1 168 804 1 543 1 112 2 078 1 299 902 54 
2 238 1 869 1 627 2 700 2 085 2 950 2 084 1 825 55 

Erlauterung der Fußnoten auf Seite 228 



Drucksache 8/81  Deutscher Bundestag — 8. Wahlperiode 

Nordrhein-Westfalen  Wirtschaftsjahr 1975/76 

Marktfruchtbetriebe 

 VE-Betriebe Kennzahl \ Betriebsgröße in 1000 DM STBE1) 20-50 50 u. m. 

56 Boden und Wirtschaftsgebäude ... DM/ha LF 5 612 5 486 
57 Maschinen und Geräte  „ 1 545 1 518 
58 Vieh  „ 1 141 1 058 
59 Guthaben und Forderungen  ,, 808 671 
60 Sonstiges Umlaufvermögen  „ 951 996 

61 Vermögen insgesamt  „ 10 057 9 729 

62 Vermögen insgesamt  DM/AK 198 355 262 229 
63 Maschinenvermögen  „ 30 466 40 914 

64 Kurzfristige Verbindlichkeiten .... DM/ha LF 474 590 
65 Mittelfristige Verbindlichkeiten  ,, 178 197 
66 Langfristige Verbindlichkeiten  „ 1 076 1 028 

67 Fremdkapitals)  ,, 1 728 1 814 

68 Zinsen   % d. Fremdkap. 4,5 4,8 

69 Bodenzukäufe  DM/ha LF 413 916 
70 Wirtschaftsgebäude  „ 149 84 
71 Maschinen und Geräte  ,, 511 463 
72 Vieh  ,, 63 6 

73 Bruttoinvestitionen  „ 1 137 1 470 

74 Nettoinvestitionen  „ 655 1 072 
75 Veränd. d. Nettoverbindlichkeiten  „ 115 —95 

76 Einnahmeüberschuß (Cash Flow)  „ 767 1 475 
77 Betriebseinkommen  „ 1 476 1 636 
78 Betriebseinkommen  DM/AK 29 104 44 110 
79 Arbeitsertrag  „ 22 161 34 932 
80 Reinertrag  DM/ha LF 360 755 

81 Betriebseinkommen  DM/Untern. 45 697 89 689 
82 — Fremdlohnaufwand  ,, 4 736 14 749 
83 — Pachtaufwand  „ 4 001 6 893 
84 — Fremdkapitalzinsen  „ 2 437 4 755 
85 + Pacht- u. Zinserträge  „ 1 329 1 471 
86 + vom Verpächter getr. Aufwand  „ 541 871 
87 = Gewinn  „ 36 393 65 635 

88 Gewinn  DM/Fam.-AK 28 662 54 189 
89 Arbeitsertrag Unternehmen  „ 22 511 43 436 

90 Gewinn  DM/ha LF 1 175 1 198 
91 Gewinnrate  in % d. Untern.-Ertr. 26,3 24,7 
92 Eigenkapitalveränderung  DM/ha LF 491 1 145 

93 Vergleichsreineinkommen 6) .. DM/Fam.-AK 28 899 54 500 

94 Vergleichslohn 7)  „ 25 594 28 546 
95 Zinsansatz f. Eigenkapital 8)  „ 6 144 10 759 

96 Summe der Vergleichsansätze  „ 31 737 39 305 
97 Abstands)  „ —2 838 15 195 
98 Abstand 10 )   % —8,9 38,7 

99 Gewinn  DM/Fam. 36 393 65 635 
100 + Einkünfte aus selbst. Tätigkeit  „ 0 0 
101 + Einkünfte aus unselbst. Tätigkeit  „ 58 0 
102 — Aufw. f. selbst./unselbst. Tätigkeit  „ 4 0 
103 Einkommen aus Erwerbstätigkeit  „ 36 448 65 636 
104 + Renten   „ 339 374 
105 + sonstige Einkommen  „ 9 313 15 653 
106 = Gesamteinkommen  ,, 46 100 81 662 

107 Eink. aus Erwerbstätigkeit  DM/Fam.-AK 28 663 54 190 

108 Einkommensteuer  DM/Fam. 2 373 7 538 
109 Sonstige persönliche Steuern.  „ 432 886 

110 Persönliche Steuern  „ 2 806 8 424 

111 Vermögensabgabe  „ 497 922 

112 Kranken-, Rentenvers., Alterskasse  „ 4 350 5 573 
113 Lebensversicherung  „ 1 218 2 288 
114 Altenteil (bar/unbar)  „ 1 803 2 218 
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Deutscher Bundestag — 8. Wahlperiode  Drucksache 8/81 

Wirtschaftsjahr 1975/76 Nordrhein-Westfalen 
Futterbaubetriebe Veredlungs- Landw. Gemischtbetriebe betriebe 

VE-Betriebe Kennzahl unter 20 20-50 50 u. m. 20-50 50 u. m. unter 20 20-50 50 u. m. 

4 187 4 720 4 799 5 255 5 000 4 975 5 367 5 194 56 
1 249 1 327 1202 2 199 1 684 1 770 1 445 1 457 57 
2 614 3 077 3 409 2 718 4 003 2 254 2 641 3 149 58 

604 777 705 773 864 483 709 684 59 
1 092 892 1 048 3 475 3 798 2 244 1 524 1 797 60 

9 746 10 793 11 163 14 421 15 349 11 726 11 686 12 282 61 

113 191 174 924 229 693 166 718 240 585 108 977 166 704 223 713 62 
14 504 21 506 24 739 25 428 26 389 16 447 20 613 26 547 63 

75 305 605 693 629 377 416 669 64 
385 187 111 453 34 271 173 98 65 

1 070 2 490 2 310 2 860 4 190 662 1 687 2 022 66 

1 531 2 982 3 026 4 006 4 852 1 310 2 276 2 789 67 

3,0 3,1 5,0 3,9 3,7 3,5 4,0 5,3 68 

0 100 596 164 229 124 646 49 69 
51 297 324 361 592 236 239 396 70 

206 371 446 585 704 413 425 516 71 
102 78 124 122 391 131 70 144 72 

359 846 1 490 1 232 1917 904 1 380 1 104 73 

–64 439 1 118 648 1 397 461 941 673 74 
–134 –47 –16 –200 –13 294 –89 70 75 

322 760 1 305 1 066 1 435 440 1 322 794 76 
1 641 1 909 1 805 3 046 3 324 934 2 110 2 140 77 

19 059 30 947 37 131 35 211 52 099 8 683 30 096 38 973 78 
15 097 24 825 29 092 29 376 43 679 4 868 24 262 31 143 79 

23 678 844 1 374 2 115 –1 166 728 1 079 80 

23 414 47 546 73 359 54 097 95 993 11 357 48 728 77 344 81 
461 1 568 6 388 2 287 2 780 271 1 906 5 728 82 
438 2 391 4 245 1 600 3 012 379 2 295 3 838 83 
648 2 335 6 159 2 763 5 164 563 2 089 5 297 84 

79 566 1 558 599 2 337 1 017 416 1 425 85 
41 308 409 91 116 532 350 537 86 

21 987 42 126 58 532 48 137 87 490 11 693 43 204 64 442 87 

18 610 29 473 38 294 35 289 52 870 8 948 29 929 42 957 88 
15 313 25 300 31 648 31 033 46 915 5 725 25 207 35 655 89 

1 541 1 692 1 440 2 710 3 029 962 1 871 1 783 90 
38,3 34,7 26,0 25,1 22,9 19,8 31,9 24,5 91 

68 505 1 129 649 1 318 116 1 009 539 92 

19 088 29 863 38 647 35 596 53 091 9 282 30 360 43 234 93 

24 401 25 161 25 169 24 564 24 836 24 100 24 751 25 247 94 
3 284 4 197 6 640 4 293 5 966 3 222 4 730 7 279 95 

27 685 29 358 31 810 28 857 30 803 27 322 29 481 32 526 96 

–8 597 504 6 837 6 739 22 288 –18 039 879 10 708 97 
–31,1 1,7 21,5 23,4 72,4 –66,0 3,0 32,9 98 
21 987 42 126 58 532 48 137 87 490 11 693 43 204 64 442 99 

0 0 0 0 0 0 10 0 100 
0 93 51 142 0 0 0 6 101 
0 16 29 86 0 0 8 3 102 

21 987 42 203 58 554 48 193 87 490 11 693 43 206 64 444 103 
302 274 282 266 610 780 250 50 104 

1 059 5 529 7 576 13 100 8 302 4 258 19 553 7 177 105 
23 348 48 005 66 412 61 560 96 402 16 732 63 009 71 671 106 

18 610 29 409 38 277 35 289 52 870 8 948 29 931 42 958 107 

0 263 1 385 1 336 2 167 223 575 2 096 108 
7 16 141 135 142 23 46 190 109 

7 279 1 526 1 471 2 309 246 621 2 285 110 
17 62 356 86 192 93 181 304 111 

3 078 3 699 4 610 4 725 6 943 3 033 3 839 5 080 112 
609 802 1 294 1 080 1963 368 879 1 315 113 

53 531 1 220 797 1 062 818 540 1 156 114 
Erläuterung der Fußnoten auf Seite  228 



Drucksache 8/81  Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode 

Hessen  Wirtschaftsjahr 1975/76 

Marktfruchtbetriebe 

Kennzahl \ Betriebsgröße in 1000 DM STBE1) ZE-Betr. 20-50 
VE-Betriebe 

50 u. m. 

1 Zahl der Betriebe   12 83 83 
2 Standardbetriebseinkommen 1000DM/Betr. 32,0 40,1 74,7 
3 Landwirtschaftlich genutzte Fläche  ha 27,77 30,85 52,64 
4 dar.: Pachtland   % 38,0 43,5 52,9 
5 Pacht  DM/ha Pachtfläche 181 218 241 
6 Vergleichswert  DM/ha LF 1 559 1 770 1 697 

7 AK je Betrieb   AK/Betr. 1,53 1,57 2,03 
8 dar.: Fam.-AK  FAK/Betr. 1,4 1,5 1,6 
9 AK-Besatz  AK/100 ha LF 5,51 5,08 3,85 

10 Acker- u. Gartenland   % LF 85,1 88,1 89,2 
11 Dauergrünland  „ 14,9 11,9 10,8 
12 Getreide   % AF 83,3 75,8 75,7 
13 Kartoffeln  „ 1,1 1,7 0,9 
14 Zuckerrüben  „ 9,5 11,8 14,2 

15 Rindvieh   GV/100 ha LF 23,3 36,9 33,7 
16 dar.: Milchkühe  „ 7,8 15,3 12,1 
17 Schweine  „ 28,0 32,0 33,7 
18 Nutzviehbesatz  „ 54,4 69,4 69,2 

19 Getreide  „ 44,8 44,1 45,4 
20 Kartoffeln  „ 278 236 221 
21 Zuckerrüben  „ 423 424 406 
22 Milchleistung  kg/Kuh 3 747 4 323 4 260 
23 Legeleistung  Stück/Legehenne 206 184 174 

24 Getreide  DM/dt 42,42 42,99 43,14 
25 Kartoffeln  „ 34,03 33,62 35,61 
26 Zuckerrüben  „ 8,91 8,50 8,87 
27 Milch  Dpf/kg 53,93 52,64 54,71 
28 Eier  Dpf/Stück 19,90 19,88 20,15 

29 Bodenerzeugnisse  DM/ha LF 1 300 1 282 1 515 
30 dar.: Getreide, Hülsen-, Ölfrüchte   „ 878 767 827 
31  Zuckerrüben  „ 311 386 467 

32 Tierische Erzeugnisse  „ 2 128 2 782 2 467 
33 dar.: Milch  „ 146 325 279 
34  Schweine-, Ferkelverkauf  „ 1 398 1 737 1 666 

35 Bestandsver., Eigenverbr., Naturallohn  „ -144 65 36 
36 Wald, Sonstiges  „ 252 407 326 

37 Betriebsertrag  „ 3 536 4 536 4 344 

38 Spezialaufwand d. Bodenproduktion .  „ 487 505 553 
39 dar.: Pflanzenschutz, Schädlingsbek  „ 93 91 109 
40  Düngemittel  „ 325 310 335 

41 Spezialaufwand der Viehhaltung  „ 757 1 256 1 177 
42 dar.: Futtermittel  „ 442 673 578 

43 Arbeitshilfsmittel  „ 725 662 638 
44 dar.: Unterhalt Maschinen u. Geräte   „ 193 199 199 
45  Abschreibung Maschinen  „ 376 310 299 
46  Treibstoffe, Öle, Fette  „ 48 56 53 

47 Sachaufwand  „ 2 305 2 732 2 673 
48 dar.: Unterh. Wirtschaftsg. u. Grundy.  „ 95 65 66 
49  Abschr. Wirtschaftsg. u. Grundy.  „ 83 94 81 

50 Betriebssteuern und Lasten  ,,  61 47 36 

51 Fremdlohnaufwand  „ 27 35 102 

52 Unfallversicherung  „ 24 27 26 

53 Betriebsaufwand  „ 2 418 2 840 2 837 

54 Lohnansatz 9)  „ 974 978 680 
55 Aufwand für Arbeitserledigung 4)  „ 1 750 1 702 1 446 
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Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode  Drucksache 8/81  

Wirtschaftsjahr 1975/76  Hessen 

Futterbaubetriebe  Veredlungsbetriebe Landw. Gemischtbetriebe 

ZE-Betr . VE-Betriebe ZE-Betr  VE-Betriebe Kenn- 
unter 20 20-50 50 u. m. 20-50 50 u. m. unter 20 20-50 50 u. m . zahl 

33 21 272 36 34 38 11 14 152 36 1 
27,8 17,2 35,2 59,1 38,3 79,2 28,6 16,1 36,3 59,8 2 

23,13 18,48 26,30 42,57 19,77 29,91 20,25 13,60 24,64 37,59 3 
36,8 25,3 37,5 50,6 36,9 37,3 20,7 20,4 35,1 42,7 4 
135 121 147 154 194 184 189 154 184 202 5 

1 010 1 076 1 223 1 374 1 503 1 342 1 328 1 179 1 373 1 532 6 

1,53 1,62 1,69 1,85 1,67 1,86 1,32 1,29 1,65 2,01 7 
1,5 1,6 1,6 1,7 1,5 1,6 1,2 1,3 1,5 1,8 8 

6,60 8,76 6,42 4,35 8,47 6,23 6,52 9,46 6,71 5,34 9 

51,6 39,2 54,2 62,8 84,7 89,1 65,7 68,9 70,9 74,9 10 
48,4 60,8 45,8 37,2 15,3 10,9 34,3 31,0 29,1 25,1 11 
67,7 71,7 72,9 73,2 85,3 84,2 81,0 74,6 79,4 79,8 12 

2,9 5,7 2,1 0,9 1,1 0,3 4,4 6,3 2,4 1,7 13 
3,5 1,0 3,2 3,6 3,9 5,0 2,8 2,3 4,9 9,5 14 

120,7 103,9 127,5 126,0 13,2 18,4 86,8 81,0 89,1 91,5 15 
59,6 50,7 67,4 68,6 0,3 9,3 43,3 44,7 45,0 42,4 16 
13,0 10,2 15,1 12,2 132,8 164,1 35,3 28,6 40,9 50,0 17 

137,2 118,1 145,7 138,7 148,4 183,5 122,5 110,4 130,5 142,2 18 

38,4 35,8 39,6 41,0 40,1 42,6 42,7 39,1 41,8 46,6 19 
230 249 237 235 208 196 221 225 244 226 20 
408 385 401 419 396 411 365 436 409 406 21 

4 267 3 968 4 351 4 333 3 400 4 752 4 227 4 247 4 172 4 119 22 
162 200 180 207 196 222 178 184 178 159 23 

41,25 42,71 41,31 42,33 40,66 42,68 41,07 40,67 41,65 42,95 24 
38,42 38,04 37,08 38,38 30,59 36,03 36,32 34,34 35,26 33,92 25 

8,75 9,36 8,70 8,93 8,18 8,91 9,57 8,46 8,87 9,15 26 
51,21 53,83 52,14 52,40 0,00 51,94 53,76 51,36 52,97 54,95 27 
20,30 20,37 20,53 20,24 18,87 18,14 23,05 20,04 20,07 19,71 28 

264 299 283 467 573 565 263 300 502 738 29 
170 71 171 339 308 390 171 141 287 388 30 

69 23 79 104 123 156 66 75 139 279 31 

2 822 2 452 3 149 2 977 6 973 8 777 3 171 2 854 3 508 3 933 32 
1 214 987 1 473 1 464 0 225 920 917 943 956 33 

682 498 703 522 4 867 5 602 1 416 1 285 1 697 2 244 34 

99 111 155 129 68 229 108 170 86 216 35 
297 251 303 309 566 569 243 321 338 477 36 

3 482 3 112 3 890 3 882 8 179 10 138 3 785 3 645 4 434 5 363 37 

396 308 381 432 438 420 406 338 419 502 38 
47 31 43 48 76 83 48 38 59 92 39 

283 209 281 309 269 261 292 250 284 328 40 

859 655 1 011 1 081 3 503 5 366 922 817 1 287 1 906 41 
522 385 637 664 2 555 3 416 561 494 757 963 42 

665 515 616 600 914 928 703 588 681 717 43 
194 142 193 197 268 243 220 142 219 239 44 
324 237 293 262 408 428 346 300 326 334 45 

68 44 54 55 83 85 46 44 56 58 46 

2 277 1 815 2 314 2 411 5 393 7 266 2 447 2 050 2 723 3 456 47 
52 83 50 46 75 85 112 39 64 53 48 

157 108 116 120 249 207 140 112 115 110 49 

57 49 47 40 53 36 58 46 46 39 50 

5 27 18 48 112 139 35 10 34 45 51 

23 26 28 22 35 30 28 37 31 27 52 

2 361 1 917 2 407 2 521 5 593 7 471 2 568 2 143 2 833 3 567 53 

1 210 1 589 1 172 754 1 472 1 023 1 096 1 745 1 186 910 54 
1 903 2 157 1 834 1 424 2 533 2 120 1 862 2 380 1 932 1 699 55 
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Drucksache 8/81  Deutscher Bundestag — 8. Wahlperiode 

Hessen  Wirtschaftsjahr 1975/76 

Marktfruchtbetriebe 

Kennzahl \ Betriebsgröße in 1000 DM STBE 1 ) ZE-Betr. VE-Betriebe 
20-50 50 u. m. 

56 Boden und Wirtschaftsgebäude ... DM/ha LF 4 990 5 164 4 939 
57 Maschinen und Geräte  ,,  2 202 1 617 1 675 
58 Vieh  ,, 950 1 192 1 186 
59 Guthaben und Forderungen  ,, 675 882 994 
60 Sonstiges Umlaufvermögen  „ 740 704 430 

61 Vermögen insgesamt  „ 9 556 9 559 9 224 

62 Vermögen insgesamt  DM/AK 173 434 188 172 239 594 
63 Maschinenvermögen  „ 39 967 31 840 43 500 

64 Kurzfristige Verbindlichkeiten .... DM/ha LF 170 484 492 
65 Mittelfristige Verbindlichkeiten  „ 427 398 352 
66 Langfristige Verbindlichkeiten  „ 2 269 2 361 2 096 

67 Fremdkapitals)  „ 2 866 3 243 2 940 
68 Zinsen   % d. Fremdkap. 2,2 3,1 2,8 

69 Bodenzukäufe  DM/ha LF 77 62 217 
70 Wirtschaftsgebäude  ,, 364 188 148 
71 Maschinen und Geräte  „ 387 467 522 
72 Vieh  „ –192 38 21 

73 Bruttoinvestitionen  ,, 636 754 908 

74 Nettoinvestitionen  „ 177 289 498 
75 Veränd. d. Nettoverbindlichkeiten  ,, 43 –96 –116 

76 Einnahmeüberschuß (Cash Flow)  „ 859 695 935 
77 Betriebseinkommen  „ 1 170 1 757 1 635 
78 Betriebseinkommen  DM/AK 21 238 34 592 42 476 
79 Arbeitsertrag  „ 15 168 28 006 34 090 
80 Reinertrag  DM/ha LF 144 717 827 

81 Betriebseinkommen  DM/Untern. 32 498 54 211 86 089 
82 – Fremdlohnaufwand  „ 1 433 1 902 6 745 
83 – Pachtaufwand  „ 1 814 2 767 6 081 
84 – Fremdkapitalzinsen  „ 1 769 3 058 4 408 
85 + Pacht- u. Zinserträge  „ 502 493 788 
86 + vom Verpächter getr. Aufwand  „ 0 0 49 
87 = Gewinn  „ 27 984 46 976 69 692 

88 Gewinn  DM/Fam.-AK 20 275 32 058 43 691 
89 Arbeitsertrag Unternehmen   ,,  16 373 28 281 38 162 

90 Gewinn  DM/ha LF 1 008 1 523 1 324 
91 Gewinnrate  in % d. Untern.-Ertr. 28,4 33,5 30,4 
92 Eigenkapitalveränderung  DM/ha LF 213 322 572 

93 Vergleichsreineinkommen 6) .. DM/Fam.-AK 20 536 32 274 43 917 

94 Vergleichslohn7 )  ,,  23 470 24 853 26 104 
95 Zinsansatz f. Eigenkapital 8)  ,, 3 878 3 737 5 497 

96 Summe der Vergleichsansätze  ,, 27 349 28 589 31 601 

97 Abstands)  – 6 812 3 685 12 316 
98 Abstand 10 )   % –24,9 12,9 39,0 

99 Gewinn  DM/Fam. 27 984 46 976 69 692 
100 + Einkünfte aus selbst. Tätigkeit  „ 2 584 83 189 
101 + Einkünfte aus unselbst. Tätigkeit  „ 19 549 87 173 
102 – Aufw. f. selbst./unselbst. Tätigkeit  „ 262 2 27 
103 Einkommen aus Erwerbstätigkeit  „ 49 855 47 144 70 027 
104 + Renten  ,, 0 86 50 
105 + sonstige Einkommen  „ 1 663 5 508 3 433 
106 = Gesamteinkommen   ,,  51 517 52 739 73 509 

107 Eink. aus Erwerbstätigkeit  DM/Fam.-AK 27 279 31 765 43 203 

108 Einkommensteuer  DM/Fam. 2 451 233 970 
109 Sonstige persönliche Steuern  „ 34 46 198 
110 Persönliche Steuern  ,,  2 485  278 1 168 

111 Vermögensabgabe  „ 149 156 290 
112 Kranken-, Rentenvers., Alterskasse  „ 2 622 4 102 4 817 
113 Lebensversicherung  „ 1 137 983 1 351 
114 Altenteil (bar/unbar)  „ 105 182 703 
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Deutscher Bundestag — 8. Wahlperiode  Drucksache 8/81  

Wirtschaftsjahr 1975/76  Hessen 

Futterbaubetriebe  Veredlungsbetriebe Landw. Gemischtbetriebe 

ZE-Betr. VE-Betriebe ZE-Betr. VE-Betriebe Kenn- 
unter 20 20-50 50 u. m. 20-50 50 u. m. unter 20 20-50 50 u. m. zahl 

4 057 4 069 4 404 4 495 4 864 4 663 4 683 4 431 4 688 4 979 56 
1 750 1 162 1 610 1 453 2 329 2 320 1 828 1 404 1 730 1 809 57 
2 434 2 063 2 551 2 443 2 469 3 049 2 126 1 924 2 262 2 460 58 

525 1 236 1 095 927 1 883 2 342 690 773 1 090 1 698 59 
960 231 348 332 1 243 1 045 917 1 028 604 97 60 

9 728 8 761 10 007 9 650 12 788 13 419 10 243 9 561 10 375 11 043 61 

147 389 100 014 155 876 221 842 150 974 215 386 157 103 101 062 154 621 206 800 62 
26 517 13 269 25 075 33 408 27 492 37 243 28 030 14 841 25 790 33 873 63 

481 314 456 401 509 638 514 238 411 466 64 
465 341 352 338 519 596 203 429 462 734 65 

4 603 2 798 3 655 4 465 5 280 4 007 3 313 2 257 3 382 3 003 66 

5 549 3 453 4 462 5 203 6 308 5 240 4 030 2 924 4 255 4 203 67 

2,3 2,0 2,2 1,5 3,2 2,9 3,1 2,8 2,8 2,7 68 

274 0 87 71 129 51 0 0 123 161 69 
123 143 198 142 198 363 42 96 139 82 70 
590 301 445 565 845 688 584 271 497 610 71 

51 59 90 110 37 180 42 33 37 197 72 

1 037 503 820 888 1 209 1 282 669 400 796 1 049 73 

557 158 398 492 544 642 183 –12 348 425 74 
–202 –44 –85 –153 –317 –575 –359 –107 –120 –367 75 

993 436 796 820 1 411 1 636 890 513 854 993 76 
1 148 1 248 1 529 1 431 2 733 2 836 1 280 1 549 1 666 1 868 77 

17 394 14 249 23 821 32 907 32 269 45 520 19 626 16 369 24 825 34 989 78 
12 236 10 749 18 366 25 142 26 985 37 981 14 127 12 832 19 413 27 751 79 

–89 –394 311 607 1 114 1 644 121 –243 415 886 80 

26 555 23 074 40 222 60 941 54 038 84 815 25 913 21 057 41 036 70 228 81 
636 988 1 217 3 001 2 914 5 037 1 276 633 1 592 2 702 82 

1 104 545 1 376 3 147 1 342 1 933 612 417 1 418 3 091 83 
2 976 1 277 2 625 3 406 4 017 4 537 2 569 1 128 2 908 4 261 84 

254 151 403 332 909 657 330 203 438 619 85 
0 0 1 2 0 3 0 0 0 0 86 

22 093 20 415 35 408 51 720 46 675 73 967 21 786 19 083 35 556 60 793 87 

14 717 13 101 21 750 31 311 30 305 47 470 17 841 15 057 23 056 32 941 88 
12 874 11 018 19 042 28 343 27 777 42 595 14 542 12 716 20 092 28 891 89 

955 1 104 1 346 1 215 2 361 2 473 1 076 1 403 1 443 1 617 90 
27,3 35,4 34,5 31,2 28,7 24,3 28,3 38,3 32,4 30,1 91 
555 136 484 530 809 1 183 421 175 444 732 92 

15 025 13 370 22 094 31 587 30 522 47 684 18 233 15 483 23 411 33 286 93 

24 372 23 813 24 275 25 265 23 475 24 563 24 268 23 597 24 279 23 979 94 
1 844 2 076 2 703 2 923 2 521 4 843 3 306 2 345 2 975 4 106 95 

26 217 25 889 26 978 28 188 25 995 29 406 27 573 25 942 27 254 28 085 96 

–11 192 –12 520 –4 884 3 398 4 527 18 278 –9 340 –10 459 –3 843 5 201 97 
–42,7 –48,4 –18,1 12,1 17,4 62,2 –33,9 –40,3 –14,1 18,5 98 

22 093 20 415 35 408 51 720 46 675 73 967 21 786 19 083 35 556 60 793 99 
6 268 138 180 29 88 214 2 344 132 163 89 100 
7 750 445 112 556 558 239 21 224 606 101 0 101 

40 0 21 0 0 0 346 0 20 0 102 
36 071 20 998 35 679 52 305 47 321 74 421 45 008 19 820 35 801 60 882 103 

112 68 37 0 154 0 291 0 140 115 104 
7 239 1 529 3 544 1 630 3 985 2 824 1 658 3 436 2 780 3 953 105 

43 423 22 594 39 261 53 935 51 460 77 245 46 957 23 256 38 721 64 950 106 

18 368 13 241 21 547 31 247 29 461 47 128 23 824 14 728 22 908 32 822 107 

972 59 16 71 267 754 2 661 76 13 29 108 
19 21 42 39 43 112 226 14 53 46 109 

991 81 58 110 311 866 2 887 90 65 75 110 

24 0 32 74 56 150 138 0 56 121 111 

2 696 3 642 3 392 4 042 4 071 5 036 2 974 2 441 3 600 4 341 112 
551 593 623 968 1 004 1 562 719 564 829 987 113 

7 0 74 196 54 134 138 65 164 294 114 
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Drucksache 8/81  Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode 

Rheinland-Pfalz  Wirtschaftsjahr 1975/76 

Marktfruchtbetriebe 

VE-Betriebe Kennzahl \ Betriebsgröße in 1000 DM STBE1) 20-50 50 u. m. 

1 Zahl der Betriebe   55 51 
2 Standardbetriebseinkommen 1000DM/Betr. 43,1 76,0 
3 Landwirtschaftlich genutzte Fläche  ha 33,53 57,46 
4 dar.: Pachtland   % 45,0 59,4 
5 Pacht  DM/ha Pachtfläche 279 240 
6 Vergleichswert  DM/ha LF 1 678 1 661 

7 AK je Betrieb   AK/Betr. 1,89 2,51 
8 dar.: Fam.-AK  FAK/Betr. 1,5 1,6 
9 AK-Besatz  AK/100 ha LF 5,63 4,37 

10 Acker- u. Gartenland   % LF 88,6 91,7 
11 Dauergrünland  „ 10,8 7,9 
12 Getreide   % AF 69,4 70,9 
13 Kartoffeln  „ 5,9 7,1 
14 Zuckerrüben  „ 10,6 10,8 

15 Rindvieh   GV/100 ha LF 40,2 22,6 
16 dar.: Milchkühe  „ 9,4 8,4 
17 Schweine  „ 14,7 16,6 
18 Nutzviehbesatz  „ 55,3 39,3 

19 Getreide  „ 41,2 39,6 
20 Kartoffeln  „ 245 261 
21 Zuckerrüben  „ 487 462 
22 Milchleistung   kg/Kuh 3 416 3 277 
23 Legeleistung   Stück/Legehenne 188 180 

24 Getreide  DM/dt 43,84 43,58 
25 Kartoffeln  ,,  30,56 30,47 
26 Zuckerrüben  „ 7,31 7,53 
27 Milch  Dpf/kg 53,75 54,43 
28 Eier  Dpf/Stück 19,98 20,70 

29 Bodenerzeugnisse  DM/ha LF 1 982 2 141 
30 dar.: Getreide, Hülsen-, Ölfrüchte  „ 870 914 
31  Zuckerrüben  „ 343 391 

32 Tierische Erzeugnisse  „ 1 705 1 452 
33 dar.: Milch  ,,  173 155 
34  Schweine-, Ferkelverkauf  „ 744 950 

35 Bestandsver., Eigenverbr., Naturallohn  „ 105 135 
36 Wald, Sonstiges  „ 354 281 

37 Betriebsertrag  „ 4 145 4 009 

38 Spezialaufwand d. Bodenproduktion .  „ 611 655 
39 dar.: Pflanzenschutz, Schädlingsbek.  „ 72 99 
40  Düngemittel  „ 350 357 

41 Spezialaufwand der Viehhaltung  „ 955 768 
42 dar.: Futtermittel   „ 440 418 

43 Arbeitshilfsmittel  „ 670 659 
44 dar.: Unterhalt Maschinen u. Geräte   „ 169 176 
45  Abschreibung Maschinen  „ 311 289 
46  Treibstoffe, Öle, Fette  „ 77 75 

47 Sachaufwand  „ 2 584 2 394 
48 dar.: Unterh. Wirtschaftsg. u. Grundy.  „ 58 48 
49  Abschr. Wirtschaftsg. u. Grundv.  „ 106 97 

50 Betriebssteuern und Lasten  „ 77 48 

51 Fremdlohnaufwand  „ 130 199 

52 Unfallversicherung  „ 15 13 

53 Betriebsaufwand  „ 2 806 2 653 

54 Lohnansatz 9 )  „ 951 666 
55 Aufwand für Arbeitserledigung4 )  ,,  1 766 1 537 
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Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode  Drucksache 8/81  

Wirtschaftsjahr 1975/76  Rheinland-Pfalz 
Futterbaubetriebe  Veredlungsbetriebe  Landw. Gemischtbetriebe 

ZE-Betr. unter 20 20-50 
VE-Betriebe 

50 u. m.  20-50 50 u. m. 20-50 50 u. m. Kennzahl  

33 16 395 84 16 18 53 30 1 
32,9 17,8 37,7 63,8 34,1 77,9 36,5 62,9 2 

29,43 16,65 31,88 48,65 21,11 33,69 29,52 44,81 3 
42,9 36,6 43,5 44,7 27,3 39,9 44,9 56,7 4 
149 116 132 139 193 260 183 196 5 
939 901 927 942 1 291 1 232 1 125 1 344  6 

1,81 1,54 1,82 2,07 1,59 2,11 1,81 2,16 7 
1,6 1,5 1,8 1,9 1,4 1,7 1,6 1,9 8 

6,14 9,26 5,70 4,25 7,52 6,25 6,12 4,82 9 

50,6 46,5 49,0 52,0 86,9 95,2 69,3 70,4 10 
49,2 53,5 51,0 47,9 13,1 4,6 29,8 27,4 11 
78,9 75,9 76,0 71,8 93,3 82,2 81,4 76,3 12 

2,9 3,4 2,4 4,0 1,4 6,6 2,2 2,1 13  
0,1 0,0 0,4 1,2 0,5 2,3 1,7 7,0 14 

116,2 117,0 127,6 141,4 10,9 5,6 74,8 70,4 15 
58,9 57,5 65,3 71,2 1,8 1,8 36,4 27,8 16 

6,9 8,9 7,1 6,4 105,6 199,8 27,7 38,4 17 
123,8 126,0 135,2 148,2 119,5 206,1 103,1 109,6 18 

36,9 33,2 36,3 38,1 38,3 44,7 35,7 40,2 19 
217 250 222 246 252 321 211 211 20 
708 0 433 366 221 388 421 466 21 

3 883 3 375 3 908 3 886 4 086 3 115 3 678 3 660 22 
171 164 173 169 147 180 179 171 23 

43,32 41,33 41,70 41,96 42,28 44,16 43,30 43,11 24 
33,89 37,01 36,86 36,32 30,32 24,55 35,15 32,96 25 

7,00 0,00 7,05 8,34 8,41 8,09 7,61 7,35 26 
54,08 52,55 54,62 53,96 54,88 56,65 54,23 54,46 27 
20,82 22,46 21,04 21,55 20,81 19,43 20,01 20,32 28 

255 215 269 462 557 1 386 577 951 29 
178 176 198 295 469 803 340 444 30 

6 0 8 30 8 67 46 194 31 

2 383 2 480 2 617 2 889 6 627 9 305 3 125 3 087 32 
1206 1 024 1 362 1 455  37 22 712 571 33 

273 433 369 335 4 922 8 537 1 438 1 754 34 

10 90 86 138 81 329 -7  86 35 
218 301 281 254 416 513 262 293 36 

2 866 3 086 3 253 3 743 7 681 11 533 3 957 4 417 37 

310 316 339 420 437 532 366 454 38 
26 30 26 28 43 65 39 52 39 

245 248 266 301 241 311 248 318 40 

550 693 753 1 144. 3 467 6 035 1 221 1 482 41 
333 383 499 733 2 286 4 142 728 786 42 

579 563 530 550 749 822 574 574 43 
191 171 166 178 181 243 170 171 44 
248 274 237 247 326 311 260 243 45 

59 47 51 48 60 62 49 55 46 

1 726 1 897 1 882 2 362 5 183 7 888 2 437 2 759 47 
49 132 52 42 80 75 64 42 48 

103 79 95 93 194 198 84 78 49 

48 68 51 49 71 92 45 39 50 

69 5 15 36 84 94 47 58 51 

11 12 10 10 11 15 11 8 52 

1 854 1 982 1 958 2 455 5 348 8 089 2 539 2 864 53 

1 051 1 632 1 029  719 1 241  970 1 017  823 54 
1 710 2 212 1 584 1 315 2 085 1 901 1 649 1 463 55 
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Drucksache 8/81  Deutscher Bundestag — 8. Wahlperiode 

Rheinland-Pfalz  Wirtschaftsjahr 1975/76 

Marktfruchtbetriebe 

Kennzahl \ Betriebsgröße in 1000 DM STBE 1) VE-Betriebe 
20-50 50 u. m. 

56 Boden und Wirtschaftsgebäude ... DM/ha LF 4 990 4 766 
57 Maschinen und Geräte  „ 1 545 1 480 
58 Vieh  „ 963 676 
59 Guthaben und Forderungen  „ 537 509 
60 Sonstiges Umlaufvermögen  „ 1 070 854 

61 Vermögen insgesamt  „ 9 105 8 284 

62 Vermögen insgesamt  DM/AK 161 717 189 566 
63 Maschinenvermögen  ,, 27 442 33 857 

64 Kurzfristige Verbindlichkeiten .... DM/ha LF 369 593 
65 Mittelfristige Verbindlichkeiten  „ 479 264 
66 Langfristige Verbindlichkeiten   „ 2 238 1 810 

67 Fremdkapital 5)  ,, 3 087 2 666 

68 Zinsen   % d. Fremdkap. 3,2 3,6 

69 Bodenzukäufe  DM/ha LF 101 48 
70 Wirtschaftsgebäude  „ 236 198 
71 Maschinen und Geräte  „ 366 340 
72 Vieh  „ 44 87 

73 Bruttoinvestitionen  „ 747 673 

74 Nettoinvestitionen  ,, 326 287 
75 Veränd. d. Nettoverbindlichkeiten  „ –37 –58 

76 Einnahmeüberschuß (Cash Flow)  „ 726 614 
77 Betriebseinkommen  1 484 1 567 
78 Betriebseinkommen  DM/AK 26 366 35 867 
79 Arbeitsertrag  „ 20 706 29 232 
80 Reinertrag  DM/ha LF 388 690 

81 Betriebseinkommen  DM/Untern. 49 779 90 055 
82 – Fremdlohnaufwand  „ 4 864 12 168 
83 – Pachtaufwand  „ 4 032 7 812 
84 – Fremdkapitalzinsen  „ 3 331 5 491 
85 + Pacht- u. Zinserträge  „ 1 222 1 791 
86 + vom Verpächter getr. Aufwand  „ 42 352 
87 = Gewinn  „ 38 816 66 727 

88 Gewinn  DM/Fam.-AK 26 548 41 626 
89 Arbeitsertrag Unternehmen  „ 22 692 36 661 

90 Gewinn  DM/ha LF 1 157 1 161 
91 Gewinnrate  in % d. Untern.-Ertr. 27,7 28,7 
92 Eigenkapitalveränderung  DM/ha LF 371 331 

93 Vergleichsreineinkommen6) .. DM/Fam.-AK 26 934 42 133 

94 Vergleichslohn 7 )  ,,  25 165 26 753 
95 Zinsansatz f. Eigenkapitale)  „ 3 842 4 978 

96 Summe der Vergleichsansätze  „ 29 007 31 730 

97 Abstands)  „ –2 073 10 403 
98 Abstand 10 )   % –7,1 32,8 

99 Gewinn  DM/Fam. 38 816 66 727 
100 + Einkünfte aus selbst. Tätigkeit  „ 0 8 
101 + Einkünfte aus unselbst. Tätigkeit  „ 155 0 
102 – Aufw. f. selbst./unselbst. Tätigkeit  „ 0 0 
103 Einkommen aus Erwerbstätigkeit  „ 38 971 66 736 
104 + Renten  „ 262 185 
105 + sonstige Einkommen  „ 2 337 3 119 
106 = Gesamteinkommen  „ 41 570 70 039 

107 Eink. aus Erwerbstätigkeit  DM/Fam.-AK 26 298 41 631 

108 Einkommensteuer  DM/Fam. 1 151 2 648 
109 Sonstige persönliche Steuern  „ 79 469 

110 Persönliche Steuern  „ 1 229 3 117 

111 Vermögensabgabe  „ 193 281 

112 Kranken-, Rentenvers., Alterskasse  „ 4 334 5 568 
113 Lebensversicherung  ,, 1 354 1 780 
114 Altenteil (bar/unbar)  ,,  539 895 
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Deutscher Bundestag — 8. Wahlperiode  Drucksache 8/81  

Wirtschaftsjahr 1975/76  Rheinland-Pfalz 
Futterbaubetriebe  Veredlungsbetriebe  Landw. Gemischtbetriebe 

ZE-Betr. VE-Betriebe Kennzahl unter 20 20-50 50 u. m. 20-50 50 u. m. 20-50 50 u. m. 

3 873 3 874 3 847 3 657 4 476 4 318 4 201 4 352 56 
1 199 1 307 1 233 1 255 1 470 1 706 1 286 1 265 57 
2 185 2 218 2 386 2 618 2 004 3 404 1 794 1 898 58 

342 312 437 559 1 070  1 115 540 692 59 
796 1 275 708 608 1 713 2 558 896 785 60 

8 395 8 985 8 611 8 697 10 733 13 101 8 716 8 993 61 
136 728 97 026 151 078 204 635 142 722 209 616 142 418 186 570 62 

19 535 14 110 21 640 29 532 19 548 27 294 21 006 26 242 63 

352 147 226 288 788 678 328 502 64 
149 344 222 189 410 233 292 351 65 

1 859 341 2 323 3 102 4 053 5 122 1 886 2 330 66 
2 360 832 2 771 3 579 5 251 6 034 2 506 3 183 67 

3,1 6,1 2,6 2,3 3,2 3,1 3,2 3,4 68 

79 30 83 45 0 144 44 49 69 
206 174 286 320 356 639 143 285 70 
396 474 398 327 412 561 366 378 71 

–44  19 31 91 69 297 –58  59 72 
636 698 798 784 837 1 640 496 771 73 
285 345 455 438 317 1 131 147 447 74 

2 159 51 0 –426 –672 –132 –133 75 

656 499 674 666 1 194 1 916 660 737 76 
1 092 1 121 1 320 1 332 2 427 3 553 1 475 1 619 77 

17 778 12 108 23 157 31 351 32 272 56 853 24 107 33 593 78 
12 993 8 712 17 870 24 189 27 277 49 517 19 122 27 063 79 

–39 –527 267 568 1 091 2 474 400 730 80 
32 123 18 662 42 082 64 825 51 243 119 707 43 555 72 555 81 

2 345 279 785 2 201 1 992 3 680 1 716 2 965 82 
1 558 629 1 666 2 914 1 037 3 867 2 184 4 616 83 
2 167 839 2 285 4 064 3 498 6 213 2 342 4 917 84 

445 198 456 831 760 1 660 455 1 374 85 
36 0 3 0 0 327 19 0 86 

26 534 17 114 37 805 56 477 45 476 107 934 37 788 61 431 87 
16 948 11 151 21 600 30 230 32 241 63 568 23 791 31 882 88 
13 494 8 278 18 336 26 265 29 725 59 253 20 366 28 191 89 

902 1 028 1 186 1 161 2 154 3 204 1 280 1 371 90 
31,3 33,2 36,3 30,9 27,9 27,7 32,2 30,8 91 
258 168 382 443 691 1 721 263 458 92 

17 329 11 468 21 972 30 572 32 452 63 735 24 146 32 242 93 
24 483 23 696 24 329 25 030 24 531 24 340 24 001 24 736 94 
3 464 2 872 3 264 3 947 2 523 4 242 3 437 3 710 95 

27 946 26 568 27 593 28 977 27 054 28 582 27 438 28 446 96 
–10 618 –15 100 –5  621 1 595 5 398 35 153 –3  292 3 795 97 

–38,0 –56,8 –20,4 5,5 20,0 123,0 –12,0 13,3 98 
26 534 17 114 37 805 56 477 45 476 107 934 37 788 61 431 99 

176 15 19 0 0 0 90 0 100 
18 322 204 266 85 0 0 77 224 101 

9 15 1 0 0 0 27 0 102 
45 021 17 318 38 089 56 562 45 476 107 934 37 929 61 655 103 

442 1 339 825 728 1 749 269 696 310 104 
2 264 1 640 1 816 1 952 918 2 000 1 452 2 609 105 

47 727 20 297 40 730 59 242 48 143 110 203 40 077 64 574 106 
21 843 11 234 21 640 30 174 32 241 63 568 23 783 31 696 107 

2 297 26 52 164 95 329 171 246 108 
13 9 19 121 10 35 28 21 109 

2 310 35 72 285 105 364 199 267 110 
0 0 8 98 59 94 16 59 111 

3 289 2 804 3 676 4 453 3 179 5 882 3 764 4 080 112 
625 437 870 1 118 974 1 546 910 1 160 113 

89 0 132 534 456 1 192 347 419 114 
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Drucksache 8/81  Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode 

Baden-Württemberg  Wirtschaftsjahr 1975/76 

Marktfruchtbetriebe 

Kennzahl \ Betriebsgröße in 1000 DM STBE1) VE-Betriebe 
unter 20 20-50 50 u. m. 

1 Zahl der Betriebe   16 13 76 53 
2 Standardbetriebseinkommen 1000DM/Betr. 26,3 11,8 37,4 95,7 
3 Landwirtschaftlich genutzte Fläche  ha 25,24 15,34 30,43 75,06 
4 dar.: Pachtland   % 55,4 48,0 52,9 70,7 
5 Pacht  DM/ha Pachtfläche 258 194 224 202 
6 Vergleichswert  DM/ha LF 1 568 1 391 1 693 1 630 

7 AK je Betrieb   AK/Betr. 1,94 1,38 1,94 2,86 
8 dar.: Fam.-AK  FAK/Betr. 1,4 1,3 1,7 1,5 
9 AK-Besatz  AK/100 ha LF 7,67 8,99 6,38 3,81 

10 Acker- u. Gartenland  % LF 82,1 86,7 89,7 91,3 
11 Dauergrünland  „ 16,9 • 13,1 9,8 8,5 
12 Getreide   % AF 62,5 76,2 62,1 65,4 
13 Kartoffeln  „ 3,7 1,9 2,2 1,2 
14 Zuckerrüben  „ 7,3 2,3 11,9 13,4 

15 Rindvieh   GV/100 ha LF 24,9 33,0 39,8 25,4 
16 dar.: Milchkühe  „ 9,4 8,9 15,6 9,8 
17 Schweine  „ 17,2 10,1 21,6 26,7 
18 Nutzviehbesatz  „ 42,3 43,5 61,7 52,4 

19 Getreide  „ 35,6 39,0 40,4 38,9 
20 Kartoffeln  „ 197 229 233 248 
21 Zuckerrüben  „ 460 356 475 462 
22 Milchleistung   kg/Kuh 3 348 3 690 3 600 3 578 
23 Legeleistung  Stück/Legehenne 161 188 168 186 

24 Getreide  DM/dt 44,44 41,61 43,30 45,32 
25 Kartoffeln  „ 39,91 34,33 33,61 34,90 
26 Zuckerrüben  ,,  8,69 7,85 8,26 8,60 
27 Milch  Dpf/kg 52,14 47,90 48,59 51,23 
28 Eier  Dpf/Stück 20,04 19,48 18,93 18,51 

29 Bodenerzeugnisse  DM/ha LF 2 412 1 459 1 647 1 567 
30 dar.: Getreide, Hülsen-, Ölfrüchte  „ 481 770 768 899 
31  Zuckerrüben  „ 278 58 427 509 

32 Tierische Erzeugnisse  „ 1 530 2 865 2 011 1 997 
33 dar.: Milch  „ 140 135 249 164 
34  Schweine-, Ferkelverkauf   „ 915 2 135 1 002 1 239 

35 Bestandsver., Eigenverbr., Naturallohn  „ -51 162 87 61 
36 Wald, Sonstiges  „ 313 257 273 244 

37 Betriebsertrag  „ 4 204 4 743 4 018 3 869 

38 Spezialaufwand d. Bodenproduktion .  „ 647 412 561 590 
39 dar.: Pflanzenschutz, Schädlingsbek  „ 111 57 92 109 
40  Düngemittel  „ 295 277 338 334 

41 Spezialaufwand der Viehhaltung  „ 519 1 671 841 1 042 
42 dar.: Futtermittel  „ 255 834 493 614 

43 Arbeitshilfsmittel  „ 809 649 690 573 
44 dar.: Unterhalt Maschinen u. Geräte   „ 262 150 208 180 
45  Abschreibung Maschinen   ,, 326 298 286 240 
46  Treibstoffe, Öle, Fette  „ 71 70 67 54 

47 Sachaufwand  „ 2 616 2 995 2 404 2 495 
48 dar.: Unterh. Wirtschaftsg. u. Grundy.  „ 43 17 51 51 
49  Abschr. Wirtschaftsg. u. Grundy.  „ 144 79 65 57 

50 Betriebssteuern und Lasten  „ 50 56 48 38 

51 Fremdlohnaufwand  „ 279 72 92 181 

52 Unfallversicherung  „ 41 45 34 28 

53 Betriebsaufwand  „ 2 986 3 168 2 578 2 743 

54 Lohnansatz9)  „ 1 307 1 613 1 135 563 
55 Aufwand für Arbeitserledigung 4 )  ,, 2 436 2 379 1 951 1 345 
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Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode  Drucksache 8/81  

Wirtschaftsjahr 1975/76  Baden-Württemberg 
Futterbaubetriebe  Veredlungsbetriebe Landw. Gemischtbetriebe 

ZE-Betr . VE-Betriebe ZE-Betr. VE-Betriebe Kenn- 
unter 20 20-50 50 u. m. 20-50 50 u. m. unter 20 20-50 50 u. m. zahl 

79 91 345 41 24 18 21 21 148 29 1 
25,4 15,4 32,7 67,6 40,2 70,9 29,6 16,6 34,9 73,7 2 

22,47 14,77 25,65 46,61 20,05 27,79 24,43 14,61 24,20 45,86 3 
34,2 25,0 33,2 50,2 32,7 42,4 43,4 24,5 34,8 48,5 4 
174 193 206 233 318 281 196 196 243 239 5 

1 007 1 065 1 180 1 190 1 353 1 590 1 203 1 056 1 350 1 400 6 

1,70 1,49 1,72 2,14 1,64 1,97 1,65 1,44 1,78 2,38 7 
1,5 1,4 1,6 1,6 1,6 1,7 1,5 1,4 1,7 1,9 8 

7,55 10,07 6,70 4,60 8,20 7,10 6,77 9,84 7,36 5,19 9 

50,2 35,5 44,9 60,4 88,8 90,5 65,1 67,5 70,5 74,9 10 
49,6 63,6 54,0 39,0 10,6 6,3 34,2 31,9 27,2 22,3 11 
58,7 57,1 53,8 51,5 77,1 69,5 62,7 66,4 64,5 68,4 12 

3,1 7,5 3,3 0,6 1,3 0,8 5,7 5,6 3,1 1,5 13 
0,7 0,1 1,4 4,3 6,7 8,3 4,7 1,8 5,9 6,2 14 

126,0 123,5 139,1 159,2 13,7 18,7 79,0 79,4 86,5 62,9 15 
67,7 73,2 80,5 78,1 3,2 6,0 36,4 43,4 43,7 28,1 16 
10,6 11,4 12,6 11,8 135,2 193,8 34,9 31,6 36,6 51,2 17 

136,8 135,2 152,0 171,2 148,9 212,5 113,9 111,0 123,5 115,4 18 

38,0 37,7 38,9 37,7 39,6 41,4 38,6 36,8 38,7 39,7 19 
210 221 238 310 200 351 217 196 234 205 20 
489 514 459 478 481 541 494 390 474 519 21 

3 575 3 430 3 793 4 270 2 853 3 551 3 138 3 127 3 543 3 980 22 
163 173 178 169 227 235 208 160 167 188 23 

42,68 42,96 42,81 43,42 42,10 43,65 41,69 42,28 43,14 44,11 24 
32,61 36,36 34,75 29,61 33,38 38,36 30,43 32,58 34,61 38,17 25 

8,51 8,16 8,31 8,05 7,78 8,34 8,57 8,39 8,12 8,62 26 
50,59 50,97 50,88 51,98 54,72 48,24 48,78 48,49 49,67 49,95 27 
19,47 20,19 19,17 18,04 16,88 18,12 19,46 18,58 18,87 18,59 28 

319 288 368 526 665 1 000 529 356 835 1 192 29 
152 77 139 272 259 412 166 249 290 437 30 
20 1 40 140 234 338 154 50 187 236 31 

2 943 2 689 3 221 3 573 7 114 10 532 3 023 2 558 3 489 3 935 32 
1 188 1 189 1 493  1 682 37 110 505 601 724 560 33 

463 438 522 513 5 858 8 115 1 633 1 191 1 661 2 057 34 

76 174 134 128 303 153 55 116 144 110 35 
324 452 322 265 892 546 280 421 321 406 36 

3 662 3 603 4 045 4 492 8 974 12 231 3 887 3 451 4 789 5 643 37 

306 271 338 394 426 559 384 303 429 514 38 
32 34 42 48 66 108 61 33 70 91 39 

212 190 240 272 257 317 230 209 267 306 40 

833 683 965 1 379 3 308 6 470 1 026 572 1 301 1 814 41 
509 378 582 925 2 406 4 055 495 362 781 1 204 42 

688 663 687 687 1 003 974 608 622 715 730 43 
205 210 227 230 322 340 170 223 234 233 44 
306 283 289 282 420 386 253 220 305 303 45 

69 66 66 66 80 68 67 70 64 62 46 

2 211 1 920 2 357 2 828 5 294 8 667 2 299 1 779 2 818 3 436 47 
37 53 58 52 133 98 34 63 45 75 48 

120 67 107 99 153 175 83 74 101 98 49 

79 67 66 30 100 52 56 44 53 56 50 

72 35 46 123 30 153 33 5 36 126 51 

26 31 25 20 31 29 28 31 30 28 52 

2 388 2 053 2 495 3 001 5 455 8 901 2 417 1 859 2 937 3 647 53 

1 248 1 787 1 163 725 1 449 1 218 1 181 1 793 1 341 872 54 
2 034 2 516 1 921 1 555 2 513 2 374 1 850 2 451 2 122 1 756 55 
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Drucksache 8/81  Deutscher Bundestag — 8. Wahlperiode 

Baden-Württemberg  Wirtschaftsjahr 1975/76 

Marktfruchtbetriebe 

Kennzahl \ Betriebsgröße in 1000 DM STBE1) VE-Betriebe 
unter 20 20-50 50 u. m. 

56 Boden und Wirtschaftsgebäude ... DM/ha LF 4 770 4 881 5 147 4 709 
57 Maschinen und Geräte  „ 1 392 1 184 1 451 1 142 
58 Vieh  „ 728 761 1 064 895 
59 Guthaben und Forderungen  „ 596 806 582 450 
60 Sonstiges Umlaufvermögen  „ 1 384 1 410 1 006 884 

61 Vermögen insgesamt  „ 8 870 9 042 9 250 8 081 

62 Vermögen insgesamt  DM/AK 115 647 100 576 144 986 212 087 
63 Maschinenvermögen  „ 18 150 13 175 22 739 29 976 

64 Kurzfristige Verbindlichkeiten .... DM/ha LF 2 822 863 626 498 
65 Mittelfristige Verbindlichkeiten  „ 116 5 201 197 
66 Langfristige Verbindlichkeiten  „ 1 483 818 1 595 1 285 

67 Fremdkapital 5)  „ 4 420 1 687 2 422 1 980 

68 Zinsen   % d. Fremdkap. 2,2 2,4 3,2 3,2 

69 Bodenzukäufe  DM/ha LF 29 0 144 365 
70 Wirtschaftsgebäude  „ 76 10 190 183 
71 Maschinen und Geräte  „ 543 127 435 416 
72 Vieh  „ —107 112 39 42 

73 Bruttoinvestitionen  „ 542 249 808 1 007 

74 Nettoinvestitionen  „ 71 —129 444 710 
75 Veränd. d. Nettoverbindlichkeiten  „ —221 —302 41 7 

76 Einnahmeüberschuß (Cash Flow)  „ 839 518 844 565 
77 Betriebseinkommen  „ 1 538 1 692 1 565 1 336 
78 Betriebseinkommen  DM/AK 20 055 18 819 24 535 35 053 
79 Arbeitsertrag  ,,  16 008 15 298 19 460 27 630 
80 Reinertrag  DM/ha LF —89 —38 305 563 

81 Betriebseinkommen  DM/Untern. 38 819 25 952 47 627 100 239 
82 — Fremdlohnaufwand  „ 8 082 1 786 3 816 15 716 
83 — Pachtaufwand  „ 3 704 1 391 3 544 10 238 
84 — Fremdkapitalzinsen  ,, 2 478 620 2 389 4 738 
85 + Pacht- u. Zinserträge  „ 174 176 304 1 230 
86 + vom Verpächter getr. Aufwand  „ 303 79 285 1 166 
87 = Gewinn  „ 25 032 22 410 38 466 71 944 

88 Gewinn  DM/Fam.-AK 18 134 17 538 22 779 49 409 
89 Arbeitsertrag Unternehmen  „ 16 190 14 963 19 403 41 741 

90 Gewinn  DM/ha LF 992 1 461 1 264 959 
91 Gewinnrate  in % d. Untern.-Ertr. 23,6 30,7 31,4 24,7 
92 Eigenkapitalveränderung  DM/ha LF 204 286 533 300 

93 Vergleichsreineinkommen 6) .. DM/Fam.-AK 18 561 17 814 23 071 49 688 

94 Vergleichslohn 7)  „ 24 991 23 840 24 491 27 762 
95 Zinsansatz f. Eigenkapital 8 )  „ 1 936 2 560 3 379 7 524 

96 Summe der Vergleichsansätze  „ 26 927 26 400 27 870 35 286 

97 Abstand 9)  „ —8 366 — 8 586 —4 799 14 402 
98 Abstand 10)   % —31,1 —32,5 —17,2 40,8 

99 Gewinn  DM/Fam. 25 032 22 410 38 466 71 944 
100 + Einkünfte aus selbst. Tätigkeit  ,, 900 0 44 382 
101 + Einkünfte aus unselbst. Tätigkeit  „ 6 846 38 107 31 
102 — Aufw. f. selbst./unselbst. Tätigkeit  „ 0 0 0 0 
103 Einkommen aus Erwerbstätigkeit  „ 32 779 22 448 38 617 72 357 
104 + Renten  „ 2 662 85 104 312 
105 + sonstige Einkommen  „ 1 670 919 3 329 5 764 
106 = Gesamteinkommen  „ 37 111 23 452 42 050 78 433 

107 Eink. aus Erwerbstätigkeit  DM/Fam.-AK 21 605 17 546 22 636 49 135 

108 Einkommensteuer  DM/Fam. 2 452 1 284 715 5 084 
109 Sonstige persönliche Steuern  „ 98 50 42 383 

110 Persönliche Steuern  „ 2 550 1 334 757 5 467 

111 Vermögensabgabe  „ 0 0 462 306 

112 Kranken-, Rentenvers., Alterskasse  „ 3 824 4 298 4 593 6 784 
113 Lebensversicherung  „ 1 165 1 031 1 032 2 063 
114 Altenteil (bar/unbar)  „ 1 644 330 1 454 1 870 
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Deutscher Bundestag — 8. Wahlperiode  Drucksache 8/81  

Wirtschaftsjahr 1975/76  Baden-Württemberg 
Futterbaubetriebe  Veredlungsbetriebe Landw. Gemischtbetriebe 

ZE-Betr. VE-Betriebe ZE-Betr. VE-Betriebe Kenn- 
unter 20 20-50 50 u. m. 20-50 50 u. m. unter 20 20-50 50 u. m. zahl 

4 020 4 205 4 391 4 259 4 753 5 007 4 287 4 174 4 601 4 398 56 
1 611 1 348 1 534 1 579 2 217 2 251 1 354 991 1 583 1 555 57 
2 408 2 382 2 675 3 017 2 467 3 519 1 973 1 926 2 139 1 980 58 

613 702 649 462 1 182 944 639 637 796 963 59 
839 927 781 960 1 877 3 398 854 1 026 1 048 887 60 

9 491 9 563 10 030 10 276 12 495 15 118 9 107 8 754 10 167 9 782 61 

125 703 94 968 149 709 223 384 152 376 212 929 134 521 88 965 138 138 188 476 62 
21 334 13 384 22 900 34 324 27 040 31 698 20 003 10 071 21 502 29 954 63 

503 466 468 776 273 1 175 391 377 292 517 64 
274 369 281 183 140 85 237 85 279 176 65 

2 873 650 2 689 2 855 4 903 5 314 1 958 1 564 2 357 1 859 66 

3 650 1 485 3 437 3 814 5 316 6 574 2 585 2 027 2 928 2 552 67 

3,2 4,3 2,9 3,3 3,3 4,1 3,8 3,9 2,8 2,7 68 

179 91 128 94 192 1 508 36 2 118 57 69 
464 233 424 103 784 499 303 56 283 522 70 
497 428 433 425 396 514 482 155 479 450 71 
–12 44 57 89 232 181 –37  5 66 24 72 

1 129 795 1 042 712 1 603 2 703 783 217 945 1 052 73 

677 322 591 325 1 014 2 142 440 –93  498 622 74 
345 94 118 –57 45 38 –77 –418 –34 –44 75 

735 657 739 646 1 840 1 993 833 620 982 1 008 76 
1 372 1 616 1 621 1 634 3 580 3 512 1 532 1 628 1 917 2 150 77 

18 172 16 052 24 200 35 524 43 657 49 472 22 623 16 547 26 048 41 434 78 
13 772 12 728 18 960 27 706 38 324 42 019 17 914 13 433 21 213 34 838 79 

25 –237  387 766 2 070 2 112 289 –200  510 1 124 80 

30 823 23 877 41 586 76 168 71 780 97 616 37 416 23 784 46 386 98 612 81 
2 206 981 1 826 6 672 1 222 5 068 1 510 518 1 591 7 071 82 
1 220 626 1 650 4 519 1 817 3 242 2 143 651 1 904 4 737 83 
2 644 1 076 2 587 5 921 3 499 7 493 2 406 1 163 2 030 3 208 84 

296 189 213 380 710 1976 317 53 288 593 85 
251 91 188 412 133 204 378 97 186 751 86 

25 301 21 474 35 923 59 848 66 084 83 993 32 053 21 602 41 335 84 940 87 

16 859 15 399 22 999 37 109 42 309 50 540 20 892 15 090 24 795 45 623 88 
14 034 12 563 19 591 31 638 39 475 46 184 17 741 12 884 21 522 40 376 89 

1 126 1 454 1 401 1 284 3 296 3 022 1 312 1 479 1 708 1 852 90 
30,6 40,2 34,6 28,5 36,6 24,6 33,6 42,8 35,6 32,7 91 
291 353 394 349 1 569 1 467 465 326 641 655 92 

17 300 15 875 23 479 37 511 42 613 50 874 21 336 15 508 25 172 46 061 93 

23 768 23 655 24 603 25 501 24 567 24 524 23 120 23 745 24 329 24 640 94 
2 821 2 835 3 433 5 453 2 821 4 412 3 138 2 208 3 259 5 322 95 

26 589 26 490 28 036 30 954 27 388 28 937 26 258 25 952 27 587 29 962 96 

–9  290 –10 615 –4  557 6 558 15 225 21 937 –4  922 –10 444 –2  415 16 099 97 
–34,9 –40,1 –16,3 21,2 55,6 75,8 –18,7 –40,2 –8,8 53,7 98 

25 301 21 474 35 923 59 848 66 084 83 993 32 053 21 602 41 335 84 940 99 
227 13 48 78 79 65 1 227 24 91 111 100 

13 510 278 294 14 243 443 10 263 386 266 89 101 
59 5 3 0 7 0 44 0 6 0 102 

38 978 21 759 36 262 59 940 66 400 84 500 43 499 22 012 41 687 85 140 103 
503 836 235 167 0 145 0 123 183 0 104 
807 837 944 2 315 990 2 247 631 670 1 299 1 104 105 

40 289 23 432 37 441 62 422 67 390 86 892 44 130 22 804 43 169 86 244 106 

21 558 15 491 23 053 37 156 42 089 50 465 23 674 15 219 24 815 45 551 107 

1 848 121 241 803 264 382 1 336 114 262 685 108 
25 38 45 63 29 35 25 17 41 75 109 

1 873 160 286 866 293 418 1 361 131 303 760 110 

22 42 122 194 114 58 85 23 74 199 111 

3 020 2 999 3 976 4 391 3 906 4 192 2 636 3 014 4 055 5 147 112 
644 479 768 1 800 1259 2 016 801 325 697 1305 113 

1 038 1 118 1 712 1 853 1 040 1 407 1 418 757 1 160 2 120 114 
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Drucksache 8/81  Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode 

Bayern  Wirtschaftsjahr 1975/76 

Marktfruchtbetriebe 

zahl\  Betriebsgröße in 1000 DM STBE 1) ZE-Betr. unter 20 
VE-Betriebe 

20-50 50 u. m. 

1 Zahl der Betriebe   22 27 195 139 
2 Standardbetriebseinkommen 1000DM/Betr. 41,3 15,0 37,4 79,1 
3 Landwirtschaftlich genutzte Fläche  ha 39,09 15,81 32,22 66,08 
4 dar.: Pachtland   % 33,9 32,1 33,7 29,0 
5 Pacht  DM/ha Pachtfläche 290 232 284 346 
6 Vergleichswert  DM/ha LF 1 343 1 177 1 476 1 613 

7 AK je Betrieb   AK/Betr. 2,31 1,34 1,64 2,63 
8 dar.: Fam.-AK  FAK/Betr. 1,4 1,2 1,4 1,3 
9 AK-Besatz  AK/100 ha LF 5,91 8,50 5,09 3,98 

10 Acker- u. Gartenland  % LF 91,5 89,9 92,6 94,3 
11 Dauergrünland  „ 8,5 9,9 7,3 5,4 
12 Getreide   % AF 64,3 71,5 64,9 59,7 
13 Kartoffeln  „ 5,2 6,3 3,5 5,8 
14 Zuckerrüben  „ 11,3 9,9 15,4 20,4 

15 Rindvieh   GV/100 ha LF 19,7 25,9 38,9 21,9 
16 dar.: Milchkühe  „ 10,5 13,9 15,3 6,8 
17 Schweine  „ 22,2 24,0 23,1 17,1 
18 Nutzviehbesatz  „ 42,0 50,1 62,5 39,3 

19 Getreide  ,,  41,0 41,4 41,8 41,4 
20 Kartoffeln  „ 262 227 235 273 
21 Zuckerrüben  „ 523 528 517 543 
22 Milchleistung   kg/Kuh 3 194 3 574 3 608 3 527 
23 Legeleistung  Stück/Legehenne 182 163 175 174 

24 Getreide  DM/dt 44,40 42,20 44,30 46,39 
25 Kartoffeln  „ 27,69 26,44 26,82 18,43 
26 Zuckerrüben  „ 9,18 8,90 8,88 8,79 
27 Milch  Dpf/kg 49,62 52,05 51,39 51,12 
28 Eier  Dpf/Stück 17,97 20,11 18,64 16,28 

29 Bodenerzeugnisse  DM/ha LF 2 115 1 675 1 696 2 263 
30 dar.: Getreide, Hülsen-, Ölfrüchte  „ 823 664 801 954 
31  Zuckerrüben  „ 547 454 692 951 

32 Tierische Erzeugnisse  „ 1 799 2 712 1 865 1 649 
33 dar.: Milch  „ 178 208 262 128 
34  Schweine-, Ferkelverkauf  „ 1 295 1 711 1 006 808 

35 Bestandsver., Eigenverbr., Naturallohn  „ -16 49 70 56 
36 Wald, Sonstiges  „ 423 386 405 358 

37 Betriebsertrag  „ 4 321 4 822 4 036 4 326 

38 Spezialaufwand d. Bodenproduktion .  „ 615 507 568 693 
39 dar.: Pflanzenschutz, Schädlingsbek.  „ 90 92 84 109 
40  Düngemittel  „ 370 293 368 423 

41 Spezialaufwand der Viehhaltung  „ 776 1 438 750 901 
42 dar.: Futtermittel  „ 381 860 407 504 

43 Arbeitshilfsmittel  „ 835 726 686 649 
44 dar.: Unterhalt Maschinen u. Geräte  „ 259 211 202 210 
45  Abschreibung Maschinen  „ 368 287 314 282 
46  Treibstoffe, Öle, Fette  „ 80 67 68 67 

47 Sachaufwand  „ 2 711 3 017 2 344 2 627 
48 dar.: Unterh. Wirtschaftsg. u. Grundy.  „ 63 49 58 79 
49  Abschr. Wirtschaftsg. u. Grundy.  „ 75 62 69 58 

50 Betriebssteuern und Lasten  „ 56 44 58 53 

51 Fremdlohnaufwand  „ 322 83 63 254 

52 Unfallversicherung  „ 25 22 26 29 

53 Betriebsaufwand  „ 3 115 3 166 2 491 2 963 

54 Lohnansatz9)  „ 873 1 565 927 495 
55 Aufwand für Arbeitserledigung 4 )  „ 2 055 2 396 1 702 1 427 
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Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode  Drucksache 8/81  

Wirtschaftsjahr 1975/76  Bayern 

Futterbaubetriebe  Veredlungsbetriebe 

ZE-Betr. VE-Betriebe Kennzahl unter 20 20-50 50 u. m. unter 20 20-50 50 u. m. 

81 230 926 61 11 54 34 1 
21,5 15,7 32,0 63,4 14,7 37,5 75,9 2 

20,75 16,06 25,24 45,16 10,50 18,64 34,69 3 
30,6 20,4 24,7 21,6 13,4 25,5 36,9 4 
197 187 231 285 212 279 351 5 
973 935 1 124 1 323 1 063 1 259 1 535 6 

1,45 1,46 1,67 2,11 1,39 1,46 1,71 7 
1,3 1,4 1,6 1,5 1,2 1,3 1,4 8 

6,98 9,07 6,62 4,67 13,23 7,83 4,94 9 

40,3 34,3 50,9 65,1 88,4 89,2 92,7 10 
59,6 65,6 49,0 34,9 11,6 10,4 6,8 11 
53,1 47,8 49,0 50,7 74,8 71,2 58,5 12 

5,1 5,5 4,0 0,8 2,5 1,6 0,9 13 
1,1 0,6 2,1 7,5 1,9 4,1 8,3 14 

127,9 133,3 154,0 162,7 1,3 15,2 11,5 15 
78,0 81,3 83,4 63,8 0,0 7,3 4,2 16 

8,6 7,2 9,5 7,4 97,1 138,8 171,8 17 
137,2 140,5 163,6 171,3 99,4 154,0 183,8 18 

34,3 32,7 37,5 39,4 36,6 40,8 43,6 19 
232 206 241 223 183 228 261 20 
452 499 495 490 622 498 536 21 

3 862 3 763 3 995 3 899 0 3 650 4 050 22 
208 178 172 154 242 202 230 23 

41,79 42,99 43,46 43,65 38,92 45,34 44,57 24 
28,64 30,24 30,13 18,65 33,61 33,10 33,36 25 

8,47 8,70 8,63 8,58 8,28 9,11 8,47 26 
50,95 50,73 51,28 52,00 0,00 50,05 49,91 27 
19,51 19,19 18,82 17,43 18,95 18,76 16,08 28 

197 143 274 512 789 654 1 061 29 
106 84 132 250 384 283 604 30 
28 22 70 242 97 165 389 31 

2 996 2 647 3 414 3 807 6 739 8 572 8 835 32 
1 430 1 445 1 627 1 263 0 124 75 33 

351 286 387 376 4 419 6 170 6 831 34 

42 126 100 94 46 114 363 35 
412 413 393 429 1 288 640 647 36 

3 647 3 329 4 181 4 842 8 862 9 980 10 906 37 

307 256 366 491 456 548 636 38 
21 19 32 53 59 68 82 39 

215 194 269 346 289 339 386 40 

846 632 1 024 1 586 3 528 4 415 5 593 41 
459 412 623 719 2 509 3 158 3 592 42 

661 607 699 702 1 111 1 056 1 017 43 
233 207 224 230 253 294 278 44 
260 241 306 307 360 423 436 45 

71 66 68 72 172 97 79 46 

2 221 1 832 2 445 3 139 5 803 6 577 7 816 47 
75 80 66 71 98 120 74 48 
98 78 108 112 136 142 133 49 

61 43 51 45 65 80 63 50 

46 17 29 84 137 65 77 51 

19 18 21 24 28 25 24 52 

2 346 1 910 2 547 3 292 6 034 6 747 7 980 53 

1 284 1 671 1 173 696 2 171 1 416 916 54 
2 010 2 313 1 922 1 506 3 447 2 562 2 034 55 
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Drucksache 8/81  Deutscher Bundestag — 8. Wahlperiode 

Bayern  Wirtschaftsjahr 1975/76 

Marktfruchtbetriebe 

 VE-Betriebe Kennzahl \ Betriebsgröße in 1000 DM STBE 1 ) ZE-Betr. unter 20 20-50 50 u. m. 

56 Boden und Wirtschaftsgebäude ... DM/ha LF 4 403 4 482 4 779 4 707 
57 Maschinen und Geräte  „ 1 989 1 514 1 657 1 380 
58 Vieh   ,,  716 856 1 075 673 
59 Guthaben und Forderungen  „ 543 560 534 676 
60 Sonstiges Umlaufvermögen  1 213 1 653 927 725 

61 Vermögen insgesamt  „ 8 864 9 065 8 971 8 161 

62 Vermögen insgesamt  DM/AK 149 984 106 646 176 245 205 062 
63 Maschinenvermögen  33 659 17 811 32 547 34 676 

64 Kurzfristige Verbindlichkeiten .... DM/ha LF 944 378 680 713 
65 Mittelfristige Verbindlichkeiten   „ 430 967 435 436 
66 Langfristige Verbindlichkeiten  „ 1 853 1 455 1 193 1 015 

67 Fremdkapitals)  „ 3 227 2 800 2 307 2 164 

68 Zinsen   % d. Fremdkap. 5,8 3,6 3,6 4,3 

69 Bodenzukäufe  DM/ha LF 49 56 85 60 
70 Wirtschaftsgebäude  „ 31 154 255 219 
71 Maschinen und Geräte  „ 812 415 554 555 
72 Vieh  „ — 83 —37 25 32 

73 Bruttoinvestitionen  „ 809 588 920 865 

74 Nettoinvestitionen  „ 363 232 532 504 
75 Veränd. d. Nettoverbindlichkeiten  „ 86 —221 249 77 

76 Einnahmeüberschuß (Cash Flow)  „ 1 031 635 762 752 
77 Betriebseinkommen  „ 1 553 1 761 1 634 1 646 
78 Betriebseinkommen  DM/AK 26 284 20 718 32 106 41 347 
79 Arbeitsertrag  „ 21 035 16 985 25 938 34 170 
80 Reinertrag  DM/ha LF 333 91 618 868 

81 Betriebseinkommen  DM/Untern. 60 720 27 839 52 649 108 744 
82 — Fremdlohnaufwand  „ 13 559 1 654 2 870 18 699 
83 — Pachtaufwand  „ 3 445 1 059 2 764 5 463 
84 — Fremdkapitalzinsen  „ 7 338 1 600 2 661 6 116 
85 + Pacht- u. Zinserträge  „ 707 337 598 1 526 
86 + vom Verpächter getr. Aufwand  „ 132 33 152 328 
87 = Gewinn  „ 37 217 23 896 45 105 80 320 

88 Gewinn  DM/Fam.-AK 26 374 20 047 31 391 62 332 
89 Arbeitsertrag Unternehmen  „ 21 584 17 516 26 766 52 721 

90 Gewinn  DM/ha LF 952 1 512 1 400 1 215 
91 Gewinnrate  in % d. Untern.-Ertr. 21,9 31,2 34,5 27,9 
92 Eigenkapitalveränderung  DM/ha LF 485 245 390 420 

93 Vergleichsreineinkommen 6) .. DM/Fam.-AK 26 752 20 466 31 726 62 421 

94 Vergleichslohn 7)  „ 26 484 24 904 25 558 28 857 
95 Zinsansatz f. Eigenkapitale)  „ 4 802 2 530 4 616 9 396 

96 Summe der Vergleichsansätze  „ 31 286 27 433 30 174 38 253 

97 Abstand9 )  ,,  —4 535 —6 967 1 552 24 168 
98 Abstand 10 )   % —14,5 —25,4 5,1 63,2 

99 Gewinn  DM/Fam. 37 217 23 896 45 105 80 320 
100 + Einkünfte aus selbst. Tätigkeit   „ 1 253 0 29 48 
101 + Einkünfte aus unselbst. Tätigkeit   „ 21 746 67 62 73 
102 — Aufw. f. selbst./unselbst. Tätigkeit   „ 58 0 0 0 
103 Einkommen aus Erwerbstätigkeit  „ 60 157 23 963 45 195 80 441 
104 + Renten  ,,  633 359 208 183 
105 + sonstige Einkommen  „ 1 561 741 2 644 3 408 
106 = Gesamteinkommen  „ 62 351 25 063 48 047 84 031 

107 Eink. aus Erwerbstätigkeit  DM/Fam.-AK 34 445 19 950 31 348 62 266 

108 Einkommensteuer  DM/Fam. 3 347 8 1 525 8 387 
109 Sonstige persönliche Steuern  „ 104 8 303 895 

110 Persönliche Steuern  „ 3 452 17 1 828 9 282 

111 Vermögensabgabe  „ 282 0 235 992 

112 Kranken-, Rentenvers., Alterskasse  „ 4 175 2 857 4 246 4 916 
113 Lebensversicherung  „ 1 751 746 1 005 2 197 
114 Altenteil (bar/unbar)  „ 3 207 1 535 2 459 4 312 
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Deutscher Bundestag — 8. Wahlperiode  Drucksache 8/81  

Wirtschaftsjahr 1975/76  Bayern 
Futterbaubetriebe  Veredlungsbetriebe 

ZE-Betr. VE-Betriebe Kennzahl unter 20 20-50 50 u. m. unter 20 20-50 50 u. m. 

3 961 3 823 4 283 4 477 4 287 4 502 4 819 56 
1 442 1 285 1 733 1 735 1 608 2 445 2 977 57 
2 415 2 478 2 884 3 017 1 639 2 552 3 037 58 

516 499 499 462 869 803 628 59 
996 991 959 1 055 2 921 2 818 2 979 60 

9 332 9 075 10 357 10 747 11 323 13 119 14 439 61 

133 690 100 056 156 449 230 124 85 589 167 548 292 285 62 
20 664 14 170 26 172 37 142 12 152 31 220 60 262 63 

601 400 448 698 1 250 767 958 64 
538 515 708 569 1 048 1 171 1 412  65 

1 760 1 067 1 904 1 344 1 465 2 576 2 975 66 

2 899 1 982 3 060 2 612 3 763 4 513 5 344 67 

4,2 4,2 3,5 4,2 5,1 3,5 3,9 68 

118 49 76 78 0 202 221 69 
274 111 261 192 163 458 603 70 
406 333 463 431 285 708 617 71 

—53  37 42 66 —20  84 264 72 
745 530 842 767 428 1 452 1 706  73 

243 198 416 337 —68  886 1 136 74 
—22 —33 106 99 —342 —134 —418 75 

576 457 786 836 1 394 1 631 1 349 76 
1 365 1 454 1 685 1 658 2 994 3 323 3 026 77 

19 562 16 030 25 453 35 503 22 628 42 442 61 258 78 
14 883 12 528 19 978 27 449 19 632 36 578 51 028 79 

17 —252  461 854 658 1 817 2 009 80 

28 335 23 345 42 533 74 869 31 428 61 951 104 970 81 
1 342 564 1 277 4 871 1 735 1 684 3 486 82 
1 163 596 1 367 2 395 402 1 405 3 959 83 
2 504 1 348 2 678 4 970 2 006 2 928 7 234 84 

208 200 328 735 280 466 859 85 
74 30 78 122 22 86 78 86 

23 608 21 067 37 617 63 489 27 588 56 486 91 228 87 

18 261 14 892 24 192 41 721 23 463 42 737 64 145 88 
14 969 12 214 20 305 33 744 21 179 38 713 57 327 89 

1 138 1 312 1 490 1 406 2 628 3 030 2 630 90 
31,1 39,3 35,5 28,9 29,6 30,3 24,1 91 
168 179 419 485 895 1 138 1 132 92 

18 783 15 245 24 537 42 056 23 718 43 037 64 388 93 

24 550 24 157 24 833 25 926 24 126 24 565 25 607 94 
3 297 2 665 3 889 7 974 2 273 3 994 6 783 95 

27 847 26 822 28 723 33 900 26 399 28 559 32 390 96 

—9 064 —11 577 —4 186 8 156 —2 681 14 478 31 998 97 
—32,6 —43,2 —14,6 24,1 -10,2 50,7 98,8 98 

23 608 21 067 37 617 63 489 27 588 56 486 91 228 99 
1 742  15 30 84 280 18 8 100 

10 263 149 101 60 74 260 0 101 
12 0 0 0 0 0 0 102 

35 601 21 231 37 748 63 633 27 942 56 764 91 236 103 
393 251 283 297 928 92 33 104 
676 758 935 1 213 584 1 064 1 213 105 

36 670 22 240 38 967 65 143 29 454 57 920 92 482 106 

22 225 14 736 24 155 41 729 23 261 42 362 64 151 107 

1 380 31 81 1 313 158 62 564 108 
26 72 19 116 3 22 43 109 

1406 104 100 1428 161 85 607 110 

27 9 78 464 7 88 180 111 

2 710 2 680 3 380 4 988 2 693 3 981 3 767 112 
410 345 670 1 513 919 1 075 1 727 113 

1 938 1 452 2 301 3 745 1 362 2 143 3 676 114 
Erläuterung der Fußnoten auf Seite 228 



Drucksache 8/81  Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode 

Wirtschaftsjahr 1975/76  Bayern  Saarland 
Landw. Gemischtbetriebe  Futterbaubetriebe 

Kennzahl \ Betriebsgröße in 1000 DM STBE 1) ZE-Betr. unter 20 
VE-Betriebe 

20-50  50 u. m. 20-50 50 u. m. 

1 Zahl der Betriebe   22 37 326 61 48 15 
2 Standardbetriebseinkommen 1000DM/Betr. 26,4 15,4 33,5 67,5 40,3 63,3 
3 Landwirtschaftlich genutzte Fläche  ha 22,04 13,32 24,58 44,02 39,14 60,65 
4 dar.: Pachtland   % 27,0 27,1 28,4 27,3 41,2 47,2 
5 Pacht   DM/ha Pachtfläche 245 206 236 341 107 123 
6 Vergleichswert  DM/ha LF 975 1 062 1 145 1 336 1 275 1 444 

7 AK je Betrieb   AK/Betr. 1,36 1,37 1,70 2,39 1,55 2,07 
8 dar.: Fam.-AK  FAK/Betr. 1,2 1,4 1,6 1,6 1,5 1,7 
9 AK-Besatz  AK/100 ha LF 6,18 10,26 6,93 5,42 3,97 3,42 

10 Acker- u. Gartenland  % LF 73,1 75,8 75,4 85,5 49,4 61,2 
11 Dauergrünland  „ 24,5 22,6 23,8 13,1 50,6 38,8 
12 Getreide   % AF 65,2 60,4 62,8 58,7 71,5 76,5 
13 Kartoffeln  „ 9,4 7,2 7,2 2,9 2,0 0,9 
14 Zuckerrüben  „ 3,9 3,3 6,3 9,9 0,0 0,0 

15 Rindvieh   GV/100 ha LF 72,3 80,5 89,7 73,8 108,0 100,7 
16 dar.: Milchkühe  „ 35,5 45,5 46,1 26,0 54,8 51,4 
17 Schweine  „ 26,8 32,3 36,5 42,2 4,8 3,6 
18 Nutzviehbesatz  „ 99,0 112,8 126,2 119,2 113,2 105,2 

19 Getreide   „ 36,4 39,5 39,5 40,5 33,6 36,2 
20 Kartoffeln  „ 238 218 253 257 200 245 
21 Zuckerrüben  „ 575 443 507 516 0 0 
22 Milchleistung   kg/Kuh 3 585 3 557 3 736 3 971 3 961 4 015 
23 Legeleistung   Stück/Legehenne 191 162 178 202 1 724 180 

24 Getreide  DM/dt 44,32 43,25 43,84 45,90 41,92 44,15 
25 Kartoffeln  „ 22,64 32,83 30,54 27,17 37,35 36,67 
26 Zuckerrüben  „ 8,50 8,96 8,87 8,79 0,00 0,00 
27 Milch  Dpf/kg 50,60 51,49 51,31 51,27 54,08 53,82 
28 Eier  Dpf/Stück 20,02 ,17,12 18,79 17,43 20,90 23,12 

29 Bodenerzeugnisse  DM/ha LF 836 661 772 1 190 192 397 
30 dar.: Getreide, Hülsen-, Ölfrüchte  „ 252 296 277 564 147 341 
31  Zuckerrüben  „ 168 104 259 395 0 0 

32 Tierische Erzeugnisse  „ 2 648 2 745 3 296 3 960 2 137 2 008 
33 dar.: Milch  „ 582 738 807 517 1 128 1 060 
34  Schweine-, Ferkelverkauf  „ 1 148 1 181 1 449 1 723 232 152 

35 Bestandsver., Eigenverbr., Naturallohn  „ 108 126 112 149 68 15 
36 Wald, Sonstiges  „ 535 291 342 471 141 142 

37 Betriebsertrag  „ 4 127 3 823 4 522 5 770 2 538 2 562 

38 Spezialaufwand d. Bodenproduktion .  „ 470 399 437 589 251 335 
39 dar.: Pflanzenschutz, Schädlingsbek.  „ 86 56 53 77 20 24 
40  Düngemittel  „ 301 265 295 390 196 277 

41 Spezialaufwand der Viehhaltung  „ 941 697 1 148 1 960 550 484 
42 dar.: Futtermittel  „ 474 402 717 1 182 371 344 

43 Arbeitshilfsmittel  „ 819 742 741 779 526 512 
44 dar.: Unterhalt Maschinen u. Geräte  „ 243 224 239 241 155 165 
45  Abschreibung Maschinen  „ 371 322 326 351 . 269 270 
46  Treibstoffe, Öle, Fette  „ 80 70 69 75 36 25 

47 Sachaufwand  „ 2 750 2 180 2 670 3 759 1 547 1 547 
48 dar.: Unterh. Wirtschaftsg. u. Grundy.  „ 128 74 73 75 28 22 
49  Abschr. Wirtschaftsg. u. Grundy.  „ 129 90 97 99 45 63 

50 Betriebssteuern und Lasten  „ 62 56 55 52 '39 18 

51 Fremdlohnaufwand  „ 53 10 43 146 23 40 

52 Unfallversicherung  „ 27 23 24 25 21 22 

53 Betriebsaufwand  „ 2 892 2 269 2 792 3 983 1 629 1 626 

54 Lohnansatz 9)  „ 1 105 1 965 1 213 746 760 590 
55 Aufwand für Arbeitserledigung4 )  Il 2 004 2 740 2 021 1 696 1 330 1 164 
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Deutscher Bundestag — 8. Wahlperiode  Drucksache 8/81  

Wirtschaftsjahr 1975/76  Bayern  Saarland 
Landw. Gemischtbetriebe  Futterbaubetriebe 

Kennzahl \ Betriebsgröße in 1000 DM STBE 1 ) ZE-Betr. VE-Betriebe 
unter 20 20-50 50 u. m. 20-50 50 u. m. 

56 Boden und Wirtschaftsgebäude ... DM/ha LF 3 980 4 142 4 251 4 575 4 535 4 498 
57 Maschinen und Geräte  „ 1 932 1 541 1 709 1 915 1 302 1 369 
58 Vieh  „ 1 719 1 956 2 189 2 043 2 000 1 863 
59 Guthaben und Forderungen  „ 432 549 575 497 215 136 
60 Sonstiges Umlaufvermögen  „ 1 365 1 467 1 156 1 398 689 670 
61 Vermögen insgesamt  „ 9 429 9 655 9 880 10 427 8 741 8 537 
62 Vermögen insgesamt  DM/AK 152 568 94 102 142 563 192 387 220 179 249 613 
63 Maschinenvermögen  ,,  31 254 15 019 24 654 35 330 32 794 40 035 

64 Kurzfristige Verbindlichkeiten .... DM/ha LF 542 780 515 838 210 352 
65 Mittelfristige Verbindlichkeiten  „ 457 838 518 384 146 64 
66 Langfristige Verbindlichkeiten  ,, 2 703 1 670 1 386 2 003 3 530 3 191 
67 Fremdkapitals)  ,, 3 702 3 288 2 419 3 225 3 886 3 607 
68 Zinsen   % d. Fremdkap. 4,6 2,2 3,9 5,0 2,2 2,2 

69 Bodenzukäufe  DM/ha LF 168 41 84 721 253 558 
70 Wirtschaftsgebäude  „ 109 196 292 312 374 52 
71 Maschinen und Geräte  „ 595 457 474 469 283 416 
72 Vieh  ,, 0 —1 35 94 28 7 
73 Bruttoinvestitionen  „ 872 692 884 1 596 938 1 033 
74 Nettoinvestitionen   „ —102 276 457 1 138 611 685 
75 Veränd. d. Nettoverbindlichkeiten  „ —163 85 —22 —126 164 15 

76 Einnahmeüberschuß (Cash Flow)  „ 746 500 1 227 1 660 907 917 
77 Betriebseinkommen  ,, 1 315 1 587 1 797 1 959 952 997 
78 Betriebseinkommen  DM/AK 21 283 15 468 25 937 36 137 23 983 29 166 
79 Arbeitsertrag  „ 15 943 12 175 20 947 29 403 16 277 20 430 
80 Reinertrag  DM/ha LF 130 —411 517 1 041 149 345 
81 Betriebseinkommen  DM/Untern. 28 995 21 136 44 181 86 218 37 267 60 495 
82 — Fremdlohnaufwand  ,, 1 758 439 1 646 7 537 1 702 3 767 
83 — Pachtaufwand..  „ 1 401 734 1 578 3 719 1 562 3 286 
84 — Fremdkapitalzinsen   ,,  3 721 948 2 328 7 150 3 281 4 760 
85 + Pacht- u. Zinserträge   ,  218 82 384 940 22 91 
86 + vom Verpächter getr. Aufwand  ,, 145 36 95 329 713 1 417 
87 = Gewinn   ,,  22 478 19 134 39 109 69 082 31 457 50 191 
88 Gewinn  DM/Fam.-AK 18 372 14 099 25 175 43 113 21 547 28 936 
89 Arbeitsertrag Unternehmen  „ 15 128 12 086 21 361 36 859 17 803 24 367 
90 Gewinn  DM/ha LF 1 020 1 437 1 591 1 569 804 828 
91 Gewinnrate  in % d. Untern.-Ertr. 24,6 37,5 35,1 27,1 31,7 32,3 
92 Eigenkapitalveränderung  DM/ha LF 250 91 855 1 307 587 575 
93 Vergleichsreineinkommen6) .. DM/Fam.-AK 18 902 14 512 25 596 43 459 21 996 29 244 
94 Vergleichslohn7 )  ,,  24 473 23 836 24 926 25 691 25 982 26 766 
95 Zinsansatz f. Eigenkapital 8)  „ 3 246 2 011 3 818 6 255 3 752 4 565 
96 Summe der Vergleichsansätze  „ 27 719 25 847 28 744 31 946 29 735 31 331 
97 Abstand 9-,, 817 —11 335 —3 147 11 513 —7 739 —2 087 
98 Abstand 10 )   % —31,8 —43,9 —11,0 36,0 —26,0 —6,7 
99 Gewinn  DM/Fam. 22 478 19 134 39 109 69 082 31 457 50 191 

100 + Einkünfte aus selbst. Tätigkeit  ,, 1 387 126 16 62 0 0 
101 + Einkünfte aus unselbst. Tätigkeit  „ 12 656 112 143 152 14 0 
102 — Aufw. f. selbst./unselbst. Tätigkeit   „ 15 0 0 0 0 0 
103 Einkommen aus Erwerbstätigkeit   „ 36 506 19 372 39 267 69 296 31 472 50 191 
104 + Renten   „ 0 747 187 151 0 0 
105 + sonstige Einkommen  „ 916 396 1 446 1 593 1 472 160 
106 = Gesamteinkommen  „ 37 422 20 516 40 900 71 039 32 944 50 351 
107 Eink. aus Erwerbstätigkeit  DM/Fam.-AK 22 854 14 140 25 102 43 057 21 557 28 936 

108 Einkommensteuer  DM/Fam. 1 650 39 152 1 271 2 0 
109 Sonstige persönliche Steuern  „ 10 33 23 102 7 5 
110 Persönliche Steuern  „ 1 660 72 175 1 373 9 5 

111 Vermögensabgabe  „ 40 4 63 377 0 0 

112 Kranken-, Rentenvers., Alterskasse  „ 3 017 2 417 3 377 4 901 3 200 3 685 
113 Lebensversicherung  „ 658 150 694 1 700 585 1 803 
114 Altenteil (bar/unbar)  „ 1 920 919 1 922 2 558 197 140 
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Drucksache 8/81  Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode 

Schleswig-Holstein  Wirtschaftsjahr 1975/76 
Streuung der Ergebnisse 

Durchschnitt (Ø), oberes (+) und unteres (-) Viertel 

Kennzahl/Betriebsform  
 Marktfruchtbetriebe 

VE-Betriebe  
Betriebsgröße in 1000 DM STBE 1)   20--50 50 und mehr 

Ø + - Ø + - 

1 Zahl der Betriebe   39 9 10 122 30 31 
2 Standardbetriebseinkommen 1000DM/Betr. 41,0 43,1 40,0 113,5 142,3 101,6 
3 Vergleichswert  DM/ha LF 1 413 1 622 1 367 1 695 1 886 1 552 
4 Landwirtschaftlich genutzte Fläche  ha 39,7 44,0 40,8 98,2 123,7 91,0 
5 dar.: Dauergrünland   % LF 17,3 17,4 15,3 13,0 7,8 16,6 
6Nutzviehbesatz  GV/100ha/LF 53,8 41,1 53,4 55,3 40,2 61,1 
7 dar.: Rindvieh   ,, 35,6 31,6 40,5 34,9 18,3 44,6 
8 AK je Betrieb   AK/Betr. 1,65 1,32 1,77 3,08 3,33 3,01 
9 dar.: Fam.-AK je Betr.  FAK/Betr. 1,2 1,1 1,0 1,2 1,0 1,4 

10 Bodenerzeugnisse  DM/ha LF 1 365 1 702 1 126 1 642 2 190 1 251 
11 Tier. Erzeugnisse   1 653 1 035 1 426 2 004 1 849 1 752 
12 Betriebsertrag   „ 3 217 3 027 2 695 3 917 4 436 3 155 
13 Sachaufwand   ,,  2 151 1 698 2 013 2 605 2 701 2 358 
14 Betriebsaufwand   „ 2 322 1 824 2 238 2 965 3 109 2 650 

15 Boden u. Wirtschaftsgebäude   4 797 5 107 4 641 4 839 5 105 4 629 
16 Maschinen und Geräte   „ 790 756 972 855 930 668 
17 Vieh  „ 936 715 961 955 687 1 062 
18 Guthaben u. Forderungen   „ 309 401 283 553 385 757 
19 Sonstiges Umlaufvermögen   „ 848 521 798 702 871 411 

20 Vermögen insgesamt   ,,  7 679 7 500 7 654 7 904 7 978 7 526 

21 Vermögen insgesamt  DM/AK 184 156 250 006 176 362 251 735 296 562 227 381 

22 Kurzfristige Verbindlichkeiten .... DM/ha LF 752 514 848 681 503 960 
23 Mittelfristige Verbindlichkeiten   „ 120 9 147 296 211 315 
24 Langfristige Verbindlichkeiten   ,,  1 735 1 906 1 773 1 115 1 109 1 174 

25 Fremdkapitals)   „ 2 607 2 429 2 768 2 093 1 823 2 449 

26 Bodenzukäufe   „ 0 0 0 80 8 6 
27 Wirtschaftsgebäude   „ 169 46 23 158 149 72 
28 Maschinen und Geräte   219 166 161 348 469 246 
29 Vieh  „ - 54 15 -97 -13 21 -55 

30 Bruttoinvestitionen   „ 334 227 86 572 647 270 

31 Nettoinvestitionen   „ 66 34 -181 295 414 73 
32 Veränd. d. Nettoverbindlichkeiten  „ - 174 -294 -50 -21 20 -267 

33 Betriebseinkommen  DM/AK 24 006 42 489 14 581 40 167 62 591 22 760 
34 Arbeitsertrag   ,,  17 560 33 739 8 409 31 357 52 211 14 801 
35 Reinertrag  DM/ha LF 255 665 -91 574 1 038 67 

36 Betriebseinkommen  DM/Untern. 39 709 56 117 25 798 123 865 208 193 68 548 
37 - Fremdlohnaufwand   „ 4 196 3 189 7 151 30 374 44 080 22 541 
38 - Pacht- und Zinsaufwand   „ 6 455 8 009 6 284 18 812 26 051 18 603 
39 + Pacht- u. Zinserträge   „ 1 183 1 331 1 375 2 988 4 221 2 308 
40 + vom Verpächter getr. Aufwand   24 97 0 180 156 193 
41 = Gewinn  „ 30 265 46 347 13 737 77 848 142 440 29 904 
42 Gewinn  .  DM/Fam.-AK 24 933 43 146 13 480 66 057 143 991 22 057 

43 Gewinn  DM/ha LF 763 1 053 337 793 1 152 329 
44 Gewinnrate  in % d. Untern.-Ertr. 23,5 34,4 12,3 20,1 25,8 10,3 
45 Eigenkapitalveränderung  DM/ha LF 187 204 -122 153 157 324 

46 Vergleichsreineinkommen 6) .. DM/Fam.-AK 25 178 43 383 13 780 66 463 144 146 22 429 
47 Summe der Vergleichsansätze  „ 31 195 34 115 32 021 45 389 56 707 38 768 
48 Abstand9 )   „  -6 017 9 268 -18 241 21 074 87 439 -16 340 
49Abstandt10)  % -19,3 27,2 -57,0 46,4 154,2 -42,1 

50 Gewinn  DM/Fam. 30 265 46 347 13 737 77 848 142 440 29 904 
51 + Einkünfte aus selbst. Tätigkeit   „ 0 0 0 113 377 0 
52 + Einkünfte aus unselbst. Tätigk.   ,,  80 0 75 493 1 233 449 
53 - Aufw. f. selbst./unselbst. Tätigk  „ 0 0 0 6 0 23 
54 Einkommen aus Erwerbstätigkeit   ,,  30 345 46 347 13 812 78 448 144 049 30 330 
55 + Renten   554 127 1 614 397 271 325 
56 + Sonstige Einkommen   „ 12 874 4 474 7 261 14 260 14 183 7 626 
57 = Gesamteinkommen   ,,  43 773 50 948 22 687 93 104 158 503 38 281 

58 Eink. aus Erwerbstätigkeit  DM/Fam.-AK 24 902 43 146 13 553 65 690 140 017 22 222 
59 Pers. Steuern, soziale Beiträge  DM/Fam. 5 577 4 149 3 738 6 597 7 738 6 736 
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Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode  Drucksache 8/81  

Wirtschaftsjahr 1975/76  Schleswig-Holstein 
Streuung der Ergebnisse 

Durchschnitt (Ø), oberes (+) und unteres (-) Viertel 
Futterbaubetriebe 

20--50 
VE-Betriebe 

50 und mehr Kenn- 

Ø + - Ø + - zahl 

310 77 78 214 53 54 1 
38,9 41,8 36,0  64,6 67,8 63,0 2 

1 268 1 305 1 297 1 274 1 323 1 279 3 
32,6 34,3 32,6 52,6 54,6 51,9 4 
58,4 58,8 60,5 54,9 56,4 53,5 5 

158,4 164,2 148,8 159,5 168,7 153,7 6 
147,6 152,6 140,1 149,3 160,5 143,9 7 

1,72 1,56 1,89 2,21 2,10 2,42 8 
1,3 1,0 1,4 1,4 1,1 1,7 9 

319 280 303 471 451 531 10 
3 465 3 907 2 916 3 482 3 801 3 124 11 
4 180 4 766 3 439 4 314 4 735 3 881 12 
2 742 2 790 2 576 2 830 2 762 2 829 13 
2 904 2 959 2 753 3 046 2 992 3 037 14 

4519 4575 4564 4275 4418 4218 15 
1 084 1 163  931 884 995 843 16 
2 790 2 891 2 622 2 811 2 976 2 709 17 

788 658 605 576 826 452 18 
594 677 742 737 420 916 19 

9 775 9 963 9 463 9 282 9 636 9 138 20 

185 140 218 485 163 438 220 995 250 289 195 685 21 

808 486 1 211 804 613 1 069 22 
267 136 390 234 393 255 23 

1 700 1 465 1 907 1 747 1 744 1 559 24 

2 775 2 087 3 507 2 785 2 750 2 883 25 

42 56 21 28 51 3 26 
231 281 261 205 282 207 27 
330 380 278 388 518 321 28 
122 231 15 91 120 9 29 

726 948 575 712 970 540 30 

450 656 330 459 704 296 31 
-148 -36  189 25 -182 165 32 

26 113 42 119 13 658 34 192 50 088 21 472 33 
19 633 34 472 7 938 26 457 41 328 14 623 34 

461 1 145 -207  709 1 274 184 35 

44 996 65 872 25 790 75 569 105 312 52 038 36 
3 335 3 897 3 432 8 819 10 148 8 214 37 
5764 5026 6934 11461 10993 13818 38 

527 520 970 1 057 1 172 1 054 39 
85 36 22 48 55 88 40 

36 509 57 505 16 417 56 394 85 398 31 148 41 
28 179 55 704 11 363 40 594 77 798 18 133 42 

1 119 1 677 503 1 072 1 564 600 43 
26,7 35,1 14,5 24,7 32,9 15,4 44 
582 634 119 356 764 93 45 

28 535 56 296 11 696 41 156 79 091 18 391 46 
31 035 35 723 29 079 34 695 39 981 31 346 47 
-2  500 20 573 -17 383 6 461 39 109 -12 955 48 

-8,1 57,6 -59,8 18,6 97,8 -41,3 49 

36509 57 505 16 417 56 394 85 398 31 148 50 
15 0 14 30 0 85 51 

137 169 62 16 0' 52 52 
0 0 0 0 0 0 53 

36 660 57 674 16 493 56 441 85 398 31 284 54 
213 174 523 128 0 497 55 

6 246 4 381 11 503 5 111 4 753 5 105 56 
43 120 62 229 28 519 61 680 90 151 36 886 57 

28 218 55 664 11 408 40 597 77 798 18 174 58 
4 226 4 635 3 794 4 255 4 720 3 859 59 
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Drucksache 8/81  Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode 

Schleswig-Holstein  Wirtschaftsjahr 1975/76 
Streuung der Ergebnisse 

Durchschnitt (Ø), oberes (+) und unteres ( - ) Viertel 

Kennzahl\ Betriebsform   
Betriebsgröße in 1000 DM STBE 1 20 - 50 

Landw. Gemischtbetriebe 
VE-Betriebe 

50 und mehr 
Ø + - Ø + - 

1 Zahl der Betriebe   33 8 9 51 12 13 
2 Standardbetriebseinkommen 1000DM/Betr. 39,0 39,1 39,6 86,6 88,9 76,2 
3 Vergleichswert  DM/ha LF 1 400 1 539 1 132 1 482 1 574 1 338 
4 Landwirtschaftlich genutzte Fläche  ha 30,0 31,6 30,8 61,8 57,8 59,4 
5 dar.: Dauergrünland  % LF 33,5 36,8 35,6 31,1 30,8 31,7 
6 Nutzviehbesatz  GV/100 ha/LF 133,2 113,4 146,8 132,2 163,0 106,6 
7 dar.: Rindvieh  „ 96,4 82,2 98,9 91,2 105,6 82,2 
8 AK je Betrieb   AK/Betr. 1,75 1,59 1,65 2,72 2,78 2,58 
9 dar.: Fam.-AK je Betr.  FAK/Betr. 1,3 1,1 1,2 1,2 1,0 1,4 

10 Bodenerzeugnisse  DM/ha LF 581 762 451 895 892 833 
11 Tier. Erzeugnisse   „ 3 593 3 818 3 376 4 211 5 344 2 951 
12 Betriebsertrag   „ 4 545 5 054 4 072 5 465 6 960 3 807 
13 Sachaufwand  „ 3 014 2 930 3 423 3 783 4 671 2 806 
14 Betriebsaufwand   3 187 3 142 3 600 4 148 5 094 3 113 

15 Boden u. Wirtschaftsgebäude   4 755 5 025 4 250 4 654 4 715 4 385 
16 Maschinen und Geräte   „ 1 027 1 169 936 1 028 1 219 852 
17 Vieh   ,,  2 321 1 967 2 550 2 289 2 813 1 854 
18 Guthaben u. Forderungen   ,,  560 542 334 742 1 071 320 
19 Sonstiges Umlaufvermögen   „ 1 063 962 1 488 1 027 959 1 040 

20 Vermögen insgesamt   „ 9 726 9 665 9 558 9 741 10 777 8 452 

21 Vermögen insgesamt  DM/AK 166 819 192 533 178 318 220 875 224 064 194 736 

22 Kurzfristige Verbindlichkeiten .... DM/ha LF 872 330 1 774 692 448 1 136 
23 Mittelfristige Verbindlichkeiten   „ 108 127 53 167 180 194 
24 Langfristige Verbindlichkeiten   „ 2 000 2 270 1 989 1 325 1 266 952 

25 Fremdkapitals)   „ 2 980 2 727 3 816 2 185 1 893 2 282 

26 Bodenzukäufe   „ 32 36 0 68 1 17 
27 Wirtschaftsgebäude   „ 284 252 602 182 207 125 
28 Maschinen und Geräte   „ 254 355 220 366 301 280 
29 Vieh  ,,  40 118 -24 24 324 -253 

30 Bruttoinvestitionen   „ 610 761 799 640 834 169 

31 Nettoinvestitionen   „ 345 444 534 373 484 -29 
32 Veränd. d. Nettoverbindlichkeiten   „ 150 -217 842 -121 -572 154 

33 Betriebseinkommen  DM/AK 25 092 40 995 10 418 37 005 46 441 21 917 
34 Arbeitsertrag   „ 19 254 34 256 4 177 29 274 38 599 15 101 
35 Reinertrag  DM/ha LF 464 1 151 -386 810 1 420 190 

36 Betriebseinkommen  DM/Untern. 43 848 65 118 17 176 100 820 129 166 56 518 
37 - Fremdlohnaufwand   „ 3 140 4 630 2 651 19 442 21 274 15 304 
38 - Pacht- und Zinsaufwand   „ 6 793 5 814 8 747 10 473 7 078 13 810 
39 + Pacht- u. Zinserträge   „ 263 362 29 1 372 1 325 1 303 
40 + vom Verpächter getr. Aufwand   ,,  24 71 0 4 0 0 
41 = Gewinn   ,,  34 202 55 108 5 806 72 281 102 139 28 707 
42 Gewinn  DM/Fam.-AK 26 598 48 512 4 743 58 498 103 299 20 915 

43 Gewinn  DM/ha LF 1 141 1 742 189 1 170 1 766 483 
44 Gewinnrate  in % d. Untern.-Ertr. 25,1 34,4 4,6 21,3 25,3 12,6 
45 Eigenkapitalveränderung  DM/ha LF 162 618 -308 404 829 -269 

46 Vergleichsreineinkommen 6) .. DM/Fam.-AK 27 094 49 183 5 288 59 023 103 643 21 656 
47 Summe der Vergleichsansätze   ,,  30 321 32 445 30 045 40 091 47 084 35 190 
48 Abstand9 )   -3 227 16 738 -24 757 18 931 56 559 -13 535 
49Abstand 10 )   % -10,6 51,6 -82,4 47,2 120,1 -38,5 

50 Gewinn  DM/Fam. 34 202 55 108 5 806 72 281 102 139 28 707 
51 + Einkünfte aus selbst. Tätigkeit   ,,  0 0 0 1 0 0 
52 + Einkünfte aus unselbst. Tätigk.   „ 29 0 42 542 398 403 
53 - Aufw. f. selbst./unselbst. Tätigk  „ 0 0 0 0 0 0 
54 Einkommen aus Erwerbstätigkeit   „ 34 231 55 108 5 848 72 824 102 537 29 110 
55 + Renten   „ 604 697 0 327 0 593 
56 + Sonstige Einkommen   „ 5 828 2 953 10 659 5 422 3 055 8 397 
57 = Gesamteinkommen   „ 40 663 58 757 16 507 78 573 105 592 38 100 

58 Eink. aus Erwerbstätigkeit  DM/Fam.-AK 26 621 48 512 4 777 58 181 102 443 21 036 
59 Pers. Steuern, soziale Beiträge  DM/Fam. 5 009 3 325 4 129 5 495 7 588 4 153 
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Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode  Drucksache 8/81  

Wirtschaftsjahr 1975/76  Niedersachsen 
Streuung der Ergebnisse 

Durchschnitt (Ø), oberes (+) und unteres (-) Viertel 
Marktfruchtbetriebe Futterbaubetriebe 

20-50 
VE-Betriebe 

50 und mehr 
ZE-Betriebe VE-Betriebe 

unter 20 Kenn- 

Ø + - Ø + - Ø + - Ø + - zahl 

178 44 45 267 66 67 21 5 6 21 5 6 1 
38,3 39,8 35,5 84,8 106,8 75,6 24,3 31,7 16,7 16,9 19,9 11,7 2 

2 018 2 441 1 631 1 828 2 113 1 509 1 027 1 081 968 993 1 205 688 3 
32,7 31,7 32,3 68,3 86,3 60,9 22,2 31,8 19,7 18,1 17,6 18,4 4 
13,6 8,7 19,1 12,0 8,6 15,0 71,9 71,9 68,6 69,1 62,1 78,2 5 
52,1 45,4 56,2 51,8 40,4 60,3 159,5 138,6 135,5 137,8 145,3 129,7 6 
36,3 26,6 41,4 31,8 20,1 39,8 143,0 122,8 128,0 126,5 125,8 123,9 7 
1,66 1,54 1,76 2,51 3,00 2,38 1,54 1,60 1,46 1,38 1,25 1,43 8 

1,4 1,1 1,5 1,3 1,0 1,5 1,4 1,4 1,4 1,4 1,3 1,4 9 

1 766 2 402 1 249 1 911 2 499 1 406 96 166 73 171 221 17 10 
1 613 1 558 1 514 1 605 1 490 1 736 3 596 4 331 2 168 2 603 3 502 1 647 11 
3 750 4 467 3 026 3 874 4 431 3 442 3 830 4 347 2 374 3 083 4 168 1 823 12 
2 279 2 276 2 244 2 306 2 360 2 389 2 527 2 477 1 973 1 762 2 071 1 268 13 
2 481 2 502 2 454 2 668 2 859 2 667 2 679 2 652 2 132 1 878 2 176 1 393 14 

5 208 5 503 4 883 4 839 5 042 4 413 4 069 4 224 3 975 3 917 4 308 3 225 15 
1 291 1 570 1 093 1 294 1 303 1 171 1 011 1 011 1 023 802 937 670 16 

903 779 978 895 692 1 045 2 814 2 433 2 422 2 426 2 547 2 293 17 
620 991 350 608 1 023 392 540 652 514 442 751 332 18 
820 437 1 114 658 261 911 1 082 755 982 926 732 792 19 

8 842 9 280 8 419 8 294 8 321 7 931 9 515 9 075 8 916 8 512 9 274 7 312 20 

174 399 190 560 154 754 226 000 239 114 202 828 137 110 180 769 120 325 111 271 130 442 94 347 21 

556 262 849 626 431 1 018 723 231 898 433 195 272 22 
197 115 306 223 155 395 251 85 359 253 186 407 23 

1 061 1 011 1 071 1 075 738 1 298 1 492 1 436 1 547 1 398 1 068 2 369 24 

1 815 1 388 2 226 1 924 1 324 2 711 2 466 1 752 2 804 2 083 1 449 3 048 25 

205 82 602 47 53 58 1 102 0 0 1 502 184 0 26 
108 77 180 172 163 279 169 82 28 43 0 113 27 
402 506 419 373 446 307 358 576 264 114 189 34 28 

15 -28 -5 29 51 15 -141 -497 -134 42 134 -28 29 

730 637 1 197 621 714 659 1 488 161 158 1 700 508 119 30 

372 289 895 275 406 215 778 -140 -1 057 1 378 270 -98 31 
33 -226 333 8 -179 423 -476 -454 -633 -222 -334 80 32 

27 385 43 471 12 545 40 786 57 449 25 020 17 500 35 819 3 772 16 292 28 282 5 947 33 
21 281 36 801 7 129 32 876 49 080 17 921 12 701 29 492 -439 12 398 23 716 2 645 34 

365 1 144 -408 717 1 207 202 -253 646 -1 408 -253 627 -1 072 35 

45 345 67 091 22 066 102 172 172 497 59 580 26 901 57 184 5 515 22 538 35 371 8 494 36 
3 899 4 819 3 597 19 876 36 866 12 382 1 405 3 276 737 754 320 575 37 
5 885 4 784 6 669 12 566 11 943 14 030 4 222 3 582 4 248 2 653 1 314 2 872 38 
1 165 1 431 1 008 2 192 4 633 1 187 1 429 7 221 184 639 122 2 063 39 

352 301 343 838 834 708 176 57 330 83 99 125 40 
37 078 59 221 13 150 72 760 129 155 35 062 22 880 57 604 1 044 19 853 33 958 7 234 41 
27 160 51 621 8 691 56 103 125 789 22 666 16 267 41 355 745 14 658 27 152 5 220 42 

1 135 1 869 407 1 066 1 497 576 1 033 1 811 53 1 098 1931 393 43 
30,0 41,4 13,3 27,3 33,4 16,6 26,5 39,6 2,2 35,2 46,2 20,3 44 
374 533 486 460 570 -222 1 195 203 -462 1 589 626 -206 45 

27 444 51 898 8 975 56 733 125 736 23 153 16 564 41 861 996 15 310 27 691 6 467 46 
30 618 33 543 29 193 38 783 49 648 33 281 27 856 28 925 28 099 27 255 27 961 26 350 47 
-3 174 18 355 -20 218 17 950 76 088 -10 128 -11 292 12 936 -27 102 -11 945 -270 -19 883 48 
-10,4 54,7 -69,3 46,3 153,3 -30,4 -40,5 44,7 -96,5 --43,8 -1,0 -75,5 49 

37 078 59 221 13 150 72 760 129 155 35 062 22 880 57 604 1 044 19 853 33 958 7 234 50 
10 0 38 22 114 1 '79 0 0 0 0 0 51 
84 37 99 141 225 219 23 133 27 074 29 835 7 0 25 52 

4 0 0 9 19 10 4 235 0 7 826 0 0 0 53 
37 167 59 258 13 286 72 915 129 474 35 272 41 857 84 678 23 053 19 860 33 958 7 260 54 

169 26 486 121 366 72 0 0 0 831 1 575 1 117 55 
2 419 2 419 2 729 1 939 2 998 2 909 26 144 5 092 1 519 26 042 620 1 031 56 

39 755 61 703 16 501 74 975 132 839 38 253 68 001 89 771 24 572 46 734 36 153 9 407 57 

27 173 51 583 8 762 56 016 124 737 22 730 22 250 47 497 11 512 14 663 27 152 5 238 58 
4 084 4 524 3 472 5 613 7 049 4 703 2 553 3 964 2 125 3 389 2 259 5 373 59 
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Drucksache 8/81  Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode 

Niedersachsen  Wirtschaftsjahr 1975/76 
Streuung der Ergebnisse 

Durchschnitt (Ø), oberes (+) und unteres (-) Viertel 
Futterbaubetriebe 

Kennzahl \Betriebsform   VE-Betriebe 
Betriebsgröße in 1000 DM STBE 1)   20--50 50 und mehr 

Ø + - Ø + - 

1 Zahl der Betriebe   353 88 89 140 35 35 
2 Standardbetriebseinkommen 1000DM/Betr. 37,8 42,3 34,9 68,0 75,0 67,0 
3 Vergleichswert  DM/ha LF 1 065 1 188 1 005 1 283 1 439 1 133 
4 Landwirtschaftlich genutzte Fläche  ha 32,8 34,9 31,0 57,4 60,5 57,1 
5 dar.: Dauergrünland  % LF 71,3 74,6 66,8 63,1 70,7 56,0 
6 Nutzviehbesatz  GV/100 ha/LF 163,6 177,2 154,9 159,4 173,7 151,1 
7 dar.: Rindvieh  „ 152,6 163,1 143,1 147,4 164,8 135,8 
8 AK je Betrieb   AK/Betr. 1,73 1,52 1,96 2,09 1,93 2,30 
9 dar.: Fam.-AK je Betr.  FAK/Betr. 1,5 1,2 1,7 1,4 1,2 1,7 

10 Bodenerzeugnisse  DM/ha LF 180 175 161 274 270 250 
11 Tier. Erzeugnisse   „ 3 303 4 140 2 752 3 196 3 614 2 857 
12 Betriebsertrag   „ 3 897 4 863 3 196 3 816 4 301 3 421 
13 Sachaufwand  „ 2 346 2 795 2 121 2 433 2 504 2 445 
14 Betriebsaufwand   „ 2 492 2 954 2 269 2 634 2 716 2 634 

15 Boden u. Wirtschaftsgebäude   „ 4 056 4 236 3 930 4 165 4 545 3 839 
16 Maschinen und Geräte   „ 1 036 1 188 933 959 1 023 875 
17 Vieh   2 885 3 118 2 735 2 815 3 071 2 664 
18 Guthaben u. Forderungen   „ 500 663 370 488 639 339 
19 Sonstiges Umlaufvermögen   „ 741 684 866 647 478 838 

20 Vermögen insgesamt   „ 9 218 9 889 8 835 9 075 9 757 8 555 

21 Vermögen insgesamt  DM/AK 174 581 , 227 859 139 354 249 301 305 851 212 291 

22 Kurzfristige Verbindlichkeiten .... DM/ha LF 556 348 817 688 474 1 090 
23 Mittelfristige Verbindlichkeiten   „ 183 74 258 74 110 79 
24 Langfristige Verbindlichkeiten   „ 1 881 1 740 2 356 1 919 2 051 2 082 

25 Fremdkapitals)   „ 2 620 2 162 3 431 2 682 2 634 3 250 

26 Bodenzukäufe   „ 614 626 294 2 519 2 304 2 058 
27 Wirtschaftsgebäude   ,,  218 270 248 201 203 185 
28 Maschinen und Geräte   „ 341 349 313 264 316 232 
29 Vieh  „ 106 151 51 101 132 129 

30 Bruttoinvestitionen   „ 1 280 1 396 907 3 085 2 955 2 604 

31 Nettoinvestitionen   „ 991 1 022 650 2 812 2 698 2 271 
32 Veränd. d. Nettoverbindlichkeiten   26 -139 350 -46 -104 64 

33 Betriebseinkommen  DM/AK 27 948 45 829 15 688 36 189 54 245 22 696 
34 Arbeitsertrag   „ 21 837 37 854 10 811 27 464 43 540 15 266 
35 Reinertrag  DM/ha LF 495 1 185 -172 646 1 125 196 

36 Betriebseinkommen  DM/Untern. 48 346 69 435 30 804 75 647 104 754 52 258 
37 - Fremdlohnaufwand   „ 2 326 2 770 2 105 7 802 8 848 7 292 
38 - Pacht- und Zinsaufwand   „ 6 246 5 656 7 534 10 801 9 083 14 006 
39 + Pacht- u. Zinserträge   „ 526 496 561 1 023 1 826 468 
40 + vom Verpächter getr. Aufwand   „ 247 218 272 253 254 308 
41 = Gewinn  „ 40 546 61 723 21 998 58 320 88 903 31 736 
42 Gewinn  DM/Fam.-AK 27 259 51 397 12 617 41 792 77 293 19 088 

43 Gewinn  DM/ha LF 1 238 1 768 710 1 016 1 469 555 
44 Gewinnrate  in % d. Untern.-Ertr. - 31,6 36,2 22,1 26,5 33,9 16,2 
45 Eigenkapitalveränderung  DM/ha LF 973 1 199 289 2 907 2 906 2 220 

46 Vergleichsreineinkommen 6) .. DM/Fam.-AK 27 645 51 931 13 036 42 173 78 008 19 481 
47 Summe der Vergleichsansätze   29 589 33 381 27 299 35 425 40 353 31 862 
48 Abstand9)   II - 1 944 18 550 -14 264 6 747 37 655 -12 381 
49 Abstand 10 )   % -6,6 55,6 -52,2 19,0 93,3 -38,9 

50 Gewinn  DM/Fam. 40 546 61 723 21 998 58 320 88 903 31 736 
51 + Einkünfte aus selbst. Tätigkeit   „ 17 2 55 5 0 22 
52 + Einkünfte aus unselbst. Tätigk.   „ 34 79 14 7 0 0 
53 - Aufw. f. selbst./unselbst. Tätigk  „ 11 0 37 5 0 22 
54 Einkommen aus Erwerbstätigkeit   ,,  40 585 61 804 22 031 58 327 88 903 31 736 
55 + Renten   ,,  158 269 187 66 42 88 
56 + Sonstige Einkommen   „ 11 430 14 496 1 789 100 042 146 284 113 777 
57 = Gesamteinkommen   52 173 76 568 24 007 158 435 235 229 145 602 

58 Eink. aus Erwerbstätigkeit  DM/Fam.-AK 27 237 51 405 12 615 41 798 77 293 19 075 
59 Pers. Steuern, soziale Beiträge  DM/Fam. 3 994 5 328 3 297 4 281 4 751 3 856 
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Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode  Drucksache 8/81  

Wirtschaftsjahr 1975/76  Niedersachsen 
Streuung der Ergebnisse 

Durchschnitt (Ø), oberes (+) und unteres (-) Viertel 
Veredlungsbetriebe Landw. Gemischtbetriebe 

20-50 
VE-Betriebe 

50 und mehr 20-50 50 und mehr Kenn- 

Ø + - Ø + - Ø + - Ø + - zahl 

20 5 5 42 10 11 196 49 49 144 36 36 1 
38,4 33,8 37,8 78,2 90,6 67,6 39,0 42,3 36,4 71,9 81,0 65,9 2 
875 974 904 1 124 1 096 1 174 1 061 1 123 1 060 1 119 1 127 1 029 3 
17,9 16,0 19,7 34,2 39,0 28,2 27,1 28,3 27,7 48,6 50,4 49,0 4 
20,9 21,7 20,8 23,0 25,9 28,0 40,2 41,3 39,0 37,2 34,2 39,5 5 

168,5 163,6 158,0 220,3 213,5 269,7 143,5 147,3 128,8 147,1 163,3 132,3 6 
34,3 34,0 20,7 44,3 50,2 44,3 96,2 96,0 91,3 93,1 91,9 90,1 7 
1,48 1,30 1,60 1,62 1,49 1,72 1,70 1,49 1,99 2,18 1,91 2,48 8 

1,4 1,2 1,6 1,4 1,2 1,5 1,5 1,2 1,9 1,6 1,2 2,1 9 

422 125 276 531 922 245 441 580 407 557 693 392 10 
6799 7805 6563 8651 8107 9243 4021 4777 3077 4291 5750 3419 11 
7 689 8 948 6 529 9 886 9 727 10 520 4 956 6 035 3 799 5 353 7 266 4 194 12 
5 115 4 789 5 401 7 471 6 406 9 161 3 089 3 394 2 683 3 647 4 950 3 077 13 
5 279 4 951 5 599 7 690 6 607 9 464 3 234 3 557 2 827 3 848 5 205 3 248 14 

3 585 3 468 3 696 4 084 3 867 4 331 4 062 4 122 4 145 4 013 4 023 3 776 15 
1 483 2 084 1 452 1 437 1 522 1 587 1 240 1 370 1 097 1 161 1 242 955 16 
2 818 2 734 2 624 3 698 3 584 4 553 2 485 2 548 2 238 2 542 2 803 2 295 17 

737 636 500 893 1 380 607 672 810 515 541 829 387 18 
2 302 2 315 2 645 2 515 1 563 3 575 1 094 975 1 195 1 213 1 402 1 175 19 

10 925 11 238 10 917 12 628 11 916 14 652 9 553 9 825 9 190 9 471 10 299 8 588 20 

131 942 138 737 134 452 266 968 312 754 240 993 152 847 186 087 127 640 211 412 271 732 169 718 21 

730 663 578 1 253 388 2 592 423 284 771 536 608 687 22 
41 130 0 137 6 213 135 52 230 89 119 107 23 

2 115 2 290 1 664 2 732 2 088 3 504 1 555 1 443 1 817 1 329 1 317 1 410 24 

2 886 3 083 2 242 4 122 2 482 6 309 2 113 1 778 2 818 1 955 2 044 2 204 25 

17 46 0 62 227 0 192 115 223 461 82 57 26 
490 478 1 023 823 795 883 300 230 516 314 411 198 27 
418 568 292 515 626 379 402 572 332 392 511 270 28 
-79 481 -657 191 95 560 92 53 18 108 255 72 29 

847 1 573 658 1 591 1 742 1 822 986 970 1 090 1 275 1 259 597 30 

-173 1 139 -12 1 178 1 354 1 359 666 624 802 970 935 331 31 
-120 -256 500 502 -212 1 518 39 -180 545 -3 17 7 32 

29 739 50 051 12 115 48 735 84 688 19 957 28 663 48 705 14 183 36 510 58 981 20 672 33 
25 121 45 196 7 410 39 391 73 742 11 523 23 314 42 192 9 716 29 110 49 470 14 732 34 

925 2 532 -565 1 362 2 440 76 635 1 605 -319 851 1 560 145 35 

44 026 64 834 19 366 78 886 125 854 34 239 48 614 72 779 28 249 79 479 112 712 51 236 36 
934 909 1 045 3 728 4 165 4 439 1 878 2 667 1 361 6 363 8 822 4 929 37 

3 782 2 764 4 426 8 976 6 415 10 360 4 151 3 752 5 252 9 232 7 058 11 391 38 
579 49 897 1 098 1 501 885 458 521 401 1 186 766 1 301 39 

58 0 138 174 292 40 205 118 305 342 188 383 40 
39 947 61 210 14 930 67 453 117 067 20 365 43 247 66 998 22 342 65 412 97 786 36 599 41 
28 389 50 099 9 612 48 790 96 506 14 014 28 157 54 173 11 722 41 167 83 593 17 748 42 

2 234 3 828 758 1 971 3 001 722 1 594 2 367 808 1 346 1 939 747 43 
28,9 42,8 11,5 19,9 30,7 6,8 32,0 39,1 21,2 25,0 26,6 17,7 44 
121 1 187 -502 645 1 506 -168 656 911 248 967 933 318 45 

28 711 50 757 9 770 49 569 96 861 14 323 28 653 54 834 12 037 41 511 84 184 17 954 46 
27 406 27 509 27 247 32 810 35 975 31 192 28 920 31 767 26 802 33 018 40 635 29 107 47 

1 305 23 248 -17 477 16 759 60 886 -16 869 -267 23 066 -14 765 8 492 43 549 -11 153 48 
4,8 84,5 -64,1 51,1 169,2 -54,1 -0,9 72,6 -55,1 25,7 107,2 -38,3 49 

39 947 61 210 14 930 67 453 117 067 20 365 43 247 66 998 22 342 65 412 97 786 36 599 50 
90 0 0 0 0 0 18 69 7 8 33 2 51 

0 0 0 0 0 0 81 212 71 97 0 167 52 
90 0 0 0 0 0 35 124 23 48 33 28 53 

39 947 61 210 14 930 67 453 117 067 20 365 43 311 67 155 22 397 65 469 97 786 36 741 54 
197 704 0 0 0 0 246 175 632 149 92 318 55 

9 074 0 15 235 3 333 9 582 738 3 053 3 518 1 305 1 130 459 1 736 56 
49 217 61 914 30 165 70 786 126 649 21 103 46 610 70 848 24 333 66 748 98 337 38 794 57 

28 121 50 099 9 371 48 790 96 506 14 014 28 104 53 516 11 741 41 152 83 449 17 787 58 
4 971 2 345 2 336 4 322 4 353 3 975 3 436 3 413 3 739 4 529 4 856 4 784 59 
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Drucksache 8/81  Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode 

Nordrhein-Westfalen  Wirtschaftsjahr 1975/76 
Streuung der Ergebnisse 

Durchschnitt (Ø), oberes (+) und unteres (-) Viertel 

Kennzahl \ Betriebsform   
Marktfruchtbetriebe 

VE-Betriebe 

Betriebsgröße in 1000 DM STBE1) ...   20-50 50 und mehr 
Ø + - Ø + - 

1 Zahl der Betriebe   118 29 30 137 34 35 
2 Standardbetriebseinkommen 1000DM/Betr. 43,2 48,4 38,2 80,9 92,3 79,2 
3 Vergleichswert  DM/ha LF 2 402 2 497 2 353 2 343 2 395 2 328 
4 Landwirtschaftlich genutzte Fläche  ha 31,0 31,7 32,2 54,8 66,0 53,5 
5 dar.: Dauergrünland  % LF 12,3 10,8 13,7 8,3 6,1 8,8 
6Nutzviehbesatz  GV/100ha/LF 66,1 72,1 54,9 62,0 48,5 58,5 
7 dar.: Rindvieh  „ 41,5 41,5 36,0 29,0 15,7 31,5 
8 AK je Betrieb   AK/Betr. 1,57 1,43 1,82 2,03 2,10 2,27 
9 dar.: Fam.-AK je Betr.  FAK/Betr. 1,3 1,1 1,3 1,2 1,0 1,3 

10 Bodenerzeugnisse  DM/ha LF 1 723 2 129 1 312 1 702 1 835 1 739 
11 Tier. Erzeugnisse   „ 2 287 2 651 1 623 2 735 2 740 2 224 
12 Betriebsertrag  „ 4 429 5 304 3 260 4 825 5 185 4 189 
13 Sachaufwand   ,,  2 889 2 891 2 660 3 139 3 063 3 111 
14 Betriebsaufwand   „ 3 106 3 082 2 966 3 458 3 394 3 481 

15 Boden u. Wirtschaftsgebäude   „ 5 612 5 613 5 597 5 486 5 374 5 505 
16 Maschinen und Geräte   „ 1 545 1 665 1 529 1 518 1 694 1 353 
17 Vieh  „ 1 141 1 239 952 1 058 819 1 004 
18 Guthaben u. Forderungen   „ 808 1 249 561 671 815 573 
19 Sonstiges Umlaufvermögen   „ 951 449 1 095 996 738 1 135 

20 Vermögen insgesamt   „ 10 057 10 214 9 735 9 729 9 439 9 569 

21 Vermögen insgesamt  DM/AK 198 355 226 482 172 599 262 229 296 827 225 685 

22 Kurzfristige Verbindlichkeiten .... DM/ha LF 474 181 1 020 590 447 896 
23 Mittelfristige Verbindlichkeiten   „ 178 160 447 197 127 277 
24 Langfristige Verbindlichkeiten   „ 1 076 768 973 1 028 1 253 1 000 

25 Fremdkapitals)   „ 1 728 1 109 2 439 1 814 1 827 2 173 

26 Bodenzukäufe   „ 413 241 13 916 750 2 603 
27 Wirtschaftsgebäude   „ 149 115 155 84 97 71 
28 Maschinen und Geräte   „ 511 597 409 463 626 454 
29 Vieh  „ 63 20 103 6 61 -38 

30 Bruttoinvestitionen   „ 1 137 972 681 1 470 1 534 3 090 

31 Nettoinvestitionen   „ 655 539 251 1 072 1 012 2 774 
32 Veränd. d. Nettoverbindlichkeiten  „ 115 79 457 -95 9 -159 

33 Betriebseinkommen  DM/AK 29 104 52 449 9 026 44 110 64 988 24 283 
34 Arbeitsertrag   „ 22 161 44 522 2 985 34 932 54 599 16 384 
35 Reinertrag  DM/ha LF 360 1 348 - 655 755 1 324 38 

36 Betriebseinkommen  DM/Untern. 45 697 74 904 16 397 89 689 136 382 55 129 
37 - Fremdlohnaufwand   „ 4 736 4 534 6 937 14 749 18 232 17 244 
38 - Pacht- und Zinsaufwand   „ 6 438 6 139 6 935 11 647 13 101 14 490 
39 + Pacht- u. Zinserträge   „ 1 329 2 435 1 037 1 471 2 968 1 212 
40 + vom Verpächter getr. Aufwand   „ 541 412 518 871 560 1 272 
41 = Gewinn  „ 36 393 67 079 4 080 65 635 108 577 25 878 
42 Gewinn  DM/Fam.-AK 28 662 59 671 3 105 54 189 105 466 19 179 

43 Gewinn  DM/ha LF 1 175 2 118 127 1 198 1 645 483 
44 Gewinnrate  in % d. Untern.-Ertr. 26,3 39,4 3,8 24,7 31,5 11,5 
45 Eigenkapitalveränderung  DM/ha LF 491 464 -224 1 145 1 053 2 879 

46 Vergleichsreineinkommen 6) .. DM/Fam.-AK 28 899 60 098 3 325 54 500 105 674 19 423 
47 Summe der Vergleichsansätze  „ 31 737 34 036 30 598 39 305 44 997 36 500 
48 Abstand9 )   „ -2 838 26 062 -27 273 15 195 60 677 -17 077 
49Abstand10)   % -8,9 76,6 -89,1 38,7 134,8 -46,8 

50 Gewinn  DM/Fam. 36 393 67 079 4 080 65 635 108 577 25 878 
51 + Einkünfte aus selbst. Tätigkeit   „ 0 0 0 0 0 0 
52 + Einkünfte aus unselbst. Tätigk.   „ 58 180 0 0 0 1 
53 - Aufw. f. selbst./unselbst. Tätigk  „ 4 0 0 0 0 0 
54 Einkommen aus Erwerbstätigkeit   „ 36 448 67 259 4 080 65 636 108 577 25 879 
55 + Renten   „ 339 443 0 374 377 826 
56 + Sonstige Einkommen   „ 9 313 11 069 12 160 15 653 39 194 12 879 
57 = Gesamteinkommen   46 100 78 771 16 241 81 662 148 149 39 584 

58 Eink. aus Erwerbstätigkeit  DM/Fam.-AK 28 663 59 646 3 105 54 190 105 466 19 179 
59 Pers. Steuern, soziale Beiträge  DM/Fam. 4 469 4 058 4 915 5 682 6 113 6 344 
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Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode  Drucksache 8/81  

Wirtschaftsjahr 1975/76  Nordrhein-Westfalen 
Streuung der Ergebnisse 

Durchschnitt (Ø), oberes (+1 und unteres (-) Viertel 
Futterbaubetriebe 

unter 20 
VE-Betriebe 

20-50 50 und mehr Kenn- 

Ø + - Ø + - Ø + - zahl 

21 5 6 294 73 74 108 27 27 1 
16,6 17,4 15,6 37,6 42,9 34,8 67,2 69,0 62,7 2 

1 086  812 1 441 1 436 1 349 1 382 1 615 1 729 1 567  3 
14,3 16,7 13,5 24,9 28,9 23,0 40,7 41,4 37,1 4 
63,6 96,1 50,2 59,1 69,6 50,7 52,8 54,3 49,1 5 

148,4 159,1 134,4 174,7 178,9 169,3 193,9 193,1 202,3 6 
134,4 157,8 118,1 158,7 167,9 149,7 170,3 168,2 179,3 7 

1,23 1,20 1,32 1,54 1,28 1,81 1,98 1,79 2,31 8 
1,2 1,0 1,3 1,4 1,2 1,7 1,5 1,1 2,0 9 

97 0 176 305 207 339 370 430 332 10 
3 197 3 813 2 703 4 084 4 537 3 809 4 619 5 299 4 209 11 
4 019 5 064 3 331 4 847 5 259 4 537 5 509 6 423 4 962 12 
2 345 2 737 2 114 2 894 2 948 3 055 3 643 3 867 3 625 13 
2 411 2 826 2 179 3 000 3 053 3 181 3 862 4 130 3 836 14 

4 187 3 828 4 790 4 720 4 579 4 611 4 799 4 868 4 751 15 
1 249 953 1 323 1 327 1 292 1 443 1 202 1 120 1 348 16 
2 614 2 814 2 358 3 077 3 157 2 978 3 409 3 392 3 556 17 

604 650 555 777 925 615 705 947 775 18 
1 092  902 1 179  892 542 1 308 1 048  855 1 080  19 

9 746 9 147 10 205 10 793 10 495 10 956 11 163 11 181 11 510 20 

113 191 127 223 104 454 174 924 236 901 139 208 229 693 258 828 184 448 21 

75 24 74 305 282 490 605 318 1 009 22 
385 0 1 104 187 77 284 111 71 225 23 

1 070 2 121 1 979 2 490 2 610 2 288 2 310 1 877 2 702 24 

1 531 2 144 3 157 2 982 2 969 3 062 3 026 2 267 3 936 25 

0 0 0 100 89 22 596 169 31 26 
51 0 0 297 227 462 324 266 744 27 

206 191 229 371 403 346 446 339 632 28 
102 14 87 78 105 38 124 106 72 29 

359 205 316 846 823 867 1 490  881 1 478  30 

-64 -245  -187 439 483 444 1 118 415 1 105 31 
-134 -40 -206 -47 -133 284 -16 -523 604 32 

19 059 32 140 11 996 30 947 51 498 18 008 37 131 58 172 19 760 33 
15 097 27 688 8 340 24 825 43 206 13 136 29 092 49 113 13 304 34 

23 961 -632  678 1 342 -67  844 1 660 46 35 

23 414 38 703 15 865 47 546 65 848 32 661 73 359 103 988 45 708 36 
461 1 226 274 1 568 2 176 1 429 6 388 9 114 3 965 37 

1 086 930 2 157 4 726 5 232 4 945 10 404 8 560 13 302 38 
79 177 78 566 711 295 1 558 1 534 1 382 39 
41 58 33 308 388 269 409 609 366 40 

21 987 36 782 13 545 42 126 59 540 26 851 58 532 88 457 30 189 41 
18 610 36 604 10 242 29 473 50 068 16 027 38 294 78 303 14 943 42 

1 541 2 196 1 001 1 692 2 063 1 165 1 440 2 138 814 43 
38,3 43,3 30,0 34,7 39,0 25,6 26,0 33,1 16,3 44 

68 -223  13 505 625 141 1 129 994 419 45 

19 088 37 160 10 641 29 863 50 524 16 349 38 647 78 757 15 227 46 
27 685 29 020 26 140 29 358 31 614 27 858 31 810 36 829 28 198 47 
-8  597 8 140 -15 499 504 18 910 -11 509 6 837 41 928 -12 971 48 
-31,1 28,1 -59,3 1,7 59,8 -41,3 21,5 113,8 -46,0 49 

21 987 36 782 13 545 42 126 59 540 26 851 58 532 88 457 30 189 50 
0 0 0 0 0 0 0 0 0 51 
0 0 0 93 180 15 51 8 178 52 
0 0 0 16 77 0 29 0 107 53 

21 987 36 782 13 545 42 203 59 643 26 867 58 554 88 464 30 260 54 
302 0 0 274 128 338 282 597 248 55 

1 059 0 1 767 5 529 4 361 6 103 7 576 4 705 14 000 56 
23 348 36 782 15 312 48 005 64 132 33 307 66 412 93 767 44 508 57 

18610 36604 10242 29409 49661 16032 38277 78310 14942 58 
3 126 3 487 2 893 3 755 3 626 3 501 4 682 5 068 4 417 59 
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Drucksache 8/81  Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode 

Nordrhein-Westfalen  Wirtschaftsjahr 1975/76 
Streuung der Ergebnise 

Durchschnitt (Ø), oberes (+) und unteres (-) Viertel 

Kennzahl \ Betriebsform   
Betriebsgröße in 1000 DM STBE 1) .. 20-50 

Veredlungsbetriebe 
VE-Betriebe  

50 und mehr 

1 Zahl der Betriebe   31 7 8 44 11 11 
2 Standardbetriebseinkommen 1000DM/Betr. 38,9 44,2 37,4 80,6 89,4 73,5 
3 Vergleichswert  DM/ha LF 1 806 1 990 1 746 1 690 1 642 1 730 
4 Landwirtschaftlich genutzte Fläche  ha  17,8 18,2 18,0 28,9 28,8 29,8 
5 dar.: Dauergrünland  % LF 18,1 21,2 10,2 13,6 7,8 12,7 
6 Nutzviehbesatz  GV/100 ha/LF 163,8 203,5 146,3 239,8 263,0 210,1 
7 dar.: Rindvieh   11,2 21,7 0,0 39,9 19,7 41,1 
8 AK je Betrieb   AK/Betr. 1,54 1,50 1,44 1,84 1,32 2,20 
9 dar.: Fam.-AK je Betr.  FAK/Betr. 1,4 1,1 1,4 1,7 1,1 2,2 

10 Bodenerzeugnisse  DM/ha LF 772 1 046 830 793 1 221 415 
11 Tier. Erzeugnisse   ,,  9 172 9 169 8 378 11 309 14 638 9 038 
12 Betriebsertrag   „ 10 749 11 442 10 153 13 147 17 246 10 623 
13 Sachaufwand   ,,  7 629 7 375 8 499 9 767 12 120 8 599 
14 Betriebsaufwand   7 832 7 671 8 679 9 920 12 272 8 727 

15 Boden u. Wirtschaftsgebäude   „ 5 255 5 421 5 438 5 000 4 759 5 024 
16 Maschinen und Geräte   „ 2 199 1 359 2 303 1 684 1 974 1 191 
13 Vieh   2718 3403 2425 4003 4351 3515 
18 Guthaben u. Forderungen   „ 773 744 445 864 777 701 
19 Sonstiges Umlaufvermögen   ,,  3 475 3 356 4 122 3 798 4 718 3 432 

20 Vermögen insgesamt   „ 14 421 14 283 14 732 15 349 16 580 13 863 

21 Vermögen insgesamt  DM/AK 166 718 173 971 184 385 240 585 362 800 187 338 

22 Kurzfristige Verbindlichkeiten .... DM/ha LF 693 910 905 629 750 822 
23 Mittelfristige Verbindlichkeiten   „ 453 79 771 34 22 90 
24 Langfristige Verbindlichkeiten   „ 2 860 1 979 4 514 4 190 5 129 2 966 

25 Fremdkapitals)   „ 4 006 2 967 6 190 4 852 5 901 3 878 

26 Bodenzukäufe   „ 164 282 317 229 428 5 
27 Wirtschaftsgebäude   „ 361 178 711 592 975 561 
28 Maschinen und Geräte   „ 585 412 501 704 889 542 
29 Vieh   122 551 104 391 498 553 

30 Bruttoinvestitionen   1 232 1 423 1 634 1 917 2 790 1 661 

31 Nettoinvestitionen   ,,  648 875 1 056 1 397 2 098 1 157 
32 Veränd. d. Nettoverbindlichkeiten  „ - 200 -903 111 -13 -197 726 

33 Betriebseinkommen  DM/AK 35 211 48 865 19 136 52 099 110 974 26 313 
34 Arbeitsertrag   „ 29 376 42 776 12 683 43 679 98 276 19 756 
35 Reinertrag  DM/ha LF 1 374 2 483 -136 2 115 4 108 656 

36 Betriebseinkommen  DM/Untern. 54 097 73 066 27 584 95 993 146 207 58 017 
37 - Fremdlohnaufwand  „ 2 287 4 397 989 2 780 2 809 1 516 
38 - Pacht- und Zinsaufwand   4 363 5 168 5 717 8 176 7 946 9 446 
39 + Pacht- u. Zinserträge   „ 599 545 1 125 2 337 2 606 2 369 
40 + vom Verpächter getr. Aufwand   „ 91 106 109 116 128 93 
41 = Gewinn  „ 48 137 64 152 22 112 87 490 138 186 49 517 
42 Gewinn  DM/Fam.-AK 35 289 56 812 15 653 52 870 123 857 22 923 

43 Gewinn  DM/ha LF 2 710 3 522 1 226 3 029 4 793 1 662 
44 Gewinnrate  in % d. Untern.-Ertr. 25,1 30,7 12,0 22,9 27,6 15,5 
45 Eigenkapitalveränderung  DM/ha LF 649 1 671 146 1 318 2 152 277 

46 Vergleichsreineinkommen6) .. DM/Fam.-AK 35 596 57 100 16 086 53 091 124 511 23 046 
47 Summe der Vergleichsansätze  „ 28 857 30 982 28 341 30 803 35 890 28 750 
48 Abstand9)   „ 6 739 26 118 -12 255 22 288 88 621 -5 704 
49 Abstand 10)   % 23,4 84,3 -43,2 72,4 246,9 -19,8 

50 Gewinn  DM/Fam. 48 137 64 152 22 112 87 490 138 186 49 517 
51 + Einkünfte aus selbst. Tätigkeit   „ 0 0 0 0 2 0 
52 + Einkünfte aus unselbst. Tätigk.   ,,  142 0 0 0 0 0 
53 - Aufw. f. selbst./unselbst. Tätigk  „ 86 0 0 0 2 0 
54 Einkommen aus Erwerbstätigkeit   „ 

55 + Renten   „ 

48 193 
266 

64 152 
794 

22 112 
121 

87 490 
610 

138 186 
1 755 

49 517 
524 

56 + Sonstige Einkommen   „ 13 100 16 696 12 112 8 302 4 120 4 050 
57 = Gesamteinkommen   „ 61 560 81 642 34 345 96 402 144 061 54 090 

58 Eink. aus Erwerbstätigkeit  DM/Fam.-AK 35 289 56 812 15 653 52 870 123 857 22 923 
59 Pers. Steuern, soziale Beiträge  DM/Fam. 4 842 3 210 3 755 7 059 12 875 4 599 
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Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode  Drucksache 8/81 

Wirtschaftsjahr 1975/76  Nordrhein-Westfalen/Hessen 
Streuung der Ergebnisse 

Durchschnitt (Ø), oberes (+) und unteres (-) Viertel 
Landw. Gemischtbetriebe, NRW Marktfruchtbetriebe, Hessen 

20-50 50 und 
VE-Betriebe 

mehr 20-50 50 und mehr Kenn

-

zahl Ø + - Ø + - Ø + - Ø + - 
95 23 24 81 20 21 83 20 21 83 20 21 1 

38,5 44,0 33,9 70,6 77,5 68,5 40,1 41,9 40,7 74,7 77,3 73,5 2 
1 893 1 569 1 909 1 845 1 951 1 701 1 770 1 663 1 584 1 697 1 890 1 554 3 
23,1 25,8 19,9 36,1 39,8 34,4 30,8 32,3 32,2 52,6 59,3 48,4 4 
31,8 34,9 31,7 29,9 29,0 32,7 11,9 7,4 15,1 10,8 6,1 11,5 5 

152,3 166,2 155,0 182,6 179,8 204,8 69,4 69,1 64,5 69,2 45,4 76,3 6 
105,4 102,8 106,9 108,9 98,2 120,7 36,9 22,7 40,6 33,7 13,5 33,9 7 

1,62 1,61 1,73 1,98 2,01 2,22 1,57 1,30 1,74 2,03 1,90 1,91 8 
1,4 1,4 1,6 1,5 1,2 1,6 1,5 1,2 1,6 1,6 1,3 1,6 9 

639 470 619 657 715 352 1 282 1 417 1 085 1 515 1 787 1 332 10 
4 731 6 530 4 075 6 047 6 973 6 533 2 782 3 564 2 021 2 467 2 320 2 112 11 
5 848 7 857 5 021 7 236 8 260 7 472 4 536 5 798 3 500 4 344 4 512 3 676 12 
3 681 4 705 3 472 5 041 5 397 5 852 2 732 3 224 2 550 2 673 2 473 2 627 13 
3 821 4 879 3 603 5 255 5 704 6 104 2 840 3 345 2 661 2 837 2 721 2 744 14 

5 367 4 903 5 448 5 194 5 256 4 957 5 164 4 940 4 964 4 939 5 114 4 853 15 
1 445 1 534 1 261 1 457 1 513 1 405 1 617 1 692 1 611 1 675 1 819 1 647 16 
2 641 2 864 2 691 3 149 3 091 3 533 1 192 1 167 1 113 1 186 767 1 307 17 

709 1 056 490 684 935 407 882 1 553 420 994 1 156 820 18 
1 524 1 511 1 831 1 797 1 582 2 399 704 152 1 084 430 147 581 19 

11 686 11 867 11 722 12 282 12 378 12 701 9 559 9 504 9 191 9 224 9 002 9 207 20 

166 704 190 478 134 576 223 713 244 618 196 607 188 172 235 837 170 209 239 594 281 322 233 095 21 

416 404 527 669 657 1 065 484 248 698 492 111 677 22 
173 36 394 98 158 79 398 295 628 352 263 254 23 

1 687 1 900 1 624 2 022 742 3 309 2 361 2 552 3 327 2 096 1 219 3 007 24 

2 276 2 340 2 546 2 789 1 557 4 453 3 243 3 094 4 652 2 940 1 592 3 937 25 

646 0 169 49 29 0 62 109 52 217 264 44 26 
239 403 213 396 235 504 188 115 191 148 300 31 27 
425 483 323 516 511 439 467 598 336 522 541 468 28 

70 141 62 144 59 240 38 70 73 21 33 27 29 

1 380 1 027 767 1 104 834 1 183 754 891 651 908 1 138 569 30 

941 344 429 673 454 711 289 344 147 498 753 161 31 
-89 -339 154 70 -173 456 -96 -518 311 -116 22 -346 32 

30 096 49 621 17 096 38 973 55 573 24 057 34 592 62 728 16 581 42 476 62 206 25 741 33 
24 262 42 954 12 386 31 143 47 011 17 176 28 006 54 473 10 624 34 090 52 360 17 583 34 

728 1 894 -212 1 079 1 830 382 717 1 642 -188 827 1 254 207 35 

48 728 79 893 29 618 77 344 111 818 53 401 54 211 81 542 28 823 86 089 118 008 49 241 36 
1 906 2 947 1 413 5 728 10 185 6 378 1 902 2 421 1 813 6 745 11 858 4 099 37 
4 384 5 284 4 618 9 135 7 911 13 020 5 826 5 035 8 400 10 490 9 972 10 672 38 

416 442 180 1 425 1 184 2 019 493 545 629 788 1 466 311 39 
350 517 370 537 779 691 0 0 0 49 0 0 40 

43 204 72 620 24 137 64 442 95 686 36 713 46 976 74 631 19 239 69 692 97 645 34 781 41 
29 929 53 626 14 763 42 957 79 415 23 027 32 058 62 871- 11 719 43 691 76 968 21 502 42 

1 871 2 810 1 214 1 783 2 406 1 068 1 523 2 314 598 1 324 1 647 718 43 
31,9 35,7 24,1 24,5 29,0 14,2 33,5 39,8 17,0 30,4 36,3 19,5 44 

1 009 697 305 539 597 197 322 764 -177 572 683 439 45 

30 360 54 141 15 004 43 234 79 749 23 359 32 274 63 009 11 998 43 917 77 395 21 674 46 
29 481 30 631 27 440 32 526 38 090 30 046 28 589 31 332 26 167 31 601 37 490 28 759 47 

879 23 510 -12 437 10 708 41 659 -6 687 3 685 31 677 -14 169 12 316 39 904 -7 085 48 
3,0 76,8 -45,3 32,9 109,4 -22,3 12,9 101,1 -54,1 39,0 106,4 -24,6 49 

43 204 72 620 24 137 64 442 95 686 36 713 46 976 74 631 19 239 69 692 97 645 34 781 50 
10 0 0 0 0 0 83 171 0 189 0 416 51 

0 0 0 6 0 0 87 49 201 173 100 8 52 
8 0 0 3 0 0 2 9 0 27 0 0 53 

43 206 72 620 24 137 64 444 95 686 36 713 47 144 74 842 19 440 70 027 97 744 35 204 54 
250 0 0 50 0 182 86 59 0 50 0 42 55 

19 553 6 589 9 313 7 177 14 457 5 442 5 508 6 161 6 246 3 433 4 090 2 953 56 
63 009 79 209 33 450 71 671 110 142 42 337 52 739 81 062 25 686 73 509 101 835 38 199 57 

29 931 53 626 14 763 42 958 79 415 23 027 31 765 61 495 11 802 43 203 77 046 21 462 58 
3 910 3 814 4 022 5 160 5 248 4 692 4 147 4 516 3 870 4 864 5 238 4 658 59 
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Drucksache 8/81  Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode 

Hessen  Wirtschaftsjahr 1975/76 
Streuung der Ergebnisse 

Durchschnitt (Ø), oberes (+) und unteres (-) Viertel 

Kennzahl \Betriebsform   
ZE-Betriebe 

Futterbaubetriebe 
VE-Betriebe 

Betriebsgröße in 1000 DM STBE 1)   unter 20 
Ø + - Ø + - 

1 Zahl der Betriebe   33 8 9 21 5 6 
2 Standardbetriebseinkommen 1000DM/Betr. 27,8 30,5 18,7 17,2 16,4 18,4 
3 Vergleichswert  DM/ha LF 1 010 815 1 001 1 076 734 912 
4 Landwirtschaftlich genutzte Fläche  ha 23,1 23,8 18,5 18,5 17,7 20,6 
5 dar.: Dauergrünland  % LF 48,4 45,8 58,2 60,8 64,8 60,5 
6Nutzviehbesatz  GV/100ha/LF 137,2 148,2 128,7 118,1 116,1 102,1 
7 dar.: Rindvieh  ,,  120,7 130,2 112,5 103,9 104,2 92,2 
8 AK je Betrieb  AK/Betr. 1,53 1,21 1,46 1,62 1,36 1,64 
9 dar.: Fam.-AK je Betr.  FAK/Betr. 1,5 1,2 1,4 1,6 1,3 1,6 

10 Bodenerzeugnisse  DM/ha LF 264 125 236 299 344 119 
11 Tier. Erzeugnisse  „ 2 822 3 141 2 039 2 452 2 954 1 842 
12 Betriebsertrag  „ 3 482 3 817 2 476 3 112 3 597 2 231 
13 Sachaufwand  „ 2 277 2 012 1 932 1 815 1 836 1 599 
14 Betriebsaufwand  „ 2 361 2 091 2 043 1 917 1 892 1 704 

15 Boden u. Wirtschaftsgebäude  „ 4 057 3 656 4 120 4 069 3 108 3 980 
16 Maschinen und Geräte  „ 1 750 1 739 1 603 1 162 1 249 848 
17 Vieh  „ 2 434 2 601 2 345 2 063 2 041 1 807 
18 Guthaben u. Forderungen  „ 525 707 359 1 236 1 015 1 443 
19 Sonstiges Umlaufvermögen  „ 960 522 1 133 231 304 -173 

20 Vermögen insgesamt  „ 9 728 9 225 9 560 8 761 7 717 7 904 

21 Vermögen insgesamt  DM/AK 147 389 181 596 121 012 100 014 100 221 99 292 

22 Kurzfristige Verbindlichkeiten .... DM/ha LF 481 117 585 314 88 607 
23 Mittelfristige Verbindlichkeiten  ,, 465 401 950 341 152 387 
24 Langfristige Verbindlichkeiten  „ 4 603 2 898 3 746 2 798 1 648 2 377 

25 Fremdkapitals)  „ 5 549 3 416 5 281 3 453 1 888 3 370 

26 Bodenzukäufe  „ 274 41 190 0 0 0 
27 Wirtschaftsgebäude  „ 123 253 97 143 0 256 
28 Maschinen und Geräte  „ 590 815 663 301 223 470 
29 Vieh  „ 51 42 7 59 -46 70 

30 Bruttoinvestitionen  „ 1 037 1 151 957 503 177 796 

31 Nettoinvestitionen  „ 557 724 455 158 -197 544 
32 Veränd. d. Nettoverbindlichkeiten  „ -202 -213 619 -44 -307 425 

33 Betriebseinkommen  DM/AK 17 394 34 579 5 864 14 249 22 573 6 877 
34 Arbeitsertrag  „ 12 236 28 223 1 628 10 749 19 065 3 402 
35 Reinertrag  DM/ha LF -89 776 -1 037 -394 393 -950 

36 Betriebseinkommen  DM/Untern. 26 555 41 841 8 572 23 074 30 734 11 299 
37 - Fremdlohnaufwand  „ 636 732 561 988 594 429 
38 - Pacht- und Zinsaufwand  „ 4 079 2 272 3 659 1 822 1 060 1 698 
39 + Pacht- u. Zinserträge  „ 254 340 98 151 76 70 
40 + vom Verpächter getr. Aufwand  „ 0 0 0 0 0 0 
41 = Gewinn  22 093 39 177 4 450 20 415 29 155 9 242 
42 Gewinn  DM/Fam.-AK 14 717 32 506 3 194 13 101 22 073 5 632 

43 Gewinn  DM/ha LF 955 1 645 240 1 104 1 649 . 448 
44 Gewinnrate  in % d. Untern.-Ertr. 27,3 42,9 9,7 35,4 45,8 20,0 
45 Eigenkapitalveränderung  DM/ha LF 555 765 -143 136 26 22 

46 Vergleichsreineinkommen6) .. DM/Fam.-AK 15 025 32 995 3 416 13 370 22 388 5 956 
47 Summe der Vergleichsansätze  II 26 217 29 500 25 980 25 889 26 293 26 461 
48 Abstand9)   „ -11 192 3 496 -22 565 -12 520 -3 905 -20 505 
49 Abstand10)  % -42,7 11,8 -86,9 -48,4 -14,9 -77,5 

50 Gewinn  DM/Fam. 22 093 39 177 4 450 20 415 29 155 9 242 
51 + Einkünfte aus selbst. Tätigkeit  ,, 6 268 1 965 8 957 138 554 0 
52 + Einkünfte aus unselbst. Tätigk.  „ 7 750 16 949 2 710 445 101 358 
53 - Aufw. f. selbst./unselbst. Tätigk  „ 40 20 19 0 0 0 
54 Einkommen aus Erwerbstätigkeit  „ 36 071 58 070 16 098 20 998 29 810 9 600 
55 + Renten  „ 112 451 0 68 271 0 
56 + Sonstige Einkommen  „ 7 239 2 326 3 170 1 529 566 312 
57 = Gesamteinkommen  „ 43 423 60 848 19 268 22 594 30 646 9 912 

58 Eink. aus Erwerbstätigkeit  DM/Fam.-AK 18 368 34 108 8 676 13 241 21 971 5 792 
59 Pers. Steuern, soziale Beiträge  DM/Fam. 2 722 2 099 2 988 3 675 2 555 2 927 
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Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode  Drucksache 8/81  

Wirtschaftsjahr 1975/76  Hessen 
Streuung der Ergebnisse 

Durchschnitt (Ø), oberes (+) und unteres (-) Viertel 
Futterbaubetriebe Veredlungsbetriebe 

20-50 50 und mehr 
VE-Betriebe 

20-50 50 und mehr Kenn

-z

ahl 
Ø + - Ø + - Ø + - Ø + - 

272 68 68 36 9 9 34 8 9 38 9 10 1 
35,2 39,2 31,4 59,1 61,5 57,7 38,3 42,5 34,3 79,2 83,7 79,4 2 

1 223 1 367 1 074 1 374 1 438 1 286 1 503 1 234 1 582 1 342 1 333 1 388 3 
26,3 27,1 24,9 42,6 45,7 39,2 19,8 22,0 16,1 29,9 37,7 28,0 4 
45;8 41,8 47,8 37,2 38,8 35,9 15,3 15,1 12,7 10,9 7,1 17,8 5 

145,7 156,5 141,7 138,7 135,2 144,4 148,4 212,1 103,6 183,5 187,2 183,4 6 
127,5 138,2 118,9 126,0 124,3 128,5 13,2 16,0 2,1 18,4 8,0 35,0 7 

1,69 1,42 1,90 1,85 2,03 1,80 1,67 1,48 1,67 1,86 1,79 1,67 8 
1,6 1,4 1,8 1,7 1,7 1,7 1,5 1,3 1,4 1,6 1,4 1,4 9 

283 405 200 467 525 399 573 441 716 565 559 601 10 
3 149 3 799 2 505 2 977 3 371 2 384 6 973 8 034 6 924 8 777 10 653 7 504 11 
3 890 4 844 3 045 3 882 4 759 2 996 8 179 9 215 7 950 10 138 12 165 8 808 12 
2 314 2 613 2 083 2 411 2 669 2 066 5 393 5 398 6 166 7 266 8 490 7 062 13 
2 407 2 693 2 204 2 521 2 798 2 151 5 593 5 565 6 565 7 471 8 676 7 320 14 

4 404 4 667 4 170 4 495 4 640 4 283 4 864 4 568 5 050 4 663 4 843 4 686 15 
1 610 1 912 1 426 1 453 1 654 1 356 2 329 2 176 2 463 2 320 2 262 2 034 16 
2 551 2 748 2 448 2 443 2 381 2 540 2 469 3 534 1 701 3 049 3 092 3 068 17 
1 095 1 258 1 082 927 1 418 873 1 883 2 830 2 293 2 342 2 695 2 767 18 

348 221 363 332 -103 273 1 243 91 1 504 1 045 1 024 675 19 

10 007 10 806 9 490 9 650 9 991 9 324 12 788 13 199 13 012 13 419 13 916 13 230 20 

155 876 205 826 124 051 221 842 225 014 202 699 150 974 196 419 125 482 215 386 293 584 221 972 21 

456 216 878 401 208 804 509 507 910 638 1 094 921 22 
352 278 361 338 225 532 519 461 622 596 643 920 23 

3 655 3 505 4 269 4 465 3 806 5 849 5 280 4 334 7 017 4 007 4 760 3 953 24 

4 462 3 999 5 507 5 203 4 239 7 185 6 308 5 303 8 550 5 240 6 497 5 794 25 

87 73 47 71 186 11 129 311 187 51 167 0 26 
198 121 400 142 138 8 198 223 126 363 552 339 27 
445 502 370 565 493 733 845 1 204 312 688 804 671 28 

90 88 58 110 182 37 37 -22 -181 180 -4 276 29 

820 784 875 888 999 789 1 209 1 716  445 1 282  1 519 1 285 30 

398 304 470 492 484 421 544 1 128 -268  642 938 689 31 
-85 -471 362 -153 -487 110 -317 45 -355 -575 -615 -199 32 

23 821 41 743 11 608 32 907 46 396 19 062 32 269 55 820 16 662 45 520 76 807 28 514 33 
18 366 34 539 7 266 25 142 38 521 11 968 26 985 48 945 12 270 37 981 66 532 20 745 34 

311 1 158 -523  607 1 260 16 1 114 2 487 -276  1 644 2 709 471 35 

40 222 59 352 22 109 60 941 94 219 34 402 54 038 82 365 27 759 84 815 137 124 47 526 36 
1 217 1 114 1 169 3 001 4 539 1 254 2 914 2 221 5 507 5 037 5 731 5 924 37 
4000 3752 4895 6554 6882 5979 5359 6810 4996 6471 10400 6917 38 

403 713 189 332 296 253 909 1 672 294 657 1 619 471 39 
1 1 0 2 0 8 0 0 0 3 0 0 40 

35 408 55 201 16 233 51 720 83 095 27 430 46 675 75 007 17 550 73 967 122 612 35 156 41 
21 750 40 281 8 787 31 311 49 503 16 073 30 305 55 817 12 315 47 470 85 894 25 042 42 

1 346 2 038 652 1 215 1 817 699 2 361 3 416 1 092 2 473 3 255 1 257 43 
34,5 41,9 21,4 31,2 38,1 23,3 28,7 36,8 13,7 24,3 26,7 14,2 44 
484 721 73 530 840 192 809 1 233 -57 1 183 1 602  782 45 

22 094 40 745 9 071 31 587 49 744 16 390 30 522 56 009 12 509 47 684 86 154 25 379 46 
26 978 29 192 25 479 28 188 29 711 25 721 25 995 29 083 24 074 29 406 32 157 29 001 47 
-4  884 11 553 -16 408 3 398 20 033 -9  331 4 527 26 927 -11 565 18 278 53 996 -3  622 48 
-18,1 39,6 -64,4 12,1 67,4 -36,3 17,4 92,6 -48,0 62,2 167,9 -12,5 49 

35 408 55 201 16 233 51 720 83 095 27 430 46 675 75 007 17 550 73 967 122 612 35 156 50 
180 216 197 29 36 39 88 5 0 214 34 0 51 
112 173 11 556 2 174 96 558 0 901 239 15 820 52 
21 8 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 53 

35 679 55 583 16 439 52 305 85 306 27 565 47 321 75 012 18 450 74 421 122 661 35 976 54 
37 20 28 0 0 0 154 0 0 0 0 0 55 

3 544 1 276 5 250 1 630 621 3 614 3 985 1 670 9 940 2 824 5 040 3 250 56 
39 261 56 879 21 717 53 935 85 927 31 179 51 460 76 681 28 390 77 245 127 701 39 226 57 

21 547 39 407 8 785 31 247 49 512 16 152 29 461 55 821 12 054 47 128 85 928 25 268 58 
3 421 3 440 3 540 4 072 4 669 3 752 4 129 3 072 5 304 5 101 5 089 4 337 59 
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Drucksache 8/81  Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode 

Hessen  Wirtschaftsjahr 1975/76  
Streuung der Ergebnisse  

Durchschnitt (Ø), oberes (+) und unteres(-) Viertel   

Kennzahl \ Betriebsform    
Landw. Gemischtbetriebe  

VE-Betriebe  
Betriebsgröße in 1000 DM STBE 1 ) .. 20--50 50 und mehr 

Ø + - Ø +  - 

1 Zahl der Betriebe   152 38 38 36 9 9 
2 Standardbetriebseinkommen 1000DM/Betr. 36,3 38,9 33,1 59,8 61,7 62,1 
3 Vergleichswert  DM/ha LF 1 373 1 420 1 285 1 532 1 438 1 641 
4 Landwirtschaftlich genutzte Fläche  ha 24,6 25,1 24,1 37,6 37,4 38,1 
5 dar.: Dauergrünland  % LF 29,1 26,7 31,1 25,1 25,5 23,7 
6 Nutzviehbesatz  GV/100 ha/LF 130,5 132,2 123,7 142,2 149,7 137,2 
7 dar.: Rindvieh  „ 89,1 83,3 88,2 91,5 104,3 84,3 
8 AK je Betrieb  AK/Betr. 1,65 1,39 1,86 2,01 1,62 2,43 
9 dar.: Fam.-AK je Betr.  FAK/Betr. 1,5 1,2 1,7 1,8 1,6 2,1 

10 Bodenerzeugnisse  DM/ha LF 502 548 437 738 715 926 
11 Tier. Erzeugnisse   „ 3 508 4 832 2 746 3 933 3 537 4 397  
12 Betriebsertrag  „ 4 434 5 962 3 457 5 363 5 171 5 836  
13 Sachaufwand   ,,  2 723 3 532 2 409 3 456 2 676 4 451  
14 Betriebsaufwand   ,, 

 
2 833 3 679 2 527 3 567 2 760 4 559  

15 Boden u. Wirtschaftsgebäude  ,, 4 688 4 763 4 579 4 979 4 907 4 967  
16 Maschinen und Geräte   „ 1 730 2 155 1 607 1 809 1 770 1 716  
17 Vieh  ,,  2 262 2 280 2 149 2 460 2 604 2 369  
18 Guthaben u. Forderungen   „  1 090 1 651 580 1 698 1 038 2 569 
19 Sonstiges Umlaufvermögen   „ 604 291 1 071 97 394 -291 

20 Vermögen insgesamt   „  10 375 11 141 9 985 11 043 10 713 11 329 

21 Vermögen insgesamt  DM/AK 154 621 201 102 129 670 206 800 246 838 178 134 

22 Kurzfristige Verbindlichkeiten .... DM/ha LF 411 348 717 466 666 678 
23 Mittelfristige Verbindlichkeiten   „  462 409 396 734 261 2 248 
24 Langfristige Verbindlichkeiten   „ 3 382 2 442 4 371 3 003 3 109 2 785 

25 Fremdkapitals)   „ 4 255 3 199 5 483 4 203 4 036 5 711 

26 Bodenzukäufe   „ 123 49 13 161 300 22 
27 Wirtschaftsgebäude   „  139 142 147 82 26 42 
28 Maschinen und Geräte   „  497 510 495 610 803 607  
29 Vieh  ,,  37 49 -6 197 147 180  

30 Bruttoinvestitionen   „ 796 750 649 1 049 1 275 852 

31 Nettoinvestitionen   „ 348 257 232 425 314 402 
32 Veränd. d. Nettoverbindlichkeiten  „  - 120 -494 181 -367 -130 -51 

33 Betriebseinkommen  DM/AK 24 825 43 158 12 906 34 989 56 454 21 194 
34 Arbeitsertrag   ,,  19 413 36 119 8 368 27 751 47 814 14 959 
35 Reinertrag  DM/ha LF 415 1 322 -425 886 1 570 271 

36 Betriebseinkommen  DM/Untern. 41 036 59 936 23 984 70 228 91 633 51 404 
37 - Fremdlohnaufwand   „ 1 592 2 695 1 544 2 702 1 475 2 686  
38 - Pacht- und Zinsaufwand   4 326 3 973 5 037 7 352 6 419 10 249  
39 + Pacht- u. Zinserträge   „  438 482 573 619 173 939 
40 + vom Verpächter getr. Aufwand   „ 0 0 0 0 0 0 
41 = Gewinn  „ 35 556 53 751 17 975 60 793 83 913 39 408 
42 Gewinn  DM/Fam.-AK 23 056 45 332 10 330 32 941 52 792 18 519 

43 Gewinn  DM/ha LF 1 443 2 144 745 1 617 2 244 1 033 
44 Gewinnrate  in % d. Untern.-Ertr. 32,4 35,8 21,4 30,1 43,4 17,6 
45 Eigenkapitalveränderung  DM/ha LF 444 677 59 732 438 467 

46 Vergleichsreineinkommen 6) .. DM/Fam.-AK 23 411 45 784 10 625 33 286 53 163 18 735 
47 Summe der Vergleichsansätze  „  27 254 30 895 25 435 28 085 29 716 25 954 
48 Abstand9)   ,,  -3 843 14 889 -14 810 5 201 23 447 -7 219 
49Abstand 10)   % -14,1 48,2 -58,2 18,5 78,9 -27,8 

50 Gewinn  DM/Fam. 35 556 53 751 17 975 60 793 83 913 39 408 
51 + Einkünfte aus selbst. Tätigkeit   „ 163 45 134 89 0 0  
52 + Einkünfte aus unselbst. Tätigk.   „ 101 21 59 0 0 0  
53 - Aufw. f. selbst./unselbst. Tätigk  „ 20 0 0 0 0 0 
54 Einkommen aus Erwerbstätigkeit   ,,  35 801 53 816 18 168 60 882 83 913 39 408 
55 + Renten   „  140 0 137 115 0 363  
56 + Sonstige Einkommen   „  2 780 1 660 2 058 3 953 2 801 9 349 
57 = Gesamteinkommen   ,,  38 721 55 477 20 363 64 950 86 713 49 120 

58 Eink. aus Erwerbstätigkeit  DM/Fam.-AK 22 908 45 311 10 391 32 822 52 792 18 423 
59 Pers. Steuern, soziale Beiträge  DM/Fam. 3 644 4 094 3 641 4 379 4 238 4 194 
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Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode  Drucksache 8/81  

Wirtschaftsjahr 1975/76  Rheinland-Pfalz 
Streuung der Ergebnisse 

Durchschnitt (Ø), oberes (+) und unteres (-) Viertel 
Marktfruchtbetriebe Futterbaubetriebe 

VE-Betriebe ZE-Betriebe VE-Betriebe Kenn- 
20- 50 50 und mehr 20-50 zahl Ø + - Ø + - Ø + - Ø + - 

55 13 14 51 12 13 33 8 9 395 98 99 1 
43,1 39,9 41,0 76,0 70,8 83,7 32,9 41,2 28,5 37,7 40,5 35,1 2 

1 678 1 727 1 506 1 661 2 030 1 474 939 983 1 136 927 871 914 3 
33,5 31,3 38,8 57,5 42,0 76,8 29,4 35,2 27,1 31,9 33,7 30,7 4 
10,8 4,4 12,9 7,9 1,0 15,7 49,2 41,5 52,6 51,0 53,1 49,8 5 
55,3 37,7 59,1 39,3 32,9 43,5 123,8 130,0 113,2 135,2 140,5 128,6 6 
40,2 23,7 46,3 22,6 6,2 33,6 116,2 122,6 108,1 127,6 132,0 121,3 7 
1,89 1,52 2,16 2,51 2,34 2,95 1,81 1,78 1,95 1,82 1,56 2,09 8 

1,5 1,1 1,7 1,6 1,2 1,7 1,6 1,1 1,8 1,8 1,5 2,0 9 

1 982 2 437 1 354 2 141 3 100 1 461 255 352 266 269 274 262 10 
1 705 1 891 1 435 1 452 2 164 1 057 2 383 2 640 2 015 2 617 3 000 2 155 11 
4 145 4 790 3 175 4 009 5 788 2 856 2 866 3 376 2 346 3 253 3 872 2 630 12 
2 584 2 656 2 322 2 394 3 159 2 082 1 726 1 805 1 583 1 882 2 008 1 776 13 
2 806 2 847 2 551 2 653 3 592 2 391 1 854 2 087 1 678 1 958 2 087 1 847 14 

4 990 5 098 4 751 4 766 5 513 4 463 3 873 3 926 4 100 3 847 3 757 3 845 15 
1 545 1 515 1 219 1 480 2 329 865 1 199 1 420 1 079 1 233 1 360 1 130 16 

963 650 1 033 676 549 761 2 185 2 292 1 998 2 386 2 477 2 270 17 
537 655 351 509 663 412 342 284 247 437 580 367 18 

1 070 931 1 098 854 1 177 813 796 733 949 708 522 824 19 

9 105 8 850 8 452 8 284 10 230 7 314 8 395 8 655 8 373 8 611 8 696 8 434 20 

161 717 181 715 151 737 189 566 183 661 190 471 136 728 171 051 116 287 151 078 188 219 124 034 21 

369 273 395 593 300 1 189 352 97 774 226 156 349 22 
479 267 308 264 391 156 149 0 258 222 166 227 23 

2 238 1 670 2 622 1 810 2 005 1 037 1 859 1 894 1 867 2 323 2 420 2 588 24 

3 087 2 209 3 325 2 666 2 696 2 382 2 360 1 991 2 900 2 771 2 742 3 164 25 

101 243 16 48 80 0 79 107 42 83 122 54 26 
236 273 418 198 328 21 206 184 23 286 295 203 27 
366 372 399 340 413 265 396 456 117 398 508 311 28 

44 -25 108 87 73 43 -44 37 -205 31 72 -29 29 

747 864 941 673 893 329 636 784 -23 798 997 538 30 

326 449 572 287 340 40 285 402 -304 455 615 222 31 
-37 -243 422 -58 -493 238 2 223 -129 51. -83 145 32 

26 366 42 433 13 732 35 867 46 148 18 775 17 778 30 287 9 949 23 157 39 280 11 831 33 
20 706 36 073 8 422 29 232 39 720 12 108 12 993 24 300 5 879 17 870 32 692 7 490 34 

388 1 144 - 34 8 690 1 533 -153 -39 689 -600 267 963 -437 35 

49 779 64 669 29 667 90 055 108 063 55 363 32 123 54 014 19 443 42 082 61 203 24 681 36 
4 864 3 872 5 456 12 168 15 748 19 586 2 345 8 585 1 304 785 1 019 639 37 
7 363 6 199 8 704 13 303 9 578 17 638 3 725 2 646 6 235 3 950 3 909 4 133 38 
1 222 1 054 1 890 1 791 1 569 2 572 445 745 201 456 530 405 39 

42 0 156 352 0 1 844 36 0 123 3 12 0 40 
38 816 55 652 17 553 66 727 84 307 22 557 26 534 43 528 12 227 37 805 56 818 20 314 41 
26 548 50 095 10 102 41 626 73 189 13 055 16 948 40 626 6 985 21 600 38 640 10 003 42 

1 157 1 778 453 1 161 2 005 294 902 1 235 451 1 186 1 685 662 43 
27,7 36,9 14,0 28,7 34,4 10,2 31,3 36,4 19,1 36,3 43,3 25,0 44 
371 687 131 331 669 -124 258 117 -153 382 655 63 45 

26 934 50 504 10 481 42 133 73 425 14 746 17 329 41 311 7 225 21 972 39 301 10 227 46 
29 007 32 086 27 807 31 730 34 815 32 468 27 946 32 246 26 481 27 593 29 329 26 249 47 
-2 073 18 417 -17 327 10 403 38 611 -17 722 -10 618 9 065 -19 256 -5 621 9 972 -16 022 48 

-7,1 57,4 -62,3 32,8 110,9 -54,6 -38,0 28,1 -72,7 -20,4 34,0 -61,0 49 

38 816 55 652 17 553 66 727 84 307 22 557 26 534 43 528 12 227 37 805 56 818 20 314 50 
0 0 0 8 0 0 176 789 54 19 51 0 51 

155 611 0 0 0 0 18 322 13792 21 993 266 197 247 52 
0 0 0 0 0 0 9 0 0 1 2 3 53 

38 971 56 262 17 553 66 736 84 307 22 557 45 021 58 109 34 274 38 089 57 064 20 557 54 
262 146 0 185 0 522 442 131 0 825 966 653 55 

2 337 1 007 2 589 3 119 3 183 1 442 2 264 1 340 2 623 1 816 1 848 2 056 56 
41 570 57 415 20 142 70 039 87 490 24 521 47 727 59 580 36 897 40 730 59 878 23 266 57 

26 298 47 065 10 102 41 631 73 189 13 055 21 843 38 351 14 728 21 640 38 612 10 072 58 
4 397 3 617 3 813 5 622 4 183 5 151 3 313 4 519 3 524 3 708 3 827 3 669 59 
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Drucksache 8/81  Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode 

Rheinland-Pfalz/Saarland  Wirtschaftsjahr 1975/76 
Streuung der Ergebnisse 

Durchschnitt (Ø), oberes (+1 und unteres (-) Viertel 
Kennzahl \ Betriebsform   

Futterbaubetriebe 
VE-Betriebe 

Betriebsgröße in 1000 DM STBE 1 )   50 und mehr, Rhld.-Pfalz 20-50, Saarland 
Ø + - Ø + - 

1 Zahl der Betriebe   84 21 21 48 12 12 
2 Standardbetriebseinkommen 1000DM/Betr. 63,8 67,0 62,9 40,3 44,9 38,8 
3 Vergleichswert  DM/ha LF 942 954 868 1 275 1 433 1 282 
4 Landwirtschaftlich genutzte Fläche  ha 48,7 49,8 53,1 39,1 40,8 43,7 
5 dar.: Dauergrünland  % LF 47,9 50,6 53,7 50,6 43,9 58,9 
6 Nutzviehbesatz  GV/100 ha/LF 148,2 151,3 138,5 113,2 112,1 99,5 
7 dar.: Rindvieh   141,4 144,5 132,9 108,0 105,9 98,0 
8 AK je Betrieb   AK/Betr. 2,07 1,89 2,42 1,55 1,32 1,56 
9 dar.: Fam.-AK je Betr.   FAK/Betr. 1,9 1,5 2,2 1,5 1,2 1,5 

10 Bodenerzeugnisse  DM/ha LF 462 619 380 192 337 165 
11 Tier. Erzeugnisse   „ 2 889 3 370 2 122 2 137 2 835 1 556 
12 Betriebsertrag  ,, 3 743 4 462 2 804 2 538 3 372 1 830 
13 Sachaufwand  „ 2 362 2 496 2 016 1 547 1 844 1 407 
14 Betriebsaufwand  „ 2 455 2 613 2 107 1 629 1 942 1 497 

15 Boden u. Wirtschaftsgebäude  „ 3 657 3 677 3 421 4 535 4 785 4 513 
16 Maschinen und Geräte  „ 1 255 1 343 1 174 1 302 1 622 1 039 
17 Vieh  ,, 2618 2671 2452 2000 1984 1761 
18 Guthaben u. Forderungen  „ 559 646 612 215 350 130 
19 Sonstiges Umlaufvermögen  ,, 608 505 423 689 629 680 

20 Vermögen insgesamt  „ 8 697 8 842 8 082 8 741 9 369 8 123 

21 Vermögen insgesamt  DM/AK 204 635 232 685 176 853 220 179 290 069 227 549 

22 Kurzfristige Verbindlichkeiten .... DM/ha LF 288 204 370 210 176 412 
23 Mittelfristige Verbindlichkeiten  „ 189 225 314 146 147 289 
24 Langfristige Verbindlichkeiten  ,, 3 102 2 927 3 661 3 530 3 454 4 258 

25 Fremdkapitals)  „ 3 579 3 356 4 345 3 886 3 777 4 959 

26 Bodenzukäufe  „ 45 32 7 253 313 250 
27 Wirtschaftsgebäude  „ 320 282 395 374 444 237 
28 Maschinen und Geräte  „ 327 335 218 283 428 205 
29 Vieh  ,, 91 85 13 28 -13 -18 

30 Bruttoinvestitionen  „ 784 734 633 938 1 172 673 

31 Nettoinvestitionen  ,, 438 358 304 611 839 354 
32 Veränd. d. Nettoverbindlichkeiten  „ 0 -270 332 164 94 245 

33 Betriebseinkommen  DM/AK 31 351 50 824 15 976 23 983 46 010 10 573 
34 Arbeitsertrag  ,, 24 189 42 680 9 787 16 277 35 857 2 609 
35 Reinertrag  DM/ha LF 568 1 273 -77 149 803 -385 

36 Betriebseinkommen  DM/Untern. 64 825 96 174 38 742 37 267 60 657 16 496 
37 - Fremdlohnaufwand  „ 2 201 4 078 1 792 1 702 2 288 1 953 
38 - Pacht- und Zinsaufwand  ,, 6 978 6 865 7 865 4 843 4 169 9 144 
39 + Pacht- u. Zinserträge  „ 831 1 144 1 155 22 79 7 
40 + vom Verpächter getr. Aufwand  ,, 0 0 0 713 900 895 
41 = Gewinn  ,, 56 477 86 375 30 241 31 457 55 180 6 302 
42 Gewinn  DM/Fam.-AK 30 230 58 206 13 602 21 547 46 458 4 254 

43 Gewinn  DM/ha LF 1 161 1 735 570 804 1 352 144 
44 Gewinnrate  in % d. Untern.-Ertr. 30,9 38,7 20,2 31,7 40,1 7,9 
45 Eigenkapitalveränderung  DM/ha LF 443 584 4 587 1 259 122 

46 Vergleichsreineinkommen 6) .. DM/Fam.-AK 30 572 58 763 13 953 21 996 47 047 4 585 
47 Summe der Vergleichsansätze  „ 28 977 31 594 27 798 29 735 32 761 28 156 
48 Abstand 9 )  ,, 1 595 27 169 -13 845 -7 739 14 286 -23 571 
49 Abstand 10)   % 5,5 86,0 -49,8 -26,0 43,6 -83,7 

50 Gewinn  DM/Fam. 56 477 86 375 30 241 31 457 55 180 6 302 
51 + Einkünfte aus selbst. Tätigkeit  ,, 0 2 0 0 0 0 
52 + Einkünfte aus unselbst. Tätigk.  „ 85 0 70 14 0 64 
53 - Aufw. f. selbst./unselbst. Tätigk  „ 0 0 0 0 0 0 
54 Einkommen aus Erwerbstätigkeit  „ 56 562 86 377 30 310 31 472 55 180 6 366 
55 + Renten  „ 728 71 21 0 0 0 
56 + Sonstige Einkommen  ,, 1 952 2 131 1 757 1 472 131 1 495 
57 = Gesamteinkommen  ,, 59 242 88 579 32 088 32 944 55 311 7 861 

58 Eink. aus Erwerbstätigkeit  DM/Fam.-AK 30 174 58 207 13 617 21 557 46 458 4 297 
59 Pers. Steuern, soziale Beiträge  DM/Fam. 4 489 4 393 4 710 3 220 3 114 3 382 
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Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode  Drucksache 8/81  

Wirtschaftsjahr 1975/76  Rheinland-Pfalz/Baden-Württemberg 
Streuung der Ergebnisse 

Durchschnitt (Ø), oberes (+) und unteres (-) Viertel 
Landw. Gemischtbetriebe, Rh1.-Pfalz Marktfruchtbetriebe, Bad.-Wart. 

20-50 50 und mehr 
VE-Betriebe 

20-50 50 und mehr Kenn- 
zahl 

53 13 14 30 7 8 76 19 19 53 13 14 1 
36,5 38,8 34,5 62,9 69,2 68,1 37,4 36,0 37,1 95,7 133,2 73,3 2 

1 125 1 048 1 123 1 344 1 558 1 351 1 693 1 659 1 555 1 630 1 817 1 519 3 
29,5 30,1 29,6 44,8 39,6 51,1 30,4 30,8 32,2 75,1 111,2 59,4 4 
29,8 24,4 35,7 27,4 17,8 32,1 9,8 4,8 10,3 8,5 5,1 8,7 5 

103,1 109,4 106,3 109,6 142,1 92,0 61,7 52,8 54,11 52,4 42,2 44,0 6 
74,8 73,9 77,3 70,4 58,8 66,4 39,8 11,9 37,2 25,4 17,3 25,8 7 
1,81 1,57 1,97 2,16 1,92 2,80 1,94 1,77 2,20 2,86 3,68 2,71 8 

1,6 1,3 1,8 1,9 1,6 2,6 1,7 1,4 1,9 1,5 1,0 1,8 9 

577 610 435 951 1 620  807 1 647 1 753 1 406 1 567 1923 1 466  10 
3 125 4 198 2 607 3 087 5 393 2 469 2 011 2 974 1 504 1 997 1 929 1 171 11 
3 957 5 167 3 188 4 417 7 598 3 542 4 018 5 262 3 191 3 869 4 134 2 834 12 
2 437 2 961 2 247 2 759 4 991 2 303 2 404 2 880 2 252 2 495 2 560 1 868 13 
2539 3060 2352 2864 5191 2390 2578 3102 2432 2743 2884 2110 14 

4 201 4 115 4 224 4 352 4 641 4 065 5 147 5 144 4 955 4 709 5 086 4 526 15 
1 286 1 473 1 313 1 265 1 629 1 246 1 451 1 595 1 238 1 142 942 1 244 16 
1 794 1 895 1 853 1 898 2 411 1 609 1 064 884 933 895 717 761 17 

540 524 733 692 701 861 582 656 291 450 687 297 18 
896 1 027 664 785 1 795 435 1 006  1 058 1 224  884 572 898 19 

8 716 9 033 8 787 8 993 11 177 8 216 9 250 9 337 8 641 8 081 8 004 7 726 20 

142 418 173 385 131 936 186 570 230 932 149 923 144 986 162 096 126 152 212 087 241 813 169 428 21 

328 195 415 502 568 644 626 627 1 118 498 297 743 22 
292 25 388 351 461 124 201 220 266 197 36 405 23 

1 886 1 646 2 778 2 330 2 975 2 201 1 595 2 292 1 762 1 285 1 255 669 24 

2 506 1 866 3 581 3 183 4 004 2 969 2 422 3 139 3 147 1 980 1 589 1 818 25 

44 152 0 49 10 1 144 256 61 365 275 4 26 
143 230 16 285 797 167 190 202 180 183 90 65 27 
366 488 220 378 494 467 435 525 259 416 328 365 28 
-58 -53 -105 59 95 62 39 141 18 42 38 9 29 

496 817 131 771 1 395 697 808 1 123 518 1 007 732 444 30 

147 448 -246  447 991 382 444 741 201 710 460 157 31 
-132 -171 -189 -133 11 -143 41 -17 241 7 146 11 32 

24 107 41 643 13 498 33 593 52 746 21 957 24 535 40 647 13 011 35 053 46 833 20 224 33 
19 122 35 575 8 880 27 063 44 664 16 710 19 460 34 973 8 596 27 630 38 369 14 294 34 

400 1 270  -291 730 1 616  195 305 1 220  -422 563 928 -41 35 

43 555 65 390 26 610 72 555 101 172 61 431 47 627 72 072 28 678 100 239 172 410 54 757 36 
1 716 1 886 1 871 2 965 5 778 2 623 3 816 5 554 4 270 15 716 33 399 11 782 37 
4 526 3 453 4 647 9 533 12 514 10 905 5 934 6 166 7 567 14 975 22 526 13 087 38 

455 258 322 1 374 2 986 1 551 304 431 240 1 230 3 822 622 39 
19 78 0 0 0 0 285 197 66 1 166 1 305 351 40 

37 788 60 388 20 414 61 431 85 866 49 453 38 466 60 981 17 146 71 944 121 612 30 860 41 
23 791 45 127 11 494 31 882 54 440 19 219 22 779 42 238 8 926 49 409 121 492 16 874 42 

1 280 2 004 690 1 371 2 167 969 1 264 1 981 533 959 1 093 520 43 
32,2 38,7 21,6 30,8 28,2 27,1 31,4 37,5 16,7 24,7 26,2 18,3 44 
263 637 -52 458 812 249 533 1 408 -17 300 344 99 45 

24 146 45 706 11 725 32 242 54 806 19 520 23 071 42 439 9 164 49 688 121 514 16 999 46 
27 438 30 576 24 991 28 446 31 124 28 074 27 870 28 318 26 617 35 286 49 696 30 505 47 
-3 292 15 130 -13 266 3 795 23 682 -8 554 -4 799 14 121 -17 452 14 402 71 818 -13 506 48 
-12,0 49,5 -53,1 13,3 76,1 -30,5 -17,2 49,9 -65,6 40,8 144,5 -44,3 49 

37 788 60 388 20 414 61 431 85 866 49 453 38 466 60 981 17 146 71 944 121 612 30 860 50 
90 375 0 0 0 0 44 89 23 382 1 428  0 51 
77 13 168 224 227 189 107 166 0 31 126 0 52 
27 0 101 0 0 0 0 0 0 0 0 0 53 

37 929 60 776 20 481 61 655 86 093 49 641 38 617 61 235 17 169 72 357 123 166 30 860 54 
696 289 250 310 94 507 104 303 83 312 0 830 55 

1 452 1 332 499 2 609 2 255 509 3 329 7 475 1 994 5 764 5 529 1 708 56 
40 077 62 397 21 229 64 574 88 442 50 658 42 050 69 013 19 247 78 433 128 695 33 397 57 

23 783 44 752 11 508 31 696 54 488 19 258 22 636 40 838 8 938 49 135 118 060 16 874 58 
3 808 4 213 2 956 4 117 3 422 5 017 4 691 4 655 4 632 6 844 6 116 7 077 59 
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Drucksache 8/81  Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode 

Baden-Württemberg  Wirtschaftsjahr 1975/76 
Streuung der Ergebnisse 

Durchschnitt (Ø), oberes (+) und unteres (-) Viertel 
Futterbaubetriebe 

VE-Betriebe 
Kennzahl \ Betriebsform ZE-Betriebe 

unter 20 Betriebsgröße in 1000 DM STBE 1 )   
Ø + - Ø + - 

1 Zahl der Betriebe   79 19 20 91 22 23 
2 Standardbetriebseinkommen 1000DM/Betr. 25,4 32,4 23,3 15,4 17,2 13,3 
3 Vergleichswert  DM/ha LF 1 007 1 144 1 053 1 065 1 058 1 003 
4 Landwirtschaftlich genutzte Fläche  ha 22,5 25,4 23,0 14,8 14,9 13,4 
5 dar.: Dauergrünland  % LF 49,6 51,2 50,7 63,6 79,3 55,5 
6 Nutzviehbesatz  GV/100 ha/LF 136,8 150,1 134,6 135,2 158,9 126,8 
7 dar.: Rindvieh  „ 126,0 139,5 129,0 123,5 152,1 114,5 
8 AK je Betrieb  AK/Betr. 1,70 1,74 2,03 1,49 1,42 1,53 
9 dar.: Fam.-AK je Betr.  FAK/Betr. 1,5 1,3 1,7 1,4 1,3 1,4 

10 Bodenerzeugnisse  DM/ha LF 319 525 180 288 462 264 
11 Tier. Erzeugnisse  „ 2 943 4 075 2 585 2 689 3 340 2 134 
12 Betriebsertrag  „ 3 662 5 007 3 091 3 603 5 072 2 750 
13 Sachaufwand  „ 2 211 2 770 2 146 1 920 2 455 1 780 
14 Betriebsaufwand  „ 2 388 2 976 2 452 2 053 2 611 1 940 

15 Boden u. Wirtschaftsgebäude  „ 4 020 4 236 4 149 4 205 4 156 4 107 
16 Maschinen und Geräte  „ 1 611 1 796 1 493 1 348 1 870 1 256 
17 Vieh  „ 2 408 2 644 2 377 2 382 2 804 2 230 
18 Guthaben u. Forderungen  „ 613 787 364 702 843 601 
19 Sonstiges Umlaufvermögen  „ 839 706 1 208 927 877 1 168 

20 Vermögen insgesamt  „ 9 491 10 169 9 592 9 563 10 549 9 363 

21 Vermögen insgesamt  DM/AK 125 703 148 894 108 503 94 968 110 928 81 987 

22 Kurzfristige Verbindlichkeiten .... DM/ha LF 503 903 613 466 487 535 
23 Mittelfristige Verbindlichkeiten  „ 274 152 249 369 568 174 
24 Langfristige Verbindlichkeiten  „ 2 873 1 934 3 275 650 1 243 526 

25 Fremdkapitals)  „ 3 650 2 990 4 138 1 485 2 297 1 235 

26 Bodenzukäufe  „ 179 484 0 91 361 0 
27 Wirtschaftsgebäude  „ 464 261 961 233 400 312 
28 Maschinen und Geräte  „ 497 608 402 428 582 352 
29 Vieh  „ -12 0 -37 44 66 13 

30 Bruttoinvestitionen  „ 1 129 1 353 1 326 795 1 408 677 

31 Nettoinvestitionen  „ 677 850 874 322 612 295 
32 Veränd. d. Nettoverbindlichkeiten  „ 345 -73 930 94 -19 87 

33 Betriebseinkommen  DM/AK 18 172 32 165 8 994 16 052 26 582 7 782 
34 Arbeitsertrag  „ 13 772 26 954 5 197 12 728 22 700 4 913 
35 Reinertrag  DM/ha LF 25 1 049 - 821 -237 833 -1 333 

36 Betriebseinkommen  DM/Untern. 30 823 55 827 18 275 23 877 37 692 11 929 
37 - Fremdlohnaufwand  „ 2 206 4 216 3 594 981 1 001 1 059 
38 - Pacht- und Zinsaufwand  „ 3 864 4 302 5 312 1 702 2 159 1 247 
39 + Pacht- u. Zinserträge  „ 296 205 482 189 58 267 
40 + vom Verpächter getr. Aufwand  „ 251 367 158 91 133 41 
41 = Gewinn   25 301 47 880 10 010 21 474 34 723 9 931 
42 Gewinn  DM/Fam.-AK 16 859 35 483 5 830 15 399 26 707 6 883 

43 Gewinn  DM/ha LF 1 126 1 884 436 1 454 2 329 740 
44 Gewinnrate  in % d. Untern.-Ertr. 30,6 37,6 14,0 40,2 45,9 26,7 
45 Eigenkapitalveränderung  DM/ha LF 291 1 012 -76 353 958 222 

46 Vergleichsreineinkommen 6) .. DM/Fam.-AK 17 300 35 937 6 173 15 875 27 291 7 334 
47 Summe der Vergleichsansätze  „ 26 589 28 591 26 299 26 490 27 213 25 546 
48 Abstand9)  „ -9 290 7 346 -20 126 -10 615 79 -18 211 
49 Abstand 10)   % -34,9 25,7 -76,5 -40,1 0,3 -71,3 

50 Gewinn  DM/Fam. 25 301 47 880 10 010 21 474 34 723 9 931 
51 + Einkünfte aus selbst. Tätigkeit  „ 227 327 24 13 13 6 
52 + Einkünfte aus unselbst. Tätigk.  „ 13 510 12 796 13 488 278 483 217 
53 - Aufw. f. selbst./unselbst. Tätigk  „ 59 79 53 5 12 0 
54 Einkommen aus Erwerbstätigkeit  „ 38 978 60 925 23 469 21 759 35 207 10 154 
55 + Renten  „ 503 210 594 836 1 234 640 
56 + Sonstige Einkommen  „ 807 1 242 517 837 454 417 
57 = Gesamteinkommen  „ 40 289 62 377 24 580 23 432 36 894 11 211 

58 Eink. aus Erwerbstätigkeit  DM/Fam.-AK 21 558 37 263 11 720 15 491 26 726 6 979 
59 Pers. Steuern, soziale Beiträge  DM/Fam. 3 096 3 407 3 357 3 112 3 217 2 673 

Erläuterung der Fußnoten auf Seite 228 



Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode  Drucksache 8/81  

Wirtschaftsjahr 1975/76  Baden-Württemberg 
Streuung der Ergebnisse 

Durchschnitt (Ø), oberes (+) und unteres (-) Viertel 
Futterbaubetriehe Veredlungsbetriebe 

VE-Betriebe 
20-50 50 und mehr 20-50 Kenn- 

Ø + - Ø + - Ø + - zahl 

345 86 87 41 10 11 24 6 6 1 
32,7 35,4 30,6 67,6 85,9 61,7 40,2 39,2 39,6 2 

1 180 1 196 1 069 1 190 1 351 1 173 1 353 1 127 1 652 3 
25,6 26,2 25,4 46,6 58,8 46,4 20,1 24,6 18,3 4 
54,0 64,8 47,8 39,0 50,0 45,2 10,6 14,9 8,5 5 

152,0 164,1 140,6 171,2 191,0 161,4 148,9 117,4 133,7 6 
139,1 153,0 129,6 159,2 170,4 153,2 13,7 21,4 12,1 7 

1,72 1,51 1,93 2,14 2,56 2,22 1,64 1,41 1,76 8 
1,6 1,3 1,8 1,6 1,2 1,9 1,6 1,2 1,8 9 

368 422 345 526 525 366 665 586 1 001 10 
3 221 3 999 2 614 3 573 4 902 2 729 7 114 8 688 5 170 11 
4 045 5 058 3 292 4 492 5 939 3 398 8 974 11 003 7 652 12 
2 357 2 653 2 283 2 828 3 807 2 392 5 294 6 478 4 905 13 
2 495 2 790 2 450 3 001 4 155 2 507 5 455 6 741 5 008 14 

4 391 4 465 4 214 4 259 4 518 4 246 4 753 4 425 5 110 15 
1 534 1 628 1 572 1 579 1 729 1 203 2 217 1 748 2 635 16 
2 675 2 893 2 475 3 017 3 359 2 847 2 467 1 959 2 214 17 

649 823 346 462 503 482 1 182 1 673 1 157 18 
781 630 1 146 960 1 295 728 1 877 1 668 1 850 19 

10 030 10 438 9 754 10 276 11 404 9 506 12 495 11 473 12 967 20 

149 709 180 900 128 336 223 384 261 551 198 463 152 376 200 580 134 790 21 

468 333 780 776 604 1 152 273 183 436 22 
281 215 372 183 5 426 140 36 18 23 

2 689 2 453 3 136 2 855 3 090 2 985 4 903 6 251 4 701 24 

3 437 3 002 4 288 3 814 3 699 4 563 5 316 6 470 5 155 25 

128 202 113 94 147 55 192 0 55 26 
424 397 645 103 149 80 784 1 439 398 27 
433 457 484 425 368 320 396 526 516 28 

57 75 26 89 64 66 232 221 235 29 

1 042 1 131 1 268 712 728 520 1 603 2 186 1203 30 

591 650 773 325 288 157 1 014 1 639 525 31 
118 -106 427 -57 -526 146 45 1 863 -886 32 

24 200 40 798 11 898 35 524 47 998 20 474 43 657 76 267 27 858 33 
18 960 34 466 7 406 27 706 38 843 13 528 38 324 69 247 23 141 34 

387 1 273 -485 766 1 259 118 2 070 3 299 1 053 35 

41 586 61 599 23 002 76 168 123 006 45 485 71 780 107 237 49 061 36 
1 826 2 253 1 569 6 672 18 158 4 164 1 222 2 476 660 37 
4 238 3 605 4 861 10 440 12 509 13 844 5 317 5 700 6 787 38 

213 192 195 380 853 181 710 822 632 39 
188 184 157 412 860 410 133 109 212 40 

35 923 56 118 16 924 59 848 94 052 28 068 66 084 99 992 42 459 41 
22 999 43 500 9 345 37 109 75 476 14 796 42 309 82 343 24 236 42 

1 401 2 145 665 1 284 1 600 605 3 296 4 068 2 319 43 
34,6 42,3 20,2 28,5 26,9 17,8 36,6 36,9 30,2 44 
394 810 -18 349 931 -176 1 569 1 185 1 552 45 

23 479 44 051 9 693 37 511 76 003 15 232 42 613 82 770 24 491 46 
28 036 30 302 26 413 30 954 38 778 27 591 27 388 28 534 26 319 47 
-4 557 13 749 -16 720 6 558 37 225 -12 360 15 225 54 236 -1 828 48 
-16,3 45,4 -63,3 21,2 96,0 -44,8 55,6 190,1 -6,9 49 

35 923 56 118 16 924 59 848 94 052 28 068 66 084 99 992 42 459 50 
48 47 16 78 22 129 79 17 121 51 

294 307 179 14 0 32 243 408 0 52 
3 5 1 0 0 0 7 0 0 53 

36 262 56 468 17 117 59 940 94 074 28 228 66 400 100 417 42 580 54 
235 36 205 167 339 155 0 0 0 55 
944 673 1 616 2 315 6 458 1 294 990 1 332 669 56 

37 441 57 178 18 939 62 422 100 872 29 677 67 390 101 749 43 250 57 

23 053 43 358 9 413 37 156 75 494 14 870 42 089 81 036 24 236 58 
4 079 4 012 3 965 4 475 5 868 4 096 4 027 3 275 3 742 59 

Erläuterung der Fußnoten auf Seite 228 



Drucksache 8/81  Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode 

Baden-Württemberg  Wirtschaftsjahr 1975/76 
Streuung der Ergebnisse 

Durchschnitt (Ø), oberes (+) und unteres (-) Viertel 
Landw. Gemischtbetriebe 

Kennzahl \ Betriebsform   ZE-Betriebe VE-Betriebe 
Betriebsgröße in 1000 DM STBE 1) ..._   unter 20 

Ø + - Ø + - 

1 Zahl der Betriebe   21 5 6 21 5 6 
2 Standardbetriebseinkommen 1000DM/Betr. 29,6 35,9 19,8 16,6 18,1 14,5 
3 Vergleichswert  DM/ha LF 1 203 1 213 963 1 056 1 221 852 
4 Landwirtschaftlich genutzte Fläche  ha 24,4 25,3 20,7 14,6 13,0 15,8 
5 dar.: Dauergrünland  % LF 34,2 29,0 49,0 31,9 24,8 45,4 
6 Nutzviehbesatz  GV/100 ha/LF 113,9 148,3 96,4 111,0 134,3 95,5 
7 dar.: Rindvieh  „ 79,0 90,1 74,3 79,4 77,7 75,2 
8 AK je Betrieb   AK/Betr. 1,65 1,58 1,64 1,44 1,44 1,47 
9 dar.: Fam.-AK je Betr.  FAK/Betr. 1,5 1,6 1,5 1,4 1,4 1,5 

10 Bodenerzeugnisse  DM/ha LF 529 502 400 356 248 219 
11 Tier. Erzeugnisse  „ 3 023 4 562 1 755 2 558 3 920 1 704 
12 Betriebsertrag  „ 3 887 5 497 2 546 3 451 5 225 2 405 
13 Sachaufwand  „ 2 299 3 068 1 635 1 779 2 268 1 499 
14 Betriebsaufwand  „ 2 417 3 136 1 832 1 859 2 343 1 579 

15 Boden u. Wirtschaftsgebäude  „ 4 287 4 410 3 795 4 174 4 686 3 755 
16 Maschinen und Geräte  „ 1 354 2 029 1 002 991 1 186 883 
17 Vieh  „ 1 973 2 552 1 679 1 926 2 307 1 665 
18 Guthaben u. Forderungen  „ 639 1 130 418 637 1 154 219 
19 Sonstiges Umlaufvermögen  „ 854 608 872 1 026 838 1 235 

20 Vermögen insgesamt  „ 9 107 10 729 7 766 8 754 10 171 7 757 

21 Vermögen insgesamt  DM/AK 134 521 171 659 97 803 88 965 91 547 83 137 

22 Kurzfristige Verbindlichkeiten .... DM/ha LF 391 80 975 377 341 954 
23 Mittelfristige Verbindlichkeiten   , , 237 0 569 85 86 91 
24 Langfristige Verbindlichkeiten  „ 1 958 1 383 1 573 1 564 1 542 2 408 

25 Fremdkapitals)  „ 2 585 1 463 3 117 2 027 1 968 3 452 

26 Bodenzukäufe  „ 36 0 48 2 0 8 
27 Wirtschaftsgebäude  „ 303 405 554 56 190 14 
28 Maschinen und Geräte  „ 482 605 543 155 116 38 
29 Vieh  „ -37 -33 6 5 4 -8 

30 Bruttoinvestitionen  „ 783 977 1 151 217 310 51 

31 Nettoinvestitionen  „ 440 502 878 - 93 - 95 -198 
32 Veränd. d. Nettoverbindlichkeiten  „ -77 -825 191 -418 -1 238 -20 

33 Betriebseinkommen  DM/AK 22 623 38 380 10 018 16 547 26 192 9 180 
34 Arbeitsertrag  „ 17 914 32 372 6 595 13 433 22 988 6 270 
35 Reinertrag  DM/ha LF 289 1 207 -531 -200 875 -929 

36 Betriebseinkommen  DM/Untern. 37 416 60 756 16 450 23 784 37 812 13 509 
37 - Fremdlohnaufwand  ,, 1 510 959 1 690 518 358 483 
38 - Pacht- und Zinsaufwand  „ 4 549 4 616 3 238 1 814 1 824 2 579 
39 + Pacht- u. Zinserträge  „ 317 420 74 53 44 38 
40 + vom Verpächter getr. Aufwand  ,, 378 383 208 97 20 79 
41 = Gewinn  „ 32 053 55 986 11 804 21 602 35 694 10 564 
42 Gewinn  DM/Fam.-AK 20 892 35 942 8 085 15 090 24 725 7 210 

43 Gewinn  DM/ha LF 1 312 2 210 571 1 479 2 747 670 
44 Gewinnrate  in % d. Untern.-Ertr. 33,6 40,1 22,4 42,8 52,5 27,8 
45 Eigenkapitalveränderung  DM/ha LF 465 1 349 658 326 1 112 -171 

46 Vergleichsreineinkommen 6) .. DM/Fam.-AK 21 336 36 413 8 507 15 508 25 139 7 548 
47 Summe der Vergleichsansätze  „ 26 258 27 754 24 176 25 952 25 473 25 964 
48 Abstand9)  „ -4 922 8 659 -15 669 -10 444 -334 -18 415 
49 Abstand10)   % -18,7 31,2 -64,8 -40,2 -1,3 -70,9 

50 Gewinn  DM/Fam. 32 053 55 986 11 804 21 602 35 694 10 564 
51 + Einkünfte aus selbst. Tätigkeit  „ 1 227 275 251 24 24 62 
52 + Einkünfte aus unselbst. Tätigk.   .. 10 263 9 678 9 580 386 1 412 0 
53 - Aufw. f. selbst./unselbst. Tätigk  „ 44 0 29 0 0 0 
54 Einkommen aus Erwerbstätigkeit  „ 43 499 65 939 21 606 22 012 37 130 10 626 
55 + Renten  „ 0 0 0 123 261 0 
56 + Sonstige Einkommen  „ 631 740 289 670 344 1 164 
57 = Gesamteinkommen  „ 44 130 66 680 21 895 22 804 37 735 11 790 

58 Eink. aus Erwerbstätigkeit  DM/Fam.-AK 23 674 37 054 12 490 15 219 24 794 7 252 
59 Pers. Steuern, soziale Beiträge  DM/Fam. 2 731 2 585 2 069 3 091 3 202 3 039 

Erläuterung der Fußnoten auf Seite 228 



Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode  Drucksache 8/81  

Wirtschaftsjahr 1975/76  Baden-Württemberg/Bayern 
Streuung der Ergebnisse 

Durchschnitt(Ø), oberes (+) und unteres (-) Viertel 
Landw. Gemischtbetriebe, Bad.-Würt. Marktfruchtbetriebe, Bayern 

20-50 
VE-Betriebe 

50 und mehr 
ZE-Betriebe VE-Betriebe 

unter 20 Kenn- 
Ø + - Ø + - Ø + - Ø + - zahl 

148 37 37 29 7 8 22 5 6 27 6 7 1 
34,9 39,9 31,6 73,7 70,9 72,6 41,3 30,5 42,8 15,0 20,2 11,1 2 

1 350 1 287 1 446 1 400 1 262 1 567 1 343 1 130 1 504 1 177 1 218 968 3 
24,2 28,4 22,8 45,9 50,6 46,4 39,1 23,9 49,0 15,8 20,4 15,1 4 
27,2 29,4 25,3 22,3 32,6 18,5 8,5 2,4 11,5 9,9 7,9 10,8 5 

123,5 124,2 114,9 115,4 122,5 88,6 42,0 39,7 32,3 50,1 45,2 36,4 6 
86,5 83,6 87,3 62,9 75,8 45,1 19,7 3,6 27,7 25,9 16,9 15,3 7 
1,78 1,56 2,07 2,38 2,17 2,83 2,31 2,39 3,03 1,34 1,70 1,33 8 

1,7 1,4 2,0 1,9 1,5 2,3 1,4 1,1 1,7 1,2 1,1 1,3 9 

835 694 854 1 192 777 1 157 2 115 3 047 1 606 1 675 1 999 898 10 
3 489 4 408 2 638 3 935 4 133 3 047 1 799 2 607 638 2 712 6 842 1 170 11 
4 789 5 603 3 810 5 643 5 770 4 523 4 321 6 368 2 676 4 822 9 076 2 531 12 
2 818 2 998 2 633 3 436 2 944 3 122 2 711 3 500 1 775 3 017 6 093 1 781 13 
2 937 3 105 2 792 3 647 3 101 3 353 3 115 4 300 2 258 3 166 6 418 1 853 14 

4 601 4 565 4 706 4 398 4 367 4 609 4 403 4 290 4 460 4 482 4 575 4 187 15 
1 583 1 571 1 340 1 555 1 670 1 327 1 989 2 436 1 147 1 514 1 532 1 142 16 
2 139 2 147 1999 1980 2 105 1 525 716 658 565 856 765 619 17 

796 901 580 963 1077 953 543 798 358 560 975 276 18 
1 048 786 1 321 887 430 767 1 213 1 776 831 1 653 2 539 1 305 19 

10 167 9 971 9 946 9. 782 9 649 9 181 8 864 9 958 7 362 9 065 10 386 7 529 20 

138 138 181 947 109 541 188 476 224 387 150 757 149 984 99 678 118 929 106 646 124 828 85 748 21 

292 134 441 517 423 1 086 944 854 1 599 378 400 691 22 
279 137 596 176 273 150 430 1 052 181 967 429 2 139 23 

2 357 2 307 2 760 1 859 1 057 1 826 1 853 2 106 1 390 1 455 1 767 926 24 

2 928 2 577 3 798 2 552 1 753 3 062 3 227 4 012 3 170 2 800 2 596 3 755 25 

118 182 69 57 138 23 49 117 57 56 250 0 26 
283 120 603 522 334 43 31 38 58 154 588 60 27 
479 426 487 450 465 352 812 1 177 1 071 415 .232 293 28 

66 71 14 24 -161 103 -83 172 50 -37 -95 -23 29 

945 799 1 173 1 052 775 520 809 1 504 1 236 588 975 330 30 

498 390 793 622 307 120 363 922 958 232 580 60 31 
-34 -377 712 -44 128 19 86 -124 862 -221 109 -410 32 

26 048 46 854 11 953 41 434 65 067 22 277 26 284 28 110 13 124 20 718 35 413 8 047 33 
21 213 40 486 8 120 34 838 57 214 17 001 21 035 24 621 8 961 16 985 31 044 5 046 34 

510 1 517 -556 1 124 2 018 209 333 1 150 -367 91 1 386 -955 35 

46 386 72 885 24 712 98 612 141 473 63 009 60 720 67 154 39 831 27 839 60 135 10 696 36 
1 591 1 970 1 517 7 071 6 535 8 672 13 559 17 711 19 301 1 654 5 883 427 37 
3 934 3 987 4 183 7 945 7 218 8 927 10 783 6 377 17 570 2 659 3 184 2 468 38 

288 213 531 593 803 754 707 68 852 337 308 170 39 
186 137 74 751 389 466 132 124 226 33 0 0 40 

41 335 67 278 19 617 84 940 128 912 46 630 37 217 43 259 4 038 23 896 51 375 7 970 41 
24 795 48 969 10 007 45 623 85 841 20 532 26 374 38 735 2 366 20 047 44 710 6 158 42 

1 708 2 370 862 1 852 2 549 1 004 952 1 809 82 1 512 2 517 526 43 
35,6 42,2 22,5 32,7 44,1 22,1 21,9 28,4 3,1 31,2 27,7 20,7 44 
641 1 099 115 655 305 32 485 1 361 142 245 227 -19 45 

25 172 49 453 10 313 46 061 86 276 20 751 26 752 39 023 2 679 20 466 45 129 6 484 46 
27 587 30 116 26 122 29 962 34 756 27 365 31 286 30 034 30 385 27 433 30 094 26 035 47 
-2 415 19 337 -15 809 16 099 51 521 -6 614 -4 535 8 989 -27 706 -6 967 15 035 -19 552 48 

-8,8 64,2 -60,5 53,7 148,2 -24,2 -14,5 29,9 -91,2 -25,4 50,0 -75,1 49 

41 335 67 278 19 617 84 940 128 912 46 630 37 217 43 259 4 038 23 896 51 375 7 970 50 
91 132 10 111 487 2 1 253 1 221 1 636 0 0 0 51 

266 218 79 89 0 0 21 746 29 199 7 172 67 0 0 52 
6 0 0 0 0 0 58 0 267 0 0 0 53 

41 687 67 628 19 706 85 140 129 400 46 632 60 157 73 679 12 579 23 963 51 375 7 970 54 
183 127 190 0 0 0 633 193 2 128 359 0 0 55 

1 299 1 796 1 252 1 104 722 1 458 1 561 322 1 973 741 2 044 285 56 
43 169 69 551 21 147 86 244 130 121 48 090 62 351 74 194 16 680 25 063 53 419 8 256 57 

24 815 48 890 10 037 45 551 84 571 20 533 34 445 50 376 6 593 19 950 44 710 6 158 58 
4 136 4 649 3 885 5 227 5 830 2 933 4 311 3 986 3 891 3 002 3 152 3 128 59 

Erläuterung der Fußnoten auf Seite 228. 



Drucksache 8/81  Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode 

Bayern  Wirtschaftsjahr 1975/76 
Streuung der Ergebnisse 

Durchschnitt (Ø), oberes (+) und unteres (-) Viertel 
Marktfruchtbetriebe 

Kennzahl \Betriebsform   
20-50 

VE-Betriebe 
Betriebsgröße in 1000 DM STBE 1) 50 und mehr 

Ø + - Ø + - 
1 Zahl der Betriebe   195 48 49 139 34 35 
2 Standardbetriebseinkommen 1000DM/Betr. 37,4 41,4 34,3 79,1 107,2 73,9 
3 Vergleichswert  DM/ha LF 1 476 1 704 1 268 1 613 1 811 1 330 
4 Landwirtschaftlich genutzte Fläche  ha 32,2 33,9 32,2 66,1 82,9 64,6 
5 dar.: Dauergrünland  % LF 7,3 3,9 9,2 5,4 4,5 9,1 
6 Nutzviehbesatz  GV/100 ha/LF 62,5 52,8 59,9 39,3 30,5 54,3 
7 dar.: Rindvieh   „ 38,9 25,6 43,4 21,9 13,7 36,6 
8 AK je Betrieb  AK/Betr. 1,64 1,45 1,80 2,63 3,36 2,63 
9 dar.: Fam.-AK je Betr.  FAK/Betr. 1,4 1,2 1,7 1,3 1,0 1,6 

10 Bodenerzeugnisse  DM/ha LF 1 696 2 179 1 246 2 263 2 885 1 597 
11 Tier. Erzeugnisse   „ 1 865 2 182 1 389 1 649 2 239 1 382 
12 Betriebsertrag  „ 4 036 5 089 3 009 4 326 5 666 3 277 
13 Sachaufwand   ,,  2 344 2 661 2 090 2 627 3 186 2 323 
14 Betriebsaufwand   „ 2 491 2 815 2 213 2 963 3 685 2 607 

15 Boden u. Wirtschaftsgebäude   „ 4 779 5 134 4 504 4 707 4 987 4 238 
16 Maschinen und Geräte   „ 1 657 1 728 1 632 1 380 1 484 1 331 
17 Vieh  „ 1 075 901 1 037 673 516 939 
18 Guthaben u. Forderungen   „ 534 1 037 287 676 1 067 333 
19 Sonstiges Umlaufvermögen   „ 927 496 1 092 725 577 960 

20 Vermögen insgesamt  ,, 8 971 9 295 8 553 8 161 8 631 7 801 

21 Vermögen insgesamt  DM/AK 176 245 217 177 153 003 205 062 213 121 191 200 

22 Kurzfristige Verbindlichkeiten .... DM/ha LF 680 1 143 609 713 905 930 
23 Mittelfristige Verbindlichkeiten  ,, 435 228 542 436 352 636 
24 Langfristige Verbindlichkeiten  „ 1 193 859 1 141 1 015 1 090 1 286 

25 Fremdkapitals)   „ 2 307 2 230 2 291 2 164 2 347 2 852 

26 Bodenzukäufe   „ 85 93 161 60 141 28 
27 Wirtschaftsgebäude   „ 255 192 238 219 318 221 
28 Maschinen und Geräte   ,,  554 744 425 555 739 314 
29 Vieh  „ 25 14 32 32 86 -7 

30 Bruttoinvestitionen   „ 920 1 043 856 865 1 285 557 

31 Nettoinvestitionen   „ 532 627 486 504 912 157 
32 Veränd. d. Nettoverbindlichkeiten  „ 249 350 637 77 183 110 

33 Betriebseinkommen  DM/AK 32 106 55 499 15 450 41 347 59 688 22 082 
34 Arbeitsertrag   „ 25 938 47 898 10 095 34 170 52 228 15 390 
35 Reinertrag  DM/ha LF 618 1 504 -256 868 1 613 90 

36 Betriebseinkommen  DM/Untern. 52 649 80 445 27 800 108 744 200 384 58 177 
37 - Fremdlohnaufwand   2 870 3 444 2 172 18 699 36 201 14 910 
38 - Pacht- und Zinsaufwand   ,,  5 425 5 763 5 299 11 579 14 067 14 020 
39 + Pacht- u. Zinserträge   „ 598 1 044 550 1 526 1 860 929 
40 + vom Verpächter getr. Aufwand   „ 152 48 250 328 521 405 
41 = Gewinn  ,, 45 105 72 330 21 129 80 320 152 497 30 580 
42 Gewinn  DM/Fam.-AK  31 391 61 021 12 599 62 332 153 305 19 488 

43 Gewinn  DM/ha LF 1 400 2 136 656 1 215 1 840 474 
44 Gewinnrate  in % d. Untern.-Ertr. 34,5 41,7 21,7 27,9 32,3 14,4 
45 Eigenkapitalveränderung  DM/ha LF 390 659 57 420 788 15 

46 Vergleichsreineinkommen 6) .. DM/Fam.-AK 31 726 61 286 12 939 62 421 152 494 19 829 
47 Summe der Vergleichsansätze  „ 30 174 32 696 28 687 38 253 47 999 34 189 
48 Abstand9)   „ 1 552 28 590 -15 748 24 168 104 496 -14 360 
49 Abstand9   % 5,1 87,4 -54,9 63,2 217,7 -42,0 

50 Gewinn  DM/Fam. 45 105 72 330 21 129 80 320 152 497 30 580 
51 + Einkünfte aus selbst. Tätigkeit   „ 29 7 4 48 62 7 
52 + Einkünfte aus unselbst. Tätigk.   „ 62 52 3 73 0 100 
53 - Aufw. f. selbst./unselbst. Tätigk  „ 0 0 0 0 0 0 
54 Einkommen aus Erwerbstätigkeit   ,,  45 195 72 389 21 136 80 441 152 559 30 687 
55 + Renten   „ 208 212 271 183 170 55 
56 + Sonstige Einkommen   ,,  2 644 6 652 1 734 3 408 4 062 1 733 
57 = Gesamteinkommen   „ 48 047 79 253 23 140 84 031 156 792 32 475 

58 Eink. aus Erwerbstätigkeit  DM/Fam.-AK 31 348 61 001 12 543 62 266 153 368 19 492 
59 Pers. Steuern, soziale Beiträge  DM/Fam. 4 365 4 730 4 108 5 039 5 318 5 266 

Erläuterung der Fußnoten auf Seite 228 



Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode  Drucksache 8/81  

Wirtschaftsjahr 1975/76  Bayern 
Streuung der Ergebnisse 

Durchschnitt (Ø), oberes (+) und unteres (-) Viertel 
Futterbauhetriebe 

ZE-Betriebe 
unter 20 

VE-Betriebe 
20--50 50 und mehr Kenn- 

Ø + - Ø + - Ø + - Ø + - zahl 

81 20 21 230 57 58 926 231 232 61 15 16 1 
21,5 23,2 20,9 15,7 17,3 13,7 32,0 35,8 30,5 63,4 70,1 57,8 2 
973 1 009 1 014 935 987 942 1 124 1 238 1 060 1 323 1 345 1 178 3 

20,8 21,3 22,2 16,1 17,3 14,7 25,2 26,7 25,1 45,2 44,1 41,2 4 
59,6 63,1 55,7 65,6 69,2 63,1 49,0 46,7 48,9 34,9 23,0 36,9 5 

137,2 145,1 120,5 140,5 146,8 133,0 163,6 172,9 156,2 171,3 199,1 156,8 6 
127,9 133,8 112,4 133,3 137,0 126,7 154,0 164,1 147,9 162,7 190,8 148,0 7 

1,45 1,18 1,61 1,46 1,25 1,60 1,67 1,44 1,95 2,11 2,03 2,08 8 
1,3 1,1 1,5 1,4 1,2 1,6 1,6 1,3 1,8 1,5 1,2 1,8 9 

197 239 228 143 182 98 274 373 219 512 699 465 10 
2 996 4 135 2 147 2 647 3 002 2 294 3 414 3 986 2 918 3 807 5 324 2 968 11 
3 647 4 854 2 673 3 329 3 914 2 790 4 181 4 964 3 513 4 842 6 583 3 872 12 
2 221 2 790 1 977 1 832 1 876 1 858 2 445 2 629 2 371 3 139 4 229 2 798 13 
2 346 2 916 2 150 1 910 1 954 1 925 2 547 2 738 2 486 3 292 4 414 2 938 14 

3 961 3 897 4 090 3 823 4 018 3 671 4 283 4 517 4 170 4 477 4 662 4 318 15 
1 442 1 614 1 448 1 285 1 249 1 158 1 733 1 952 1 576 1 735 1 428 1 916 16 
2 415 2 554 2 116 2 478 2 587 2 346 2 884 3 050 2 755 3 017 3 514 2 748 17 

516 751 436 499 693 389 499 696 354 462 727 370 18 
996 880 1 076 991 684 1 248 959 739 1 147 1 055 1 221 1 063 19 

9 332 9 697 9 167 9 075 9 231 8 812 10 357 10 953 10 003 10 747 11 553 10 416 20 

133 690 175 346 126 610 100 056 127 850 81 366 156 449 203 216 128 735 230 124 251 694 206 667 21 

601 229 836 400 298 656 448 304 765 698 793 748 22 
538 507 676 515 715 598 708 723 881 569 383 635 23 

1 760 1 822 2 116 1 067 820 1 671 1 904 1 572 2 325 1 344 1 322 1 887 24 

2 899 2 558 3 628 1 982 1 833 2 925 3 060 2 598 3 971 2 612 2 498 3 270 25 

118 2 57 49 139 15 76 175 34 78 68 156 26 
274 451 413 111 135 74 261 271 360 192 41 208 27 
406 532 359 333 308 246 463 522 384 431 322 525 28 
-53 -156 -93 37 44 32 42 50 41 66 43 50 29 

745 829 735 530 626 366 842 1 019 819 767 473 940 30 

243 401 299 198 310 43 416 574 404 337 97 487 31 
-22 -165 30 -33 -36 119 106 42 352 99 -142 721 32 

19 562 36 034 8 474 16 030 27 725 8 238 25 453 42 436 13 853 35 503 50 413 20 055 33 
14 883 29 897 4 043 12 528 23 251 5 390 19 978 35 324 9 347 27 449 41 604 12 822 34 

17 941 -973 -252 583 -1 129 461 1 269 -325 854 1 552 141 35 

28 335 42 485 13 604 23 345 34 700 13 147 42 533 61 168 26 968 74 869 102 119 41 624 36 
1 342 1 171 1 997 564 725 402 1 277 1 663 1 241 4 871 6 376 3 160 37 
3 667 3 108 5 362 1 944 2 097 2 247 4 045 3 608 5 004 7 365 5 620 7 369 38 

208 214 101 200 222 199 328 275 360 735 1 012 437 39 
74 100 69 30 39 25 78 66 87 122 63 203 40 

23 608 38 520 6 415 21 067 32 139 10 722 37 617 56 238 21 169 63 489 91 199 31 736 41 
18 261 36 279 4 298 14 892 27 066 6 812 24 192 43 811 11 543 41 721 78 575 18 006 42 

1 138 1 807 289 1 312 1 854 728 1 490 2 103 845 1 406 2 067 771 43 
31,1 37,1 10,8 39,3 47,2 26,0 35,5 42,3 24,0 28,9 31,3 19,8 44 
168 206 -38 179 589 -119 419 778 74 485 617 142 45 

18 783 36 874 4 721 15 245 27 497 7 130 24 537 44 235 11 835 42 056 78 960 18 310 46 
27 847 29 765 26 842 26 822 28 518 25 435 28 723 31 319 27 019 33 900 38 270 31 233 47 
-9 064 7 109 -22 121 -11 577 -1 020 -18 304 -4 186 12 916 -15 184 8 156 40 690 -12 923 48 
-32,6 23,9 -82,4 -43,2 -3,6 -72,0 -14,6 41,2 -56,2 24,1 106,3 -41,4 49 

23 608 38 520 6 415 21 067 32 139 10 722 37 617 56 238 21 169 63 489 91 199 31 736 50 
1 742 482 3 320 15 30 6 30 35 20 84 43 224 51 

10 263 10 539 11 181 149 376 16 101 113 115 60 266 0 52 
12 19 9 0 0 0 0 0 0 0 0 0 53 

35 601 49 520 20 907 21 231 32 546 10 744 37 748 56 386 21 304 63 633 91 507 31 960 54 
393 150 883 251 128 357 283 227 492 297 902 0 55 
676 1 189 550 758 650 1 124 935 919 1 226 1 213 1 055 1 344 56 

36 670 50 859 22 340 22 240 33 324 12 224 38 967 57 532 23 021 65 143 93 464 33 304 57 

22 225 36 909 11 522 14 736 27 190 6 584 24 155 43 573 11 566 41 729 78 394 18 066 58 
2 825 2 530 2 491 2 793 2 983 2 450 3 501 3 706 3 472 5 117 7 487 4 382 59 
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Bayern  Wirtschaftsjahr 1975/76 
Streuung der Ergebnisse 

Durchschnitt (Ø), oberes (+) und unteres (-) Viertel  
Veredlungsbetriebe 

Kennzahl \ Betriebsform   ahl 20- 50 
VE-Betriebe  

Betriebsgröße in 1000 DM STBE 1) 50 und mehr 

1 Zahl der Betriebe   54 13 14 34 8 9 
2 Standardbetriebseinkommen 1000DM/Betr. 37,5 42,6 36,0 75,9 100,2 69,6 
3 Vergleichswert  DM/ha LF 1 259 1 333 1 211 1 535 1 509 1 314 
4 Landwirtschaftlich genutzte Fläche  ha 18,6 19,4 19,2 34,7 48,9 32,7 
5 dar.: Dauergrünland  % LF 10,4 2,9 16,0 6,8 7,1 16,9 
6 Nutzviehbesatz  GV/100 ha/LF 154,0 184,0 138,0 183,8 193,6 199,0 
7 dar.: Rindvieh  „ 15,2 1,0 26,6 11,5 6,2 38,0 
8 AK je Betrieb   AK/Betr. 1,46 1,33 1,70 1,71 1,98 1,71 
9 dar.: Fam.-AK je Betr.  FAK/Betr. 1,3 1,2 1,5 1,4 1,2 1,5 

10 Bodenerzeugnisse  DM/ha LF 654 890 516 1 061 822 660 
11 Tier. Erzeugnisse   „ 8 572 10 633 8 630 8 835 9 905 9 617 
12 Betriebsertrag   ,,  9 980 12 588 9 739 10 906 12 648 10 688 
13 Sachaufwand  ,,  6 577 7 884 7 282 7 816 8 415 8 948 
14 Betriebsaufwand   „ 6 747 8 105 7 488 7 980 8 671 9 106 

15 Boden u. Wirtschaftsgebäude   „ 4 502 4 708 4 359 4 819 4 650 4 457 
16 Maschinen und Geräte   „ 2 445 3 085 2 200 2 977 2 326 3 134 
17 Vieh   ,,  2 552 3 028 2 303 3 037 3 195 3 320 
18 Guthaben u. Forderungen   „ 803 1 061 673 628 1 077 329 
19 Sonstiges Umlaufvermögen   „ 2 818 3 076 3 244 2 979 2 472 3 801 

20 Vermögen insgesamt   „ 13 119 14 958 12 778 14 439 13 720 15 041 

21 Vermögen insgesamt  DM/AK 167 548 217 092 144 379 292 285 337 927 287 586 

22 Kurzfristige Verbindlichkeiten .... DM/ha LF 767 261 1 433 958 993 1 096 
23 Mittelfristige Verbindlichkeiten   „ 1 171 849 2 482 1 412 1 171 1 819 
24 Langfristige Verbindlichkeiten   „ 2 576 4 162 2 536 2 975 2 601 3 267 

25 Fremdkapitals)   4 513 5 272 6 451 5 344 4 766 6 182 

26 Bodenzukäufe   „ 202 203 0 221 112 48 
27 Wirtschaftsgebäude   „ 458 270 852 603 254 1 454 
28 Maschinen und Geräte   „ 708 1 195 584 617 904 308 
29 Vieh   ,,  84 -8 186 264 567 -46 

30 Bruttoinvestitionen   „ 1 452 1 660 1 622 1 706 1 838 1 764 

31 Nettoinvestitionen   886 1 004 1 108 1 136 1 323 1 258 
32 Veränd. d. Nettoverbindlichkeiten  „ - 134 -465 571 -418 -1 509 -132 

33 Betriebseinkommen  DM/AK 42 442 66 839 26 546 61 258 103 307 31 343 
34 Arbeitsertrag  .  „ 36 578 59 241 21 493 51 028 91 480 21 277 
35 Reinertrag  DM/ha LF 1 817 3 251 627 2 009 3 407 517 

36 Betriebseinkommen  DM/Untern. 61 951 89 135 45 075 104 970 204 953 53 535 
37 - Fremdlohnaufwand   „ 1 684 2 359 1 883 3 486 10 606 1 887 
38 - Pacht- und Zinsaufwand   „ 4 334 3 500 7 910 11 192 15 234 12 864 
39 + Pacht- u. Zinserträge   „ 466 444 636 859 1 001 923 
40 + vom Verpächter getr. Aufwand   „ 86 12 137 78 0 276 
41 = Gewinn  „ 56 486 83 733 36 055 91 228 180 114 39 984 
42 Gewinn  DM/Fam.-AK 42 737 70 001 23 969 64 145 145 690 26 160 

43 Gewinn  DM/ha LF 3 030 4 326 1 879 2 630 3 686 1 224 
44 Gewinnrate  in % d. Untern.-Ertr. 30,3 34,3 19,2 24,1 29,1 11,4 
45 Eigenkapitalveränderung  DM/ha LF 1 138 2 055 589 1 132 3 563 45 

46 Vergleichsreineinkommen 6) .. DM/Fam.-AK 43 037 70 162 24 181 64 388 145 543 26 517 
47 Summe der Vergleichsansätze  „ 28 559 30 181 26 804 32 390 37 572 31 281 
48 Abstand9)   „ 14 478 39 981 -2 624 31 998 107 971 -4 764 
49 Abstand 10)   % 50,7 132,5 -9,8 98,8 287,4 -15,2 

50 Gewinn  DM/Fam. 56 486 83 733 36 055 91 228 180 114 39 984 
51 + Einkünfte aus selbst. Tätigkeit   „ 18 0 0 8 0 0 
52 + Einkünfte aus unselbst. Tätigk.   „ 260 588 109 0 0 0 
53 - Aufw. f. selbst./unselbst. Tätigk  „ 0 0 0 0 0 0 
54 Einkommen aus Erwerbstätigkeit   „ 56 764 84 321 36 164 91 236 180 114 39 984 
55 + Renten   „ 92 0 253 33 0 0 
56 + Sonstige Einkommen   „ 1 064 636 935 1 213 3 589 621 
57 = Gesamteinkommen   ,,  57 920 84 957 37 352 92 482 183 703 40 604 

58 Eink. aus Erwerbstätigkeit  DM/Fam.-AK 42 362 69 381 23 573 64 151 145 690 26 160 
59 Pers. Steuern, soziale Beiträge  DM/Fam. 4 159 3 415 6 351 3 929 4 054 3 754 
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Wirtschaftsjahr 1975/76  Bayern 
Streuung der Ergebnisse 

Durchschnitt (Ø), oberes (+) und unteres (-) Viertel 
Landw. Gemischtbetriebe 

ZE-Betriebe 
unter 20 

VE-Betriebe 
20---50 50 und mehr Kenn- 

Ø + - Ø + - Ø + - Ø + - 
zahl 

22 5 6 37 9 10 326 81 82 61 15 16 1 
26,4 34,2 24,6 15,4 16,2 13,2 33,5 37,5 30,6 67,5 78,4 58,9 2 
975 1 182 955 1 062 1 062 1 125 1 145 1 239 1 012 1 336 1 419 1 321 -3 

22,0 26,7 25,6 13,3 14,2 11,1 24,6 25,6 23,6 44,0 50,0 42,1 4 
24,5 15,3 19,2 22,6 19,2 24,3 23,8 21,1 25,6 13,1 8,9 17,1 5 
99,0 87,6 85,3 112,8 118,6 101,4 126,2 126,1 122,2 119,2 102,5 104,7 6 
72,3 61,0 57,9 80,5 81,1 69,7 89,7 87,3 90,4 73,8 60,8 66,4 7 
1,36 1,32 1,60 1,37 1,12 1,67 1,70 1,49 1,85 2,39 2,69 2,14 8 

1,2 1,0 1,4 1,4 1,1 1,7 1,6 1,3 1,7 1,6 1,2 1,7 9 

836 1 373 226 661 805 732 772 1 134 498 1 190 1 716 809 10 
2 648 3 111 2 346 2 745 3 164 159 3 296 4 001 2 829 3 960 5 149 2 627 11 
4 127 5 401 3 142 3 823 4 599 3 254 4 522 5 680 3 674 5 770 7 821 3 943 12 
2 750 2 926 2 910 2 180 2 221 2 374 2 670 3 129 2 513 3 759 4 958 2 782 13 
2 892 3 099 3 045 2 269 2 285 2 481 2 792 3 257 2 640 3 983 5 304 2 961 14 

3 980 4 320 3 800 4 142 4 193 4 347 4 251 4 434 3 998 4 575 4 630 4 556 15 
1 932 1 699 1 631 1 541 1 691 1 558 1 709 1 907 1 451 1 915 2 157 1 528 16 
1 719 1 518 1 476 1 956 2 052 1 756 2 189 2 184 2 123 2 043 1 763 1 807 17 

432 239 276 549 477 334 575 820 334 497 559 310 18 
1 365 1 451 1 545 1 467 1 321 2 171 1 156 1 060 1 378 1 398 1 801 1 159 19 

9 429 9 226 8 728 9 655 9 734 10 165 9 880 10 404 9 285 10 427 10 910 9 360 20 

152 568 186 769 139 648 94 102 123 372 67 542 142 563 179 375 118 730 192 387 202 781 184 621 21 

542 629 723 780 172 1962 515 459 823 838 618 1 220 22 
457 111 413 838 593 509 518 648 446 384 334 460 23 

2 703 5 789 1 271 1 670 624 3 162 1 386 1 249 1 851 2 003 1 829 2 426 24 

3 702 6 530 2 407 3 288 1 389 5 633 2 419 2 356 3 119 3 225 2 781 4 106 25 

168 429 0 41 133 0 84 174 102 721 2 337 384 26 
109 0 48 196 130 69 292 308 454 312 255 133 27 
595 587 368 457 461 226 474 497 357 469 478 502 28 

0 -118 54 -1 -61 94 35 28 5 94 198 60 29 

872 898 470 692 663 390 884 1 007 918 1 596 3 269 1 079 30 

-102 -804 -425 276 260 -47 457 554 523 1 138 2 758 672 31 
-163 -931 349 85 220 64 -22 -40 186 -126 -469 -87 32 

21 283 49 399 2 764 15 468 29 635 5 514 25 937 43 182 13 923 36 137 52 284 21 944 33 
15 943 42 862 -2 124 12 175 25 317 3 150 20 947 36 904 9 767 29 403 45 187 15 483 34 

130 1 490 -1 116 -411 813 -1 919 517 1 412 -324 1 041 1 946 242 35 

28 995 65 152 4 421 21 136 33 111 9 232 44 181 64 203 25 742 86 218 140 614 46 878 36 
1 758 3 716 1 953 439 350 632 1 646 2 096 1 305 7 537 14 792 5 492 37 
5 122 14 839 3 180 1 681 1 641 2 135 3 905 3 792 4 301 10 869 10 281 11 474 38 

218 205 252 82 72 104 384 639 209 940 555 192 39 
145 373 134 36 30 57 95 94 104 329 105 699 40 

22 478 47 174 -326 19 134 31 221 6 625 39 109 59 047 20 448 69 082 116 200 30 803 41 
18 372 46 869 -230 14 099 28 302 4 002 25 175 46 161 11 847 43 113 97 668 18 231 42 

1 020 1 767 -13 1 437 2 205 596 1 591 2 303 865 1 569 2 324 731 43 
24,6 32,7 -0,4 37,5 47,9 18,2 35,1 40,4 23,5 27,1 29,7 18,5 44 
250 954 -780 91 -138 -37 855 2 107 339 1 307 3 265 876 45 

18 902 47 509 182 14 512 28 882 4 240 25 596 46 632 12 204 43 459 98 159 18 517 46 
27 719 27 811 27 998 25 847 28 675 23 791 28 744 30 829 27 144 31 946 38 326 29 489 47 
-8 817 19 699 -27 816 -11 335 207 -19 551 -3 147 15 803 -14 940 11 513 59 833 -10 972 48 
-31,8 70,8 -99,4 -43,9 0,7 -82,2 -11,0 51,3 -55,0 36,0 156,1 -37,2 49 

22 478 47 174 -326 19 134 31 221 6 625 39 109 59 047 20 448 69 082 116 200 30 803 50 
1 387 2 292 0 126 0 353 16 38 6 62 72 102 51 

12 656 8 269 13 939 112 1 008 -586 143 206 41 152 3 0 52 
15 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 53 

36 506 57 734 13 612 19 372 32 230 6 392 39 267 59 291 20 495 69 296 116 275 30 906 54 
0 0 0 747 1 857 538 187 138 301 151 129 448 55 

916 529 664 396 239 577 1 446 1 185 1 426 1 593 1 357 1 553 56 
37 422 58 263 14 276 20 516 34 326 7 507 40 900 60 614 22 222 71 039 117 761 32 906 57 

22 854 42 444 8 058 14 140 28 223 3 861 25 102 45 468 11 850 43 057 96 917 18 292 58 
3 136 5 828 3 233 2 500 2 231 2 416 3 487 3 427 3 392 5 008 4 832 5 015 59 
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Drucksache 8/81  Deutscher Bundestag — 8. Wahlperiode 

Wirtschaftsjahr 1975/76 
Ergebnisse der Haupterwerbsbetriebe nach Wirtschaftsgebieten 

Kennzahl \ Wirtschaftsgebiet   Marschgebiet 
Schleswig Ostholstein Mittelholstein 

1 Zahl der Betriebe   284 246 302 
2 Standardbetriebseinkommen 1000DM/Betr. 50,9 73,0 60,8 
3 Vergleichswert  DM/ha LF 1 260 1 506 1 357 
4 Landwirtschaftlich genutzte Fläche  ha 43,0 60,3 48,0 
5 dar.: Dauergrünland  % LF 58,9 33,1 41,7 
6 Nutzviehbesatz  GV/100 ha/LF 152,1 110,0 138,4 
7 dar.: Rindvieh  ,,  139,4 92,0 110,5 
8 AK je Betrieb   AK/Betr. 1,98 2,35 2,11 
9 dar.: Fam.-AK je Betr.  FAK/Betr. 1,3 1,3 1,3 

10 Bodenerzeugnisse  DM/ha LF 502 934 625 
11 Tier. Erzeugnisse  3 311 2 825 3 750 
12 Betriebsertrag  „ 4 165 4 070 4 766 
13 Sachaufwand  ,,  2 723 2 671 3 261 
14 Betriebsaufwand  „ 2 919 2 941 3 476 

15 Boden u. Wirtschaftsgebäude  „ 4 358 4 745 4 557 
16 Maschinen und Geräte  „ 858 981 1 066 
17 Vieh  ,,  2 674 1 927 2 419 
18 Guthaben u. Forderungen  „ 528 496 921 
19 Sonstiges Umlaufvermögen  „ 801 845 658 

20 Vermögen insgesamt  „ 9 218 8 996 9 621 

21 Vermögen insgesamt  DM/AK 199 964 230 655 218 660 

22 Kurzfristige Verbindlichkeiten .... DM/ha LF 867 747 759 
23 Mittelfristige Verbindlichkeiten  „ 189 374 179 
24 Langfristige Verbindlichkeiten  „ 1 847 1 804 1 294 

25 Fremdkapital 5)  2 903 2 925 2 232 

26 Bodenzukäufe  „ 59 40 29 
27 Wirtschaftsgebäude  „ 202 211 241 
28 Maschinen und Geräte  „ 294 368 379 
29 Vieh  „ 89 26 65 

30 Bruttoinvestitionen  „ 644 645 714 

31 Nettoinvestitionen  „ 420 332 423 
32 Veränd. d. Nettoverbindlichkeiten  „ 41 18 —232 

33 Betriebseinkommen  DM/AK 30 023 34 427 33 049 
34 Arbeitsertrag  „ 23 024 26 354 25 396 
35 Reinertrag  DM/ha LF 541 509 607 

36 Betriebseinkommen  DM/Untern. 59 562 80 947 69 800 
37 — Fremdlohnaufwand  „ 5 937 12 869 7 859 
38 — Pacht- und Zinsaufwand  „ 9 390 11 575 8 500 
39 + Pacht- u. Zinserträge  „ 970 1 667 1 015 
40 + vom Verpächter getr. Aufwand  ,,  8 98 134 
41 = Gewinn  ,,  45 212 58 268 54 591 
42 Gewinn  DM/Fam.-AK 34 559 46 465 41 507 

43 Gewinn  DM/ha LF 1 051 966 1 137 
44 Gewinnrate  in % d. Untern.-Ertr. 25,1 23,6 23,8 
45 Eigenkapitalveränderung  DM/ha LF 317 266 560 

46 Vergleichsreineinkommen 6) .. DM/Fam.-AK 34 947 46 903 42 145 
47 Summe der Vergleichsansätze  „ 32 543 36 943 34 897 
48 Abstand 9)  „ 2 404 9 960 7 248 
49 Abstand10 )   % 7,4 27,0 20,8 

50 Gewinn  DM/Fam. 45 212 58 268 54 591 
51 + Einkünfte aus selbst. Tätigkeit  „ 164 27 1 
52 + Einkünfte aus unselbst. Tätigk.   „ 879 2 083 1 047 
53 — Aufw. f. selbst./unselbst. Tätigk  ,, 0 23 117 
54 Einkommen aus Erwerbstätigkeit  „ 46 254 60 355 55 521 
55 + Renten  „ 315 1 249 417 
56 + Sonstige Einkommen  „ 4 786 10 834 10 914 
57 = Gesamteinkommen  „ 51 356 72 438 66 852 

58 Eink. aus Erwerbstätigkeit  DM/Fam.-AK 34 999 47 155 41 878 
59 Pers. Steuern, soziale Beiträge  DM/Fam. 5 233 5 687 5 205 
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Wirtschaftsjahr 1975/76 
Ergebnisse der Haupterwerbsbetriebe nach Wi rtschaftsgebieten 

Nieders. Nordsee- Oldenburg- Nieders. Braunschweig- 
marschen und Emsland Mittelweser Flußauen und Ostheide Hildesheimer Kennzahl 

-geesten Heidegebiete Lößbörden 

298 134 279 277 74 195 1 
44,7 43,8 58,4 55,7 70,1 57,6 2 

1 269 650 1 213 983 1 432 2 347 3 
40,2 27,6 39,2 46,1 53,3 48,7 4 
75,2 39,4 41,3 43,9 20,9 9,4 5 

162,7 152,0 159,1 120,9 72,4 39,1 9 
152,1 92,4 98,2 96,4 49,3 27,4 7 

1,77 1,44 1,89 2,07 2,32 2,17 8 
1,4 1,4 1,5 1,5 1,5 1,3 9 

187 426 366 695 1 821 2 225 10 
3 149 4 633 4 904 2 827 1 931 1 203 11 
3 681 5 629 5 803 3 939 4 116 3 742 12 
2 231 3 437 4 068 2 544 2 502 2 115 13 
2 405 3 555 4 259 2 729 2 772 2 453 14 

4 286 3 274 4 227 3 833 4 598 5 424 15 
946 1 290 1 127 1 074 1 228 1 308 16 

2 872 2 618 2 748 2 114 1 256 679 17 
496 560 528 605 686 689 18 
653 1 300 1 475 764 767 656 19 

9 253 9 041 10 105 8 389 8 534 8 756 20 

210 291 172 877 210 081 186 843 196 185 196 325 21 

567 463 645 643 758 579 22 
208 7 152 57 331 234 23 

1 865 2 133 1 478 1 390 1 215 1 023 24 

2 640 2 603 2 274 2 091 2 303 1 836 25 

2 204 70 168 45 383 47 26 
215 421 356 223 186 53 27 
300 439 331 339 483 348 28 

70 180 127 67 26 -2 29 

2 789 1 110 982 674 1 079 446 30 

2 480 716 681 373 760 0 31 
- la -50 120 -6 35 -67 32 

31 154 40 450 34 407 29 578 35 614 34 665 33 
23 794 34 399 27 054 23 039 28 748 27 794 34 

471 1 103 686 444 637 553 35 

55 041 58 429 64 935 61 214 82 572 75 220 36 
3 798 1 155 4 342 5 405 10 919 12 496 37 
7 186 4 294 8 091 8 412 9 226 9 022 38 

774 431 1 034 1 136 1 387 2 134 39 
201 30 241 551 518 478 40 

45 033 53 441 53 778 49 083 64 332 56 314 41 
32 044 39 407 36 647 32 075 42 954 43 351 42 

1 122 1 935 1 371 1 065 1 207 1 157 43 
30,3 34,3 23,5 26,9 29,1 30,6 44 

2 508 767 620 377 716 330 45 

32 488 40 061 37 036 32 498 43 345 43 712 46 
31 583 29 850 32 193 31 531 33 800 34 274 47 

905 10 211 4 843 967 9 545 9 438 48 
2,9 34,2 15,0 3,1 28,2 27,5 49 

45 033 53 441 53 778 49 083 64 332 56 314 50 
11 501 24 148 1 0 51 

1 203 1 583 1 330 1 060 281 1 049 52 
220 511 400 61 0 11 53 

46 027 55 014 54 731 50 230 64 614 57 353 54 
190 387 74 315 139 144 55 

55 346 1 721 4 084 2 691 2 126 2 584 56 
101 564 57 122 58 889 53 237 66 879 60 081 57 

32 390 39 513 36 912 32 328 42 943 43 725 58 
4 414 3 296 4 921 4 705 4 545 5 320 59 
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Drucksache 8/81  Deutscher Bundestag — 8. Wahlperiode 

Wirtschaftsjahr 1975/76 
Ergebnisse der Haupterwerbsbetriebe nach Wirtschaftsgebieten 

Kennzahl \ Wirtschaftsgebiet   Leinebergland Hellweg -Börde, 
Südostwestfalen Münsterland 

1 Zahl der Betriebe   169 267 207 
2 Standardbetriebseinkommen 1000DM/Betr. 54,2 51,7 55,3 
3 Vergleichswert  DM/ha LF 1 766 1 944 1 260 
4 Landwirtschaftlich genutzte Fläche  ha 41,8 36,2 31,3 
5 dar.: Dauergrünland  % LF 22,3 21,4 41,5 
6 Nutzviehbesatz  GV/100 ha/LF 92,7 110,2 187,4 
7 dar.: Rindvieh  „ 68,7 70,3 120,1 
8 AK je Betrieb   AK/Betr. 1,95 1,71 1,84 
9 dar.: Fam.-AK je Betr.  FAK/Betr. 1,4 1,3 1,6 

10 Bodenerzeugnisse  DM/ha LF 1 133 801 195 
11 Tier. Erzeugnisse  ,, 2 387 3 608 5 929 
12 Betriebsertrag  „ 3 863 4 837 6 714 
13 Sachaufwand  ,, 2 275 3 207 4 689 
14 Betriebsaufwand  „ 2 495 3 423 4 824 

15 Boden u. Wirtschaftsgebäude  „ 5 073 5 368 4 470 
16 Maschinen und Geräte  „ 1 453 1 589 1 219 
17 Vieh  „ 1 616 1 904 3 239 
18 Guthaben u. Forderungen  „ 578 709 658 
19 Sonstiges Umlaufvermögen  „ 803 1 093 1 713 

20 Vermögen insgesamt   9 523 10 664 11 298 

21 Vermögen insgesamt  DM/AK 204 354 225 930 192 804 

22 Kurzfristige Verbindlichkeiten .... DM/ha LF 514 475 531 
23 Mittelfristige Verbindlichkeiten  „ 243 263 269 
24 Langfristige Verbindlichkeiten  „ 1 605 1 050 2 150 

25 Fremdkapitals)  „ 2 363 1 788 2 950 

26 Bodenzukäufe  „ 148 53 48 
27 Wirtschaftsgebäude  „ 185 142 397 
28 Maschinen und Geräte  „ 481 422 433 
29 Vieh  „ —6 47 165 

30 Bruttoinvestitionen  „ 808 664 1 043 

31 Nettoinvestitionen  470 249 649 
32 Veränd. d. Nettoverbindlichkeiten  „ 82 —137 0 

33 Betriebseinkommen  DM/AK 32 534 33 337 33 518 
34 Arbeitsertrag  „ 25 382 25 429 26 770 
35 Reinertrag  DM/ha LF 483 509 798 

36 Betriebseinkommen  DM/Untern. 63 348 57 039 61 554 
37 — Fremdlohnaufwand  „ 6 206 5 794 2 312 
38 — Pacht- und Zinsaufwand  „ 8 363 5 287 6 742 
39 + Pacht- u. Zinserträge  „ 850 1 023 1 542 
40 + vom Verpächter getr. Aufwand   „ 664 222 183 
41 = Gewinn  „ 50 293 47 203 54 225 
42 Gewinn  DM/Fam.-AK 34 888 37 419 34 264 

43 Gewinn  DM/ha LF 1 204 1 302 1 730 
44 Gewinnrate  in % d. Untern.-Ertr. 31,0 26,8 25,6 
45 Eigenkapitalveränderung  DM/ha LF 396 379 625 

46 Vergleichsreineinkommen 6) .. DM/Fam.-AK 35 502 37 939 34 594 
47 Summe der Vergleichsansätze 31 714 34 308 30 105 
48 Abstand9)  3 788 3 631 4 489 
49 Abstand 10)   % 11,9 10,6 14,9 

50 Gewinn  DM/Fam. 50 293 47 203 54 225 
51 + Einkünfte aus selbst. Tätigkeit  „ 72 113 75 
52 + Einkünfte aus unselbst. Tätigk.  „ 2 206 369 443 
53 — Aufw. f. selbst./unselbst. Tätigk  „ 30 17 15 
54 Einkommen aus Erwerbstätigkeit  „ 52 541 47 669 54 728 
55 + Renten  „ 99 578 382 
56 + Sonstige Einkommen  ,, 2 727 3 337 6 695 
57 = Gesamteinkommen  „ 55 367 51 584 61 804 

58 Eink. aus Erwerbstätigkeit  DM/Fam.-AK 35 391 37 518 34 350 
59 Pers. Steuern, soziale Beiträge  DM/Fam. 4 811 5 100 4 311 
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Köln-Aachener Rheinisch- 
Niederrhein Bucht Westfälisches Bergisches 

Land Sauerland Kennzahl 
Industriegebiet 

105 159 61 51 115 1 
57,0 57,0 49,5 43,9 34,7 2 

2 074 2 614 2 002 1 825 980 3 
30,3 28,7 39,8 28,9 26,4 4 
37,6 23,7 23,1 62,4 70,5 5 

170,2 129,7 97,0 160,6 169,6 6 
120,1 94,7 67,0 150,6 149,7 7 

1,81 1,65 1,75 1,63 1,46 8 
1,4 1,4 1,2 1,3 1,4 9 

918 1 929 986 563 153 10 
5 052 4 134 3 143 4 045 4 092 11 
6 465 6 556 4 591 5 008 4 861 12 
4 179 4 079 3 237 2 936 2 943 13 
4 424 4 263 3 480 3 132 3 020 14 

5 512 5 646 5 396 5 226 4 024 15 
1 371 1 680 1 443 1 515 1 255 16 
2 952 2 254 1 690 2 840 2 978 17 

942 785 768 733 641 18 
1 383 1 676 1 038 873 890 19 

12 160 12 041 10 335 11 188 9 788 20 

203 341 210 137 235 410 198 367 177 325 21 

640 451 488 383 243 22 
123 34 157 102 110 23 

2 132 2 605 1 030 3 197 2 836 24 

2 895 3 090 1 675 3 682 3 188 25 

753 1 450 33 93 101 26 
192 288 153 333 389 27 
481 588 365 511 336 28 

80 90 48 69 109 29 

1 506 2 417 599 1 006 935 30 

1 172 1 917 122 485 491 31 
-215 279 -210 215 6 32 

37 391 42 235 29 478 36 078 34 085 33 
30 274 34 880 21 238 29 135 27 879 34 

901 1 073 201 836 812 35 

67 641 69 551 51 463 58 785 49 614 36 
5 880 3 634 7 274 4 579 1 070 37 
8 242 9 927 6 649 6 312 3 550 38 

780 1 000 953 913 458 39 
718 770 826 529 277 40 

55 018 57 759 39 320 49 335 45 729 41 
38 614 40 519 31 792 37 204 33 095 42 

1 819 2 010 989 1 708 1 734 43 
28,0 30,5 21,4 33,9 35,6 44 

1 270 1 610 262 356 494 45 

38 940 40 773 32 181 37 463 33 566 46 
30 897 30 704 34 616 30 832 29 084 47 

8 044 10 069 -2 435 6 631 4 482 48 
26,0 32,8 -7,0 21,5 15,4 49 

55 018 57 759 39 320 49 335 45 729 50 
0 0 269 0 0 51 

183 207 22 534 695 52 
0 110 0 52 34 53 

55 201 57 856 39 612 49 817 46 390 54 
418 156 0 225 179 55 

9 479 26 563 19 263 7 985 2 315 56 
65 098 84 575 58 874 58 026 48 884 57 

38 603 40 392 31 571 37 075 33 212 58 
4 335 5 115 5 875 4 736 4 556 59 
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Kennzahl \ Wirtschaftsgebiet   West- und 
Nordhessen 

Mittel- und 
Südhessen Osthessen 

1 Zahl der Betriebe   352 246 227 
2 Standardbetriebseinkommen 1000 DM/Betr. 41,9 45,1 41,4 
3 Vergleichswert  DM/ha LF 1 246 1 658 1 295 
4 Landwirtschaftlich genutzte Fläche  ha 28,9 30,5 29,5 
5 dar.: Dauergrünland  % LF 32,9 25,1 35,3 
6 Nutzviehbesatz  GV/100 ha/LF 132,0 116,1 125,1 
7 dar.: Rindvieh  „ 88,4 80,8 89,8 
8 AK je Betrieb   AK/Betr. 1,57 1,79 1,83 
9 dar.: Fam.-AK je Betr.   FAK/Betr. 1,5 1,6 1,7 

10 Bodenerzeugnisse  DM/ha LF 462 949 487 
11 Tier. Erzeugnisse  „ 3 495 3 500 3 539 
12 Betriebsertrag  „ 4 414 4 914 4 509 
13 Sachaufwand  „ 2 709 3 124 2 826 
14 Betriebsaufwand  ,, 2 814 3 262 2 938 

15 Boden u. Wirtschaftsgebäude  „ 4 487 4 991 4 481 
16 Maschinen und Geräte  „ 1 602 1 896 1 666 
17 Vieh  „ 2 284 2 014 2 174 
18 Guthaben u. Forderungen  „ 1 066 1 154 1 237 
19 Sonstiges Umlaufvermögen  „ 502 683 452 

20 Vermögen insgesamt  „ 9 941 10 738 10 009 

21 Vermögen insgesamt  DM/AK 182 735 182 933 161 443 

22 Kurzfristige Verbindlichkeiten .... DM/ha LF 457 469 418 
23 Mittelfristige Verbindlichkeiten  „ 414 440 362 
24 Langfristige Verbindlichkeiten  „ 3 570 3 660 2 805 

25 Fremdkapitals)  „ 4 442 4 569 3 585 

26 Bodenzukäufe  ,, 72 209 58 
27 Wirtschaftsgebäude  „ 117 230 196 
28 Maschinen und Geräte  „ 480 544 506 
29 Vieh  „ 62 66 78 

30 Bruttoinvestitionen  „ 731 1 050 838 

31 Nettoinvestitionen  „ 301 546 365 
32 Veränd. d. Nettoverbindlichkeiten  „ —159 —123 —177 

33 Betriebseinkommen  DM/AK 30 597 29 598 26 396 
34 Arbeitsertrag  24 201 23 196 20 746 
35 Reinertrag  DM/ha LF 570 519 398 

36 Betriebseinkommen  DM/Untern. 48 145 53 028 48 297 
37 — Fremdlohnaufwand  „ 1 861 2 610 1 963 
38 — Pacht- und Zinsaufwand  „ 4 868 5 945 4 680 
39 + Pacht- u. Zinserträge  „ 515 299 673 
40 + vom Verpächter getr. Aufwand  „ 0 11 0 
41 = Gewinn  „ 41 931 44 784 42 326 
42 Gewinn  DM/Fam.-AK 28 480 27 737 25 162 

43 Gewinn  DM/ha LF 1 450 1 467 1 434 
44 Gewinnrate  in % d. Untern.-Ertr. 32,7 29,8 31,7 
45 Eigenkapitalveränderung  DM/ha LF 440 614 505 

46 Vergleichsreineinkommen 6) .. DM/Fam.-AK 28 849 28 055 25 504 
47 Summe der Vergleichsansätze  „ 28 019 27 883 27 316 
48 Abstands)  „ 831 173 —1 812 
49 Abstand10)   % 3,0 0,6 —6,6 

50 Gewinn  DM/Fam. 41 931 44 784 42 326 
51 + Einkünfte aus selbst. Tätigkeit  „ 247 943 649 
52 + Einkünfte aus unselbst. Tätigk.   „ 1 637 997 1 070 
53 — Aufw. f. selbst./unselbst. Tätigk  „ 49 3 16 
54 Einkommen aus Erwerbstätigkeit  „ 43 766 46 720 44 029 
55 + Renten  „ 37 123 115 
56 + Sonstige Einkommen  „ 2 153 7 766 2 438 
57 = Gesamteinkommen  „ 45 956 54 609 46 582 

58 Eink. aus Erwerbstätigkeit  DM/Fam.-AK 28 727 27 646 25 399 
59 Pers. Steuern, soziale Beiträge  DM/Fam. 4 014 3 965 3 937 
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Mittelrhein Eifel- Badisches und Westpfalz Rheinpfalz Saarland Rheintal Kennzahl 
Westerwald 

262 400 105 65 110 1 
43,8 42,8 49,0 44,7 45,8 2 

1 116 882 1 755 1 307 1 778 3 
33,7 36,6 34,0 43,7 33,9 4 
42,3 45,5 14,5 47,7 21,2 5 

133,5 125,2 70,1 109,9 92,2 6 
111,9 109,2 51,1 105,1 72,7 7 

1,83 1,89 2,11 1,66 2,19 8 
1,7 1,7 1,6 1,5 1,7 9 

520 372 1 849 239 1 529 10 
2 988 2 794 2 225 2 081 2 271 11 
3 860 3 559 4 535 2 516 4 199 12 
2 386 2 147 2 793 1 536 2 543 13 
2 490 2 241 3 006 1 619 2 753 14 

4 202 3 685 5 040 4 512 5 119 15 
1 294 1 210 1 600 1 305 1 502 16 
2 339 2 199 1 225 1 943 1 608 17 

394 543 616 197 544 18 
980 673 1 137 683 1 173 19 

9209 8311 9619 8640 9946 20 

169 291 161 377 154 643 227 370 153 965 21 

268 276 560 240 914 22 
253 242 343 122 501 23 

2 209 2 415 2 711 3 401 1 849 24 

2 730 2 932 3 615 3 763 3 264 25 

89 62 59 316 93 26 
258 310 215 291 158 27 
401 371 414 320 400 28 

35 42 38 21 41 29 

783 785 726 948 693 30 

427 441 285 618 298 31 
55 5 -257 121 59 32 

26 175 26 374 26 956 24 858 24 962 33 
20 250 20 726 21 543 16 900 19 573 34 

369 384 456 172 198 35 

48 009 49 756 56 934 41 253 54 746 36 
1 823 1 481 5 005 2 055 5 641 37 
5 098 4 714 7 976 5 370 7 391 38 

694 622 1 308 34 358 39 
37 22 46 837 114 40 

41 818 44 205 45 307 34 700 42 187 41 
24 956 25 298 28 943 22 898 25 103 42 

1 240 1 207 1 334 795 1 243 43 
32,0 33,7 29,2 31,6 29,5 44 
360 418 482 579 225 45 

25 291 25 726 29 267 23 302 25 517 46 
28 418 27 969 28 516 29 933 27 956 47 

-3 126 -2 243 751 -6 632 -2 439 48 
-11,0 -8,0 2,6 -22,2 -8,7 49 

41 818 44 205 45 307 34 700 42 187 50 
4 53 2 0 543 51 

1 229 1 733 2 965 12 723 52 
3 6 0 0 0 53 

43 048 45 986 48 274 34 712 43 453 54 
614 829 1 019 0 400 55 

2 329 2 070 3 167 1 240 3 379 56 
45 991 48 885 52 460 35 952 47 232 57 

25 267 25 593 30 043 22 906 25 446 58 
4 166 3 919 4 591 3 388 5 188 59 
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Kennzahl \ Wirtschaftsgebiet   Nordbaden

-

Tauberland 
Neckar

-

becken 
Ostalb

-

Hohenlohe 

1 Zahl der Betriebe   135 137 174 
2 Standardbetriebseinkommen 1000DM/Betr. 35,2 42,6 32,4 
3 Vergleichswert  DM/ha LF 1 196 1 665 1 022 
4 Landwirtschaftlich genutzte Fläche  ha 26,2 27,4 24,2 
5 dar.: Dauergrünland  % LF 20,9 21,9 45,9 
6 Nutzviehbesatz  GV/100 ha/LF 124,7 115,0 151,3 
7 dar.: Rindvieh  ,, 90,8 80,3 120,5 
8 AK je Betrieb  AK/Betr. 1,77 1,87 1,78 
9 dar.: Fam.-AK je Betr.  FAK/Betr. 1,7 1,7 1,6 

10 Bodenerzeugnisse  DM/ha LF 713 1 409 241 
11 Tier. Erzeugnisse  „ 3 001 3 420 3 818 
12 Betriebsertrag  „ 4 042 5 277 4 627 
13 Sachaufwand  „ 2 455 3 352 2 702 
14 Betriebsaufwand  „ 2 551 3 524 2 863 

15 Boden u. Wirtschaftsgebäude  „ 4 429 5 023 4 062 
16 Maschinen und Geräte  „ 1 441 1 978 1 576 
17 Vieh  „ 2 166 1 993 2 640 
18 Guthaben u. Forderungen  „ 659 898 697 
19 Sonstiges Umlaufvermögen  „ 1 010 1 195 959 

20 Vermögen insgesamt  „ 9 705 11 088 9 934 

21 Vermögen insgesamt  DM/AK 143 560 162 344 135 344 

22 Kurzfristige Verbindlichkeiten .... DM/ha LF 373 517 252 
23 Mittelfristige Verbindlichkeiten  „ 374 194 197 
24 Langfristige Verbindlichkeiten  „ 2 481 2 987 2 790 

25 Fremdkapitals)  „ 3 228 3 697 3 239 

26 Bodenzukäufe  „ 99 356 227 
27 Wirtschaftsgebäude  „ 186 533 541 
28 Maschinen und Geräte  „ 399 570 464 
29 Vieh  „ 46 52 48 

30 Bruttoinvestitionen  „  731 1 510 1 280 

31 Nettoinvestitionen  „ 307 946 828 
32 Veränd. d. Nettoverbindlichkeiten  „ —48 94 235 

33 Betriebseinkommen  DM/AK 22 739 27 094 24 967 
34 Arbeitsertrag  „ 17 715 21 412 20 230 
35 Reinertrag  DM/ha LF 138 435 489 

36 Betriebseinkommen  DM/Untern. 40 268 50 718 44 319 
37 — Fremdlohnaufwand  „ 1 207 2 650 1 667 
38 — Pacht- und Zinsaufwand  „ 4 457 5 835 3 751 
39 + Pacht- u. Zinserträge  „ 366 341 353 
40 + vom Verpächter getr. Aufwand  „ 73 599 124 
41 = Gewinn  „ 35 043 43 173 39 377 
42 Gewinn  DM/Fam.-AK 20 934 26 037 24 051 

43 Gewinn  DM/ha LF 1 338 1 575 1 628 
44 Gewinnrate  in % d. Untern.-Ertr. 33,0 29,8 35,1 
45 Eigenkapitalveränderung  DM/ha LF 378 539 596 

46 Vergleichsreineinkommen 6) .. DM/Fam.-AK 21 273 26 437 24 463 
47 Summe der Vergleichsansätze  „ 27 091 27 762 27 396 
48 Abstands)  „ —5 818 —1 325 —2 932 
49 Abstand 10)   % —21,5 —4,8 —10,7 

50 Gewinn  DM/Fam. 35 043 43 173 39 377 
51 + Einkünfte aus selbst. Tätigkeit  „ 36 131 120 
52 + Einkünfte aus unselbst. Tätigk.  „ 2 365 2 742 2 146 
53 — Aufw. f. selbst./unselbst. Tätigk  „ 0 24 6 
54 Einkommen aus Erwerbstätigkeit  „  37 444 46 022 41 638 
55 + Renten  „ 66 389 482 
56 + Sonstige Einkommen  „ 1 249 2 068 1 182 
57 = Gesamteinkommen  , 38 758 48 480 43 302 

58 Eink. aus Erwerbstätigkeit  DM/Fam.-AK 21 726 26 700 24 698 
59 Pers. Steuern, soziale Beiträge  DM/Fam. 4 214 4 448 3 967 
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Schwäbisches Schwarzwald- Bodenseebecken Spessart- Mainfränkische 
Donaugebiet Westalb und Südrhön Platten Kennzahl 

Oberschwaben 

147 86 191 90 191 1 
38,6 30,5 33,4 34,5 39,9 2 

1 131 835 1 293 1 111 1 572 3 
30,9 32,6 25,9 29,6 28,3 4 
33,0 49,7 66,7 22,1 5,1 5 

129,3 97,2 152,8 97,7 101,7 6 
95,6 81,5 137,5 67,8 71,9 7 
1,72 1,71 1,75 1,63 1,67 8 

1,5 1,5 1,3 1,4 1,5 9 

375 360 510 861 1 619 10 
3696 2399 3543 3045 2907 11 
4 558 3 302 4 550 4 398 4 936 12 
2 786 1 914 2 568 2 829 2 919 13 
2 915 2 031 2 754 2 958 3 059 14 

4 291 3 582 4 673 4 175 4 977 15 
1 507 1 271 1 356 1 525 1 788 16 
2 247 1 703 2 688 1 690 1 763 17 

556 583 753 379 670 18 
1 039 687 855 1 286 1 213 19 

9 641 7 825 10 325 9 056 10 410 20 

173 089 149 341 153 184 164 062 175 846 21 

456 337 779 664 430 22 
71 207 260 822 416 23 

2 354 1 439 1 870 1 771 1 957 24 

2 880 1 984 2 909 3 257 2 803 25 

108 37 112 99 152 26 
450 257 173 201 292 27 
404 384 430 531 589 28 

57 40 65 53 -12 29 

1 020 719 780 884 1 021 30 

606 387 389 447 581 31 
-97 125 20 112 53 32 

30 756 25 594 28 710 27 517 33 007 33 
24 698 20 367 23 349 21 774 26 853 34 

604 115 578 391 710 35 

52 872 43 667 50 183 44 900 55 276 36 
2 171 2 288 3 606 2 333 2 162 37 
5 054 3 713 4 604 5 528 5 894 38 

408 165 320 498 765 39 
276 391 214 114 162 40 

46 332 38 222 42 507 37 651 48 147 41 
30 388 25 465 31 520 26 154 32 419 42 

1 501 1 174 1 639 1 274 1 702 43 
32,8 35,5 35,9 28,9 34,3 44 
597 436 499 234 485 45 

30 931 26 047 32 151 26 632 32 833 46 
29 252 28 622 30 042 28 753 29 687 47 

1 678 -2 575 2 110 -2 122 3 146 48 
5,7 -9,0 7,0 -7,4 10,6 49 

46 332 38 222 42 507 37 651 48 147 50 
38 216 27 120 115 51 

2 587 3 895 793 11 261 52 
9 25 13 0 0 53 

48 948 42 307 43 315 37 781 48 522 54 
183 1 089 417 541 255 55 

1 431 548 805 738 1 296 56 
50 562 43 944 44 536 39 060 50 074 57 

31 170 27 048 31 590 26 169 32 364 58 
4 266 4 083 4 892 3 972 4 654 59 
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Kennzahl  Wirtschaftsgebiet   Mittelfränkisches Obermain- Franken- und 
Becken Frankenalb Oberpfälzerwald 

1 Zahl der Betriebe   270 330 242 
2 Standardbetriebseinkommen 1000 DM/Betr. 35,9 33,1 29,1 
3 Vergleichswert  DM/ha LF 1 069 975 727 
4 Landwirtschaftlich genutzte Fläche   ha 26,4 27,8 27,6 
5 dar.: Dauergrünland   % LF 28,3 29,5 36,5 
6 Nutzviehbesatz  GV/100 ha/LF 140,7 121,4 115,7 
7 dar.: Rindvieh  „ 111,1 98,6 97,6 
8 AK je Betrieb  AK/Betr. 1,76 1,70 1,59 
9 dar.: Fam.-AK je Betr.  FAK/Betr. 1,5 1,5 1,5 

10 Bodenerzeugnisse  DM/ha LF 609 439 482 
11 Tier. Erzeugnisse  „ 3 470 3 115 2 547 
12 Betriebsertrag  „ 4 499 4 001 3 448 
13 Sachaufwand  „ 2 626 2 436 1 988 
14 Betriebsaufwand  „ 2 759 2 544 2 057 

15 Boden u. Wirtschaftsgebäude   „ 4 108 3 935 3 361 
16 Maschinen und Geräte  „ 1 803 1 521 1 443 
17 Vieh  „ 2 453 2 120 2 025 
18 Guthaben u. Forderungen  „ 527 455 495 
19 Sonstiges Umlaufvermögen  „ 1 167 1 094 803 

20 Vermögen insgesamt  „ 10 057 9 125 8 127 

21 Vermögen insgesamt  DM/AK 151 228 149 833 140 853 

22 Kurzfristige Verbindlichkeiten .... DM/ha LF 289 454 396 
23 Mittelfristige Verbindlichkeiten   ,,. 262 502 802 
24 Langfristige Verbindlichkeiten  „ 1 873 1 563 1 119 

25 Fremdkapitals)  „ 2 424 2 519 2 317 

26 Bodenzukäufe  „ 59 73 47 
27 Wirtschaftsgebäude  „ 363 279 214 
28 Maschinen und Geräte  „ 453 397 417 
29 Vieh  „ 35 53 43 

30 Bruttoinvestitionen  „ 909 802 721 

31 Nettoinvestitionen  „ 447 406 357 
32 Veränd. d. Nettoverbindlichkeiten  „ — 76 — 6 —72 

33 Betriebseinkommen  DM/AK 27 248 24 856 24 643 
34 Arbeitsertrag  „ 21 956 19 612 19 714 
35 Reinertrag  DM/ha LF 523 268 311 

36 Betriebseinkommen  DM/Untern. 47 908 42 142 39 213 
37 — Fremdlohnaufwand  „ 1 903 1 553 850 
38 — Pacht- und Zinsaufwand  „ 3 910 3 829 3 120 
39 + Pacht- u. Zinserträge  „ 271 324 179 
40 + vom Verpächter getr. Aufwand  „ 302 172 40 
41 = Gewinn  „ 42 668 37 256 35 462 
42 Gewinn  DM/Fam.-AK 27 825 24 287 23 423 

43 Gewinn  DM/ha LF 1 614 1 338 1 286 
44 Gewinnrate  in % d. Untern.-Ertr. 35,8 33,3 37,2 
45 Eigenkapitalveränderung  DM/ha LF 515 829 342 

46 Vergleichsreineinkommen 6) .. DM/Fam.-AK 28 322 24 716 23 825 
47 Summe der Vergleichsansätze  „ 29 088 28 734 28 716 
48 Abstand 9)  „ —766 —4 018 —4 891 
49 Abstand 10)   % —2,6 —14,0 —17,0 

50 Gewinn  DM/Fam. 42 668 37 256 35 462 
51 + Einkünfte aus selbst. Tätigkeit  „ 121 50 170 
52 + Einkünfte aus unselbst. Tätigk.  „ 1 144 1 738 1 626 
53 — Aufw. f. selbst./unselbst. Tätigk  „ 4 1 5 
54 Einkommen aus Erwerbstätigkeit   ,, 43 930 39 043 37 254 
55 + Renten  „ 152 286 266 
56 + Sonstige Einkommen  „ 1 248 1 540 599 
57 = Gesamteinkommen  „ 45 330 40 869 38 119 

58 Eink. aus Erwerbstätigkeit  DM/Fam.-AK 28 133 24 765 24 016 
59 Pers. Steuern, soziale Beiträge  DM/Fam. 3 929 4 313 3 260 
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Schwäbisch

-

Oberbayerisches 
Nieder

-

bayerischer Bayerischer Isar- Inn- Voralpines Bayerisches Kennzahl 
Hügelland Ackergäu Wald Hügelland Hügelland Alpenland 

306 243 45 218 158 137 1 
42,8 48,9 19,8 33,6 27,8 24,6 2 

1 412 1 571 573 1 218 1 169 1 199 3 
30,4 35,6 20,7 25,5 23,3 22,9 4 
32,6 15,2 72,6 40,6 80,7 96,5 5 

141,9 101,0 1274 165,5 179,0 172,4 6 
119,6 68,8 119,9 136,5 172,3 169,0 7 

1,76 1,93 1,66 1,71 1,65 1,75 8 
1,4 1,3 1,5 1,5 1,5 1,6 9 

726 1 684 84 258 76 50 10 
3 415 3 208 2 242 4 253 3 489 3 615 11 
4 638 5 469 2 982 5 193 4 105 4 324 12 
2 859 3 382 1 713 3 279 2 358 2 341 13 
3 021 3 634 1 803 3 402 2 468 2 449 14 

4 813 4 905 3 010 4 463 4 381 4 438 15 
1 778 1 932 1 199 2 018 1 595 1 346 16 
2 485 1 745 2 246 2 893 3 163 3 049 17 

515 776 266 428 561 597 18 
1 190 1 200 933 1 372 867 835 19 

10 781 10 558 7 653 11 174 10 566 10 265 20 

186 198 194 434 95 426 166 033 149 658 134 188 21 

765 852 423 624 533 499 22 
1 030 595 291 591 936 512 23 
1 347 1 796 1 884 1 815 1 318 2 184 24 

3 142 3 242 2 598 3 030 2 787 3 195 25 

134 236 32 53 48 75 26 
257 219 268 240 280 127 27 
509 662 284 518 349 354 28 

26 54 48 56 48 21 29 

927 1 171 632 867 724 577 30 

463 707 361 442 311 200 31 
204 103 29 88 122 94 32 

29 651 37 319 15 285 27 753 24 016 25 377 33 
23 134 30 514 11 945 21 942 18 778 20 680 34 

524 842 -183 574 298 500 35 

52 182 72 057 25 392 47 593 39 573 44 397 36 
3 023 6 817 975 1 940 1 352 1 500 37 
6 117 6 628 2 097 4 855 3 651 4 393 38 

543 645 112 600 386 187 39 
22 77 19 2 8 10 40 

43 606 59 334 22 451 41 399 34 965 38 701 41 
30 786 44 977 14 847 27 306 23 444 24 526 42 

1 435 1 669 1 084 1 625 1 498 1 692 43 
30,8 30,4 36,3 31,1 36,3 39,1 44 
413 577 512 550 390 211 45 

31 206 45 345 15 235 27 646 23 731 24 794 46 
30 591 32 880 26 673 29 556 28 610 28 138 47 

615 12 466 -11 438 -1 910 -4 879 -3 344 48 
2,0 37,9 -42,9 -6,5 -17,1 -11,9 49 

43 606 59 334 22 451 41 399 34 965 38 701 50 
260 74 81 25 398 156 51 
688 643 1 357 345 757 777 52 

0 0 0 0 0 0 53 
44 553 60 050 23 889 41 769 36 119 39 634 54 

453 175 1 020 393 241 156 55 
1 374 2 893 522 786 1 276 962 56 

46 380 63 118 25 430 42 948 37 637 40 753 57 

30 775 45 022 15 231 27 344 23 501 24 783 58 
3 812 4 622 2 770 3 522 3 403 3 361 59 

Erläuterung der Fußnoten auf Seite 228 



Drucksache 8/81  Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode 

Bundesrepublik Deutschland  Wirtschaftsjahr 1975/76 

Ergebnisse der Vollerwerbsbetriebe 
nach Ausbildungsstufen 

Kennzahl \ Betriebsform   
Ausbildung des Betriebsleiters)   

Marktfruchtbetriebe 
1  2  3 1 

Futterbaubetriebe 
2  3 

1 Zahl der Betriebe   171 966 369 795 2 423 490 
2 Standardbetriebseinkommen 1000DM/Betr. 49,3 59,3 77,8 34,2 38,4 43,2 
3 Vergleichswert  DM/ha LF 1 605 1 829 1 801 1 075 1 170 1 174 
4 Landwirtschaftlich genutzte Fläche  ha 39,6 47,4 66,2 28,4 30,7 34,5 
5 dar.: Dauergrünland  % LF 12,1 10,9 8,8 56,1 55,5 51,9 
6 Nutzviehbesatz  GV/100 ha/LF 62,7 57,2 46,6 154,2 157,9 152,4 
7 dar.: Rindvieh  „ 38,2 34,8 26,7 142,2 147,1 142,6 
8 AK je Betrieb  AK/Betr. 1,90 2,00 2,55 1,76 1,72 1,82 
9 dar.: Fam.-AK je Betr.  FAK/Betr. 1,5 1,4 1,3 1,6 1,5 1,5 

10 Bodenerzeugnisse  DM/ha LF 1 530 1 795 1 800 251 298 346 
11 Tier. Erzeugnisse  „ 1 811 1 948 1 918 3 072 3 302 3 382 
12 Betriebsertrag  „ 3 736 4 121 4 118 3 763 4 049 4 150 
13 Sachaufwand  „ 2 279 2 533 2 600 2 249 2 434 2 540 
14 Betriebsaufwand  „ 2 475 2 773 2 920 2 360 2 559 2 675 

15 Boden u. Wirtschaftsgebäude  „ 4 799 5 029 4 956 4 137 4 276 4 241 
16 Maschinen und Geräte  „ 1 304 1 389 1 357 1 287 1 366 1 404 
17 Vieh  „ 1 081 988 801 2 713 2 784 2 687 
18 Guthaben u. Forderungen  „ 552 626 685 500 599 534 
19 Sonstiges Umlaufvermögen  „ 875 845 751 875 795 856 

20 Vermögen insgesamt  „ 8 612 8 876 8 549 9 513 9 820 9 722 

21 Vermögen insgesamt  DM/AK 179 784 210 343 221 468 153 184 175 043 183 783 

22 Kurzfristige Verbindlichkeiten .... DM/ha LF 645 619 553 463 486 486 
23 Mittelfristige Verbindlichkeiten  „ 418 286 245 387 355 401 
24 Langfristige Verbindlichkeiten  „ 1 420 1 263 1 112 2 227 1 997 2 093 

25 Fremdkapitals)  „ 2 484 2 168 1 910 3 077 2 838 2 980 

26 Bodenzukäufe  „ 55 193 107 168 156 120 
27 Wirtschaftsgebäude  „ 213 156 189 235 263 255 
28 Maschinen und Geräte  „ 348 458 395 358 402 416 
29 Vieh  „ 33 21 22 60 74 45 

30 Bruttoinvestitionen  „ 650 828 714 820 894 836 

31 Nettoinvestitionen  „ 307 448 351 469 525 462 
32 Veränd. d. Nettoverbindlichkeiten  „ 36 3 37 41 26 33 

33 Betriebseinkommen  DM/AK 29 046 36 181 37 826 23 488 27 810 29 408 
34 Arbeitsertrag  „ 22 754 28 819 30 075 18 126 21 684 22 975 
35 Reinertrag  DM/ha LF 361 579 595 226 444 526 

36 Betriebseinkommen  DM/Untern. 55 155 72 361 96 613 41 404 47 930 53 661 
37 - Fremdlohnaufwand  „ 5 203 8 487 17 366 1 576 2 177 2 780 
38 - Pacht- und Zinsaufwand  „ 7 497 9 012 11 499 4 626 5 026 5 942 
39 + Pacht- u. Zinserträge  „ 678 1 370 2 062 366 493 492 
40 + vom Verpächter getr. Aufwand  „ 247 402 616 101 145 177 
41 = Gewinn  „ 43 380 56 633 70 426 35 669 41 365 45 608 
42 Gewinn  DM/Fam.-AK 28 423 41 782 54 582 22 084 27 877 29 646 

43 Gewinn  DM/ha LF 1 094 1 195 1 064 1 257 1 346 1 322 
44 Gewinnrate  in % d. Untern.-Ertr. 29,2 28,8 25,7 33,3 33,1 31,8 
45 Eigenkapitalveränderung  DM/ha LF 268 484 288 470 522 404 

46 Vergleichsreineinkommen 6) .. DM/Fam.-AK 28 825 42 188 54 949 22 453 28 318 30 045 
47 Summe der Vergleichsansätze  „ 30 125 33 434 38 300 28 284 29 683 29 549 
48 Abstand 9)  „ -1 300 8 753 16 649 - 5 831 -1 365 496 
49 Abstand 10 )   % -4,3 26,2 43,5 -20,6 -4,6 1,7 

50 Gewinn  DM/Fam. 43 380 56 633 70 426 35 669 41 365 45 608 
51 + Einkünfte aus selbst. Tätigkeit  „ 18 26 63 15 30 14 
52 + Einkünfte aus unselbst. Tätigk.  „ 145 99 109 101 169 183 
53 - Aufw. f. selbst./unselbst. Tätigk  „ 0 2 7 1 6 1 
54 Einkommen aus Erwerbstätigkeit  „ 43 542 56 757 70 591 35 785 41 559 45 803 
55 + Renten  „ 187 300 208 533 306 452 
56 + Sonstige Einkommen  „ 3 931 5 809 7 772 1 408 5 001 2 021 
57 = Gesamteinkommen  „ 47 661 62 867 78 570 37 726 46 865 48 277 

58 Eink. aus Erwerbstätigkeit  DM/Fam.-AK 28 360 41 757 54 292 22 059 27 858 29 667 
59 Pers. Steuern, soziale Beiträge  DM/Fam. 5 139 5 448 6 446 3 971 4 080 4 127 

Erläuterung der Fußnoten auf Seite 228 
) 1 = Hauptschule; 2 = Landwirtschaftsschule, Gehilfenprüfung; 3 = Meister- oder Agraringenieurprüfung, Hochschulabschluß 



Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode  Drucksache 8/81  

Wirtschaftsjahr 1975/76  Bundesrepublik Deutschland 
Ergebnisse der Vollerwerbsbetriebe 

nach Ausbildungsstufen 

Kennzahl  Betriebsform   
Ausbildung des Betriebsleiters  )   1 

Veredlungsbetriebe 
2  3 

Landw. Gemischtbetriebe 
1  2  3 

1 Zahl der Betriebe   59 228 54 308 855 198 
2 Standardbetriebseinkommen 1000DM/Betr. 45,5 57,0 61,6 40,7 43,2 55,4 
3 Vergleichswert  DM/ha LF 1 200 1 431 1 335 1 210 1 297 1 369 
4 Landwirtschaftlich genutzte Fläche  ha 22,5 25,5 28,7 28,2 30,0 36,8 
5 dar.: Dauergrünland  % LF 15,9 14,7 9,1 30,8 29,4 27,3 
6 Nutzviehbesatz  GV/100 ha/LF 161,0 189,0 160,2 138,5 132,9 130,8 
7 dar.: Rindvieh  „ 25,1 21,4 12,5 91,9 90,9 85,8 
8 AK je Betrieb  AK/Betr. 1,79 1,65 1,70 1,83 1,83 1,97 
9 dar.: Fam.-AK je Betr.   FAK/Betr. 1,6 1,4 1,4 1,6 1,5 1,5 

10 Bodenerzeugnisse  DM/ha LF 558 758 917 609 687 854 
11 Tier. Erzeugnisse   „ 7 914 8 929 8 256 3 744 3 741 4 122 
12 Betriebsertrag   9 456 10 477 10 063 4 840 4 890 5 436 
13 Sachaufwand   ,,  6 406 7 406 6 827 3 047 3 053 3 459 
14 Betriebsaufwand   6 581 7 582 7 042 3 176 3 200 3 667 

15 Boden u. Wirtschaftsgebäude   „ 4 321 4 687 4 565 4 332 4 457 4 523 
16 Maschinen und Geräte   ,  1 877 2 004 2 078 1 392 1 482 1 476 
17 Vieh  ,  2686 3145 2657 2396 2301 2263 
18 Guthaben u. Forderungen   „ 961 899 1 117 728 636 702 
19 Sonstiges Umlaufvermögen   „ 2 511 2 866 2 241 1 119 1 173 1 176 

20 Vermögen insgesamt   „ 12 356 13 601 12 659 9 968 10 050 10 141 

21 Vermögen insgesamt  DM/AK 155 227 210 212 214 189 153 589 165 023 188 837 

22 Kurzfristige Verbindlichkeiten .... DM/ha LF 856 853 694 464 525 473 
23 Mittelfristige Verbindlichkeiten   „ 645 585 212 369 275 326 
24 Langfristige Verbindlichkeiten   „ 3 129 3 401 3 849 2 010 1 711 1 678 

25 Fremdkapital 5)   ,,  4 630 4 839 4 755 2 844 2 510 2 477 

26 Bodenzukäufe   67 256 175 313 193 85 
27 Wirtschaftsgebäude   „ 536 590 501 261 270 346 
28 Maschinen und Geräte   „ 596 538 587 443 417 496 
29 Vieh   ,,  169 157 321 60 67 26 

30 Bruttoinvestitionen   „ 1 368 1 541 1 584 1 078 946 953 

31 Nettoinvestitionen   „ 728 1 009 1 036 663 561 548 
32 Veränd. d. Nettoverbindlichkeiten   -223 -7 -511 -62 -26 -38 

33 Betriebseinkommen  DM/AK 37 264 46 300 53 480 26 696 29 212 35 623 
34 Arbeitsertrag   31 831 38 943 45 984 21 320 23 436 29 014 
35 Reinertrag  DM/ha LF 1 371 1 665 1 978 440 574 859 

36 Betriebseinkommen  DM/Untern. 66 646 76 426 90 731 48 898 53 395 70 343 
37 - Fremdlohnaufwand   ,,  2 067 2 577 4 009 1 931 2 668 5 304 
38 - Pacht- und Zinsaufwand   „ 5 701 6 842 6 622 5 010 5 117 6 716 
39 + Pacht- u. Zinserträge   „ 979 1 374 1 066 541 609 644 
40 + vom Verpächter getr. Aufwand   38 101 191 131 196 345 
41 = Gewinn  „ 59 896 68 482 81 356 42 629 46 415 59 312 
42 Gewinn  DM/Fam.-AK 37 812 47 508 58 315 26 132 29 970 40 123 

43 Gewinn  DM/ha LF 2 666 2 684 2 834 1 510 1 546 1 613 
44 Gewinnrate  in % d. Untern.-Ertr. 28,1 25,5 28,1 31,1 31,5 29,6 
45 Eigenkapitalveränderung  DM/ha LF 1 178 959 1 345 727 730 595 

46 Vergleichsreineinkommen 6) .. DM/Fam.-AK 38 121 47 837 58 587 26 548 30 414 40 638 
47 Summe der Vergleichsansätze   ,,  28 098 30 008 29 907 28 552 29 459 31 309 
48 Abstand 9)   „ 10 024 17 829 28 680 -2 005 955 9 328 
49 Abstand 10)   % 35,7 59,4 95,9 -7,0 3,2 29,8 

50 Gewinn  DM/Fam. 59 896 68 482 81 356 42 629 46 415 59 312 
51 + Einkünfte aus selbst. Tätigkeit   „ 112 17 79 10 39 76 
52 + Einkünfte aus unselbst. Tätigk.   „ 98 146 545 97 156 201 
53 - Aufw. f. selbst./unselbst. Tätigk   0 30 5 20 7 9 
54 Einkommen aus Erwerbstätigkeit   „ 60 106 68 614 81 975 42 715 46 604 59 579 
55 + Renten   „ 563 273 431 379 259 234 
56 + Sonstige Einkommen   „ 1 971 6 130 1 575 3 154 4 726 1 941 
57 = Gesamteinkommen  „ 62 640 75 018 83 981 46 248 51 588 61 754 

58 Eink. aus Erwerbstätigkeit  DM/Fam.-AK 37 635 47 449 58 066 26 108 29 941 39 956 
59 Pers. Steuern, soziale Beiträge  DM/Fam. 4 784 5 554 4 180 4 278 4 195 4 794 

Erläuterung der Fußnoten auf Seite 228 
) 1 = Hauptschule; 2 = Landwirtschaftsschule, Gehilfenprüfung; 3 = Meister- oder Agraringenieurprüfung, Hochschulabschluß 



Drucksache 8/81  Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode 

Bundesrepublik Deutschland  Wirtschaftsjahr 1975/76 

Ergebnisse der Vollerwerbsbetriebe 
nach Ausbildungsstufen 

Kennzahl \ Betriebsgröße in 1000 DM STBE1)   unter 20 20 bis 50 
Ausbildung des Betriebsleiters  )   1 2 3 1 2 3 

1 Zahl der Betriebe   163 346 34 914 2 888 579 
2 Standardbetriebseinkommen 1000DM/Betr. 15,6 15,8 15,5 35,3 36,7 38,1 
3 Vergleichswert  DM/ha LF 1 031 1 080 1 085 1 152 1 313 1 282 
4 Landwirtschaftlich genutzte Fläche  ha 15,4 15,4 17,0 26,9 27,9 29,7 
5 dar.: Dauergrünland  % LF 55,3 52,4 45,9 43,4 41,6 39,0 
6 Nutzviehbesatz  GV/100 ha/LF 127,5 125,9 100,6 143,3 137,1 129,8 
7 dar.: Rindvieh  „ 108,3 109,8 90,5 118,2 114,5 109,0 
8 AK je Betrieb  AK/Betr. 1,45 1,41 1,47 1,77 1,67 1,70 
9 dar.: Fam.-AK je Betr.  FAK/Betr. 1,4 1,4 1,4 1,6 1,5 1,5 

10 Bodenerzeugnisse  DM/ha LF 268 389 638 451 615 642 
11 Tier. Erzeugnisse  „ 2 768 2 813 3 161 3 315 3 313 3 274 
12 Betriebsertrag  „ 3 556 3 754 4 489 4 232 4 367 4 368 
13 Sachaufwand  „ 1 989 2 170 2 836 2 572 2 638 2 670 
14 Betriebsaufwand  „ 2 079 2 277 2 960 2 696 2 767 2 805 

15 Boden u. Wirtschaftsgebäude  „ 4 060 4 148 4 181 4 264 4 498 4 450 
16 Maschinen und Geräte  „ 1 153 1 386 1 196 1 401 1 472 1 549 
17 Vieh  „ 2 234 2 211 1 768 2 504 2 400 2 273 
18 Guthaben u. Forderungen  „ 534 620 720 583 637 569 
19 Sonstiges Umlaufvermögen  „ 1 144 1 104 1 262 979 920 970 

20 Vermögen insgesamt  „ 9 126 9 468 9 126 9 730 9 927 9 810 

21 Vermögen insgesamt  DM/AK 96 466 102 800 105 503 148 095 166 005 171 210 

22 Kurzfristige Verbindlichkeiten .... DM/ha LF 452 408 579 484 479 456 
23 Mittelfristige Verbindlichkeiten  „ 442 434 853 416 356 399 
24 Langfristige Verbindlichkeiten  „ 1 344 944 1 382 2 235 1 959 1 945 

25 Fremdkapitals)  „ 2 238 1 786 2 814 3 135 2 795 2 799 

26 Bodenzukäufe  „ 48 134 40 169 159 97 
27 Wirtschaftsgebäude  „ 77 159 118 281 263 301 
28 Maschinen und Geräte  „ 327 359 168 396 429 464 
29 Vieh  „ 8 50 39 60 57 46 

30 Bruttoinvestitionen  ,, 459 703 365 906 907 909 

31 Nettoinvestitionen  „ 109 304 11 529 511 502 
32 Veränd. d. Nettoverbindlichkeiten  „ -141 -21 -256 45 14 59 

33 Betriebseinkommen  DM/AK 16 042 16 584 18 493 24 336 27 945 28 540 
34 Arbeitsertrag  „ 12 665 12 986 14 801 19 152 22 135 22 548 
35 Reinertrag  DM/ha LF -324 -219 -15 362 522 538 

36 Betriebseinkommen  DM/Untern. 23 300 23 455 27 215 43 061 46 627 48 569 
37 - Fremdlohnaufwand  „ 619 781 1 205 1 707 1 998 2 166 
38 - Pacht- und Zinsaufwand  „ 2 009 1 802 2 133 4 640 4 684 4 967 
39 + Pacht- u. Zinserträge  „ 263 304 168 363 545 495 
40 + vom Verpächter getr. Aufwand  „ 48 75 33 124 160 183 
41 = Gewinn  „ 20 982 21 250 24 077 37 200 40 650 42 115 
42 Gewinn  DM/Fam.-AK 14 855 15 672 17 580 22 982 27 385 27 859 

43 Gewinn  DM/ha LF 1 367 1 384 1 415 1 381 1 457 1 418 
44 Gewinnrate  in % d. Untern.-Ertr. 38,2 36,7 31,5 32,5 33,2 32,3 
45 Eigenkapitalveränderung  DM/ha LF 243 317 343 546 573 422 

46 Vergleichsreineinkommen 6) .. DM/Fam.-AK 15 250 16 058 18 122 23 319 27 764 28 243 
47 Summe der Vergleichsansätze  „ 26 299 27 009 26 531 28 101 29 158 29 061 
48 Abstands)   „ -11 049 -10 950 -8 410 -4 782 -1 394 - 818 
49Abstand 10 )   % -42,0 -40,5 -31,7 -17,0 -4,8 -2,8 

50 Gewinn  DM/Fam. 20 982 21 250 24 077 37 200 40 650 42 115 
51 + Einkünfte aus selbst. Tätigkeit  „ 40 24 6 12 30 28 
52 + Einkünfte aus unselbst. Tätigk.  „ 118 170 240 100 146 194 
53 - Aufw. f. selbst./unselbst. Tätigk  „ 2 1 0 6 8 4 
54 Einkommen aus Erwerbstätigkeit  „ 21 137 21 444 24 324 37 306 40 818 42 332 
55 + Renten  „ 763 307 753 347 263 360 
56 + Sonstige Einkommen  „ 653 2 715 1 543 2 196 4 593 1 760 
57 = Gesamteinkommen  „ 22 553 24 466 26 620 39 849 45 673 44 452 

58 Eink. aus Erwerbstätigkeit  DM/Fam.-AK 14 765 15 624 17 675 22 952 27 365 27 822 
59 Pers. Steuern, soziale Beiträge  DM/Fam. 3 110 3 049 3 910 3 932 3 971 3 894 

Erläuterung der Fußnoten auf Seite 228 
) 1 = Hauptschule; 2 = Landwirtschaftsschule, Gehilfenprüfung; 3 = Meister- oder Agraringenieurprüfung, Hochschulabschluß 



Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode  Drucksache 8/81  

Wirtschaftsjahr 1975/76  Bundesrepublik Deutschland 
Ergebnisse der Vollerwerbsbetriebe 

nach Ausbildungsstufen 

Kennzahl \ Betriebsgröße in 1000 DM STBE 1)   
Ausbildung des Betriebsleiters')   1 

50 und mehr 
2  3 1 

zusammen 
2  3 

1 Zahl der Betriebe   256 1 238 498 1 333 4 472 1 111 
2 Standardbetriebseinkommen 1000DM/Betr. 69,4 78,1 89,6 38,4 45,3 59,4 
3 Vergleichswert  DM/ha LF 1 373 1 513 1 615 1 180 1 350 1 425 
4 Landwirtschaftlich genutzte Fläche  ha 47,8 53,2 65,0 29,5 33,9 45,1 
5 dar.: Dauergrünland   % LF 32,8 28,5 20,9 42,9 38,8 31,1 
6 Nutzviehbesatz  GV/100 ha/LF 131,7 125,4 96,1 139,1 133,0 113,8 
7 dar.: Rindvieh  , l 92,8 83,8 62,6 112,1 105,7 87,7 
8 AK je Betrieb   AK/Betr. 2,13 2,20 2,58 1,80 1,80 2,09 
9 dar.: Fam.-AK je Betr.  FAK/Betr. 1,7 1,5 1,4 1,6 1,5 1,4 

10 Bodenerzeugnisse  DM/ha LF 885 1 056 1 323 512 719 947 
11 Tier. Erzeugnisse  „ 3 483 3 696 3 262 3 280 3 380 3 265 
12 Betriebsertrag  „ 4 811 5 210 5 002 4 260 4 553 4 656 
13 Sachaufwand  „ 3 200 3 452 3 244 2 621 2 827 2 932 
14 Betriebsaufwand  „ 3 370 3 687 3 553 2 750 2 984 3 145 

15 Boden u. Wirtschaftsgebäude  „ 4 453 4 582 4 679 4 275 4 494 4 544 
16 Maschinen und Geräte  „ 1 239 1 330 1 317 1 339 1 426 1 434 
17 Vieh  „ 2 287 2 171 1 662 2 429 2 322 1 984 
18 Guthaben u. Forderungen  „ 600 607 723 580 627 642 
19 Sonstiges Umlaufvermögen  „ 1 006 1 098 895 1 004 984 945 

20 Vermögen insgesamt  „ 9 585 9 787 9 275 9 628 9 853 9 550 

21 Vermögen insgesamt  DM/AK 215 394 236 406 233 639 157 839 185 903 206 256 

22 Kurzfristige Verbindlichkeiten .... DM/ha LF 610 721 582 504 541 516 
23 Mittelfristige Verbindlichkeiten  „ 307 263 207 398 337 327 
24 Langfristige Verbindlichkeiten  „ 2 168 1 868 1 612 2 114 1 855 1 778 

25 Fremdkapitals)  „ 3 085 2 852 2 401 3 016 2 733 2 621 

26 Bodenzukäufe   „ 314 228 134 182 176 112 
27 Wirtschaftsgebäude  „ 259 273 225 252 258 261 
28 Maschinen und Geräte  „ 393 430 412 387 424 432 
29 Vieh  „ 98 89 49 61 65 48 

30 Bruttoinvestitionen  „ 1 064 1 020 820 882 923 853 

31 Nettoinvestitionen  „ 686 661 459 506 537 465 
32 Veränd. d. Nettoverbindlichkeiten  „ -43 6 -61 5 9 -5 

33 Betriebseinkommen  DM/AK 34 886 41 062 42 955 25 902 31 471 35 974 
34 Arbeitsertrag  27 347 32 788 34 778 20 377 24 965 28 755 
35 Reinertrag  DM/ha LF 703 867 890 344 560 679 

36 Betriebseinkommen  DM/Untern. 74 255 90 362 110 860 46 658 56 581 75 184 
37 - Fremdlohnaufwand  „ 5 340 9 414 16 684 2 062 3 366 7 006 
38 - Pacht- und Zinsaufwand  „ 9 854 11 229 12 540 5 129 5 970 8 010 
39 + Pacht- u. Zinserträge  , 1 226 1 424 1 823 480 732 973 
40 + vom Verpächter getr. Aufwand  „ 135 335 593 120 198 332 
41 = Gewinn  ,,  60 421 71 478 84 052 40 066 48 175 61 473 
42 Gewinn  DM/Fam.-AK 35 886 49 258 61 863 24 941 32 875 42 692 

43 Gewinn  DM/ha LF 1 263 1 345 1 293 1 357 1 420 1 362 
44 Gewinnrate  in % d. Untern.-Ertr. 26,1 25,7 25,7 31,7 31,0 29,1 
45 Eigenkapitalveränderung  DM/ha LF 698 642 479 536 573 443 

46 Vergleichsreineinkommen 6) .. DM/Fam.-AK 36 253 49 612 62 217 25 332 33 303 43 192 
47 Summe der Vergleichsansätze  „ 31 041 34 845 37 698 28 604 30 463 32 425 
48 Abstand9 )  „ 5 213 14 767 24 519 -3 272 2 840 10 767 
49 Abstand 10)   % 16,8 42,4 65,0 -11,4 9,3 33,2 

50 Gewinn  DM/Fam. 60 421 71 478 84 052 40 066 48 175 61 473 
51 + Einkünfte aus selbst. Tätigkeit  „ 14 24 72 20 32 45 
52 + Einkünfte aus unselbst. Tätigk.  „ 29 94 137 106 160 216 
53 - Aufw. f. selbst./unselbst. Tätigk  „ 0 8 3 5 7 5 
54 Einkommen aus Erwerbstätigkeit  „ 60 463 71 589 84 258 40 187 48 360 61 729 
55 + Renten  „ 276 256 146 473 304 392 
56 + Sonstige Einkommen  „ 2 710 7 113 6 276 2 126 5 327 3 472 
57 = Gesamteinkommen  „ 63 449 78 958 90 680 42 786 53 990 65 593 

58 Eink. aus Erwerbstätigkeit  DM/Fam.-AK 35 891 49 226 61 660 24 906 32 849 42 602 
59 Pers. Steuern, soziale Beiträge  DM/Fam. 4 953 5 315 5 841 4 266 4 564 5 200 

Erläuterung der Fußnoten auf Seite 228 
) 1 = Hauptschule; 2 = Landwirtschaftsschule, Gehilfenprüfung; 3 = Meister- oder Agraringenieurprüfung, Hochschulabschluß 
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Drucksache 8/81  Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode 

Bundesrepublik Deutschland  Wirtschaftsjahr 1975/76 
Bundesländer  Nebenerwerbsbetriebe 

zahl \ Gebiet   Bundesgeb. Schleswig- Nieder- Nordrhein- 
insgesamt Holstein Sachsen Westfalen 

1 Zahl der Betriebe   1 106 37 124 89 
2 Standardbetriebseinkommen 1000DM/Betr. 15,7 19,6 14,7 16,0 
3 Landwirtschaftlich genutzte Fläche  ha 13,84 19,03 13,12 13,59 
4 dar.: Pachtland   % 31,0 14,0 29,0 35,0 

5 Dauergrünland  % LF 38,0 64,0 40,0 40,0 
6 Hackfrüchte   % AF 7,0 7,0 9,0 3,0 
7 Ackerfutter  „ 10,0 21,0 2,0 3,0 

8 Rindvieh   GV/100 ha LF 80,0 134,0 72,0 77,0 
9 dar.: Milchkühe  „ 38,0 57,0 36,0 29,0 

10 Schweine  „ 25,0 8,0 27,0 33,0 
11 Sonst. Vieh  „ 0,0 0,0 0,0 3,0 

12 Nutzvieh  „ 105,0 142,0 99,0 113,0 

13 Getreide   dt/ha 36,9 33,8 35,7 39,1 
14 Kartoffeln  „ 223 160 214 229 
15 Zuckerrüben  „ 459 536 381 382 

16 Milchleistung   kg/Kuh 3 613 4 193 4 114 4 301 
17 Legeleistung  Stück/Legehenne 178 211 193 190 

18 Bodenzukäufe  DM/ha LF 98 57 144 42 
19 Wirtschaftsgebäude  „ 257 136 152 212 
20 Maschinen und Geräte  „ 411 285 271 441 
21 Vieh  „ 37 157 32 88 

22 Bruttoinvestitionen  „ 901 691 743 825 
23 Nettoinvestitionen  „ 470 364 432 399 

24 Bodenerzeugnisse  „ 491 341 554 441 
25 dar.: Getreide, Hülsen-, Ölfrüchte  „ 314 273 370 356 
26  Zuckerrüben  „ 57 22 82 34 

27 Tierische Erzeugnisse  „ 2 667 2 653 2 491 3 363 
28 dar.: Milch  „ 698 1 260 769 675 
29  Schweine-, Ferkelverkauf  „ 1 144 343 1 173 1 789 

30 Wald, Sonstiges2 )  ,,  294 170 282 313 

31 Bare Einnahmen  „ 3 509 3 216 3 351 4 192 
32 Bestandsver., Eigenverbr., Naturall.  „ 114 207 129 156 

33 Betriebsertrag  „ 3 623 3 423 3 480 4 348 

34 Spezialaufwand d. Bodenproduktion .  „ 368 364 389 390 
35 dar.: Pflanzenschutz, Schädlingsbek.  „ 43 32 44 46 
36  Düngemittel  „ 256 282 280 274 

37 Spezialaufwand der Viehhaltung  „ 980 1 163 1 003 1 544 
38 dar.: Futtermittel  „ 548 817 661 816 

39 Arbeitshilfsmittel  „ 740 579 681 716 
40 dar.: Unterhalt. Maschinen u. Geräte  „ 232 173 230 197 
41  Abschreibung  g Maschinen  „ 300 212 224 280 
42  Treibstoffe, Öle, Fette  „ 68 57 62 49 

43 Sachaufwand  „ 2 488 2 541 2 450 3 105 
44 dar.: Unterh. Wirtschaftsg. u. Grundy.  „ 93 129 109 144 
45  Abschr. Wirtschaftsg. u. Grundy.  „ 102 80 72 111 

46 Betriebssteuern und Lasten  „ 81 94 99 75 
47 Fremdlohnaufwand  „ 18 10 18 27 
48 Unfallversicherung  „ 23 15 25 18 

49 Betriebsaufwand  „ 2 610 2 660 2 592 3 224 

50 Boden und Wirtschaftsgebäude  „ 4 093 4 502 4 126 4 450 
51 Maschinen und Geräte  „ 1 509 913 995 1 325 
52 Vieh  „ 1 886 2 549 1 780 2 028 
53 Guthaben und Forderungen  „ 753 462 617 599 
54 Sonstiges Umlaufvermögen  „ 813 935 1 041 1 216 

55 Vermögen insgesamt  „ 9 055 9 361 8 559 9 617 

56 Kurzfristige Verbindlichkeiten  „ 478 895 713 426 
57 Mittelfristige Verbindlichkeiten  „ 407 93 355 235 
58 Langfristige Verbindlichkeiten  „ 2 136 2 136 1 999 1 817 

59 Fremdkapitals)  „ 3 021 3 124 3 066 2 477 

60 Eigenkapitalveränderungen  „ 361 232 390 466 
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Deutscher Bundestag — 8. Wahlperiode  Drucksache 8/81  

Wirtschaftsjahr 1975/76  Bundesrepublik Deutschland 
Nebenerwerbsbetriebe  Bundesländer 

Kennzahl  Gebiet   Bundesgeb. Schleswig- Nieder- Nordrhein- 
insgesamt Holstein sachsen Westfalen 

61 Betriebseinkommen  DM/ha LF 1 055 788 931 1 169 
62 Betriebseinkommen  DM/AK 16 825 14 090 12 937 18 911 

63 Betriebseinkommen  DM/Untern. 14 599 14 989 12 217 15 886 
64 — Fremdlohnaufwand  „ 570 476 571 608 
65 — Pachtaufwand  „ 734 615 851 1 106 
66 — Fremdkapitalzinsen  „ 1 747 3 382 2 289 1 830 
67 + Pacht- u. Zinserträge  „ 352 571 579 574 
68 + vom Verpächter getr. Aufw.  „ 69 0 171 122 
69 = Gewinn  „ 11 970 11 087 9 256 13 040 
70 + Einkünfte aus außerbetr. Tätigkeit  „ 21 605 23 553 17 572 16 585 
71 - Aufw. f. selbst./unselbst. Tätigk  „ 711 763 554 328 
72 Einkommen aus Erwerbstätigkeit  „ 32 864 33 877 26 274 29 298 

73 + Renten  „ 136 25 3 192 
74 + sonstige Einkommen  DM/Fam. 1 535 1 693 1 019 870 

75 = Gesamteinkommen  „ 34 536 35 595 27 296 30 360 

76 Einkommensteuer  „ 3 206 2 846 2 887 3 931 
77 Sonst. pers. Steuern, Vermögensabg  „ 54 40 76 140 

78 Kranken-, Rentenvers., Alterskasse  „ 1 500 1 731 1 348 1 773 
79 Lebensversicherung  „ 532 560 569 664 
80 Altenteil (bar u. unbar)  „ 842 1 591 791 369 

81 Personen über 15 Jahre  Anzahl 2,94 2,11 2,65 2,90 
82 Personen bis 15 Jahre  „ 1,16 0,81 1,37 1,20 

83 Betrieb   AKh 791 535 960 673 
84 Haushalt  „ 20 31 26 69 
85 AuBerbetriebl. Tätigkeit  „ 1 564 992 1 369 942 

86 Betrieb  ,,  658 488 511 252 
87 Haushalt  „ 1 192 827 1 232 670 
88 Außerbetriebl. Tätigkeit  ,,  54 54 38 87 

89 Betrieb  ,, 425 41 193 277 
90 Haushalt  „ 305 41 196 142 
91 Außerbetriebl. Tätigkeit  „ 205 49 96 119 

92 Betrieb  „ 1 875 1 064 1 665 1 201 
93 Haushalt  „ 1 517 899 1 454 880 
94 Außerbetriebl. Tätigkeit  „ 1 824 1 095 1 503 1 149 

95 Grund-, Hauptschulabschluß  Anzahl 924 22 97 69 
96 Mittlere Reife  „ 139 11 20 13 
97 Abitur  „ 21 3 2 6 

98 Landw. Grundausbildung  „ 637 18 68 61 
99 Mittlere landw. Fachausbild.   „ 109 6 9 6 

100 Höhere landw. Fachausbild.  „ 12 1 5 1 

101 Nichtlandw. Grundausbild.  „ 248 4 19 21 
102 Mittlere nichtlandw. Fachausbild.  „ 39 1 2 9 
103 Höhere nichtlandw. Fachausbild.  ,,  13 1 1 6 

104 Ehegatte mit nichtlandw. Fachausb  „ 89 1 11 14 

105 Beamter  „ 37 1 2 6 
106 Angestellter  ,,  274 5 33 30 
107 Facharbeiter  „ 171 6 14 10 
108 Arbeiter an- oder ungelernt ..  „ 487 15 53 25 

109 Öffentliche Verwaltung  „ 127 7 14 13 
110 Öffentl. Dienstleistungsbetrieb  „ 194 5 15 26 
111 Gewerbl. Produktionsbetrieb  „ 442 10 58 20 
112 Gewerbl. Dienstleistungsbetrieb  „ 227 13 16 17 
113 Eigener selbständ. Betrieb  „ 58 1 4 5 

114 Entfernung   km 9 10 11 10 
115 Pendelzeit   Std./Woche 3,2 4,9 3,0 4,2 

116 Nebenerwerbsbetrieb 1-2 Jahre  Anzahl 76 2 17 3 
117 Nebenerwerbsbetrieb 3-5 Jahre  „ 363 12 40 35 
118 Nebenerwerbsbetrieb 6-10 Jahre  „ 375 14 37 32 
119 Nebenerwerbsbetrieb 11-20 Jahre  „ 232 4 22 13 
120 Nebenerwerbsbetrieb über 20 Jahre  „ 60 5 8 6 
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Drucksache 8/81  Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode 

Bundesrepublik Deutschland  Wirtschaftsjahr 1975/76 
Bundesländer  Nebenerwerbsbetriebe 

Kennzahl \ Gebiet   Hessen Rhld-Pfalz 
Saarland 

Baden

-

Württemberg Bayern 

1 Zahl der Betriebe   133 109 239 375 
2 Standardbetriebseinkommen 1000DM/Betr. 21,4 19,3 14,8 13,2 
3 Landwirtschaftlich genutzte Fläche  ha 18,52 14,72 12,48 12,57 
4 dar.: Pachtland   % 37,0 41,0 34,0 24,0 

5 Dauergrünland  % LF 42,0 39,0 37,0 32,0 
6 Hackfrüchte   % AF 4,0 6,0 7,0 9,0 
7 Ackerfutter   ,,  14,0 4,0 12,0 13,0 

8 Rindvieh   GV/100 ha LF 88,0 75,0 76,0 75,0 
9 dar.: Milchkühe  „ 46,0 32,0 39,0 34,0 

10 Schweine  „ 25,0 17,0 23,0 29,0 
11 Sonst. Vieh  ,,  0,0 1,0 0,0 1,0 

12 Nutzvieh  „ 113,0 93,0 99,0 105,0 

13 Getreide   dt/ha 38,2 35,7 36,6 37,1 
14 Kartoffeln  „ 206 248 216 229 
15 Zuckerrüben  ,,  424 422 462 513 

16 Milchleistung  kg/Kuh 3 978 3 411 3 251 3 406 
17 Legeleistung   Stück/Legehenne 175 179 174 172 

18 Bodenzukäufe  DM/ha LF 177 42 85 89 
19 Wirtschaftsgebäude  „ 94 210 327 381 
20 Maschinen und Geräte  „ 467 352 428 450 
21 Vieh  „ 31 -23 41 29 

22 Bruttoinvestitionen  „ 947 623 965 1 037 
23 Nettoinvestitionen  „ 486 244 488 575 

24 Bodenerzeugnisse   „ 303 604 568 515 
25 dar.: Getreide, Hülsen-, Ölfrüchte   ,, 207 356 309 336 
26  Zuckerrüben  „ 55 11 28 96 

27 Tierische Erzeugnisse  „ 2 818 2 151 2 418 2 805 
28 dar.: Milch  „ 913 592 611 573 
29  Schweine-, Ferkelverkauf  ,, 1 157 781 1 024 1 280 

30 Wald, Sonstiges2)  „ 242 293 243 371 

31 Bare Einnahmen  „ 3 409 3 093 3 306 3 755 
32 Bestandsver., Eigenverbr., Naturall   84 39 146 105 

33 Betriebsertrag  „ 3 493 3 133 3 451 3 860 

34 Spezialaufwand d. Bodenproduktion .  „ 343 331 360 385 
35 dar.: Pflanzenschutz, Schädlingsbek  „ 43 30 51 42 
36  Düngemittel  „ 249 244 230 262 

37 Spezialaufwand der Viehhaltung  „ 988 704 787 1 013 
38 dar.: Futtermittel  „ 567 394 423 520 

39 Arbeitshilfsmittel  „ 658 683 776 832 
40 dar.: Unterhalt. Maschinen u. Geräte   „ 208 237 225 265 
41  Abschreibung Maschinen  ,,, 306 277 334 328 
42  Treibstoffe, Öle, Fette  „ 58 50 82 79 

43 Sachaufwand  „ 2 330 2 068 2 312 2 671 
44 dar.: Unterh. Wirtschaftsg. u. Grundy.  „ 59 73 77 102 
45  Abschr. Wirtschaftsg. u. Grundy  „ 134 102 101 97 

46 Betriebssteuern und Lasten  „ 40 78 85 93 
47 Fremdlohnaufwand  „ 23 15 13 18 
48 Unfallversicherung  ,, 31 13 28 22 

49 Betriebsaufwand  „ 2 425 2 174 2 437 2804 

50 Boden und Wirtschaftsgebäude  „ 4 215 3 858 4 165 3 901 
51 Maschinen und Geräte  „ 1 679 1 224 1 702 1 707 
52 Vieh  ,, 2 013 1 686 1 775 1 859 
53 Guthaben und Forderungen  „ 1 128 648 1 011 560 
54 Sonstiges Umlaufvermögen  „ 298 755 488 1 108 

55 Vermögen insgesamt  „ 9 333 8 171 9 142 9 136 

56 Kurzfristige Verbindlichkeiten  „ 485 306 381 464 
57 Mittelfristige Verbindlichkeiten  „ 445 269 275 626 
58 Langfristige Verbindlichkeiten  „ 4 059 1 277 2 873 1 088 

59 Fremdkapitals)  „ 4 988 1 852 3 528 2 178 

60 Eigenkapitalveränderungen  „ 423 215 298 400 
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Deutscher Bundestag — 8. Wahlperiode  Drucksache 8/81  

Wirtschaftsjahr 1975/76  Bundesrepublik Deutschland 
Nebenerwerbsbetriebe  Bundesländer 

Kennzahl  Gebiet   Hessen Rhld-Pfalz Baden- Bayern Saarland Württemberg 

61 Betriebseinkommen  DM/ha LF 1 123 986 1 055 1 096 
62 Betriebseinkommen  DM/AK 18 314 14 458 17 044 18 301 

63 Betriebseinkommen  DM/Untern. 20 792 14 518 13 172 13 782 
64 — Fremdlohnaufwand  „ 1 015 399 509 502 
65 — Pachtaufwand  „ 845 851 695 570 
66 — Fremdkapitalzinsen  „ 2 491 922 1 684 1 399 
67 + Pacht- u. Zinserträge  „ 423 267 212 292 
68 + vom Verpächter getr. Aufw.  „ 0 29 100 50 
69 = Gewinn  „ 16 864 12 643 10 594 11 654 
70 + Einkünfte aus außerbetr. Tätigkeit  „ 20 146 25 719 24 617 21 341 
71 — Aufw. f. selbst./unselbst. Tätigk  „ 715 948 735 764 

72 Einkommen aus Erwerbstätigkeit  „ 36 295 37 414 34 476 32 230 

73 + Renten   ,,  94 69 296 111 
74 + sonstige Einkommen  DM/Fam. 986 1 098 2 487 1 563 

75 = Gesamteinkommen   „ 37 374 38 582 37 259 33 904 

76 Einkommensteuer  „ 1 780 3 774 3 063 3 606 
77 Sonst. pers. Steuern, Vermögensabg  „ 96 33 28 36 

78 Kranken-, Rentenvers., Alterskasse   „ 1 697 1 387 1 655 1 325 
79 Lebensversicherung  „ 601 503 544 464 
80 Altenteil (bar u. unbar)  „ 1 196 981 1 294 

81 Personen über 15 Jahre  Anzahl 3,70 3,06 2,82 2,91 
82 Personen bis 15 Jahre  „ 1,52 1,16 0,98 1,12 

83 Betrieb   AKh 940 717 864 712 
84 Haushalt  „ 8 17 17 13 
85 Außerbetriebl. Tätigkeit  „ 1 704 1 597 1 627 1 733 

86 Betrieb  „ 701 557 860 707 
87 Haushalt  „ 1 395 958 1 250 1 296 
88 Außerbetriebl. Tätigkeit  „ 53 41 58 53 

89 Betrieb  „ 779 474 488 394 
90 Haushalt  „ 610 328 315 284 
91 Außerbetriebl. Tätigkeit  „ 453 352 217 140 

92 Betrieb  „ 2 420 1 748 2 213 1 813 
93 Haushalt  „ 2 012 1 302 1 582 1 594 
94 Außerbetriebl. Tätigkeit  „ 2 210 1 990 1 902 1 927 

95 Grund-, Hauptschulabschluß  Anzahl 123 73 226 314 
96 Mittlere Reife  „ 9 30 7 49 
97 Abitur  ,, 1 3 2 4 

98 Landw. Grundausbildung  ,, 91 52 138 209 ' 
99 Mittlere landw. Fachausbild.  „ 10 25 27 26 

100 Höhere landw. Fachausbild.  „ 0 0 1 4 

101 Nichtlandw. Grundausbild.  ,, 26 17 46 115 
102 Mittlere nichtlandw. Fachausbild.  „ 1 7 5 14 
103 Höhere nichtlandw. Fachausbild.  „ 0 1 2 2 

104 Ehegatte mit nichtlandw. Fachausb  „ 7 5 16 35 

105 Beamter  ,, 2 4 10 12 
106 Angestellter  „ 17 30 48 111 
107 Facharbeiter  „ 26 12 31 72 
108 Arbeiter an- oder ungelernt  „ 65 51 128 150 

109 Öffentliche Verwaltung  „ 8 26 27 32 
110 Öffentl. Dienstleistungsbetrieb  „ 15 21 56 56 
111 Gewerbl. Produktionsbetrieb  „ 73 31 84 166 
112 Gewerbl. Dienstleistungsbetrieb  „ 17 20 54 90 
113 Eigener selbständ. Betrieb  „ 20 4 8 16 

114 Entfernung   km 7 10 7 9 
115 Pendelzeit   Std./Woche 2,5 3,5 2,8 3,3 

116 Nebenerwerbsbetrieb 1-2 Jahre  Anzahl 10 5 10 29 
117 Nebenerwerbsbetrieb 3-5 Jahre  „ 55 31 68 122 
118 Nebenerwerbsbetrieb 6-10 Jahre  „ 35 41 81 135 
119 Nebenerwerbsbetrieb 11-20 Jahre  „ 28 27 62 76 
120 Nebenerwerbsbetrieb über 20 Jahre  „ 5 5 18 13 
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Drucksache 8/81  Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode 

Bundesrepublik Deutschland  Wirtschaftsjahr 1975/76 

Nebenerwerbsbetriebe 

Kennzahl \ Betriebsgröße in 1000 DM STBE 1)   u. 5 5-10 10-15 15-20 20 u. m. 

1 Zahl der Betriebe   102 322 236 169 277 
2 Standardbetriebseinkommen 1000DM/Betr. 4,6 9,2 14,6 19,1 30,3 
3 Landwirtschaftlich genutzte Fläche  ha 5,86 9,54 13,06 15,47 21,44 
4 dar.: Pachtland   % 19,0 22,0 26,0 28,0 40,0 

5 Dauergrünland  % LF 48,0 43,0 39,0 37,0 34,0 
6 Hackfrüchte   % AF 7,0 8,0 7,0 8,0 7,0 
7 Ackerfutter  , 4,0 7,0 10,0 11,0 12,0 

8 Rindvieh   GV/100 ha LF 43,0 72,0 81,0 82,0 85,0 
9 dar.: Milchkühe  „ 15,0 35,0 37,0 39,0 41,0 

10 Schweine  „ 15,0 17,0 20,0 26,0 32,0 
11 Sonst. Vieh  „ 4,0 2,0 0,0 0,0 0,0 

12 Nutzvieh  ,  62,0 91,0 101,0 108,0 117,0 

13 Getreide   dt/ha 36,6 35,7 36,7 37,3 38,2 
14 Kartoffeln  „ 219 221 223 219 229 
15 Zuckerrüben  „ 579 463 451 473 448 1  

16 Milchleistung   kg/Kuh 3 217 3 456 3 653 3 643 3 786 
17 Legeleistung   Stück/Legehenne 173 180 183 179 168 

18 Bodenzukäufe  DM/ha LF 44 66 67 84 142 
19 Wirtschaftsgebäude  „ 411 211 233 217 296 
20 Maschinen und Geräte  ,, 332 413 346 402 454 
21 Vieh  „ -81 21 11 57 62 

22 Bruttoinvestitionen  „ 751 777 724 845 1 097 
23 Nettoinvestitionen  ,, 274 273 339 430 678 

24 Bodenerzeugnisse  „ 595 493 474 427 516 
25 dar.: Getreide, Hülsen-, Ölfrüchte  „ 284 344 328 274 313 
26  Zuckerrüben  ,, 22 22 32 52 95 

27 Tierische Erzeugnisse  ,, 1 884 2 212 2 437 2 742 3 067 
28 dar.: Milch  „ 229 583 691 707 804 
29  Schweine-, Ferkelverkauf  „ 850 793 930 1 237 1 425 

30 Wald, Sonstiges2 )  „ 587 303 301 275 264 

31 Bare Einnahmen  ,, 3 131 3 106 3 260 3 498 3 890 
32 Bestandsver., Eigenverbr., Naturall.   64 136 94 141 105 

33 Betriebsertrag  ,, 3 196 3 242 3 354 3 640 3 996 

34 Spezialaufwand d. Bodenproduktion .  „ 281 311 349 373 414 
35 dar.: Pflanzenschutz, Schädlingsbek.  „ 29 33 38 45 51 
36  Düngemittel  „ 182 218 248 259 285 
37 Spezialaufwand der Viehhaltung  ,, 698 740 832 961 1 219 
38 dar.: Futtermittel  „ 297 367 458 551 711 

39 Arbeitshilfsmittel  ,, 889 774 726 732 719 
40 dar.: Unterhalt. Maschinen u. Geräte  „ 279 237 231 227 226 
41  Abschreibung Maschinen  „ 344 313 287 298 297 
42  Treibstoffe, Öle, Fette  „ 97 75 69 66 62 

43 Sachaufwand  ,, 2 439 2 276 2 297 2 459 2 714 
44 dar.: Unterh. Wirtschaftsg. u. Grundy.  „ 126 117 84 99 78 
45  Abschr. Wirtschaftsg. u. Grundy  „ 108 104 95 98 106 

46 Betriebssteuern und Lasten  „ 143 93 76 72 74 
47 Fremdlohnaufwand  „ 15 12 14 16 25 
48 Unfallversicherung  „ 30 25 23 25 21 

49 Betriebsaufwand  „ 2 627 2 406 2 410 2 572 2 833 

50 Boden und Wirtschaftsgebäude  „ 3 990 3 943 4 012 4 060 4 238 
51 Maschinen und Geräte  „ 1 811 1 565 1 380 1 475 1 531 
52 Vieh  ,, 1 132 1 656 1 824 1 935 2 092 
53 Guthaben und Forderungen  ,, 1 064 843 779 565 745 
54 Sonstiges Umlaufvermögen  ,, 707 790 763 997 781 

55 Vermögen insgesamt  „ 8 704 8 796 8 757 9 032 9 388 

56 Kurzfristige Verbindlichkeiten  „ 477 365 402 478 576 
57 Mittelfristige Verbindlichkeiten  „ 635 489 411 354 362 
58 Langfristige Verbindlichkeiten  ,, 1 967 1 682 1 731 1 669 2 805 

59 Fremdkapital 5)  ,, 3 079 2 535 2 544 2 501 3 743 

60 Eigenkapitalveränderungen  „ 257 216 400 401 408 
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Deutscher Bundestag — 8. Wahlperiode  Drucksache 8/81  

Wirtschaftsjahr  1975/76  Bundesrepublik Deutschland 
Nebenerwerbsbetrieb e 

Kennzahl \ Betriebsgröße in 1000 DM STBE 1)   u. 5 5-10 10-15 15-20 20 u. m. 

61 Betriebseinkommen  DM/ha LF 614 873 981 1 108 1 208 
62 Betriebseinkommen  DM/AK 7 365 11 081 15 001 18 319 23 369 

63 Betriebseinkommen  DM/Untern. 3 597 8 335 12 811 17 148 25 903 
64 — Fremdlohnaufwand  „ 262 354 477 633 978 
65 -- Pachtaufwand  „ 193 359 678 737 1 415 
66 — Fremdkapitalzinsen  „ 946 1 137 1 453 1 832 2 944 
67 + Pacht- u. Zinserträge  „ 398 277 313 280 499 
68 + vom Verpächter getr. Aufw.  „ 59 48 52 108 86 
69 = Gewinn  ,; 2 653 6 810 10 569 14 335 21 152 
70 + Einkünfte aus außerbetr. Tätigkeit  „ 28 154 22 371 21 633 19 104 19 806 
71 — Aufw. f. selbst./unselbst. Tätigk  „ 883 723 748 546 704 

72 Einkommen aus Erwerbstätigkeit  „ 29 923 28 458 31 454 32 893 40 253 

73 + Renten  ,, 315 134 142 75 107 
74 + sonstige Einkommen  DM/Fam. 2 060 1 700 1 260 1 489 1 413 

75 = Gesamteinkommen  „ 32 299 30 292 32 856 34 456 41 772 

76 Einkommensteuer  „ 3 859 3 438 3 181 2 930 2 886 
77 Sonst. pers. Steuern, Vermögensabg. .  „ 70 50 48 42 66 

78 Kranken-, Rentenvers., Alterskasse  „ 1 406 1 081 1 678 1 544 1 842 
79 Lebensversicherung  ,, 407 477 478 562 671 
80 Altenteil (bar u. unbar)  „ 612 874 894 943 783 

81 Personen über 15 Jahre  Anzahl 2,44 2,81 2,91 3,06 3,25 
82 Personen bis 15 Jahre  „ 0,83 1,13 1,25 1,21 1,23 

83 Betrieb   AKh 549 722 833 841 896 
84 Haushalt  ,, 40 24 23 11 11 
85 Außerbetriebl. Tätigkeit  „ 1 834 1 613 1 583 1 484 1 440 

86 Bet rieb  „ 511 627 703 692 690 
87 Haushalt  , 1 210 1 190 1 232 1 177 1 162 
88 Außerbetriebl. Tätigkeit  „ 106 52 69 53 26 

89 Betrieb  „ 150 344 388 501 605 
3 90 Haushalt  „ 143 303 275 397 336 

91 Außerbetriebl. Tätigkeit  ,, 113 189 254 176 235 

92 Betrieb  „ 1 210 1 693 1 924 2 034 2 192 
93 Haushalt  ,, 1 393 1 517 1 531 1 585 1 508 
94 Außerbetriebl. Tätigkeit  „ 2 054 1 854 1 905 1 713 1 701 

95 Grund-, Hauptschulabschluß  Anzahl 85 280 195 138 226 
96 Mittlere Reife  „ 10 32 33 22 42 
97 Abitur  „ 6 4 1 4 6 

98 Landw. Grundausbildung  „ 43 170 153 99 172 
99 Mittlere landw. Fachausbild.   ,, 10 19 19 22 39 

100 Höhere landw. Fachausbild.   „ 2 3 2 2 3 

101 Nichtlandw. Grundausbild.   „ 37 72 48 37 54 
102 Mittlere nichtlandw. Fachausbild.  „ 10 19 4 4 2 
103 Höhere nichtlandw. Fachausbild.  „ 1 5 1 2 4 

104 Ehegatte mit nichtlandw. Fachausb   15 31 12 14 17 
105 Beamter  „ 10 12 4 3 8 
106 Angestellter  „ 34 80 50 45 65 
107 Facharbeiter  ,, 20 48 41 26 36 
108 Arbeiter an- oder ungelernt  „ 32 152 104 70 129 

109 Öffentliche Verwaltung  „ 18 46 27 15 21 
110 Öffentl. Dienstleistungsbetrieb  ,, 25 49 37 26 57 
111 Gewerbl. Produktionsbetrieb  „ 41 137 97 66 101 
112 Gewerbl. Dienstleistungsbetrieb  „ 15 61 45 43 63 
113 Eigener selbständ. Betrieb  „ 1 13 14 9 21 

114 Entfernung   km 11 10 9 7 9 
115 Pendelzeit   Std./Woche 3,6 3,4 3,1 2,8 3,1 

116 Nebenerwerbsbetrieb 1-2 Jahre  Anzahl 4 19 17 11 25 
117 Nebenerwerbsbetrieb 3-5 Jahre  „ 18 85 78 66 116 
118 Nebenerwerbsbetrieb 6-10 Jahre  „ 40 105 86 56 88 
119 Nebenerwerbsbetrieb 11-20 Jahre  ,, 29 92 42 29 40 
120 Nebenerwerbsbetrieb über 20 Jahre  „ 11 21 13 7 8 
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Drucksache 8/81  Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode 

Bundesrepublik Deutschland  Wirtschaftsjahr 1975/76 

Nebenerwerbsbetriebe 

Kennzahl \ Betriebsform   
Markt

-

frucht

-

betriebe 

Futter

-

bau

-

betriebe 

Ver

-

edlungs

-

betriebe 

Dauer

-

kultur

-

betriebe 

Landw. 
Gemischt

-

betriebe 

Kombi

-

nations

-

betriebe 

1 Zahl der Betriebe   267 536 93 26 177 7 
2 Standardbetriebseinkommen 1000DM/Betr. 12,8 14,6 18,2 16,1 16,5 4,9 
3 Landwirtschaftlich genutzte Fläche  ha 14,53 14,45 9,98 4,10 14,42 13,16 
4 dar.: Pachtland   % 36,0 29,0 25,0 29,0 30,0 10,0 

5 Dauergrünland  % LF 11,0 57,0 14,0 17,0 31,0 89,0 
6 Hackfrüchte   % AF 7,0 8,0 4,0 6,0 9,0 1,0 
7 Ackerfutter  „ 2,0 20,0 2,0 6,0 12,0 10,0 

8 Rindvieh   GV/100 ha LF 16,0 125,0 13,0 16,0 70,0 44,0 
9 dar.: Milchkühe  „ 4,0 61,0 5,0 0,0 33,0 9,0 

10 Schweine  „ 27,0 9,0 129,0 5,0 36,0 1,0 
11 Sonst. Vieh  „ 0,0 1,0 1,0 0,0 0,0 2,0 

12 Nutzvieh  „ 43,0 135,0 143,0 21,0 106,0 47,0 

13 Getreide   dt/ha 37,3 36,3 38,5 35,6 37,6 19,5 
14 Kartoffeln  „ 228 217 223 234 229 133 
15 Zuckerrüben  „ 451 474 544 620 445 0 

16 Milchleistung  kg/Kuh 3 293 3 674 3 100 1 900 3 580 2 913 
17 Legeleistung   Stück/Legehenne 179 176 193 256 173 166 

18 Bodenzukäufe  DM/ha LF 150 65 115 180 114 0 
19 Wirtschaftsgebäude  „ 201 281 350 742 226 0 
20 Maschinen und Geräte  „ 299 409 652 843 484 302 
21 Vieh  „ 13 63 39 6 -1 -51 

22 Bruttoinvestitionen  „ 812 883 1 272 1 951 938 250 
23 Nettoinvestitionen  „ 435 472 708 978 473 -1 226 

24 Bodenerzeugnisse  „ 1 039 188 347 5 730 417 328 
25 dar.: Getreide, Hülsen-, Ölfrüchte  „ 763 126 250 284 238 73 
26  Zuckerrüben  ,, 160 12 29 48 52 0 

27 Tierische Erzeugnisse  „ 1 852 2 683 5 583 588 2 952 826 
28 dar.: Milch  ,, 74 1 135 89 0 591 94 
29  Schweine-, Ferkelverkauf  „ 1 415 407 5 260 132 1 551 80 

30 Wald, Sonstiges2)  „ 323 252 397 780 295 918 

31 Bare Einnahmen  „ 3 261 3 170 6 442 7 221 3 749 2 072 
32 Bestandsver., Eigenverbr., Naturall.  „ 53 149 129 107 100 -1 

33 Betriebsertrag  „ 3 314 3 318 6 571 7 328 3 848 2 071 

34 Spezialaufwand d. Bodenproduktion .  „ 448 311 425 1 010 376 201 
35 dar.: Pflanzenschutz, Schädlingsbek.  „ 65 26 58 289 48 6 
36  Düngemittel  „ 289 238 257 391 259 129 

37 Spezialaufwand der Viehhaltung  ,,  833 888 2 336 329 1 044 292 
38 dar.: Futtermittel  „ 381 503 1 594 56 593 69 

39 Arbeitshilfsmittel  „ 741 683 1 025 1 587 778 673 
40 dar.: Unterhalt. Maschinen u. Geräte  „ 218 223 298 593 240 231 
41  Abschreibung Maschinen  „ 283 283 397 638 331 229 
42  Treibstoffe, Öle, Fette  „ 66 64 83 126 75 89 

43 Sachaufwand  „ 2 395 2 250 4 437 4 084 2 593 1 971 
44 dar.: Unterh. Wirtschaftsg. u. Grunde.  „ 84 89 143 134 94 157 
45  Abschr. Wirtschaftsg. u. Grundy  „ 84 104 139 335 102 62 

46 Betriebssteuern und Lasten  „ 81 77 120 230 70 86 
47 Fremdlohnaufwand  ,, 17 18 10 157 18 4 
48 Unfallversicherung  „ 26 21 25 46 25 23 

49 Betriebsaufwand  „ 2 519 2 366 4 593 4 517 2 706 2 084 

50 Boden und Wirtschaftsgebäude  „ 4 535 3 823 4 215 4 795 4 182 3 742 
51 Maschinen und Geräte  ,, 1 357 1 441 1 963 2 952 1 698 2 110 
52 Vieh  „ 780 2 404 2 421 409 1 900 853 
53 Guthaben und Forderungen  ,, 681 632 994 6 035 938 307 
54 Sonstiges Umlaufvermögen  „ 827 785 1 667 -2 475 708 786 

55 Vermögen insgesamt  „ 8 181 9 084 11 260 11 717 9 426 7 798 

56 Kurzfristige Verbindlichkeiten  „ 524 439 516 699 482 1 038 
57 Mittelfristige Verbindlichkeiten  „ 406 367 402 911 467 1 509 
58 Langfristige Verbindlichkeiten  „ 1 996 2 092 2 150 10 090 2 182 1 151 

59 Fremdkapitals)  „ 2 926 2 899 3 068 11 700 3 132 3 698 

60 Eigenkapitalveränderungen  „ 292 319 392 187 619 -454 
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Deutscher Bundestag — 8. Wahlperiode  Drucksache 8/81  

Wirtschaftsjahr  1975/76  Bundesrepublik Deutschland 
Nebenerwerbsbetriebe 

Kennzahl \ Betriebsform   
Markt

-

frucht- 
Futter

-

bau- 
Ver

-

edlungs- 
Dauer

-

kultur- 
Landw. 

Gemischt- 
Kombi-

nations- 
betriebe betriebe betriebe betriebe betriebe betriebe 

61 Betriebseinkommen  DM/ha LF 838 991 2 014 3 014 1 186 15 
62 Betriebseinkommen  DM/AK 15 577 15 271 25 849 17 273 19 565 443 

63 Betriebseinkommen  DM/Untern. 12 178 14 325 20 087 12 362 17 100 194 
64 — Fremdlohnaufwand  „ 618 556 355 830 624 364 
65 — Pachtaufwand  „ 981 655 580 562 729 152 
66 — Fremdkapitalzinsen  „ 1 831 1 688 1 268 1 850 1 924 4 340 
67 + Pacht- u. Zinserträge  „ 493 284 561 237 261 153 
68 + vom Verpächter getr. Aufw.  „ 145 43 40 21 58 0 
69 = Gewinn  „ 9 386 11 753 18 486 9 377 14 141 —4 510 
70 + Einkünfte aus außerbetr. Tätigkeit  „ 24 001 20 684 19 917 26 881 20 503 31 465 
71 — Aufw. f. selbst./unselbst. Tätigk  „ 866 686 556 470 657 1 116 

72 Einkommen aus Erwerbstätigkeit  „ 32 522 31 751 37 847 35 788 33 988 25 840 

73 + Renten  „ 193 120 90 140 127 57 
74 + sonstige Einkommen  DM/Fam. 1 381 1 439 1 356 2 491 1 954 3 008 

75 = Gesamteinkommen  „ 34 095 33 310 39 293 38 418 36 068 28 906 

76 Einkommensteuer  „ 3 639 2 931 3 450 3 845 3 142 3 756 
77 Sonst. pers. Steuern, Vermögensabg. .  „ 93 41 42 57 43 66 

78 Kranken-, Rentenvers., Alterskasse  „ 1 707 1 428 1 278 862 1 615 1 461 
79 Lebensversicherung  „ 607 425 726 704 615 635 
80 Altenteil (bar u. unbar)  „ 863 859 711 526 834 1 807 

81 Personen über 15 Jahre  Anzahl 2,60 3,11 2,88 2,35 3,12 2,43 
82 Personen bis 15 Jahre  „ 1,07 1,20 1,42 0,81 1,17 0,29 

83 Betrieb   AKh 732 823 802 660 808 574 
84 Haushalt  „ 41 21 0 0 2 0 
85 Außerbetriebl. Tätigkeit  „ 1 572 1 518 1 583 1 850 1 632 1 755 

86 Betrieb  „ 532 711 701 576 687 441 
87 Haushalt  „ 1 083 1 249 1 303 952 1 157 1 294 
88 Außerbetriebl. Tätigkeit  ,, 83 38 38 85 57 171 

89 Betrieb  „ 239 519 335 264 505 129 r 90 Haushalt  „ 267 312 287 184 380 0 
91 Außerbetriebl. Tätigkeit  „ 138 256 76 0 250 257 

92 Betrieb  „ 1 504 2 052 1 838 1 501 2 000 1 144 
93 Haushalt  „ 1 390 1 581 1 590 1 135 1 539 1 294 
94 Außerbetriebl. Tätigkeit  „ 1 793 1 813 1 697 1 935 1 939 2 184 

95 Grund-, Hauptschulabschluß  Anzahl 200 473 75 20 150 6 
96 Mittlere Reife  „ 50 49 17 4 19 0 
97 Abitur  „ 10 7 1 2 1 0 

98 Landw. Grundausbildung  „ 156 302 51 16 109 3 
99 Mittlere landw. Fachausbild.   „ 39 37 14 5 14 0 

100 Höhere landw. Fachausbild.   „ 8 1 2 0 1 0 

101 Nichtlandw. Grundausbild.  „ 71 105 30 6 33 3 
102 Mittlere nichtlandw. Fachausbild.  „ 16 17 4 1 1 0 
103 Höhere nichtlandw. Fachausbild.  „ 6 5 1 1 0 0 

104 Ehegatte mit nichtlandw. Fachausb  „ 29 34 11 4 9 2 

105 Beamter  „ 9 13 4 4 6 1 
106 Angestellter  „ 92 106 35 9 31 1 
107 Facharbeiter  „ 40 86 21 3 20 1 
108 Arbeiter an- oder ungelernt  „ 87 265 27 10 95 3 

109 Öffentliche Verwaltung  „ 43 53 11 5 15 0 
110 Öffentl. Dienstleistungsbetrieb  „ 58 84 22 5 23 2 
111 Gewerbl. Produktionsbetrieb  „ 79 237 33 8 81 4 
112 Gewerbl. Dienstleistungsbetrieb  „ 54 107 20 8 38 0 
113 Eigener selbständ. Betrieb  „ 16 30 2 0 10 0 

114 Entfernung   km 10 9 10 7 8 10 
115 Pendelzeit   Std./Woche 3,1 3,3 3,3 2,5 3,0 3,4 

116 Nebenerwerbsbetrieb 1-2 Jahre  Anzahl 15 35 10 2 14 0 
117 Nebenerwerbsbetrieb 3-5 Jahre  „ 108 161 30 5 57 2 
118 Nebenerwerbsbetrieb 6-10 Jahre  „ 101 171 35 7 57 4 
119 Nebenerwerbsbetrieb 11-20 Jahre  „ 29 138 15 9 40 1 
120 Nebenerwerbsbetrieb über 20 Jahre  „ 14 31 3 3 9 0 
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Drucksache 8/81  Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode 

Bundesrepublik Deutschland  Wirtschaftsjahr 1975/76 

Nebenerwerbsbetriebe 

Kennzahl \ Alter des Betriebsinhabers   u. 35 
Jahre 

35--50 50-65 65 u. älter 

1 Zahl der Betriebe   261 661 173 11 
2 Standardbetriebseinkommen 1000DM/Betr. 15,9 16,1 14,0 10,7 
3 Landwirtschaftlich genutzte Fläche  ha 14,26 13,95 12,93 11,50 
4 dar.: Pachtland   % 29,0 31,0 32,0 21,0 

5 Dauergrünland  % LF 33,0 38,0 46,0 35,0 
6 Hackfrüchte   % AF 7,0 7,0 7,0 8,0 
7 Ackerfutter  „ 11,0 10,0 10,0 3,0 

8 Rindvieh   GV/100 ha LF 74,0 80,0 89,0 70,0 
9 dar.: Milchkühe  „ 31,0 39,0 46,0 29,0 

10 Schweine  „ 26,0 26,0 21,0 13,0 
11 Sonst. Vieh  „ 0,0 1,0 0,0 1,0 

12 Nutzvieh  „ 100,0 107,0 110,0 84,0 

13 Getreide   dt/ha 37,0 36,9 36,7 38,6 
14 Kartoffeln  „ 228 222 215 261 
15 Zuckerrüben  „ 517 443 464 302 

16 Milchleistung  kg/Kuh 3 580 3 629 3 607 3 465 
17 Legeleistung  Stück/Legehenne 171 179 181 179 

18 Bodenzukäufe  DM/ha LF 86 113 59 14 
19 Wirtschaftsgebäude  „ 488 195 145 0 
20 Maschinen und Geräte  „ 446 417 315 548 
21 Vieh  „ 47 33 45 -100 

22 Bruttoinvestitionen  „ 1 154 872 624 476 
23 Nettoinvestitionen  „ 721 431 232 207 

24 Bodenerzeugnisse  „ 555 473 442 804 
25 dar.: Getreide, Hülsen-, Ölfrüchte  „ 382 300 243 628 
26  Zuckerrüben  „ 68 59 36 40 

27 Tierische Erzeugnisse  „ 2 700 2 701 2 509 1 998 
28 dar.: Milch  „ 574 714 846 544 
29  Schweine-, Ferkelverkauf  „ 1 223 1 170 938 519 

30 Wald, Sonstiges,)  „ 367 269 271 351 

31 Bare Einnahmen  „ 3 671 3 507 3 269 3 172 
32 Bestandsver., Eigenverbr., Naturall.  „ 118 109 138 -73 

33 Betriebsertrag  „ 3 790 3 616 3 407 3 099 

34 Spezialaufwand d. Bodenproduktion .  „ 386 368 338 346 
35 dar.: Pflanzenschutz, Schädlingsbek.  „ 45 44 34 38 
36  Düngemittel  „ 268 255 240 253 

37 Spezialaufwand der Viehhaltung   „ 1 045 987 862 676 
38 dar.: Futtermittel  „ 539 559 526 351 

39 Arbeitshilfsmittel  „ 773 746 672 597 
40 dar.: Unterhalt. Maschinen u. Geräte   „ 243 233 209 184 
41  Abschreibung Maschinen  „ 298 309 273 207 
42  Treibstoffe, Öle, Fette  „ 73 67 64 49 

43 Sachaufwand  „ 2 606 2 499 2 274 1 966 
44 dar.: Unterh. Wirtschaftsg. u. Grundy.  „ 88 92 103 123 
45  Abschr. Wirtschaftsg. u. Grundy.  „ 98 104 104 62 

46 Betriebssteuern und Lasten  „ 103 74 69 72 
47 Fremdlohnaufwand  „ 21 18 12 4 
48 Unfallversicherung  „ 23 23 22 27 

49 Betriebsaufwand  „ 2 753 2 615 2 378 2 070 

50 Boden und Wirtschaftsgebäude  „ 4 126 4 093 4 034 4 171 
51 Maschinen und Geräte  „ 1 553 1 546 1 308 1 018 
52 Vieh  „ 1 818 1 896 1 979 1 512 
53 Guthaben und Forderungen  „ 778 691 977 585 
54 Sonstiges Umlaufvermögen  „ 813 871 565 992 

55 Vermögen insgesamt  „ 9 088 9 098 8 864 8 277 

56 Kurzfristige Verbindlichkeiten  „ 544 485 356 136 
57 Mittelfristige Verbindlichkeiten  „ 513 406 254 20 
58 Langfristige Verbindlichkeiten  „ 1 979 2 213 2 168 600 

59 Fremdkapitals)  „ 3 035 3 105 2 778 756 

60 Eigenkapitalveränderungen  „ 465 330 313 392 
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Deutscher Bundestag — 8. Wahlperiode  Drucksache 8/81  

Wirtschaftsjahr  1975/76  Bundesrepublik Deutschland 
Nebenerwerbsbetriebe 

Kennzahl \ Alter des Betriebsinhabers   u. 35 
Jahre 

35-50 50-65 65 u. älter 

61 Betriebseinkommen  DM/ha LF 1 081 1 042 1 064 1 061 
62 Betriebseinkommen  DM/AK 18 601 17 088 14 143 11 142 

63 Betriebseinkommen  DM/Untern. 15 411 14 541 13 754 12 196 
64 — Fremdlohnaufwand  „ 627 583 446 359 
65 — Pachtaufwand  „ 743 746 687 504 
66 — Fremdkapitalzinsen  „ 1 969 1 847 1 101 524 
67 + Pacht- u. Zinserträge  „ 459 334 270 222 
68 + vom Verpächter getr. Aufw.  „ 86 70 52 0 
69 = Gewinn  ,,  12 616 11 768 11 841 11 031 
70 + Einkünfte aus außerbetr. Tätigkeit  „ 21 938 22 042 20 169 10 053 
71 — Aufw. f. selbst./unselbst. Tätigk  „ 724 772 502 44 

72 Einkommen aus Erwerbstätigkeit  ,  33 831 33 037 31 509 21 040 

73 + Renten  „ 38 79 358 2 428 
74 + sonstige Einkommen  DM/Fam. 1 246 1 782 1 123 55 

75 = Gesamteinkommen  „ 35 115 34 898 32 989 23 523 

76 Einkommensteuer  „ 3 616 3 186 2 738 2 048 
77 Sonst. pers. Steuern, Vermögensabg  „ 66 53 43 17 

78 Kranken-, Rentenvers., Alterskasse  „ 1 397 1 455 1 840 1 241 
79 Lebensversicherung  „ 500 567 461 333 
80 Altenteil (bar u. unbar)   ,, 1 238 828 329 295 

81 Personen über 15 Jahre  Anzahl 2,89 2,93 3,10 2,73 
82 Personen bis 15 Jahre  „ 0,76 1,48 0,63 0,55 

83 Betrieb   AKh 743 795 844 896 
84 Haushalt  „ 27 13 40 0 
85 Außerbetriebl. Tätigkeit  „ 1 613 1 598 1 413 720 

86 Betrieb  „ 430 734 700 856 
87 Haushalt  „ 929 1 266 1 305 1 199 
88 Außerbetriebl. Tätigkeit  „ 103 42 29 0 

89 Betrieb  „ 597 351 443 497 
90 Haushalt  „ 533 249 182 218 
91 Außerbetriebl. Tätigkeit  „ 65 145 599 968 

92 Betrieb  „ 1 771 1 880 1 987 2 249 
93 Haushalt  „ 1 489 1 527 1 527 1 417 
94 Außerbetriebl. Tätigkeit  „ 1 781 1 786 2 040 1 688 

95 Grund-, Hauptschulabschluß  Anzahl 204 565 147 8 
96 Mittlere Reife   41 80 18 0 
97 Abitur  „ 10 7 4 0 

98 Landw. Grundausbildung  „ 154 403 76 4 
99 Mittlere landw. Fachausbild.   „ 45 52 11 1 

100 Höhere landw. Fachausbild.  „ 4 8 0 0 

101 Nichtlandw. Grundausbild.  „ 91 138 19 0 
102 Mittlere nichtlandw. Fachausbild.  „ 14 22 3 0 
103 Höhere nichtlandw. Fachausbild.  „ 5 6 2 0 

104 Ehegatte mit nichtlandw. Fachausb.   34 46 8 1 

105 Beamter  „ 16 18 1 2 
106 Angestellter  „ 94 152 28 0 
107 Facharbeiter  „ 49 103 19 0 
108 Arbeiter an- oder ungelernt  „ 80 310 96 1 

109 Öffentliche Verwaltung  „ 42 67 16 2 
110 Öffentl. Dienstleistungsbetrieb  „ 53 115 26 0 
111 Gewerbl. Produktionsbetrieb  „ 80 281 80 1 
112 Gewerbl. Dienstleistungsbetrieb  „ 64 135 28 0 
113 Eigener selbständ. Betrieb  „ 9 38 8 3 

114 Entfernung   km 10 9 8 0 
115 Pendelzeit   Std./Woche 3,4 3,1 3,4 0,5 

116 Nebenerwerbsbetrieb 1-2 Jahre  Anzahl 29 37 8 2 
117 Nebenerwerbsbetrieb 3-5 Jahre .........  „ 113 199 50 1 
118 Nebenerwerbsbetrieb 6-10 Jahre  „ 85 230 55 5 
119 Nebenerwerbsbetrieb 11-20 Jahre  „ 20 167 44 1 
120 Nebenerwerbsbetrieb über 20 Jahre  „ 14 28 16 2 
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Drucksache 8/81  Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode 

Bundesrepublik Deutschland  Wirtschaftsjahr  1975/76 

Nebenerwerbsbetriebe 

Außerbetriebliche Tätigkeit zahl  des des Betriebsinhabers   Beamter Angestellter Fach

-

arbeiter 

Arbeiter 
an- oder 

ungelernt 

Selbständ. od. 
freiberufl. Tät. 

u. Sonstige 

1 Zahl der Betriebe   37 274 171 487 137 
2 Standardbetriebseinkommen 1000DM/Betr. 14,1 15,4 14,7 15,7 17,2 
3 Landwirtschaftlich genutzte Fläche  ha 10,25 13,19 12,55 14,32 16,01 
4 dar.: Pachtland   % 15,0 30,0 30,0 32,0 32,0 

5 Dauergrünland  % LF 36,0 29,0 37,0 42,0 42,0 
6 Hackfrüchte   % AF 7,0 7,0 7,0 8,0 7,0 
7 Ackerfutter  „ 7,0 8,0 12,0 12,0 8,0 

8 Rindvieh   GV/100 ha LF 66,0 63,0 78,0 86,0 87,0 
9 dar.: Milchkühe  „ 27,0 25,0 34,0 44,0 43,0 

10 Schweine  „ 41,0 30,0 27,0 21,0 24,0 
11 Sonst. Vieh  „ 1,0 2,0 0,0 0,0 1,0 

12 Nutzvieh  „ 108,0 95,0 105,0 107,0 112,0 

13 Getreide   dt/ha 37,9 37,3 37,5 36,6 36,4 
14 Kartoffeln  „ 232 227 228 218 224 
15 Zuckerrüben  „ 443 493 447 444 438 

16 Milchleistung  kg/Kuh 3 738 3 589 3 614 3 558 3 831 
17 Legeleistung  Stück/Legehenne 177 183 185 171 185 

18 Bodenzukäufe  DM/ha LF 129 99 46 76 215 
19 Wirtschaftsgebäude  158 324 307 232 195 
20 Maschinen und Geräte  „ 427 445 406 425 311 
21 Vieh  „ -13 23 37 39 62 

22 Bruttoinvestitionen  „ 830 989 842 847 998 
23 Nettoinvestitionen  „ -61 551 419 428 611 

24 Bodenerzeugnisse  „ 679 710 509 389 402 
25 dar.: Getreide, Hülsen-, Ölfrüchte  „ 312 472 322 245 268 
26  Zuckerrüben  „ 48 115 54 36 35 

27 Tierische Erzeugnisse  „ 3 183 2 803 2 615 2 515 2 889 
28 dar.: Milch  „ 515 468 615 797 874 
29  Schweine-, Ferkelverkauf  „ 1 774 1 459 1 118 945 1 172 

30 Wald, Sonstiges 2)  „ 351 348 318 239 344 

31 Bare Einnahmen  „ 4 394 3 942 3 494 3 188 3 679 
32 Bestandsver., Eigenverbr., Naturall.  „ 115 85 123 124 121 

33 Betriebsertrag  „ 4 509 4 027 3 617 3 312 3 800 

34 Spezialaufwand d. Bodenproduktion .  „ 406 419 371 340 361 
35 dar.: Pflanzenschutz, Schädlingsbek  „ 56 54 43 38 36 
36  Düngemittel  „ 279 277 254 241 265 

37 Spezialaufwand der Viehhaltung  „ 1 139 1 174 951 849 1 078 
38 dar.: Futtermittel  „ 717 608 528 484 641 

39 Arbeitshilfsmittel  „ 839 825 765 700 689 
40 dar.: Unterhalt. Maschinen u. Geräte  „ 282 254 240 221 211 
41  Abschreibung Maschinen  „ 301 318 307 294 284 
42  Treibstoffe, 01e, Fette  „ 85 70 73 67 62 

43 Sachaufwand  „ 2 986 2 836 2 539 2 259 2 505 
44 dar.: Unterh. Wirtschaftsg. u. Grundy.  „ 171 105 107 78 91 
45  Abschr. Wirtschaftsg. u. Grundy.  „ 148 103 106 103 87 

46 Betriebssteuern und Lasten  „ 95 97 85 74 66 
47 Fremdlohnaufwand  „ 23 25 12 11 36 
48 Unfallversicherung  „ 26 25 24 22 24 

49 Betriebsaufwand  „ 3 130 2 983 2 660 2 366 2 630 

50 Boden und Wirtschaftsgebäude  „ 4 324 4 255 4 106 3 991 4 101 
51 Maschinen und Geräte  „ 1 540 1 531 1 530 1 503 1 464 
52 Vieh  „ 1 936 1 698 1 881 1 946 2 000 
53 Guthaben und Forderungen  „ 1 929 867 699 628 814 
54 Sonstiges Umlaufvermögen  „ 3 858 916 830 727 

55 Vermögen insgesamt  „ 9 732 9 209 9 132 8 898 9 106 

56 Kurzfristige Verbindlichkeiten  „ 260 538 563 425 502 
57 Mittelfristige Verbindlichkeiten  „ 468 479 377 392 352 
58 Langfristige Verbindlichkeiten  „ 3 300 1 839 1 880 2 346 2 010 

59 Fremdkapitals)  „ 4 028 2 855 2 819 3 163 2 864 

60 Eigenkapitalveränderungen  „ -468 425 197 444 294 
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Deutscher Bundestag — 8. Wahlperiode  Drucksache 8/81  

Wirtschaftsjahr  1975/76  Bundesrepublik Deutschland 
Nebenerwerbsbetriebe 

Kennzahl \ Außerbetriebliche Tätigkeit 
Beamter Angestellter Fach- 

arbeiter 

Arbeiter 
an- oder 

Selbständ. od. 
freiberufl. Tät. des Betriebsinhabers   ungelernt u. Sonstige 

61 Betriebseinkommen  DM/ha LF 1 428 1 094 993 979 1 230 
62 Betriebseinkommen  DM/AK 18 492 18 015 15 391 15 787 19 336 

63 Betriebseinkommen  DM/Untern. 14 634 14 420 12 460 14 016 19 694 
64 — Fremdlohnaufwand  „ 501 651 448 464 954 
65 — Pachtaufwand  „ 317 844 683 673 904 
66 — Fremdkapitalzinsen  „ 1 780 1 949 1 472 1 720 1 763 
67 + Pacht- u. Zinserträge  „ 439 528 344 266 293 
68 + vom Verpächter getr. Aufw.  ,, 10 105 50 57 32 
69 = Gewinn  12 486 11 609 10 251 11 483 16 397 
70 + Einkünfte aus außerbetr. Tätigkeit  „ 25 480 24 144 23 432 20 500 15 364 
71 — Aufw. f. selbst./unselbst. Tätigk   869 790 733 598 889 

72 Einkommen aus Erwerbstätigkeit  „ 37 097 34 963 32 950 31 384 30 872 

73 + Renten  „ 673 48 104 115 285 
74 + sonstige Einkommen  DM/Fam. 1 751 1 654 1 513 1 525 1 304 

75 = Gesamteinkommen  „ 39 521 36 665 34 568 33 024 32 461 

76 Einkommensteuer  „ 4 375 3 963 3 347 2 969 2 044 
77 Sonst. pers. Steuern, Vermögensabg  „ 122 69 37 36 93 

78 Kranken-, Rentenvers., Alterskasse  „ 1 903 1 521 1 022 1 261 2 792 
79 Lebensversicherung  „ 516 604 489 494 585 
80 Altenteil (bar u. unbar)  „ 1 179 1 070 880 761 533 

81 Personen über 15 Jahre  Anzahl 2,92 2,99 2,91 2,96 2,85 
82 Personen bis 15 Jahre  „ 1,11 1,08 1,19 1,24 1,06 

83 Betrieb   AKh 668 667 734 822 1 037 
84 Haushalt  „ 0 21 2 1 115 
85 Außerbetriebl. Tätigkeit  ,, 1 788 1 677 1 683 1 666 769 

86 Betrieb  „ 645 542 636 793 446 
87 Haushalt  „ 1 217 1 114 1 192 1 286 1 005 
88 Außerbetriebl. Tätigkeit  „ 41 61 75 23 130 

89 Betrieb  „ 289 425 381 460 391 
90 Haushalt  „ 324 329 280 286 348 
91 Außerbetriebl. Tätigkeit  „ 0 138 223 233 276 

92 Betrieb  „ 1 602 1 634 1 751 2 075 1 873 
93 Haushalt  „ 1 541 1 464 1 473 1 574 1 468 
94 Außerbetriebl. Tätigkeit  „ 1 829 1 875 1 981 1 921 1 175 

95 Grund-, Hauptschulabschluß  Anzahl 24 217 136 438 109 
96 Mittlere Reife  „ 4 46 33 42 14 
97 Abitur  „ 9 9 1 2 0 

98 Landw. Grundausbildung  „ 17 159 97 295 69 
99 Mittlere landw. Fachausbild.  „ 7 53 14 22 13 

100 Höhere landw. Fachausbild.  „ 4 7 1 0 0 

101 Nichtlandw. Grundausbild.  „ 9 103 79 47 10 
102 Mittlere nichtlandw. Fachausbild.  „ 2 20 10 1 6 
103 Höhere nichtlandw. Fachausbild.  „ 6 6 0 0 1 

104 Ehegatte mit nichtlandw. Fachausb.  „ 6 43 18 11 11 

105 Beamter  ,, 37 0 0 0 0 
106 Angestellter  ,, 0 274 0 0 0 
107 Facharbeiter   „ 0 0 171 0 0 
108 Arbeiter an- oder ungelernt  „ 0 0 0 487 0 

109 öffentliche Verwaltung  „ 19 58 11 33 6 
110 Öffentl. Dienstleistungsbetrieb  „ 18 82 28 61 5 
111 Gewerbl. Produktionsbetrieb  „ 0 39 103 289 11 
112 Gewerbl. Dienstleistungsbetrieb  „ 0 89 27 94 17 
113 Eigener selbständ. Betrieb  „ 0 0 0 0 58 

114 Entfernung   km 11 12 9 9 0 
115 Pendelzeit   Std./Woche 3,9 3,9 3,5 3,5 0,0 

116 Nebenerwerbsbetrieb 1-2 Jahre  Anzahl 4 23 8 28 13 
117 Nebenerwerbsbetrieb 3-5 Jahre  „ 4 103 65 142 49 
118 Nebenerwerbsbetrieb 6-10 Jahre  „ 17 104 57 160 37 
119 Nebenerwerbsbetrieb 11-20 Jahre  „ 9 30 28 139 26 
120 Nebenerwerbsbetrieb über 20 Jahre  „ 3 14 13 18 12 

Erläuterung der Fußnoten auf Seite 228 





Deutscher Bundestag — 8. Wahlperiode  Drucksache 8/81  

Anhang 3 

Buchführungsergebnisse der weinbaulichen Vollerwerbsbetriebe 
(Ergebnisse im einzelnen) 

Seite 

Gegliedert nach dem Rebflächenanteil an der LF und dem Grad der Hängig

-

keit der Rebflächen   338 

Gegliedert nach Weinbaugebieten   341 

Gegliedert nach Vermarktungsformen   344 



Drucksache 8/81  Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode 

Betriebsergebnisse von Weinbaubetrieben gegliedert nach dem Rebflächenanteil 
an der LF und dem Grad der Hängigkeit der Rebflächen 

Bundesrepublik Deutschland  Wirtschaftsjahr 1975/76 

Weinbaubetriebe mit einem Rebflächenanteil 
von ... % LF 

15 bis 30  30 und mehr 
Kennzahl Einheit 

überwiegend 

Flach-  und 
Hanglagen Steillagen  Flach-  und 

Hanglagen Steillagen 

1 Zahl der Betriebe   55 144 25 
2 Betriebsgröße   ha LF 21,71 7,49 3,79 
3 davon: Pachtland   % 34,8 27,6 21,1 
4 Rebfläche   ha/Betrieb 4,62 4,83 2,96 
5 Einheitswert   DM/ha LF 2 276 1 287 953 

6 AK-Besatz   AK/100 ha LF 11,13 33,01 58,26 

7 darunter:  Familienarbeitskräfte   0/0 57,33 63,77 79,68 
8  männliche Arbeitskräfte 58,49 58,09 54,38 
9  ständige Arbeitskräfte   71,89 70,21 82,43 

10 AK je Betrieb   AK/Betrieb 2,42 2,47 2,21 

11 Schlepperbesatz   PS/100 ha LF 459 1 050 1 583 

12 Rebflächen im Ertrag (ERF)   % LF 18,4 58,2 71,6 
13 Rebflächen nicht im Ertrag  „ 2,9 6,2 6,5 
14 Rebflächen  „ 21,3 64,4 78,1 

15 Obstanlagen und Gartenland  „ 0,2 0,4 0,3 
16 Dauergrünland  „ 3,0 2,1 3,0 
17 Sonstige landwirtschaftl. genutzte Fläche  „ 75,5 33,1 18,6 

18 Landwirtschaftlich genutzte Fläche   „ 100,0 100,0 100,0 

19 Michkühe   GV/100 ha 3,9 1,4 0,8 
20 Sonstiges  Rindvieh  „ 3,1 1,1 0,6 
21 Schweine „ 6,6 2,1 1,0 
22 Sonstiges Nutzvieh  „ 0,5 0,1 - 

23 Nutzvieh  „ 14,1 4,7 2,4 

24 Bodenzukäufe   DM/ha LF 38 416 757 
25 Wirtschaftsgebäude   167 2 199 6 393 
26 Grundverbesserungen „ 11 60 30 
27 Dauerkulturen „ 166 434 474 
28 Maschinen  610 1 686 2 438 
29 Vieh  „ -25 - 7 - 

30 Bruttoinvestitionen,,  967 4 788 10 092 

31 Abschreibungen   „ 583 1 950 2 430 
32 Nettoinvestitionen ll 384 .2 838 7 662 
33 Nettoinvestitionen   in % d. Gewinns 15,7 31,3 45,3 

34 Wirtschaftsgeb. u. baul. Anl.  DM/ha Rebfl. 9 264 17 655 28 712 
35 Maschinen und  Geräte  ,,  6 899 11 861 12 696 
36 Zugkräfte u. Vieh  „ 2 261 2 380 3 557 
37 Fässer und Behälter  „ 2 065 3 051 1 987 
38 Rebanlagen   „ 15 408 15 610 15 289 

39 Vermögen zusammen  „ 35 897 50 557 62 241 

40 Bodenwert und Weinbergsmauern 13 330 13 713 16 323 
41 Umlaufkapital (einschl. Weinvorräte)   „ 23 155 39 643 37 651 

42 Vermögen  insgesamt  „ 72 382 103 913 116 215 

43 Kurzfristige Verbindlichkeiten  DM/ha LF 711 2 163 1 771 
44 Mittelfristige  Verbindlichkeiten  „ 446 2 556 1 410 
45 Langfristige Verbindlichkeiten  „ 1 910 17 323 38 648 

46 Fremdkapital 5)„ 3 067 22 042 41 829 

47 Guthaben und Forderungen  „ 1 955 6 694 17 191 
48 Zinsen  „ 133 947 1 416 
49 Zinsen   in % des  Fremdkap. 4,3 4,3 3,4 
50 Pacht   DM/ha Pachtfläche 501 1 445 892 
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Betriebsergebnisse von Weinbaubetrieben gegliedert nach dem Rebflächenanteil 
an der LF und dem Grad der Hängigkeit der Rebflächen 

Wirtschaftsjahr 1975/76  Bundesrepublik Deutschland 

Weinbaubetriebe mit einem Rebflächenanteil 
von ... %  LF 

15 bis 30   30 und mehr 
Kennzahl Einheit 

überwiegend 

Flach- und Steillagen  Flach- und Steillagen Hanglagen Hanglagen 

51 Trauben/Maische   DM/ha LF 559 .  1 526 3 869 
52 Most   „  177 .  584 131 
53 Faßwein  ,,  1 667 .  5 863 5 289 
54 Wein in Flaschen   „ 1 127 .  8 496 15 288 
55 Sonstige Einnahmen aus Weinbau   „ 77 .  251 21 
56 Einnahmen aus Weinbau   3 607 .  16 720 24 598 
57 Einnahmen aus Weinbau   DM/ha ERF 19 625 .  28 723 34 400 
58 Gartenbau und Sonderkulturen   DM/ha LF 3 .  2 - 
59 Sonstige pflanzliche Erzeugnisse   1 583 .  600 305 
60 Tierische Erzeugnisse   „ 497 .  227 12 
61 Wald, Sonstiges 2 )   „ 418 .  1 835 3 939 
62 Bare Einnahmen   „ 6 108 .  19 384 28 854 
63 Bestandsver. an Weinvorräten   84 .  1 190 3 313 
64 Bestandsver. an Vieh u. selbsterz.Vorrät.  „ — 25 .  —7 — 
65 Eigenverbrauch   „ 62 .  99 41 
66 Naturallohn   „ - - - 

67 Betriebsertrag   ,,  6 229 .  20 666 32 208 
68 Bereinigter  Betriebsertrag   ,,  5 903 .  20 436 32 128 
69 Saatgut   „ 84 .  49 17 
70 Pflanzenmaterial für Weinbau   „ 29 .  47 48 
71 Handelsdünger   328 .  419 556 
72 Stalldung   „  27 .  78 311 
73 Pflanzenschutz, Schädlingsbek.   „ 163 .  421 603 
74  Futtermittel   „ 110 .  94 6 
75 Viehzukäufe   102 39 9 
76 Sonst. Kosten der pfl. u. tier. Produktion  „ 213 .  767 321 
77 Ertragsteigernder Aufwand   PI 1 056 .  1 914 1 871 
78 Unterh. Wirtschaftsgeb. u. Grundverb. .  „ 134 .  464 111 
79 Unterhaltung Maschinen und Geräte   „ 267 .  891 1 345 
80 Unterhaltungsaufwand   II 401 .  1 355 1 456 
81 Kellerausgaben   ,,  35 .  350 542 
82 Verpackungsmaterial „ 137 .  930 1 680 
83 Marktausgaben   ,,  1 .  49 68 
84 Wasser, Wärme, Strom   ,,  110 .  404 615 
85 Treib- und Schmierstoffe   96 .  233 193 
86 Maschinenmiete, Fuhrlohn   ,,  96 .  77 26 
87 Allgemeine Betriebsausgaben   ,,  136 .  441 856 
88 Helfender Aufwand   ,,  611 .  2 484 3 980 
89 Trauben- und Maischezukauf   „ 13 .  20 0 
90 Mostzukauf   „ 1 .  18 37 
91 Weinzukauf  „ 48 .  219 1206 
92 Zuckerzukauf   „ 46 .  220 296 
93 Umsatzerhöhender Aufwand   „ 108 .  477 1 539 
94 Abschr. Wirtschaftsgeb. u. Grundverb.   „ 127 .  654 872 
95 Abschreibungen der  Maschinen u. Geräte  „ 456 .  1 296 1 558 
96 Sachversicherungen   „ 81 .  171 131 
97 Bestandsver. an zugekauften Vorräten   „ 7 .  — 37 — 55 
98 Sonstiger Aufwand 2)  „  12 .  73 138 
99 Sachaufwand  

 
„ 2 859 .  8 387 11 490 

100 Grundsteuern und Lasten   ,,  91 .  173 128 
101 Wasser- und Wegelasten   ,,  1 .  - — 
102 Landwirtschaftskammerbeitrag,  -abgabe  „ 9 .  14 15 
103 Sonstige Betriebssteuern   „ 57 .  425 579 
104 Betriebssteuern   „ 158 .  612 722 
105 Fremdlohnaufwand  „ 508 .  1 433 1 599 
106 Unfallversicherung   „ 35 .  66 72 
107 Betriebsaufwand insgesamt  ,, 3 560 10 498 13 883 
108 Lohnansatz 3) „ 1 480 5 292 9 339 
109 Arbeitsaufwand insgesamt   2 023 .  6 791 11 010 
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Betriebsergebnisse von Weinbaubetrieben gegliedert nach dem Rebflächenanteil 
an der LF und dem Grad der Hängigkeit der Rebflächen 

Bundesrepublik Deutschland  Wirtschaftsjahr 1975/76 

Weinbaubetriebe mit Rebflächen an der LF in % 

15 bis 30  i 30 und mehr 
Kennzahl Einheit 

Flach- und  Steillagen  Flach- und Steillagen Hanglagen Hanglagen 

110 Betriebseinkommen   DM/ha LF 3 212 11 667 19 996 
111 Betriebseinkommen  DM/AK 28 855 35 340 34 320 
112 Arbeitsertrag  „ 21 598 27 426 28 404 
113 Reinertrag   DM/ha LF 1 189 4 876 8 986 
114 Reinertrag   in % d. Vermögens 7,7 7,3 9,9 
115 Betriebseinkommen   DM/Untern. 69 732 87 386 75 786 
116 - Fremdlohnaufwand  „ 11 789 11 234 6 334 
117 - Pachtaufwand   „ 3 225 2 576 1 434 
118 - Fremdkapitalzinsen  2 879 7 207 5 367 
119 + Pacht- u. Zinserträge  „ 1 241 1 517 1 391 
120 + vom Verpächter getr. Aufw.   „ - 2 4 
121 =Gewinn  53 080 67 888 64 046 
122 Gewinn   DM/Fam.-AK 38 312 43 051 36 399 

123 Gewinn   DM/ha LF 2 445 9 064 16 899 
124 Gewinnrate   Gew.-% d. Untern.-Ertr. 39,3 43,9 52,5 

125 Vergleichseinkommen 6)   DM/Fam.-Ak, 38 683 43 188 36 429 
126 Vergleichslohn 7) „ 24 796 23 686 22 214 
127 Zinsansatz f. Eigenkapital 8)   „ 6 254 7 202 3 545 

128 Summe d. Vergleichsansätze  „ 31 050 30 888 25 759 
129 Abstand 9 )  „ +7 633 +12 300 +10 670 
130 Abstand 10)   % + 24,6 +39,8 +41,4 

131 Gewinn   DM/Fam. 53 080 67 888 64 046 
132 + Einkünfte aus selbst. Tätigkeit  „ 94 117 79 
133 + Einkünfte ausunselbst. Tätigkeit  „ 264 1 396 1 828 
134 - Aufw. f. selbst./unselbst. Tätigkeit  „ - 1 4 
135 Einkommen aus Erwerbstätigkeit  ,,  53 438 69 400 65 949 
136 + Renten   DM/Fam. 234 440 460 
137 + sonstige Einkommen  ,,  1 488 3 795 3 522 

138 = Gesamteinkommen   „ 55 160 73 635 69 931 

139 Einkommen aus Erwerbstätigkeit DM/Fam.AK 38 583 43 924 37 470 
140 Arbeitskr. m. außerbetr. Erwerbst.  je Fam. 0,0 0,0 0,1 
141 Haushaltspersonen   4,3 3,9 4,4 

142 Ertragst. Hilfsm. (bar)  % d. Betriebsertrages 11,9 5,4 4,8 
143 Arbeitsmittel (bar)  9,1 7,8 6,8 
144 Abschreibungen Maschinen und Geräte   „ 7,3 6,3 4,8 
145 Arbeitsaufwand  „ 32,5 32,8 34,2 
146 Aufwand für die Arbeitserledigung   „ 48,9 46,9 45,8 

147 Betriebssteuern  „ 2,5 3,0 2,2 
148 Sonstiger Aufwand (bar und unbar)   17,5 21,2 19,3 
149 Betriebsaufwand  „  57,2 50,8 43,1 

150 Betriebsaufwand und Zinsansatz  „  70,1 63,4 53,8 

151 Aufwand für eig. Maschinen  in % des 
Maschinen- u. Gerätekap.  Zeitwert 49,3 28,6 29,3 

152 Vermögen insgesamt   DM/AK 138 392 202 996 155 791 
153 Maschinenvermögen  ,,  13 189 23 171 17 020 
154 Neubauten und neue Maschinen  „ 8 913 14 526 17 322 
155 Arbeitsaufwand  18 176 20 572 18 898 
156 Betriebsertrag   „ 55 965 62 605 55 283 

157 Einkommensteuer   DM/Fam. 3 626 7 011 2 592 
158 Sonstige pers. Steuern   ,, 325 629 163 
159 Persönliche Steuern   „ 3 951 7 640 2 755 
160 Vermögensabgabe  „ 347 150 - 
161 Krankenvers., Alterskasse, Rentenvers.   „ 4 472 5 295 4 900 
162 Lebensversicherung  „ 1 541 1 977 1 501 
163 Altenteil (bar/ unbar)  „ 1 194 809 781 

164 Renten 11 )   DM/ha LF 357. 705 1 341 
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Betriebsergebnisse von Weinbaubetrieben, 
gegliedert nach Weinbaugebieten 

Wirtschaftsjahr 1975/76  Bundesrepublik Deutschland 

Weinbaubetriebe des Weinbaugebietes 

Kennzahl Einheit Mosel- Rhein- Rhein- Baden- 
Saar- hessen pfalz Württem- 

Ruwer berg 

1 Zahl der Betriebe   58 68 78 28 
2 Betriebsgröße   ha LF 4,37 16,90 12,11 7,85 
3 davon:  Pachtland   % 18,4 30,7 36,3 34,3 
4 Rebfläche   ha/Betrieb 2,52 5,09 5,81 3,37 
5 Einheitswert   DM/ha LF 726 2 253 1 757 696 

6 AK-Besatz   AK/100 ha LF 48,96 14,10 23,37 26,19 
7 darunter:  Familienarbeitskräfte   % 83,72 56,02 53,26 87,24 
8  männliche Arbeitskräfte   56,07 56,50 57,65 62,62 
9  ständige Arbeitskräfte  „ 86,12 70,16 64,88 76,74 

10 AK je Betrieb   AK/Betrieb 2,14 2,38 2,83 2,06 

11 Schlepperbesatz   PS/100 ha LF 1496 632 761 994 

12 Rebflächen im Ertrag (ERF)   % LF 54,6 26,6 43,0 36,8 
13 Rebflächen nicht im Ertrag  „ 3,2 3,5 5,0 6,2 
14 Rebflächen  „ 57,8 30,1 48,0 43,0 

15 Obstanlagen und Gartenland  „ 0,5 0,5 0,1 0,3 
16 Dauergrünland   4,3 0,2 2,8 7,6 
17 Sonstige landwirtsch. genutzte Fläche   „ 37,4 69,2 49,1 49,1 

18 Landwirtschaftlich genutzte Fläche   „ 100,0 100,0 100,0 100,0 

19 Milchkühe   GV/100 ha 1,6 1,0 1,4 12,5 
20 Sonstiges Rindvieh   „ 2,0 0,3 1,6 6,7 
21 Schweine  „ 1,0 3,4 2,4 8,9 
22 Sonstiges  Nutzvieh  „ 0,0 0,3 0,5 0,0 

23 Nutzvieh  „ 4,6 5,0 5,9 28,1 

24 Bodenzukäufe   DM/ha LF 941 199 - 539 
25 Wirtschaftsgebäude  „  5 154 363 1 526 1 724 
26 Grundverbesserungen  „ - - 103 41 
27 Dauerkulturen  „ 541 354 236 460 
28 Maschinen  „ 2 278 1 026 1 190 1 639 
29 Vieh  „ -3 -20 -3 -10 

30 Bruttoinvestitionen   8 911 1 922 3 052 4 393 

31 Abschreibungen  „ 2 640 938 1 611 1 141 
32 Nettoinvestitionen  „ 6 271 984 1 441 3 252 
33 Nettoinvestitionen   in % d. Gewinns 37,2 26,9 28,1 38,3 

34 Kurzfristige Verbindlichkeiten  ..  DM/ha LF 2 379 1 767 1 352 1 258 
35 Mittelfristige Verbindlichkeiten  „ 3 540 614 2 218 244 
36 Langfristige Verbindlichkeiten  „ 40 142 3 252 6 750 18 281 

37 Fremdkapital 5 ) „ 46 061 5 633 10 320 19 783 

38 Guthaben und Forderungen  „ 13 453 1 956 2 604 13 459 
39 Zinsen  „ 1 851 311 445 648 
40 Zinsen   in % d. Fremdkap. 4,0 5,5 4,3 3,3 
41 Pacht   DM/ha Pachtfläche 1 469 910 1 298 599 
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Betriebsergebnisse von Weinbaubetrieben, 
gegliedert nach Weinbaugebieten 

Bundesrepublik Deutschland  Wirtschaftsjahr 1975/76 

Weinbaubetriebe des Weinbaugebietes 

Kennzahl  Einheit Mosel- Rhein- Rhein- Baden

- Württem 

Saar- hessen pfalz berem- 
Ruwer g 

42 Trauben/Maische   DM/ha LF 1 070 450 620 7 041 
43 Most   „ 165 301 18 2 348 
44 Faßwein   „ 9 703 3 377 3 785 — 
45 Wein in Flaschen   12 936 3 301 8 153 1 317 
46 Sonstige Einnahmen aus Weinbau   „ 233 170 88 280 
47 Einnahmen aus Weinbau   „ 24 107 7 599 12 664 10 986 
48 Einnahmen aus Weinbau   DM/ha ERF 44 141 28 560 29 465 29 817 
49 Gartenbau und Sonderkulturen   DM/ha LF — 3 1 78 
50 Sonstige pflanzliche Erzeugnisse   „ 112 1 290 842 1 197 
51 Tierische Erzeugnisse   „ 73 159 370 776 
52 Wald, Sonstiges 2)   

„ 3 505 559 1 054 2 076 
53 Bare Einnahmen   „ 27 797 9 610 14 931 15 113 

54 Bestandsver. an Weinvorräten   „ 4 254 100 — 434 
55 Bestandsver. an Vieh u. selbsterz. Vorrät.  „ —3 — 20 — 3 —10 
56 Eigenverbrauch   „ 35 79 118 95 
57 Naturallohn   „ — — — — 
58 Betriebsertrag   „ 32 083 9 769 15 046 15 632 
59 Bereinigter  Betriebsertrag   „ 32 051 9 571 14 693 15 196 

60 Saatgut   „ 9 62 63 120 
61 Pflanzenmaterial für Weinbau   „ 0 42 72 46 
62 Handelsdünger   „ 532 368 361 367 
63 Stalldünger   „ 267 7 2 161 
64 Pflanzenschutz,  Schädlingsbek.  „ 645 242 280 357 
65 Futtermittel  7 56 152 162 
66 Viehzukäufe  „ 16 38 66. 109 
67 Sonst. Kosten der pfl. u. tier. Produktion  „ 260 216 1 154 333 
68 Ertragsteigernder Aufwand  „ 1 736 1 031 2 150 1 655 

69 Unterh. Wirtschaftsgeb. u. Grundverb.   „ 272 292 453 227 
70 Unterhaltung Maschinen und Geräte   „ 1 515 430 557 661 
71 Unterhaltungsaufwand  „ 1 787 722 1 010 888 

72 Kellerausgaben  „ 732 94 220 15 
73 Verpackungsmaterial  „ 1 642 363 787 12 
74 Marktausgaben  „ 131 5 5 17 
75 Wasser, Wärme, Strom  „ 621 124 353 219 
76 Treib- und Schmierstoffe  „ 158 175 225 203 
77 Maschinenmiete, Fuhrlohn  „ 22 118 88 48 
78 Allgemeine Betriebsausgaben  „ 644 270 276 545 
79 Helfender Aufwand  „ 3 950 1 149 1 954 1 059 

80 Trauben- und Maischezukauf  „ 9 31 14 0 
81 Mostzukauf  „ 43 17 0 0 
82 Weinzukauf  „  708 161 160 18 
83 Zuckerzukauf  „ 383 97 153 22 
84 Umsatzerhöhender Aufwand  „ 1 143 306 327 40 

85 Abschr. Wirtschaftsgeb. u. Grundverb.   „ 1 019 240 490 339 
86 Abschreibungen der Maschinen u. Geräte  „ 1 621 698 1 121 802 
87 Sachversicherungen  „ 121 123 156 175 
88 Bestandsver. an zugekauften Vorräten   „ —66 — 9 — 15 — 26 
89 Sonstiger Aufwand 2)  „  37 9 39 321 
90 Sachaufwand  „ 11 348 4 269 7 232 5 253 

91 Grundsteuern und Lasten  „ 125 158 156 84 
92 Wasser- und Wegelasten  „ 0 1 1 0 
93 Landwirtschaftskammerbeitrag  „ 18 20 8 1 
94 Sonstige Betriebssteuern  „ 757 64 339 147 
95 Betriebssteuern  „ 900 243 504 232 
96 Fremdlohnaufwand  „ 1 251 1 041 1 479 538 
97 Unfallversicherung  „  67 50 44 97 
98 Betriebsaufwand insgesamt  „ 13 566 5 603 9 259 6 120 

99 Lohnansatz 3)„ 9 365 2 129 3 196 5 085 
100 Arbeitsaufwand insgesamt  „ 10 683 3 220 4 719 5 720 
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Betriebsergebnisse von Weinbaubetrieben, 
gegliedert nach Weinbaugebieten 

Wirtschaftsjahr 1975/76  Bundesrepublik Deutschland 

Kennzahl Einheit 

Weinbaubetriebe des Weinbaugebietes 

Mosel

-

Ruwer 
Rhein

-

hessen 
Rhein

-

pfalz 
Baden

-

Württem

- ber

g 

101 Betriebseinkommen   DM/ha LF 19 834 5 256 7 311 10 147 
102 Betriebseinkommen  DM/AK 40 508 37 287 31 288 38 752 
103 Arbeitsertrag  „ 37 828 30 121 27 701 36 748 
104 Reinertrag   DM/ha LF 9 152 2 037 2 592 4 427 

105 Betriebseinkommen   DM/ Untern. 86 676 88 831 88 533 79 657 
106 - Fremdlohnaufwand  „ 5 757 18 432 18 444 4 982 
107 - Pachtaufwand  „ 955 4 759 4 054 2 988 
108 - Fremdkapitalzinsen  „ 8 106 5 251 5 386 5 613 
109 + Pacht- u. Zinserträge  „ 1 837 1 395 1 549 503 
110 + vom Verpächter getr. Aufwand  „ 2 0 0 6 
111 = Gewinn  „ 73 697 61 784 62 198 66 583 

112 Gewinn   DM/Fam.-AK 41 140 46 296 41 268 37 127 

113 Gewinn   DM/Fam. 73 697 61 784 62 198 66 583 
114 + Einkünfte aus selbst. Tätigkeit  „ 3 0 163 519 
115 + Einkünfte aus unselbst. Tätigkeit  „ 988 334 2 862 2 333 
116 - Aufw. f. selbst./unselbst. Tätigkeit  „ 2 - - 6 
117 Einkommen aus Erwerbstätigkeit  „ 74 686 62 118 65 223 69 429 
118 -I- Renten   DM/Fam. 651 382 64 423 
119 + Sonst.  Einkommen  „ 2 808 1 403 5 401 5 684 
120 = Gesamteinkommen   „ 78 145 63 903 70 688 75 536 

121 Einkommen aus Erwerbstätigkeit  DM/Fam.-AK 41 724 46 357 43 194 38 787 

122 Arbeitskr. m. außerbetr. Erwerbst.  ..  je Fam. 0,0 0,0 0,1 0,1 
123 Haushaltspersonen  „ 4,2 4,2 3,6 4,8 

124 Ertragst. Hilfsm. (bar)  .. % d. Betriebsertrages 4,6 8,0 6,2 7,8 
125 Arbeitshilfsmittel (bar)  „ 7,2 8,7 8,1 7,2 
126 Abschreibungen Maschinen und Geräte   „ 5,1 7,1 7,5 5,1 
127 Arbeitsaufwand  „ 33,3 33,0 31,4 36,6 
128 Aufwand für die Arbeitserledigung   „ 45,6 48,8 46,9 49,0 

129 Betriebssteuern  „ 2,8 2,5 3,3 1,5 
130 Sonstiger Aufwand (bar und unbar)   „ 18,6 19,9 26,3 13,5 
131 Betriebsaufwand  „ 42,3 57,4 61,5 39,1 

132 Arbeitsaufwand   DM/AK 21 820 22 837 20 193 21 840 
133 Betriebsertrag  „ 65 529 69 284 64 382 59 687 

134 Einkommensteuer   DM/Fam. 3 142 6 557 13 357 2 049 
135 Sonstige persönliche Steuern  „ 175 693 1 283 94 

136 Persönliche Steuern  „ 3 317 7 250 14 640 2 143 

137 Vermögensabgabe  „ - 456 279 71 

138 Krankenvers., Alterskasse, Rentenvers.  „ 5 026 5 526 5 219 6 343 
139 Lebensversicherung  „ 2 102 1 960 1 659 1 515 
140 Altenteil (bar /unbar)  „ 782 1 927 363 1 028 

141 Renten 11)   DM/ha LF 1 161 743 195 850 
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Betriebsergebnisse von Weinbaubetrieben, 
gegliedert nach Vermarktungsformen 

Bundesrepublik Deutschland  Wirtschaftsjahr 1975/76 

Weinbaubetriebe mit 
Kennzahl Einheit Winzergenossen- Faßwein- Flaschenwein- 

schaftsanschluß vermarktung vermarktung 

1 Zahl der Betriebe   43 93 96 
2 Betriebsgröße   ha LF 10,76 12,60 9,38 
3 davon:  Pachtland   % 37,8 28,8 26,6 
4 Rebfläche   ha/Betrieb 3,85 4,52 4,71 
5 Einheitswert   DM/ha LF 1 377 1 754 1 298 

6 AK-Besatz   AK/100 ha LF 18,86 18,24 29,24 

7 darunter: Familienarbeitskräfte   % 79,70 66,53 57,67 
8  männliche Arbeitskräfte   „ 63,63 55,38 57,52 
9  ständige Arbeitskräfte  „ 74,94 73,22 70,45 

10 AK je Betrieb   AK/Betrieb 2,03 2,30 2,74 

11 Schlepperbesatz   PS/100 ha LF 806 901 1 031 

12 Rebflächen im Ertrag (ERF)   % LF 31,0 32,5 45,0 
13 Rebflächen nicht im Ertrag  „ 4,8 3,4 5,3 
14 Rebflächen  „ 35,8 35,9 50,3 

15 Obstanlagen und Gartenland  „ 0,2 0,4 0,3 
16 Dauergrünland  „ 5,7 3,0 1,9 
17 Sonstige landwirtsch. genutzte Fläche  „ 58,3 60,7 47,5 

18 Landwirtschaftlich genutzte Fläche  „ 100,0 100,0 100,0 

19 Milchkühe   GV/100 ha 8,2 1,9 1,0 
20 Sonstiges Rindvieh   „ 4,4 2,0 0,9 
21 Schweine   „ 8,6 2,9 0,9 
22 Sonstiges Nutzvieh  „ 0,0 0,4 0,1 

23 Nutzvieh  „ 21,2 7,2 2,9 

24 Bodenzukäufe   DM/ha LF 342 436 290 
25 Wirtschaftsgebäude  „ 573 1 222 3 684 
26 Grundverbesserungen   „ 57 22 56 
27 Dauerkulturen   „ 322 353 403 
28 Maschinen  „ 998 1 198 1 907 
29 Vieh   „ 8 - 8 -17 

30 Bruttoinvestitionen   2 300 3 223 8 138 

31 Abschreibungen  „ 805 1 408 2 181 
32 Nettoinvestitionen  „ 1 495 1 815 5 957 
33 Nettoinvestitionen   in % d. Gewinns 28,5 26,7 56,7 

34 Kurzfristige Verbindlichkeiten  ..  DM/ha LF 1 087 1 801 1 872 
35 Mittelfristige Verbindlichkeiten  „ 761 1 237 2 953 
36 Langfristige Verbindlichkeiten   ,,  12 356 15 735 17 009 

37 Fremdkapital 5 ) 14 204 18 773 21 834 

38 Guthaben und Forderungen  „ 9 477 3 683 7 755 
39 Zinsen  „ 452 918 800 
40 Zinsen   in % d. Fremdkap. 3,2 4,9 3,7 
41 Pacht   DM/ha Pachtfläche 570 1 078 1 461 
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Betriebsergebnisse von Weinbaubetrieben, 
gegliedert nach Vermarktungsformen 

Wirtschaftsjahr 1975/76  Bundesrepublik Deutschland 

Weinbaubetriebe mit 

Kennzahl Einheit Winzergenossen- Fallwein- Flaschenwein- 
schaftsanschluß vermarktung vermarktung 

42 Trauben/Maische   DM/ha LF 5 538 440 564 
43 Most  „ 1 256 256 216 
44 Fallwein  „ 8 9 133 2 373 
45 Wein in Flaschen  „ — 1 333 16 082 
46 Sonstige Einnahmen aus Weinbau  „ 235 161 175 
47 Einnahmen aus Weinbau  „ 7 037 11 323 19 410 
48 Einnahmen aus Weinbau   DM/ha ERF 22 732 34 828 43 168 
49 Gartenbau und Sonderkulturen   DM/ha LF 53 — 3 
50 Sonstige pflanzliche Erzeugnisse  „ 1 501 846 511 
51 Tierische Erzeugnisse   989 171 79 
52 Wald, Sonstiges 2)   „ 1 226 1 610 1 912 
53 Bare Einnahmen  „ 10 806 13 950 21 915 

54 Bestandsver. an Weinvorräten  „ — 24 363 2 361 
55 Bestandsver. an Vieh u. selbsterz. Vorrät.  „ 8 —8 —17 
56 Eigenverbrauch  „ 76 76 94 
57 Naturallohn  „ 1 — - 

58 Betriebsertrag  „ 10 867 14 381 24 353 
59 Bereinigter  Betriebsertrag  „ 10 234 14 199 24 241 

60 Saatgut  „ 123 51 31 
61 Pflanzenmaterial für Weinbau  „ 37 49 36 
62 Handelsdünger  „ 347 402 437 
63 Stalldünger  108 71 100 
64 Pflanzenschutz,  Schädlingsbek.  „ 293 370 408 
65 Futtermittel   „ 332 44 22 
66 Viehzukäufe   „ 141 37 23 
67 Sonst. Kosten der pfl. u. tier. Produktion  „ 243 285 979 
68 Ertragsteigernder Aufwand   „ 1 624 1 309 2 036 

69 Unterh. Wirtschaftsgeb. u. Grundverb.   „ 217 301 419 
70 Unterhaltung Maschinen und Geräte   „ 470 631 1 038 
71 Unterhaltungsaufwand  „ 687 932 1 457 

72 Kellerausgaben  „ 

73 Verpackungsmaterial  „ 

2 
4 

223 
158 

473 
1 761 

74 Marktausgaben  „ 3 9 80 
75 Wasser, Wärme, Strom  „ 216 272 474 
76 Treib- und Schmierstoffe  156 132 264 
77 Maschinenmiete, Fuhrlohn  „ 56 67 92 
78 Allgemeine Betriebsausgaben  „ 350 286 523 
79 Helfender Aufwand   „ 787 1 147 3 667 

80 Trauben- und Maischezukauf  „ — 17 21 
81 Mostzukauf  „ — 18 20 
82 Weinzukauf  „ — 32 638 
83 Zuckerzukauf  „ 1 169 267 
84 Umsatzerhöhender Aufwand  „ 1 236 946 

85 Abschr. Wirtschaftsgeb. u. Grundverb.   „ 261 494 689 
86 Abschreibungen der Maschinen u. Geräte  „ 544 914 1 492 
87 Sachversicherungen   136 118 165 
88 Bestandsver. an zugekauften Vorräten   „ 9 — 47 — 24 
89 Sonstiger Aufwand 2)  „ 203 37 32 
90 Sachaufwand  „ 4 252 5 140 10 460 

91 Grundsteuern und Lasten  „ 87 132 182 
92 Wasser- und Wegelasten  „ 1 0 0 
93 Landwirtschaftskammerbeitrag   „ 4 13 17 
94 Sonstige Betriebssteuern   „ 58 344 472 
95 Betriebssteuern  „ 150 489 671 

96 Fremdlohnaufwand  „ 478 930 1 737 
97 Unfallversicherung  „ 66 55 55 
98 Betriebsaufwand insgesamt  „ 4 946 6 614 12 923 

99 Lohnansatz 3),,  3 933 4 206 5 516 
100 Arbeitsaufwand insgesamt  „ 4 477 5 191 7 308 
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Betriebsergebnisse von Weinbaubetrieben, 
gegliedert nach Vermarktungsformen 

Bundesrepublik Deutschland  Wirtschaftsjahr 1975/76 

Weinbaubetriebe mit 
Kennzahl Einheit Winzergenossen- Faßwein- Flaschenwein- 

schaftsanschluß vermarktung vermarktung 

101 Betriebseinkommen   DM/ha LF 6 465 8 753 13 222 
[02 Betriebseinkommen   DM/AK 34 276 47 990 45 221 
103 Arbeitsertrag  „ 32 020 43 316 40 610 
104 Reinertrag   DM/ha LF 1 988 3 561 5 914 

105 Betriebseinkommen  DM/Untern. 69 563 110282 124 024 
106 — Fremdlohnaufwand  „ 5 855 12 419 16 812 
107 — Pachtaufwand  „ 2 700 2 938 3 298 
108 — Fremdkapitalzinsen  II 5 346 11 563 7 525 
109 + Pacht- u. Zinserträge  „ 830 2 260 2 117 
110 + vom Verpächter getr. Aufwand  „ 6 — 3 
111 = Gewinn  „ 56 498 85 622 98 509 

112 Gewinn   DM/Fam.-AK 34 928 56 002 62 283 

113 Gewinn   DM/Fam. 56 498 85 622 98 509 
114 + Einkünfte aus selbst. Tätigkeit  „ 459 — 115 
115 + Einkünfte aus unselbst. Tätigkeit  „ 1 690 226 3 227 
116 — Aufw. f. selbst./unselbst. Tätigkeit  „ 6 — 3 
117 Einkommen aus Erwerbstätigkeit  „ 58 641 85 848 101 848 
118 + Renten   DM/Fam. 246 651 615 
119 + Sonst.  Einkommen  „ 2 387 4 730 5 476 
120 = Gesamteinkommen  „ 61 274 91 229 107 939 

121 Einkommen aus Erwerbstätigkeit  DM/Fam.-AK 36 198 56 110 64 460 

122 Arbeitskr. m. außerbetr. Erwerbst.  ..je Fam. 0,0 0,0 0,1 
123 Haushaltspersonen  „ 4,5 4,1 3,9 

124 Ertragst. Hilfsm. (bar)  .. % d. Betriebsertrages 11,4 6,9 4,2 
125 Arbeitshilfsmittel (bar)  „ 8,3 7,7 7,7 
126 Abschreibungen Maschinen und Geräte  „ 5,0 6,4 6,1 
127 Arbeitsaufwand  „ 41,2 36,1 30,0 
128 Aufwand für die Arbeitserledigung  „ 54,5 50,1 43,8 

129 Betriebssteuern  „ 1,4 3,4 2,8 
130 Sonstiger Aufwand (bar und unbar)  „ 14,4 14,9 24,9 
131 Betriebsaufwand  „ 45,5 46,0 53,1 

132 Arbeitsaufwand   DM/AK 23 738 28 459 24 993 
133 Betriebsertrag  „ 57 619 78 843 83 286 

134 Einkommensteuer   DM/Fam. 2 270 6 035 10 496 
135 Sonstige persönliche Steuern   „ 140 517 910 

136 Persönliche  Steuern  „ 2 410 6 552 11 406 

137 Vermögensabgabe  „ 108 214 178 

138 Krankenvers., Alterskasse, Rentenvers.   „ 5 154 6 955 7 194 
139 Lebensversicherung   1 700 2 734 2 439 
140 Altenteil (bar/ unbar)   „ 775 1 487 957 

141 Renten 11)   DM/ha LF 471 770 663 
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Anhang 4 

Buchführungsergebnisse der gartenbaulichen Vollerwerbsbetriebe 
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Drucksache 8/81  Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode 

Gemüsebaubetriebe 
Bundesrepublik Deutschland  Wirtschaftsjahr 1975/76 

Betriebsgröße in Eqm 

Kennzahl Einheit 20 000 unter 20 000 bis unter 40 000 40 000 und mehr 

1 Zahl der Betriebe   9 44 64 
2 0  Betriebsgröße   in ha GG 0,87 1,57 3,38 
3  Pachtland   in % der LN 12,8 43,1 45,7 

4 AK-Besatz   AK/ha GG 1,82 1,48 1,17 

5 darunter:  Familienarbeitskräfte   % 83,5 79,0 47,9 
6  männliche Arbeitskräfte   „ 78,0 65,3 61,1 
7  ständige Arbeitskräfte  „ 97,8 88,2 81,6 
8 AK je Betrieb   AK/Betr. 1,58 2,32 3,95 

9 Gemüse   in % GG 94,3 95,5 97,9 
10 Obst  „ 1,1 2,6 0,9 
11 Zierpflanzen  „ 2,3 1,3 0,3 
12 Baumschulen  - - - 

13 Sonstiges  „ 2,3 0,6 0,9 

14 Unterglasfläche „ 10,3 11,5 13,6 
15 davon gemüsebaulich genutzt  „ 10,3 10,8 13,3 
16  zierpflanzenbaulich genutzt  „ - 0,7 0,3 
17  heizbar „ 3,5 7,0 12,4 

18 Bodenzukäufe   DM/ha GG - - 567 
19 Wirtschaftsgebäude  „ 625 4 346 2 318 
20 Heizungs- und Kühlanlagen  „ - 357 1 831 
21 Unterglasanlagen  „ 2 586 1 206 1 694 
22 Dauerkulturen  „ - - - 

23 Maschinen und Geräte  „  574 3 020 2 680 
24 Fuhrpark  „ - 513 1 380 
25 Sonstiges  „ - 110 207 

26 Bruttoinvestitionen insgesamt  „ 3 785 9 552 10 677 

27 Abschreibungen  „ 6 736 8 737 7 798 
28 Nettoinvestitionen  „ -2 951 815 2 879 

29 Wirtschaftsgeb., Heizungs- u. Unterglasanl. „ 68 246 80 070 103 164 
30 Dauerkulturen  „ 755 831 749 
31 Maschinen einschl. Fuhrpark  „ 17 816 15 081 22 395 
32 Vieh  „ 114 142 72 

33 Vermögen zusammen  „ 86 931 96 124 126 380 

34 Boden  „ 11 000 11 000 11 000 
35 Umlaufvermögen  „ 13 787 11 854 12 620 
36 Vermögen insgesamt  „ 111 718 118 978 150 000 

37 Fremdkapital 5) „ 52 210 43 096 68 891 

38 Guthaben und Forderungen  „ 11 872 8 924 10 866 
39 Zinsen  „ 1 537 1 710 2 472 
40 Zinsen   in % d. Fremdkap. 2,9 4,0 3,6 
41 Pacht   DM ha Pachtfläche 2 617 1 465 1 259 

42 Gemüsebau   DM/ha GG 66 042 57 890 58 422 
43 Zierpflanzenbau  „ 1 070 2 019 1 992 
44 Obstbau  „ 423 758 29 
45 Baumschulen  „ - - - 
46 Handelsware  . 1 892 2 929 769 
47 Gartenbauliche Dienstleistungen  „ - - - 
48 Einnahmen aus Landwirtschaft  „ - 96 1 216 
49 Sonstige Betriebseinnahmen 2)  „ 4 275 4 432 5 693 

50 Bare Einnahmen zusammen  „ 73 702 68 124 68 121 

51 Bestandsver. selbsterz. Vorräte  „ -189 84 84 
52 Eigenverbrauch  „ 646 622 238 
53 Naturallohn  „ - 61 - 

54 Betriebsertrag insgesamt  „  74 159 68 891 68 443 

55 Bereinigter Betriebsertrag  „ 65 488 65 578 65 255 
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Gemüsebaubetriebe 
Wirtschaftsjahr 1975/76  Bundesrepublik Deutschland 

Erläuterung der Fußnoten auf Seite 228 

Betriebsgröße in Eqm 

Kennzahl Einheit 20 000 unter 20 000 bis unter 40 000 40 000 und mehr 

56 Saatgut   DM/ha GG 3 665 3 114 2 876 
57 Pflanzenschutz, Schädlingsbek.   ,, 1 109 1 027 892 
58 Handelsdünger  „ 2 032 2 135 1 688 
59 Stalldünger  „  755 784 660 
60 Heizmaterial „ 2 249 1 988 4 418 
61 elektr. Strom und Wasser  „ 1 984 1 185 1 569 

62 Ertragsteigernder Aufwand  ,,  11 794 10 233 12 103 
63 Unterhaltung Wirtschaftsgeb. u. Grundverb. „ 524 1 508 617 
64 Unterhaltung Heizungs- und Kühlanlagen  „ 1 152 376 160 
65 Unterhaltung Unterglasanlagen  „  745 1 106 895 
66 Unterhaltung Dauerkulturen  „ 31 — 26 
67 Unterhaltung Maschinen und Geräte   „ 1 372 1 422 1 470 
68 Unterhaltung Fuhrpark  „ 770 402 761 
69 Unterhaltung sonstiger Anlagen  „ 88 47 74 

70 Unterhaltungsaufwand (ohne Abschreibung) „ 4 682 4 861 4 003 

71 Treibstoffe, Öle, Fette  „ 1 530 676 756 
72 Maschinenmiete, Fuhrlohn  „ 9 68 97 
73 Futtermittel  „ 7 191 260 
74 Viehzukäufe  „ — 9 51 
75 Absatz- und Werbekosten  „ 500 428 641 
76 Sonstige Hilfs- und Betriebsstoffe  „ 2 377 1 666 2 826 
77 Allg. Betriebsausgaben  „ 4 416 3 240 2 599 

78 Helfender Aufwand  „ 8 839 6 278 7 230 

79 Umsatzerhöhender Aufwand  „ 1 278 1 922 701 
80 Abschreib. Wirtschaftsgeb. u. Grundverb.  „ 379 1 732 1 761 
81 Abschreibungen Heizungs- u. Kühlanlagen  „ 58 300 542 
82 Abschreibungen der Unterglasanlagen .  „ 3 246 3 859 2 785 
83 Abschreibungen der Dauerkulturen   „ — — 1 
84 Abschreibungen der Maschinen u. Geräte  „ 1 153 2 035 1 393 
85 Abschreibungen des Fuhrparkes  „ 1 692 643 1 053 
86 Abschreibungen sonstiger Anlagen   „ 208 168 263 

87 Abschreibungen zusammen  „ 6 736 8 737 7 798 

88 Sachversicherungen  „ 1 992 3 061 3 398 
89 Veränderung zugek. Vorräte  „ 158 204 596 
90 Sonstiger  Aufwand 2)  „ — 153 73 

91 Sachaufwand zusammen  „ 35 479 35 449 35 902 

92 Grundsteuern und Lasten  „ 1 046 427 360 
93 Wasser- und Wegelasten  „ 22 29 18 
94 Landwirtschaftskammerbeitrag  „ 114 79 61 
95 Sonstige Betriebssteuern  „ 468 225 304 
96 Mehrwertsteuer  „ — 9 55 

97 Betriebssteuern zusammen  „ 1 650 769 798 

98 Barlohn  „  7 302 3 525 6 329 
99 Sozialversicherung  „ 2 441 557 1 110 

100 Naturallohn  „ — — 5 

101 Fremdlohnaufwand  „ 9 743 4 082 7 444 

102 Unfallversicherung  „ 119 88 92 

103 Betriebsaufwand insgesamt  „ 46 991 40 388 44 236 

104 Lohnansatz 3) „ 38 608 26 593 14 980 
105 Arbeitsaufwand insgesamt  „ 48 470 30 763 22 516 
106 Einkommensteuer   DM/Fam. 2 166 3 714 8 773 
107 Sonstige persönliche Steuern  „ 142 316 1 081 

108 Persönliche Steuern  „ 2 308 4 030 9 854 

109 Vermögensabgabe  „ — — 44 
110 Krankenvers., Alterskasse, Rentenvers.  „ 3 975 5 055 6 860 
111 Lebensversicherung  „ 1 613 2 681 2 939 
112 Altenteil (bar/ unbar)  „ 213 2 363 3 218 

113 Renten 11)   DM/ha GG 1 592 9 783 6 186 



Drucksache 8/81  Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode 

Gemüsebaubetriebe 
Bundesrepublik Deutschland  Wirtschaftsjahr 1975/76 

Betriebsgröße in Eqm 

Kennzahl Einheit 20 000 unter 20 000 bis unter 40 000 40 000 und mehr 

114 Betriebseinkommen   DM/ha GG 37 030 32 673 31 743 
115 Betriebseinkommen  DM/AK 20 346 22 076 27 131 
116 Arbeitsertrag  „ 18 198 19 263 22 644 
117 Reinertrag   DM/ha GG - 11 440 +1 910 +9 227 
118 Reinertrag  in % d. Vermögens -10,2 +1,6 +6,2 

119 Betriebseinkommen  DM/Untern. 32 216 51 297 107 291 
120 - Fremdlohnaufwand   8 580 6 547 25 472 
121 - Pachtaufwand   „ 548 881 1 529 
122 - Fremdkapitalzinsen  „ 1 337 2 685 8 355 
123 + Pacht- u. Zinserträge   59 61 427 
124 + vom Verpächter getr. Aufw.   „ - - - 
125 = Gewinn  „ 21 810 41 245 72 362 
126 Gewinn   DM/Fam.-AK 16 493 22 454 38 230 

127 Gewinn   DM/ha GG 25 069 26 271 21 409 
128 Gewinnrate   Gew.-% d. Untern.-Ertr. 33,8 38,1 31,2 

129 Vergleichsreineinkommen 6)  ..  DM/Fam.-AK 16 621 22 698 38 652 

130 Vergleichslohn 7)   24 016 24 169 26 600 
131 Zinsansatz f. Eigenkapital 8)  „ 2 589 3 569 9 304 

132 Summe der Vergleichsansätze   „ 26 605 27 738 35 904 

133 Abstand 9)  „ - 9 984 - 5 040 +2 748 
134 Abstand 10)   % - 37,5 - 18,2 +7,7 

135 Gewinn   DM/Fam. 21 810 41 245 72 362 
136 + Einkünfte aus selbst. Tätigkeit  „ - - - 

137 + Einkünfte aus unselbst. Tätigkeit  „ - - - 
138 - Aufw. f. selbst./unselbst. Tätigkeit  „ - - - 
139 Einkommen aus Erwerbstätigkeit  „ 21 810 41 245 72 362 
140 + Renten   DM/Fam. - - - 
141 + Sonstige Einkommen  „ 537 2 196 3 441 

142 = Gesamteinkommen   ,, 22 347 43 441 75 803 

143 Einkommen aus Erwerbstätigkeit DM/Fam.-AK 16 493 22 454 38 230 

144 Arbeitskr. m. außerbetr. Erwerbst. .... je Fam. - - - 
145 Haushaltspersonen  „ 3,9 5,4 4,3 

146 Ertragsteig. Aufwand in % d. Betriebsertrages 15,9 14,8 17,7 
147 Helfender Aufwand  „ 11,9 9,1 10,6 
148 Umsatzerhöhender Aufwand  „ 1,7 2,8 1,0 
149 Unterhaltungsaufwand  %  6,3 7,0 5,8 
150 Abschreibungen  „ 9,1 12,7 13,4 

151 Sachaufwand  „ 47,8 51,4 52,4 
152 Betriebssteuern   ,, 2,2 1,1 1,2 

153 Lohn für entlohnte Arbeitskräfte zus.   „ 13,3 6,1 11,0 
154 Arbeitsaufwand zusammen  „ 65,4 44,7 32,9 
155 Betriebsaufwand insgesamt  „ 63,3 58,6 64,6 

156 Vermögen insgesamt  DM/AK 61 384 80 390 128 205 
157 Maschinenvermögen  „ 9 789 10 190 19 141 
158 Neubauten und neue Maschinen  „ 2 080 6454 9 125 
159 Arbeitsaufwand  „ 26 632 20 786 19 244 
160 Betriebsertrag  „ 40 747 46 548 58 498 

161 Betr.-Ertrag in % d. Vermögens   66,4 57,9 45,6 
162 Betr.-Einkom. in % d. Vermögens   33,1 27,5 21,2 
163 Boden- u. Gebäudekapital in % d. Vermögens 70,9 76,5 76,1 
164 Vieh- u. Maschinenkapital in  d. Vermögens 16,1 12,8 15,0 
165 Umlaufkapital in % d. Vermögens   12,3 10,0 8,4 
166 Nettoinvestitionen in % d. Reineinkommens   -11,8 3,1 13,4 
167 Maschineninv. in % des Maschinenvermögens 3,2 23,4 18,1 
168 Maschineninvestitionen in % der Maschinen- 

Abschreibungen   20,2 131,9 166,0 

Erläuterung der Fußnoten auf Seite 228 



Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode  Drucksache 8/81  

Zierpflanzenbaubetriebe 
Wirtschaftsjahr 1975/76  Bundesrepublik Deutschland 

Erläuterung der Fußnoten auf Seite 228 

Betriebsgröße in Eqm 

Kennzahl Einheit 20 000 unter 20 000 bis unter 40 000 40 000 und mehr 

1 Zahl der Betriebe   37 90 159 
2 0  Betriebsgröße   in ha GG 0,36 0,55 1,07 
3  Pachtland   in % der LN 20,6 33,8 17,3 

4 AK-Besatz   AK/ha GG 5,76 5,03 4,01 

5 darunter:  Familienarbeitskräfte   %  70,5 52,5 35,4 
6  männliche Arbeitskräfte   „ 56,3 60,6 57,9 
7  ständige Arbeitskräfte  „ 81,8 87,9 80,0 
8 AK je Betrieb   AK/Betr. 2,07 2,77 4,29 

9 Gemüse   in % GG 22,2 19,2 9,3 
10 Obst  „ 1,0 1,1 1,9 
11 Zierpflanzen  „ 75,1 76,8 83,2 
12 Baumschulen  „ 0,4 1,2 3,7 
13 Sonstiges  „ 1,3 1,7 1,9 

14 Unterglasfläche „ 19,0 23,4 39,2 
15 davon gemüsebaulich genutzt  „ 0,3 2,1 0,9 
16  zierpflanzenbaulich genutzt  „ 18,7 21,3 38,3 
17  heizbar „ 11,2 17,3 35,3 

18 Bodenzukäufe   DM/ha GG 8 1 352 798 
19 Wirtschaftsgebäude  „ 16 420 15 766 23 984 
20 Heizungs- und Kühlanlagen  „ 3 882 4 354 5 851 
21 Unterglasanlagen  „ 8 152 16 807 19 100 
22 Dauerkulturen  „ - 99 3 
23 Maschinen und Geräte  „ 6 350 5 001 6 096 
24 Fuhrpark  „ 5 769 7 507 6 242 
25 Sonstiges  „ - 831 1 673 

26 Bruttoinvestitionen insgesamt  „ 40 581 51 717 63 747 

27 Abschreibungen  „ 20 130 27 336 29 683 
28 Nettoinvestitionen  „ 20 451 24 381 34 064 

29 Wirtschaftsgeb., Heizungs- u. Unterglasanl. „ 206 530 192 213 287 047 
30 Dauerkulturen  „ 4 428 9 028 21 385 
31 Maschinen einschl. Fuhrpark  „ 39 091 40 103 35 926 
32 Vieh  „ 2 440 1 643 595 

33 Gebrauchsvermögen zusammen  „ 252 489 242 987 344 953 

34 Boden  „ 17 000 17 000 17 000 
35 Umlaufvermögen  „ 77 954 93 932 101 656 
36 Vermögen insgesamt  „ 347 443 353 919 463 609 

37 Fremdkapital 5)„ 133 445 207 654 225 687 

38 Guthaben und Forderungen  „ 27 002 29 895 33 876 
39 Zinsen  „ 4 513 7 022 8 339 
40 Zinsen   in % d. Fremdkap. 3,4 3,4 3,7 
41 Pacht   DM ha Pachtfläche 5 281 4 622 4 470 

42 Gemüsebau   DM/ha GG 6 876 6 155 2 578 
43 Zierpflanzenbau  „ 226 100 210 187 259 474 
44 Obstbau  „ 157 153 126 
45 Baumschulen  „ 74 660 150 
46 Handelsware  „ 74 628 61 829 35 829 
47 Gartenbauliche Dienstleistungen  „ 4 865 3 934 1 108 
48 Einnahmen aus Landwirtschaft  „ 22 109 20 
49 Sonstige Betriebseinnahmen 2 )  „ 17 954 16 825 15 442 

50 Bare Einnahmen zusammen  „ 330 676 299 852 314 727 

51 Bestandsver. selbsterz. Vorräte  „ 374 947 516 
52 Eigenverbrauch  „ 1 422 1 174 671 
53 Naturallohn  „ - - 11 

54 Betriebsertrag insgesamt  „ 332 472 301 973 315 925 

55 Bereinigter Betriebsertrag  „ 302 673 273 912 272 365 



Drucksache 8/81  Deutscher Bundestag — 8. Wahlperiode 

Zierpflanzenbaubetriebe 
Bundesrepublik Deutschland  Wirtschaftsjahr 1975/76 

Betriebsgröße in Eqm 
Kennzahl Einheit 20 000 unter 20 000 bis unter 40 000 40 000 und mehr 

56 Saatgut   DM/ha GG 29 768 27 916 43 262 
57 Pflanzenschutz, Schädlingsbek.   „ 1 672 1 543 2 566 
58 Handelsdünger  „ 2 394 2 052 2 572 
59 Stalldünger   „ 4 683 4 646 4 278 
60 Heizmaterial „ 14 349 12 481 20 024 
61 elektr. Strom und Wasser  „ 4 840 4 759 5 162 

62 Ertragsteigernder Aufwand  „ 57 706 53 397 77 864 
63 Unterhaltung Wirtschaftsgeb. u. Grundverb. „ 3 180 2 326 2 529 
64 Unterhaltung Heizungs- und Kühlanlagen  „ 361 884 701 
65 Unterhaltung Unterglasanlagen  „ 1 801 2 229 2 916 
66 Unterhaltung Dauerkulturen  „ - 45 9 
67 Unterhaltung Maschinen und Geräte   „ 2 747 3 192 2 963 
68 Unterhaltung Fuhrpark  „ 3 085 2 617 2 410 
69 Unterhaltung sonstiger Anlagen  „ — 153 25 

70 Unterhaltungsaufwand (ohne Abschreibung) „ 11 174 11 446 11 553 
71 Treibstoffe, Öle, Fette  „ 5 016 3 770 3 011 
72 Maschinenmiete, Fuhrlohn  „ 75 130 222 
73 Futtermittel  „ 29 141 288 
74 Viehzukäufe „ 2 4 10 
75 Absatz- und Werbekosten  „ 1 205 1 102 1 885 
76 Sonstige Hilfs- und Betriebsstoffe  „ 22 989 22 409 24 742 
77 Allg. Betriebsausgaben  „ 17 071 14 233 11 665 

78 Helfender Aufwand  „ 46 387 41 789 41 823 
79 Umsatzerhöhender Aufwand  „ 45 412 42 953 24 830 
80 Abschreib. Wirtschaftsgeb. u. Grundverb.  „ 4 760 3 930 5 140 
81 Abschreibungen Heizungs- u. Kühlanlagen  „ 2 697 5 334 5 104 
82 Abschreibungen der Unterglasanlagen .  „ 4 624 10 084 11 702 
83 Abschreibungen der Dauerkulturen   „ — 336 64 
84 Abschreibungen der Maschinen u. Geräte  „ 2 757 2 189 2 858 
85 Abschreibungen des Fuhrparkes  „ 4 703 5 005 4 000 
86 Abschreibungen sonstiger Anlagen   „ 589 458 815 

87 Abschreibungen zusammen  „ 20 130 27 336 29 683 

88 Sachversicherungen  „ 3 815 5 245 6 864 
89 Veränderung zugek. Vorräte  „ — 1 157 464 — 798 
90 Sonstiger  Aufwand 2)  „ 4 688 3 499 4 821 

91 Sachaufwand zusammen  „ 188 155 186 129 196 640 

92 Grundsteuern und Lasten   1 374 1 117 1 048 
93 Wasser- und Wegelasten  „ 6 — 20 
94 Landwirtschaftskammerbeitrag  „ 123 217 207 
95 Sonstige Betriebssteuern  „ 1 864 1 889 1 745 
96 Mehrwertsteuer  „ 698 513 685 

97 Betriebssteuern zusammen  „ 4 065 3 736 3 705 

98 Barlohn   „ 22 649 25 900 36 103 
99 Sozialversicherung   2 658 5 184 6 966 

100 Naturallohn  „ — 10 11 

101 Fremdlohnaufwand  „ 25 307 31 094 43 080 

102 Unfallversicherung  407 452 432 

103 Betriebsaufwand insgesamt  „ 217 934 221 411 243 857 

104 Lohnansatz 3) 101 635 72 796 49 062 
105 Arbeitsaufwand insgesamt  „ 127 349 104 342 92 574 

106 Einkommensteuer   DM/Fam. 4 214 4 739 8 740 
107 Sonstige persönliche Steuern  „ 343 393 881 

108 Persönliche Steuern  „ 4 557 5 132 9 621 

109 Vermögensabgabe  „ 17 30 30 

110 Krankenvers., Alterskasse, Rentenvers.  „ 4 250 4 989 6 287 
111 Lebensversicherung  „ 1 437 2 768 4 460 
112 Altenteil (bar/ unbar)  „ 1 488 1 824 2 720 

113 Renten 11 )   DM/ha GG 26 867 21 553 16 528 

Erläuterung der Fußnoten auf Seite 228 



Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode  Drucksache 8/81  

Zierpflanzenbaubetriebe 
Wirtschaftsjahr 1975/76  Bundesrepublik Deutschland 

Betriebsgröße in Eqm 
Kennzahl Einheit 20 000 unter 20 000 bis unter 40 000 40 000 und mehr 

114 Betriebseinkommen   DM/ha GG 140 252 112 108 115 580 
115 Betriebseinkommen  DM/AK 24 349 22 287 28 822 
116 Arbeitsertrag  „ 22 238 19 825 24 776 
117 Reinertrag   DM/ha GG 12 903 7 766 23 006 
118 Reinertrag  in % d. Vermögens +3,7 +2,1 +4,9 

119 Betriebseinkommen   DM/Untern. 50 491 61 659 123 671 
120 - Fremdlohnaufwand   „ 9 257 17 350 46 558 
121 - Pachtaufwand   „ 1 066 1 248 1 367 
122 - Fremdkapitalzinsen  „ 1 625 3 862 8 923 
123 + Pacht- u. Zinserträge  „ 149 170 718 
124 + vom Verpächter getr. Aufw.   „ - - - 

125 = Gewinn  „ 38 692 39 369 67 541 
126 Gewinn   DM/Fam.-AK 26 472 27 114 44 452 

127 Gewinn   DM/ha GG 107 478 71 580 63 122 
128 Gewinnrate   Gew.-% d. Untern.-Ertr. 32,3 23,7 19,9 

129 Vergleichsreineinkommen 6)  ..  DM/Fam.-AK 26 646 27 344 44 789 

130 Vergleichslohn 7)  „ 23 932 25 851 29 171 
131 Zinsansatz f. Eigenkapital 8)  „ 2 963 4 619 11 327 

132 Summe der Vergleichsansätze  „ 26 895 30 470 40 498 

133 Abstand 9)  „ - 249 - 3 126 +4 291 
134 Abstand 10)   %  - 0,9 - 10,3 +10,6 

135 Gewinn   DM/Fam 38 692 39 369 67 541 
136 + Einkünfte aus selbst. Tätigkeit  „ - 414 9 
137 + Einkünfte aus unselbst. Tätigkeit  „ 1 103 1 355 
138 - Aufw. f. selbst./unselbst. Tätigkeit  „ - - - 
139 Einkommen aus Erwerbstätigkeit  „ 39 795 39 784 67 905 
140 + Renten   DM/Fam. 564 222 36 
141 + Sonstige Einkommen  „ 1 356 4 476 3 883 

142 = Gesamteinkommen  „ 41 715 44 482 71 824 

143 Einkommen aus Erwerbstätigkeit DM/Fam.-AK 27 256 27 437 44 674 

144 Arbeitskr. m. außerbetr. Erwerbst. .... je Fam. 0,0 - 0,0 
145 Haushaltspersonen  „ 4,8 4,7 4,5 

146 Ertragsteig. Aufwand in % d. Betriebsertrages 17,4 17,7 24,6 
147 Helfender Aufwand  „ 13,9 13,8 13,2 
148 Umsatzerhöhender Aufwand  „ 13,7 14,2 7,9 
149 Unterhaltungsaufwand  „ 5,3 3,8 3,7 
150 Abschreibungen  „ 6,1 9,1 9,4 

151 Sachaufwand  „ 56,6 61,6 62,2 
152 Betriebssteuern  „ 1,2 1,2 1,2 

153 Lohn für entlohnte Arbeitskräfte zus.   7,7 10,5 13,8 
154 Arbeitsaufwand zusammen  „ 38,3 34,6 29,3 
155 Betriebsaufwand insgesamt  „ 65,5 73,3 77,2 

156 Vermögen insgesamt  DM/AK 60 320 70 362 115 613 
157 Maschinenvermögen  „ 6 787 7 973 8 959 
158 Neubauten und neue Maschinen  „ 7 045 10 282 15 897 
159 Arbeitsaufwand  „ 22 109 20 744 23 086 
160 Betriebsertrag  „ 57 721 60 034 78 784 

161 Betr.-Ertrag in % d. Vermögens   95,7 85,3 68,1 
162 Betr.-Einkom. in % d. Vermögens   40,4 31,7 24,9 
163 Boden- u. Gebäudekapital in % d. Vermögens 64,3 59,1 65,6 
164 Vieh- u. Maschinenkapital in % d. Vermögens 12,0 11,8 7,9 
165 Umlaufkapital in % d. Vermögens   22,4 26,5 21,9 
166 Nettoinvestitionen in % d. Reineinkommens . . 19,0 34,1 54,0 
167 Maschineninv, in % des Maschinenvermögens 31,0 31,2 34,3 
168 Maschineninvestitionen in % der Maschinen- 

Abschreibungen   162,5 173,9 179,9 

Erläuterung der Fußnoten auf Seite 228 



Drucksache 8/81  Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode 

Gemischtbetriebe 
Bundesrepublik Deutschland  Wirtschaftsjahr  1975/76 

Betriebsgröße in Eqm 

Kennzahl Einheit 20 000 unter 20 000 bis unter 40 000 40 000 und mehr 

1 Zahl der Betriebe   4 28 26 
2 0  Betriebsgröße   in ha GG 0,49 1,23 2,82 
3  Pachtland   in % der LN 10,1 30,8 37,8 

4 AK-Besatz   AK/ha GG 2,69 2,21 1,18 

5 darunter:  Familienarbeitskräfte   %  98,8 61,6 47,3 
6  männliche Arbeitskräfte   „ 76,1 61,7 61,9 
7  ständige Arbeitskräfte  „ 98,8 82,1 80,3 
8 AK je Betrieb   AK/Betr. 1,31 2,72 3,32 

9 Gemüse   in % GG 63,1 66,2 76,9 
10 Obst  „ 20,5 10,3 4,2 
11 Zierpflanzen  „ 16,4 16,8 12,9 
12 Baumschulen  „ - 4,8 4,6 
13 Sonstiges  „ - 1,9 1,3 

14 Unterglasfläche „ 25,1 11,7 12,5 
15 davon gemüsebaulich genutzt  „ 21,1 6,2 3,9 
16  zierpflanzenbaulich genutzt  „ 4,0 5,4 8,6 
17  heizbar „ 10,7 6,7 9,4 

18 Bodenzukäufe   DM/ha GG 63 111 84 
19 Wirtschaftsgebäude  „ 133 660 671 
20 Heizungs- und Kühlanlagen  „ 3 147 - 1 116 
21 Unterglasanlagen  „ 2 149 4 919 402 
22 Dauerkulturen  „ - - - 

23 Maschinen und Geräte  „ 13 512 2 899 2 324 
24 Fuhrpark  „ - 1 821 1 489 
25 Sonstiges  „ - 160 569 

26 Bruttoinvestitionen insgesamt  „ 19 004 10 570 6 655 

27 Abschreibungen  „ 18 451 10 545 11 649 
28 Nettoinvestitionen  „ 553 25 -4 994 

29 Wirtschaftsgeb., Heizungs- u. Unterglasanl. „ 157 760 101 589 85 331 
30 Dauerkulturen  „ 6 576 4 675 4 865 
31 Maschinen einschl. Fuhrpark  „ 26 532 22 455 10 987 
32 Vieh  „ 1 241 263 193 

33 Vermögen zusammen  „ 192 109 128 982 101 376 

34 Boden  „ 13 500 13 500 13 500 
35 Umlaufvermögen  „ 22 615 25 254 18 521 
36 Vermögen insgesamt   „ 228 224 167 736 133 397 

37 Fremdkapital 5)    „ 34 055 65 389 79 948 

38 Guthaben und Forderungen  „ 28 058 10 652 16 211 
39 Zinsen  „ 2 419 2 704 1 783 
40 Zinsen   in % d. Fremdkap. 7,1 3,7 2,0 
41 Pacht   DM ha Pachtfläche 2 050 1 803 1 634 

42 Gemüsebau   DM/ha GG 52 735 33 570 28 916 
43 Zierpflanzenbau  „ 102 443 53 643 50 217 
44 Obstbau  „ 2 688 1 633 880,  
45 Baumschulen  „ - 1 157 1 070 
46 Handelsware  „ 29 951 32 051 6 048 
47 Gartenbauliche Dienstleistungen  „ 1 275 231 0 
48 Einnahmen aus Landwirtschaft  „ - 0 92 
49 Sonstige Betriebseinnahmen 2)  „ 11 976 23 000 13 914 

50 Bare Einnahmen zusammen  „ 201 068 145 285 101 137 

51 Bestandsver. selbsterz. Vorräte  „ - -279 590 
52 Eigenverbrauch  „ 1 283 460 510 
53 Naturallohn  „ - 0 0 

54 Betriebsertrag insgesamt  „ 202 351 145 466 102 237 

55 Bereinigter Betriebsertrag  „ 183 969 134 545 91 455 

Erläuterung der Fußnoten auf Seite 228 



Deutscher Bundestag — 8. Wahlperiode  Drucksache 8/81  

Gemischtbetriebe 
Wirtschaftsjahr  1975/76  Bundesrepublik Deutschland 

Betriebsgröße in Eqm 
Kennzahl Einheit 

unter 20 000 bis unter   40 000 40 000 und mehr 

56 Saatgut   DM/ha GG 18 381 10 895 10 770 
57 Pflanzenschutz, Schädlingsbek.   „ 1 017 1 115 1 641 
58 Handelsdünger  „ 1 402 1 637 1 515 
59 Stalldünger  „ 4 207 1 960 1 171 
60 Heizmaterial „ 6 290 8 602 7 111 
61 elektr. Strom und Wasser  „ 1 779 2 588 2 627 

62 Ertragsteigernder Aufwand  „ 33 076 26 797 24 835 
63 Unterhaltung Wirtschaftsgeb. u. Grundverb. „ 3 835 862 916 
64 Unterhaltung Heizungs- und Kühlanlagen  „ — 524 599 
65 Unterhaltung Unterglasanlagen  „ 3 299 776 1 406 
66 Unterhaltung Dauerkulturen  „ — 36 4 
67 Unterhaltung Maschinen und Geräte   „ 2 371 1 630 1 488 
68 Unterhaltung Fuhrpark  „ 1 080 1 255 748 
69 Unterhaltung sonstiger Anlagen  „ 4 272 115 

70 Unterhaltungsaufwand (ohne Abschreibung) „ 10 589 5 355 5 276 
71 Treibstoffe, Öle, Fette  „ 1 605 1 695 866 
72 Maschinenmiete, Fuhrlohn  „ — 21 48 
73 Futtermittel  „ — 25 9 
74 Viehzukäufe  „ — 0 3 
75 Absatz- und Werbekosten  „ 1 141 1 152 768 
76 Sonstige Hilfs- und Betriebsstoffe  ,, 17 078 8 546 9 792 
77 Allg. Betriebsausgaben   „ 10 067 4 295 3 108 

78 Helfender Aufwand  „ 29 891 15 734 14 594 
79 Umsatzerhöhender Aufwand  „ 19 848 23 023 3 734 
80 Abschreib. Wirtschaftsgeb. u. Grundverb.  „ 4 946 2 008 1 296 
81 Abschreibungen Heizungs- u. Kühlanlagen  „ 2 367 651 2 221 
82 Abschreibungen der Unterglasanlagen .  „ 4 536 4 338 4 593 
83 Abschreibungen der Dauerkulturen   „ — 0 0 
84 Abschreibungen der Maschinen u. Geräte  „ 3 762 1 547 1 701 
85 Abschreibungen des Fuhrparkes  „ 2 761 1 671 1 501 
86 Abschreibungen sonstiger Anlagen   „ 79 330 337 

87 Abschreibungen zusammen  „ 18 451 10 545 11 649 
88 Sachversicherungen  „ 3 516 2 314 3 295 
89 Veränderung zugek. Vorräte  „ 75 — 192 —1 098 
90 Sonstiger  Aufwand 2)  „ 1 157 1 609 1 828 

91 Sachaufwand zusammen  „ 116 603 85 185 64 113 
92 Grundsteuern und Lasten  „ 887 723 567 
93 Wasser- und Wegelasten  „ 32 10 28 
94 Landwirtschaftskammerbeitrag  „ 19 91 145 
95 Sonstige Betriebssteuern  „ 594 742 487 
96 Mehrwertsteuer   „ — 365 0 

97 Betriebssteuern zusammen  „ 1 532 1 931 1 227 
98 Barlohn  „ 1 213 12 895 9 029 
99 Sozialversicherung  „ - 2 623 1 936 

100 Naturallohn  „ — 0 0 

101 Fremdlohnaufwand  „ 1 213 15 518 10 965 
102 Unfallversicherung  „  207 212 128 

103 Betriebsaufwand insgesamt  „ 119 555 102 846 76 433 
104 Lohnansatz 3)„ 85 351 37 805 23 559 
105 Arbeitsaufwand insgesamt  ,,  86 771 53 535 34 652 
106 Einkommensteuer   DM/Fam. 2 152 5 120 7 075 
107 Sonstige persönliche Steuern  „ 268 1 11 

108 Persönliche Steuern  „ 2 420 5 121 7 086 

109 Vermögensabgabe  „ - 200 14 
110 Krankenvers., Alterskasse, Rentenvers.  „ 2 653 4 509 6 658 
111 Lebensversicherung  „ 1 511 2 204 4 955 
112 Altenteil (bar/ unbar)  „ 1 872 1 466 4 058 

113 Renten 11)   DM/ha GG 24 836 7 751 9 353 

Erläuterung der Fußnoten auf Seite 228 



Drucksache 8/81  Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode 

Gemischtbetriebe 
Bundesrepublik Deutschland  Wirtschaftsjahr  1975/76 

Betriebsgröße in Eqm 
Kennzahl Einheit 20 000 unter 20 000 bis unter 40 000 40 000 und mehr 

114 Betriebseinkommen   DM/ha GG 84 216 58 350 36 897 
115 Betriebseinkommen  DM/AK 31 307 26 403 31 269 
116 Arbeitsertrag  „ 28 338 23 746 27 312 
117 Reinertrag   DM/ha GG - 2 555 4 815 2 245 
118 Reinertrag  in % d. Vermögens -1,1 2,9 1,7 

119 Betriebseinkommen  DM/Untern. 41 266 71 770 104 050 
120 - Fremdlohnaufwand  „ 694 19 379 31 253 
121 - Pachtaufwand  „ 94 553 1 225 
122 - Fremdkapitalzinsen  „ 1 181 3 331 5 366 
123 + Pacht- u. Zinserträge  „ 58 81 1 257 
124 + vom Verpächter getr. Aufw.   ,, - - - 
125 = Gewinn  „ 39 355 48 588 67 463 
126 Gewinn   DM/Fam.-AK 30 194 29 046 42 720 

127 Gewinn   DM/ha GG 80 316 39 502 23 923 
128 Gewinnrate   Gew.-% d. Untern.-Ertr. 39,7 27,2 23,4 

129 Vergleichsreineinkommen 6)  ..  DM/Fam.-AK 30 364 29 210 43 055 

130 Vergleichslohn 7)  „ 24 924 24 932 28 164 
131 Zinsansatz f. Eigenkapital 8)  „ 3 011 4 252 8 441 

132 Summe der Vergleichsansätze  „  27 935 29 184 36 605 

133 Abstand 9)  „ 2 429 26 6 450 
134 Abstand 10)  %  8,7 0,1 17,6 

135 Gewinn   DM/Fam. 39 355 48 588 67 463 
136 + Einkünfte aus selbst. Tätigkeit  „ - - - 

137 + Einkünfte aus unselbst. Tätigkeit  „ - - 253 
138 - Aufw. f. selbst./unselbst. Tätigkeit  „ - - - 
139 Einkommen aus Erwerbstätigkeit  „ 39 355 48 588 67 716 
140 + Renten   DM/Fam. - 49 - 
141 + Sonstige Einkommen  „ 1 368 1 983 2 661 

142 = Gesamteinkommen  „ 40 723 50 620 70 377 

143 Einkommen aus Erwerbstätigkeit DM/Fam.-AK 30 194 29 046 42 880 

144 Arbeitskr. m. außerbetr. Erwerbst. .... je Fam. - - 0,0 
145 Haushaltspersonen  „ 3,3 4,9 4,3 

146 Ertragsteig. Aufwand in % d. Betriebsertrages 16,3 18,4 24,3 
147 Helfender Aufwand  „ 14,8 10,8 14,3 
148 Umsatzerhöhender Aufwand  „ 9,8 15,8 3,7 
149 Unterhaltungsaufwand  „ 5,2 3,7 5,2 
150 Abschreibungen  „ 9,1 7,2 11,4 

151 Sachaufwand  „  57,6 58,6 62,7 
152 Betriebssteuern  „ 0,8 1,3 1,2 

153 Lohn für entlohnte Arbeitskräfte zus.  „ 0,7 10,7 10,9 
154 Arbeitsaufwand zusammen  „ 42,9 36,8 33,9 
155 Betriebsaufwand insgesamt  „ 59,1 70,6 74,8 

156 Vermögen insgesamt  DM/AK 84 842 75 899 113 048 
157 Maschinenvermögen  „ 9 863 10 161 9 311 
158 Neubauten und neue Maschinen  „ 7 065 4 783 5 640 
159 Arbeitsaufwand  „ 32 257 24 224 29 366 
160 Betriebsertrag  „  75 223 65 822 86 642 

161 Betr.-Ertrag in % d. Vermögens   88,7 86,7 76,6 
162 Betr.-Einkom. in % d. Vermögens   36,9 34,8 27,7 
163 Boden- u. Gebäudekapital in % d. Vermögens 75,0 68,6 74,1 
164 Vieh- u. Maschinenkapital in % d. Vermögens 12,2 13,5 8,4 
165 Umlaufkapital in % d. Vermögens   9,9 15,1 13,9 
166 Nettoinvestitionen in % d. Reineinkommens   0,7 0,1 - 20,9 
167 Maschineninv. in % des Maschinenvermögens 50,9 21,0 34,7 
168 Maschineninvestitionen in % der Maschinen- 

Abschreibungen   207,1 146,7 119,1 
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Deutscher Bundestag — 8. Wahlperiode  Drucksache 8/81  

Obstbaubetriebe 
Wirtschaftsjahr 1935/76  Bundesrepublik Deutschland 

Betriebsgröße in Eqm 
Kennzahl Einheit 

unter 80 000  80 000 und mehr 

1 Zahl der Betriebe   35 44 
2 Ø  Betriebsgröße   in ha GG 6,83 14,97 
3  Pachtland   in % der LN 52,6 22,4 

4 AK-Besatz   AK/ha GG 0,30 0,21 

5 darunter: Familienarbeitskräfte   % 70,6 41,5 
6  männliche Arbeitskräfte   „ 61,6 61,6 
7  ständige Arbeitskräfte  „ 82,9 66,5 
8 AK je Betrieb   AK/Betr. 2,05 3,14 

9 Gemüse   in % GG 0,9 1,0 
10 Obst  „ 99,0 99,0 
11 Zierpflanzen  „ 0,1 - 

12 Baumschulen  „ — - 

13 Sonstiges  „ — — 

14 Unterglasfläche  „ — 0,5 
15 davon gemüsebaulich genutzt  „ — 0,5 
16  zierpflanzenbaulich genutzt  „ — — 

17  heizbar  „ — 0,5 

18 Bodenzukäufe   DM/ha GG 530 115 
19 Wirtschaftsgebäude  „ 211 380 
20 Heizungs- und Kühlanlagen  „  71 80 
21 Unterglasanlagen  — — 

22 Dauerkulturen  „ 249 96 
23 Maschinen und Geräte  „ 806 369 
24 Fuhrpark  „ 118 260 
25 Sonstiges  „ 12 50 

26 Bruttoinvestitionen insgesamt  „ 1 997 1 350 

27 Abschreibungen  „ 1 438 1 082 
28 Nettoinvestitionen  „ 559 268 

29 Wirtschaftsgeb., Heizungs- u. Unterglasanl. „ 9 828 6 840 
30 Dauerkulturen  „ 9 587 9 204 
31 Maschinen einschließlich Fuhrpark  „ 5 321 4 967 
32 Vieh  „  467 255 

33 Vermögen zusammen  „ 25 203 21 266 

34 Boden  „ 6 000 6 000 
35 Umlaufvermögen  „ 2 984 2 529 
36 Vermögen insgesamt  „ 34 187 29 795 

37 Fremdkapital 5) „ 7 530 5 163 

38 Guthaben und Forderungen  „ 2 589 1 883 
39 Zinsen  „ 316 263 
40 Zinsen   in % d. Fremdkap. 42 5,1 
41 Pacht   DM ha Pachtfläche 572 596 

42 Gemüsebau   DM/ha GG 183 105 
43 Zierpflanzenbau  „ — - 

44 Obstbau  „ 8 650 7 240 
45 Baumschulen  „ — — 
46 Handelsware  „ 308 — 
47 Gartenbauliche Dienstleistungen  „ — — 
48 Einnahmen aus Landwirtschaft  „ 1 757 443 
49 Sonstige Betriebseinnahmen 2)  ,,  2 086 1 041 

50 Bare Einnahmen zusammen  ,, 12 984 8 829 

51 Bestandsver. Selbsterz. Vorräte   ,,  374 79 
52 Eigenverbrauch  „ 103 37 
53 Naturallohn  ,, 4 - 

54 Betriebsertrag insgesamt  „ 13 465 8 945 

55 Bereinigter Betriebsertrag  ,,  12 446 8 737 
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Drucksache 8/81  Deutscher Bundestag — 8. Wahlperiode 

Obstbaubetriebe 
Bundesrepublik Deutschland  Wirtschaftsjahr 1975/76 

Betriebsgröße in Eqm 
Kennzahl Einheit 

unter 80 000   80 000 und mehr 

56 Saatgut   DM/ha GG 134 15 
57 Pflanzenschutz, Schädlingsbek.  „  746 765 
58 Handelsdünger  „ 302 216 
59 Stalldünger  „ 45 39 
60 Heizmaterial „ 103 28 
61 elektr. Strom und Wasser  „ 250 214 
62 Ertragsteigernder Aufwand  „ 1 580 1 277 

63 Unterhaltung Wirtschaftsgeb. u. Grundverb. „ 162 154 
64 Unterhaltung Heizungs- und Kühlanlagen  „ 54 35 
65 Unterhaltung Unterglasanlagen  — - 

66 Unterhaltung Dauerkulturen  „ 91 70 
67 Unterhaltung Maschinen und Geräte  „ 368 346 
68 Unterhaltung Fuhrpark  „ 216 85 
69 Unterhaltung sonstiger Anlagen  „ 12 15 
70 Unterhaltungsaufwand (ohne Abschreibung) „ 903 705 

71 Treibstoffe, Öle, Fette   ,, 291 142 
72 Maschinenmiete, Fuhrlohn  „ 24 14 
73 Futtermittel  „ 469 104 
74 Viehzukäufe „ 416 89 
75 Absatz- und Werbekosten  „ 81 125 
76 Sonstige Hilfs- und Betriebsstoffe  „ 626 543 
77 Allg. Betriebsausgaben  „  373 194 
78 Helfender Aufwand  „ 2 280 1 211 

79 Umsatzerhöhender Aufwand  „ 232 - 

80 Abschreib. Wirtschaftsgeb. u. Grundverb.  „ 318 208 
81 Abschreibungen Heizungs- u. Kühlanlagen  „ 32 60 
82 Abschreibungen der Unterglasanlagen .  „ — — 
83 Abschreibungen der Dauerkulturen   „ 348 296 
84 Abschreibungen der Maschinen u. Geräte  „ 420 312 
85 Abschreibungen des Fuhrparkes  „ 299 148 
86 Abschreibungen sonstiger Anlagen   „ 21 58 
87 Abschreibungen zusammen  „ 1 438 1 082 

88 Sachversicherungen   „ 347 185 
89 Veränderung zugek. Vorräte   „ 75 6 
90 Sonstiger  Aufwand 2)  „ 82 17 
91 Sachaufwand zusammen  „ 6 937 4 483 

92 Grundsteuern und Lasten  „ 64 45 
93 Wasser- und Wegelasten  „ 56 85 
94 Landwirtschaftskammerbeitrag  „ 19 17 
95 Sonstige Betriebssteuern  „ 43 44 
96 Mehrwertsteuer  „ 29 17 
97 Betriebssteuern zusammen  „ 211 208 

98 Barlohn  „ 1 018 1 454 
99 Sozialversicherung  „ 106 203 

100 Naturallohn  „ 4. — 
101 Fremdlohnaufwand  „ 1 128 1 657 
102 Unfallversicherung  „ 58 51 
103 Betriebsaufwand insgesamt  „ 8 334 6 399 

104 Lohnansatz 3)  „ 5 121 2 162 
105 Arbeitsaufwand insgesamt   „ 6 307 3 870 

106 Einkommensteuer   DM/Fam. 3 237 6 722 
107 Sonstige persönliche Steuern   — — 

108 Persönliche Steuern   „ 3 237 6 722 

109 Vermögensabgabe  „ 246 808 
110 Krankenvers., Alterskasse, Rentenvers.   „ 5 901 4 671 
111 Lebensversicherung  „ 1 182 1 482 
112 Altenteil (bar/ unbar)   ,, 1 441 3 802 
113 Renten 11 )   DM/ha GG 1 368 1 649 
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Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode  Drucksache 8/81  

Obstbaubetriebe 
Wirtschaftsjahr 1975/76  Bundesrepublik Deutschland 

Betriebsgröße in Eqm 
Kennzahl Einheit 

unter 80 000   80 000 und mehr 

114 Betriebseinkommen   DM/ha GG 6 317 4 254 
115 Betriebseinkommen  DM/AK 21 056 20 257 
116 Arbeitsertrag  „ 17 066 15 290 
117 Reinertrag   DM/ha GG 10 384 
118 Reinertrag  in % d. Vermögens 0,0 1,3 

119 Betriebseinkommen  DM/Untern. 43 149 63 693 
120 - Fremdlohnaufwand  „ 8 097 25 578 
121 - Pachtaufwand  „ 1 204 1 890 
122 - Fremdkapitalzinsen  „ 2 160 3 940 
123 -I-  Pacht- u. Zinserträge  „ 553 649 
124 + vom Verpächter getr. Aufw.  „ - - 
125 = Gewinn  „ 32 241 32 934 
126 Gewinn   DM/Fam.-AK 22 476 27 500 

127 Gewinn   DM/ha GG 4 720 2 200 
128 Gewinnrate   Gew.-% d. Untern.-Ertr. 3,5 25 

129 Vergleichsreineinkommen 6)  ...  DM/Fam.-AK 22 752 27 900 

130 Vergleichslohn 7)  „ 24 409 27 725 
131 Zinsansatz f. Eigenkapital 8)  „ 5 505 12 800 

132 Summe der Vergleichsansätze  „ 29 914 40 525 

133 Abstand 9)  „ - 7 162 - 12 625 
134 Abstand 10)   % -23,9 -31,2 

135 Gewinn   DM/Fam. 32 241 32 934 
136 + Einkünfte aus selbst. Tätigkeit  „ - - 

137 + Einkünfte aus unselbst. Tätigkeit  „ 502 - 
138 - Aufw. f. selbst./unselbst. Tätigkeit  „ - - 

139 Einkommen aus Erwerbstätigkeit  „ 32 743 32 934 
140 + Renten   DM/Fam. 58 0 

141 + Sonstige Einkommen  „ 885 9 052 
142 = Gesamteinkommen  „ 33 686 41 986 

143 Einkommen aus Erwerbstätigkeit DM/Fam.-AK 22 823 27 500 

144 Arbeitskr. m. außerbetr. Erwerbst. .... je Fam. 0,0 - 
145 Haushaltspersonen  „ 3,9 3,9 

146 Ertragsteig. Aufwand in % d. Betriebsertrages 11,8 14,3 
147 Helfender Aufwand  „ 16,9 13,5 
148 Umsatzerhöhender Aufwand  „ 1,7 - 

149 Unterhaltungsaufwand  „ 6,7 7,9 
150 Abschreibungen  „ 10,7 12,1 

151 Sachaufwand  „ 51,5 50,1 
152 Betriebssteuern  „ 1,6 2,3 

153 Lohn für entlohnte Arbeitskräfte zus.   8,8 19,0 
154 Arbeitsaufwand zusammen  „ 46,8 43,3 
155 Betriebsaufwand insgesamt  „ 61,9 71,5 

156 Vermögen insgesamt  DM/AK 113 957 142 881 
157 Maschinenvermögen  „ 17 737 23 652 
158 Neubauten und neue Maschinen  „ 6 657 6 429 
159 Arbeitsaufwand  „ 21 023 18 429 
160 Betriebsertrag  „ 44 883 42 592 

161 Betr.-Ertrag in % d. Vermögens   39,4 30,0 
162 Betr.-Einkom. in % d. Vermögens   18,5 14,3 
163 Boden- u. Gebäudekapital in % d. Vermögens 46,3 43,1 
164 Vieh- u. Maschinenkapital in % d. Vermögens 16,9 17,5 
165 Umlaufkapital in % d. Vermögens   8,7 8,5  

166 Nettoinvestitionen in % d. Reineinkommens   11,8 12,2 
167 Maschineninv. in % des Maschinenvermögens 17,4 12,7 
168 Maschineninvestitionen in % der Maschinen- 

Abschreibungen   128,5 136,7 
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Drucksache 8/81  Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode 

Baumschulen 
Bundesrepublik Deutschland  Wirtschaftsjahr 1975/76 

Eqm 

Kennzahl Einheit Obst- Ziergehölz- Forst- 
baumschulen baumschulen baumschulen 

1 Zahl der Betriebe   7 53 4 
2 Ø Betriebsgröße   in ha GG 4,01 5,39 4,86 
3  Pachtland   in % der LN 127,7 62,2 210,6 

4 AK-Besatz   AK/ha GG 0,88 1,04 0,99 

5 darunter: Familienarbeitskräfte   % 38,3 21,3 22,1 
6  männliche Arbeitskräfte   „ 71,1 71,8 62,6 
7  ständige Arbeitskräfte  „ 83,1 77,3 66,7 
8 AK je Betrieb   AK/Betr. 3,52 5,60 4,81 

9 Gemüse   in % GG - - - 
10 Obst   „ 6,3 1,0 14,4 
11 Zierpflanzen   „ - 0,6 1,3 
12 Baumschulen „ 93,7 96,8 67,3 
13 Sonstiges   - 1,6 17,0 

14 Unterglasfläche  ,, - 0,4 1,3 
15 davon gemüsebaulich genutzt  „ - - '-  

16  zierpflanzenbaulich genutzt   „ - 0,4 1,3 
17  heizbar  „ - 0,3 1,3 

18 Bodenzukäufe   DM/ha GG - 433 - 
19 Wirtschaftsgebäude  „ 2 079 5 547 493 
20 Heizungs- und Kühlanlagen  „ - 160 - 
21 Unterglasanlagen  „ - 563 - 
22 Dauerkulturen  ,, - 27 - 
23 Maschinen und Gerate  „ 2 378 2 706 1 933 
24 Fuhrpark  „ 1 651 2 506 1 824 
25 Sonstiges  ,, - 1 397 - 

26 Bruttoinvestitionen insgesamt  „ 6 108 13 339 4 250 

27 Abschreibungen  „ 3 081 5 701 3 554 
28 Nettoinvestitionen  „ 3 027 7 638 696 

29 Wirtschaftsgeb., Heizungs- u. Unterglasanl. „ 26 649 45 727 18 424 
30 Dauerkulturen  „ 1 449 1 547 1 099 
31 Maschinen einschl. Fuhrpark  „ 7 952 18 731 9 554 
32 Vieh  „ 150 318 136 

33 Vermögen zusammen  „ 36 200 66 323 29 213 

34 Boden  „ 7 000 7 000 7 000 
35 Umlaufvermögen  „ 48 224 118 833 38 252 
36 Vermögen insgesamt  „ 91 424 192 156 74 465 

37 Fremdkapital 5)„ 26 633 40 330 10 560 

38 Guthaben und Forderungen   „ 14 156 17 198 3 581 
39 Zinsen   „ 1 117 1 511 929 
40 Zinsen   in % d. Fremdkap. 4,2 3,7 8,8 
41 Pacht   DM ha Pachtfläche 529 1 745 247 

42 Gemüsebau   DM/ha GG - 41 - 
43 Zierpflanzenbau  „ - 642 - 
44 Obstbau  „ 1 024 82 - 
45 Baumschulen  „ 41 790 67 353 50 920 
46 Handelsware  „ - 12 204 - 
47 Gartenbauliche Dienstleistungen  „ 165 1 113 - 

48 Einnahmen aus Landwirtschaft  „ 8 833 373 1 245 
49 Sonstige Betriebseinnahmen 2)  „ 4 304 4 229 3 500 

50 Bare Einnahmen zusammen  „ 56 116 86 037 55 665 

51 Bestandsver. selbsterz. Vorräte  „ - 20 206 100 
52 Eigenverbrauch  „ 162 250 41 
53 Naturallohn  „ - - - 

54 Betriebsertrag insgesamt  „ 56 258 86 493 55 806 

55 Bereinigter Betriebsertrag  „ 47 500 78 325 40 049 
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Deutscher Bundestag — 8. Wahlperiode  Drucksache 8/81  

Baumschulen 
Wirtschaftsjahr 1975/76  Bundesrepublik Deutschland 

Eqm 

Kennzahl Einheit Obst- Ziergehölz- Forst- 
baumschulen baumschulen baumschulen 

56 Saatgut   DM/ha GG 8 678 8 059 15 758 
57 Pflanzenschutz, Schädlingsbek.   „ 702 435 139 
58 Handelsdünger   „ 795 771 929 
59 Stalldünger  „ 477 1 933 404 
60 Heizmaterial „ 422 1 402 274 
61 elektr. Strom und Wasser  „  472 830 229 
62 Ertragsteigernder Aufwand  „ 11 546 13 430 17 733 

63 Unterhaltung Wirtschaftsgeb. u. Grundverb. „ 592 706 580 
64 Unterhaltung Heizungs- und Kühlanlagen  „ 0 76 0 
65 Unterhaltung Unterglasanlagen  „ 2 278 0 
66 Unterhaltung Dauerkulturen  „ 36 30 0 
67 Unterhaltung Maschinen und Geräte   „ 949 1 111 1 216 
68 Unterhaltung Fuhrpark  „ 1 161 980 714 
69 Unterhaltung sonstiger Anlagen  „ 95 100 26 
70 Unterhaltungsaufwand (ohne Abschreibung) „ 2 835 3 281 2 536 

71 Treibstoffe, Öle, Fette  „ 650 1 193 900 
72 Maschinenmiete, Fuhrlohn  „ 663 181 197 
73 Futtermittel  57 67 0 
74 Viehzukäufe  „ 23 42 0 
75 Absatz- und Werbekosten  „ 1 368 1 250 997 
76 Sonstige Hilfs- und Betriebsstoffe  „ 922 3 629 1 489 
77 Allg. Betriebsausgaben  „ 2 312 2 884 1 583 
78 Helfender Aufwand  „ 5 995 9 246 5 166 

79 Umsatzerhöhender Aufwand  „ 165 9 237 - 

80 Abschreib. Wirtschaftsgeb. u. Grundverb.  „ 979 1 540 768 
81 Abschreibungen Heizungs- u. Kühlanlagen  „ 86 272 49 
82 Abschreibungen der Unterglasanlagen .  „ 24 574 — 
83 Abschreibungen der Dauerkulturen   „ 15 66 — 
84 Abschreibungen der Maschinen u. Geräte  „ 580 1 229 1 563 
85 Abschreibungen des Fuhrparkes   „ 1 350 1 682 1 160 
86 Abschreibungen sonstiger Anlagen   „ 47 338 14 
87 Abschreibungen zusammen   „ 3 081 5 701 3 554 

88 Sachversicherungen  „ 1 115 838 446 
89 Veränderung zugek. Vorräte  „ — 151 — 328 49 
90 Sonstiger  Aufwand 2)  „ 579 449 — 

91 Sachaufwand zusammen  „ 25 165 41 854 29 484 

92 Grundsteuern und Lasten  „ 221 401 477 
93 Wasser- und Wegelasten  „ 10 18 0 
94 Landwirtschaftskammerbeitrag  „ 12 112 33 
95 Sonstige Betriebssteuern  „ 138 520 323 
96 Mehrwertsteuer   „ - 53 — 

97 Betriebssteuern zusammen  „ 381 1 104 833 

98 Barlohn  „ 7 482 11 412 12 257 
99 Sozialversicherung  „ 1 233 2 430 2 148 

100 Naturallohn  „ — 3 - 

101 Fremdlohnaufwand  „ 8 715 13 845 14 405 

102 Unfallversicherung  „ 79 130 107 
103 Betriebsaufwand insgesamt  „ 34 340 56 933 44 829 

104 Lohnansatz 3) „ 9 915 14 497 8 178 
105 Arbeitsaufwand insgesamt  „ 18 709 28 472 22 691 

106 Einkommensteuer   DM/Fam. 19 416 38 759 3 606 
107 Sonstige persönliche Steuern  „ 986 4 280 262 

108 Persönliche Steuern  „ 20 402 43 039 3 868 

109 Vermögensabgabe  „ 40 32 238 

110 Krankenvers., Alterskasse, Rentenvers.  „ 5 518 9 406 6 002 
111 Lebensversicherung  „ 3 172 6 204 1 040 
112 Altenteil (bar/unbar)  „ 6 741 4 630 0 

113 Renten 11)   DM/ha GG 10 928 5 583 — 

Erläuterung der Fußnoten auf Seite 228 



Drucksache 8/81  Deutscher Bundestag - 8. Wahlperiode 

Baumschulen 

Bundesrepublik Deutschland  Wirtschaftsjahr 1975/76 

Erläuterung der Fußnoten auf Seite 228 

Eqm 
Kennzahl Einheit Obst- Ziergehölz- Forst- 

baumschulen baumschulen baumschulen 

114 Betriebseinkommen   DM/ha GG 30 712 43 535 25 489 
115 Betriebseinkommen  DM/AK 34 900 41 860 25 746 
116 Arbeitsertrag  „ 31 263 35 394 23 114 
117 Reinertrag   DM/ha GG 12 003 15 063 2 799 
118 Reinertrag  in % d. Vermögens +13,1 +7,8 +3,8 

119 Betriebseinkommen  DM/Untern. 123 155 234 654 123 876 
120 - Fremdlohnaufwand  „ 35 264 75 325 70 532 
121 - Pachtaufwand   „ 1 740 4 545 1 536 
122 - Fremdkapitalzinsen   „ 4 478 8 137 4 513 
123 + Pacht- u. Zinserträge   „ 237 737 - 
124 + vom Verpächter getr. Aufw.   „ - - - 

125 = Gewinn  „ 81 910 147 384 47 295 
126 Gewinn   DM/Fam.-AK 60 076 124 290 44 232 

127 Gewinn   DM/ha GG 20 426 27 344 9 731 
128 Gewinnrate   Gew.-% d. Untern.-Ertr. 36,3 31,6 17,4 

129 Vergleichsreineinkommen 6)  ...  DM/Fam.-AK 60 300 125 086 45 636 

130 Vergleichslohn 7)  „ 27 947 33 023 30 627 
131 Zinsansatz f. Eigenkapital 8)  „ 9 294 30 091 11 186 

132 Summe der Vergleichsansätze  „ 37 241 63 114 41 813 

133 Abstand 9)  „ +23 059 +61 972 +3 823 
134 Abstand 10)   % +61,9 +98,2 +9,1 

135 Gewinn   DM/Fam. 81 910 147 384 47 295 
136 + Einkünfte aus selbst. Tätigkeit  „ - - - 
137 + Einkünfte aus unselbst. Tätigkeit  „ - - - 
138 - Aufw. f. selbst./unselbst. Tätigkeit  „ - - - 

139 Einkommen aus Erwerbstätigkeit  „ 81 910 147 384 47 295 
140 + Renten   DM/Fam. - 185 8 557 

141 + Sonstige Einkommen  „ 458 12 353 1 231 
142 = Gesamteinkommen  „ 82 368 159 922 57 083 

143 Einkommen aus Erwerbstätigkeit DM/Fam.-AK 60 076 124 290 44 232 

144 A.rbeitskr. m. außerbetr. Erwerbst. .... je Fam. - - - 
145 Haushaltspersonen  „ 5,0 4,0 3,9 

146 Ertragsteig. Aufwand in % d. Betriebsertrages 20,5 15,5 31,8 
147 Helfender Aufwand  „ 10,7 10,7 9,3 
148 Umsatzerhöhender Aufwand  „ 0,3 10,7 - 

149 Unterhaltungsaufwand  „ 5,0 3,8 4,5 
150 Abschreibungen   „ 5,5 6,6 6,4 

151 Sachaufwand   ,, 44,7 48,4 52,8 
152 Betriebssteuern  „ 0,7 1,3 1,5 

153 Lohn für entlohnte Arbeitskräfte zus.   „ 15,6 16,2 26,0 
154 Arbeitsaufwand zusammen  „ 33,3 32,9 40,7 
155 Betriebsaufwand insgesamt  „ 61,0 65,8 80,3 
156 Vermögen insgesamt  DM/AK 103 891 184 765 75 217 

157 Maschinenvermögen  „ 9 036 18 011 9 651 
158 Neubauten und neue Maschinen  „ 6 941 12 826 4 293 
159 Arbeitsaufwand  „ 21 260 27 377 22 920 
160 Betriebsertrag  „ 63 930 83 166 56 370 

161 Betr.-Ertrag in % d. Vermögens   61,5 45,0 74,9 
162 Betr.-Einkom. in % d. Vermögens   33,6 22,7 34,2 
163 Boden- u. Gebäudekapital in % d. Vermögens 36,8 27,4 34,1 
.164 Vieh- u. Maschinenkapital in % d. Vermögens 8,9 9,9 13,0 
165 Umlaufkapital in % d. Vermögens   52,7 61,8 51,4 
166 Nettoinvestitionen in % d. Reineinkommens   14,8 27,9 7,2 
167 Maschineninv. in % des Maschinenvermögens 50,7 27,8 39,3 
168 Maschineninvestitionen in % der Maschinen- 

Abschreibungen   208,7 179,0 138,0 
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